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Vorwort

Der Bestand der Ersten Registratur im Stadtarchiv Emden

1. Grunddaten der Emder Stadtgeschichte 1500 - 1749 

Als der Kanzlist und Registrator Scipio Nellner  in den 1780er Jahren das Ratsarchiv und die laufenden 

Registraturen der Stadtverwaltung neu ordnete wählte er das Jahr 1749 als Zeitpunkt, an dem die 

neue Registratur der Stadtverwaltung begann. Alle Akten vor diesem Zeitpunkt wurden dem Archiv 

zugeordnet. 

Das Jahr 1749 bildete eine Zäsur der Emder Stadtgeschichte. In diesem Jahr verlor die Stadt ihre 

1595 erkämpfte Autonomie. Die Stadt wurde nunmehr zu einer preußischen Stadt ohne Sonderrechte.  

Ihre Institutionen mussten sich den Anweisungen der preußischen Regierung in Aurich und der dort 

ebenfalls eingerichteten Kriegs- und Domänenkammer fügen. Dieser aus Emder Sicht tiefe Fall hatte 

mehrere Ursachen: Als erste Ursache war die ungeheure Verschuldung der Stadt zu nennen. Emden 

stand 1749 vor der Zahlungsunfähigkeit.  Die Verschuldung indizierte den wirtschaftlichen 

Bedeutungsverlust der Stadt. Sie schwächte außerdem die politische Handlungsfähigkeit. Eine 

irgendwie geartete Möglichkeit, die politische Autonomie gegenüber dem seit 1744 als Fürsten von 

Ostfriesland regierenden preußischen König zu erhalten, war durch den Verlust militärischer 

Machtmittel nicht mehr gegeben. Als Friedrich II. nach dem Tode des letzten ostfriesischen Fürsten 

Carl Edzard die  Landesherrschaft über das Fürstentum ergriff, verließen die Truppen der Staatischen 

Garnison Emden.  Sie hatten im Auftrag der Niederlande seit 1603 den militärischen Schutz Emdens 

garantiert. Die dritte Ursache für den Verlust der Emder Autonomie lag in den zunehmenden sozialen 

Spannungen innerhalb der Stadt. Ein kleiner Kreis "alter Ratsfamilien" bildete ein abgeschlossenes 

Patriziat, das die Regierungsämter in Emden inne hatte. Die Amtsinhaber vererbten ihre Funktionen an 

ihre Söhne. Das Bürgermeisteramt wurde nach einem Rotationsprinzip innerhalb des Patriziats 

besetzt. Diesem Patriziat gegenüber standen in Zünften organisierte Handwerker und Gewerbe 

treibende Bürger, die die Hauptsteuerlasten zu tragen hatten, ohne an der Stadtregierung teilhaben zu 

können. Der preußische Kammerdirektor Daniel Lentz nützte die Spannungen geschickt aus. Als sich 

Handwerker und Bürger am 8.Februar 1749 gegen den Rat der Stadt Emden verschworen und das 

Rathaus stürmten, - eine Situation, die an den März 1595 erinnerte -, verweigerte Lentz den 

herrschenden Familien jegliche Hilfe und erzwang Veränderungen der Emder Stadtverfassung. Diese 

Zäsur hatte Nellner vor Augen, als er das Schriftgut der Stadt Emden neu ordnete. 

Das in Amtsbüchern und Akten organisierte Schriftgut vor 1749 reicht bis ca. 1470 zurück Um 1500 

war Emden die Hauptresidenz der ostfriesischen Grafen aus dem Geschlecht der Cirksena. Ulrich I., 

einer ihrer herausragenden Vertreter, hatte 1464 durch eine vom Kaiser Friedrich III. ausgestellte 

Urkunde den erblichen Grafentitel errungen und galt nun als Landesherr über Ostfriesland zwischen 

Ems und Jade. Zu diesem Zeitpunkt besaß Emden bereits eine Ratsverfassung nach dem Vorbild der 

Hansestädte. Ihre Einführung ging auf eine Initiative Hamburgs zurück, dessen Truppen zwischen 

1433 und 1439 sowie von 1447 bis 1453 Emden besetzt hielten. Die Grafen Ulrich I. , Edzard I. (1462 - 

1528) und Enno II. (1505 - 1540) veränderten die Emder Ratsverfassung in ihrer Struktur nicht. Sie 

nutzten allerdings die städtischen Gremien als Herrschaftsinstrument, so dass von einer Emder 

Autonomie vor 1550 nicht die Rede sein kann. Als Graf Enno II. 1540 starb, hinterließ er seine Witwe 

Anna mit seinen minderjährigen Kindern. Anna übernahm in einer schwierigen Zeit die 

vormundschaftliche Herrschaft. Noch in den letzten Regierungsjahren des Grafen Edzard II. hatte sich 

die Reformation in Ostfriesland durchgesetzt.  Allerdings griffen weder er, noch sein Sohn lenkend in 

den Prozess der kirchlichen Veränderungen ein. Enno II. suchte in den Veränderungen die Möglichkeit 

seine Kasse aufzufüllen, indem er die zahlreichen Klöster Ostfrieslands enteignete. Für seine Fehden 

mit dem Harlingerland und dem Herzog von Geldern, die unglücklich ausgingen , benötigte er dringend 

Geld. Diese Fehden erzwangen seine Anordnungen zur Verstärkung der Emder Stadtbefestigung.  

Erst seine Witwe Anna versuchte die Reformation in geordnete Bahnen zu lenken. Durch die 

Einsetzung des Johannes a Lasco zum Superintendenten im Jahre 1543  strebte sie den Aufbau einer 

einheitlichen Kirchenorganisation an. In Emden war es unterdessen zu einer Verbrennung der Bilder in 

den Kirchen gekommen. 1544 begründete a Lasco den Emder Coetus als kirchliches Kontrollorgan 

und als zentrale Instanz in Kirchenrechtsfragen sowie zur Festlegung der theologischen Lehre. Die 

Gräfin und ihr Superintendent tendierten zur Lehre des Reformators Zwingli. Damit standen sie im 

Gegensatz zum östlichen und nördlichen Teil der Grafschaft Ostfriesland, die in der Mehrheit der 

lutherischen Konfession anhingen. So kündigte sich zur Mitte des 16. Jahrhunderts die konfessionelle 

Spaltung Ostfrieslands an, die die Landesgeschichte fortan prägen sollte. 

Emden rückte unterdessen in den Blickpunkt einer Entwicklung, die von den Niederlanden ausging. 

Die "Vereinigten Provinzen der Niederlande" hatten sich unter der Führung des Prinzen Wilhelm von 

Oranien und Grafen von Nassau gegen die spanische Herrschaft erhoben. Zwischen 1568 und 1609 

erfochten sich die Niederländer die Unabhängigkeit, die im Westfälischen Frieden von 1648 anerkannt 

wurde. Infolge des Krieges flüchteten zahlreiche Bewohner der Vereinigten Provinzen nach Emden. 
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Die Stadt erlebte im Schatten des Unabhängigkeitskrieges eine wirtschaftliche und kulturelle Blütezeit. 

Ihr Hafen war in den 1570er und 80er Jahren der größte in Nordwesteuropa. Die niederländischen 

Neuankömmlinge gehörten überwiegend der calvinistischen Konfession an. Sie machten Emden zu 

ihrer "Moederkerk". Die zunehmende Zahl der niederländischen Flüchtlinge vergrößerte ihren 

wirtschaftlichen und politischen Einfluss auf die Stadt. Er wurde zunächst in der kirchlichen 

Organisation sichtbar. In Emden setzte sich der calvinistische Flügel der Reformation durch. Der aus 

den Niederlanden stammende Menso Alting (1541 - 1612) organisierte das Emder Kirchenwesen und 

erlangte außerdem einen großen politischen Einfluss.

Unter der Regentschaft der Gräfin Anna von Ostfriesland taten sich nach außen hin keine 

Spannungen zwischen der Landesherrschaft und der Stadt Emden auf. Einen größeren politischen 

Spielraum erhielt die Stadt Emden infolge des Zwistes zwischen den gräflichen Brüdern Edzard II. und 

Johann. Zwar besaß Edzard II. (1532 - 1599) aufgrund des von seinem Großvater Edzard I. 

bestimmten Erstgeburtsrechtes die Anwartschaft auf die Landesherrschaft über Ostfriesland, doch 

seine Mutter Anna bevorzugte seinen jüngeren Bruder Johann und setzte ihn als Mitregenten durch. 

Nach dem Tode der Gräfin Anna setzte Johann seine Herrschaft im westlichen Ostfriesland durch. 

Edzard II. regierte den Norden und Osten der Grafschaft. Emden blieb zwischen beiden ein Zankapfel. 

Die Stadt entwickelte ein neues Selbstbewusstsein, das sich im Bau des Neuen Rathauses durch den 

niederländischen Baumeister Laurens Steenwinckel nach Antwerpener Vorbild zwischen 1574 und 

1576 manifestierte.  

Als Graf Johann 1581 stirbt, versucht der allein regierende Edzard II. seine Herrschaft über ganz 

Ostfriesland zu festigen. Der Graf wollte neben seinem frühabsolutistischen Regierungsstil auch seine 

lutherische Konfession in ganz Ostfriesland durchsetzen. Damit stieß er jedoch auf Widerstand, - zum 

Einen von Seiten der ostfriesischen Stände und zum Anderen durch die Stadt Emden. In Emden 

strebte eine neue Elite, bestehend aus wohlhabenden Händlern und Gewerbetreibenden und den 

Angehörigen eingewanderter Flüchtlinge aus den Niederlanden, nach der politischen Herrschaft. Mit 

der Begründung eines "Vierziger-Kollegiums" schufen sie sich eine Art "Untergrund-Rat" gegen den 

offiziellen, von den alten Familien besetzten und vom Grafen kontrollierten Rat.  Die Spannungen 

zwischen der neuen Stadtelite, die sich des Rückhalts durch die calvinistisch-reformierte Kirche unter 

Menso Alting sicher war, und dem Rat sowie den Grafen Edzard II. entlud sich im März 1595 in der 

sogenannten "Emder Revolution".  Unter der Führung des Gerhard Bolardus besetzten die 

Aufständischen das Rathaus, vertrieben den gräflichen Magistrat und besetzten die gräfliche Burg, 

deren Besatzung geflohen war.  Nach der Durchsetzung der neuen Stadtregierung stellten sich 

Bolardus und seine Mitstreiter unter niederländischem Schutz. In den Augen der Niederlande war 

Emden ein wichtiger Außenposten, der ihr Vorfeld an der Ems beherrschte. So fanden sie sich bereit, 

Truppen zu entsenden. Zugleich vermittelten sie den Vergleich von Delfzyl, der am 15. Juli 1595 die 

politische Niederlage des Grafen Edzard II. besiegelte.  

Sein Sohn Enno III. wollte den verlorenen Einfluss seines Vaters wieder herstellen. Seit seinem 

Regierungsantritt verschärften sich die Spannungen mit der Stadt Emden zum offenen militärischen 

Konflikt. Unter dem Kommando des Generals Werner ten Houte, gnt. du Bois, stürmten Emder und 

verbündete niederländische Truppen im Herbst 1602 die vom Grafen errichtete Logumer Schanze. 

Nach der Kapitulation des gräflichen Oberbefehlshabers, des Freiherrn Wilhelm von Knyphausen,  

besetzten Emder Truppen ganz Ostfriesland. Im Haager Vergleich von 1603 musste Enno III. 

weitgehende Zugeständnisse gegenüber Emden machen. Dazu gehörte die Installierung der 

"Staatischen Garnison", d.h. die Stationierung niederländischer Soldaten in Emden. Die Niederlande 

waren nun die Garantiemacht für das Machtgleichgewicht zwischen der Stadt Emden, den 

ostfriesischen Ständen und dem Grafenhaus . 

Die Jahre zwischen 1595 und 1603 waren für die inneren Verhältnisse der Stadt Emden Jahre der 

Festigung neuer Strukturen. In der Stadtverfassung wird dies deutlich durch den Konflikt zwischen 

dem Rat und dem Vierziger-Kollegium um Zuständigkeitsfragen in der Stadtregierung.  Erst durch 

massives Eingreifen der Niederlande wurde ein offener Bürgerkrieg zwischen Vierzigern und 

Ratsangehörigen verhindert. Gelöst wurde dieser Konflikt durch die Schaffung von Übergängen in der 

Mitgliedschaft in beiden Kollegien. Entscheidungen sollten durch beide Verfassungsgremien 

gemeinsam geschaffen werden. Hinter den Streitigkeiten zwischen den Vierzigern und dem Rat 

verbarg sich die Differenz zwischen der 1595 zeitweise entmachteten Elite der alten Ratsfamilien und 

der der Eingewanderten und Revolutionäre von 1595. Im weiteren Verlauf verschmolzen beide 

Gruppen allmählich zu einer neuen Oberschicht. Damit nahmen die Spannungen zwischen den 

Ratskollegien zunehmend ab. 

Die Emder Stadtgesellschaft zeichnete sich um 1600 durch eine scharfe Trennung der einzelnen 

Schichten voneinander aus. Dem Patriziat sehr wohlhabender Händler- und Reederfamilien sowie 

Gewerbetreibender exklusiver Handwerke, wie den Goldschmieden folgte eine Schicht der in Zünften 

organisierten Handwerker und Händler sowie von Besitzern mittelgroßer Schiffe. Die unterste Stufe 
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der sozialen Hierarchie bildeten die im Hafen beschäftigten Arbeiter und andere Einwohner, die kein 

Bürgerrecht besaßen. Die Angehörigen religiöser Minderheiten, Juden und Mennoniten, bildeten eine 

soziale Sondergruppe.  Sie erkauften ihre Duldung durch eine Sonderabgabe, dem Geleit. Die Emder 

Stadtgesellschaft wurde streng nach den Prinzipien des Calvinismus organisiert. Unter der Ägide von 

Menso Alting erhielt er den Rang einer Staatsreligion. Die allgemeine Unsicherheit zwischen 1595 und 

1603 äußerte sich in einer Reihe von drakonischen sozialdisziplinierenden Vorschriften 

(Kleiderordnungen, Trauordnungen etc.).  Die vielgerühmte Toleranz der Stadt Emden gegenüber 

Flüchtlingen schwand. Vielmehr stand man in Emden unter dem Eindruck einer ständigen Bedrohung  

durch den Grafen, die Spanier und die als Papisten beschimpften Katholiken sowie den Lutheranern .

Ein weiteres Krisenmoment für die Stadt Emden bildete die drohende Versandung des Hafens durch 

die Verlagerung der Ems. Das kostspielige Nesserlander Höft  sollte sie verhindern. Allerdings 

erwiesen sich die Naturgewalten als stärker. Strömungen rissen die Holzungen immer wieder weg. 

Seit dem faktischen Ende des niederländischen Unabhängigkeitskrieges mit dem Abschluss eines 

Waffenstillstandes zwischen Spanien und den vereinigten niederländischen Provinzen im Jahre 1609 

verlagerte sich der Handelsstrom zunehmend nach den holländischen Hafenstädten. Emden verlor an 

Bedeutung. Damit verringerte sich die Wirtschaftskraft der Stadt. Sie geriet durch hohe Ausgaben für 

Befestigungsbau , Verteidigungsmaßnahmen und Bau des Nesserländer Höfts in eine 

Verschuldungsfalle. Eine weitere Quelle der Verschuldung bildete der Ankauf der sogenannten "Emder 

Herrlichkeiten" seit 1596. 

Zur Schaffung eines strategischen Vorfeldes, aber auch mit der Absicht einer größeren Einflussnahme 

auf die ostfriesische Landespolitik erwarb die Stadt von den ihrerseits überschuldeten adligen 

Besitzern die Herrlichkeiten Up- und Wolthusen (1596) , Groß- und Klein-Borssum mit Widdelswehr 

(1624)  sowie die Herrlichkeit Oldersum (1631). 

Der Abschluss des Osterhuser Akkords als ein Grundgesetz der ostfriesischen Verfassung brachte 

nicht nur eine Klärung des Verhältnisses zwischen dem Grafenhaus und den ostfriesischen Ständen 

sondern auch die Zementierung der Autonomie der Stadt Emden. Unter der Garantierung durch die 

Niederlande ("Generalstaaten") schuf er ein Machtgleichgewicht zwischen Ständen, Grafen und Stadt 

Emden. Eine Alleinherrschaft durch das Grafenhaus war ausgeschlossen. Somit entfiel zwar die akute 

Bedrohung für die Stadt Emden durch einen Herrschaftsanspruch des Grafen Enno III., doch mit dem 

Ausbruch des Dreißigjährigen Krieges 1618 drohten neue Gefahren. Einquartierungen der Truppen 

des Grafen Ernst von Mansfeld (1622 - 1624) , kaiserlicher Truppen (1627 - 1631 u. 1646 - 1647)  und 

von Truppen des Landgrafen Wilhelm von Hessen sowie nach seinem Tode der Landgräfin Amalie 

Elisabeth (1637 - 1647)  beschädigten das Emder Umland durch Plünderungen und 

Kriegskontributionen. Die Stadt Emden blieb von ihnen aufgrund ihrer wohlausgebauten Befestigungen 

und ihrer "Staatischen Garnison" verschont. Sie profitierte vom Krieg, denn der Emder Hafen diente 

als Nachschubbasis. Deshalb erlebte Emden während des Dreißigjährigen Krieges eine neue 

Blütezeit. Nach außen wurde sie durch das vom Stadtbaumeister und Ratsherrn Martin Faber erbaute 

Hafentor (1635)  und der von ihm konzipierten und erbauten Neuen Kirche (1643 - 1649)  

dokumentiert. Emdens Stellung in Ostfriesland war unangefochten. Die politische Schwäche des nach 

dem Duelltod seines Bruders Graf Rudolf Christian 1628  regierenden Grafen Ulrich II. (1605 - 1648) 

vergrößerte die machtpolitische Bedeutung Emdens. 

Diese Situation veränderte sich nicht unter der Regierung des Grafen Enno Ludwig (1632 - 1660), der 

den Reichsfürstentitel allerdings als unvererbliches Recht 1654 erhielt . Sein Bruder und Nachfolger 

Georg Christian (1634 - 1665) gewann ihn als erbliche Standeserhöhung für sein Haus. Unter seiner 

Herrschaft und im zunehmenden Maße unter der vormundschaftlichen Regierung seiner Frau 

Christine Charlotte für ihren Sohn Christian Eberhard verschärften sich die Spannungen zwischen 

Emden und den ostfriesischen Ständen auf der einen und dem Fürstenhaus auf der anderen Seite . 

Die Fürstin, eine geborene Herzogin von Württemberg, strebte den Aufbau eines absolutistischen 

Herrschaftssystems nach französischem Vorbild an. Zur Durchsetzung ihres Ziels rief sie 

Münstersche, dänische  und lüneburgische Truppen  ins Land. Die Stadt Emden ging gegen die 

Münsteraner teilweise mit Hilfe der Staatischen Garnison vor (Kämpfe bei Oldersum, Oktober - 

November 1676) . Sie stützte sich zunächst auf ihren niederländischen Verbündeten. Daneben suchte 

sie vermehrt den Rückhalt beim Kaiser, was durch die Stationierung einer Salvegarde in Ostfriesland 

belohnt wurde. Sie sollte Stadt und Stände vor Übergriffen durch das Fürstenhaus schützen. Seine 

Parteinahme zugunsten Emdens und der ostfriesischen Stände drückte Kaiser Leopold I. durch die 

Verleihung eines Wappens an die Stände im Jahre 1678 aus. Unterdessen intensivierten sich die 

Kontakte zwischen der Stadt Emden und dem Brandenburgischen Kurfürsten Friedrich Wilhelm. Aus 

Sicht der Emder war die gleiche reformierte Konfession beider Partner vorteilhaft. Der Kurfürst sah die 

Chance, Ostfriesland zum Sprungbrett seiner Kolonial- und Flottenpolitik zu machen. Ausgangspunkt 

für ein militärisches Engagement in Ostfriesland war das kaiserliche Konservatorium von 1681. 

Brandenburg wurde eines der ausführenden Mächte. Mit Wissen und Unterstützung durch Emden 



I

Internes Findbuch Seite: 4Stand: 27.10.2008

 

Vorwort

landeten brandenburgische Truppen 1682 vor Greetsiel  und besetzten die dortige fürstliche Burg, den 

Stammsitz des Fürstenhauses der Cirksena. In Emden wurde eine brandenburgische Garnison 

eingerichtet. Zur gleichen Zeit ließ sich die Brandenburgische Compagnie in Emden nieder. Sie stand 

unter der Führung des aus den Niederlanden stammenden Benjamin Raule. Die Geschichte der 

Afrikanischen Kompanie des brandenburgischen Kurfürsten war keine Erfolgsgeschichte. Zwar konnte 

mit Großfriedrichsburg in Guinea ein afrikanischer Stützpunkt gewonnen werden, doch die 

ausgesandten Schiffe wurden von Niederländern und Franzosen abgefangen. Erwartete Gewinne aus 

dem Dreieckshandel mit Sklaven blieben aus. So geriet die Kompanie in den Konkurs.  Der 

Wiederbelebungsversuch durch den Kurfürsten Friedrich III., späterer preußischer König Friedrich I., 

blieb erfolglos. Der Nachfolger Friedrichs I, Friedrich Wilhelm I., liquidierte die Reste der Kompanie 

und verkaufte Groß-Friedrichsburg an die niederländische Westindische Kompanie. 

Anders als die Afrikanische Kompanie blieb das Engagement der Brandenburger in Ostfriesland keine 

Episode. Das Haus der Hohenzollern erhielt 1694 vom Kaiser die Anwartschaft auf das Fürstentum 

Ostfriesland. König Friedrich Wilhelm führte offiziell den Titel eines Fürsten von Ostfriesland.  

1690 trat Fürst Christian Eberhard (1665 - 1708)  nach langem Zögern unter dem Druck der Stände 

die Regierung über Ostfriesland an. Allerdings stand er bis zum Tode seine Mutter 1699 unter ihrem 

Einfluss. Unter seiner Herrschaft beruhigte sich die Situation. Der Fürst fügte sich in das Gleichgewicht 

zwischen ihm, der Stadt Emden und den ostfriesischen Ständen. Für Ostfriesland waren die Jahre 

zwischen 1700 und 1715 die Zeit einer guten Agrarkonjunktur. Davon profitierte auch der Emder 

Handel. 

In den ersten Regierungsjahren des Fürsten Georg Albrecht (1690 - 1734) änderte sich an der 

friedlichen Situation wenig. Der Ausbruch der Rinderpest um 1715, Mäusefraß, die Weihnachtsflut 

1717 und die Neujahrsflut von 1721 markierten mit ihren Auswirkungen eine Wende der ostfriesischen 

Landesgeschichte. Der Wiederaufbau der Deiche konnte von den Deichgenossenschaften nicht aus 

eigener Kraft bewerkstelligt werden. Sie benötigten die Hilfe des ganzen Landes und umfangreiche 

Kredite. Die selbst hochverschuldete Stadt Emden vermittelte der Niederemsischen und der 

Oberemsischen Deichacht Anleihen aus den Niederlanden.  Dafür übte sie die Kontrolle über die 

Deichachten aus.  Aufgrund der daraus entstehenden Streitigkeiten und des Konflikts mit der 

fürstlichen Regierung um die Organisation des Wiederaufbaus schleppten sich die Deicharbeiten 

dahin. Die wenigen fertig gestellten Arbeiten wurden durch neue Fluten zerstört, so dass das Land 

jahrelang den Wassermassen ausgeliefert war. Zum Abschluss kamen die Arbeiten 1724 nach der 

erfolgreichen Schließung des Larrelter Kolks durch den Emder Ratsverwandten Spree. Die Tilgung der 

Verschuldung sollte sich bis in die zweite Hälfte des 18. Jahrhunderts hinziehen. Unter Emder Hoheit 

hatten die Emsischen Deichachten auf die Ländereien ihrer Mitglieder eine Zwangshypothek, den 

"Großen Deichschoß" gelegt.  Zahlungsunfähige Landbesitzer wurden enteignet. Ihr Land geriet in den 

Besitz der Stadt Emden, wenn sich kein Käufer fand. Trotz dieser Maßnahme musste Emden einen 

großen Teil der Deichschulden selbst tragen. Außerdem verschlechterte sich das Verhältnis zum 

Fürsten Georg Albrecht. Unter der Ägide des aus dem Harlingerland stammenden Kanzlers Rudolf 

Brenneysen versuchte der Fürst die schwierige Situation auszunutzen, um eine absolutistische 

Herrschaft durchzusetzen. Verkompliziert wurde die Lage, indem sich die Stände spalteten. Die eine 

Seite, reformiert, wurde als "renitent" bezeichnet, während die andere Seite, lutherisch, die 

"gehorsamen Stände" bildeten. Die "gehorsamen Stände" waren nicht mit dem Anspruch der Stadt 

Emden auf eine Dominanz über Ostfriesland einverstanden. Sie fürchteten, ihren Glauben aufgeben 

zu müssen. Damit brach der alte konfessionelle Gegensatz zwischen den Reformierten (Calvinisten) 

und Lutheranern erneut offen aus. 1727 steigerten sich die Spannungen bis zum offenen Bürgerkrieg, 

der unter der Bezeichnung "Appelle-Krieg" in den Annalen eingegangen ist.  Der Herrlichkeitsbesitzer 

Heinrich Bernhard von Appelle war der Anführer der "Renitenten". Die Stadt Emden unterstützte sie 

durch Truppen und Rüstungsgüter. Allerdings verhielten sich die Garantiemächte Preußen und 

Niederlande neutral. Ihre Garnisonen griffen nicht zugunsten der Emder ein. Nach anfänglichen 

Erfolgen erlitten die Renitenten eine schwere Niederlage. Sie wurden nach Emden abgedrängt, das für 

die fürstlichen Truppen uneinnehmbar war. Inzwischen hatte sich eine "subdelegierte Commission" 

des Kaisers Karl VI. um eine Schlichtung des Streits bemüht. Der Kaiser stellte sich jedoch auf Seiten 

des Fürsten Georg Albrecht. Die Emder Herrlichkeiten und der Besitz der Renitenten wurden 

sequestriert. Zwar leistete Emden 1728 gegenüber dem Kaiser einen Unterwerfungseid, doch trotz 

dieser "Submission" blieben seine Herrlichkeiten bis 1744 unter Sequester-Verwaltung. 

Trotz dieses Erfolges konnte Fürst Georg Albrecht nicht die angestrebte Alleinherrschaft erreichen. 

Auch die "gehorsamen Stände" verweigerten die Gefolgschaft, indem sie auf ihre 

Mitbestimmungsrechte nach den ostfriesischen Grundgesetzen pochten. Die verworrene Lage wurde 

auch durch den Tod des Fürsten Georg Albrecht und seines Kanzlers Rudolf Brenneysen (1734) nicht 

verbessert. 

Der neue Fürst Carl Edzard (1716 - 1744) galt als schwach, und seine Herrschaft stand unter der 
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Frage der Erbnachfolge im Fürstentum Ostfriesland. Allerdings waren die preußischen Könige durch 

die kaiserlich bestätigte Anwartschaft auf die ostfriesische Landesherrschaft im Vorteil. Sie konnten 

sich außerdem der Rückendeckung durch Emden und den Niederlanden sicher sein. Nach langen 

Verhandlungen schlossen Emden und der preußische König Friedrich II. eine Konvention über die 

Erbnachfolge in Ostfriesland ab.  Preußen versprach, die Emder Sonderrechte zu akzeptieren und den 

Statusquo von vor 1727 wieder herzustellen. Die Konvention schien die Emder Kalkulation, dass die 

Autonomie der Stadt sich in die neue Landesherrschaft hinüberretten lassen würde, aufgehen zu 

lassen.

So geriet Ostfriesland nach dem Tode des letzten männlichen Fürsten aus dem Haus der Cirksena am 

25. Mai 1744 unter die Herrschaft des preußischen Königshauses.  

2. Bestandstektonik der Ersten Registratur

2.1. Bestandsgeschichte

Die Erste Registratur entstand aus der ältesten Urkundenregistratur der Stadt Emden. Die zumeist auf 

Pergament geschriebenen, noch erhaltenen Urkunden des späten Mittelalters wurden in Truhen oder 

Kisten aufbewahrt. Mit der Einführung des Papiers als Beschreibstoff und der zunehmenden 

Differenzierung der Stadtverwaltung nahm die Zahl der geschriebenen Dokumente zu. Am Ende des 

16. Jahrhunderts bestand schon eine städtische Schreibkammer, die mit der Ausfertigung von 

Schriftstücken und der Pflege der Registratur betraut war. Sie versuchte, der anfallenden Masse des 

Schriftguts durch Formierung der Dokumenten in Amtsbüchern und Korrespondenzserien Herr zu 

werden. Amtsbücher waren schon im späten Mittelalter bekannt. In ihnen befanden sich Abschriften 

von Urkunden zur Sicherung der verliehenen oder bestätigten Rechte und Verträge. Die Anlage von 

Amtsbücher diente auch der Schonung der Originalurkunden, die in ihrer sicheren Truhe verbleiben 

konnten und nicht zu jedem Vorgang hinzu gezogen werden mussten. Seit dem 16. Jahrhundert 

wandten die Emder Registratoren das Amtsbuchprinzip auch bei auf Papier erstellten Rechnungen, 

Nachweisen und Registern an. Eine weitere Form der Organisation von Schriftgut war die 

Korrespondenzserien-Akte. Die Bezeichnung Akte bezeichnet das hoheitliche Handeln einer 

Verwaltung. Sie dokumentiert daneben die komplexer werdende Beziehung "staatlicher" Strukturen zur 

Bevölkerung. Eine Korrespondenzserie entsteht entweder auf Grund einer Eingabe des einzelnen 

Bürgers an Bürgermeister und Rat ("Supplication") oder aufgrund einer Weisung des Bürgermeister 

und des Rates zur Lösung eines Problems (Mandatum oder Resolution). Der Registrator fügte alle 

Schriftstücke, die sich auf ein Problem beziehen, zu einer Akte zusammen. Da er dies nach der 

Chronologie tat, entstanden keine in sich geschlossenen Vorgänge. Vielmehr konnte folgendes 

Schema entstehen:

Bürger X schreibt eine Supplication, weil er sich bei der Heranziehung zur Bierakzise benachteiligt fühlt 

und bittet um Aufhebung einer Zahlungsanordnung. Der Registrator legt diese Supplication unter 

"Bierakzise" und unter dem Datum des Eingangs, z.B. Januar ab. Bis der Syndicus oder bei 

wichtigeren Fällen Bürgermeister und Rat darüber entscheiden, vergehen zwei Monate, also ist es 

April, bis der Bürger eine Resolution erhält. In der Zwischenzeit fallen weitere Schreiben zur Bierakzise 

an. Sie werden nach dem Eingang der genannten Supplication angeheftet. So befindet sich zwischen 

der Supplication im Januar und dem Bescheid im April oft eine mehr oder weniger große Anzahl von 

Dokumenten. Alle haben allerdings irgendetwas mit Bierakzise zu tun. Eine solche 

Korrespondenzserien-Akte verursacht Probleme bei der Titelbildung, indem ein Themenstichwort viele 

Einzelgebiete umfassen kann. Sie erfordert einen kompetenten Registrator. Schon früh war die 

Organisation der Registratur in Emden ein Sorgenkind der Verwaltung. Im 16. und 17. Jahrhundert 

häufen sich Klagen über Unordnung. 

Um 1785 beauftragte die Stadt Emden den Registrator Scipio Nellner mit der Ordnung ihrer älteren 

Registratur. Nellner schuf durch seine Ordnungsarbeit den Körper der heutigen Ersten Registratur im 

Stadtarchiv Emden. Der wichtigste Aspekt seiner Arbeit war die Titelbildung. Er versuchte, möglichst 

viele inhaltliche Aspekte im Titel festzuhalten. Dadurch entstanden sehr geschraubte und 

verschachtelte Titulaturen, die für die meisten Benutzer schwierig zu verstehen sind. Die Ordnung des 

Bestandes erfolgte nach dem im 18. Jahrhundert gängigen Pertinenzprinzip. Allerdings folgte Nellner 

einem eigenen Themencodex, der seiner Zeit entsprach. 

Die Erste Registratur wurde zum Bestandteil eines Ratsarchivs, das bis in die 30er Jahre des 20. 

Jahrhunderts nur einem Fachpublikum zugänglich war. Prof. Friedrich Ritter, der langjährige 

Vorsitzende der Emder Gesellschaft für Bildende Kunst und Vaterländische Altertümer, verwendete 

den Bestand für seine umfangreichen Forschungen zur Emder Stadtgeschichte. Eine eigentliche 

Erschließungsarbeit erfolgte nicht. 1934 erhielt Dr. Louis Hahn die Funktion eines Archivars auf 

Honorarebene. Unter seiner Ägide erfolgte eine systematische Erfassung der Ersten Registratur als 

Teil eines "Ratsarchivs". 
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Der Ausbruch des Zweiten Weltkrieges gefährdete die Emder Archivbestände, denn Emden galt 

bereits bei Ausbruch des Zweiten Weltkrieges als strategisches Bomberziel.. Seine Lage im äußersten 

Nordwesten Deutschlands ließ die Stadt auch für zweimotorige englische Bomber erreichbar werden. 

Diese Situation erzwang die Auslagerung wertvollen Kulturguts, darunter die Bestände des 

Stadtarchivs. 

Nach den ersten schweren Luftangriffen im Januar 1941 wurde der Bestand der Ersten Registratur 

zum damaligen preußischen Staatsarchiv nach Aurich verbracht. Hier überstand es den Zweiten 

Weltkrieg. Bereits kurz nach Ende der Kriegshandlungen kehrten die übrigen Emder Archivbestände, 

die in einem Salzbergwerk bei Braunschweig eingelagert worden waren nach Emden zurück. Sie 

fanden ihr Domizil im Emsmauerbunker. Auf Drängen der Archivverwaltung in Aurich wurde die Erste 

Registratur ebenfalls zurückgeholt.

1947 musste der Emsmauerbunker auf Befehl der britischen Militärregierung "desarmiert" werden. Er 

fiel damit für Archivzwecke aus. Die Stadt Emden entschloss sich, ihre Archivbestände in die Obhut 

der Gesellschaft für Bildende Kunst und Vaterländische Altertümer zu geben. 

In den 1950er Jahren ordnete Wolfgang Schöningh die Archivbestände neu. Er hatte das Amt des 

ersten Stadtarchivars nach dem Kriege übernommen. Unter seiner Aufsicht entstand ein neues 

Findbuch zum Bestand der Ersten Registratur, das sich immer noch eng an das Nellnersche 

Ordnungsprinzip anlehnte. Es übernahm dessen Titulaturen ohne Abstriche. 

2.2.  Struktur und Verzeichnung

Die erste Registratur des Stadtarchivs umfasst das älteste Verwaltungsschriftgut der Verwaltung 

Emdens. Es entstand aus der Tätigkeit von Bürgermeister und Rat der Stadt. Diese beiden 

Grundeinheiten differenzierten sich im Laufe der städtischen Expansion und der aus der 

wirtschaftlichen und politischen Machtvermehrung entstehenden Aufgaben zu einer komplexen 

Bürokratie aus. Es entstanden Strukturen einer Verwaltung, die spezifische Aufgaben erfüllten. Dabei 

bildete die Organisation der Stadtfinanzen schon am Ende des 16. Jahrhunderts eine 

Sonderverwaltung, die sich absonderte. Ihr Schriftgut bildet aus diesem Grund im Stadtarchiv den 

Bestand "Alte Kämmerei". Das Schriftgut der städtischen Finanzverwaltung lässt sich nach dem 

Provenienzprinzip (Herkunft) zuordnen. Das Schriftgut der Ersten Registratur lässt sich nicht einer 

spezifischen "Amtsstrukur" zuordnen. Allenfalls ließe sich eine Bezeichnung als "Magistratsbestand" 

denken. Die Bezeichnung "Magistrat" als Synonym für die Stadtverwaltung bürgerte sich am Ende des 

17. Jahrhunderts ein. Doch für das Schriftgut des 16. Jahrhunderts ist diese Zuordnung problematisch. 

Schaut man auf einzelne Schriftstücke, fällt die Bezeichnung "Bürgermeister und Rat der Stadt 

Emden" ins Auge. Daneben bestand das "Vierziger-Kollegium". Darüber hinaus bildeten sich für 

bestimmte Aufgaben Kommissionen (z.B. für Stadtbefestigung). Diese Gemengelage macht einen 

Bestandsaufbau nach dem Provenienzprinzip schwierig. Noch komplizierter wird die Lage dadurch, 

dass sich in der Ersten Registratur Akten befinden, die nicht aus der Emder Stadtverwaltung stammen. 

Bei diesen Akten handelt es sich um die des ostfriesischen Hofgerichts und um Akten der Ständischen 

Administration. Sie belegen die Involvierung Emdens im ostfriesischen Landesverband. Teilweise sind 

sie mit Emder Vorgängen verknüpft. Die Ursache ihrer Inkorporierung in die städtische Registratur lag, 

z.B. beim ostfriesischen Hofgericht, in der Verlagerung der Gremien nach Emden, u.a. als Folge des 

Dreißigjährigen Krieges.

Bei der Verzeichnung der einzelnen Archivalien des Bestands der Ersten Registratur wurden die 

Grundsätze Meißners zu Grunde gelegt. Allerdings wählte der Bearbeiter einen eigenen Weg, um den 

Interessen verschiedener Nutzergruppen entgegen zu kommen. Ein Genealoge benutzt die Archivalien 

unter einem anderen Blickwinkel als ein Sozialhistoriker. Grundsatz einer Verzeichnung der Archivalien 

ist die Hinführung des Benutzers zu den einzelnen Akten, Amtsbüchern etc. eines Bestandes. Die 

Verzeichnung strebt nicht die völlige Angabe des Inhalts einer Archivalie an. 

Eine Verzeichniseinheit zerfällt in vier Teilen:

1. Die Signatur 

Sie gibt die Bestellnummer der einzelnen Archiveinheiten an

2. Der Titel

Der Titel kann gegliedert sein in Serientitel und Einzelbandtitel. Er soll mit wenigen Worten den Inhalt 

der Archivalien wiedergeben. Dabei fallen umständliche und unverständliche Begriffe oder Wendungen 

weg. Erfüllt der ursprüngliche Titel diese Voraussetzungen, bleibt er erhalten. Anderenfalls wird er 

verkürzt. Gibt der ursprüngliche Titel den tatsächlichen Inhalt nicht wider, erfolgt eine Neuformulierung.

 

3. Das Enthältfeld

Das Enthältfeld ist die Ergänzung zum Titelfeld. Es ist ein Wegweiser zum Inhalt der Akte. Bei 
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modernen Akten werden die Vorgänge nach den Betreffen aufgeführt. Bei frühneuzeitlichen 

"Korrespondenzserien-Akten" müssen die Vorgänge evaluiert werden. Sie können sich in 

Einzelstücken über die ganze Akte erstrecken. Deshalb kann das Enthältfeld keine Inhaltsangabe sein. 

Es präsentiert anhand der spezifischen Struktur der Archivalien der Ersten Registratur eine Mischung 

aus Angaben von Vorgängen und kennzeichnenden Einzeldokumenten. Richtschnur ist das Prinzip der 

Hinführung der Benutzer zum Inhalt der Archivalie.

4. Laufzeit

Die Laufzeit gibt das Entstehungsjahr des ältesten und des jüngsten Dokuments an. Entstehungsjahre 

von Dokumenten einer Archivalie, die erheblich von denen der übrigen Dokumente abweicht, werden 

in Klammern der allgemeinen Laufzeit voran gestellt oder angehängt.

Beispiel einer verzeichneten Akte:

I, Nr.225

Brandenburgische "Africanische Compagnie" zu Emden 

(Umfang: 2,1 cm)

Enthält u.a.:

- Protest der Fürstin Christine Charlotte gegen die Begründung einer "Africanischen Compagnie" mit 

Monopolstellung, August 1683

- Klage der Fürstin Christine Charlotte und und Verhandlungen beim kaiserlichen Reichshofrat wegen 

der "Africanischen Compagnie", August - Dezember 1683

- Dokumente aus dem Archiv der Stadt Emden und der ostfriesischen Stände zum Rechtsstandpunkt 

der Stadt im Reichshofratsverfahren wegen der "Africanischen Compagnie", 1683

- Geleitbrief des brandenburgischen Kurfürsten Friedrich III für im Dienste der "Africanischen 

Compagnie" und der "Marinier-Miliz" stehenden Schiffer, Oktober 1698

- Korrespondenz zwischen der Fürstin Christine Charlotte und dem brandenburgischen Kurfürsten 

Friedrich Wilhelm wegen der "Africanischen Compagnie", August 1683

- Aufbringung der französischen Schiffes "Fortuna" durch fürstliche Soldaten bei Larrelt und Befreiung 

des Schiffes durch brandenburgische Mariniers, Oktober 1691

1683-1691

Der interessierte Benutzer erhält auf einem Blick die wesentlichen Informationen über den Inhalt der 

archivierten, im Findbuch aufgeführten Akte. Die Verzeichnung erschließt auch dem die Paläographie 

des 16., 17. und 18. Jahrhunderts nicht kundigen Interessierten wichtige Daten.  Sie liefert den 

Schlüssel zum Verständnis des historischen Quellenmaterials.

3. Benutzungshinweise

Die Erstellung des Findbuchs der Ersten Registratur wurde mit dem Archivdatenbank AIDA des 

niedersächsischen landeseigenen Betriebes IZN erstellt. AIDA ermöglichte den Aufbau eines Indexes, 

der dem Benutzer die Suche nach Informationen zu seiner speziellen Forschungsfrage ermöglicht. 

Jede verzeichnete Archivalie bildet in AIDA einen Datensatz, dem der jeweilige Indexbegriff 

zugeordnet ist. Ein Datensatz beginnt mit einer laufenden Nummer (Lfde. Nr.). Es folgt die nach dem 

o.g. Schema verzeichnete Akte. AIDA bietet als Zusatzinformation Daten zum Umfang der Akte und 

zum Trägermaterial. Zum Schluss folgt fett hervorgehoben die Angabe der Signatur als 

Bestellnummer.

Die Erschließung des Bestandes für spezifische Forschungsfragen kann über zwei Wege erfolgen: 

Zunächst besteht die Möglichkeit der Orientierung mit Hilfe der Gliederung. Dann kann der 

Indexapparat zu Rate gezogen werden.

Der Indexapparat gliedert sich in den Kategorien "Geographischer Index", "Institutionsindex", 

"Personenindex" und "Sachindex" auf. Er erlaubt so die gezielte themenorientierte Suche. Jeder 

Indexbegriff ist einem Datensatz zugeordnet. Er bezeichnet die betr. Archivalie des Bestandes.

4. Literatur

Im folgenden wird eine kleine Auswahl weiterführender Literatur zur Geschichte der Stadt Emden vom 

16. bis zur Mitte des 18. Jahrhunderts vorgestellt.
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Antholz, Heinz:
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 1 Landschaftliche Akten 

Enthält u.a.:

- Einberufung der Landtage durch die ostfriesischen Grafen Edzard II. 

und Johann

- Reparatur der durch die Allerheiligenflut 1570 zerrissenen Deiche

- Abtragung der Landesschulden

- Streit zwischen den gräflichen Brüdern Edzard II. und Johann

- Befestigung der Stadt Emden

- Beteiligung der Stadt Emden an der Contribution des Emder Amtes

- Ausschreibung von Contributionen und Steuern

- Kosten der Kriegsschiffsrüstungen und Soldatenwerbungen der 

Stadt Emden

- Schäden durch Freibeuter (Wasser-Geusen) und in Folge des 

Niederländischen Unabhängigkeitskrieges

- Besoldung der Angehörigen des Hofgerichts

- Konflikt zwischen Graf Edzard II. und der Stadt Emden

- Beteiligung der Stadt Emden an den Schatzungen

- Schulden der Landstände bei der Stadt Emden

1553 - 1598      

1553-1598

Klassifikation Teil B: 0001

Umfang: 20,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 1

Bestell-Nr.: I Nr.    1

 2 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Einberufung des Landtags zu Emden durch Graf Enno III.

- Kriegsvolk des Grafen Enno III.

- Regierungsantritt des Grafen Enno III.

- Huldigung des Grafen Enno III durch die Stadt Emden 

(Unterschriften der Vorsteher der Ämter und Gilden sowie der 

"Compagnie"-Bewohner unter dem Huldigungsrevers) 

- Festlegung der Primogenitur (Erstgeburtsrecht) in der 

Landesherrschaft über Ostfriesland

- Ausschreibung von Contributionen

1599

1599

Klassifikation Teil B: 0002

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 2

Bestell-Nr.: I Nr.    2
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 3 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Ausschreibung von Schatzungen

- Organisation des Hofgerichts

- Türkensteuer

- Beziehungen zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Enno III.

- Förderung des Walfangs

1600

1600

Klassifikation Teil B: 0003

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 3

Bestell-Nr.: I Nr.    3

 4 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Türkensteuer und Reichssteuern

- Beiträge zum Reichskammergericht und zur Unterhaltung des 

ostfriesischen Hofgerichts

- Beitrag der Stadt Emden zur Contribution

- Rechtlicher Status der Stadt Emden

- Register der Emder Schornsteinschatzung

1601

1601

Klassifikation Teil B: 0004

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 4

Bestell-Nr.: I Nr.    4

 5 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Ausschreibung von Schatzungen

- Beteiligung der Stadt Emden an den Schatzungen

1602

1602

Klassifikation Teil B: 0005

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 5

Bestell-Nr.: I Nr.    5
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 6 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Ausschreibung von Schatzungen

- Einberufung des Landtags nach Norden

- Unterhaltung gräflicher Soldaten

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Abtragung der Landesschulden

- Beitrag der Stadt Emden zur Tilgung der Landesschulden 

1603

1603

Klassifikation Teil B: 0006

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 6

Bestell-Nr.: I Nr.    6

 7 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Einberufung des Landtags nach Marienhafe zur Umsetzung der 

unter niederländischer Vermittlung getroffenen Vereinbarung zwischen 

den Grafen Enno III und den Ständen

- Abfindung der gräflichen und ständischen Kriegsvölker

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Besatzungen der ostfriesischen Festungen Leerort und Stickhausen

- Erstellung eines Bodenkatasters zur Steuerfestsetzung

- Eintreibung von Steuern durch die Stadt Emden

- Register des "schattbaren" Landes aus: Marienwehr, Westerhusen, 

Süderhusen, Cirkwehrum, Upleward, Canhusen, Canum, Eilsum, 

Larrelt, Jennelt, Midlum, Uttum, Hinte, Osterhusen, Visquard, Loquard

1604

1604

Klassifikation Teil B: 0007

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 7

Bestell-Nr.: I Nr.    7
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 8 Landtags-Akten 

<Amtsbuch ohne Deckel und Aktenstücke>

Enthält u.a.:

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Einfluss der niederländischen Gesandten auf dem Landtag zu 

Marienhafe

- Landesschulden

- Steuerfreiheit der adeligen Ländereien

- Einstellung eines Rentmeisters zur Schuldenverwaltung

- Ausführung der Landtagsbeschlüsse

- Assignatores und Curatores der Landschaft (Personal der 

Steuerverwaltung)

- Kaiserliche Eingriffe in den ostfriesischen Landesstreit

- Festsetzung von Schatzungen (Kapital- und Personalsteuer)

- Indirekte Steuern (Imposten)

- Beeinflussung der Landtagsdeputierten u.a. aus dem Amt Berum 

durch die Grafenwitwe Catharina v. Schweden

- Entlassung gräflicher Soldaten   

1605

1605

Klassifikation Teil B: 0008

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 8

Bestell-Nr.: I Nr.    8
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 9 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Reichssteuern und Kreissteuern

- Personal der Landschaftlichen Steuerverwaltung

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Festsetzung und Eintreibung von Schatzungen und Contributionen

- Abfindung der Brüder des Grafen Enno III.

- Warnung des Grafen Enno III. an nach Norden reisende 

Landtagsdeputierte wegen umherstreifender fremder Landsknechte

- Abtragung der Landesschulden

1606

1606

Klassifikation Teil B: 0009

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 9

Bestell-Nr.: I Nr.    9

 10 Landtage zu Emden und Marienhafe 

Enthält u.a.:

- Ständische Schulden- und Steuerverwaltung

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Versteuerung von Gütern und Lebensmittel

- Verschleppung Emder Bürger durch Söldner aus Lingen

- Status der Stadt Emden und Erhalt der ostfriesischen Neutralität im 

Spanisch-Niederländischen Krieg

- Besatzungen der ostfriesischen Festungen Leerort und Stickhausen

- Verstärkung der Staatischen Garnison wegen der Anwesenheit des 

Grafen Enno III. auf dem Landtag zu Emden

- Beitrag der Stadt Emden an der Abtragung der Landesschulden

- Übergriffe gräflicher Soldaten gegen Emder Bürger

1607 - 1608 

1607-1608

Klassifikation Teil B: 0010

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 10

Bestell-Nr.: I Nr.   10
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 11 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Unterhaltung der Staatischen Garnison zu Emden

- Eintreibung der Steuern durch ständische Administratoren

- Anspruch des Adels auf Steuerfreiheit

1609

1609

Klassifikation Teil B: 0011

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 11

Bestell-Nr.: I Nr.   11

 12 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Einberufung des Landtags nach Aurich

- Agitation des gräflichen Kanzlers Thomas Frantzius gegen die 

Stände

- Ständische Steuerverwaltung

- Unterhaltung des Hofgerichts

- Beschwerden des Grafen Enno III. gegen die Stadt Emden wegen 

Störung des Frie-dens, Illoyalität und Einbeziehung der Niederlande in 

ostfriesische Angelegenheiten

- Eigenmächtige Ausschreibung und Eintreibung von Steuern 

außerhalb des Stadtgebiets durch die Stadt Emden

- Register der Hausleute der Vogtei Larrelt

- Organisation des Hofgerichts 

1610

1610

Klassifikation Teil B: 0012

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 12

Bestell-Nr.: I Nr.   12

 13 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Einberufung des Landtags nach Emden

- Nutzung der Besitzungen des gräflichen Hauses in Emden

- Beschwerden der Stadt Emden gegen Graf Enno III.

- Beschwerden der Stadt Norden und des Amts Emden gegen Graf 

Enno III.

1610 - 1611 

1610-1611

Klassifikation Teil B: 0013

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 13

Bestell-Nr.: I Nr.   13
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 14 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Ausschreibung von Contributionen

- Besatzungen der ostfriesischen Festungen Leerort und Stickhausen

- Ständische Steuerverwaltung

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Abtragung der Landesschulden

1612

1612

Klassifikation Teil B: 0014

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 14

Bestell-Nr.: I Nr.   14

 15 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Reparatur der Rheiderländer Deiche

- Ständische Steuerverwaltung

- Beschwerden verschiedener Ämter gegen den Grafen Enno III.

- Ausschreibung von Contributionen

- Benennung der Emder Landtags-Deputierten

1613

1613

Klassifikation Teil B: 0015

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 15

Bestell-Nr.: I Nr.   15
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 16 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Ständische Steuerverwaltung

- Inventar über Dokumente zum Landtag in Marienhafe von 1613

- Einberufung des Landtags nach Norden

- Benennung der Emder Landtags-Deputierten

- Konkurrenz zwischen der Rechtsprechung in der gräflichen Kanzlei 

und dem Hofgericht

- Forderung in Höhe von 50.000 Gulden von Seiten der Niederlande

- Abtragung der Landesschulden

- Schlichtung des Streits zwischen der Stadt Emden und den 

ostfriesischen Ständen durch die Niederlande 

1614

1614

Klassifikation Teil B: 0016

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 16

Bestell-Nr.: I Nr.   16

 17 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Niederländische Forderungen an die Stadt Emden und die Stände

- Einberufung des Landtags

- Benennung der Emder Landtags-Deputierte

- Finanzierung der Emder Stadtbefestigung

- Verwendung der von der Landschaft eingetriebenen Steuern

- Behinderung des Hofgerichts

- Ausschreibung von Schatzungen 

- Reparatur der Rheiderländer Deiche

- Auflistung der Landesschulden

- Eingegangene Gelder der Schatzungen aus den ostfriesischen 

Ämtern

- Missstände der ständischen Steuerverwaltung 

1615

1615

Klassifikation Teil B: 0017

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 17

Bestell-Nr.: I Nr.   17
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 18 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Ausschreibung von Contributionen

- Abtragung der Landesschulden

- Anspruch des Adels auf Befreiung von Steuern auf ihrer Person und 

ihren Ländereien

- Ständische Steuerverwaltung

- Aufstellung der Steuereinnahmen aus den ostfriesischen Ämtern

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

1616

1616

Klassifikation Teil B: 0018

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 18

Bestell-Nr.: I Nr.   18

 19 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Schlichtung der Landesstreitigkeiten durch die Niederländer

- Landtags-Deputierte

- Ständische Steuerverwaltung

- Anspruch des Adels auf Steuerfreiheit

- Rechte des Landtags gegenüber dem Landesherrn

- Rechtsprechung in den ostfriesischen Herrlichkeiten

1617

1617

Klassifikation Teil B: 0019

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 19

Bestell-Nr.: I Nr.   19
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 20 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Ablauf der Verhandlungen des Emder Landtags

- Stellung des Hofgerichts gegenüber der gräflichen Kanzlei

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Streit zwischen der Stadt Emden und den Landständen

- Erlöse der "hunderste-Pfennig"- Schatzung u.a. aus Greetsiel 

(Greetmer Kluft), Norden (Norder Kluft), Lütetsburg, Hage, 

Knyphausen und Gödens sowie Emden (Emder Kluft)

- Namentliche Liste der erhobenen "Hunderste-Pfennig"-Schatzung 

aus verschiedenen ostfriesischen Orten

- Ständische Steuerverwaltung

- Aufwandskosten-Rechnung der adeligen Landschaftsdeputierten

- Unkostenrechnung der Eintreiber der 

"Hunderste-Pfennig"-Schatzung

- Recht auf Einberufung des Landtags

- Missstände des ostfriesischen Landrechts

- Begrenzung der "Beheerdischkeit"

- Reparatur der Rheiderländer Deiche

- Nominierung des Präsidenten des ständischen 

Administratoren-Kollegiums

- Flugschrift der Ausschreibung des Landtags zu Emden durch die 

Stadt Emden und die ostfriesische Ritterschaft

- Geschäftsgang des Hofgerichts

- Ausschreibung von Schatzungen, Imposten etc.

- Gegen-Landtag der Städte Aurich und Norden sowie Teilen des 

Dritten Standes in Norden

- Anwerbung von Soldaten durch den Grafen Enno III.

1618

1618

Klassifikation Teil B: 0020

Umfang: 14,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 20

Bestell-Nr.: I Nr.   20
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 21 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Vermittlung der Niederlande im ostfriesischen Landesstreit

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Staatische Garnison als Schutztruppe der Stadt Emden

- Abtragung der Landesschulden

- Ständische Steuerverwaltung

1619

1619

Klassifikation Teil B: 0021

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 21

Bestell-Nr.: I Nr.   21

 22 Landtags-Akten 

Fehlende Akte

1619

Klassifikation Teil B: 0022

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 22

Bestell-Nr.: I Nr.   22



I

Internes Findbuch Seite: 22Stand: 27.10.2008

 

Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 23 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Anleihe der Stände in Höhe von 120.000 Gulden bei den 

Niederlanden

- Stellungnahme Ubbo Emmius über den Beitrag der Stadt Emden zu 

den Landeslasten (entstanden vor 1621)

- Hofgerichtsorganisation und Reform der Justiz

- Ständische Steuerverwaltung 

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag in Norden

- Instruktionen für die Gesandten der Niederlande auf dem Landtag zu 

Norden

- Instruktion für die Emder Deputierten auf dem Landtag zu Norden

- Vermittlung der Niederlande im Landesstreit

- Ausschreibung der "Sechs-Schaf-Schatzung"

- Register der Restanten der "Sechs-Schaf-Schatzung" (Name der 

Landbesitzer und Auflistung ihrer Besitzungen in Borssum, Up- und 

Wolthusen sowie Widdelswehr)

- Entgelt für die Landtagsdeputierten des Adels sowie der Städte 

Aurich und Norden

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Soldzahlungen für die Staatische Garnison

- Beitrag der Stadt Emden zur Tilgung der Landesschulden

1620

1620

Klassifikation Teil B: 0023

Umfang: 8,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 23

Bestell-Nr.: I Nr.   23
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 24 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten

- Ausschreibung von Schatzungen

- Verlegung des Hofgerichts nach Emden

- Ständische Steuerverwaltung

- Neutralität Ostfrieslands

- Inventarien über Akten des Hofgerichts 

1621

1621

Klassifikation Teil B: 0024

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 24

Bestell-Nr.: I Nr.   24
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 25 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Abtragung der Landesschulden

- Beratung des Schutzes Ostfrieslands vor "fremden Kriegs-Völkern 

aus Westfalen"

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Aufstellung der Schulden und der Gläubiger der ostfriesischen 

Landschaft

- Ständische Steuer- und Finanzverwaltung

- Benennung der Emder Deputierten des Landtags zu Aurich

- Verzögerung des Landtags wegen Abwesenheit des jungen Grafen 

Rudolf Christian in Begleitung des Kanzlers

- Soldzahlungen an die Staatische Garnison

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Zahlung von 600.000 Gulden an den Fürsten und Grafen v. Mansfeld 

zur Verhinderung der Einquartierung seiner Truppen

1622

1622

Klassifikation Teil B: 0025

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 25

Bestell-Nr.: I Nr.   25
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 26 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Unterhaltung der einquartierten Mansfelder Truppen

- Benennung der Emder Landtags-Deputierten

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden 

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Beziehung zwischen der Stadt Emden und den Landständen

1623

1623

Klassifikation Teil B: 0026

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 26

Bestell-Nr.: I Nr.   26

 27 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Anleihe der Stände bei den Niederlanden in Höhe von 300.000 

Gulden zur Unterhaltung der einquartierten Kriegs-Völker

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Besetzung der Festungen Greetsiel, Stickhausen und Friedeburg 

durch niederländische Truppen

- Schleifung der durch die Mansfelder angelegten Befestigungen

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Ständische Steuerverwaltung

- Verbindlichkeiten der Stände bei der Stadt Emden  

1624

1624

Klassifikation Teil B: 0027

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 27

Bestell-Nr.: I Nr.   27
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 28 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Abtragung der niederländischen Anleihen und der landschaftlichen 

Schulden

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Ausschreibung von Contributionen und Schatzungen

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

1625

1625

Klassifikation Teil B: 0028

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 28

Bestell-Nr.: I Nr.   28

 29 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Unterhalt der Staatischen Garnison

- Huldigung des Grafen Rudolf-Christian v. Ostfriesland

- Herstellung einer ostfriesischen Neutralität durch Abzug 

niederländischer Truppen

- Besteuerung von Landesprodukten

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Stationierungsorte niederländischer Truppen

- Drohender Einmarsch weiterer Armeen aus dem Reich

- Aufstellung der Landesschulden mit Namen der Gläubiger

1626 - 1627

1626-1627

Klassifikation Teil B: 0029

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 29

Bestell-Nr.: I Nr.   29
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 30 Landtags-Akten 

<teilweise verbleicht, Feuchtigkeits- und Pilzschäden>

Enthält u.a.:

- Ständische Steuerverwaltung

- Contribution für einquartierte kaiserliche Truppen unter dem Befehl 

des Oberleutnant Gallas und dem Oberkommando des Grafen von 

Anhalt 

- Benennung der Emder Landtags-Deputierten 

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Warnung des Grafen Ulrich vor den Folgen eines Angriffs von Emder 

Soldaten und einem Rheiderländer Aufgebot gegen kaiserliche 

Truppen

- Anschlag des kaiserlichen Hauptmanns Jörg Wilhelm Kubell über 

Einquartierung in Osterhusen

- Ausschreibung einer Contribution zum Loskauf von der kaiserlichen 

Einquartierung

- Instruktion für die Landtags-Deputierten der Stadt Emden 

1628

1628

Klassifikation Teil B: 0030

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 30

Bestell-Nr.: I Nr.   30
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 31 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Ständische Steuerverwaltung

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag in Uphusen

- Ausschreibung von Contributionen

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Anspruch der Stadt Emden auf einen Sitz im ostfriesischen 

Ritterschafts-Kollegium wegen der von ihr erworbenen Herrlichkeiten

- Unterhaltung des Hofgerichts

1629

1629

Klassifikation Teil B: 0031

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 31

Bestell-Nr.: I Nr.   31

 32 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Unterhaltung des Hofgerichts und dessen Verbleib in Emden

- Ständische Gesandtschaft nach Den Haag

- Abtragung der Landesschulden

- Unterhaltung einquartierter kaiserlicher Truppen

- Gräfliches Ziel einer Neutralisierung Ostfrieslands durch Abzug der 

niederländischen Truppen

- Jurisdiction der Stadt Emden gegenüber adligen Personen

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag in Aurich

1630

1630

Klassifikation Teil B: 0032

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 32

Bestell-Nr.: I Nr.   32
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Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 33 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Unterhaltung einquartierter kaiserlicher Soldaten

- Reparatur der Oberemsischen Deiche

- Anspruch des Adels auf Steuerfreiheit

- Abtragung der Landesschulden

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Gräfliches Mandat über Aufgreifung von Steuereinnehmer etc 

angreifenden "streunenden Horden"

- Ständische Steuerverwaltung

1631

1631

Klassifikation Teil B: 0033

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 33

Bestell-Nr.: I Nr.   33

 34 Landtags-Akten

Enthält u.a.:

- Gräfliche Ausschreibung des Landtages nach Aurich

- Abtragung der Landesschulden (u.a.: Rittbergische Schuld)

- Soldaten-Werbung für den König von Schweden

- Aufwandsentschädigung für die Emder Landtags-Deputierten

- Aufbringung von 20.000 Gulden zur Vermeidung einer schwedischen 

Einquartierung

1632

1632

Klassifikation Teil B: 0034

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 34

Bestell-Nr.: I Nr.   34
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 35 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Ständischen 

Administratoren-Kollegium um Besteuerung von Waren Emder Bürger 

außerhalb der Stadt, Beitrag Emdens zur Schuldentilgung, Beitrag 

Emdens zu den Landeslasten (auf Pergament mit 

Notariats-Instrument)

- Ausschreibung von Contributionen und Schatzungen (z.B. 

Familien-Schatzung)

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag in Aurich  

- Abtragung der Landesschulden

- Grenzstreitigkeiten mit Oldenburg (Gödens, Ellernser Damm)

- Aufbau einer Landesverteidigung

1633

1633

Klassifikation Teil B: 0035

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 35

Bestell-Nr.: I Nr.   35

 36 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Einladung an den Grafen Ulrich II. zum Besuch einer Versammlung 

der evangelischen Reichsstände in Frankfurt/Main

- Beteiligung der Stände an der Finanzierung des Convoy-Systems 

der Stadt Emden zum Schutz der Handelsschiffe vor Piraten

- Ausschreibung einer Kapital-Schatzung und anderer Contributionen

- Ständische Steuerverwaltung

- Streit zwischen der Stadt Emden und den Lingener Untertanen 

Junker Mühlärt und Thole Friesen wegen gegenseitiger 

Entschädigungsforderungen

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag in Aurich   

1634

1634

Klassifikation Teil B: 0036

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 36

Bestell-Nr.: I Nr.   36
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 37 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Beziehung der Stadt Emden zu den Landständen

- Reparatur der Deiche

- Ständische Steuerverwaltung

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag in Pewsum 

1635

1635

Klassifikation Teil B: 0037

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 37

Bestell-Nr.: I Nr.   37

 38 Landtags-Akten 

<teilweise Feuchtigkeitsschäden>

Enthält u.a.:

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Streit zwischen der Stadt Emden und der ostfriesischen Ritterschaft 

um den Status der Staatischen Garnison

- Einbeziehung der Staatischen Garnison in die Landesverteidigung

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten

- Abtragung der Landesschulden

- Schuldforderungen der Niederlande

- Ständische Steuerverwaltung

- Bezahlung der Spesen für den gräflichen Sekretär Hischen wegen 

seiner Reise zum Reichstag nach Regensburg

1636

1636

Klassifikation Teil B: 0038

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 38

Bestell-Nr.: I Nr.   38
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 39 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Contributionsforderung eines kaiserlichen Obristen

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Arich

- Streit um Beitrag der Stadt Emden zur Landesverteidigung

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Kauf von Munition und Kriegsgerät aus Landesmitteln

- Einmarsch des hessischen Landgrafen Wilhelm V. nach Ostfriesland

- Ausschreibung eines Landtages nach Emden zur Beratung von 

Maßnahmen gegen die Hessen

- Ausschreibung einer Hausstätten-Schatzung

1637

1637

Klassifikation Teil B: 0039

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 39

Bestell-Nr.: I Nr.   39

 40 Landtags-Akten 

Fehlende Akte

1638

Klassifikation Teil B: 0040

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr, 40

Bestell-Nr.: I Nr.   40
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 41 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Aufenthalt ständischer Deputierter in der jeweiligen Residenz des 

Grafen zur Aufrechterhaltung der Verbindung

- Ausschreibung von Contributionen und Steuern

- Anforderung einer Contribution von 893 Rthlr. durch den hessischen 

Kommandeur der Festung Leerort, Daniel Henrichs

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten

- Ständische Steuerverwaltung

- Belastung durch die hessische Contribution

- Anspruch der Stadt Emden als Herrlichkeitsbesitzerin auf besondere 

Steuererhebungsbefugnisse

- Instruktionen für die Emder Landtage-Deputierten 

1639

1639

Klassifikation Teil B: 0041

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 41

Bestell-Nr.: I Nr.   41

 42 Landtags-Akten 

<teilweise Feuchtigkeitsschäden>

Enthält u.a.:

- Ausschreibung von Contributionen und Schatzungen

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Mitgliedschaft der Stadt Emden im Ritterschafts-Kollegium

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten 

- Ständische Steuerverwaltung

- Abtragung der Landesschulden

- Hessische Contributionen 

1640

1640

Klassifikation Teil B: 0042

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 42

Bestell-Nr.: I Nr.   42
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 43 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Ausschreibung von Schatzungen

- Forderungen kaiserlicher Truppen von der Grafschaft Ostfriesland

- Register über den Ertrag der Hausstätten-Schatzung in dem 

ostfriesischen Ämtern

- Ständische Steuerverwaltung

- Konflikt mit dem Bistum Münster wegen Übergriffe der Garnison in 

Meppen

- Besteuerung der Stückländereien

- Aufbau einer Landesverteidigung

1641

1641

Klassifikation Teil B: 0043

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 43

Bestell-Nr.: I Nr.   43

 44 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Kaiserliche Ausschreibung eines Reichstages

- Aufbau einer Landesverteidigung (darin: Bewerbungsschreiben der 

Capitains Heinrich Löffler und Jann Leopold Perger um Eintritt in 

ostfriesische Kriegsdienste)

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Ausschreibung eines Kreistages des Westfälischen Reichskreises

- Erhebung von Reichssteuern

- Ablehnung der gräflichen Propositionen (Tagesordnungsvorschläge) 

zum Landtag durch die Ritterschaft und die Stadt Emden, 

insbesondere der "Rittbergischen Schuld" während der Dauer der 

hessischen Besatzung

1642

1642

Klassifikation Teil B: 0044

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 44

Bestell-Nr.: I Nr.   44
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 45 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Revision der Landesrechnungen

- Aufbringung der hessischen Contributionen

- Ausschreibung von Contributionen und Schatzungen (z.B. 

Familien-Schatzung)

- Belastungen durch die hessische Einquartierung

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Ausübung des Strandrechts

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten

- Aufbringung der Kreissteuern

- Ständische Steuerverwaltung

- Steuerpachtordnung für die Grafschaft Ostfriesland (gedruckt)

- Protest des Grafen gegen ungenehmigte Versammlungen der 

Stände

1643

1643

Klassifikation Teil B: 0045

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 45

Bestell-Nr.: I Nr.   45
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 46 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protest des Grafen Ulrich II. gegen unstatthaften Ton ständischer 

Schreiben

- Aufbringung der hessischen Contribution

- Contributionsforderungen kaiserlicher Offiziere

- Missstände der ständischen Steuerverwaltung

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Steuererhebung durch Steuerpächter

- Ausschreibung von Schatzungen

- Aufbau einer Landesverteidigung (darin: Mitteilung über 

Soldatenwerbung des Emder Bürgers Conrad Carl Toden im Auftrage 

des Grafen)

- Vermittlung der Niederlande zur Verringerung der inzwischen 

verstärkten hessischen Besetzung unter dem Grafen v. Everstein

- Protest der Stände gegen eigenmächtige außenpolitische 

Verhandlungen des Grafen Ulrich II.

- Protest der Stadt Emden gegen die gräflichen Soldaten-Werbungen

- Liste der Deputierten des Landtags zu Aurich    

1644

1644

Klassifikation Teil B: 0046

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 46

Bestell-Nr.: I Nr.   46

 47 Landtagsakten

Enthält u.a.

- Unregelmäßigkeiten bei der Besetzung der adligen Deputiertenstelle 

im Administrations-Collegium

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Belastungen durch die Contributionen für die verstärkten hessischen 

Truppen

- Instruktionen für die zum Landtag nach Aurich entsandten Emder 

Stadtsekretäre Dr. Alting und Johann Crumme

- Vermittlung der Niederlande zur Verringerung der hessischen 

Besatzung

- Beitrag der Stadt Emden zur geplanten Soldatenwerbung des Grafen

- Ausschreibung einer Vieh- und Einsaat-Schatzung  

1645

1645

Klassifikation Teil B: 0047

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 47

Bestell-Nr.: I Nr.   47
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 48 Landtags-Akten

Enthält u.a.:

- Aufbringung der hessischen Contribution

- Revision der Landesrechnungen

- Protest der Stände gegen die Ausschreibung des Landtags in Aurich 

unter der Anwesenheit "fremder Kriegsvölker"

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Abzug der fremden Soldaten

- Angebot der Stadt Emden zum Schutz der übrigen Stände vor 

Übergriffen

- Stellung niederländischer Vermittler zur Schlichtung des 

ostfriesischen Landesstreits

- Versuch des Eingriffs des Grafen Ulrich II. in die ständische 

Administration

- Übergriffe vom Grafen angeworbener fremder Soldaten gegen die 

auf dem Landtag versammelten Stände und Plünderung des 

ständischen Kontors

- Übergriffe des gräflichen Leerer Amtmanns Bucho Wiarda gegen 

landschaftliche Steuerpächter

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Marienhafe

1646

1646

Klassifikation Teil B: 0048

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 48

Bestell-Nr.: I Nr.   48

 49 Landtags-Akte

Enthält u.a.:

- Übergriffe gräflicher Soldaten gegen landschaftliche Steuerpächter 

und das Landschaftskontor

- Entsendung niederländischer Deputierter zur Schlichtung der 

ostfriesischen Landesstreitigkeiten

- Protest der Stände gegen die Ausschreibung des Landtages nach 

Aurich in Anwesenheit kaiserlicher Soldaten

- Contributionsforderungen des kaiserlichen Feldmarschalls Lamboy 

und anderer kaiserlicher Truppen

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Osterhusen

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten in Aurich

- Contributionsforderungen des hessischen Obristen Motz

1647

1647

Klassifikation Teil B: 0049

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 49

Bestell-Nr.: I Nr.   49
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 50 Landtags-Akte

Enthält u.a.:

- Contributionsforderungen des kaiserlichen Feldmarschalls Lamboy

- Unterhaltung der gräflichen Söldner

- Boykottierung des vom Grafen nach Aurich einberufenen Landtages

- Ständische Steuerverwaltung

- Aufbringung und Höhe der hessischen Contribution

- Eingeschränktes Entscheidungsmandat der Emder 

Landtags-Deputierten

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Zustände in Weener und Stapelmoor nach einer Einquartierung im 

Frühjahr 1648

- Eintreibung der Contributions-Rückstände

- Einzahlungen der landschaftlichen Steuerpächter

- Tod des Grafen Ulrich II und Huldigung seiner Witwe Juliane, geb. 

Landgräfin v. Hessen als Vormünderin ihres Sohnes Enno Ludwig

1648

1648

Klassifikation Teil B: 0050

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 50

Bestell-Nr.: I Nr.   50



I

Internes Findbuch Seite: 39Stand: 27.10.2008

 

Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 51 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Entlassung der gräflichen Soldaten

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Einquartierung zweier schwedischer Regimenter in Ostfriesland

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Ausschreibung einer Capital-Schatzung

- Ausführung des Testaments des Grafen Ulrich II. 

- Kosten-Aufstellung für die dem schwedischen Obristen Quast in 

Oldersum gereichte Verpflegung und Tabak

- Protest der Gräfin Juliane gegen eigenmächtiges Zusammentreten 

der Landstände

- Regelung der vormundschaftlichen Regierung in Ostfriesland und 

Rolle des Prinzen von Oranien als Mitvormund des Grafen 

Enno-Ludwig

- Aufstellung über Aufkommen der hessischen Kontribution in den 

ostfriesischen Ämtern und Herrlichkeiten

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Boykott des Landtages vom Sept. 1649 durch die Stadt Emden 

wegen Bedrohung der Landtags-Deputierten durch fremde Soldaten

- Niederländische Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit

- Anteil Ostfrieslands an die im westfälischen Friedensvertrag 

festgelegten Satisfactions-Gelder für Schweden 

1649

1649

Klassifikation Teil B: 0051

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 51

Bestell-Nr.: I Nr.   51
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 52 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Anspruch des Jobst Moritz von Hane auf Mitgliedschaft im 

ständischen Administrations-Kollegium

- Vermittlung der Niederlande im ostfriesischen Landesstreit

- Protest der Gräfin Juliane gegen eigenmächtige Versammlung der 

Landstände

- Anteil Ostfrieslands an die im Westfälischen Friedensvertrag 

festgelegten Satisfactions-Gelder für Schweden

- Militärische Exekution der Niederlande gegen Einrichtungen der 

Landschaft wegen offen stehender Schuldforderungen

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Entrichtung der Reichssteuern

- Heranziehung der Emder Herrlichkeiten zu den Landessteuern

- Verweigerung der Resolutionen durch die Stände als Voraussetzung 

für die Beendigung des Landtags

- Protest der Stadt Emden gegen höhere Besteuerung der Pächter 

von Höfen Emder Bürger in der Krummhörn

- Geographische Beschreibung der Insel Borkum durch den Ingenieur 

Folckard Grave mit Schilderung ihres Gestaltwandels zur 

Dokumentation der Notwendigkeit von Schutzmaßnahmen

- Aufstellung der Steuereinnahmen und Specifizierung der Ausgaben

- Revision der Landesrechnungen   

1650

1650

Klassifikation Teil B: 0052

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 52

Bestell-Nr.: I Nr.   52
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 53 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Aufbringung der an Hessen und Schweden zu zahlenden 

Satisfaktions-Gelder

- Standpunkt der Stände bezüglich der Gründung jeglicher 

landesherrlicher Autorität auf der Akzeptanz der Landesakkorde

- Sturmflut und Überschwemmungen

- Drängen der Stände auf das Ende der vormundschaftlichen 

Regierung der Gräfin Juliane

- Erhebung von Reichssteuern

- Abtragung der Reste der Abfindung an die Nachkommen des 

Bruders des Grafen Enno III, Johann, Graf v. Rittberg ("Rittbergische 

Schuld")

- Schutz der Ostfriesischen Inseln

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Regierungsantritt des Grafen Enno-Ludwig

- Huldigung des Grafen Enno-Ludwig

1651

1651

Klassifikation Teil B: 0053

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 53

Bestell-Nr.: I Nr.   53

 54 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Beitrag Ostfrieslands an die Contributionen des westfälischen 

Reichskreises zur Unterhaltung der schwedischen Garnison in Vechta 

("Vechtische Garnison")

- Beitrag Emdens zu den Landeslasten

- Abtragung der Reste der Abfindung an die Nachkommen des 

Bruders des Grafen Enno II., Johann, Graf v. Rittberg ("Rittbergische 

Schuld")

- Revision der Landesrechnungen

- Rotationsprinzip zwischen den Städten Aurich und Norden bei der 

Besetzung der ihnen zustehenden Stelle im ständischen 

Administrations-Kollegium 

1652

1652

Klassifikation Teil B: 0054

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 54

Bestell-Nr.: I Nr.   54
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 55 Landtags-Akten 

enthält u.a.:

- Anteil Ostfrieslands an die Contribution für die Schwedische 

Garnison in Vechta

- Vorwürfe der Stadt Emden über Verstöße gegen die 

Landes-Akkorde von Seiten des Grafen

- Abweisung gräflicher Kommissare bei der Revision der 

Landesrechnungen

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Erhebung von Reichssteuern 

1653

1653

Klassifikation Teil B: 0055

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 55

Bestell-Nr.: I Nr.   55

 56 Landtags-Akten 

                        

<teilweise Feuchtigkeitsschäden/Tintenfraß>

Enthält u.a.:

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Erhebung von Reichssteuern

- Protest der Stände gegen eigenmächtiges Vorgehen des Grafen 

Enno Ludwig auf dem Reichstag zu Regensburg

- Klage des Grafen beim kaiserlichen Hofrat gegen die Stadt Emden 

wegen ihrer Herrlichkeiten und der Staatischen Garnison

- Unterhaltung der Staatischen Garnison

- Ständische Steuerverwaltung

- Streitigkeiten zwischen den Ständen und der Stadt Emden wegen 

der Staatischen Garnison und dem Anteil der Stadt Emden an den 

Landeslasten 

1654

1654

Klassifikation Teil B: 0056

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 56

Bestell-Nr.: I Nr.   56
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 57 Landtags-Akten 

                        

Enthält u.a.:

- Ausschreibung der Steuer-Pachtungen durch die Ständische 

Administration (gedruckt)

- Unterhaltung der Staatischen Garnison

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Abtragung der Reste der Abfindung an die Nachkommen des 

Bruders des Grafen Enno II., Johann, Graf v. Rittberg ("Rittbergische 

Schuld")

- Auschreibung von Schatzungen

- Honorierung der Ständischen Administratoren

1655

1655

Klassifikation Teil B: 0057

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 57

Bestell-Nr.: I Nr.   57

 58 Landtags-Akten 

                        

Enthält u.a.:

- Ausschreibung der Steuer-Pachtungen durch die Ständische 

Administration (gedruckt)

- Erhebung der Capital-Schatzung

- Verhandlungen der Ständischen Administration mit dem 

Amsterdamer Mäkler Hans Dankwaert über ein Darlehen von 435.000 

holld. Gulden

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Beteiligung der Stadt Emden an der Tilgung der Landesschulden

- Einzahlungen der Steuerpächter

- Boykottierung des Landtags durch die Stadt Emden wegen formaler 

Fehler bei der Ausschreibung

1656

1656

Klassifikation Teil B: 0058

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 58

Bestell-Nr.: I Nr.   58
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 59 Landtags-Akten 

                        

Enthält u.a.:

- Anleihe der Stände in den Niederlanden

- Ausschreibung des Landtags nach Norden 

- Gefahr der Einquartierung fremder Soldaten durch Kriegsausbruch 

zwischen Schweden und Dänemark

- Ausschreibung einer Feuerstätten- oder Schornstein-Schatzung

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Spezifizierung der ostfriesischen Landtags-Deputierten

- Verweigerung einer Mittilgung der landschaftlichen Schulden durch 

die Stadt Emden

- Steuersätze der Personen-Schatzung (als Teil des 

Landtags-Abschlusses)   

1657

1657

Klassifikation Teil B: 0059, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 59 a

Bestell-Nr.: I Nr.   59 a

 60 Landtags-Akten 

                        

Enthält u.a.:

- Umgehung des Steuerpächters in Hinte durch Verkauf von 

holländischem Bier in einem Zelt am Hinter Tief

- Abtragung der landschaftlichen Schulden bei den Niederlanden

- Boykottierung des Landtags in Aurich durch die Stadt Emden wegen 

der "Unsicherheit" des Tagungsortes

- Ausschreibung des Landtags nach Hage

1658

1658

Klassifikation Teil B: 0059, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 59 b

Bestell-Nr.: I Nr.   59 b
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 61 Landtags-Akten 

                        

Enthält u.a.:

- Beitrag Ostfrieslands zur Unterhaltung des Reichskammergerichts

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Abtragung der niederländischen Schuldforderungen

- Erhaltung der Neutralität Ostfrieslands

- Erklärung des Fürsten Enno Ludwig über die Abhaltung der künftigen 

Landtage in Emden

- Ausschreibung einer Capital-Schatzung durch die Ständischen 

Administratoren

1659

1659

Klassifikation Teil B: 0060

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 60

Bestell-Nr.: I Nr.   60

 62 Landtags-Akten 

                        

Enthält u.a.:

- Abtragung der niederländischen Schuldforderungen

- Emden als Tagungsort der Landtage

- Bedingungen Emdens für die Huldigung des neuen Landesherrn 

(Schreiben a. d. Generalstaaten von 1650)

- Erhaltung der Neutralität Ostfrieslands

-Ständische Beschwerden (Gravamina) an den Grafen Georg 

Christian über:

v Wahl und Bestellung der Hofrichter

v Jurisdictionsfragen

v Einmischung der gräflichen Kanzlei in die Geschäfte des 

Hofgerichts

- Organisation der Landesverteidigung

- Einzahlungen der Steuerpächter

1660

1660

Klassifikation Teil B: 0061

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 61

Bestell-Nr.: I Nr.   61
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 63 Landtags-Akten 

                        

Enthält u.a.:

- Beziehung zwischen der Stadt Emden und den übrigen Ständen

- Erhebung der Türkensteuer

- Verzögerung der Landtagsausschreibung durch die gräfliche Kanzlei

- Boykottierung des Landtags zu Norden durch die Stadt Emden

- Entsendung einer niederländischen Kommission zur Schlichtung der 

ostfriesischen Landesstreitigkeiten

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Norden

- Beschwerden (Gravamina)der Ostfriesischen Stände über:

v Steuerwesen

v Steuerrecht

- Beschwerden (Gravamina) der Stadt Emden über:

v Stadt-Privilgien

v Landesregierung in Abwesenheit des Grafen

v Außenpolitische Handlungsfreiheit des Grafen

v Zollfragen

v Schulden der Oberemsischen Deichacht

v Jurisdiction des Hofgerichts über Emder Bürger

v Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

1661

1661

Klassifikation Teil B: 0062

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 62

Bestell-Nr.: I Nr.   62

 64 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Abtragung der niederländischen Schuldforderungen

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Erhebung des "Korngefälles" durch Beamte des Fürsten Georg 

Christian

- Beschwerden (Gravamina) der Stadt Emden über:

v Fehlende Kommunikation mit dem Fürsten über Voten im 

Reichstag

v Zollfragen

- Akzisen auf Bier und Flachs

1662

1662

Klassifikation Teil B: 0063

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 63

Bestell-Nr.: I Nr.   63
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 65 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Entsendung einer niederländischen Delegation zur Schlichtung des 

ostfriesischen Landesstreits

- Jurisdiction des Hofgerichts

- Streitigkeiten um die Ausübung des Jagdrechts

- Grenzverletzung durch den Bischof von Münster

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Abtragung der Lichtensteinischen Schuld (Abfindung der Tochter des 

Grafen Enno III.) 

1663

1663

Klassifikation Teil B: 0064

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 64

Bestell-Nr.: I Nr.   64

 66 Landtags-Akten 

Fehlende Akte

1664

Klassifikation Teil B: 0065

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 65

Bestell-Nr.: I Nr.   65
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 67 Landtags-Akte 

Enthält u.a.:

- Beitrag Ostfrieslands zur "Türkenhilfe"

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Abtragung der niederländischen Schulden

- Benennung der Emder Deputierten zu den Landtagen nach Aurich 

und Leer

- Ausschreibung einer Capital-Schatzung und einer 

Personal-Schatzung

- Einziehung der Kreis- und Reichssteuern

- Reichs-Exekution gegen Ostfriesland wegen der "Lichtensteinischen 

Schuld" (s. I, Nr. 64)

- Ausschreibung eines Landtages durch Graf Edzard Ferdinand

- Einquartierung lüneburgischer Soldaten

- Bekanntmachung der Geburt eines Erbprinzen (späterer Fürst 

Christian Eberhard) und Anspruch der Fürstin Christine Charlotte auf 

die vormundschaftliche Regierung

- Boykottierung der vormundschaftlichen Regierung durch die Stände

1665

1665

Klassifikation Teil B: 0066

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I,, Nr. 66

Bestell-Nr.: I Nr.   66

 68 Landtags-Akten 

Nota:

Akten von 1666 wurden einer anderen mit dem Titel "Lüneburgische 

Einquartierung" zugefügt. Vermerk des Registrators aus dem 18. Jhdt.

(s.a.: Nr. 215a - Nr. 217)

Enthält u.a.:

- Vermittlung der Niederlande in den ostfriesischen 

Landesstreitigkeiten

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Abtragung der niederländischen Schuldforderungen

1667

1667

Klassifikation Teil B: 0067

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I,, Nr. 67

Bestell-Nr.: I Nr.   67
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 69 Landtags-Akten 

<teilweise wg. Feuchtigkeitsschäden nicht benutzbar>

Enthält u.a.:

- Erhebung der Reichssteuern

v Gedrucktes kaiserliches Mandatum über die Eintreibung der 

rückständigen Reichssteuern 

- Ständische Finanzverwaltung

- Revision der landschaftlichen Rechnung

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Benennung der Emder Delegierten zum Landtag nach Aurich  

1668

1668

Klassifikation Teil B: 0068

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 68

Bestell-Nr.: I Nr.   68

 70 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Requirierung von Geldern aus dem landschaftlichen Kontor durch 

lüneburgische Soldaten

- Execution gegen die landschaftlichen Kontore durch den 

niederländischen Kommandeur Sixema wegen der rückständigen 

Schuldforderungen der Niederlande

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Festnahme des Ständischen Administrators Fridag von Gödens 

durch Münster

- Befestigung von Stickhausen

- Jurisdiction in den adligen Herrlichkeiten 

1669

1669

Klassifikation Teil B: 0069

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 69

Bestell-Nr.: I Nr.   69
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 71 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Mitgliedschaft der Stadt Emden im Ritterschafts-Kollegium wegen 

seiner Herrlichkeiten

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Unterhaltung des Hofgerichts

1670

1670

Klassifikation Teil B: 0070

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 70

Bestell-Nr.: I Nr.   70

 72 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Erhebung der Reichssteuern

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten 

1671

1671

Klassifikation Teil B: 0071

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 71

Bestell-Nr.: I Nr.   71

 73 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Aufbau einer Landesverteidigung und Verstärkung der ostfriesischen 

Festungen

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Verbreitung falscher Münzen durch einen Soldaten

- Auflistung der von einquartierten Münsterschen Soldaten in Jemgum 

angeforderten Brot- und Fleischlieferungen 

- Revision der Steuer-Register durch die Ständische Administration

- Besetzung des durch den Rücktritt des Jobst Moritz von Hane aus 

Uttum frei werdenden Administratoren-Posten

1672

1672

Klassifikation Teil B: 0072

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 72

Bestell-Nr.: I Nr.   72
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 74 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Register über Ausgaben für von den Ständen angeworbene Soldaten

- Aktenunterschlagung des verstorbenen Hofrichters Carl-Friedrich v. 

Knyphausen

- Herbeirufung fremder Soldaten durch die Fürstin-Witwe Christine 

Charlotte ohne Vorwissen der Stände

- Eid des Kommandeurs der Staatischen Garnison zu Emden 

1673

1673

Klassifikation Teil B: 0073

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 73

Bestell-Nr.: I Nr.   73

 75 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Erhebung der Kreis- und Reichssteuern

- Revision der Landschafts-Rechnung

- Liste der ostfriesischen Landtags-Deputierten

1674

1674

Klassifikation Teil B: 0074

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 74

Bestell-Nr.: I Nr.   74
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 76 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Reparatur zerrissener Niederemsischer Deiche

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Entsendung einer niederländischen Delegation zum Landtag

- Kaiserliches Mandat zur Hilfe für den Kurfürsten v. Brandenburg 

gegen den König v. Schweden

- Verhängung eines Handelsverbots für durch fremde Soldaten 

geraubte Güter durch den Kur-Erzbischof Maximilian Heinrich v. Köln 

(gedrucktes Mandat)

- Erhebung der Kreis- und Reichssteuern

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Anteil der Stadt Emden an der Tilgung der niederländischen 

Schuldforderungen

- Verkehr der Stände mit dem kaiserlichen Rat Balthasar Ham in 

Bremen

- Einquartierung braunschweig-lüneburgischer Truppen

- Ankündigung der Einrückung Münsterscher Truppen durch den 

Bischof v. Münster

- Ersatz des erkrankten Emder Landtags-Deputierten Remet Wiarts

- Register der Einnahmen der Steuerpächter    

1675

1675

Klassifikation Teil B: 0075

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 75

Bestell-Nr.: I Nr.   75

 77 Landtags-Akten

Enthält u.a.:

- Einquartierung dänischer Truppen

- Einquartierung braunschweig-lüneburgischer Truppen

- Benennung der Emder Delegierten zum Landtag nach Aurich

- Beitrag Emdens zu den Einquartierungs-Kosten

- Auflistung der an die braunschweigisch-lüneburgischen Soldaten 

verabreichten Verpflegung

- Blockade der ostfriesischen Grenze durch Münstersche Truppen

1676  

1676

Klassifikation Teil B: 0076, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 76 a

Bestell-Nr.: I Nr.   76 a
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 78 Landtags-Verhandlungen (Tractaten)   

Enthält:

- Protokolle der Landtagshandlungen und Kopie der Schriftstücke über 

die Landtage v. 1659 - 1672

1659 - 1672

1659-1672

Klassifikation Teil B: 0076, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 76 b

Bestell-Nr.: I Nr.   76 b

 79 Landtags-Verhandlungen (Tractaten)   

Enthält:

- Protokolle der Landtagshandlungen und Kopie der Schriftstücke über 

die Landtage v. 1672 - 1676

1672 - 1676

1672-1676

Klassifikation Teil B: 0077

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 77

Bestell-Nr.: I Nr.   77

 80 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Kaiserliche Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit

- Benennung der Emder Deputierten zu den Landtagen nach Aurich 

und Norden

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Kaiserliche Vermittlung zur Aufhebung der Münsterschen 

Einquartierung gegen Geldzahlungen

- Ostfriesische Deputierte auf dem Norder Landtag

1677

1677

Klassifikation Teil B: 0078

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 78

Bestell-Nr.: I Nr.   78
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 81 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Ausschreibung von Capital- und Personen-Schatzungen

- Zahlung einer Geldsumme zur Aufhebung der Münsterschen 

Einquartierung

- Ankunft 200 kaiserlicher Soldaten zur Durchsetzung eines Interims

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Leer

- Auflistung der Streitpunkte zwischen den Ständen und dem 

ostfriesischen Fürstenhaus

- Kaiserliche Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit

- Specification von Lieferungen an einquartierte Münstersche Soldaten 

in Oldersum

- Medizinische Behandlungskosten einquartierter Münsterscher 

Soldaten

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Ausstehende Beiträge zur Oberemsischen Deichacht 

1678

1678

Klassifikation Teil B: 0079, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 79

Bestell-Nr.: I Nr.   79 a

 82 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Geldforderungen des Königs von Dänemark (in Personalunion Graf 

v. Oldenburg) und des Bischofs von Münster zur Vermeidung von 

Einquartierungen ihrer Soldaten 

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Streit zwischen dem fürstlichen Amtmann von Emden und der Stadt

- Aufstellung der Ausgaben des Oberledinger Landes für die 

einquartierten Münsteraner

- Bewertung fremder Geld-Sorten (gedrucktes Mandat der Fürstin 

Christine Charlotte)

- Eintreibung rückständiger Türkensteuern

- Drohende neue Einquartierung dänischer Truppen

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten

1679

1679

Klassifikation Teil B: 0079, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 79

Bestell-Nr.: I Nr.   79 b
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 83 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Nichtanerkennung der kaiserlichen Wappen-Verleihung an die 

ostfriesischen Stände durch die Fürstin Christine Charlotte

- Geldforderungen des Königs von Dänemark (in Personalunion Graf 

v. Oldenburg) und des Bischofs von Münster zur Vermeidung von 

Einquartierungen ihrer Soldaten

- Kaiserliche Wappen-Verleihung an die ostfriesischen Stände 

(Wappen-Brief)

- Ausschreibung der Steuerpachten

- Stab und Besoldung der Offiziere der Staatischen Garnison in 

Emden unter dem Befehl des Capitains Ulrich Meyer

- Vermittlung des Kurfürsten Friedrich-Wilhelm v. Brandenburg im 

ostfriesischen Landesstreit

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Instruktionen für den nach Oldenburg entsandten Emder Syndicus

- Anforderung von Quartier-Gelder durch die Herzöge von 

Braunschweig-Lüneburg

- Erhebung von Reichssteuern

- Beschlagnahmung der Schiffsladung (Ziegel) des Emders Arens 

Ocken durch Dodo Freiherr v. Inn- und Knyphausen (mit 

Notariats-Instrument)

- Streit um den Bau einer reformierten Kirche in Norden

1680

1680

Klassifikation Teil B: 0080

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 80

Bestell-Nr.: I Nr.   80
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 84 Landtagsverhandlungen

Enthält u.a.:

- Einberufungen des Landtages durch Fürstin Christine Charlotte

- Landtagspropositionen, darunter: Anteil Ostfrieslands an den 

Reichssteuern

- Protokolle der Versammlungen des Ständischen 

Administrations-Collegiums über: Steuerverpachtungen, 

Einquartierungen und auf Weisung des Reiches durchgeführte 

militärische Exekutionen von Münster und dem dänischen König

- Berichte des Emder Syndicus zur Mühlen als Mitglied einer 

Ständischen Delegation in Münster wegen Verhandlungen betr. 

Executionen und Einquartierungen

- Instruktionen für die Emder Delegation auf dem Landtag zu Aurich

- Protokolle der Landtagsverhandlungen in Aurich

- Instruktionen für den Emder Syndicus zu Mühlen wegen seiner 

Verhandlungen in Oldenburg betr. Arretierung Emder Schiffe durch 

den dänischen König Christian V.

1680 

 

1680

Klassifikation Teil B: 0081

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 81

Bestell-Nr.: I Nr.   81

 85 Landtags-Verhandlungen (Tractaten)   

Enthält:

- Protokolle der Landtagshandlungen und Kopie der Schriftstücke über 

die Landtage v. 1681 - 1684

1681 - 1684

1681-1684

Klassifikation Teil B: 0082, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 82 a

Bestell-Nr.: I Nr.   82 a
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 86 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Verhandlungen des Braunschweigisch-Lüneburgischen Gesandten 

Schütz in den Niederlanden wegen der Einquartierungsfrage

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Quartiergeld-Forderungen des dänischen Königs

- Ausschreibung der Steuerpachten

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Revision der Landesrechnungen

- Heranziehung Ostfrieslands zu den Kreis- und Reichssteuern

- Einbindung Ostfrieslands in die Reichsverteidigung

1681

1681

Klassifikation Teil B: 0082, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 82 b

Bestell-Nr.: I Nr.   82 b

 87 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Beitrag Ostfrieslands zur Reichsverteidigung

- Benennung der Emder Deputierten zu den Landtagen in Norden und 

Aurich

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Eigenmächtige Vertagung des Landtags durch die Stände

- Drohende neue Braunschweigisch-Lüneburgische  Einquartierung 

- Landung zweier brandenburgischer Compagnien in Ostfriesland und 

Besetzung der fürstlichen Burg Greetsiel

1682

1682

Klassifikation Teil B: 0083

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 83

Bestell-Nr.: I Nr.   83
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 88 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Besetzung der Commandeurs-Stelle der Staatischen Garnison in 

Emden

- Kaiserliche Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Ständische Beschwerden gegen fürstliche Bediente

- Erhebung der Türkensteuer

1683 - 1684 

1683-1684

Klassifikation Teil B: 0084

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 84

Bestell-Nr.: I Nr.   84

 89 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Abzug der fremden Soldaten

- Revision der Landesrechnungen

- Erhebung der Türkensteuer

- Drängen der Stände auf das Ende der vormundschaftlichen 

Regierung

1684

1684

Klassifikation Teil B: 0085

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 85

Bestell-Nr.: I Nr.   85
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 90 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Mitteilung des Sieges der kaiserlichen Truppen über die Türken vor 

Wien

- Erhebung der Türkensteuer zur Reorganisation der kaiserlichen 

Armee

- Beitrag Ostfrieslands zum Soldatenkontingent des westfälischen 

Kreises

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Neubesetzung der Kommandeur-Stelle der Staatischen Garnison in 

Emden

- Protest der Fürstin-Witwe Christine Charlotte gegen Verstärkung der 

Brandenburger um 200 Mann

1685

1685

Klassifikation Teil B: 0086

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 86

Bestell-Nr.: I Nr.   86

 91 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Ausschreibungen verschiedener vertagter Landtage

- Kaiserliche Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit

- Ständische Vorstellungen über ein einvernehmliches Verhältnis zum 

Fürstenhaus

- Korrespondenz der Emder Gesandten zu Mühlen und Stoschius in 

Wien mit dem Emder Bürgermeister über:

v Niederkunft der Frau des Fürsten Christian Eberhard und 

katholische Taufe des Sohnes sowie Übernahme der Patenschaft 

durch Kaiser Leopold

v Vormundschaftliche Regierung in Ostfriesland

v Vermittlung eines Darlehens zum Wiederaufbau der Deiche

1686

1686

Klassifikation Teil B: 0087

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 87

Bestell-Nr.: I Nr.   87
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 92 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Vertagungen des Landtages wegen mangelnder Teilnahme und 

Uneinigkeit

- Kaiserliche Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit

1687

1687

Klassifikation Teil B: 0088

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 88

Bestell-Nr.: I Nr.   88

 93 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Boykott der Stände gegen die Regierung der Fürsten-Witwe 

Christine Charlotte 

- Benennung der Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Nachricht über den Tod des Brandenburgischen Kurfürsten 

Friedrich-Wilhelm

- Versuch der Revision des kaiserlichen Konservatoriums zugunsten 

der Stände durch die Fürsten-Witwe Christine Charlotte

- Beteiligung der Stadt Emden an den Landeslasten

- Instruktion für den Vertreter der Stadt Emden in der Ständischen 

Administration

- Drängen der Stände auf das Ende der vormundschaftlichen 

Regierung

- Desertion der Hauptmanns Arnold Godings von der kaiserlichen 

Salvegarde

- Abtragung niederländischer Schuldforderungen

- Beitrag Ostfrieslands zum Militär-Kontingent des westfälischen 

Kreises  

1688

1688

Klassifikation Teil B: 0089

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 89

Bestell-Nr.: I Nr.   89
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 94 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Vertagungen des Landtages wegen Entscheidungsunfähigkeit

- Beitrag Ostfrieslands zur Reichsverteidigung

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

- Instruktion für die Emder Landtags-Deputierten

- Heranziehung des Harlingerlandes zum Reichssteueranteil 

Ostfrieslands

1689

1689

Klassifikation Teil B: 0090

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 90

Bestell-Nr.: I Nr.   90

 95 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Durchsetzung der Volljährigkeitserklärung für den Fürsten Christian 

Eberhard

- Benennung der Emder Deputierten zu den Landtagen nach Aurich

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Kaiserliche Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit

- Finanzierung der eingesetzten kaiserlichen Kommission

1690

1690

Klassifikation Teil B: 0091

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 91

Bestell-Nr.: I Nr.   91

 96 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Huldigung des Fürsten Christian Eberhard

- Benennung der Deputierten zu den Landtagen nach Aurich

- Bestreben des Fürsten nach Abzug aller fremden Soldaten aus 

Ostfriesland

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Einsetzung der Fürsten-Witwe Christine Charlotte zur Regentin 

durch den Fürsten Christian Eberhard wegen seiner 

Landes-Abwesenheit

1691

1691

Klassifikation Teil B: 0092

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 92

Bestell-Nr.: I Nr.   92
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 97 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Finanzierung der kaiserlichen Kommission

- Verhinderung der Abreise der Emder Landtags-Deputierten durch 

Tauwetter

- Protest des Fürsten Christian Eberhard gegen die Beeinträchtigung 

seiner Rechte durch die Stände

1692

1692

Klassifikation Teil B: 0093

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 93

Bestell-Nr.: I Nr.   93

 98 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Ausschreibung eines Landtags nach Aurich zur Beilegung des 

ostfriesischen Landesstreits

- Ratifikation des  in Hannover geschlossenen Vergleichs zwischen 

den Ständen und dem Fürstenhaus

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

1693

1693

Klassifikation Teil B: 0094

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 94

Bestell-Nr.: I Nr.   94

 99 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Benennung der Emder Deputierten zum Landtag nach Aurich

1694

1694

Klassifikation Teil B: 0095

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 95

Bestell-Nr.: I Nr.   95
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 100 Amtsbuch: Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Benennung der Emder Landtags-Deputierten

- Ostfriesische Landtags-Deputierte, 1695

- Maßnahmen gegen Wirtschaftskrise, 1695

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Unterhaltung der kaiserlichen Salve-Garde

- Regelung der ostfriesischen Erbfolge zugunsten des Kurfürsten v. 

Brandenburg, 1697

- Landtagshandlungen

- Einnahmen und Ausgaben der Landschaft, 1660-1700 

(1660) 1695-1699 (1700)

1695-1699

(1660-1700)

Klassifikation Teil B: 0096, 01

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 96 a

Bestell-Nr.: I Nr.   96 a

 101 Protokoll-Buch der Ständischen Administration 

Enthält:

- Protokolle über Verhandlungen der Ständischen Administration in:

v Steuersachen und Schuldenverwaltung

v Rechtsfragen

v Beziehungen zum Reich und dem westfälischen Kreis

v Organisation des Deichwesens

v Militärfragen (Ständische Garnison)

1701-1705

1701-1705

Klassifikation Teil B: 0096, 02

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 96 b

Bestell-Nr.: I Nr.   96 b
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 102 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Revision der Landrechnungen

- Benennung der Emder Deputierten zu den Landtagen nach Aurich

- Allgemeiner Rittertag in Emden und andere Versammlungen der 

ostfriesischen Ritterschaft, 1706, 1712, 1714 mit Verhandlungen über 

u.a.:

v Streitigkeiten zwischen Adelsfamilien, 1706

v Anspruch des Herrn von Frese auf Führungsposition in der 

Niederemsischen Deichacht, 1712

- Verhandlungen auf den Landtagen von 1707-1716 über u.a.:

v Beschwerden gegen fürstliche Beamte

v Abzug fremder Soldaten

v Schutz der Inseln und Organisation des Deichwesens

v Zulassung von in fremden Diensten stehenden ostfriesischen 

Adligen zum Landtag, 1707

v Huldigung des Fürsten Georg Albrecht, 1708

v Regelung der Getreideausfuhr, 1709

v Entrichtung der Kreis- und Reichssteuern, 1710

v Apanage für die Fürsten-Witwe, 1709

v Maßnahmen gegen die Rinderpest

v Übernahme der Prozessführung  eines Deichrechtsstreits durch 

die Stände wegen Mittellosigkeit des Klägers, 1711

v Konkurrenz zwischen dem Hofgericht und der fürstlichen Kanzlei, 

1712

- Protokolle der Sitzungen der Ständischen Administration über u.a.:

v zu treffende Maßnahmen nach dem Tode des Fürsten Christian 

Eberhard, 1708

v Organisation des Küstenschutzes

- Rückständige Zahlungen der Steuerpächter, 1709

- Regierungsantritt des Fürsten Georg Albrecht, 1708

- Huldigung des Fürsten Georg Albrecht, 1708

1702 - 1716 

1712-1716

Klassifikation Teil B: 0097, 01

Umfang: 9,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 97 a

Bestell-Nr.: I Nr.   97 a

 103 Landtags-Akten 

Enthält:

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags zu Aurich vom 

14.-19.September 1718   über u.a.:

v Wiederherstellung der durch die Weihnachtsflut 1717 zerstörten 

Deiche

v Abzug der fremden Soldaten aus Ostfriesland

1718

1718

Klassifikation Teil B: 0097, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 97 b

Bestell-Nr.: I Nr.   97 b
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 104 Landtags-Akten 

Enthält:

- Protokolle über Verhandlungen des Landtages über u.a.:

v Einstellung des Oldenburgischen Oberdeichgräfen Anthon 

Günther v. Münnich ("Herr von Münch") als Organisator der 

Deichreparatur

v Aufnahme holländischer Anleihen für den Deichbau

v Ausschreibung von Schatzungen

v Angebot eines Deichbau-Darlehens durch die Juden Levy und 

Jonas Goldschmid

v Register über an die Deichachten ausgezahlten Mittel aus den 

Anleihen

v Liste über benötigtes Material zur Abdämmung des Larrelter Kolks 

und anderer Kolke bei der Stadt Emden

1719

1719

Klassifikation Teil B: 0098

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 98

Bestell-Nr.: I Nr.   98

 105 Ausschreibung der Landtage 

Enthält u.a.:

- Einberufung der Landtage durch Fürst Georg Albrecht

- Boykottierung der Landtagsausschreiben durch die Stände

- Drohende Einquartierung Münsterscher Truppen 

1720 - 1722 

1720-1722

Klassifikation Teil B: 0099

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 99

Bestell-Nr.: I Nr.   99
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 106 Amtsbuch: Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen auf den Landtagen über u.a. 

(1723-1724):

v Tilgung der Deichbauanleihen

v Erhebung von Schatzungen und Exekution gegen säumige Zahler

v Unterhaltung der preußischen Truppen in Ostfriesland

v Zu deren Unterhaltung aufgenommene Darlehen bei den 

Gebrüdern Levy und Jonas Goldschmid

v Wiederaufbau der zerstörten Deiche

v Beschwerden gegen fürstliche Beamte

- Beitreibung (Exekution) von Geld von den Landesbewohnern zur 

Tilgung der Deichbau-Darlehen aus Preußen durch seine in 

Ostfriesland stationierten Soldaten, 1723

- Verbot der eigenmächtigen Versammlung der Landstände durch 

Fürst Georg Albrecht, 1723

- Fürstliche Erlaubnis der Schließung des Larrelter Kolks durch den 

Wittmunder Drosten Christian Wilhelm v. Münnich, dem Emder 

Bürgermeister Johann de Pottere, dem Deichrichter Poppo Homfeld 

und dem Emder Ratsverwandten Johan Spree, 1723

- Register der Deichbau-Anleihen und der Empfänger der Gelder, 

1723

- Bestick des neuen Larrelter Deiches

- Reform des Deichwesens nach den Vorstellungen der Stände, 

1723

- Tod der Fürstin Christine Louisa, geb Fürstin v. Nassau

- Kaiserliche Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit

- Streit um die ständische Steuerverwaltung, 1724

- Register über rückständige Zahlungen der Steuerpächter,1724

- Ausschreibung von Personenschatzungen, 1724

1723 - 1724

1723-1724

Klassifikation Teil B: 0100

Umfang: 12,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 100

Bestell-Nr.: I Nr.  100

 107 Landtags-Akten 

Fehlende Akte

(siehe: Nr. 160 f)

1724

Klassifikation Teil B: 0101

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 101

Bestell-Nr.: I Nr.  101
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 108 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Streit um Vertagung des Landtages, 1725

- Abholung des Präsidenten der ostfriesischen Ritterschaft, des 

Freiherrn v. Closter, Besitzer der Herrlichkeit Dornum, mit der Yacht 

der Stadt Emden zur Ermöglichung seiner Teilnahme am Rittertag, 

1725

- Nichtanerkennung eines durch den Fürsten Georg Albrecht in Aurich 

eingerichteten "Collegiums" durch die Ständische Administration 

(gedrucktes Mandatum), 1726  

- Rückständige Abtragung der in den Niederlanden aufgenommenen 

Deichbau-Anleihen durch Behinderung der Eintreibung der 

Steuereintreibung von Seiten des Fürsten, 1727

- Revision der Landesrechnungen, 1728

- Ausschreibung von Capital- und Personal-Schatzungen zum Abbau 

der Landesschulden

- Regulierung von Schäden aus dem Appelle-Krieg

- Befehl der kaiserlich subdelegierten Kommission in Aurich zur 

Eintreibung von Schatzungen, 1728  

1725 - 1728

1725-1728

Klassifikation Teil B: 0102

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 102

Bestell-Nr.: I Nr.  102

 109 Landtags-Protokolle  

Enthält:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über u.a.:

v Ausschreibung von Capital- und Personal-Schatzungen

v Beitrag Emdens zu den Landeslasten

v Rückständiges Gehalt des beim Deichbau eingestellten 

Ingenieurs Emmius

v Tilgung der in Hannover aufgenommenen Deichbau-Anleihen

v Bestreitung der Kosten für die Renovierung des Gebäudes der 

Ständischen Administration in Aurich

v Wiederzulassung der Stadt Emden zum Landtag 

- Gravamina (Beschwerden) der Stände gegen den Fürsten über:

v Beschränkungen des Jagdrechts, des Waffentragens und der 

Hundehaltung

v Willkür der fürstlichen Beamten und Diener

v Fürstliche Anweisungen zur Instandhaltung der Wege

v Unterhaltsforderungen der Schwester des Fürsten, Juliane Louise, 

verw. Herzögin v. Schleswig-Holstein/Plön 

- Konkurrenz zwischen Hofgericht und fürstlicher Kanzlei

1730 - 1731 

1730-1731

Klassifikation Teil B: 0103

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 103

Bestell-Nr.: I Nr.  103
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 110 Landtags-Protokolle 

Enthält:

- Protokolle über Verhandlungen des Landtages über:

v Revision der Steuerlisten

v Aufnahme einer Anleihe von 4.000 Rthlr. zur Verfügung des 

Fürsten Georg Albrecht

v Unterstützung für die Schwestern des Fürsten

v Revision der Landesrechnungen

- Beschwerden (Gravamina) gegen den Fürsten Georg Albrecht über:

v Jurisdiction über die Sielrichter

v Übertragung von Funktionen im Eichwesen an die Schüttmeister

v Genehmigungszwang der Satzungen der Deich- und Sielachten 

- Beschwerden gegen die kaiserliche Salve-Garde

1731

1731

Klassifikation Teil B: 0104

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 104

Bestell-Nr.: I Nr.  104

 111 Landrechnungsprotokolle  

Enthält:

- Revision der Landrechnungen

1731

1731

Klassifikation Teil B: 0105

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 105

Bestell-Nr.: I Nr.  105

 112 Landtags-Akte

 

Enthält u.a.:

- Beschwerden von Hannoverschen Gläubigern über Rückstände bei 

der Tilgung der Deichbau-Anleihen

- Unregelmäßigkeiten bei der Erhebung des Deichschoßes der 

Nieder- und Oberemsischen Deichacht

- Register der vorrangig zu begleichenden Landes-Verbindlichkeiten 

1732

1732

Klassifikation Teil B: 0106

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 106

Bestell-Nr.: I Nr.  106
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 113 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Reparatur der Niederemsischen Deiche

v Tilgung der in Hannover aufgenommenen Deichbau-Darlehen

April 1733

1733

Klassifikation Teil B: 0107

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 107

Bestell-Nr.: I Nr.  107

 114 Landtags-Protokolle 

Enthält:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Sammlung für die Salzburger Emigranten

v Ausschreibung einer Capital- und Personal-Schatzung

v Tilgung der in Hannover aufgenommenen Deichbau-Anleihen

v Besoldung des Land-Rentmeisters

- Register der vorrangig zu begleichenden Landes-Verbindlichkeiten

- Tilgung der beim preußischen geh Rat v. Danckelmann 

aufgenommenen Deichbau-Anleihe

- Revision der Landrechnungen

Juni 1733

1733

Klassifikation Teil B: 0108

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 108

Bestell-Nr.: I Nr.  108
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 115 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Verlobung des Erbprinzen Carl Edzard mit Sophie Wilhelmine, 

Markgräfin v. Bayreuth

v Ausschreibung von Capital- und Personal-Schatzungen

v Tilgung der in Hannover aufgenommenen Deichbau-Darlehen

v Tilgung der beim preußischen geh Rat v. Danckelmann 

aufgenommenen Deichbau-Anleihe

v Streit mit Münster wegen des Papenburger Torfabbaus des Herrn 

von Wehlen

v Revision der Landesrechnung

- Unterhaltung der kaiserlichen subdelegierten Commission in Aurich

- Behinderung des Hofgerichts durch fürstliche Bediente

- Register der vorrangig zu begleichenden Landes-Verbindlichkeiten

- Beschwerden von Hannoverschen Gläubigern über Rückstände bei 

der Tilgung der Deichbau-Anleihen

Oktober - November 1733  

1733

Klassifikation Teil B: 0109

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 109

Bestell-Nr.: I Nr.  109

 116 Amtsbuch: Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Ausschreibung von Capital- und Personal-Schatzungen

v Unterhaltung der (seit dem Appelle-Krieg) einquartierten 

dänischen Truppen

v Geschenke (Don Gratuit) anlässlich der Vermählung des 

Erbprinzen Carl Edzard

v Festlegung der Sätze der Kopf-Schatzung (Haupt-Schatzung)

v Streit um die Zeremonie bei der Gratulation der Stände an das 

fürstl. Hochzeitspaar

v Supplicationen verschiedener Eingesessener auf Steuernachlass, 

Ermäßigung der Deichlasten etc.

- Schutz der Insel Norderney

- Tilgung der beim preußischen geh. Rat v. Danckelmann 

aufgenommenen Deichbau-Anleihe

- Revision der Landesrechnungen

Januar - Februar 1734

1734

Klassifikation Teil B: 0110

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 110

Bestell-Nr.: I Nr.  110
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 117 Amtsbuch: Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Ausschreibung von Capital- und Personal-Schatzungen

v Unterhaltung der (seit dem Appelle-Krieg) einquartierten 

dänischen Truppen

v Geschenke (Don Gratuit) anläßlich der Vermählung des 

Erbprinzen Carl Edzard

v Festlegung der Sätze der Kopf-Schatzung (Haupt-Schatzung)

v Streit um die Zeremonie bei der Gratulation der Stände an das 

fürstl. Hochzeitspaar

v Supplicationen verschiedener Eingesessener auf Steuernachlass, 

Ermäßigung der Deichlasten etc.

- Schutz der Insel Norderney

- Tilgung der beim preußischen geh. Rat v. Danckelmann 

aufgenommenen Deichbau-Anleihe

- Revision der Landesrechnungen

Januar - Februar 1734

1734

Klassifikation Teil B: 0111

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 111

Bestell-Nr.: I Nr.  111
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 118 Landtags-Protokolle 

Enthält:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Nachruf auf den verstorbenen Fürsten Georg Albrecht

v Erstellung eines Registers zur Kopf-Schatzung

v Tilgung der bei den preußischen geh Räten v. Danckelmann und 

Thulemeyer aufgenommenen Deichbau-Anleihen

v Eröffnung des Testaments des Fürsten Georg Albrecht

v Erlangung der kaiserlichen Volljährigkeitserklärung (veniam 

aetatis) für den Fürsten Carl Edzard

v Erhebung der Kreis- und Reichs-Steuern

v Verschiedene Supplicationen von Eingesessenen wg. 

Besteuerung, Deichlasten etc.

v Beschwerden von Hannoverschen Gläubigern über Rückstände 

bei der Tilgung der Deichbau-Anleihen 

- Kaiserliche Anforderung von Geldmitteln wegen Ausbruch eines 

Krieges zwischen dem Deutschen Reich und Frankreich 

- Beschwerden von Hannoverschen Gläubigern über Rückstände bei 

der Tilgung der Deichbau-Anleihen

- Auszüge aus dem Testament des Fürsten Georg Albrecht

- Condolenz-Schreiben der Stände an den Fürsten Carl Edzard 

anläßlich des Todes seines Vaters und Forderungen der Stände an 

den Fürsten

- Anrufung des Kurfürsten v. Köln durch den Freiherrn Philip 

Maximilian von Hammerstein wegen seiner Schuldforderungen an die 

ostfriesischen Stände (Deichbau-Darlehen)

- Befragung des Notars Theodor Johann de Vries durch den fstl. 

Kanzler Brenneysen wegen seiner Zusammenarbeit mit den 

Kommun-Herren, 1727

Juni 1734

1734

Klassifikation Teil B: 0112

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 112

Bestell-Nr.: I Nr.  112
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 119 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Ausschreibung von Capital- und Personen-Schatzungen 

v Tilgung der beim preußischen geh Rat Thulemeyer 

aufgenommenen Deichbau-Anleihe

v Tilgung der Landesschulden

v Beitrag Ostfrieslands zum Kontingent des westfälischen 

Reichskreises wegen des Krieges mit Frankreich

v Supplicationen verschiedener Eingesessener meist wegen 

Steuerlasten

- Register der vorrangig zu begleichenden Landes-Verbindlichkeiten

- Beschwerden von Hannoverschen Gläubigern über Rückstände bei 

der Tilgung der Deichbau-Anleihen

- Unterhaltung der kaiserlichen Salve-Garde

Juni - Juli 1734

1734

Klassifikation Teil B: 0113

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 113

Bestell-Nr.: I Nr.  113

 120 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Ausgleichung der landschaftlichen Ausgaben

v Einquartierung preußischer Truppen in einer Stärke von 750 Mann

v Verhinderung einer vom westfälischen Reichskreis angeordneten 

Einquartierung

v Tilgung der beim preußischen geh Rat Thulemeyer 

aufgenommenen Deichbau-Anleihe

v Ausschreibung von Capital- und Personen-Schatzungen

v Revision der Landrechnung

v Supplicationen verschiedener Eingesessener wegen Steuerlast 

und Unterstützungsgesuche

- Register der vorrangig zu begleichenden Landes-Verbindlichkeiten

- Beschwerden von Hannoverschen Gläubigern über Rückstände bei 

der Tilgung der Deichbau-Anleihen

- Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

November 1734

1734

Klassifikation Teil B: 0114

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 114

Bestell-Nr.: I Nr.  114
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 121 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Mannschafts-Kontingent Ostfrieslands zum Reichskrieg gegen 

Frankreich

v Beitrag des Harlingerlandes zu den Reichssteueranteilen 

Ostfrieslands

v Einbeziehung der jeverschen Herrlichkeit Knyphausen zur 

Reichssteuerquote

v Verschiedene Supplicationen Eingesessenen wegen Deichlast, 

Steuerlast und Kirchenreparaturen 

- Tod des Kommandeurs der kaiserlichen Salvegarde, des Obristen 

Ernst Baron v. Hofflinger

- Beschwerden von Hannoverschen Gläubigern über Rückstände bei 

der Tilgung der Deichbau-Anleihen  

Febr. 1735

1735

Klassifikation Teil B: 0115

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 115

Bestell-Nr.: I Nr.  115

 122 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Ausschreibung von Capital- und Personenl-Schatzungen

v Beschränkung der Ein- und Ausfuhr von rohem Garn

v Beitrag Ostfrieslands zum Reichskrieg gegen Frankreich

v Revision der Landesrechnung

v Beschwerden von Hannoverschen Gläubigern über Rückstände 

bei der Tilgung der Deichbau-Anleihen

v Verbot des Hausier-Handels mit Lack, Baumwolle und "Buntzeug"

v Supplicationen verschiedener Eingesessener wegen Steuerlast 

und Unterstützungsgesuche

- Tilgung von in Hannover aufgenommenen Deichbau-Darlehen

Mai - Juni 1735

1735

Klassifikation Teil B: 0116, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 116 a

Bestell-Nr.: I Nr.  116 a
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 123 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Ausschreibung von Capital- und Personal-Schatzungen

v Tilgung der Landesschulden

v Beitrag Ostfrieslands zum Reichskrieg gegen Frankreich

v Bericht des Landrentmeisters über die Kassenlage

v Supplicationen verschiedener Eingesessener wegen Steuerlast, 

Deichlasten, rückständigen Deichlohns von 1719 sowie Kirchen- und 

Schulreparaturen  

- Anschreiben des Königs von England, Georg II., wegen der 

ungetilgten Deichbau-Darlehen Hannoverscher Gläubiger

- Konkurrenz zwischen Hofgericht und fürstlicher Kanzlei

Juni 1735

1735

Klassifikation Teil B: 0116, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 116 b

Bestell-Nr.: I Nr.  116 b

 124 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Ablösung eines Deichbau-Darlehens von 1718 der Witwe des 

Obristen v. Loesecke

v Supplicationen verschiedener Eingesessener wegen Steuerlast 

und Kirchenreparatur

- Ausschreibung von Capital- und Personal-Schatzungen

- Unterhaltung der kaiserlichen subdelegierten Kommission

August 1735

1735

Klassifikation Teil B: 0117, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 117 a

Bestell-Nr.: I Nr.  117 a
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 125 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Eintreibung rückständiger Steuern

v Unterhaltung der subdelegierten kaiserlichen Kommission

v Ausschreibung von Schatzungen

August 1735

1735

Klassifikation Teil B: 0117, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 117 b

Bestell-Nr.: I Nr.  117 b

 126 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Unterhaltung der subdelegierten kaiserlichen Kommission

v Ausschreibung von Capital- und Personal-Schatzungen

v Wahl der adligen Mitglieder der Ständischen Administration

v Verbot der Einstellung von Ausländern bei der Landschaft

v Finanzierung der Ausrüstung (Montur) und der Verpflegung der 

kaiserlichen Salvegarde

v Beschwerden von Hannoverschen Gläubigern über Rückstände 

bei der Tilgung der Deichbau-Anleihen

v Tilgung der beim preußischen geh Rat Thulemeyer 

aufgenommenen Deichbau-Anleihe

v Organisation der Niederemsischen und Oberemsischen Deichacht

v Heranziehung adeliger Ländereien zur Deichunterhaltung

v Getreidemangel durch klimatisch bedingter Missernte

v Supplicationen verschiedener Eingesessener über Steuerlasten, 

Reparatur von Kirchen und Schulen sowie Hilfsgesuche bei 

Brandschäden etc.

- Aufforderung zur Tilgung rückständiger Deichbau-Darlehen durch die 

Hannoversche Regierung

- Erhebung der Reichssteuern

Januar 1736

1736

Klassifikation Teil B: 0118, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 118 a

Bestell-Nr.: I Nr.  118 a
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 127 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages über:

v Unterhaltung der subdelegierten kaiserlichen Kommission

v Ausschreibung von Capital- und Personal-Schatzungen

v Wahl der adligen Mitglieder der Ständischen Administration

v Verbot der Einstellung von Ausländern bei der Landschaft

v Finanzierung der Ausrüstung (Montur) und der Verpflegung der 

kaiserlichen Salvegarde

v Beschwerden von Hannoverschen Gläubigern über Rückstände 

bei der Tilgung der Deichbau-Anleihen

v Tilgung der beim preußischen geh Rat Thulemeyer 

aufgenommenen Deichbau-Anleihe

v Heranziehung adeliger Ländereien zur Deichunterhaltung

v Getreidemangel durch klimatisch bedingte Mißernte

v Ausschreibung der Steuerpachten

v Supplicationen verschiedener Eingesessener über Steuerlasten, 

Reparatur von Kirchen und Schulen sowie Unterstützungsgesuche bei 

Brandschäden etc.

- Aufforderung zur Tilgung rückständiger Deichbau-Darlehen durch die 

Hannoversche Regierung

- Erhebung der Reichssteuern

- Festlegung der Amtszeit der Direktion der Niederemsischen und 

Oberemsischen Deichacht auf 12 Jahre

- Aufnahme einer Anleihe in den Niederlanden

- Fürstliche Feuerschutz-Verordnung: u.a. gegen das 

"Toback-Rauchen" in feuergefährlichen Räumen

- Mißstände der ständischen Steuerverwaltung

- Beteiligung der Stadt Emden an den Landeslasten

- Grenzstreitigkeiten mit dem Bistum Münster

1736

1736

Klassifikation Teil B: 0118, 02

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 118 b

Bestell-Nr.: I Nr.  118 b

 128 Landtags-Akten 

Enthält:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags im Mai 1736, siehe 118 

a + 118 b

Mai 1736

1736

Klassifikation Teil B: 0119

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 119

Bestell-Nr.: I Nr.  119
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 129 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags im Mai 1736, siehe 118 

a + 118 b

- Verbesserung der Besoldung der Schullehrer und Prediger

- Aufstellung: Steuersätze auf Güter des täglichen Bedarfs und 

Luxusgüter

Mai 1736

1736

Klassifikation Teil B: 0120

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 120

Bestell-Nr.: I Nr.  120

 130 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags im Oktober 1736, siehe 

118 a + 118 b

- Erhebung eines Deichschoßes und landschaftliche Mittel zur Tilgung 

der Deichbau-Darlehen und zur Unterstützung der Stadt Emden für 

ihre Investitionen zur Reparatur der Niederemsischen und 

Oberemsischen Deiche

Oktober 1736

1736

Klassifikation Teil B: 0121

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 121

Bestell-Nr.: I Nr.  121

 131 Landtags-Protokolle 

Enthält:

-Sammlung der Landtags-Protokolle von 1734 - 1735, siehe 110 - 117 

b  

1734 - 1735 

1734-1735

Klassifikation Teil B: 0122

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 122

Bestell-Nr.: I Nr.  122
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 132 Landtags-Protokolle 

Enthält:

- Sammlung der Landtags-Protokolle von 1736, siehe 118 a + 118 b

1736

1736

Klassifikation Teil B: 0123

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 123

Bestell-Nr.: I Nr.  123

 133 Landtags-Akte 

Nota:

- Akte entstanden als Dossier an den Emder Sekretär Heyckens als 

Mitglied einer Gesandtschaft nach Wien 

Enthält u.a.:

- Verhandlungen des Landtages über:

v Führung der Steuerregister

v Besoldung der landschaftlichen Bediensteten

v Revision der Landesrechnung

v Supplicationen verschiedener Eingesessener u.a. über Steuern, 

rückständiges Deichbau-Honorar 

- Ausschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

Oktober 1737

1737

Klassifikation Teil B: 0124

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 124

Bestell-Nr.: I Nr.  124



I

Internes Findbuch Seite: 80Stand: 27.10.2008

 

Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 134 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Verhandlungen des Landtages über:

v Vertretung Ostfrieslands beim Kreistag des 

Westfälisch-Rheinischen Kreises

v Schutz der Ostfriesischen Inseln

v Eintreibung der Steuerrückstände

v Abtragung der Landesschulden

v Tilgung der Deichbau-Anleihen aus Hannover

v Supplicationen verschiedener Eingesessener über Steuerlasten, 

Reparatur von Kirchen und Besoldung der Hofgerichts-Bediensteten

- Erhebung der Reichssteuern

- Abtragung der rückständigen Beiträge für das Reichskammergericht

- Abtragung der Deichbau-Darlehen aus Hannover

- Unterhaltung der kaiserlichen Salve-Garde

- Ausschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

- Revision der Landesrechnung

- Beitrag der Stadt zu den Landeslasten

- Riss: Küstenabbrüche auf Baltrum

1738

1738

Klassifikation Teil B: 0125

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 125

Bestell-Nr.: I Nr.  125

 135 Amtsbuch: Landtags-Protokolle 

Enthält:

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom September 1738, 

siehe Nr. 125

September 1738

1738

Klassifikation Teil B: 0126

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 126

Bestell-Nr.: I Nr.  126

 136 Amtsbuch: Landtags-Protokolle 

Enthält:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom Oktober-Dezember 

1738, siehe Nr. 125

Oktober - Dezember 1738  

1738

Klassifikation Teil B: 0127

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 127

Bestell-Nr.: I Nr.  127
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 137 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 9.April - 15.April 

1739 über:

v Tilgung der Deichbau-Darlehen aus Hannover

v Ausschreibung von Schatzungen

v Auszahlung von Zinsen aus einer Anleihe an die Witwe des 

Fürsten Georg Albrecht

v Supplikationen verschiedener Eingesessener über rückständiges 

Honorar des beim Deichbau 1723 aufsichtsführenden Emder 

Ratsverwandten Jan Sturenburg, Bitte um Steuernachlässe, 

Reparatur der Kirche zu Canum

v Eintreibung der "holländischen Schatzungen" (Steuer zur Tilgung 

von Anleihen aus Holland)

- Unterhaltung der kaiserlichen subdelegierten Kommission

- Schutz der Ostfriesischen Inseln

April 1739

1739

Klassifikation Teil B: 0128

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 128

Bestell-Nr.: I Nr.  128

 138 Landtags-Protokolle

- Akte in Nr. 160  e

September 1739

1739

Klassifikation Teil B: 0129

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 129

Bestell-Nr.: I Nr.  129

 139 Landschafts-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 3.Februar - 

9.Februar 1740 über:

v Erhebung überhöhter Gebühren durch die ostfriesischen 

Ausmiener

v Klage des Dr. Heßling gegen die Stadt Emden

v Zahlung eines Don Gratuits für die Gräfin von Criechingen, 

verwitwete Schwester des Fürsten Carl Edzard v. Ostfriesland

v Tilgung der Deichbaudarlehen aus Hannover

v Supplikationen verschiedener Eingesessener über Bitte um 

Steuernachlass und Unterstützungsgesuche 

Februar 1740

1740

Klassifikation Teil B: 0130

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 130

Bestell-Nr.: I Nr.  130
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 140 Landschafts-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Aufstellung über Einnahmen und Ausgaben der Landschaft und 

Schatzungs-Rückstände

- Revision der Landrechnung (Landrechnungs-Protokoll v. 10.Mai 

1740)

-  Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 17.Mai - 25.Mai 

1740 über:

v Ernennung des Executors der Leerer Kluft, Cornelius Schütte, 

zum Nachfolger des verstorbenen Landrentmeisters Sivecken

v Tilgung von Anleihen aus Holland

v Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

v Zahlung eines Don Gratuits für die Gräfin von Criechingen, 

verwitwete Schwester des Fürsten Carl Edzard v. Ostfriesland

v Tilgung der Deichbaudarlehen aus Hannover

- Erhebung einer Türken-Steuer

- Maßnahmen gegen den durch den kalten Winter verursachten 

Getreidemangel in Ostfriesland

Mai 1740

1740

Klassifikation Teil B: 0131

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 131

Bestell-Nr.: I Nr.  131

 141 Landschafts-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 3.August - 

12.August 1740 über:

v Steueranteil für die Gehälter der landschaftlichen Bediensteten

v Aufhebung des Getreideausfuhr-Verbots

v Streit um die Anhebung der Gebühren für die Überschreibung von 

Landbesitz und des "Aufgelds" für die Pächter der "beheerdischten 

Ländereien"

v Aufsicht der Stände über die Niederemsische und Oberemsische 

Deichacht

v Finanzierung der Ausrüstung ("Mondierung") der kaiserlichen 

Salvegarde

v Revision der Landesrechnung

August 1740

1740

Klassifikation Teil B: 0132

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 132

Bestell-Nr.: I Nr.  132
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 142 Landschafts-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 15.November - 

24.November 1740 über:

v Aufhebung des Getreideausfuhr-Verbots

v Organisation der Armen-Unterstützung

v Erlass eines Reglements wegen Hochzeits-Tauf- und 

Bestattungsfeiern

v Aufsicht der Stände über die Niederemsische und Oberemsische 

Deichacht

v Streit um die Kajengeld-Erhebung der Stadt Norden

v Verpachtung der Emder Ländereien im Bereich der 

Niederemsischen Deichacht   

- Schwangerschaft der Fürstin

- Ausschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

- Drohender Handelskrieg mit Münster wegen Getreideausfuhr-Verbot

- Maßnahmen gegen fremde Bettler

- Zahlung eines Don Gratuits für die Gräfin von Criechingen, 

verwitwete Schwester des Fürsten Carl Edzard v. Ostfriesland

- Förderung von Leinen-Manufakturen durch Ausfuhrverbot von Garn

November 1740

1740

Klassifikation Teil B: 0133

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 133

Bestell-Nr.: I Nr.  133

 143 Landschafts-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 24.Februar - 

6.März 1741 über:

v Tilgung der Deichbaudarlehen aus Hannover

v Rückständige Subsidien-Gelder für das Fürstenhaus

v Regelungen für die Verpachtung der Emder Ländereien im 

Bereich der Niederemsischen Deichacht

v Revision der Landesrechnung

- Schuldforderungen des niederländischen Kapitäns Graf v. 

Hammerstein an die ostfriesischen Landstände

- Zustand der Niederemsischen und Oberemsischen Deiche

- Festlegung der Ausmiener-Gebühren 

Februar - März 1741 

1741

Klassifikation Teil B: 0134

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 134

Bestell-Nr.: I Nr.  134
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 144 Landschafts-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 18.Juli - 27.Juli 

1741 über:

v Steuerpflicht der subalternen Bedienten des Fürsten

v Polizeiverordnung über die Abhaltung von Hochzeiten, Taufen und 

Bestattungen

v Festsetzung der Ausmiener-Gebühren

v Geldforderungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission

v Ausschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

v Ausfuhrverbot von rohem Garn

v Streit um die Anhebung der Gebühren für die Überschreibung von 

Landbesitz und des "Aufgelds" für die Pächter der "beheerdischten 

Ländereien"

v Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

v Verwendung der neu ausgeschriebenen Schatzungen

v Instruktionen für die Leitungen der Deichachten

v Ständische Oberaufsicht über die Niederemsische und 

Oberemsische Deichacht

v Revision der Landesrechnung

- Zahlung eines Don Gratuits für die Gräfin von Criechingen, 

verwitwete Schwester des Fürsten Carl Edzard v. Ostfriesland

- Register über Erträge der Steuerpacht

Juli 1741

1741

Klassifikation Teil B: 0135

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 135

Bestell-Nr.: I Nr.  135
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 145 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 14.November - 

20.November 1741 über:

v Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

v Subsidien für das Fürstenhaus

v Zahlung des Honorars für die Deichrichter Oncke Sieberns und 

Haye Gerdes als ständische Aufsichtsbeamte über die 

Niederemsische und Oberemsische Deichacht

v Auszahlung von Zinsen aus einer Anleihe an die Witwe des 

Fürsten Georg Albrecht

v Erlass einer Ausmiener-Ordnung

v Steuerpflicht der subalternen Bediensteten des Fürsten

v Streit um die Anhebung der Gebühren für die Überschreibung von 

Landbesitz und des "Aufgelds" für die Pächter der "beheerdischten 

Ländereien"

v Streit um die Nutzung des Norder Rathauses durch die kaiserliche 

Salvegarde

v Fürstliche Verordnung über die paritätische Unterstützung von 

Armen durch deren Geburts- und deren aktuellen Wohnort

November 1741

1741

Klassifikation Teil B: 0136

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 136

Bestell-Nr.: I Nr.  136
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 146 Landtags-Protokolle  

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 10.April - 17. 

April 1742 über:

v Bildung eines engeren ständischen Ausschusses

v Subsidien für das Fürstenhaus

v Verweigerung der Zulassung des fstl. Regierungsrats Coldewey 

zum Landtag wegen seiner Landesfremdheit

v Ausschreibung von Schatzungen

v Bau einer neuen Schule in Neustadt-Gödens

v Fürstliche Verordnung über Waage in Potshausen

v Übergriffe fürstlicher Beamten gegen Entenjäger im Amt 

Friedeburg

v Zahlung eines Don Gratuits für die Gräfin von Criechingen, 

verwitwete Schwester des Fürsten Carl Edzard v. Ostfriesland

v Schuldforderung des oldenburgischen Regierungsrat v. 

Varendorff (Deichbau-Darlehen) 

- Abtragung der an den preußischen König abgetretenen 

Schuldforderungen des Herrn Kuhlmann u. Cons. 

(Deichbau-Darlehen)

- Steuerpflicht der subalternen Bediensteten des Fürsten

April 1742

1742

Klassifikation Teil B: 0137

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 137

Bestell-Nr.: I Nr.  137

 147 Revision der Landes-Rechnungen 

Enthält u.a.:

- Notate (Bemerkungen) zur Landesrechnung über u.a.:

v Berechnung der Schatzungs-Erträge

v Subsidien für das Fürstenhaus

v Abtragung der Landesschulden

v Schuldforderungen der kaiserlichen subdelegierten Commission 

- Landrechnungs-Protokolle, Mai 1741 - Mai 1743

- Register über Ertrag der Steuerpachten 

1741 - 1743 

1741-1743

Klassifikation Teil B: 0138

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 138

Bestell-Nr.: I Nr.  138
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 148 Landschafts-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 14. August - 17. 

August 1742 über:

v Anzeige des Fürsten über Kuraufenthalt seiner Frau in (Bad) Ems 

und (Bad) Schwalbach

v Schuldforderungen des oldenburgischen Regierungsrats v. 

Varendorff und des dänischen Juden Meyer Levy Jacobs 

(Deichbaudarlehen)

v Verbot spanischer Goldmünzen als Zahlungsmittel 

v Tilgung von Anleihen aus Preußen

v Zahlung eines Don Gratuits für die Gräfin von Criechingen, 

verwitwete Schwester des Fürsten Carl Edzard v. Ostfriesland

v Reform der Wechsel-Ordnung (Aufstellung, Einlösung, Fälligkeit 

und Veräußerung v. Wechseln)

- Schuldforderung der Villich'schen Erben und der Herren Volcker und 

Ziegenhirt

- Zustand der Niederemsischen und Oberemsischen Deiche

- Verwendung der erhobenen Schatzungen

August 1742

1742

Klassifikation Teil B: 0139

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 139

Bestell-Nr.: I Nr.  139

 149 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 9.Oktober - 

13.Oktober 1742 über:

v Revision der Rentei-Register

v Streit um die Anhebung der Gebühren für die Überschreibung von 

Landbesitz und des "Aufgelds" für die Pächter der "beheerdischten 

Ländereien"

v Steuerpflicht der subalternen Bediensteten des Fürsten

v Verbot spanischer Goldmünzen als Zahlungsmittel

v Verwendung der erhobenen Schatzungen

v Tilgung der Deichbau-Anleihen aus Hannover

v Tilgung der Anleihe des Freiherrn von Hammerstein (s. Nr. 134)

- Honorarforderung des Dr. Heßling wegen Führung der 

Niederemsischen Deichrechnungen

- Finanzierung der Kuren der Gemahlin des Fürsten Carl Edzard

Oktober 1742

1742

Klassifikation Teil B: 0140

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 140

Bestell-Nr.: I Nr.  140
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 150 Amtsbuch: Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 3.September - 

11.September 1743 über:

v  Streit um die Anhebung der Gebühren für die Überschreibung 

von Landbesitz und des "Aufgelds" für die Pächter der 

"beheerdischten Ländereien"

v Schutz der Ostfriesischen Inseln

v Bildung eines "engeren" ständischen Ausschusses

v Unterstützung des Predigers auf der Insel Nesserland

v Schuldforderungen der Hamburger Bürger Ziegenhirt und Volcker 

v Schuldforderungen des oldenburgischen Regierungsrats v. 

Varendorff

- Verwendung der ausgeschriebenen Capital- und 

Personen-Schatzungen

- Schuldforderung des dänischen Juden Meyer Levy Jacobs

- Specifikation der Anleihe des Herrn Ziegenhirt 

- Besichtigungs-Protokoll über den Kolk auf der Insel Juist

- Schutz der Insel Baltrum

- Nachrichten über Ausbruch der Rinderpest

- Verringerung der kaiserlichen Salvegarde

- Beschwerden von Bewohnern des Amtes Friedeburg gegen den 

Landrichter Wenckebach 

September 1743

1743

Klassifikation Teil B: 0141, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 141 a

Bestell-Nr.: I Nr.  141 a

 151 Landtag zu Aurich

- Protokolle der Verhandlungen auf dem Landtag zu Aurich, 

September 1743

1743

1743

Klassifikation Teil B: 0141, 02

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 141 b

Bestell-Nr.: I Nr.  141 b
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 152 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

 Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 28.Januar - 

4.Februar 1744 über:

v Streit um die Anhebung der Gebühren für die Überschreibung von 

Landbesitz und des "Aufgelds" für die Pächter der "beheerdischten 

Ländereien"

v Antrag auf Indigenat für den Leeraner Schüttemeister Heico 

Georg Ewen zur Erlangung seiner Landtagszulassung

v Tilgung der Deichbau-Anleihen aus Hannover

v Bildung eines "engeren" ständischen Ausschusses

v Streit um die Publizierung der neu erlassenen Armen-Ordnung in 

der Herrlichkeit Dornum

v Schuldforderungen des oldenburgischen Regierungsrats v. 

Varendorff

v Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde (Montierungsgelder)

v Zahlung eines Don Gratuits für die Gräfin von Criechingen, 

verwitwete Schwester des Fürsten Carl Edzard v. Ostfriesland

- Schuldforderung des dänischen Juden Meyer Levy Jacobs

- Streit um die Brauer-Pacht im Amt Berum

- Revision der Landes-Rechnung

- Register über die Ausschreibung der Steuerpachten

Februar 1744

1744

Klassifikation Teil B: 0142

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 142

Bestell-Nr.: I Nr.  142
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 153 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags v. 20.Juni - 20.Juli 1744 

über:

v Tod des Fürsten Carl-Edzard am 25.Mai 1744 und 

Regierungsantritt des preußischen Königs Friedrich II. als Fürst von 

Ostfriesland

v Erwartung der Stände an den preußischen König

v Huldigung des preußischen Königs als neuen Landesherrn von 

Ostfriesland

v Revision der Landes-Rechnungen 

v Richtlinien für die Einstellung ständischer Bediensteter

v Bekämpfung der Korruption ständischer Bediensteter

v Bildung eines "engeren" ständischen Ausschusses

v Gespräche mit dem preußischen Staatsminister Cocceji über:

Ø Höhe der Subsidien und Rekruten aus Ostfriesland für die 

preußische Armee

Ø Beitrag Ostfrieslands zu den Kreis- und Reichssteuern

Ø Tilgung der Landesschulden

v Festlegung der Gehälter der ständischen Administratoren, 

Bediensteten und Ordinair-Deputierten

v Werbungen für die preußische Armee in Ostfriesland

v Indigenat für die (preußischen) Regierungsräte Coldewey und 

Pfitzer

v Ausschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

v Aufstellung einer Steuerpacht-Liste

v Festlegung der Akzise-Sätze auf Malz und Bier sowie Tabak, Tee 

und Kaffee

v Kontroll-Kommission über die Niederemsische und Oberemsische 

Deichacht

v Verzinsung landschaftlicher Anleihen  

- Verhandlungen mit dem preußischen Staatsminister Cocceji über 

Huldigung des preußischen Königs

- Bericht des Emder Landtags-Deputierten und Syndici v. Altena über 

Ablauf der Huldigung des preußischen Königs, 

Finanzangelegenheiten und Ernennung neuer emdenfreundlicher 

ständischer Administratoren 

Juli 1744

1744

Klassifikation Teil B: 0143

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 143

Bestell-Nr.: I Nr.  143
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 154 Landtags-Protokolle 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 6.Oktober - 

8.Dezember 1744 über:

v Zusammenarbeit zwischen den Landständen und der preußischen 

Kriegs- und Domänenkammer

v Zulassung des Kriegsrats Bugels zu den Landtags-Beratungen

v Eingriffe der von Preußen eingerichteten "ostfriesischen 

Oberrentkammer" in die Rechtsprechung

v Klagen über Eingriffe der preußischen Regierung in die 

Landes-Gewohnheiten (Jagdrecht, Lehnsrecht)

v Einschränkung der Möglichkeit der Prorogation (Vertagung) des 

Landtages

v Verbot des Geldverleihens durch ständische Bedienstete

v Entfernung der unreinen Gold- und Silbermünzen

v Förderung des einheimischen Torfabbaus

v Reform des Wichte und Meßwesens

v Für die Zahlung der Subsidien an Preußen zulässige Münzsorten

v Tilgung der Landesschulden

v Preußische Regierung als Zahlungsempfängerin der Zölle in der 

Stadt Norden

v Vorbeifahrts- und Stapelrecht der Stadt Emden

v Akzise-Sätze auf Malz

v Ausschreibung von Schatzungen

v Verrechnung der "Natural-Gefälle"

v Besteuerung des innerhalb und außerhalb der Stadt Emdens 

gehandelten Genevers

v Unterhaltung der preußischen Truppen in Ostfriesland

v Gleichbehandlung der Gläubiger der Landschaft  

- Ernennung des Geheimrats und Kanzlers der kgl. preußischen 

ostfriesischen Regierung, Homfeld, zum Kommissar für den Landtag 

und Zuordnung des Kriegsrats Bugel, Sept. 1744

- Verbot spanischer Goldmünzen als Zahlungsmittel

- Neuregelung der Gemeindeweide in den Geestgebieten

Oktober - Dezember 1744

1744

Klassifikation Teil B: 0144

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 144

Bestell-Nr.: I Nr.  144
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 155 Akte der Landtags-Deputation der Stadt Emden (Landtags-Diarium)  

Enthält u.a.:

- Auszüge aus Protokolle der Landtags-Verhandlungen (s. Nr. 144)

- Forderungen der Landstände an den für den Landtag zuständigen 

preußischen Kommissar Homfeld und den Co-Kommissar Bügel

- Beschwerden wegen der Beeinträchtigungen der ostfriesischen 

Rechte und Gewohnheiten durch die preußische Regierung

- Votum der Stadt Emden für die von der preußischen Regierung über 

den Landtag eingesetzte Kommission

- Berichte des Emder Landtags-Deputierten und Syndici v. Altena über 

Kommissions-Frage und anderer auf dem Landtag verhandelte 

Sachen

- Förderung  der ostfriesischen Torfgräberei

- Neuregelung der Gemeindeweide in den Geestgebieten

- Reform der Finanz-Verwaltung in Ostfriesland

- Revision der Landesrechnungen

- Einführung einer Beisteuer auf Collakral-Abzugsgelder 

(Erbschaftssteuer für auswärtige Erben eines Erblassers)

- Erklärung der preußischen Regierung zu den Landtags-Resolutionen 

(Beschlüsse)

Oktober - Dezember 1744

1744

Klassifikation Teil B: 0145

Umfang: 9,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 145

Bestell-Nr.: I Nr.  145
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 156 Akte der Landtags-Deputation der Stadt Emden (Landtags-Diarium)  

Enthält u.a.:

- Verhandlungen des Landtags vom 1.April - 5.Mai 1745 über:

v Entlastung der abgelösten Administratoren Westenburg, Briese 

und Rösingh

v Ständische Garnison in Emden

v Schifffahrtsfragen

v Organisation des Postwesens

v Entlassung der ehemaligen fürstlichen Räte

v Geleitbriefe für Emder Juden

v Aufbau eines Oberdeich-Direktoriums

v Erhebung einer Akzise auf fremdem Torf

v Steuerpflicht der Funktionäre der Deich- und Sielachten

v Ausschreibung von Schatzungen

v Tilgung der holländischen (Deichbau-) Anleihen    

- Revision der Schatzungsregister

- Berichte des Emder Landtags-Deputierten und Syndici v. Altena 

über Kommissions-Frage und anderer auf dem Landtag verhandelte 

Sachen

- Monetarisierung der Natural-Abgaben

- Stellungnahme der preußischen Regierung zu den 

Landtags-Resolutionen

April - Mai 1745

1745

Klassifikation Teil B: 0146

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 146

Bestell-Nr.: I Nr.  146

 157 Landrechnungs-Protokoll 

Enthält:

- Protokoll der Verhandlungen am Landrechnungstag am 15. und 

18.Mai 1745 in Emden über Revision der Landesrechnung 

Mai 1745

1745

Klassifikation Teil B: 0147

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 147

Bestell-Nr.: I Nr.  147
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 158 Pachtrechnungs-Protokoll 

Enthält:

- Protokoll der Verhandlungen des Administrations-Kollegiums und 

des Ständischen Ausschusses über Steuerpachtwesen

Juli 1745

1745

Klassifikation Teil B: 0148

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 148

Bestell-Nr.: I Nr.  148

 159 Berichte der Emder Landtags-Deputation über den am 5.Oktober 

1745 einberufenen Landtag, mit Beilagen 

Enthält u.a.:

- Rückständiger Deichschoß des Herdes des Edde Haringa zu 

Westermarsch

- Revision der Schatzungsregister

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten

- Beziehungen der Landstände zum preußischen König als neuen 

ostfriesischen Landesherrn

- Sanierung der Niederemsischen und Oberemsischen Deichacht

- Beitrag der Stadt Emden zum Abbau der Schulden der 

Niederemsischen und Oberemsischen Deichacht

- Bier- und Malz-Steuern im Berumer Amt

- Verpfändete Steuerpachteinnahmen zur Abtragung der 

holländischen Deichbaukredite

1745

1745

Klassifikation Teil B: 0149, 01

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 149 a

Bestell-Nr.: I Nr.  149 a
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 160 Berichte der Emder Landtags-Deputation über den am 5.Oktober 

1745 einberufenen Landtag, mit Beilagen 

Enthält u.a.:

- Abtragung der holländischen Deichbaukredite

- Beitrag der königl. Domänen zu den Landeslasten 

- Tätigkeit der Deich-Inspekteure

- Sanierung der Niederemsischen und Oberemsischen Deichacht

- Steuern und und Abgaben in Ostfriesland

- Torfakzise

- Abtragung der Schulden des ausgestorbenen ostfriesischen 

Fürstenhauses

- Bierakzise

- Bekämpfung der Wilderei

- Schulden der Stadt Emden in Holland 

1745

1745

Klassifikation Teil B: 0149, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 149 b

Bestell-Nr.: I Nr.  149 b

 161 Berichte der Emder Landtags-Deputation über den am 7.März 1746 

einberufenen Landtag, mit Beilagen 

Enthält u.a.:

- Sanierung der Niederemsischen und Oberemsischen Deichacht

- Eintreibung der Contributionen

- Bekämpfung der Wilderei

- Verpachtung der Bier- und Branntwein-Steuer

- Abtragung der holländischen Deichbaukredite

- Bier-Akzise

- Tätigkeit der Deich-Inspekteure

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten 

1746

1746

Klassifikation Teil B: 0150

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 150

Bestell-Nr.: I Nr.  150
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 162 Berichte der Emder Landtags-Deputation über den am 19.Oktober 

1746 einberufenen Landtag, mit Beilagen 

Enthält u.a.:

- Postwesen

- Verwaltung des ostfriesischen Deichwesens

- Aufstellung der Schatzungsregister (Personalsteuern)

- Eingriffe der Kriegs- und Domänen-Kammer in die Rechtsprechung

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten

- Forderung der Einstellung von Einheimischen in Verwaltungs- und  

Justizämter

- In Emden verwendete Gewichtsmaße

- Abtragung der Schulden des ausgestorbenen ostfriesischen 

Fürstenhauses

- Verwendung der Gelder aus der Personenschatzung

1746

1746

Klassifikation Teil B: 0151

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 151

Bestell-Nr.: I Nr.  151

 163 Berichte der Emder Landtags-Deputation über den am 6.April 1747 

einberufenen Landtag, mit Beilagen  

Enthält u.a.:

- Folgen des Ausfuhrverbots für Hornvieh

- Erhaltung der Ostfriesischen Inseln

- Rechtsprechung in den ostfriesischen Herrlichkeiten

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten

- Beziehung der Landstände zum preußischen König als 

ostfriesischen Landesherrn

- Abtragung der Schulden des ausgestorbenen ostfriesischen 

Fürstenhauses

- Post in Emden

- Ablegung der Landrechnung

- Moorkultivierung

- Eingriffe der Kriegs- und Domänen-Kammer in die Rechtsprechung

- Bekämpfung der Wilderei 

- Wahl der ständischen Administratoren

- Fuhrdienstpflicht der Emder Fuhrleute für die Kriegs- und 

Domänen-Kammer  

1747

1747

Klassifikation Teil B: 0152

Umfang: 10,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 152

Bestell-Nr.: I Nr.  152
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 164 Gedruckter Bericht der Emder Landtags-Deputation über den vom 

20.Juni-20.Juli 1747 einberufenen Landtag, mit Beilagen 

Enthält u.a.:

- Übernahme der Landesherrschaft durch den preußischen König

- Huldigung des preußischen Königs als neuer Landesherr von 

Ostfriesland

- Einrichtung einer kgl. Kommission für die ostfriesischen 

Angelegenheiten

1747

1747

Klassifikation Teil B: 0153, 01

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 153 a

Bestell-Nr.: I Nr.  153 a

 165 Gedruckter Bericht der Emder Landtags-Deputation über den vom 

20.Juni-20.Juli 1747 einberufenen Landtag, mit Beilagen  

Enthält u.a.:

- Ablauf des Landtages

- Einsetzung des preußischen Staatsministers Cocceji und des 

Kreis-Direktorial-Rats Homfeld als Vertreter des preußischen Königs 

in Ostfriesland 

- Huldigung des preußischen Königs durch die Stadt Emden

- Festlegung der Einkünfte des preußischen Königs aus Ostfriesland

1747

1747

Klassifikation Teil B: 0153, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 153 b

Bestell-Nr.: I Nr.  153 b

 166 Gedruckte Berichte der Emder Landtags-Deputation über den am 12. 

Nov. 1745, 7. März 1746, 19. Okt. 1746 und 20.Juni 1747  

einbe(Umfang: 4,0 cm)

Enthält u.a.:

- Befugnisse der Deichachten

- Außerkraftsetzung spanischer Goldmünzen

- Torf-Akzise

- Bekämpfung der Wilderei

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten

- Tätigkeit der Landärzte

- Tätigkeit der Deich-Inspekteure

- Festlegung der Einkünfte des preußischen Königs aus Ostfriesland

- Reform des ostfriesischen Deichwesens

1745 - 1747 

1745-1747

Klassifikation Teil B: 0154

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 154

Bestell-Nr.: I Nr.  154
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 167 Landtagsakten

Fehlen

1746

1746

Klassifikation Teil B: 0155

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr.155

Bestell-Nr.: I Nr.  155

 168 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Ernennung des fstl. Prokurators beim Hofgericht

- Eingriffe der Kriegs- und Domänenkammer in die Rechtsprechung

- Rechte der ostfriesischen Herrlichkeiten

- Revision der Landesrechnungen

- Entsendung des Advocatus Patriae Kettler nach Berlin zu 

Verhandlungen im Auftrag der Stände

- Bekämpfung der Wilderei

- Wahl der von den Städten gestellten ständischen Administratoren

1747

1747

Klassifikation Teil B: 0156

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 156

Bestell-Nr.: I Nr.  156

 169 Landrechnungsprotokoll 

Enthält:

- Revision der Landesrechnungen

- Abtragung der in Hannover 1718 und 1719 aufgenommenen 

Deichbaukredite

1748

1748

Klassifikation Teil B: 0157

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 157

Bestell-Nr.: I Nr.  157
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 170 Bericht der Emder Landtags-Deputation über die im Oktober und 

November 1747 sowie im März 1748 einberufenen Landtage 

Enthält u.a.:

- Ablauf des Landtages

- Entlastung des landrechnungsführenden Administrators

- Einberufung des Landtags nach den Landes-Akkorden

- Inkraftsetzung der Landtagsresolutionen

- Schmälerung der Rechte der Landstände durch den preußischen 

König

- Einführung Berliner Gewichtsmaße in Ostfriesland

- Revision der Landesrechnungen

- Eintreibung von Steuerrückständen

- Abtragung der Landesschulden

- Viehexport-Verbot

- Erhaltung der Ostfriesischen Inseln

- Verstöße gegen die Landesakkorde durch die Kriegs- und 

Domänenkammer

- Gewaltsame Werbung durch die preußische Armee

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten

- Einführung des preußischen Geldes als einziges Zahlungsmittel

- Bekämpfung der Wilderei

- Eingriff der Kriegs- und Domänenkammer in die Rechtsprechung

- Heranziehung der Stadt Emden zu den Landessteuern

1747 - 1748 

1747-1748

Klassifikation Teil B: 0158

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 158

Bestell-Nr.: I Nr.  158

 171 Amtsbuch: Landtags-Protokolle 

enthält u.a.:

- Abschriften der Landtagsprotokolle und Beilagen (s. Nr.98 - Nr.100)

- Stand und Kosten der Reparaturen der Niederemsischen und 

Oberemsischen Deiche

1719 - 1723 

1719-1723

Klassifikation Teil B: 0160, 05

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 e

Bestell-Nr.: I Nr.  160 e
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 172 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Entschließung (Reglement) der Stände vom Mai 1724 über:

v Einziehung der Steuer- und Steuerpacht-Rückstände

v Tilgung der Landesschulden

v Regelung des Steuerpachts- und Zollwesens

v Execution gegen Steuerschuldner

v Pflichten der Ständischen Administratoren

v Aufwandsentschädigung der Ständischen Bediensteten

v Besoldung des advocatus patriae

v Revision der Landesrechnung

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 20.Mai 1724 - 

24.Mai 1724 über:

v Ausschreibung einer Personen- und Capital-Schatzung

v Erhebung der Schatzungen und Erstellung der 

Schatzungs-Register

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 23.November 

1724 - 27.November 1724 über:

v Kaiserliche Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit und 

Anwesenheit der kaiserlichen subdelegierten Kommisions-Mitglieder, 

des braunschweig-lüneburgischen Vizekanzlers Georg Gottlieb Ritter 

und des braunschweigisch-lüneburgischen Hofrats Johann Joachim 

Röbern

v Ausschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

v Gehalt der Ständischen Administratoren

v Beitrag Emdens zu den Landeslasten

v Verlagerung der Landeskasse aus Emden

v Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde: Montierungs- und 

Verpflegungsgelder

v Oberaufsicht der Stände über das Deichwesen

v Protest der Städte Norden und Aurich sowie der Ämter Aurich, 

Berum, Norden und Stickhausen gegen die Abweichung der 

Ständischen Administration von den Richtsprüchen der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission 

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 14.Dezember 1724 

- 16.Dezember 1724 über:

v Bezahlung des Honorars für die subalternen Bedienten der 

subdelegierten kaiserlichen Kommission

v Kooperation der fürstlichen Regierung mit der subdelegierten 

kaiserlichen Kommission

v Arbeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission

v Umbesetzung der Ständischen Administration 

(1723) 1724

1724

(1723)

Klassifikation Teil B: 0160, 06

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 f

Bestell-Nr.: I Nr.  160 f
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 173 Landtags-Akten  

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 15.August 1724 - 

27.Aug. 1724 über:

v Kooperation mit der kaiserlichen subdelegierten Kommission

v Nachricht über den Tod des Fürsten August Enno, Bruder des 

Fürsten Georg Albrecht

v Schuldforderung des Freiherrn Philip Maximilian von 

Hammerstein

v Tilgung der Hannoverschen Deichbau-Anleihen

v Ausschreibung einer Schatzung zur Unterhaltung der kaiserlichen 

Salvegarde

v Erlass einer allgemeinen Schatzungspflicht

v Reform des Deichwesens

v Verschiedene Bittschriften zur Steuerlast

v Honorar für den Kanzleirat v. Münnich 

- Landtags-Resolution v. 18.August 1725 über:

v Erlass einer allgemeinen Schatzungspflicht

v Finanzierung der kaiserlichen subdelegierten Kommission

v Ausschreibung einer Capital- und Personal-Schatzung

- Landtags-Resolution vom 21.August 1725 über:

v Aufsicht über die Niederemsische und Oberemsische Deichacht

v Bestellung des Emder Bürgermeisters Johann de Pottere zum 

Mit-Direktor der Niederemsischen Deichacht

v Honorare der Officianten der Niederemsischen Deichacht

v Nachfolge des verstorbenen Executors Koch als Steuereintreiber 

der Leeraner Kluft

v Beleidigung und Beschimpfung des Boten der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission

v Exzesse der Soldaten der kaiserlichen Salvegarde

1724 - 1725 

1724-1725

Klassifikation Teil B: 0160, 07

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 g

Bestell-Nr.: I Nr.  160 g
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 174 Landtags-Akte 

Enthält u.a.:

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 17. Juni 1727 - 

26.Juni 1727 über:

v Ausschreibung des Landtags durch die kaiserliche subdelegierte 

Kommission

v Erfolglosigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission bei 

ihrer Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit

v Bildung eines "engeren" Ständischen Ausschusses

v              Tilgung der Hannoverschen Deichbau-Anleihen

- Neuwahl des Vorsitzenden der Ständischen Administration

- Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

- Verwaltung der Landesmittel

- Aufhebung der Landtagsberechtigung der "Renitenten" und 

"Vaterlandsfeinde"

- Register der Einnahmen und Ausgaben sowie der Steuerrückstände

- Revision der Landesrechnung

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 4.Dezember 1727 - 

16.Dezember 1727 über:

v Ausschreibung des Landtags durch die kaiserliche subdelegierte 

Kommission

v Nichtzulassung ausländischer fürstlicher Räte zum Landtag

v Aufhebung der Landtagsberechtigung der "Renitenten"

v Deichlast-Pflicht der Geistlichen und Schullehrer im Bereich der 

Niederemsischen und Oberemsischen Deichacht

- Landtags-Resolution vom 21.Juli 1721 über:

v Tilgung der Landesschulden

v Ausschreibung einer Capital- und Personal-Schatzung

v Übernahme der Tilgung der Deichbau-Anleihen durch die 

Deichachten

v Vergrößerung der kaiserlichen Salvegarde

v Organisation der Aufsicht über das Deichwesen

- Einteilung der Mühlenbezirke

- Register der Steuerpacht-Einnahmen

- Gehorsamspflicht gegenüber den Weisungen der kaiserlichen 

sudelegierten Kommission

- Schuldforderung des Freiherrn Philip Maximilian von Hammerstein

- Anweisung über die Zahlung eines zugesagten Geldgeschenks an 

das Erste Kammerfräulein der Fürstin, die la Cumsky

1727

1727

Klassifikation Teil B: 0160, 08

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 h

Bestell-Nr.: I Nr.  160 h
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 175 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom März  1728 über:

v Ausschluss des Freiherrn Heinrich Bernhard v.d. Appelle aus dem 

Ritterschaftskollegium und dem Ständischen Administration

v Neubesetzung der dem Adel zustehenden Stellen der 

Administration

v Aufnahme des Herrn von Harkenburg in die Ritterschaft infolge 

des Kaufes des adligen Guts Widdelswehr

- Protest des Freiherrn Heinrich Bernhard v.d. Appelle gegen seinen 

Ausschluß aus der ostfriesischen Ritterschaft

- Antrag des Mathias v. Polman auf Aufnahme in die Ritterschaft 

infolge des Kaufes des adligen Guts zu Uterstewehr

- Teilung des Hauses Hinte unter den Mitgliedern der Familie v. Frese

- Qualifikation des Herrn v. Frese zur Ritterschaft als Besitzer von 

Hinte

- Qualifikation des Herrn Victor Hane zur Ritterschaft infolge des 

Besitzes des adligen Hauses Leer

- Qualifikation des Freiherrn v. Wallbrunn zur Ritterschaft infolge des 

Besitzes der Herrlichkeit Dornum   

- Protokolle der Verhandlungen des Rittertages zu Aurich vom 

17.September 1733 - 18.September 1733 über:

v Vertretung des Adels in den ständischen Gremien

v Möglichkeit der Verknüpfung des Hofrichteramts mit dem 

Adminitratorenamt

v Aufnahme des Gustav Philipp, Freiherr v. Wedel in die 

Ritterschaft infolge des Besitzes des adligen Guts Nesse 

- Protokoll der Verhandlungen des Rittertages zu Aurich am 

12.November 1738 über: 

v Vertretung des Adels in den ständischen Gremien

v Aufnahme des Freiherrn Anthon Frantz v. Wedel in die 

Ritterschaft infolge des Besitzes des adligen Guts Nesse

1728 - 1738 

1728-1738

Klassifikation Teil B: 0160, 09

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 i

Bestell-Nr.: I Nr.  160 i 1
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 176 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Votum der kaiserlichen subdelegierten Kommission über:

v Revision der Schatzungs-Register

v Reform der ständischen Kollegien und der Hofgerichtsordnung

v Tilgung der Hannoverschen und Holländischen Anleihen

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom Oktober/November 

1728 über:

v Revision der Schatzungs-Register

v Vermittlung der kaiserlichen subdelegierten Kommission im 

ostfriesischen Landesstreit

v Unterhaltung der kaiserlichen subdelegierten Kommission

- Landrechnungsprotokoll vom 10.Mai 1728 über Revision der 

Landesrechnung

- Reform der Landtagshandlungen

- Ausschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

- Ausschluss der Stadt Emden von der Aufsicht über die 

Niederemsische und Oberemsische Deichacht

- Specification der dringend zu begleichenden Landesschulden

- Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

- Verbot einer Flugschrift der Stadt Emden zum Landesstreit  

1727 - 1728 

1727-1728

Klassifikation Teil B: 0160, 10

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 i

Bestell-Nr.: I Nr.  160 i 2
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 177 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Druckschrift: Generale Anweisung der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission über Vereidigung und Eidesformeln der ostfriesischen 

Beamten

- Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

- Schadensersatz für die von "Renitenten" beschädigte Waage der 

reformierten Gemeinde zu Leer

- Specification der Ausgaben für die kaiserliche Salvegarde

- Anspruch des Fürsten auf Aufsicht über die Kirchen und Bestätigung 

der Ernennung der Geistlichen (summus episcopus) 

- Tilgung der Landesschulden

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages im Januar 1728 über:

v Nachricht über Krankheit des Fürsten Georg Albrecht

v Zusammenarbeit zwischen den Ständen und der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission

v Eingriff der kaiserlichen subdelegierten Kommission in die 

ostfriesische Rechtsprechung

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 25.Mai 1728 - 

3.Juni 1728 über:

v Zulassung der Landtags-Deputierten des Amtes Emden

v Revision der Landesrechnung

v Auschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

v Aufsicht über die Niederemsische und Oberemsische Deichacht

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 11.Oktober - 

21.Oktober 1728 über:

v Revision der Schatzungs-Register

v Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

1728

1728

Klassifikation Teil B: 0160, 11

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 i

Bestell-Nr.: I Nr.  160 i 3
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 178 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Landrechnungsprotokoll vom 10.Mai 1729 über:

v Revision der Landesrechnung

v Specification der Einnahmen und Ausgaben und der 

Schatzungs-Restanten

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom Oktober 1729 

über:

v Unterstützung (Don Gratuit) für die verwitwete Juliane Luise, 

Herzögin von Schleswig-Holstein-Plön, geb. Fürstin v. Ostfriesland, 

der Schwester des Fürsten Georg Albrecht

v Ausschreibung von Schatzungen

v Zulassung der Stadt Emden zum Landtag

v Revision der Schatzungs-Register

v Unterhaltung des Hofgerichts 

v Ordnung für Steuereintreiber (Executeure)

v Schuldforderung des Freiherrn Philip Maximilian von 

Hammerstein

- Protest der Stadt Emden gegen die Nichtzulassung zum Landtag

- Voten der Stände zu den vom Fürsten beantragten Schatzungen

- Anweisungen für den fürstlichen Inspektor bei der Revision der 

Landesrechnung

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 9.Dezember 1729 

- 17.Dezember 1729 über:

v Ausschluss des Addo Terborg (Amt Emden) aus dem Landtag 

wegen seiner Zugehörigkeit zu den Renitenten

v Ausschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

v Tilgung der Hannoverschen Deichbau-Darlehen

v Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

- Votum der kaiserlichen subdelegierten Kommission zur Abtragung 

der Landesschulden

- Revision der Schatzungs-Register

- Specification der Besoldung der Angehörigen der kaiserlichen 

Salvegarde

- Widerstand gegen die Eintreibung der Schatzungs-Restanden

1729

1729

Klassifikation Teil B: 0160, 12

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 k

Bestell-Nr.: I Nr.  160 k
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 179 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Eintreibung der Schatzungs-Restanden im Amt Berum

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 10.Mai 1730 - 14. 

Mai 1730 über:

v Auschreibung einer Personen- und Capital-Schatzung

v Unterhaltung und Reform des Hofgerichts

v Tilgung der Landesschulden

v Erhöhung des Deichschoßes der Nierderemsischen und 

Oberemsischen Deichacht

v Renovierung des Auricher Schlosses mit Räumlichkeiten für das 

Hofgericht

v Ausschluss der Stadt Emden von der Amnestie für die Renitenten

v Montur-Gelder für die kaiserliche Salvegarde

v Weiteres siehe auch: I, Nr. 103

- Aufsicht über die Niederemsische Deichacht

1730

1730

Klassifikation Teil B: 0160, 13

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 l

Bestell-Nr.: I Nr.  160 l

 180 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags (siehe: I, Nr. 104)

- Gedrucktes Landtagsausschreiben des Fürsten Georg Albrecht

- Aufsicht über die Niederemsische Deichacht (siehe: I, Nr. 104)

- Supplication des Chyrurgius Conrad Nienburg, Feldscher bei der 

kaiserlichen Salvegarde auf Zahlung seines ausstehenden Honorars

- Landrechnungs-Protokolle (siehe: I, Nr. 105)

- Honorarforderungen des Monsieur Ramler

1731

1731

Klassifikation Teil B: 0160, 14

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 m

Bestell-Nr.: I Nr.  160 m
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 181 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Landrechnungs-Protokoll über Revision der Landesrechnungen vom 

10.Mai 1732

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 1.Juli 1732 - 9.Juli 

1732 über:

v Revision der Landesrechnungen

v Tilgung der beim preußischen geh Rat v. Danckelmann 

aufgenommenen Deichbau-Anleihe

v Beschwerde der Hannoverschen Gläubiger über Rückstände bei 

der Tilgung ihrer Deichbau-Anleihen

v Unterhaltung des Hofgerichts

v Offene Forderung der Apotheker Berner und Santer an die 

kaiserliche Salvegarde

v Siehe auch: I, Nr. 106

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 30.September 

1732 - 11.Oktober 1732 über:

v Abtragung der Landesschulden

v Ausschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

v Klage vor dem kaiserlichen Hofrat wegen des Beitrags Emdens zu 

den Landeslasten

v Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

v Schuldforderung des Freiherrn Philip Maximilian von 

Hammerstein

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 4.Dezember 1732 - 

12.Dezember 1732 über:

v Tilgung der Hannoverschen Deichbau-Anleihen

v Ausschreibung einer Capital- und Personal-Schatzung 

v Unterhaltung des Hofgerichts

v Antrag der Niederemsischen Deichpflichtigen auf Erlaß von 

Schatzungen

1732

1732

Klassifikation Teil B: 0160, 15

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 n

Bestell-Nr.: I Nr.  160 n
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 182 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom April 1733 über:

v Reparatur der Niederemsischen Deiche

v Tilgung der Hannoverschen Deichbau-Anleihen

- Specifikation der dringend zu tilgenden Landesschulden 

- Landrechnungsprotokoll vom 10.Mai 1733 über Revision der 

Landesrechnungen

- Register der Einnahmen und Ausgaben und der Steuerrückstände

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 16.Juni 1733 - 

23.Juni 1733  (Siehe: I, Nr. 108)

- Protokolle der Verhandlungen des Landtages vom 23. Oktober 1733 

(Siehe: I, Nr. 109) 

1733

1733

Klassifikation Teil B: 0160, 16

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 o

Bestell-Nr.: I Nr.  160 o

 183 Landtags-Akten  

Enthält u.a.:

- Reform der Hofgerichtsordnung

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags von Januar -Februar 

1734 (siehe: I, Nr. 110)

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom Juli 1734 (siehe: I, 

Nr. 113)

- Nachruf auf den Fürsten Georg Albrecht v. 16.Juni 1634

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 12.August 1734 - 

24.August 1734 über:

v Ausschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

v Kassenlage der Landschaft

v Erhebung der Reichs- und Kreissteuern

v Beitrag Emdens zu den Kreissteuern

v Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

v Supplicationen verschiedener Einwohner meist um Steuernachlaß 

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom November 1734 

(siehe: I, Nr. 114)

1734

1734

Klassifikation Teil B: 0160, 17

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 p

Bestell-Nr.: I Nr.  160 p
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 184 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 15.Februar 1735 - 

27. Februar 1735 (siehe: I, Nr. 115)

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 24.Mai 1735 - 

11.Juni 1735 (siehe: I, Nr.116 a + 116 b)

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 16.August 1735 - 

28.August 1735 (siehe: I, Nr. 117 a + 117 b)

- Erhebung, Register und Sätze der Kopf-Schatzung

- Convention mit dem kaiserlichen Geheimen Rat Graf v. Plettenberg 

über den Beitrag Ostfrieslands zum Soldaten-Kontingent des 

Rheinisch-Westfälischen Reichskreises  

1735

1735

Klassifikation Teil B: 0160, 18

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 q

Bestell-Nr.: I Nr.  160 q

 185 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 17.Januar 1736 - 

3.Februar 1736 (siehe: I, Nr. 118 a + 118 b)

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 10.April 1736 - 

16.April 1736 (siehe: I,  Nr. 118 b)

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 9.Oktober 1736 - 

18.Oktober 1736 (siehe: I, Nr. 121)

1736

1736

Klassifikation Teil B: 0160, 19

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 r

Bestell-Nr.: I Nr.  160 r
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 186 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Landrechnungs-Protokoll über Revision der Landrechnung

- Anweisungen der fürstlichen Regierung für die Prokuratoren über 

Prozessführung bei Gerichtsverhandlungen ("Gemeiner Bescheid"), 

1717 - 1757

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 23.Juli 1737 - 26.Juli 

1737 über:

v Ausschreibung einer Capital- und Personen-Schatzung

v Eintreibung der Steuerreste

v Zahlung von Subsidien für das Fürstenhaus

v Tilgung einer Anleihe der Witwe des Fürsten Christian Eberhard 

v Unterhaltung der kaiserlichen Salvegarde

v Verschiedene Supplicationen auf Steuernachlass und 

Unterstützung

- Tilgung der Hannoverschen Deichbau-Anleihen

- Montierungs-Gelder für die kaiserliche Salvegarde 

1733

1737

Klassifikation Teil B: 0160, 20

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 s

Bestell-Nr.: I Nr.  160 s

 187 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Unterhaltung der kaiserlichen subdelegierten Kommission

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom Oktober 1738 

(siehe: I, Nr.125)

- Glückwunsch der Stände zum Geburtstag des Fürsten Carl Edzard

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 16.Januar 1738 - 

25.Januar 1738 (siehe: I, Nr. 125)

- Revision der Landesrechnung

- Specifikation der Einnahmen und Ausgaben der Landschaft und der 

Schatzungs-Restanden

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 16.Mai 1738 - 

24.Mai 1738 (siehe: I, Nr. 125)

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 18.Juni 1738 - 

24.Juli 1738 (siehe: I, Nr. 125)

- Gedrucktes fürstliches Landtags-Ausschreiben v. 6.Juni 1738

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 16.September 1738 

-24.September 1738 (siehe: I, Nr. 125)

1738

1738

Klassifikation Teil B: 0160, 21

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 t

Bestell-Nr.: I Nr.  160 t
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 188 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Klage des Deichrichters Peter Meleffs und des Kaufmanns Laurenz 

Schröder gegen die Stände auf Rückzahlung ihrer Anleihe

- Landrechnungs-Protokoll über Revision der Landesrechnung v. 

10.Mai 1739

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 7.April 1739 - 

15.April 1739 (siehe: I, Nr. 128)

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 14.September 1739 

- 23.September 1739 über:

v Tilgung einer Anleihe der Witwe des Fürsten Christian Eberhard

v Subsidien für das fürstliche Haus

v Unterhaltsgelder für die kaiserliche subdelegierte Kommission

v Streit um die Ernennung des Dr. Staa zum Revisor der 

Landesrechnung

v Festlegung der Diäten für die ständischen Administratoren

v Supplicationen verschiedener Einwohner vorwiegend um 

Steuernachlass, Verringerung des Deichschoßes und 

Unterstützungsgesuche

1739

1739

Klassifikation Teil B: 0160, 22

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 u

Bestell-Nr.: I Nr.  160 u

 189 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 3.Februar 1740 - 

9.Februar 1740 (siehe: I, Nr.130)

- Landrechnungs-Protokoll vom 10.Mai 1740 (siehe: I, Nr.131)

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 3.August 1740 - 

12.August 1740 (siehe: I, Nr.132)

- Register der Besichtigung der Deiche der Niederemsischen 

Deichacht

- Register der Besichtigung der Deiche der Oberemsischen Deichacht

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 15.November 1740 - 

24.November 1740 (siehe: I, Nr. 133)

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 12.Mai 1740 - 

25.Mai 1740 (siehe: I, Nr.131)

- Leinenweberei in Ostfriesland 

1740

1740

Klassifikation Teil B: 0160, 23

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 v

Bestell-Nr.: I Nr.  160 v
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 190 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 18.Juli 1741 - 23.Juli 

1741 (siehe: I, Nr.135)

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 24.Februar 1741 - 

3.März 1741 (siehe: I, Nr.134)

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 24.August 1741 - 

3.September 1741 über:

v Erreichung einer Verringerung der kaiserlichen Salvegarde  

- Projektierte Polizei-Ordnung des Fürsten Carl Edzard

- Protokoll der Verhandlungen des Landtags vom 14.November 1741 - 

20.November 1741 (siehe: I, Nr. 136)

- Streit zwischen der Niederemsischen Deichacht und der sie 

beaufsichtigenden ständischen Kommission (Deich-Direction)

1741

1741

Klassifikation Teil B: 0160, 24

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 w

Bestell-Nr.: I Nr.  160 w
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 191 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 2.April 1742 - 

10.April 1742 über: 

v Subsidien für das Fürstenhaus

v Schuldforderung des Juden Goldschmidt

v Außerwertsetzung spanischer Goldmünzen

v Revision der Landesrechnungen

v Heranziehung der Interessenten der Gasthaus-Sielacht zu den 

Schatzungen trotz hoher Belastung durch Ausgaben für Sielbau

v Zahlung eines Don Gratuits für die Gräfin von Criechingen, 

verwitwete Schwester des Fürsten Carl Edzard v. Ostfriesland

v Streit um die Anhebung der Gebühren für die Überschreibung von 

Landbesitz und des "Aufgelds" für die Pächter der "beheerdischten 

Ländereien"

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 10.April 1742 - 

17.April 1742 (siehe: I, Nr.137)

- Landrechnungs-Protokoll über Revision der Landesrechnung v. 

10.Mai 1742 (siehe: I, Nr.138)

- Fürstliche Verordnung über Organisation der Wechsel und 

Schuldverschreibungen v. 28.Mai 1739

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 9.Oktober 1742 - 

13.Oktober 1742 (siehe: I, Nr. 140)

- Organisation der Deich-Direktion (Aufsicht über das Deichwesen)

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 14.August 1742 - 

17.August 1742 (siehe: I, Nr. 139)

- Schuldforderung des Freiherrn von Hammerstein

1742

1742

Klassifikation Teil B: 0160, 25

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 x

Bestell-Nr.: I Nr.  160 x
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 192 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 3.September 1743 

- 11.September 1743 (siehe: I, Nr. 141)

- Landrechnungs-Protokoll über Revision der Landesrechnungen vom 

10.Mai 1743 (siehe: I, Nr.138)

- Specifikation der durch die ausgeschriebene Capital- und 

Personen-Schatzung zu bestreitendenden Ausgaben

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 28.Januar 1744 - 

4.Februar 1744 (siehe: I, Nr.142)

- Verhandlungen des preußischen Gesandten v. Podewils in den 

Niederlanden über den Abzug der Staatischen Garnison und der 

Tilgung der niederländischen Anleihen an Ostfriesland, 21.August 

1744

- Förderung der ostfriesischen Torfgräberei

1743 - 1744 

1743-1744

Klassifikation Teil B: 0160, 26

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 y

Bestell-Nr.: I Nr.  160 y

 193 Landtags-Akten 

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Landtags vom 20. Juni 1744 - 

20.Juli 1744 (siehe: I, Nr. 143)

- Gedrucktes Mandat über Antritt der Landesherrschaft über 

Ostfriesland durch den preußischen König Friedrich II.

- Protest der Stände gegen preußische Soldaten-Werbung in 

Ostfriesland

- Konfirmation des Rechts der Landtage durch den preußischen König

- Anwesenheitslisten der Landtags-Deputierten, Juni 1744 - Juli 1744

- Rescript der preußischen Regierung über Motive von ohne 

ständische Zustimmung getroffener Maßnahmen gegen Rinderpest 

und der Reform der Gemeindeweide auf der Geest, 1745

- Gedrucktes Mandat über Viehhandelsbeschränkungen zum Schutz 

gegen die Rinderpest, 1745

- Ausschreibung der Steuerpachten, 1745-1746

- Revision der Schatzungs-Register, 1745

- Heranziehung Emdens zu den Landeslasten, 1746

- Zahlungsrückstände der Steuerpächter

- Revision der Landesrechnung, 1746-1747

- Bekämpfung der Wilderei, 1746 

1744 - 1747

1744-1747

Klassifikation Teil B: 0160, 26

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 z

Bestell-Nr.: I Nr.  160 z



I

Internes Findbuch Seite: 116Stand: 27.10.2008

 

Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 194 Ermittlung gegen ehemalige ständische Administratoren 

Enthält u.a.:

- Kommentierte Revision der Landesrechnung v. 1741-1744

- Verteilung der Mittel aus den 1720 von den Ständen 

aufgenommenen Anleihen

- Stellungnahmen zu den Bemerkungen zur Landesrechnung v. 

1742-1744

- Stellungnahme des ehemaligen Administrators von Briese zu den 

Schatzungs-Restanden, 1747

- Verteidigungsschrift des Juden Berend Beer als Kreditvermittler für 

die abgelöste ständische Administration gegen Vorwürfe der 

Vorteilsnahme und der unverhältnismäßigen Gewinne, 1747

- Revision der Rechnungen des Landrentmeisters Schlüter, 1747   

- Protokoll der Befragung des Abraham Beer, Bruder des 

verstorbenen Berend Beer, 1747

- Protokoll der Befragung des Notars Hermann Maede, 1747

- Register der Steuerpachten

- Bemerkungen zu den Ausgabe-Quittungen der Ständischen 

Administration, 1747

(1741) 1747

1747

Klassifikation Teil B: 0160, 28

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 aa

Bestell-Nr.: I Nr.  160 aa 1

 195 Ermittlung gegen ehemalige ständische Administratoren 

Enthält u.a.:

- Anforderung von Akten der Einnehmer der an Holland zur 

Schuldentilgung verpfändeten Steuerpachten (Dr. Damm, Norden; B. 

Conring, Aurich)

- Aktivitäten des für die abgelöste Administration tätigen jüdischen 

Kreditvermittler Berend Beer; Übersetzung des in hebräischer 

Sprache geschriebenen persönlichen Kalenders des Beer mit der 

Schilderung seiner Kreditvermittlertätigkeit und seiner Funktion als 

Pfandleiher für Mitglieder des fstl. Hofstaates und der gehobenen 

gesellschaftlichen Kreise, 1736-1744  

- Untersuchung des ostfriesischen Steuerpachtwesens

- Revision der Rechnungen des Landrentmeisters Schütte

- Bericht der Untersuchungskommission über Behinderung ihrer Arbeit 

durch Verzögerungstaktik der Befragten, 13.Dezember 1747

- Revision der Rechnungen des verstorbenen Landrentmeisters 

Sivecken und Befragung seiner Witwe

- Befragung des Sekretärs Henrichsen

1747

1747

Klassifikation Teil B: 0160, 29

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 aa

Bestell-Nr.: I Nr.  160 aa 2
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 196 Ermittlung gegen ehemalige ständische Administratoren 

Enthält u.a.:

- Wiederzulassung der ehemaligen Administratoren von Hane; 

Westerburg; von Wicht und von Briese zum Landtag, Dezember 1747

- Erlaubnis der Akteneinsicht für den Sekretär Henrichsen, 1748

- Befragung des Procurators Palms über das ostfriesische 

Steuerpachtwesen

- Bericht der Untersuchungskommission über Bemühungen der 

ehemaligen Administratoren v.Hane etc. zur Aufhebung der 

Untersuchung und Plädierung für den weiteren Ausschluß der 

Betroffenen vom Landtag, Juni 1748

- Protest der ehemaligen Administratoren gegen die gleiche Wertung 

der Aussagen von Juden und Christen sowie der Heranziehung des 

Kalenders des Berend Beer als Beweisstück und der Ausweitung der 

Untersuchung auf das Steuerpachtwesen

- Schreiben des Freiherrn Carl Philipp zu Inn- und Knyphausen über 

untadelige Amtsführung während seiner Tätigkeit bei der Ständischen 

Administration, 1748

- Ordre Kg. Friedrich II. über Untersuchung der ostfriesischen 

Landrechnungen von 1741 - 1743, 17.Februar 1748 

- Kgl. Resolution über Verpflichtung der ehemaligen Administratoren 

zur Auskunftserteilung  

1747 - 1748

1747-1748

Klassifikation Teil B: 0160, 30

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 aa

Bestell-Nr.: I Nr.  160 aa 3

 197 Ausschreibung eines Landtages

Enthält u.a.:

- Ausschreibung eines Landtages durch den Fürsten Georg Christian, 

Januar 1664

- Instruktionen für die Emder Delegierten zum Landtag in Aurich a 26. 

Januar 1664, Januar 1664

- Schreiben der Stadt Emden an den Fürsten Georg Christian über 

Unmöglichkeit der Entsendung der Emder Landtagsdelegierten wegen 

witterungsbedingte Unpassierkeit der Wege nach Aurich, Januar 1664

- Nominierung der Emder Delegierten für den Landtag, Januar 1664

1664

1664

Klassifikation Teil B: 0759

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 759

Bestell-Nr.: I Nr.  759
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 198 Landtage zu Holtorp und Marienhafe

Enthält u.a.:

- Ausschreibung des Landtags in Holtorp durch Graf Enno III., März 

1604

- Gräfliche Landtags-Propositionen (Vorlagen):

v Einhaltung und Ausführung des Haagischen Vergleichs

v Aufbau einer Ständischen Garnison zu Emden

März 1604

- Verhandlungen zwischen dem Grafen Enno III. und der Staatischen 

Delegation über die Landtags-Propositionen, März 1604

- Resolution der ostfriesischen Ritterschaft zu den gräflichen 

Landtagspropositionen, März 1604

- Beglaubigungsschreiben für die Gesandten der Generalstaaten zum 

Landtag nach Holtorp Jacob Boeleffs, Bürgermeister von Amsterdam, 

Maximilian van Crispingen, Gerard van Sevesz und Egbert Alberda, 

April 1604

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und der Staatischen 

Delegation über die Landtags-Propositionen, April 1604

- Vorschläge der Staatischen Delegation zu den gräflichen 

Landtags-Propositionen, April 1604 

- Verhandlungen zwischen der Staatischen Delegation und den 

ostfriesischen Ständen über die gräflichen Landtags-Propositionen, 

Mai 1604

- Resolution des Hausmannsstandes zu den gräflichen 

Landtags-Propositionen, Mai 1604

- Tagesordnungs-Entwurf für den Landtag in Marienhafe, August 1604

- Entwurf eines Artikelbriefs für die geplante Ständische Garnison in 

Emden, August 1604

- Gräfliche Vorschläge und ständische Erwiderungen auf dem Landtag 

in Marienhafe, August - September 1604

- Resolution der Generalstaaten zum ostfriesischen Landesstreit und 

der Umsetzung des Haagischen Vergleichs, September 1604

1604

1604

Klassifikation Teil B: 0850, 01

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 850

Bestell-Nr.: I Nr.  850 a
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 199 Landtag zu Holtrop und Marienhafe  

Nota: Zusammengestellt von Hermann Meyer van Borssum, Aktuar 

der Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Ausschreibung von Schatzungen

- Vorwürfe des Grafen Enno III. gegen die Stadt Emden wegen 

Verstöße gegen den Haager Akkord

- Vermittlung der Niederlande im ostfriesischen Landesstreit durch 

eine Delegation, bestehend aus dem Bürgermeister Jacob Bonleffs 

aus Amsterdam; dem Groninger Ratsherrn Maximilian van Groningen; 

Junker Gerhard van Savers, Herr van de Aa; Herr van Hottinga und 

Egbert Alberda

- Unterhaltung der Staatischen (Emder) Garnison

- Forderung der Stände nach Abschaffung des gräflichen Kriegs-Volks

- Streit um das Recht der Versammlung der Stände ohne gräfliche 

Genehmigung

- Beitrag Emdens zu den Landeslasten

- Rückgabe eroberter gräflicher Geschütze und besetzter Häuser 

durch die Stadt Emden (grfl. Burg zu Emden u. Burg Greetsiel)

- Tilgung der Landesschulden durch zu erhebende Zölle

- Verhaltensregeln für die Soldaten der Staatischen Garnison 

(Artikelbrief)

- Unterhaltung der gräflichen Soldaten

- Ständische Steuerverwaltung

- Erhebung der Türkensteuer und Beiträge für das 

Reichskammergericht  

März - September 1604

1604

Klassifikation Teil B: 0850, 02

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 850

Bestell-Nr.: I Nr.  850 b

 200 Landtag zu Marienhafe

Enthält u.a.:

- Protokoll der Landtagsverhandlungen zum ostfriesischen 

Landesstreit und zur Durchführung des Haagischen Vergleichs, z.T. in 

lateinischer Sprache wegen der Anwesenheit des englischen 

Vermittlers Winwood, September 1604

1604

1604

Klassifikation Teil B: 0851, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 851

Bestell-Nr.: I Nr.  851 a
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 201 Landtag zu Marienhafe 

Enthält u.a.:

- Protokoll der Verhandlungen des Landtages in Marienhafe im 

Beisein kaiserlicher Vermittler vom 12.September - 17.September 

1605 über:

v Festlegung der Primogenitur im ostfriesischen Grafenhaus und 

Regierungsgewalt der Grafen

v Herstellung eines Friedens zwischen der Stadt Emden und dem 

Grafen durch Rückgabe der besetzten gräflichen Güter sowie 

Aufhebung der Beschlagnahme Emder Besitztümer und Entlassung 

der gräflichen Soldaten 

v Herstellung der Neutralität Ostfrieslands

v Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

- Verschiedene Notariats-Instrumente

September 1605

1605

Klassifikation Teil B: 0851, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 851

Bestell-Nr.: I Nr.  851 b
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 202 Landtags-Akte  

Enthält u.a.:

- Aufwandsrechnung der Emder Landtags-Deputierten 

(Deputierten-Rechnung), 1571-1574

- Landtags-Abschied zu Emden am 20.September 1590 über:

v Vermittlung einer kaiserlichen subdelegierten Kommission im 

ostfriesischen Landesstreit

v Einrichtung des Hofgerichts und Einstellung geeigneter, von den 

Ständen unterhaltender Hofrichter

v Ausschreibung einer Capital-Schatzung

v Honorar für Landtags-Boten und Pedellen (Laufbursche)

v Bildung eines ständischen Ausschusses zur Erledigung 

dringender Geschäfte  

- Protokoll der Verhandlungen auf dem Landtag zu Emden vom 

26.August - 30.Sept. 1590 über:

v Einrichtung des Hofgerichts

v Ausschreibung einer Capital-Schatzung

v Recht der Landtage

v Tilgung der Landesschulden

v Zahlung rückständiger Reichs- und Kreissteuern

v Maßnahmen zur Förderung des Handels

v Streit zwischen den gräflichen Brüdern Edzard II und Johann

v der kaiseilichen subdelegierten Kommision vorgetragene 

Beschwerden (Gravamina) der Stände gegen den Grafen Edzard II. 

über:

Ø Behinderung der Religionsausübung

Ø Einsetzung glaubensfremder Geistlicher (in Emden) 

Ø Requirierung von Kirchengüter der Emder Stadtkirche

Ø Forderung der Emder auf Wahlfreiheit des Rates 

Ø Forderung Emdens auf eigene Rechtsprechung

Ø Forderung der Vertreibung der Juden wegen Ausbreitung des 

Wuchers

- Entscheidung der kaiserlichen subdelegierten Kommission über:

v Streit zwischen den gräflichen Brüdern in Ostfriesland

v Besitz der Burg Stickhausen

v Huldigung der Grafen von Ostfriesland

v Zahlungen der Stadt Emden an dem Grafen Johann von 

Ostfriesland

v Tilgung der Landesschulden

v Ausschreibung von Schatzungen

v Erhebung der Zölle

v Recht der Landtage

v Hofgerichts-Ordnung

1571 - 1590 

1571-1590

Klassifikation Teil B: 0910, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 910

Bestell-Nr.: I Nr.  910 a
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 203 Landtag in Emden

Enthält u.a.:

- Beschlüsse des Landtages (Landtagsabschied) über:

v Gründung eines Hofgerichts

v Einrichtung der Landeskasse für die Unterhaltung des Hofgerichts 

und die Einnahme und Entrichtung der Reichssteuern und anderer 

Landesabgaben

v Beteiligung der Stadt Emden an der Tilgung der Altschulden des 

Grafenhauses

v Ausschreibung und Eintreibung einer Capital-Schatzung durch die 

ostfriesischen Stände

v Bildung eines Ständischen Ausschusses zur Organisation der 

Eintreibung der Schatzung

Mai 1590

- Verhandlungen auf dem Landtag zu Emden über:

v Organisation des Hofgerichts

v Eintreibung der beschlossenen Capital-Schatzung

v Anteil der Stadt Emden an der Capital-Steuer 

August - September 1590

- Gravamina der Stadt Emden an die kaiserliche subdelegierte 

Kommission:

v Eingriffe des Grafen Edzard II. in das Emder Kirchenwesen und 

den Kirchenbesitz

v Vom Grafenhaus bestrittene Zugehörigkeit Falderns zur Stadt 

Emden 

v Willkür des gräflichen Amtsdrosten

v Inhaftierung Emder Bürger auf der gräflichen Burg zu Emden 

durch den Amtsdrosten

März 1590

- Verhandlungen der kaiserlich subdelegierten Kommission in Emden 

über Konflikt zwischen gräflichen Gebrüdern Edzard II. und Johann 

sowie Begründung eines Hofgerichts, März 1590

1590

1590

Klassifikation Teil B: 0910, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 910

Bestell-Nr.: I Nr.  910 b
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 204 Landtags-Akte 

Enthält u.a.:

- Ausschreibungen des Landtags nach Aurich

- Benennung der Emder Landtags-Deputierten

- Besetzung der Dieler Schanze durch Münstersche Truppen

- Beitrag Ostfrieslands zum Kreis-Aufgebot gegen die Türken

- Vermittlung der Niederlande im ostfriesischen Landesstreit

- Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten

- Execution der Lichtensteinischen Forderungen durch den Bischof 

von Münster

- Aufbau einer Landesverteidigung

- Ständische Steuerverwaltung

- Konzept der Landesrechnungen, 1657/58

- Unterhaltung der Staatischen Garnison, 1637

- Disziplinar-Sache der Staatischen Garnison, 1729   

(1637/1657 - 1658) 1664 (1729)

1637-1729

Klassifikation Teil B: 0928, 01

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 928

Bestell-Nr.: I Nr.  928 a



I

Internes Findbuch Seite: 124Stand: 27.10.2008

 

Ostfriesische Landtage (landschaftliche Akten)01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 205 Landtage in Emden, Aurich und Norden

Enthält u.a.:

- Ausschreibung eines Landtages in Aurich durch den Fürsten Georg 

Christian, Februar 1664

- Nominierung des Bürgermeisters Henricus Gerhardi, des Syndicus 

Dr. Diutco Andree und des Vierziger-Präsidenten Leonhard Fewen als 

Emder Delegierte zum Landtag nach Aurich, Februar 1664 

- Landtagsvorlagen (Propositiones) für den Landtag in Aurich und für 

den Landtag in der Großen Kirche zu Emden:

v Tilgung der "Lichtensteinischen Schuld"

v Befestigung der Inseln gegen Sturmfluten

v Anteil Ostfrieslands an der Reichs-Kriegs-Steuer

Februar 1664 / Mai 1664

- Stellungnahme der Stadt Emden wegen der "Lichtensteinischen 

Schuld", März 1664

- Ausschreibung einer Steuer vom Niederrheinisch-Westfälischen 

Reichskreis zur Finanzierung eines Krieges gegen Frankreich und 

Anteil Ostfrieslands an dieser Abgabe, März - August 1664

- Ausschreibung eines Reichssteuer für den Krieg gegen Frankreich, 

April 1664

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und dem Fürsten Georg 

Christian über:

v Religionsausübung der Lutheraner in Emden

v Beitrag der Stadt Emden zur Tilgung der "Lichtensteinischen 

Schuld"

v Anteil der Stadt Emden an der Reichskriegssteuer

April - November 1664

- Instruktionen für die Emder Delegierten auf den Landtagen in 

Emden, Aurich und Norden, Mai - Juni 1664 / September 1664 / 

November - Dezember 1664

- Protokolle der Landtagsverhandlungen in Aurich, November 1664

1664

1664

Klassifikation Teil B: 0928, 02

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 928

Bestell-Nr.: I Nr.  928 b
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 206 Landtags-Abschiede

Enthält u.a.:

- Abschied des Landtags zu Emden über Organisation der 

landschaftlichen Steuerverwaltung, Schatzung des "hundertsten 

Pfennigs" und Entlohnung der landschaftlichen Administratoren, 

Februar 1617

- Protest der Stadt Emden gegen die Ausschreibung eines Landtages 

durch den Grafen Enno III., Mai 1618

- Abschied des Landtages zu Marienhafe über Ausschreibung einer 

Kopfsteuer, Münzordnung und Aufbau einer Landesverteidigung 

gegen fremde Einquartierungen, Juli 1625   

- Protokoll des Landtags zu Aurich über:

v Anleihen für den Wiederaufbau der Deiche

v Organisation des Wiederaufbaus der Deiche (Teich-Direction)

v Besoldung der in Ostfriesland stehenden preußischen Truppen 

und der kaiserlichen Salvegarde 

 April - Mai 1722 

1617 - 1625 / 1722

1617-1722

Klassifikation Teil B: 0955, 05

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 955

Bestell-Nr.: I Nr.  955 e

 207 Landtags-Akte

Enthält:

- Instruktionen für die Emder Delegation unter den Bürgermeistern 

Fewo Fewen und Henricus Gerhardi, dem Stadt-Sekretär Dr. Stephan 

Jörg und dem Rentmeister Leonhard Fewen sowie dem 

Vierziger-Präsidenten Dr. Tileman Zernemann für ihre Verhandlungen 

auf dem Landtag zu Aurich, März 1657

März 1657

1657

Klassifikation Teil B: 0975, 04

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 975

Bestell-Nr.: I Nr.  975 d

 208 Landtagsverhandlungen und Verhandlungen des Ständischen 

Administrations-Kollegiums

Enthält :

- Amtsbuch über Aufzeichnungen der Verhandlungen der 

ostfriesischen Landtage und des Ständischen 

Adminisrations-Kollegiums zu gräflichen Propositionen (Vorlagen) und 

Steuerfragen, 1617 - 1627 

1617 - 1627 

1617-1627

Klassifikation Teil B: 0997

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  997
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 209 Finanzbeziehungen der Stadt Emden zu den ostfriesischen 

Landständen 

enthält u.a.:

- Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten (6.Quote), darin:

v Vom Emder Ratsherrn J. F. Hessling erstellte Sammlung von 

Dokumenten und Schriftstücken über Verträge, Landtagsresolutionen 

und sonstigen Abmachungen zum Beitrag Emdens zu den 

Landeslasten, 1611-1746

- "Große" Vorschussrechnung der Stadt Emden an die Ostfriesische 

Landschaft, darin:

v Ausgaben der Stadt Emden u.a. für die Ständische Garnison, 

Gesandtschaften der Stände zum Kaiser nach Wien und für 

Vorschüsse an die Landschaft während der "Landes-Differenzen", 

1713-1746

- Forderungen der Stadt Emden an die Ostfriesische Landschaft aus 

dem Kontrakt über die Reparatur der Niederemsischen und 

Oberemsischen Deiche vom 8.August 1723, darin:

v Bericht der Ständischen Deputation wegen der Forderungen der 

Stadt Emden und der Landstände gegeneinander

v Ablehnung der Forderungen der Stadt Emden durch die 

Landstände

v Register über die Renten aus den der Niederemsischen 

Deichacht gehörenden Ländereien

- Vergleich zwischen der Stadt Emden und den Landständen über die 

Regelungen des Finanzausgleichs unter der Vermittlung des 

Kammer-Direktors Daniel Lentz, darin:

v Protokolle der Verhandlungen auf dem Landtag zu Aurich über die 

Beilegung des Streits zwischen Emden und den Landständen über die 

Verteilung der Landeslasten, 1749 

1745 - 1749 

1745-1749

Klassifikation Teil B: 0159

Umfang: 14,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 159

Bestell-Nr.: I Nr.  159
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 210 Rittertage und Angelegenheiten der ostfriesischen Ritterschaft 

Enthält u.a.:

- Rechte und Pflichten der Mitglieder der Ritterschaft, 1650

- Protokolle der Verhandlungen auf dem Rittertag zu Emden vom 

24.Januar - 29.Januar 1701 über:

v Nachricht über Standeserhöhung des brandenburgischen 

Kurfürsten zum König in Preußen

v Wahl der adligen Vertreter der Ständischen Deputation und der 

dem Adel zustehenden Administratoren

v Üble Nachreden gegen die Ständische Administration

- Protokolle der Verhandlungen des Rittertages am 5.August 1716 

über:

v Ernennung der ritterschaftlichen Officianten und des Freiherrn von 

Inn- und Knyphausen zum Ständischen Administrator

v Aufnahme der Eva von Beninga in die Ritterschaft wegen der 

Landschenkung ihres Vaters, des Hofrichters A. von Beninga 

1650 - 1716 

1650-1716

Klassifikation Teil B: 0160, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 a

Bestell-Nr.: I Nr.  160 a

 211 Forderungen der Stadt Emden an die Ostfriesische Landschaft aus 

dem Kontrakt über die Reparatur der Niederemsischen und 

Oberemsischen Deiche vom 8.August 1723  

Enthält u.a.:

- Auflistung der nach Meinung der Stände "ungegründeten Posten" 

(Forderungen) der Stadt Emden

- Register der Forderungen der Stadt Emden

- Protokolle der Verhandlungen der Stadt Emden mit den 

Landständen über Forderungen aus dem Deichbau-Kontrakt vom 

17.Januar - 1.März 1746

- Supplication der Stadt Emden an den preußischen König zur 

Durchsetzung ihrer Forderungen an die Stände

- Vermittlung der preußischen Regierung im Streit zwischen der Stadt 

Emden und den Ständen

1745 - 1748 

1745-1748

Klassifikation Teil B: 0160, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 b

Bestell-Nr.: I Nr.  160 b
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 212 "Große" Vorschussrechnung der Stadt Emden 

Enthält u.a.:

- Register der Schriftstücke und Auszüge aus Landtags-Protokollen 

sowie aus den Sitzungsprotokollen der ständischen Kollegien über die 

Forderungen der Stadt Emden auf Rückzahlung von ihr der 

Landschaft vorgeschossener Gelder   

- Aufstellung der Stadt Emden über rückständig gebliebene 

Schatzungen 

- Bericht einer ständischen Kommission über Stichhaltigkeit der 

Emder Forderungen

- Vermittlung des Kammer-Direktors Daniel Lentz im Finanzstreit 

zwischen der Stadt Emden und den Ständen

1744 - 1749 

1744-1749

Klassifikation Teil B: 0160, 03

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 c

Bestell-Nr.: I Nr.  160 c

 213 Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten (6.Quote) 

Enthält u.a.:

- Vom Emder Ratsherrn J. F. Hessling erstellte Sammlung von 

Dokumenten und Schriftstücken über Verträge, Landtagsresolutionen 

und sonstigen Abmachungen zum Beitrag Emdens zu den 

Landeslasten, 1611 - 1746 

- Erklärung und Auflistung der stützenden Dokumente der Stadt 

Emden über ihren Standpunkt in der Beitragsfrage 

1744 - 1745 

1744-1745

Klassifikation Teil B: 0160, 04

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 d

Bestell-Nr.: I Nr.  160 d
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 214 Forderungen der Stadt Emden an die Landstände aus dem 

Deichbaukontrakt von 1723

Enthält u.a.:

- Resolution der preußischen Regierung in Aurich über Fortsetzung 

der Arbeit der Regierungskommission zur Untersuchung der Emder 

Forderung und den Verbleib der von den Ständen bereits gezahlten 

Gelder, Januar 1750

- Heranziehung der Schul- und Kirchenländereien zu den Deichlasten

- Kgl. Resolution über Einrichtung einer Regierungskommision zur 

Untersuchung der Emder Forderungen aus dem Deichbaukontrakt 

von 1723, 11.August 1749

- Gutachten des Emder Bürgermeisters Heßling über die 

Vereinbarungen zwischen der Stadt Emden und den Ständen, 6.April 

1750

- Stellungnahme der Ständischen Administratoren zu den Emder 

Forderungen

- Streit um die Anrechnung der Kirchen- Pastoren- und 

Schulländereien zum vereinbarten Deichschoß

- Urteil des preußischen Königs über teilweise Berechtigung der 

Emder Forderungen, 16.Dezember 1751 

1749 - 1751 

1749-1751

Klassifikation Teil B: 0160, 31

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 160 bb

Bestell-Nr.: I Nr.  160 bb
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 215 Streitigkeiten der Stadt Emden mit den Grafen Edzard II. und Johann 

von Ostfriesland 

Enthält u.a.:

- Beschwerden der Stadt Emden gegen den gräflichen Drosten Ocko 

Friese u.a. wegen der Arretierung des Sieben Kuper innerhalb des 

Stadtgebiets, Einmischung in die Rechtssprechung des Rates und im 

Handelsverkehr

- Beschwerden der Stadt Emden an die Grafen wegen u.a.:

v des englischen Zolls

v Gerichte zu Oldersum, Jemgum und Weener

v unzünftiges Handwerk in den Dörfern um die Stadt Emden

v Umgehung der Emder Vorbeifahrt (Stapelrecht) durch die 

Bewohner Oldersums

v Erhebung gräflicher Zölle in Faldern

v Erhebung eines gräflichen Torfzolls auf Nesserland

v Erhebung einer Branntwein-Akzise durch den gräflichen Drosten 

in Faldern

v Einmischung (vermtl. des Grafen Edzard II.) in die Ratswahl und 

Ratsverfassung

v Uneinheitlichkeit der Landesregierung durch den Zwietracht der 

gräflichen Brüder Edzard II. und Johann, 1574

- Stellungnahme des Grafen Edzard zu den Beschwerden der Stadt 

Emden

- Anspruch des Grafen Edzard II. auf die Landesherrschaft

- Beschwerden der Stadt Emden an die Grafen wegen u.a.:

v Eingriffe des gräflichen Drosten in die Rechtsprechung

v Gräfliche Zollsperre (Isern Hand) auf dem Deich zwischen Emden 

und Larrelt

v Erhebung von Zöllen auf Waren für Emden durch (vermtl.) den 

Grafen Edzard II.

v Erhebung eines gräflichen Torfzolls auf Nesserland

v Unzünftiges Handwerk in den Dörfern um die Stadt Emden

v Schmälerung der Emder Vorbeifahrt (Stapelrecht)

v Benachteiligung Emder Bürger bei Rechtstreitigkeiten außerhalb 

der Stadt

v Duldung von des Diebstahls verdächtigen und Wucher 

betreibenden Juden durch die Grafen

1574 - 1588 

1584-1588

Klassifikation Teil B: 0161

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 161

Bestell-Nr.: I Nr.  161



I

Internes Findbuch Seite: 131Stand: 27.10.2008

 

Außenbeziehungen der Stadt Emden02

Beziehungen der Stadt Emden zur Landesherrschaft und 

zu den ostfriesischen Ständen

02.01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 216 Auseinandersetzung zwischen Graf Edzard II. und Graf Johann wegen 

der Teilung Ostfrieslands 

Enthält u.a.:

- Kaiserliche Vermittlung im Streit der gräflichen Brüder um die 

Landesteilung durch Entsendung einer subdelegierten Kommission, 

1575 - 1578 

- Vermittlung im Bruderstreit durch den schwedischen König als 

Schwager Edzard II., 1575 -1577 

- Einladung des Grafen Edzard II. an seinem Bruder zu Beratungen 

("Werbung") nach Aurich, 1572

- Einmischung der Gräfin Anna in den Streit ihrer Söhne, 1572

- Instruktion des Grafen Johann an Christoffel von Ewsum, Unico 

Manninga, Hektor von Oldersum, Ocko Friese, Johann Priecher, 

Alrich Sluiter und Hinrich Gerdes über in den Beratungen mit Graf 

Edzard II. anzusprechenden Themen ("Werbung"), u.a.:

v Neutralität gegenüber Spanien

v Soldaten (Landsknechte) des Grafen Edzard II. auf der Burg zu 

Emden

v Vermittlung im Bruderzwist durch die Landschaft, 1575

- Stellungnahme Edzard II. zu den Themen, 1575

- Verhandlungen der kaiserlichen Commissarii in Ostfriesland, 1562, 

April 9

- Vermittlung einer Gesandtschaft der englischen Königin im 

Bruderzwist, 1588 

1570 - 1588 

1570-1588

Klassifikation Teil B: 0162

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 162

Bestell-Nr.: I Nr.  162
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 217 Streitigkeiten zwischen dem Grafen Edzard II und der Stadt Emden 

einerseits und dem Grafen Johann sowie der ostfriesischen 

Ritterschaft andererseits  

Enthält u.a.:

- Liste mit Namen vermtl. von Emder Ratsmitgliedern und anderer 

führender Persönlichkeiten als:

v              Arend Welver; Kuper Reiner; Pieter van Harsweg; Jacob 

Dincklage; Jasper Celoß(e); Hans Willms; Rotger van Meppen; Lüppe 

Sicken; Johan Gerdes; Sybrandus van Petckum; Dirck Tidden; Remet 

Diurcken; Hindrich Buirman; Johan Pieters Brogelmann; Oleff 

Gisberts, 1590

- Instruktion für die aus dem Rat Dr. Laurentius Hoffmann; Tydo van 

Up- und Leerort; Wilhelm von Inn- und Knyphausen sowie Gerhard 

von Closter bestehende Delegation des Grafen Johann zu 

Verhandlungen mit seinem Bruder Edzard II. über:

v Organisation des Hofgerichts

v Ausschreibung einer Capital-Schatzung

v Vertretung der Grafschaft Ostfriesland auf dem Reichstag und 

dem Kreistag

v Anerkennung des Siegels des Grafen Johann, 1590

- Entsendung einer Gesandtschaft der Stadt Emden zum kaiserlichen 

Hofrat nach Prag mit Billigung des Grafen Edzard II. zur Intervention 

gegen juristsche Schritte des Adels gegen die Stadt Emden, 

Dezember 1590

- Protest der Stadt Emden gegen die Ignorierung ihrer Wünsche durch 

den Adel, 1590

- Stellungnahme des Grafen Edzard II. zu den Emder Protesten, 1591

- Stellungnahme des Adels zum Landesstreit, 1591

- Anspruch der Stadt Emden auf Einflußnahme auf die Landespolitik 

als Hauptstadt, 1591

- Vereidigung der Burg-Drosten auf Greetsiel, Leerort und 

Stickhausen auf Graf Johann, 1591 

- Instruction über Verhandlungen der Stadt Emden beim Kaiser über:

v Benachteiligung der Stadt durch Graf Johann

v Nichtanerkennung ihrer Rechte durch den ostfriesischen Adel 

1590 - 1592 

1590-1592

Klassifikation Teil B: 0163

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 163

Bestell-Nr.: I Nr.  163
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 218 Streitigkeiten zwischen dem Grafen Edzard II. v. Ostfriesland und der 

Stadt Emden  

Enthält u.a.:

- Weigerung Emdens zum Beitrag zur Tilgung gräflicher Schulden, 

1592

- Organisation des Hofgerichts

- Beteiligung Emdens an den Deichbaukosten

- Ausschreibung von Schatzungen durch Graf Edzard II

- Kaiserliche Vermittlung im Streit zwischen der Stadt Emden und dem 

Grafen 1593 - 1595

- Supplication der Stadt Emden an die kaiserliche subdelegierte 

Commission über ihre Forderungen (mit Namen oder Markzeichen der 

Ratsmitglieder, Vierziger und Altermänner der Zünfte), August 1593

- Beschwerden (Gravamina) der Stadt Emden gegen den Grafen 

Edzard II, 1594  

- Aufbau einer Emder Bürgerwache, 1594

- Bedingungen der Stadt Emden für einen Frieden mit dem Grafen 

Edzard II., März 1595

- Instruktionen für Gerhard Stüpfeler, Gesandter Emdens beim Kaiser, 

1595

- Instruktionen für Pieter Visscher, Gesandter Emdens bei Prinz Moritz 

von Oranien, Staatischer General und Gouverneur der 

niederländischen Provinz Friesland, März 1595

- Register der von der Stadt erbeuteten Kanonen und Waffen aus der 

gräflichen Burg zu Emden, 1595

- Stellungnahme verschiedener Potentaten zugunsten des Grafen 

Edzard II., 1595

- Instruktionen für die Emder Gesandtschaft bei den Verhandlungen 

zu Delfzyl, 1595

1592 - 1595 

1592-1595

Klassifikation Teil B: 0164

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 164

Bestell-Nr.: I Nr.  164
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 219 Vergleich von Delfzyl zwischen der Stadt Emden und dem Grafen 

Edzard II. durch Vermittlung der Generalstaaten (Niederlande)    

Enthält u.a.:

- Empfehlungsschreiben für den Emder Gesandten Petrus Visscher 

(alias Pieter Visscher, s. Nr.164), 28.März 1595

- Instruction für Pieter de Visscher als Emder Gesandter beim Prinzen 

Wilhelm Ludwig, Prinz von Oranien, Graf von Nassau für einen 

Vortrag beim Prinzen über:

v Schilderung der Emder Beschwerden gegen Graf Edzard II 

("Trangsalen" und "Beschwerung")

v Misserfolg der kaiserlichen Vermittlung

v Aktivitäten des Grafen Edzard II. gegen Emden durch Klage vor 

dem Reichshofrat und Einschaltung fremder Potentaten sowie 

Aufwiegelung der Bewohner Emdens gegen den Rat

v Gefährdung der "Religionsfreiheit" durch den Grafen

v Beeinträchtigung der "Versammlungsfreiheit" durch den Grafen, 

März 1595 

- Bescheid der Generalstaaten über Aufnahme ihrer 

Vermittlertätigkeit, 12.April (22.April) 1595

- Erklärung des Prinzen Wilhelm Ludwig v. Oranien, Graf zu Nassau 

etc, Statthalter v. Friesland, Stadt u. Ommelande zu Groningen und 

Drenthe über Einwirkung auf dem Grafen Edzard II. zur Erhaltung des 

Friedens, Mai 1595

- Beschwerde der Stadt Emden u.a. wegen Zölle des Grafen Edzard 

II., Mai 1595

- Stellungnahme des Grafen Edzard II. an die Generalstaaten zu den 

Emder Beschwerden und Nichtanerkennung niederländischer 

Schiedssprüche, 22.Mai 1595

- Instruction für die Emder Deputierten über zu haltenden Vortrag bei 

den Commissarien (niederld.) über Vorwürfe gegen Graf Edzard II. 

u.a. in:

v Religionssachen

v Beeinträchtigung des autonomen Stadtregiments

v Status von Faldern

v Einbeziehung der Vorstädte in die städtische Jurisdiction

v Steuerhoheit

v Entfestung der Ems (Gewährleistung der freien Fahrt nach 

Emden)

v Verbleib der erbeuteten Geschütze der gräflichen Burg bei der 

Stadt, Mai 1595 

- Anforderung von 10 Fähnlein niederländischer Soldaten durch die 

Stadt Emden, Juni 1595

- Waffenstillstand während der Verhandlungen in Delfzyl, Juni 1595

- Verlauf der Verhandlungen in Delfzyl aus Emder Sicht

- Instructionen für die Emder Verhandlungsdelegation in Delfzyl, 

bestehend aus: Bürgermeister Lüppo Sicken; den Syndici Dr. jur. 

Dothias Wiarda, Dr. jur. Hector Friederichs; die Colonellen Gerhard 

Bolardus, Johann von Ameling, Pieter de Visscher; die Vierziger Dirck 

Albers, Ubbo Remetes und die Älterleute der Gilden Gerrit Ridder, 

Pieter van Canum sowie Sekretär Caspar Müller, 17.Juni 1595

- Umsetzung des Delfzyler Vergleichs

- Besoldung der niederländischen Soldaten und Offiziere in Emden, 

22.Juni 1595

- Register über Bewaffnung der Emder Bürgerwehr, September 1595     

1595

1595
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 220 Streitigkeiten zwischen dem Grafen Edzard II. von Ostfriesland und 

der Stadt Emden sowie den ostfriesischen Landständen  

Enthält u.a.:

- Vermittlung im Landesstreit durch die kaiserliche subdelegierte 

Kommission unter Graf Simon zur Lippe, 1595 - 1597 

- Klage von Hinrich Tidtcken und Claes Gardtner beim Grafen Edzard 

II. über Schaden an ihrem Besitz durch den Emder Aufstand, Januar 

1596

- Ausgaben für den Emder Gesandten nach Brüssel, Juli 1596

- Streit um Zahlungsverpflichtungen Emdens an den Grafen Edzard II. 

nach dem Delfzyler Vergleich, 1596

- Protokolle über Briefe der Stadt Emden an den Grafen Edzard II., 

1596

- Instructionen an den gräflichen Gesandten für die Verhandlungen mit 

der Stadt Emden über Umsetzung des Delfzyler Vergleichs, 1597

- Klage der Landstände beim Kaiser über:

v Erhebung überhöhter z.T. Natural-Abgaben durch den Grafen 

Edzard II

v Übergriffe durch gräfliche Fußknechte  

- Bericht des Emder Gesandten Pieter de Visscher über seine 

Verhandlungen beim kaiserlichen Hofrat in Prag, Mai 1597

- Kosten der Delegation der Stadt Emden (Pieter de Visscher, 

Casparus Müller), der ostfriesischen Ritterschaft (Wilhelm von Inn- 

und Knyphausen) und der übrigen ostfriesischen Stände zum 

kaiserlichen Hofrat nach Prag, 1597

- Ablauf der Verhandlungen:

v Skizze der Sitzordnung der Mitglieder des kaiserlichen Hofrats

- Resolution des Kaisers Rudolf II. über Anerkennung der "Friesischen 

Freiheit", der Privilegien der Stadt Emden und des Delfzyler 

Vergleichs, Nov. 1597

- Vorfall mit vier betrunkenen Hausleuten am Herrentor zu Emden, 

Dezember 1597

- Bericht der Stadt Emden an den Prinzen von Oranien über 

Verhandlungen beim Kaiser, Januar 1598 

1596 - 1598 

1596-1598

Klassifikation Teil B: 0166, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 166

Bestell-Nr.: I Nr.  166 a
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 221 Streitigkeiten zwischen dem Grafen Edzard II. von Ostfriesland und 

der Stadt Emden sowie den ostfriesischen Landständen  

Enthält u.a.:

- Bericht der Stadt Emden an den Prinzen von Oranien über 

Bestätigung ihrer Privilegien durch Kaiser Rudolf II., März 1598

- Dementierung eines Bündnisses mit der Stadt Emden gegen den 

Grafen Edzard II. durch den oldenburgischen Grafen Johann, 4.April 

1598

- Auferlegung "neuer Imposten" durch Graf Edzard II., 1598

- Entsendung einer Delegation der Stadt Emden zum König Friedrich 

II. von Dänemark und Herzog von Schleswig-Holstein zu 

Verhandlungen wegen arretierter Emder Schiffe, November 1598 - 

Januar 1599

- Protest des Grafen Edzard II. gegen von Emden erhobener Zölle, 

2.Mai 1598

- Schreiben des Grafen Edzard II. über:

v Unstandesgemäße Behandlung der Grafensöhne Johann und 

Christoffer während ihrer Passage durch Emden zur gräflichen Burg 

v Streit um die Jurisdictions-Befugnisse der Stadt Emden, 12.Mai 

1598

- Kaiserliche Vermittlung durch eine subdelegierte Kommission unter 

Graf Simon zu Lippe, August 1598- November 1598

- Korrespondenz der Stadt Emden mit dem Kurfürsten von der Pfalz 

über den Streit mit dem Grafen Edzard II., August 1598 - Oktober 

1598

- Stellungnahme des polnischen Königs Sigismund zum ostfriesischen 

Landesstreit auf Veranlassung des Grafen Edzard II, September 1598 

- März 1599

- Arretierung Emder Schiffe durch den Herzog Johann Adolf von 

Schleswig-Holstein, Oktober 1598

- Behandlung des als Gesandten der Stadt Emden zum Grafen Enno 

III. nach Aurich abgesandten Dieners Tönnies durch gräfliche 

Bediente, 1599 

1598 - 1599

1598-1599

Klassifikation Teil B: 0166, 02

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 166

Bestell-Nr.: I Nr.  166 b
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 222 Klage des Grafen Edzard II gegen die Stadt Emden wegen 

Friedensbruch (pax fracta) 

enthält u.a.:

- Verteidigungsschrift des Emder Syndici Dr.jur.Dothias Wiarda gegen 

die Klage des Grafen Edzard II. über Friedensbruch der Stadt Emden

- Stellungnahme der gräflichen Räte zu ständischen Beschwerden

1598

1598

Klassifikation Teil B: 0167

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 167

Bestell-Nr.: I Nr.  167

 223 Streit zwischen Graf Edzard II. und der Stadt Emden wegen 

Festungsbauten außerhalb der hölzernen Pforte auf Faldern.

Enthält u.a.:

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Edzard II. wegen 

der Jurisdiction in der Strafsache Ameling Janssen, 1596

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Edzard II. wegen 

des von Emden geplanten Festungsbaus ("Gebauwe") außerhalb der 

"holtzernen Pforte" in Faldern, 1596                                  

- Resolution des Kaisers Rudolf II. über Unrechtmäßigkeit des 

eigenmächtigen Baus von Befestigungen durch die Stadt Emden, 

August 1596

- Verhandlungen der Stadt Emden mit dem gräflichen Kanzler 

Westerholt wegen Wei-terführung von Festungsbauten in Faldern 

durch die Stadt Emden, September 1596

- Protest des Grafen Edzard II. beim kaiserlichen Reichshofrat gegen 

den Emder Festungsbau, Oktober 1596

- Verhandlungen vor dem kaiserlichen Reichshofrat wegen des Emder 

Festungsbaus, Oktober 1596   

- Colorierte Zeichnung der "holtzernen Pforte" und des Festungsrings 

um Faldern, 1596

- Klage des Grafen Edzard II. gegen die Stadt Emden vor dem 

Reichskammergericht wegen des Festungsbaus in Faldern, Oktober 

1596

- Protokolle der Verhandlungen des Reichskammergerichts in dieser 

Sache, Februar 1597 - August 1598

1596 - 1598 

1596-1598

Klassifikation Teil B: 0168

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 168

Bestell-Nr.: I Nr.  168
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 224 Regierungsantritt und Huldigung des Grafen Enno III. von Ostfriesland 

und die unter der Vermittlung der Generalstaaten zwischen ihm und 

der Stadt Emden getroffenen Übereinkünfte 

Enthält u.a.:

- "Politische Bedencken" über einen befürchteten Konfessionswechsel 

des Grafen Enno III. anlässlich der Heirat seiner Tochter mit seinem 

zum Katholizismus übergetretenen Bruder Johann, 1601

- Leibgedinge für die Witwe Edzard II., Katharina v. Schweden, 

Abschrift v. 1603

- Tod des Grafen Edzard II. und Regierungsantritt seines ältesten 

Sohnes Enno III., März 1599

- Versicherung der Bemühungen zur Erreichung der Freilassung in 

Holstein festgehaltener Emder Schiffe durch Graf Enno III. (s.: I, Nr. 

166), März 1599

- Aufbringung Emder Schiffe durch den König Sigismund von Polen 

(u.Schweden) in Danzig, März - April 1599

- Instruktion für die Emder Delegation unter dem Vorsitz von 

Dr.jur.Dothias Wiarda und den Mitgliedern Ratsverwandte Otto 

Friederichs; Herre Uncken; Gebrandt Ennenga; Alrich Schattenborg 

für Verhandlungen mit Graf Enno III., 1599

- Stationierung holländischer Kriegs-Völker in den Emder Vorstädten, 

1599

- Instruktion für den Emder Gesandten Dr.jur. D. Wiarda für 

Verhandlungen mit dem Prinzen Wilhelm Ludwig von Oranien, Graf zu 

Nassau etc. über:

v Stationierung holländischer Soldaten in den Emder Vorstädten

v Erhaltung der Neutraltität Ostfrieslands

v Vermittlung der Niederlande im ostfriesischen Landesstreit

v Schutz der reformierten Religion in Emden

v Emder Stadtverfassung

v Übergriffe von Piraten (Freibeuter) gegen Emden

v Regelung der Beziehungen zum Grafen Enno III     

- Huldigung des Grafen Enno III., April - Juni 1599

- Instruktion an den gräflichen Rat  Martin Eiben als Gesandter Graf 

Enno III. zum Kreistag des Niederrheinisch-Westfälischen Kreises 

nach Herford über:

v Distanzierung von den Niederlanden

v Bewaffnete Neutralität des Reiches im Niederländisch-Spanischen 

Krieg

v Klage des Grafen Enno III. gegen die Einmischung der 

Niederlande im ostfriesischen Landesstreit und Stationierung 

niederländischer Truppen in den Emder Vorstädten am 6.April 1599

v Dementierung eines heimlichen Bündnisses des Grafen Enno III. 

mit Spanien, 23.April 1599

- Supplikation der Stadt Emden um Ausschreibung eines allgemeinen 

ostfriesischen Landtages, Mai 1599

- Erhebung der Türkensteuer, 1599

- Anwesenheit einer niederländischen Delegation in Emden, Oktober 

1599

- Stellungnahme Graf Enno III. über Aktivitäten zur Befreiung von in 

Dünkirchen festgehaltener Emder Schiffe, Oktober 1599

- Ernennung des Freiherrn Wilhelm von Inn- und Knyphausen zum 

gräflichen Drosten des Amts Emden, November 1599

- Rechnung über verkaufte Ochsen, 1599 (fremde Provenienz) 

1599

1599
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Bestell-Nr.: I Nr.  169

 225 Streitigkeiten zwischen dem Grafen Enno III. von Ostfriesland und der 

Stadt Emden 

Enthält u.a.:

- Beitrag Ostfrieslands zur Türkensteuer, 1600 - 1601

- Klage der Stadt Emden gegen die Landstände wegen der zur 

Finanzierung der Tür-kensteuer ausgeschriebenen 

Feuerstätten-Schatzung, 1601

- Beziehungen der Stadt Emden zu den englischen 

Merchant-Adventurers und Konflikt mit dem Reich wegen 

Monopolstellung der englischen Tuchhändler, 1601

- Organisation des Wachtwesens der Stadt Emden

- Besetzung Aurichs durch Emder Soldaten am 2./12. Juni 1600

- Forderung des Grafen Enno III. nach Auslieferung der bei der 

Plünderung Aurichs beteiligten Personen und Ersetzung des 

angerichteten Schadens, Januar - März 1601

- Streit um die gerichtliche Instanz für die Klage des Grafen Enno III. 

gegen die Stadt Emden, 1601

1600 - 1601 

1600-1601

Klassifikation Teil B: 0170

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 170

Bestell-Nr.: I Nr.  170
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 226 Streitigkeiten zwischen dem Grafen Enno III. von Ostfriesland und der 

Stadt Emden   (Umfang: 3,5 cm)

Enthält u.a.:

- Klage des Grafen Enno III. gegen die Stadt Emden beim 

Reichskammergericht, 1602

- Auftrag an die Emder Gesandten Dr.jur. Dothias Wiarda und Pieter 

de Visscher in den Niederlanden zur Aufnahme einer Anleihe für die 

Stadt Emden in Amsterdam, 23.Dezember 1602

- Bericht des inzwischen zur gräflichen Partei übergelaufenen Dr.jur. 

Dothias Wiarda über seine Verhandlungen in den Niederlanden, 

1.Januar 1603

- Warnung des Freiherrn Dodo von Inn- und Knyphausen vor einer 

bevorstehenden Geldeintreibung der Stadt Emden an den 

Gerichtsverwalter von Jennelt, Januar 1603

- Mandatum des Grafen Johann von Oldenburg über oldenburgische 

Neutralität im ostfriesischen Landesstreit, 1603

- Erhebung der Reichs- und Kreissteuern, 1603

- Erhebung der Türkensteuern, 1603

- Pergamentene Notariatsurkunde über die gegenseitigen Klagen der 

Stadt Emden und des Grafen Enno III., 1601

- Klage (der Hanse) gegen die Stadt Emden wegen der Förderung der 

Merchant Adventurer, 1601  

1601 - 1603 

1601-1603

Klassifikation Teil B: 0171, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 171

Bestell-Nr.: I Nr.  171 a
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 227 Streitigkeiten zwischen dem Grafen Enno III. von Ostfriesland und der 

Stadt Emden 

Enthält u.a.:

- Prozess um die Klage der Stadt Emden gegen den Grafen Enno III. 

vor dem kaiserlichen Hofrat und dem Kammergericht zu Speyer:

v Anforderung von Akten der gräflichen Kanzlei für den Prozeß 

durch verschiedene Notare

v Vorladung des Grafen Enno III. vor dem Kammmergericht, 1601

v Beratungen des Emder Rates über den Prozessverlauf, 1601

v Entrichtung der Anwaltskosten für die Emder Prozesse, 1601

v Geldforderung des Anwalts Jacob Moressen, Hamburg für die 

juristische Vertretung der Stadt Emden, 1601

v Stellungnahme der Stadt Emden zu den Vorwürfen des Grafen 

Enno III, 1602

- Erhebung der Türkensteuer, 1601 - 1602

- Geldforderung (Erbabfindung über 80.000 Gulden) des im 

burgundisch-habsburgischen Diensten stehenden Grafen Johann, 

Bruder des Grafen Enno III. (in französischer Sprache), 1601

- Bericht des Emder Agenten am kaiserlichen Hof, Bartholomäus 

Weyrich, über Aktivitäten des Grafen Enno III. und über allgemeine 

Ereignisse im Umfeld des Habsburgerreiches, 1602

- Bericht des Emder Syndici Dr.jur. Dothias Wiarda über seine 

Kreditverhandlungen in Frankfurt/Main und seine Tätigkeit als 

Rechtsvertreter der Stadt beim Kammergericht zu Speyer mit 

Spesenrechnungen und Auslagen, 1602

- Vorschläge einer kaiserlichen Kommission unter dem Freiherrn 

Ernfried von Minchwitz und den kaiserlichen Rat Carl Nutzel zur 

Beilegung des Streits zwischen der Stadt Emden und dem Grafen 

Enno III., 1602

- Instruktionen für die gräflichen Steuereinnehmer, 1602

- Bericht des für die Stadt Emden am kasiserlichen Hof zu Prag 

tätigen Dr.jur. Wolfgang Ficinus, 1602

- Schreiben des Bürgermeisters und Rat der Stadt Groningen über 

Drohungen mit der kaiserlichen Ächtung, 27. August 1602

- Mandatum des Grafen Enno III. über Organisation der Stadtwache in 

Norden, 5. September 1602

- Erbvergleich zwischen Grafen Enno III. und seiner Schwester 

Hedwig, Herzogin zu Braunschweig-Lüneburg, 18. September 1602  

1601 - 1602 

1601-1602

Klassifikation Teil B: 0171, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 171

Bestell-Nr.: I Nr.  171 b
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 228 Krieg zwischen dem Grafen Enno III. und der Stadt Emden 

Enthält u.a.:

- Klage der Mette Reints über Beeinträchtigung ihres Landbesitzes zu 

Larrelt durch die Anlegung einer Schanze durch gräfliche Truppen, 

1602

- (Beschädigte) Druckschrift: Mandatum des Grafen Enno III. gegen 

die Rebellion Emdens und Rechtfertigung der Anwerbung fremder 

Soldaten zur Durchsetzung der Resolutionen des Kaisers, 1.Mai 1602

- Festlegung der Maßnahmen durch die Stadt Emden über:

v Entsendung der Ratsverwandten Johann von Ameling und Peter 

van der (...) de Püttere nach den Niederlanden

v Vereidigung der städtischen Soldaten, 1602

- Gräflicher Schutzbrief für Sievert von Brake über die Unversehrtheit 

seiner in Ostfriesland auf die Weide gegebenen 36 Ochsen, 29. Juni 

1602

- Rechnungen von Schiffern für den Transport von Kriegsmaterial für 

die Stadt Emden, 1603 

1602 - 1603 

1602-1603

Klassifikation Teil B: 0172

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 172

Bestell-Nr.: I Nr.  172
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 229 Briefe des in Emder Diensten stehenden Generals Werner van den 

Houte du Bois und anderer Offiziere über den Krieg zwischen Emden 

und dem Grafen Enno III. 

Enthält u.a.:

- Mandatum der Stadt Emden über Anwerbung von Soldaten, 24. 

Oktober 1602

- Auflistung der benötigten Gelder und Materialien für die Emder 

Verteidigung

- Schreiben des Generals Werner van den Houte gent. du Bois an den 

Emder Kriegsrat über vorgeschlagene Maßnahmen zur Emder 

Verteidigung, November 1602

- Schreiben des Generals Werner van den Houte gent. du Bois über 

beabsichtigten Vor-marsch, 11.November 1602

- Vertrag (Kapitulation) zwischen dem General W. van den Houte du 

Bois und dem gräflichen Kommandeur Freiherr Wilhelm von Inn- und 

Knyphausen über die Übergabe der Befestigungen vor Loquard an die 

Emder Truppen, 13.November 1602   

- Schreiben des Generals Werner van den Houte gent. du Bois an den 

Grafen Johann von Oldenburg über Respektierung der Neutralität des 

Grafen und Verschonung oldenburgischer Untertanen von 

Plünderungen, 30.November 1602

- Schreiben des Obristen Hartmann von Alefeld u.a. über Forderung 

nach mehr Sold wegen der schlechten Marsch-Witterung und der 

Dementierung der mutwilligen Plünderung von Bauern, 8.Dezember 

1602

- Schreiben des Generals Werner van den Houte gent. du Bois an den 

Emder Kriegsrat über Versorgung der Festung Leerort und 

Einquartierungsfragen, 4.Februar 1603

- Waffenstillstandsverhandlungen zwischen dem General W. an den 

Houte du Bois und dem Freiherrn von Inn- und Knyphausen, 18.Mai 

1603

- Anforderungen von Munition und Kriegsgerät durch verschiedene 

Emder Offiziere, Februar 1603

- Bericht des Marten van den Wesenberg über Bewegungen und 

Standorte gräflicher Truppen, Januar 1603

1602 - 1603 

1602-1603

Klassifikation Teil B: 0173

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 173

Bestell-Nr.: I Nr.  173
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 230 Im Lande beigetriebene Kriegs-Kontributionen 

Enthält u.a.:

- Kontributions-Listen der Emder Compagnie-Bezirke, 1602

- Kosten-Rechnung des Emder Konvoy-Hauptmanns Oestheim, 

1602

- Aktenstücke zum Emder Militärwesen:

v Urfehde-Schwur der Emder Soldaten Harmen Reimers und Hayo 

Lübbers nach ihrer Freilassung aus der Haft wegen Übergriffe gegen 

ihren Capitain, 30.August 1602

v Supplikation der Gretje Jürgens um Freilassung ihres Mannes, 

des Hauptmanns Johann van Groningen, September 1602

v Liste der in der Gefangenschaft des Grafen Enno III. befindlichen 

Emder Seeleute und Soldaten, November 1602

v Schlägereien unter Emder Soldaten, November 1602 

v Gefangenenaustausch zwischen der Stadt Emden und dem 

Grafen Enno III., November 1602

v Liste der von Emden angeworbenen Soldaten, November - 

Dezember 1602

v Aufnahme eines (Kriegs-)Kredites in Höhe von 200 Rthlr. durch 

die Stadt Emden beim Rentmeister Heinrich von Bilau in Uttum, 

Januar 1603

v Desertionsliste Emder Soldaten, Januar 1603 

- Niederlage gräflicher Soldaten in Norden, 8.Dezember 1602

- Eintreibung von Kriegskontributionen ("Scharfe Schatzungen") in der 

Stadt Norden und dem Amt Berum durch Emder Soldaten, Dezember 

1602

- Bericht des gräflichen Beamten Hennig Schröder über seine 

Festnahme in Hinte nach Auseinandersetzung mit dem dort 

einquartierten Emder Hauptmann Marten sowie über seine 

Behandlung in Emden, 15.Januar 1603

- Supplication des Emder Hauptmanns Cyprianus Oosterzee um 

Befreiung von der Eintreibung des "gedoppelten Tafelgeldes" von den 

Bewohnern Marienhafes und Upgant, 29.Januar 1603

- Geldforderungen französisch sprechender Söldner Emdens 

(Brabanter?), Februar 1603

- Bericht über Sanktionen gegen Hausleute nach Schlägereien mit 

Emder Soldaten, Februar 1603

- Bitte des im Gefecht mit gräflichen Truppen verwundeten Emder 

Leutnants Johann Dipen um Unterstützung, 2.März 1603 

- Geldforderungen von Kavalleristen in Emder Diensten, März 1603

- Supplication des Marten van Nuremberch um Entschädigung für 

seine erlittene Haft in Esens durch die Stadt Emden, März 1603

- Kriegskontributionen:

v Protest der Grafenmutter Catharina von Schweden gegen die 

Erhebung von Kriegskontributionen durch Emder Truppen auf ihrem 

Witwensitz, 1603

v Korrespondenz der Stadt Emden mit den Kontributionseintreibern 

Claes Claesen, Petrus Bruns und Djure Djuren, November 1602 - 

März 1603

v Erhebung von Kriegskontributionen in den ostfriesischen Ämtern 

Norden, Berum und den Herrlichkeiten Dornum, Oldersum sowie Up- 

und Wolthusen, 1603

v Verzeichnis der "abgenommenen Heuren," 1606  

1602 - 1603   (1606)

1602-1603

(1606)
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 231 Bittschriften um Aufhebung oder Verminderung der verhängten 

Kriegs-Kontributionen und Einquartierungen 

Enthält u.a.: 

- Register über Land- und Viehbesitz in:

v Amt Emden

v Dörfer des Amts Leer und Rheiderland

v Bagband und Westersander (Amt Aurich)

v u.a. Roggenstede, Buttforde, Eggelingen und Asel im 

Harligerland, 1602

- Klage gegen die Emder Kriegskontribution beim kaiserlichen Hofrat, 

1602

- Geleitbrief der Henrica Ripperda, Witwe des Herrn von Closter, Herr 

zu Dornum für die Schiffer Hans Kock sowie Johann und Hermann 

Fischbeeken zum Transport von Butter und Käse von Dornumersiel 

nach Hamburg, 30.Juni 1602

- Schreiben des Moritz Ripperda, Herr von Oldersum an 

Bürgermeister und Rat der Stadt Emden über Bereitschaft zur 

Beteiligung an der Tilgung der Landesschulden, 1.August 1602

- Supplikation der Oldersumer Hausleute an die Stadt Emden über 

Bitte um Aufhebung der Einquartierung Emder Soldaten, August 1602

- Supplikation der Witwe Anna Michaels an die Stadt Emden über 

Bitte um Rückgabe beschlagnahmter Güter, Oktober 1602

- Brief der Hima Manninga, Frau des Freiherrn von Innhausen und 

Knyphausen über Tyrannei der auf den Gütern der Familie 

einquartierten Emder Soldaten, 8.November 1602

- Schreiben des Freiherrn Christian Victor von Plettenberg, Herr zu 

Oldersum, über Unfähigkeit zur Aufbringung der Emder 

Kriegskontributionen, 7.Dezember 1602

- Korrespondenz zwischen den Freiherrn von Innhausen und 

Knyphausen und Fridag von Gödens über die Auferlegung Emder 

Kriegskontributionen auf adeligen Besitz, 15.Dezember 1602

- Supplikation des gräflichen Pachteinnehmers Peter Cornelius zu 

Norden um Rückerstattung der von Emden eingezogenen gräflichen 

Pachteinnahmen, 16.Dezember 1602

- Supplicationen der Bewohner Bangstedes, Ochtelburs und Riepes 

um Erlass der Emder Kriegskontribution, 20.Dezember 1602

- Notarielle Befragung Norder Bürger über den Verbleib von Gütern 

eines vom Grafen aufgebrachten Emder Schiffes, 23.Dezember 1602         

1602

1602

Klassifikation Teil B: 0176, 01

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 176

Bestell-Nr.: I Nr.  176 a
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 232 Bittschriften um Aufhebung oder Verminderung der verhängten 

Kriegs-Kontributionen und Einquartierungen 

Enthält u.a.: 

- Beschwerden der Einwohner von Adorf, Middels, Wittmund, Jarßum, 

Widdelswehr, Borssum, Uphusen, Larrelt, Bedekaspel, Canhusen, 

Geerdswehr, Rotes Vorwerk, Marienhafe, Logabirum, Bingum, 

Oldersum, Kloster Barthe/Meerhusen und Gödens wegen 

Einquartierungen, Heranziehung zu Schanzarbeiten für die Emder, 

Plünderungen und Emder Kriegskontribution, Dezember 1602 - 

Februar 1603

- Beschwerde des Cord Tameling gegen die Aufbringung seines 

Torfschiffes durch den Emder Kapitän Wigbert Rolefs, 26.Januar 

1603

- Anforderung der Bewohner von Groothusen, Midlum, Freepsum, 

Petkum, Oldersum, Rotes Vorwerk, Heisfelde und Loppersum zum 

Bau einer Schanze für Emden, März 1603

- Einquartierung schottischer Soldaten der Stadt Emden im 

Rheiderland, März 1603

- Inventar der von Emden beschlagnahmten Güter der Bindeleff von 

Inn- und Knyphausen, Frau zu Widdelswehr, Dezember 1602   

1602 - 1603

1602-1603

Klassifikation Teil B: 0176, 02

Umfang: 3,00 cm
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 233 Verhandlungen der Stadt Emden und des Grafen Enno III. mit den 

Niederlanden 

Enthält u.a.:

- Verhandlung einer Delegation des Grafen Enno III. (Freiherr von Inn- 

und Knyphausen, Haro Fridag von Gödens) in den Niederlanden:

v Ziel eines allgemeinen Friedens in Ostfriesland

v Niederlande als Vermittler, 1602

- Einladung der Generalstaaten zu Friedensverhandlungen, 27.April 

1602 

- Korrespondenz der Stadt Emden mit den Generalstaaten und 

Vertretern der Provinz Groningen:

v Zusicherung der Solidarität der Niederlande mit der Stadt Emden, 

6.Juni 1602

- Aufforderung der Niederlande an den Grafen Enno III. zur Aufhebung 

der Sperrung der Ems und zum Abbruch der Emsschanze, Juli 1602

- Bericht der Emder Gesandten Lüppe Sicken und Johan Ameling 

über den Fortgang ihrer Verhandlungen und Ausbruch der Pest in 

Amsterdam und den Niederlanden, 26.Juli 1602

- Bericht der Stadt Emden an die Generalstaaten über Scharmützel 

mit gräflichen Soldaten am Konrebbersweg und Verstärkung der 

gräflichen Artillerie, 28.Juli 1602

- Bericht des Emder Gesandten Johann Ameling über Reise nach 

Nimwegen und Krieg der Niederlande gegen Spanien, 10.September 

1602

- Bericht der Stadt Emden an die Generalstaaten über Belagerung 

durch gräfliche Truppen, Oktober 1602

- Schreiben der Staaten von Friesland über Entsendung von 

Verstärkungen nach Emden, 23.Oktober 1602

- Entsendung des Staatischen Generals Werner van den Houte, 

genannt du Bois als Kommandeur der niederländischen und 

stadtemdischen Truppen, 24.Oktober 1602.  

1602

1602

Klassifikation Teil B: 0177

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 177
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 234 Friedensverhandlungen in S'Gravenhage 

Enthält u.a.:

- Berichte der Emder Gesandten Ubbo Remetz, Johan Ameling etc. 

über den Fortgang ihrer Verhandlungen in den Niederlanden, Januar - 

Februar 1603 

- Instruktionen für die Emder Delegation in den Niederlanden, Januar - 

Mai  1603

- Zustimmung des ostfriesischen Hausmanns-Standes zu den 

Friedensverhandlungen in S'Gravenhage, 27.Januar 1603

- Waffenstillstandsverhandlungen zwischen der Stadt Emden und den 

Grafen Enno III. in Hinte:

v Bericht des H. van Dieme über einen Unfall des gräflichen 

Oberkommandierenden, Freiherrn von Inn- und Knyphausen auf der 

Reise von Esens nach Aurich, 7.Februar 1603

v Abbruch der Waffenstillstandsverhandlungen durch den Grafen 

Enno III., 10.Februar 1603

- Schreiben des Bürgermeisters und Rates der Stadt Emden an den 

Grafen Enno III. über Anschuldigung eines geheimen Bündnisses mit 

Spanien wegen der Aufbringung Emder Schiffe in spanischen Häfen, 

19.Februar 1603

- Instruktion an den kaiserlichen Gesandten in den Niederlanden zur 

Einflussnahme auf die Verhandlungen zwischen dem Grafen Enno III. 

und der Stadt Emden, März 1603

- Bericht der Emder Gesandten Johann Ameling und Remet Friese 

über Absicht des Grafen Enno III. zur Rückreise, 24.März 1603

- Forderungen der Stadt Emden über:

v Kassierung des Landtags-Schlusses von Aurich

v Beanspruchung des Eigentums an erbeuteten Kanonen des 

Grafen aus der Logumer Schanze   

v Neutralitätserklärung für die Grafschaft Ostfriesland und 

Freilassung aller in Spanien festgehaltenen Emder Schiffe

v Rückführung der Befestigung der gräflichen Festungen auf den 

Stand von 1583

v Aufhebung aller Ausnahmen von der Deichlast, 29.März 1603

- Druckschrift des Friedens von S'Gravenhage vom 3.April 1603, 1604

- Mandatum der Stadt Emden über Verlegung der Kavallerie aus der 

Stadt, 4.Mai 1603

- Von Emden abgefangener Brief des Grafen Johann von Rittberg 

(Bruder von Enno III.) an seinen Bruder Graf Christopher von 

Ostfriesland über Probleme bei der Abwicklung seiner Abfindung, 

Stärke der niederländischen Truppen in Emden, militärische 

Schwäche des Grafen Enno III. und Widerspenstigkeit 

("Schelmigkeit") der ostfriesischen Landstände, Juni 1603

- Einsetzung des Freiherrn Wilhelm von Inn- und Knyphausen zum 

Drosten des Amtes Emden, 25.Juni 1603

- Bericht des Emder Gesandten Johann van Ameling über Agitation 

des Braunschweiger Gesandten in den Niederlanden gegen die Stadt 

Emden, 11.Juli 1604

- Abriss eines gräflichen Mandats in den Dörfern der Amts Emden, 

8.September 1603

- Ratifikation des Friedens von S'Gravenhage und des Haager 

Accords, September 1603   

1603 - 1604 

1603-1604

Klassifikation Teil B: 0178, 01

Umfang: 4,00 cm
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 235 Abschriften von  Aktenstücken über die Beziehung zwischen der Stadt 

Emden, dem Grafen Enno III.  und den Landständen  

Enthält u.a.:

- Supplication der Stadt Emden an den Grafen Enno III. über Bitte um 

Ausschreibung eines Landtages zur Umsetzung des Haager Accords, 

15.September 1603

- Rescript des Grafen Enno III über Nichtnotwendigkeit eines 

allgemeinen Landtages und Aufforderung zur Aufhebung der Emder 

Kriegskontributionen und Einquartierungen, September 1603

- Ausschreibung eines Landtages nach Holtrop, 1604

- Protest der Stadt Emden gegen den Tagungsort Holtrop, 1604

- Streit um die Rückgabe der gräflichen Heuer-Einnahmen ("Heurer") 

durch die Stadt Emden, Dezember 1604

- Streit um die Rückgabe der gräflichen Burg zu Emden und 

Befugnisse des Burgdrosten, 28.März 1604

- Forderung der Stadt Emden auf Ausstellung von Seepässen durch 

den Grafen Enno III., 19.Dezember 1604 - 10.Januar 1605

- Ausschreibung eines Landtages nach Marienhafe, Dezember 1604 

- Landtagsschluss von Marienhafe über:

v Unterhaltung der Emder Garnison

v Tilgung der Landesschulden

v Einrichtung der Ständischen Finanzverwaltung in Emden  

v Organisation der Ständischen Finanzverwaltung

v Festlegung der Sätze der "Haupt-Schatzung" (Kopfsteuer)

v Festlegung der Impost-Sätze (indirekte Steuer)

v Festlegung der Apannage für das gräfliche Haus

v Festlegung verschiedener Ausgabeposten, u.a. für die ständische 

Gesandtschaft zum kaiserlichen Hofrat nach Prag

- Streit um die Auslösung der in Spanien und Dünkirchen 

festgehaltenen Emder Schiffe, 1605

- Ausschreibung eines Landtags nach Aurich, Januar 1606 

- Ausschreibung eines Landtags nach Norden, November 1606 

1603 - 1606 

1603-1606

Klassifikation Teil B: 0178, 02

Umfang: 5,00 cm
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 236 Streitigkeiten zwischen der Stadt Emden und Graf Enno III.. 

Enthält u.a.:

- Waffenstillstandsvertrag zwischen der Stadt Emden und dem Grafen 

Enno III.:

v Einstellung der Kampfhandlungen

v Einstellung der Erhebung von Kriegskontributionen

v Freie Passage neutraler Personen, 30.Januar 1603

- Anklage des Grafen gegen die Stadt Emden wegen Verstoß gegen 

die Versprechungen in der Erbhuldigung, 17.Januar 1603

- Bericht des Grafen Enno III. an den Kaiser über den Zwang zu 

Friedensverhandlungen mit Emden durch den Druck der Niederlande 

als Rechtfertigung des Abschlusses des Vertrages von S'Gravenhage, 

8.Mai 1603

- Schreiben des kaiserlichen Rates Thomas Trankl (?) an den 

Freiherrn von Inn- und Knyphausen über sein Votum der 

Unrechtmäßigkeit des Vertrages von S'Gravenhage, 17.Juni 1603

- Protest des Grafen Enno III. gegen die Festnahme seines 

Amtsdieners Dirk von Haselünne gnt. Heuverstrecken durch die Stadt 

Emden, 13.Juli 1603

- Klage des Grafen Enno III. gegen die Stadt Emden wegen ihrer 

Unbotsmäßigkeit vor dem kaiserlichen Hofrat in Prag, Juli 1603 - Juni 

1604 

- Erklärung der ostfriesischen Landstände über Begrüßung des 

Friedensvertrages von S'Gravenhage, Vereidigung der Staatischen 

Garnison auf die Stände und ihre Verwendung zum Schutz der Stadt 

Emden vor inneren und äußeren Feinden, 1603

- Ratifikation des Vertrages von S'Gravenhage, Oktober 1603 - 

November 1603

- Probleme bei der Abdankung (gräflicher) Soldaten wegen 

Geldmangel, November 1603

- Bericht des Notars Gerrit van Geldern über Verhinderung der 

Verkündigung eines gräflichen Schreibens an die Stadt Emden durch 

Bürgermeister und Rat, 11.Februar 1604

- Protest der Grafen-Witwe Catharina gegen die Heranziehung ihres 

Besitzes zu den Emder Kriegskontributionen und Schatzungen, März - 

Juni 1604

- Abgefangener Bericht des Freiherrn Wilhelm von Innhausen und 

Knyphausen über Verstimmung der Niederlande gegen Emden, 

22.Juli 1604

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und Ubbo Emmius über 

Publizierung eines Werkes zur Zeitgeschichte, Juli - August 1604

- Schreiben des Grafen Enno an seinen Onkel Sigismund, König von 

Polen und Schweden über Emder Rebellion unter dem Schutz der 

Niederlande und deren Absicht zur Verwüstung Ostfrieslands, Oktober 

1604

- Räumung der gräflichen Burg Greetsiel durch die Niederlande, 

Dezember 1604

- Vermittlung des Kurfürsten Friedrich von der Pfalz bei den 

Niederländern auf seiten des Grafen Enno III., Dezember 1604

- Rückgabe der gräflichen Burg in Emden, Dezember 1604

- Streit üm die Jurisdiktion in den Emder Vorstädten, 1605

- Bericht über den Zustand Ostfrieslands, 1605   

1603 - 1605 

1603-1605

Klassifikation Teil B: 0179, 01

Umfang: 6,00 cm
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 237 Streitigkeiten zwischen der Stadt Emden und Graf Enno III. 

Enthält u.a.:

- Rechnung des Schweer van Deelen und des Bole Ripperda an die 

Stadt Emden über Kosten der Einquartierung  in Rysum und Petkum, 

Oktober 1605

- Verhandlungen um die Freilassung von Emden oder dem Grafen 

festgehaltener Personen, März 1605

- Ergebnislose Verhandlungen einer Emder Delegation mit dem 

Grafen in Esens, März 1605

- Bestellung des Schweer van Deelen, Häuptling von Rysum, zum 

gräflichen Landrat, 5.Juni 1605

- Streit um die im Haager Akkord vereinbarte Rückgabe von Emden 

beschlagnahmter gräflicher Güter, 1605

- Vermittlung des englischen Gesandten Rudolf Winwood im Streit 

zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Enno III (Schriftstücke in 

lateinischer Sprache), September - Oktober 1605

- Aufstellung über dem Grafen schuldige Geldsummen von Seiten der 

Stadt Emden, 1605

- Schreiben in französischer Sprache über Beschuldigung Emdens 

des Ungehorsams gegenüber dem Landesherrn, des Verstoßes 

gegen den Delfzyler Akkords und der Arretierung Emder Schiffe als 

Folge der Verstöße, ca. 1605

- Rechnung für Lebensmittel, Licht und Getränke für die in Emden 

festgehaltenen Hofrichter Eger Beninga, Schweer van Deelen, Bolo 

Ripperda und des gräflichen Rats Dr. jur. Dothias Wiarda, 1605

- Urfehde des festgehaltenen Eger Beninga zur Erreichung seiner 

Freilassung, 1.August 1606

- Klage der Angehörigen der von der Stadt festgehaltenen adligen 

Hofrichter beim Reichskammergericht auf Freilassung und 

Schadensersatz, 1606    

1605 - 1606 

1605-1606

Klassifikation Teil B: 0179, 02

Umfang: 5,00 cm
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 238 Streitigkeiten zwischen der Stadt Emden und Graf Enno III. 

Enthält u.a.:

- Klage der Anna Beninga als Vertreterin ihres festgehaltenen Mannes 

Eger Beninga auf Freilassung und Entschädigung ihres Mannes beim 

Reichskammegericht, März 1606

- Bericht des in Emden inhaftierten Dr.jur. Dothias Wiarda über 

Haftbedingungen und Anordnung der Stadt zur Tragung der 

Verpflegungskosten durch die Gefangenen, 29.Januar 1606

- Bericht über Einfall Emder Soldaten in Oldersum und 

Beschlagnahme von Dokumenten sowie Festnahme von Personen, 

23.Dezember 1605

- Protokollbuch-Reste über Geschichte der Festnahme der adeligen 

Hofrichter, der gräflichen Räte und verschiedener Schüttmeister aus 

Dörfern des Amts Emdem, 23.Oktober 1605

- Amtsbuch mit Schriftstücken über den Streit zwischen der Stadt 

Emden und dem Graf Enno III., der Vermittlung des englischen 

Gesandten Rudolf Winwood und Entschädigung der in Spanien 

festgehaltenen Emder Schiffer, 1605 - 1606 

- Mandatum des Grafen Enno III. über Erhebung indirekter Steuern 

(Impost), 27.Dezember 1606

- Klage der Stadt Emden beim Reichskammergericht auf Aufhebung 

eines vom Grafen Enno III. erwirkten kaiserlichen Poenal-Mandats, 

2.Dezember 1606 

1605 - 1606  (1610)

1605-1606

Klassifikation Teil B: 0179, 03

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 179

Bestell-Nr.: I Nr.  179 c

 239 Friedensverhandlungen in Gravenhage 

Enthält u.a.:

- Amtsbuch "Acta Hagensiae" mit Abschriften der Schriftstücke zu den 

Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Enno III. 

unter Vermittlung der Niederlande in S'Gravenhage:

v Auseinandersetzung um die Unterhaltung der Emder Garnison

v Entlassung der gräflichen Soldaten

v Klagen der Stadt Emden gegen die Verstöße des Grafen gegen 

die Konventionen

v Ständische Steuerverwaltung

v Besteuerung der Einwohner Ostfrieslands

v Aufbringung Emder Schiffe in Spanien 

1607 - 1608 

1607-1608

Klassifikation Teil B: 0180

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier
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 240 Streitigkeiten und Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und dem 

Grafen Enno III. 

Enthält u.a.

- Anhaltung Emder und anderer Schiffe durch Soldaten der 

spanischen Garnison in Lingen, Januar 1607

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen um den Beitrag 

Ostfrieslands zu den Reichssteuern und der Türkensteuer, Januar 

1607

- Amnestie des Grafen bezüglich der während der kriegerischen 

Unruhen 1602 - 1603  begangenen Verbrechen, 18.Februar 1607

- Bericht des Emder Gesandten H. van Dülmen über in den 

Niederlanden kursierende Gerüchte über innere Unruhen in Emden, 

12.März 1607

- Mandatum des Grafen Enno III. über Instandsetzung seiner Emder 

Burg, Mai 1607

- Mandatum des Grafen Enno III. über Einfriedung seiner Emder Burg, 

6.Juni 1607

- Schreiben der Generalstaaten (Niederlande) an den Grafen über:

v Unterhaltung der Emder Garnison

v Vermittlung im Landesstreit

v Aufforderung des Grafen zur Wahrung seiner Neutralität und der 

Bemühung um die Freilassung der in Spanien festgehaltenen Emder 

Schiffer sowie um das Ende der Beeinträchtigung der Emsschifffahrt 

durch die spanische Besatzung Lingens, 3.Juli 1607

- Klage des Grafens beim Reichskammergericht wegen der 

Staatischen Garnison und der Verweigerung ihres Anteils an den 

Reichssteuern durch die Stadt Emden, 1607

- Designation über von Reinold Reiners in Leer gehobene Collekte 

(Steuern), Januar 1608

- Erhebung und Verwendung ausgeschriebener Schatzungen, Januar 

- Februar 1608

1607 - 1608 

1607-1608
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 241 Streitigkeiten und Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und dem 

Grafen Enno III. 

Enthält u.a.:

- Liste der fehlenden und nicht einschreibewilligen Mitglieder der 

Emder Bürgerwehr, Mai 1608

- Beschwerde der Stadt Emden gegenüber den Generalstaaten wegen 

Kriegsschäden und -Lasten, manipulierte Seepässe des Grafen, 

Verstöße des Grafen gegen den Haager Akkord und Erhebung 

überhöhter Imposten durch den Grafen, 14.Juni 1608

- Aufforderung des Vierziger-Kollegiums der Stadt Emden an den 

Grafen zur Anerkennung des Status Quo, 4.August 1608

- Aufforderung der Stadt Emden an den Grafen zur Entlassung 

angeworbener Soldaten 28. (29.) Oktober 1608

- Instruktionen des Grafen Enno III. für seine Räte Wilhelm von Inn- 

und Knyphausen, Drost von Emden, Moritz Ripperda, Häuptling zu 

Petkum, Dr.jur. Albrecht Pauli und Victor Hane, Drost zu Aurich als 

seine Vertreter bei der Revision der Landesrechnung, Mai 1609

- Verweigerung der Stadt Emden zur Verweigerung des Einlasses der 

Gräfin Anna, geb. Herzogin von Schleswig-Holstein zur medizinischen 

Behandlung in die Stadt, Mai 1609

- Klage des Grafen Enno III. gegen die Stadt Emden beim kaiserlichen 

Hofrat in Prag wegen Rebellion und den (erzwungenen) 

Verhandlungen in Den Haag, Juli -September 1609

- Gedrucktes Manifest der Stadt Emden gegen die Ausschreibung 

eines Landtages nach Aurich durch den Grafen und Aufforderung zum 

Boykott, 5.September 1609

- Klage des Pieter Jellies gegen die Stadt Emden wegen 

Beeinträchtigung seines Besitzes durch Einquartierung und 

Erweiterung der Stadtbefestigung, 1609

1608 - 1609 

1608-1609
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 242 Besetzung und eigenmächtige Plünderung der Stadt Aurich und des 

gräflichen Schlosses durch Emder Truppen am 13.September 1609  

Enthält u.a.:

- Plünderung des Besitzes der Schwägerin des Grafen Enno III., 

Fräulein Agnes, Herzogin von Schleswig-Holstein durch Emder 

Soldaten, enthält :

v Akkreditierungsschreiben für Engelbert Wippermann als Vertreter 

der Interessen des Fräulein Agnes beim Emder Rat, 15.September 

1609

v Schilderung der Plünderung des Auricher Grafenschlosses und 

des Besitzes des Fräulein Agnes, 15.September 1609

v Aufstellungen über die geraubten Güter des Fräulein Agnes, 1609 

- 1612 

v Rechtfertigung der Besetzung Aurichs durch die Stadt Emden und 

Versicherung der Rückgabe der geraubten Güter des Fräulein Agnes, 

16.September 1609, 1609 - 1612 1

v Schreiben des Rats der Stadt Emden an den Bruder des Fräulein 

Agnes über fehlende Anordnungen für die Soldaten über Plünderung 

des gräflichen Schlosses, 25.Oktober 1609

v Schreiben der Agnes von Schleswig-Holstein an den Grafen Enno 

III. über Bitte um Unterstützung zur Rückgabe ihrer von Emder 

Soldaten geraubten Güter, 1609 - 1611 

1609 - 1612 

- Notariell beglaubigte Zeugenaussagen zur Besetzung der Stadt 

Aurich, 16.September 1609

- Entsendung des Johan Biel und des Heinrich Bentinck, Ratsherr von 

Utrecht als Gesandte der Generalstaaten zur Untersuchung der 

Besetzung Aurichs, 30.September 1609

- Instruktionen für den Kommandeur der Emder in Aurich, Oltmann 

Gerdes, über:

v Wahrung der Disziplin

v Vermeidung überflüssiger Requisitionen

v Begrenzung der in Aurich einquartierten Soldaten auf 100, 

20.Oktober 1609 

- Liste des Hauptmanns Antonius Janssen über an den Emder 

Ratsherrn Luiken Weyer abgelieferte Stücke aus  Aurich, 20.Oktober 

1609

- Öffentliches Mandatum der Stadt Emden über Dementierung der 

Schuld an der Plünderung des gräflichen Schlosses, 16.September 

1609

1609

1609-1612
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 243 Besetzung und eigenmächtige Plünderung der Stadt Aurich und des 

gräflichen Schlosses durch Emder Truppen am 13.September 1609  

Enthält u.a.:

- Notariell beglaubigtes Inventarium über die an den Grafen Enno III. 

nach den Bestimmungen des Osterhuser Akkords zurückgegebenen 

Güter aus der Plünderung von September 1609, 29.Mai 1614 (alter 

Stil)

- Amtsbuch über Prozess gegen den Emder Hauptmann Hermann 

Wessels wegen der Plünderung des gräflichen Schlosses zu Aurich, 

enthält u.a.:

v Zeugenaussagen zu den Geschehnissen in Aurich

v Schriftstücke wegen Verantwortung der Stadt Emden, 

November-Dezember 1609 

- Amtsbuch über Dokumente und Schriftstücke zur Freilassung der 

von den Emder Soldaten in Aurich festgenommenen Personen und 

der Rückgabe der geplünderten Güter, 1609 - 1610   

- Vermittlung einer niederländischen Delegation im Landesstreit auf 

dem Landtag in Emden, Juli 1610

- Verzehrkosten einer Gesandtschaft der Stadt Emden in 

S'Gravenhage, November 1610

- Handschreiben des Grafen Enno III. über Forderung von 8.000 Rthlr. 

nach den Bestimmungen des Osterhuser Akkords, 15.September 

1611/Juni 1614-Januar 1615

- Bericht des gräflichen Kanzlers Dothias Wiarda über Verhandlungen 

in Emden, 9.Februar 1613

- Schreiben des Grafen Enno III. an die Stadt Emden über Zollfragen 

und Angelegenheiten die gräfliche Burg betr., 21.Oktober 1613

- Auflistung der Verstöße des Grafen gegen den Osterhuser Akkord, 

1614 - 1615 

- Gedrucktes Plakat über die Ankündigung eines Landtages auf 

Antrag des Adels und der Stadt Emden, 21.August 1618.

- Schreiben des Grafen Enno III. an die Stadt Emden über 

kriegerische Zuspitzungen in der Nachbarschaft und Notwendigkeit 

der Verstärkung der Festung Leerort, 17.Juli 1614

- Ankündigung einer Reise durch den Grafen Enno III., 29.November 

1614

- Gedrucktes Mandat über Privileg der Abhaltung dreier Viehmärkte 

pro Jahr in Emden, verliehen durch Graf Enno III., 5.Februar 1618

1609 - 1614 (1618)

1609-1614

(1618)
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 244 Streitigkeiten und Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und dem 

Grafen Enno III. 

Enthält u.a.:

- Supplicationen des Hermann Bartels und des Antonius von Galen 

um Freilassung aus der Emder Haft und Rückerstattung ihrer Güter, 

1610

- Von den Niederlanden vermittelter Vergleich zwischen dem Grafen 

Enno III. und der Stadt Emden sowie den ostfriesischen Landständen 

über:

v Rückgabe der gräflichen Immobilien und Güter

v Gräfliche Anerkennung des Bürgermeisters und Rates der Stadt 

Emden als legale Stadtregierung

v Jurisdictionsbefugnisse der Stadt Emden

v Gräfliche Bestätigung der Privilegien der Stadt Emden und ihrer 

Korporationen (Gilden etc.)

v Zahlung einer Gebühr durch Emden an den Grafen zur Ausübung 

einer eigenständigen Rechtssprechung

v Status der Emder Vorstädte

v Gräfliche Anerkennung der Staatischen Garnison

v Ständische Steuerverwaltung und Unterhaltung des Hofgerichts, 

22.April 1610/22.Januar 1611

1611

1611
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 245 Streitigkeiten zwischen den ostfriesischen Landständen, der Stadt 

Emden und dem Grafen Enno III.    

Enthält u.a.:

- Stellungnahme der gräflichen Regierung zu den Emder 

Beschwerden (Gravamina), 16.April 1619

- Beschwerden der Stadt Emden über Verstöße des Grafen gegen die 

Accorde an die anwesende niederländische Delegation, April 1619

- Unterhaltung der Staatischen Garnison, Oktober 1618 - März 1619

- Ausschreibung eines Landtages nach Marienhave, 13.Mai 1619

- Aufforderung der Stadt Emden an den Grafen zur Entlassung zweier 

Kompagnien seiner Soldaten, 21.Januar 1619

- "Assecurations-Punckte" der Stadt Emden über:

v Huldigung der Nachfolger des Grafen Enno III

v Ansiedlung der Ständischen Administration in Emden

v Beistandsverpflichtung der Stände füreinander

v Verlegung des Hofgerichts nach Emden

v Funktion der Staatischen Garnison: Steuereintreibung, 

Vertreibung illegal angeworbener gräflicher Soldaten und Einsatz 

gegen Räuberbanden,     

1619

- Instruktionen für die Emder Delegierten zum Landtag nach 

Osterhusen, 3.Februar 1619

- Eintreibung von Pachten durch den Grafen, 8.März 1619

- Anforderung der niederländischen Vermittlung im Landesstreit durch 

die Stadt Emden, 8.April 1619

- Schiedsspruch der niederländischen Delegation auf dem Landtag zu 

Marienhafe, 12.Juni 1619

- Bericht der Ständischen Administration über Abtragung der 

Landesschulden, 24.Mai 1619

- Resolution der Stadt Norden auf dem Landtag von Marienhafe über 

Nachteile der indirekten Steuern bei geringem eigenen Handel und 

Verweigerung eines Beitrags zur Unterhaltung der Staatischen 

Garnison, Juni 1619

1619

1619

Klassifikation Teil B: 0184, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 184

Bestell-Nr.: I Nr.  184 a



I

Internes Findbuch Seite: 159Stand: 27.10.2008

 

Außenbeziehungen der Stadt Emden02

Beziehungen der Stadt Emden zur Landesherrschaft und 

zu den ostfriesischen Ständen

02.01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 246 Streitigkeiten zwischen den ostfriesischen Landständen, der Stadt 

Emden und dem Grafen Enno III.    

Enthält u.a.:

- Resolution der Stadt Aurich auf dem Landtag von Marienhafe über 

Wirtschaftskrise und schwere Belastung der Einwohner mit indirekten 

Steuern, Missbrauch der Ständischen Administration für Zwecke der 

Stadt Emden und Verweigerung der Unterhaltung der Staatischen 

Garnison, 22.Mai 1619

- Entwicklung der Landesschulden nach 1606, Mai 1619

- Beschwerden des Grafen Enno III. gegen die Stadt Emden an die 

niederländischen Vermittler über:

v Verhinderung der Erhebung gräflicher Zölle durch die Stadt 

Emden

v Rechtfertigung der Zölle auf Waren nach England

v Behinderung der Bekanntmachung gräflicher Mandate von den 

Kanzeln in Emden

v Streit um die städtische Rechtssprechung

v Streit um den Status der gräflichen Burg und ihrer Besatzung in 

der Stadt Emden  

April 1619

- Gedrucktes Plakat über die Verhandlungen der Stände unter 

Vermittlung einer niederländischen Delegation in Osterhusen, 12.Juli 

1619

- Vorschläge der Stände zu den Verhandlungen in Osterhusen, Juli 

1619

- Gräfliche Ausschreibung eines Landtages nach Marienhafe, 23.Juli 

1619

- Proposition des Grafen Enno III über Steuerwesen und Zölle, Juli 

1619

- Protokoll über abfällige Äußerungen des Dr. Ritzius gegen das 

Emder Vierziger-Kollegium und Bemerkungen gegen Emder 

Bürgerfamilien, 10.August 1619

- Instruktionen für den Bürgermeister Rudolf Cambholz, der Syndici R. 

Garleff und Johann Althusius sowie dem Präsidenten der Vierziger 

Albert Potgieter und Basilius Alting über:

v Fortsetzung des Streits mit dem Grafen

v Unterhaltung der Staatischen Garnison, September 1619

1619

1619
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 247 Streitigkeiten zwischen den ostfriesischen Landständen, der Stadt 

Emden und dem Grafen Enno III.

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen der Emder Ratskollegien über 

ständische und städtische Angelegenheiten, September 1619 - Juni 

1620

- Vermittlungsvorschläge der niederländischen Delegation über:

v Stellung des ostfriesischen Hofgerichts

v Rechte des Landtags, September 1622

- Verpachtung der Steuern durch die Ständische Administration, 

Oktober 1619

- Steuereintreibung durch Soldaten der Staatischen Garnison, 1619

1619 - 1622 

1619-1622
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 248 Streitigkeiten zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Enno III. 

Enthält u.a.:

- Supplication des Emder Bürgers Arendt Maude auf Hilfe der Stadt in 

seinem Streit mit dem Grafen um das Eigentumsrecht an 

eingedeichten Ländereien, 28.März 1620

- Beschwerden der Stadt Emden über:

v Angemaßte staatsrechtliche Autorität des Grafen Enno III.

v Angemaßte Jurisdiktion des Grafen über Emder Bürger bei 

Vergehen außerhalb des Stadtgebietes

v Entschädigung der Besitzer von für Befestigungszwecke 

benötigtes Land, 20.April 1620

- Geldforderung des Grafen Enno III. in Höhe von 80.000 Gulden aus 

der kaiserlichen Resolution vom 15.Juli 1597, Mai 1620 - Mai 1622 

- Instruktion der Generalstaaten an den Kommandanten der 

Staatischen Garnison in Emden, Ehret von Ehrentreuter über:

v Schutz des Herrn Hermann von Plettenberg, Häuptling von 

Oldersum

v Schutz der Besitzungen des Hausmanns Janssen und des 

Freiherrn von Inn- und Knyphausen, 23.Juni 1623  

- Bericht des gräflichen Amtmanns Folkhard von Mark über 

Postierung einer städtischen Schildwache vor der gräflichen Burg zu 

Emden, 26.September 1621

- Ausstellung von Seepässen und Aufbringung Emder Schiffe in 

Spanien, Januar - Oktober 1622

- Schreiben der Emder Gesandten an die Generalstaaten über hohe 

Kosten der Stadtbefestigung und Belastung des Landes durch die 

Mansfeld'sche Einquartierung und  Unterhaltung der staatischen 

Garnison, Juni - Oktober 1622

- Berichte der Emder Gesandten in S'Gravenhage, April 1622

- Besetzung der Festung Leerort durch niederländische Truppen, Juni 

1622

- Notizen für den Landtag in Norden, 23.August 1622

- Schreiben des Prinzen Moritz von Oranien, Graf von Nassau über 

starkes niederländisches Engagement in die eigene 

Landesverteidigung, 30.August 1630

- Verzögerung des Landtags in Aurich wegen Hochzeit einer 

Grafentochter, September 1622    

1620 - 1622 

1620-1622
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 249 Streitigkeiten zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Enno III. 

Enthält u.a.:

- Schreiben der Stadt Emden an die Generalstaaten über 

ungebührlichen Stil des gräflichen Kanzlers D. Wiarda und gegen den 

Machtanspruch des Grafen Enno III, Oktober - November 1622

- Entsendung einer niederländischen Delegation zur Vermittlung im 

ostfriesischen Landesstreit, 10.November 1622

- Entsendung einer ständischen Delegation nach den Niederlanden, 

November 1622

- Beschluss der Staatischen Delegation über Verbleib der Ständischen 

Administration in Emden und Einschätzung der Mansfeld'schen 

Einquartierung als "Unglück", 13.De-zember 1622

- Protokoll einer Versammlung des Emder Rats und der "Vierziger" 

über:

v              Erklärung der Emder Schiffe zur "guten Prise" in Spanien 

und dessen Besitzungen wegen manipulierter Seepässe des Grafen

v Verweigerung von Verhandlungen durch den Grafen

v Verantwortung für Plünderungen der Mansfelder beim Grafen  

2.Dezember 1622

- Denkschrift des gräfl. ostfriesischen Kanzlers Dothias Wiarda über 

Beilegung des ostfriesischen Landesstreits, 1622/23

- "Assecurations-Punckte" (der Stadt Emden) über u.a.:

v Huldigung des Nachfolgers des Grafen Enno III.

v Aberkennung der landesherrlichen Rolle des Grafen bei Verstoß 

gegen die Akkorde

v Verlegung des Hofgerichts nach Emden

v Einsatz der Staatischen Garnison zur Eintreibung von Steuern, 

Vertreibung illegal angeworbener Soldaten des Grafen und 

Bekämpfung von Straßenräubern  

v Haftung des Grafen für verzögerte Steuereintreibung mit seinem 

Eigenbesitz

v Stärkung der Stellung des Hofgerichts, August 1622

- Instruktionen für die Bürgermeister Everhardus Everhardi (Everdes) 

und den Syndicus Dr.jur. Johannes Althusius sowie den Syndicus und 

Hauptmann Hans Paulus als Gesandte Emdens in den Niederlanden 

über Beschwerden gegen den Grafen und Unterhaltung der 

Staatischen Garnison, 24.August 1624

- Bericht des Johannes Althusius aus S'Gravenhage über politische 

und Kriegsgescheh-nisse sowie über Soldatenwerbungen des Grafen 

von Mansfeld in England, 6.Dezember 1624 (Januar - März 1625)

- Verhandlungen über den ostfriesischen Landesstreit, 1625

1622 - 1625     

1622-1625
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 250 Klage des Grafen von Ostfriesland gegen die Stadt Emden vor dem 

ostfriesischen Hofgericht wegen Verletzung seiner Herrschaftsrechte  

Enthält:

- Schriftgut zum Klageverfahren wegen Beeinträchtigung der 

Herrschaftsausübung des Grafen Enno III. in der Stadt Emden durch 

u.a. Verhinderung der Publizierung oder Verkündigung gräflicher 

Mandate von den Kanzeln der Emder Kirchen   

1621 - 1624 

1621-1624
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 251 Streit zwischen der Stadt Emden und den ostfriesischen Grafen 

Johann, Edzard II. und Enno III. wegen der Erhebung einer Wein- und 

Bier-Akzise (Zoll/Steuer)      

Enthält u.a.:

- Befehl des Grafen Johann an die Stadt Emden zur Eintreibung noch 

rückständiger Wein-Akzise des Cordt Reiners in seinem Auftrag, 

21.September 1576

- Befehl des Grafen Edzard II. an die Stadt Emden auf Einzahlung der 

Brannwein-Akzise in seine Kasse, 27.Februar 1579

- Aufstellung des Eppe von Manslagt über eingenommene Wein- Bier 

und Malz-Akzise, 1586

- Mandatum des Grafen Edzard II. über Verpachtung der Akzise auf 

Faldern, 29.November 1589

- Mandat der Stadt Emden über Unrechtmäßigkeit der gräflichen 

Wein- und Bier-Akzise, 13.Januar 1598

- Verzeichnisse über Akzise-Einnahmen, 1600

- Protest der Stadt Emden gegen die Tätigkeit des gräflichen 

Akzisenmeisters auf ihrem Gebiet, 1600

- Schriftgut zum Klageverfahren der Stadt Emden gegen den Grafen 

Enno III. wegen der Wein- und Bier-Akzise vor dem ostfriesischen 

Hofgericht, darin u.a.:   

v Aufstellung von Einnahmen des Grafen aus dem "englischen 

Zoll", 1612 

1611 - 1613 

1576 - 1613 

1576-1613
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 252 Streit zwischen der Stadt Emden und den ostfriesischen Grafen Enno 

III., Rudolf Christian und Ulrich II. wegen der Erhebung einer Wein- 

und Bier-Akzise (Zoll/Steuer)

Enthält u.a.:

- Schriftgut über zum Klageverfahren der Grafen gegen die Stadt 

Emden wegen der Wein- und Bier-Akzise vor dem ostfriesischen 

Hofgericht, enthält u.a.:

v Einschaltung der Niederlande in den Streit

v Gedrucktes Mandat der Stadt Emden über Verbot der Erhebung 

der Wein- und Bier-Akzise auf ihrem Gebiet, 25.Oktober 1621

v Verschiedene Rechtsgutachten in lateinischer Sprache zum Streit, 

1621

v Note der Deputierten der Stadt Emden an die Generalstaaten 

über den Rechtsstandpunkt der Stadt Emden für die Verweigerung 

der Akzise, 1621

v Abschrift einer Supplication der Bürgerschaft der Stadt Emden an 

die kaiserliche subdelegierte Kommission auf Kassierung der Wein- 

und Bier-Akzise mit zahlreichen Unterschriften und Namenszeichen 

von 1593, 1621

v Abschriften von Schriftstücken aus dem 16. Jhdt. zum Beleg des 

Emder Rechtsstandpunkts betr. der Wein- und Bier-Akzise

v Aufstellung von Zolleinnahmen des Arndt von Petkum, 1570

1621

- Urkunde: Wien, 1622, Januar 18: Kaiserliches Poen-Mandat gegen 

die Stadt Emden wegen Rechtmäßigkeit der gräflichen Akzise. (Die 

Urkunde wurde aus dem Konvolut herausgezogen und in die 

Urkundensammlung eingegliedert)

- Supplication von Bürgermeister und Rat der Stadt Emden an den 

Kaiser über Unmöglichkeit des persönlichen Erscheinens vor dem 

Kaiser zur Rechtfertigung wegen durch Krieg unsicherer Straßen, 

14.Juni 1622

- Verhandlungen im Akzisen-Streit zwischen der Stadt Emden und 

dem Grafen Ulrich II. vor den Generalstaaten (Niederlande), 1631 - 

1635 

1620 - 1635 

1620-1635

Klassifikation Teil B: 0188

Umfang: 8,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 188

Bestell-Nr.: I Nr.  188
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 253 Amtsbuch über Abschriften von Urkunden, Privilegien etc. der Stadt 

Emden als Materialsammlung im Akzise-Streit  

Enthält:

- Schriftstücke in niederländischer Sprache zum Streit um die Wein- 

und Bier-Akzise

1635

1635

Klassifikation Teil B: 0189, 01

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 189 a

Bestell-Nr.: I Nr.  189 a

 254 Amtsbuch über Abschriften von Urkunden, Privilegien etc. der Stadt 

Emden als Materialsammlung im Akzise-Streit  

Enthält:

- Schriftstücke in niederländischer Sprache zum Streit um die Wein- 

und Bier-Akzise

1635

1635

Klassifikation Teil B: 0189, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 189 b

Bestell-Nr.: I Nr.  189 b

 255 Amtsbuch über Abschriften von Urkunden, Privilegien etc. der Stadt 

Emden als Materialsammlung im Akzise-Streit  

Enthält:

- Schriftstücke in niederländischer Sprache zum Streit um die Wein- 

und Bier-Akzise

1635

1635

Klassifikation Teil B: 0190, 01

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 190 a

Bestell-Nr.: I Nr.  190 a
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 256 Resolutionen des Rates und des Vierziger-Kollegiums in Zollsachen 

Enthält:

- Amtsbuch über Protokolle der Beschlüsse der städtischen Kollegien 

in Akzise- und Zollangelegenheiten

1622 - 1629 

1622-1629

Klassifikation Teil B: 0190, 02

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 190 b

Bestell-Nr.: I Nr.  190 b
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 257 Regierungsantritt und Huldigung des Grafen Rudolf Christian und 

Streit zwischen dem Grafen und der Stadt Emden  

Enthält u.a.:

- Schreiben Bürgermeister und Rat der Stadt Emden an den 

ostfriesischen Kanzler Dothias Wiarda über Gravamina an den Grafen 

Rudolf Christian als Nachfolger seines Vaters Enno III., 23.August 

1625

- "Friedensverhandlungen" zwischen den Grafen Rudolf Christian und 

der Stadt Emden in Anwesenheit einer niederländischen Delegation 

bestehend aus Henrich Feiten, Bürgermeister der Stadt Elburg; Jacob 

Jacobsen Hindelopen, Ratsherr und Schöffe in Amsterdam, J. Peter 

van Walta; Henrich ter Cuilen, Bürgermeister von Schwolle und Boiko 

Broesma aus  Syattern im Groninger Land,

25.Oktober 1625 - 18.Februar 1626 

- Protest des Grafen Rudolf Christian gegen Nichtachtung seiner 

Herrschaftsrechte und Anmaßung einer Aufsicht über das 

ostfriesische Hofgericht durch die Stadt Emden, 30.November 1625

- Stellungnahme der Stadt Emden zu den Vorschlägen der 

ostfriesischen Stände und der Generalstaaten zur Schlichtung des 

Landesstreits, 4.Januar 1626 - 21.April 1626

- Instruktionen für den Bürgermeister Dr.jur. Bernhard Swalve, den 

Syndicus Dr.jur. Johannes Althusius, den Sekretär Wilhelm Witfelt 

und den Präsidenten des Vierziger-Kollegiums Abraham Hermanns 

als Gesandte der Stadt Emden zu Verhandlungen in den 

Niederlanden, 30.März 1626

- Streit um den Aufbau einer ostfriesischen Landesverteidigung, 

enthält u.a.:

v Verhandlungen der Emder Gesandtschaft in Den Haag über:

* Verweigerung des Einsatzes von Teilen der Staatischen Garnison 

zur Verteidigung der ostfriesischen Grenzen durch Emden

* Unterhaltung der Staatischen Garnison, April - Mai 1626

v Schreiben des Königs Christian von Dänemark an die 

Generalstaaten über Unmöglichkeit der Neutralität Ostfrieslands beu 

Verbleib der niederländischen Staatischen Garnison innerhalb der 

Mauern Emdens und Parteinahme für den Grafen Rudolph Christian, 

6. April 1626

v Resolution der Generalstaaten über:

* Entsendung von 2-3 Kompagnien der Staatischen Garnison 

("Emder Garnison") zur Verteidigung der ostfriesischen Grenze

* Unterhaltung der Soldaten auf Kosten des Grafen

* Vereidigung der Garnison auf den Namen der Stadt Emden, der 

Stände und des Grafen, 20. Mai 1626                        

- Streit um die Huldigung des Grafen Rudolf Christian:

v              Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und dem Grafen 

Rudolf Christian um Bestätigung der Freiheiten und der Privilegien der 

Stadt Emden, Juni - Juli 1626 

1625 - 1627 

1625-1627

Klassifikation Teil B: 0191

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 191

Bestell-Nr.: I Nr.  191
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 258 Verhältnis zwischen der Stadt Emden, den ostfriesischen Ständen und 

dem Grafen Ulrich II.

Enthält u.a.:

- Mandatum der Stadt Emden über Verhaltensmaßregeln für die 

Bewohner Wolthusens hinsichtlich der Pflege und Passage der um ihr 

Dorf angelegten Befestigungen, April 1629 

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Ulrich II. um die 

Ausschreibung einer Schatzung zur Unterhaltung der Staatischen 

Garnison im Emden, August 1629

- Den Unterhändlern der Generalstaaten vorgelegte Gravamina der 

Stadt Emden gegenüber der gräflichen Regierung, ca. 1629

- Einführung des Herbert Freitag als gräflicher Drost des Amtes 

Emden, Oktober 1641

- Vertrag zwischen dem Prinzen Friedrich Heinrich von Oranien, 

Generalstatthalter der Niederlande, und dem Grafen Ulrich II. über 

Verlobung der Tochter des Prinzen Friedrich Heinrich, Prinzessin 

Henriette Catharina, mit dem Sohn des Grafen Ulrich II., Graf  Enno 

Ludwig, Dezember 1641

- Plünderung der Häuser der Angehörigen des ostfriesischen 

Hofgerichts durch die Auricher Bürger, April 1645

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Ulrich II um die 

Besetzung der Stelle des verstorbenen Hofgerichts-Assessors 

Simonides, Juli - Oktober 1645

- Ernennung des Gerd Henrich von Wersabe, Häuptling von 

Loppersum, zum gräflichen Drosten des Amtes Emden, April - Mai 

1647    

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Ulrich II um die 

Auslieferung des wegen in Emden begangenen Straftaten nach Riepe 

geflohenen Boye Pieters, April - Mai 1648  

- Einführung des Johann Wilhelm Freitag als gräflicher Drost des 

Amtes Emden, September - Oktober 1648

1629 - 1648 

1629-1648

Klassifikation Teil B: 0192, 01

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 192

Bestell-Nr.: I Nr.  192 a
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 259 Verhältnis zwischen der Stadt Emden, den ostfriesischen Ständen und 

dem Grafen Ulrich II.

Enthält u.a.:

- Benachrichtigung über den Tod des Grafen Rudolf Christian durch 

seinen Bruder Ulrich II., April 1628

- Mandatum der Stadt Emden über Drohung gegen adlige und andere 

Schuldner Emder Bürger mit Pfändung bei Nichttilgung ihrer 

Schulden, November 1629

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und den Generalstaaten 

über das Mandat des Grafen Ulrich II. über Befehl zur Einstellung alles 

Zins- und Tilgungszahlungen auf Schuldforderungen Emder Bürger, 

November 1629  

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Ulrich II. 

wegen der Erbhuldigung für den Grafen, April 1630 - Februar 1631  

- Gravamina der ostfriesischen Stände gegenüber der gräflichen 

Regierung, Januar 1633 - 1635 

1628 - 1635 

1628-1635

Klassifikation Teil B: 0192, 02

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 192

Bestell-Nr.: I Nr.  192 b
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 260 Streit zwischen der Stadt Emden, den ostfriesischen Landständen und 

den Grafen Rudolf Christian und Ulrich II. 

Enthält u.a.:

- Verhandlungen des Grafen Rudolf Christian, des Grafen Ulrich II., 

der Stadt Emden sowie der Stände mit den Niederlanden zur 

Sicherung der Neutralität Ostfrieslands, 1627

- Streit um die Huldigung des Grafen Rudolf Christian, April 1627

- Vorschläge der Generalstaaten zur Beilegung des ostfriesischen 

Landesstreits:

v Vollziehung der Huldigung des Grafen durch die Stadt Emden

v Beziehungen der Parteien zueinander auf Basis der 

Landesakkorde   

v Kompromiss in der Frage der Wein- und Bier-Akzise 

v Festlegung der Mannschaftsstärke der Staatischen Garnison auf 

600 Mann

v Abdankung gräflicher Soldaten zur Unterhaltung der Staatischen 

Garnison

v Gräfliche Bestätigung der Emder Privilegien

v Ostfriesisches Hofgericht als juristische Instanz für Streit zwischen 

der Stadt Emden und dem Grafen, 21./31.März 1627

- Bericht der Emder Gesandten aus Den Haag über Gefangennahme 

des spanischen Admirals in Dünkirchen durch die Niederländische 

Flotte, 14.August 1628

- Kaiserliche Erklärung und Erklärung des Statthalters der Spanischen 

Niederlande über Anerkennung der Neutralität Ostfrieslands, 1628

- Bericht der Emder Gesandten in Den Haag über Verhandlungen, 

Geschehnisse in den Niederlanden und Kriegsläufte, Oktober - 

November 1629

- Durch Einquartierung und Contribution bedingte Zahlungsunfähigkeit 

des Ayelt Sieberns, Oktober 1630

- Schutzbrief (in französischer Sprache) des englischen Königs für 

Emder Schiffe, Juli - August 1632 

1627 - 1632 

1627-1632

Klassifikation Teil B: 0193

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 193

Bestell-Nr.: I Nr.  193
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 261 Streit zwischen der Stadt Emden, den ostfriesischen Landständen und 

dem Grafen Ulrich II  

Enthält u.a.:

- Memorandum (unvollst.) zu Einquartierungen und Aufbau einer 

Landesverteidigung, 1628

- Ausschreibung eines Landtags zur Beratung der 

Landesverteidigung, Januar 1631

- Bereitschaft des Emder Magistrats zum Einsatz der Staatischen 

Garnison in der Landesverteidigung mit einer Stärke von 400 Mann, 

Mai - Dezember 1631

- Streit um den Emder Beitrag zur Abfindung des Grafen v. Mansfeld, 

1631

- Unterhaltung der Staatischen Garnison, 1631

- Reglement für die zur Grenzbesetzung bestimmten Kompanien der 

Staatischen Garnison, 1632

- Memorandum über Regelung der Beziehungen zwischen der Stadt 

Emden und den ostfriesischen Landständen:

v Beteiligung der Landstände an den Kosten der Befestigung der 

Stadt Emden, 1632

- Schlichtungsversuche des Landesstreits durch die Niederlande, 

1631 - 1635 

- Verhandlungen des Emder Agenten Henrich Harberts in den 

Niederlanden:

v Beteiligung der Landstände am Unterhalt der Staatischen 

Garnison

v Besetzung der ostfriesischen Grenze   

- Erhaltung der Neutralität Ostfrieslands, 1635

(1628) 1631 - 1635 

1631-1635

(1628)

Klassifikation Teil B: 0194, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 194

Bestell-Nr.: I Nr.  194 a
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 262 Streit zwischen der Stadt Emden, den ostfriesischen Landständen und 

dem Grafen Ulrich II.  

Enthält u.a.:

- Streit um Abstellung von Teilen der Staatischen Garnison zur 

Besetzung der ostfriesischen Grenze, 1635

- Werbung von Soldaten für den Grafen Ulrich II. durch den Freiherrn 

Carl Friedrich von Inn- und Knyphausen, 5.Juli 1635

- Bericht über die Eroberung der niederländischen 

"Schenkenschanze" durch die Spanier und weitere Kämpfe am Rhein, 

politische und kriegerische Ereignisse in Deutschland und 

Invasionspläne der Franzosen (abgeschnittene Unterschrift), August 

1635

- Niederländischer Entwurf der Organisation der Landesverteidigung 

Ostfrieslands, 1635

- Stärke und Stationierungsorte der Grenzbesatzungen aus der 

Staatischen Garnison, 1635

- Erhebung von Contributionen und Unterhaltung der Staatischen 

Garnison, Dezember 1635

- Streit um den Beitrag Emdens zu den Landeslasten, Januar 1636

- Bericht über Gerücht in Köln über eine Besetzung Emdens durch 

kaiserliche Truppen, 1636

- Bericht des Emder Gesandten Henrich Harberts über 

niederländische Vorstellungen zum Unterhalt der zur 

Grenzverteidigung eingesetzten Soldaten der Staatischen Garnison 

und Plünderungen durch hessische Truppen in Wesel und Cleve, 

7.November 1636

-  Verhandlungen einer Delegation der Stadt Emden und der 

ostfriesischen Stände in S'Gravenhage über:

v Verwendung der Staatischen Garnison

v Verantwortung des Befehlshabers der Staatischen Garnison zur 

Verhinderung von Plünderungen

v Klärung der Rolle Emdens bei der Arretierung des Unico 

Manninga von Inn- und Knyphausen und anderer Personen

v Erhebung von Steuern und Zöllen, 1636 - 1637 

- Vorschläge der Niederlande zur Beilegung des ostfriesischen 

Landesstreits, 1637

- Note der Stadt Emden an die Generalstaaten über Bitte um Hilfe zur 

Aufhebung der hessischen Einquartierung, 1637

- Regulierung der Schulden der Stadt Emden durch Vermeidung der 

Anwerbung ausländischer Soldaten und Verwendung der Einkünfte 

der erworbenen Herrlichkeit Up- und Wolthusen zur Schuldentilgung, 

(1598) 1637

- Protokoll des Landtags in Aurich, 15.Januar 1635

- Protest des Grafen Ulrich II. gegen die eigenmächtige Erhebung von 

Steuern in Ostfriesland durch die Stadt Emden, 2.August 1629   

(1629) 1635 - 1637    

1635-1637

(1629)

Klassifikation Teil B: 0194, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 194

Bestell-Nr.: I Nr.  194 b
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 263 Streit zwischen der Stadt Emden, den ostfriesischen Landständen und 

dem Grafen Ulrich II. 

Enthält u.a.:

- Zahlung eines Service-Geldes und Unterhaltung der Staatischen 

Garnison, 1637

- Verhandlungen um den Aufbau einer Landesverteidigung, April 1637

- Instruktionen für die Emder Bürgermeister Dr.jur. Henrich Harberts, 

Dr.jur. Bernhard Swalve und Rudolf Camholt als Gesandte der Stadt 

in Den Haag über u.a.:

v Landesverteidigung und Mitwirkung der Staatischen Garnison

v Regulierung der Schulden der Herrlichkeit Oldersum, 27.April 

1637

- Note des "Commissaire general d'armes de roi tres chretien en 

Allemagne" (Kommandeur der französischen Armee in Deutschland) 

über geplante Einquartierung französischer Truppen, 29.Mai 1637

- Liste desertierter Soldaten der Staatischen Garnison, 23.August 

1637  

1637

1637

Klassifikation Teil B: 0195

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 195

Bestell-Nr.: I Nr.  195

 264 Streit zwischen der Stadt Emden, den ostfriesischen Landständen und 

dem Grafen Ulrich II.  

                                     FEHLT

1638

Klassifikation Teil B: 0196

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 196

Bestell-Nr.: I Nr.  196
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 265 Streit zwischen der Stadt Emden, den ostfriesischen Landständen und 

dem Grafen Ulrich II. 

Enthält u.a.:

- Bericht des Emder Gesandten in Den Haag, Bürgermeister Bernhard 

Swalve über Kriegs- und politische Geschehnisse, 3.Januar 1642

- Instruktionen für die Emder Gesandten in Den Haag über:

v Besetzung der ostfriesischen Grenzen durch Soldaten der 

Staatischen Garnison, Januar 1642

- Verhandlungen der Emder Gesandten B. Schwalve, G. Krumminga 

und Jan van Lahde in Den Haag über Befehlshaber der Staatischen 

Garnison, Hessen in Ostfriesland und Bericht über politische und 

Kriegsereignisse, März - Mai 1642

- Erwerb der Herrlichkeit Oldersum durch die Stadt Emden, 1642

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden, den Landständen und 

den Generalstaaten über den Aufbau einer ostfriesischen 

Landesverteidigung, April - Juni 1642

- Verhandlungen mit den Generalstaaten zur Erreichung des Abzugs 

der Hessen:

v Handschreiben der Landgräfin Amalie von Hessen über 

Entsendung einer Deputation nach Den Haag zu Verhandlungen über 

den Abzug ihrer Truppen aus Ostfriesland, 30.Sept. 1642

1642 - 1644 

- Instruktionen für die Emder Gesandten in S'Gravenhage, 

21.November 1642

- Aufstellung der Honorarforderungen des Nicolaus van Sorgden, 

Agent der Stadt Emden am Hof von Holland (Generalstaaten), 1642

- Entsendung einer Deputation der Niederlande nach Ostfriesland, 

Januar 1644

- Anleihe der Stadt Emden in der Grafschaft Zütphen (NL) zur 

Finanzierung der Verstärkung der Stadtbefestigung, 28.Februar 1644

- Instruktion an die Emder Deputierten in den Niederlanden über u.a. 

Aufbau einer ostfriesischen Landesverteidigung und Zollfragen, 

15.Mai 1644

1642 - 1644 

1642-1644

Klassifikation Teil B: 0197

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 197
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 266 Verhandlungen in S'Gravenhage über Bezahlung der holländischen 

Garnison in Emden, dem Aufbau einer ostfriesischen 

Landesverteidigung und der hessischen Einquartierung

Enthält u.a.:

- Forderung der Stadt Emden auf Entlassung der vom Grafen 

angeworbenen Soldaten, 13.November 1645

- Instruktionen für den Bürgermeister Dr.jur. Bernhard Swalve, den 

Syndicus Dr.jur Geldericus Crumminga und dem 

Vierziger-Präsidenten Dr. Johannes Antonius als Gesandte nach Den 

Haag über:

v Forderung der Entlassung der gräflichen Soldaten

v Rücknahme der Beschlüsse des Auricher Landtages

v Ablehnung der Beteiligung der Stadt Emden an die Contributionen 

wegen der hessischen Einquartierung

v Ablehnung eines Festungsbaus bei Jemgum durch die Stadt 

Emden

v Erreichung des Abzugs der Hessen

v Ablehnung einer ostfriesischen "Armatur" und Plädierung für 

Besetzung der ostfriesischen Grenze durch niederländische Truppen

v Einrichtung einer ständigen Versammlung ständischer Deputierter 

in Emden

16.Dezember 1644

- Berichte (Tagebuch) der Emder Deputation aus Den Haag v. 

18.Dezember 1644 - 24.April 1645:

v Beschreibung der Reise von Emden nach Den Haag

v Ablauf der Verhandlungen und Besprechungen mit den 

Repräsentanten der Generalstaaten

- Verhandlungen zwischen den Niederlanden und der Landgräfin 

Amalie Elisabeth von Hessen über den Abzug ihrer Truppen aus 

Ostfriesland, 6.Januar 1645

- Verhandlungen zwischen den Niederlanden und der Stadt Emden 

wegen der hessischen Einquartierung, Januar 1645

- Verhandlungen zwischen den Niederlanden und der Stadt Emden 

wegen des ostfriesischen "Defensionswerkes" (Landesverteidigung), 

Januar - Februar 1645

- Verschiedene Denkschriften zum "Defensionswerk" (u.a. von Johann 

Cluto, Emden), 1645

- Verhandlungen zwischen den Niederlanden und Frankreich zur 

Förderung des Abzugs der Hessen aus Ostfriesland, Mai 1645

1644 - 1645 

1644-1645
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 267 Verhandlungen in Den Haag über Bezahlung der holländischen 

Garnison in Emden, dem Aufbau einer ostfriesischen 

Landesverteidigung und der hessischen Einquartierung

Enthält u.a.:

- Verhandlungen der Niederlande zur Erreichung des Abzuges der 

Hessen aus Ostfriesland:

v Handschreiben der Landgräfin Amalie Elisabeth von Hessen an 

die Generalstaaten über Forderung nach Einstellung des 

ostfriesischen "Defensionswerkes" und Ankündigung des weiteren 

Verbleibs ihrer Truppen in Ostfriesland, 12.Juni 1646

v Bericht des niederländischen Gesandten in Frankreich, Willem 

van Lier, über vergebliche Einwirkung auf dem französischen König 

zur Veranlassung des Abzugs der Hessen aus Ostfriesland, 20.Januar 

1646

- Instruktionen für den Bürgermeister Dr.jur. Bernhard Swalve, den 

Syndicus Dr.jur Geldericus Crumminga und dem Vierziger Johann 

Cluto als Gesandte nach Den Haag über "Defensionswerk" und 

hessische Einquartierung, 1646

- Verhandlungen zwischen den Niederlanden und der Stadt Emden 

über den Streit zwischen Emden und den ostfriesischen Ständen, 

September 1646

- Friedensverhandlungen zwischen den Niederlanden und Spanien, 

1646 

1646

1646

Klassifikation Teil B: 0198, 02

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 198 b

Bestell-Nr.: I Nr.  198 b

 268 Verhandlungen in  den Niederlanden wegen des ostfriesischen 

Landesstreits

Enthält u.a.:

- Verhandlungen der Stadt Emden und der ostfriesischen Stände mit 

den Niederlanden über Anwerbung von Soldaten durch Graf Ulrich II. 

und wegen der hessischen Einquartierung, Januar - Oktober 1647

- Verhandlungen der Stadt Emden mit den Niederlanden wegen des 

Zolls zu Bourtange in den Niederlanden

- Sicherung Ostfrieslands vor Invasionen (Einquartierungen) 

1647

1647
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 269 Verhandlungen in  den Niederlanden wegen des ostfriesischen 

Landesstreits

Enthält u.a.:

- Forderung der Stadt Emden nach Entlassung der von Graf Ulrich II. 

angeworbenen Soldaten und Einstellung des "Defensionswerks", März 

- Juni 1648

- Streit um die Eintreibung von Contributionen zur Finanzierung der 

Einquartierungen u.a. der kaiserlichen Truppen unter Lamboys, März 

1648

- Instruktion für die nach S'Gravenhage abgesandten Emder 

Deputierten unter Bürgermeister Dr.jur Bernhard Swalve, Fewo Fewen 

und Nicolaus Krudener über:

v Gebot der Verhandlung mit allen maßgeblichen niederländischen 

Stellen

v Entlassung der gräflichen Soldaten

v Verhältnis der Stadt Emden zu den ostfriesischen Ständen

v Hessische Einquartierung

v Ernennung des Kommandeurs der Staatischen Garnison in 

Emden

8.Mai 1648

- Bemühungen um den Abzug der Hessen aus Ostfriesland, Juni 1648

- Stellungnahme der Niederlande zu Verhandlungen ostfriesischer 

Angelegenheit auf dem Friedenskongress zu Münster und Osnabrück, 

Juni 1648

- Schreiben der gräflichen Regierung an die Generalstaaten über 

Haltung des Grafen Ulrich II. zum Landesstreit, Juni - Juli 1648

- Aufstellung über bisherige Ausgaben für das "Defensionswerk" im 

Zeitraum vom 1. November - 31.Dezember 1646, 1648

- Verhandlungen zwischen den ostfriesischen Landständen und den 

Niederlanden wegen des Landesstreits, Juni 1648

- Vorschläge der Niederlande zur Reform des ostfriesischen 

Justizwesens, Juli 1648

- Organisation des ostfriesischen Münzwesens, Juli 1648

- Werbungspatent des Grafen Ulrich II. für den Obrist-Lieutenant 

Honstein, 7.Juli 1648

1648

1648
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 270 Verhandlungen in  den Niederlanden wegen des ostfriesischen 

Landesstreits

Enthält u.a.:

- Stellungnahme der Deputierten der ostfriesischen Landstände in den 

Niederlanden zum Landesstreit, August 1648

- Stellungnahme der deputierten gräflichen Räte zum Landesstreit, 

August 1648

- Weisungen der Stadt Emden an ihre Deputierten in Den Haag über:

v Ernennung des Befehlshabers der Staatischen Garnison zu 

Emden

v Verbleib der auf Nesserland gelandeten (von den Niederlanden 

angeworbener?) englischer Soldaten, August 1648 

- Beschwerden der  Ständischen Admninstration über Eingriffe des 

Grafen Ulrich II. in das Steuerwesen, August 1648

- Verhandlungen über Justizreform in Ostfriesland, August 1648

- Protest des Grafen Ulrich II. bei der Stadt Emden gegen den 

accordwidrigen Gebrauch der Staatischen Garnison zur Besetzung 

der Insel Nesserland (s.o.), 13.August 1648 

- Verhandlungen über den Abzug der Hessen aus Ostfriesland und 

wegen des ostfriesischen "Defensionswerkes", August 1648

1648

1648
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 271 Verhandlungen in  den Niederlanden wegen des ostfriesischen 

Landesstreits

Enthält u.a.:

- Verhandlungen über Beschwerden der ostfriesischen Landstände:

v Recht der Landtage

v Rechte des Adels (Gravamina der ostfriesischen Ritterschaft)

v Beschwerden der Landstände und spezielle Beschwerden der 

Stadt Norden gegen den Grafen Ulrich II.

August - September 1648

- Stellungnahme der deputierten gräflichen Räte zum Landesstreit, 

August - September 1648

- Weisungen der Stadt Emden an ihre Deputierten in S'Gravenhage, 

August - Septem-ber 1648

- Berichte der Emder Deputierten Dr.jur Bernhard Swalve, Fewo 

Fewen und C. Krudener über den Stand der Verhandlungen in den 

Niederlanden, September 1648

- Englische Soldaten auf Borkum, August - September 1648

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden aus dem Beitrag 

der Stadt Emden zum ostfriesischen Hofgericht

- Beteiligung der Stadt Emden an der Contribution wegen der 

hessischen Einquartierung, 1648

- Verhandlungen der Emder Deputierten mit den Generalstaaten

1648

1648
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 272 Landesstreit unter der vormundschaftlichen Regierung der 

Grafenwitwe Juliane, geb. Landgräfin von Hessen   

Enthält u.a.:

- Anerkennung der vormundschaftlichen Regierung der Landgräfin 

Juliane von Hessen für ihren minderjährigen Sohn, dem Grafen Enno 

Ludwig:

v Bedingungen der Stadt Emden für die Anerkennung der 

vormundschaftlichen Regierung,  Februar 1649 - April 1650

v Behinderung der Ständischen Administration durch die 

vormundschaftliche Regierung, Juli 1650

- Instruktionen für die Emder Delegation zur Bestattung des Grafen 

Ulrich II.:

v Beachtung der standesgemäßen Behandlung der Stadt-Vertreter 

neben den übrigen Teilnehmern an der Bestattung

v Ablehnung von politischen Verhandlungen im Umfeld der 

Bestattung

v Drängen auf raschen Regierungsantritt des jungen Grafen Enno 

Ludwig, 19. Februar 1649

- Vermittlung der Niederlande im Landesstreit, 1649 - 1650

- Streit um die Aufnahme Emdens in die ostfriesische Ritterschaft 

wegen seiner Herrlichkeiten, März 1650

- Streit um die Vereidigung der Ständischen Administratoren, März 

1650

- Streit um die Vollstreckung des Testaments des Grafen Ulrich II., 

März - April 1650

- Verhandlungen der Stadt Emden mit den Generalstaaten um die 

Erzwingung der Einsetzung des Grafen Enno Ludwig in die Regierung, 

Juli - Dezember 1650

- Vergleich über Beschwerden (Gravamina) der ostfriesischen 

Landstände zu:

v Stellung des ostfriesischen Hofgerichts und Organisation des 

Justizwesens

v Recht der Landtage: Einberufung des Landtags und Umsetzung 

seiner Beschlüsse

v Deichrechts- und andere Einzelprobleme, 1650   

1649 - 1650 

1649-1650
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 273 Ostfriesischer Landesstreit sowie Streit zwischen der Stadt Emden 

und der ostfriesischen Ritterschaft  

Enthält u.a.:

- Instruktion für die Emder Delegation zu Verhandlungen nach 

S'Gravenhage (Nl.) über:

v Anerkennung der vormundschaftlichen Regierung der 

Grafenwitwe Juliane, Landgräfin von Hessen

v Rückforderung von Gelder für entlassene gräfliche Soldaten durch 

die Stadt Emden

v Streit um die Mitgliedschaft der Familie Burghausen in der 

ostfriesischen Ritterschaft

v Ausnahme der Emder Herrlichkeiten von Kontributionen, 

v Verbot der Anwerbung neuer Soldaten durch die gräfliche 

Regierung

v Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten

v Konspiration ostfriesischer Adliger gegen die Stadt Emden, 4. 

April 1650

- Streit um den Zoll in Bourtange (Nl.), April 1650

- Erhebung eines Ochsen-Zolls durch die Gräfin Juliane, April 1650

- Berichte der Emder Delegierten Fewo Fewen, Henricus Gerhardi etc. 

über den Stand ihrer Verhandlungen in S'Gravenhage, April - Juli 

1650

- Beschlagnahmung von Geldern aus den ständischen "Comptoirs" 

durch den niederländischen "Vice-Commandeur" Boko Grevink, April - 

Juli 1650

- Streit zwischen der Stadt Emden und der ostfriesischen Ritterschaft:

v Streit um den Besitz der Herrlichkeit Inn- und Knyphausen

v Streit um die Wahl der Ständischen Administratoren

v Wahl und Bestellung der Landtags-Deputierten 

v Anspruch Emdens auf einen Sitz im ritterschaftlichen Kollegium, 

April - Juni 1650

- Prozesskosten der Stadt Emden in Holland, Juli 1650

1650, April - Juli 

1650
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 274 Ostfriesischer Landesstreit sowie Streit zwischen der Stadt Emden 

und der ostfriesischen Ritterschaft  

Enthält u.a.:

- Berichte der Emder Delegierten Fewo Fewen, Henricus Gerhardi etc. 

über den Stand ihrer Verhandlungen in S'Gravenhage, August - 

Dezember 1650

- Streit um die Verpachtung der Steuern durch die Stände, August 

1650

- Abzug der Hessen aus Ostfriesland, August - September 1650

- Exekution gegen die ostfriesischen Landstände durch den 

niederländischen Vice-Commandeur Boko Greving, August 1650

- Gutachten des Berichterstatters für die Generalstaaten über den 

ostfriesischen Landesstreit, Juli - August 1650

- Bericht über Kurzbesuch der jungen Grafen Enno Ludwig und Georg 

Christian in Ostfriesland vor ihrer Weiterreise nach Schweden, 

September 1650

- Ausschreibung von Schatzungen, September - Dezember 1650

- Streit über die Jurisdiction im Erbstreitfall des Enno Adam von Inn- 

und Knyphausen, September 1650

- Abbruch der Befestigungen bei Jemgum, September 1650

- Unterhaltung der Staatischen Garnison, September 1650

- Kaiserliche Investitur des Grafen Enno Ludwig von Ostfriesland, 

Oktober 1650    

1650, August - Dezember

1650
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 275 Landesstreit unter der Regierung des Grafen Enno Ludwig  

Enthält u.a.:

- Regierungsantritt des Grafen Enno Ludwig, Mai 1651

- Huldigung des Grafen Enno Ludwig:

v Bedingungen der Stadt Emden für die Huldigung des Grafen Enno 

Ludwig, Juni 1651 - Januar 1652

v Verhandlungen des Landtags in Aurich, August 1651

v Regelung der Landesregierung bei Abwesenheit des Grafen Enno 

Ludwig, September 1651

v Streit um die Organisation des Justizwesens, Oktober 1651

v Beschwerden (Gravamina) der Stadt Emden und der Landstände, 

Oktober 1651

v Bestätigung der Rechte und Privilegien der Stadt Emden, Januar - 

März 1652 

- Streit zwischen einem gräflichen Bediensteten und dem Schmied zu 

Uphusen wegen Beschlagung eines Pferdes, Juli 1652

- Forderung der Landstände nach Ende der Verstöße der gräflichen 

Regierung gegen die Akkorde, Mai 1653

- Erhebung des Grafen Enno Ludwig in den Reichsfürstenstand, April - 

Juni 1654

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Fürsten Enno Ludwig 

wegen eines an die Stadt Emden gerichteten Briefes des 

schwedischen Königs, Februar - März 1655

- Protest der Stadt Emden gegen Behinderung und Besteuerung der 

Einwohner ihrer Herrlichkeiten bei der Ausfuhr ihrer Produkte durch 

die fürstliche Regierung, Oktober 1657

- Streit um die Verhaftung des Dr. E. Kettler durch die fürstliche 

Regierung, April 1658

- Streit um die Rechte der Ständischen Administration und des 

Hofgerichts, Februar 1660

1651 - 1660 

1651-1660
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 276 Streit um den Emder Beitrag zu den Reichssteuern und die 

Unterhaltung der Staatischen Garnison  

Enthält u.a.:

- Ausschreibung von Reichssteuern, 1653 -1654

- Entsendung einer Delegation der Grafschaft Ostfriesland zum 

Reichstag nach Regensburg, Oktober 1653

- Anteil der Stadt Emden an den von Ostfriesland aufzubringenden 

Reichssteuern:

v Verhandlungen vor dem Ständischen Administrationskollegium 

wegen der Emder Reichssteuerquote, Februar 1654

v Poen-Mandat des Kaisers Ferdinand III. über Pflicht Emdens zum 

Beitrag zur ostfriesischen Reichssteuerquote, 13. Februar 1654

v Verfahren vor dem Reichshofrat wegen der Emder 

Reichssteuerquote, 1654

- Entsendung des Emder Syndicus Dr.jur. Andreé  nach Regensburg 

zur Klärung der Reichssteuerfrage, März 1654

- Wechsel für Dr.jur Andreé zur Finanzierung seiner Reise, März 1654

- Berichte des Dr.jur. Andreé über seine Verhandlungen, März - April 

1654 

- Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden, 1654

- Schreiben der Stadt Emden an den Grafen Enno Ludwig über 

Ablehnung der von ihm angestrebten Reichsfürstenwürde wegen der 

Kosten, 16. April 1654

- Aufstellung der Prozeßkosten wegen der Klage Emdens beim 

Reichshofrat und der Reisekosten des Dr.jur. Andreé, 1654

- Druckschrift über die Notwendigkeit des Verbleibs der Staatischen 

Garnison in Emden, 1654

1653 - 1654   

1653-1654

Klassifikation Teil B: 0204

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 204

Bestell-Nr.: I Nr.  204



I

Internes Findbuch Seite: 185Stand: 27.10.2008

 

Außenbeziehungen der Stadt Emden02

Beziehungen der Stadt Emden zur Landesherrschaft und 

zu den ostfriesischen Ständen

02.01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 277 Streit um den Emder Beitrag zu den Reichssteuern und die 

Unterhaltung der Staatischen Garnison  

Enthält u.a.:

- Instruktion für die nach Den Haag abgesandte Emder Delegation 

unter Bürgermeister Henricus Gerhardi, Dr. jur. Stephan Jörg und 

Rentmeister Leonhard Fewen über:

v Verhandlungen auf Basis der Akkorde

v Gefahren durch Nichtbezahlung der Staatischen Garnison

v Notwendigkeit der Garnison für den Bestand der Akkorde, März - 

Juni 1654 

- Schreiben der Generalstaaten über Ratifikation des 

Friedensvertrages mit England ("Cromwell"), 1654

- Schreiben der Stadt Emden an ihre Delegation in Den Haag über 

u.a.:

v Boykott der Zahlung von Steuern (für die Garnison) durch die 

Stadt Norden

v Entnahme der benötigten Gelder aus der landschaftlichen Kasse 

("Comptoires")

v Besuch des niederländischen Generalstatthalters Graf Wilhelm zu 

Nassau, Prinz von Oranien beim ostfriesischen Grafen Enno Ludwig

v Agitation des Grafen gegen die Staatische Garnison, März - Juli 

1654  

- Pergamenterne Notariatsurkunde über den Protest der Stadt Emden 

gegen ihren Ausschluss aus der Ständischen Deputation, 1654

- Schreiben der Stadt Emden an die Generalstaaten über Absicht der 

Aufhebung der Akkorde durch ihre Gegner durch die Erreichung des 

Abzugs der Staatischen Garnison und Agitation des Freiherrn von Inn- 

und Knyphausen gegen Emden, März - April 1654

- Berichte der Emder Delegation über ihre Verhandlungen in Den 

Haag, März - September 1654

- Schreiben des Grafen Enno Ludwig an die Stadt Emden über 

Dementierung der Absicht der Aufhebung der Akkorde, 30. März 1654

- Schreiben der ostfriesischen Landstände an die Generalstaaten über 

Verweigerung der Entrichtung des Reichssteueranteils durch die Stadt 

Emden, Juli 1654   

Aktenteile sind wegen schwerer Feuchtigkeits- und Pilzschäden nicht 

mehr benutzbar und wurden separiert

1654

1654
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 278 Streit  wegen des Anteils Emdens an den Reichssteuern und der 

Unterhaltung der Emder Garnison   

Enthält u.a.:

- Instruktion für die Emder Delegation unter Bürgermeister Henricus 

Gerhardi, Dr. jur. Stephan Jörg und Rentmeister Leonhard Fewen in 

S'Gravenhage (Niederlande) über:

v Bekämpfung der Agitation gegen die Rechte der Stadt Emden

v Sicherung der Landes-Akkorde

v Unterhaltung und Erhalt der Mannschaftsstärke der Staatischen 

Garnison in Emden

v Abtragung der Schulden der Stadt Emden

v Finanzielle Altlasten aus dem 30-Jährigen Krieg

v Schulden der ostfriesischen Landstände gegenüber Emden und 

Beitrag der Stadt zur Abtragung der Landesschulden, Januar - August 

1655

- Verhandlungen der Emder Delegation wegen der Staatischen 

Garnison, März - Juli 1655

- Berichte der Emder Delegation über den Stand ihrer Verhandlungen, 

Juli - Oktober 1655

- Unterhaltung der Staatischen Garnison:

v Exekutionen (Geldeintreibungen) des Vice-Kommandeurs Boko 

Greving zur Bezahlung des Soldes für die Staatische Garnison

v Beteiligung der Landschaft an die Unterhaltung der Staatischen 

Garnison  

v Verwendung der Garnisons-Soldaten zur Steuereintreibung, Juli - 

Oktober 1655

- Streit um die Steuerhoheit der Landschaft über die "Landen der 

Stadt Emden", August 1655 

1655

1655
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 279 Streit  wegen des Anteils Emdens an den Reichssteuern und der 

Unterhaltung der Emder Garnison   

Enthält u.a.:

- Schreiben der Stadt Emden an ihre Delegation in S'Gravenhage über 

Richtlinien für Verhandlungen und Nachrichten, August - Oktober 

1657

- Bericht der Emder Delegation unter Bürgermeister Heinricus 

Gerhardi, Dr.jur. Stephan Jörg und Dr.jur. Johann van Dorsten über 

ihre Verhandlungen in S'Gravenhage, August - Dezember 1657

- Beitrag Emdens zum Reichsteueranteil Ostfrieslands, August - 

Dezember 1657

- Exekution des Vice-Kommandeurs B. Greving gegen die Landschaft 

zur Besoldung der Staatischen Garnison, August 1657 - September 

1657

- Sicherung der Neutralität Ostfrieslands angesichts des Krieges 

zwischen Dänemark und Schweden, September 1657

- Bestellung des Kommandeurs der Staatischen Garnison, November 

1657 

- Streit um den Zoll bei Bourtange (Niederlande), November 1657

- Streit um den Status der Emder Herrlichkeiten, August - Dezember 

1657

- Aufstellung der Geldforderungen der Stadt Emden gegenüber den 

Ständen, Mai 1657

- Belastung der Kirchspiele Oldersum, Wolthusen sowie Borssum und 

Jarßum mit hessischer Kriegskontribution, 1637 - 1649

- Belastung der Emder Herrlichkeiten mit Einquartierungen und 

Kontributionen, 1629 - 1649

1657

1657

(1637-1649)

Klassifikation Teil B: 0206, 02

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier
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 280 Regierungsantritt und Huldigung des Fürsten Georg Christian von 

Ostfriesland

Enthält u.a.:

- Bekanntmachung des Regierungsantritt des Grafen Georg Christian 

nach dem Tode seines Bruders, des Fürsten Enno Ludwig, 13. April 

1660 

- Bedingungen der Stadt Emden zur Anerkennung und Huldigung des 

Grafen Georg Christian, April - Dezember 1660

- Streit um die Ausschreibung von Steuern durch den Grafen Georg 

Christian, September 1660

- Ausschreibung eines Landtages zur Behebung des ostfriesischen 

Landesstreits durch den Grafen Georg Christian, September 1660 - 

Januar 1661

- Anrufung der Vermittlung durch die Generalstaaten durch den 

Grafen Georg Christian, der Stadt Emden und den ostfriesischen 

Landständen, September 1660 - März 1661

- Vermittlung der Niederlande im ostfriesischen Landesstreit, Oktober 

1660 - Januar 1661

- Streit um die Huldigung des Grafen Georg Christian von 

Ostfriesland, Oktober 1660

- Bericht der Notare Peter von Aissen und Tiado Gerhard Tiaden über 

gefahrvolle Reise von Emden nach Aurich zur Übergabe eines 

Schreibens der Stadt Emden an den Grafen Georg Christian, 18. 

Dezember 1660

- Streit um die Zuständigkeiten des Hofgerichts und Beschwerden der 

Stadt Emden gegen den Grafen Georg Christian, März 1661

- Protest der Stadt Emden gegen die gewaltsame Entnahme von Geld 

aus dem landschaftlichen Comptoirs zu Leer und Norden durch 

gräfliche Soldaten, 13. März 1661

- Instruktionen für die Emder Delegierten zum Landtag nach Norden, 

6. September 1661

- Erhebung des Grafen Georg Christian in den Reichsfürstenstand 

und Huldigung als Reichsfürst durch die Stadt Emden und die 

ostfriesischen Landstände, August 1661 - Juli 1664

- Besuch des Fürsten Georg Christian in Emden, August 1662; 

November 1663

- Aufnahme einer Anleihe in den Niederlanden durch die Landstände 

zur Abtragung der "Lichtensteinischen Schuld", Juli 1664 - März 1665       

1660 - 1665 

1660-1665

Klassifikation Teil B: 0207

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 207
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 281 Ostfriesischer Landesstreit unter der Regierung des Grafen Georg 

Christian 

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Syndicus Dr. jur Diurtco Andrée über seine 

Reise nach Den Haag und seine Verhandlungen mit den 

Generalstaaten zur Regelung der Beziehungen der Stadt Emden zur 

Landesherrschaft, März 1661 - September 1661

- Niederländische Druckschrift über den ostfriesischen Landesstreit: 

"Verfolgh van de Oneenigkeiden tusschen den Graef ende 

Landstaenden van Embden", 1661

- Schreiben der Stände und der Stadt Emden an die Generalstaaten 

über Beschwerden gegen den Grafen Georg Christian, Januar 1661

- Resolution der Generalstaaten über Verbot des Einsatzes der 

Staatischen Garnison im ostfriesischen Landesstreit von Seiten der 

Stände oder der Stadt Emden, 25. Januar 1661

- Protest der Stadt Emden gegen die Beschlüsse des Landtags zu 

Aurich, Januar 1661

- Protest des Grafen Georg Christian gegen die eigenmächtige 

Steuererhebung der ständischen Administration, 31. Januar 1661

- Resolution der Generalstaaten über Anordnung eines Landtages 

unter dem Schutz einer Sauvegarde der Staatischen Garnison, 

Februar 1661

- Entsendung einer Delegation der ostfriesischen Stände und der 

Stadt Emden nach den Niederlanden, Februar 1661

- Instruktionen für den Emder Delegierten Dr.jur. D. Andrée für seine 

Verhandlungen in den Niederlanden:

v Geldentnahme aus den landschaftlichen Comptoirs durch 

gräfliche Soldaten

v Eintreibung von Steuern durch die ständische Administration

v Nichtanerkennung des Junkers Jobst von Hane als ständischen 

Delegierten durch Emden, Februar 1661

- Protest des Grafen Georg Christian gegen die Abhaltung eines 

Landtages unter dem Schutz einer Sauvegarde der Staatischen 

Garnison, Februar 1661

- Beschlagnahmung einer Munitionslieferung an den Grafen Georg 

Christian durch die Stadt Emden, September 1660

- Schutz der ständischen Comptoire, März 1661

- Weisungen der Stadt Emden an ihren Delegierten Dr.jur D. Andrée 

in Den Haag, März 1661

(1660) 1661

1661

(1660)

Klassifikation Teil B: 0208, 01

Umfang: 5,00 cm

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 208 a

Bestell-Nr.: I Nr.  208 a
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 282 Ostfriesischer Landesstreit unter der Regierung des Grafen Georg 

Christian 

Enthält u.a.:

- Streit um die Unterhaltung des ostfriesischen Hofgerichts, Mai 1661

- Berichte des Emder Delegierten Dr.jur. D. Andrée über seine 

Verhandlungen in Den Haag (S'Gravenhage), April - Mai 1661

- Streit um die Erhebung von Steuern in Ostfriesland, Januar - Mai 

1661

- Nichtanerkennung des Jobst von Hane als ständischen Delegierten 

durch die Stadt Emden, Mai 1661

- Schutz der landschaftlichen Comptoirs, Mai 1661

- Streit zwischen der Stadt Emden, Teilen der Stände und dem 

Freiherrn von Inn- und Knyphausen sowie seiner Partei wegen der 

Eröffnung des Landtags in Aurich, Mai 1661  

1661

1661

Klassifikation Teil B: 0208, 02

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 208 b

Bestell-Nr.: I Nr.  208 b

 283 Ostfriesischer Landesstreit unter der Regierung des Fürsten Georg 

Christian

Enthält u.a.:

- Weisungen an Derk ten Stal, Emder Agent in Den Haag, Januar 

1663

- Verhandlungen über den ostfriesischen Landesstreit unter 

Vermittlung der Niederlande, Januar - März 1663

- Protest der Stadt Emden gegen die Ausschreibung eines Landtages 

in Aurich durch den Fürsten Georg Christian, März 1663

- Vermittlung der Niederlande im ostfriesischen Landesstreit, April - 

Dezember 1663

- Instruktionen für die Emder Delegation unter Bürgermeister Dr. jur. 

Henricus Gerhardi, Stadtsekretär (Syndicus) Dr. Jur. Diurtco Andrée 

und Generalrentmeister und Vierziger-Präsident Leonhard Fewen für 

ihre Verhandlungen mit den Generalstaaten in S'Gravenhage:

v Verhandlungen über Beschwerden der Stadt Emden gegen die 

fürstliche Regierung

v Regulierung der Schulden der Stadt Emden, Mai 1663

- Berichte der Emder Delegation über den Stand ihrer Verhandlungen:

v Abtragung der ostfriesischen Landesschulden

v Ostfriesischer Landesstreit, Juni - August 1663 

- Ausschreibung eines Landtages in Emden durch den Fürsten Georg 

Christian wegen Verhandlungen zur Tilgung der Landesschulden, 13. 

September 1663

1663

1663

Klassifikation Teil B: 0209

Umfang: 7,00 cm
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 284 Der Haagische Vergleich zwischen den ostfriesischen Landständen 

und dem Fürsten Georg Christian

FEHLT

1662

1662

Klassifikation Teil B: 0210

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 210

Bestell-Nr.: I Nr.  210

 285 Der Emder Vergleich zwischen dem Fürsten Georg Christian und der 

Stadt Emden v. 18.Nov. 1662  

Enthält u.a.:

- Vergleich zwischen dem Fürsten Georg Christian, der Stadt Emden 

und den ostfriesischen Ständen in deutscher und niederländischer 

Ausfertigung über:

v Organisation der Justiz

v Recht der Landtage

v Einzelbeschwerden der Stadt Emden und der Stände, November 

1662

(Feuchtigkeitsschäden am Amtsbuch) 

1662

1662

Klassifikation Teil B: 0211

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 211

Bestell-Nr.: I Nr.  211

 286 Der Final-Rezeß v. 14.Okt. 1663

FEHLT

1663

1663

Klassifikation Teil B: 0212
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 287 Tod des Fürsten Georg Christian und Interimsregierung des Grafen 

Edzard Ferdinand

Enthält u.a.:

- Bericht über Krankheit und Tod des Fürsten Georg Christian, 7. Juni 

1665

- Bekanntmachung des Grafen Edzard Ferdinand, Bruder des 

verstorbenen Fürsten, über alleinige Ausübung der Landesherrschaft 

bis zur Niederkunft der Fürstin Christine Charlotte, 7. Juni 1665

- Beschwerde des Amtdrosten in Norden wegen unbewiesener 

Vorwürfe gegen seine Person, August 1666

1665 (1666)

1665

(1666)

Klassifikation Teil B: 0213
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 288 Streit um die vormundschaftliche Regierung der Fürstenwitwe 

Christine Charlotte, Herzogin von Württemberg für den minderjährigen 

Fürsten Christian Eberhard  

Enthält u.a.:

- Verhandlungen vor dem kaiserlichen Hofrat in Wien wegen der 

Anerkennung der vormundschaftlichen Regierung der Fürstin 

Christine Charlotte für ihren minderjährigen Sohn Christian Eberhard 

von Ostfriesland, 1666 - 1667

- Beschwerde der Fürstin Christine Charlotte beim Kaiser wegen der 

Nichtanerkennung ihrer vormundschaftlichen Regierung und der 

Ablehnung ihres "Defensionswerks" durch die ostfriesischen Stände 

sowie des Verbleibs der Staatischen Garnison in Emden, 1. Januar 

1667

- Verhandlungen mit den Niederlanden wegen der Anerkennung der 

vormundschaftlichen Regierung:

v Stellungnahme der ostfriesischen Stände, der Stadt Emden und 

des Grafen Edzard Ferdinand v. Ostfriesland zur Regelung der 

vormundschaftlichen Regierung, Februar 1667

Febr. 1667 - 1673

- Bericht des Emder Agenten D. ter Stall in Den Haag über Tätigkeit 

des schwedischen Gesandten und des Gesandten des Bischofs von 

Münster bei den Generalstaaten, Februar 1667

- Streit um die Eintreibung von Steuern durch die vormundschaftliche 

Regierung, Februar 1666

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und dem Freiherrn von 

Inn- und Knyphausen wegen der Anerkennung der 

vormundschaftlichen Regierung, 1667 - 1682  

- Ausschreibung eines Landtages durch die Fürstin Christine 

Charlotte, 21. März 1667

- Verhandlungen der Stadt Emden mit den Generalstaaten wegen der 

Stärke der Staatischen Garnison, Mai 1667

- Einsetzung und Verhandlungen einer kaiserlichen subdelegierten 

Kommission zur Schlichtung des ostfriesischen Landesstreits, Juni 

1667 - August 1667

- Protokolle der Verhandlungen in der Ständischen Administration zur 

Regelung der vormundschaftlichen Regierung, 1667

- Entsendung des Emder Bürgermeisters Henricus Gerhardi, des 

Synicus Dr.jur Diurtco Andrée und des Rentmeisters und 

Vierziger-Präsidenten Leonhard Fewen als Vertreter Emdens zum 

Landtag nach Aurich, 30. Dezember 1667

-  Instruktionen für die Emder Landtags-Deputierten:

v Plädierung der Stadt Emden für eine gemeinsame 

vormundschaftliche Regierung der Fürstin Christine Charlotte und des 

Grafen Edzard Ferdinand, 8. Januar 1668 

- Aufstellung über die Verstöße der vormundschaftlichen Regierung 

gegen die ostfriesischen Landesakkorde, Januar 1668

- Einsetzung einer "heimgelassenen Regierung" während der 

Abwesenheit der Fürstin Christine Charlotte aus Ostfriesland, Oktober 

1680

1666 - 1682 

1666-1682

Klassifikation Teil B: 0214
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 289 Einquartierung lüneburgischer Truppen in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und der Fürstin Christine 

Charlotte wegen der von ihr veranlaßten Stationierung lüneburgischer 

Soldaten zum Aufbau eines "Defensions-Werkes":

v Handschreiben der Fürstin Christine Charlotte über Eintreffen der 

lüneburgischen Truppen und Aufforderung an die Stadt Emden zur 

Erlaubnis der Anlieferung deren Munition über den Emder Hafen, 23. 

Oktober 1665

v Schreiben der Stadt Emden über Bedingungen für die 

Akzeptierung fremder Truppen in Ostfriesland, 24. Oktober 1665

v Schreiben der Stadt Emden über Verstoß der Stationierung 

lüneburgischer Truppen gegen die ostfriesischen Landes-Akkorde und 

der Verweigerung ihrer Mitfinanzierung, 27. Dezember 1665 

November 1665 - Juni 1666

- Aufstellung über die Menge und Art der über Emden eingeführten 

Munition für die lüneburgischen Truppen auf der Festung Stickhausen, 

22. Oktober 1665

- Verhandlungen auf den ostfriesischen Landtagen wegen der 

Stationierung lüneburgscher Truppen, November 1665 - Juni 1666

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und den Niederlanden 

wegen der Stationierung lüneburgischer Truppen auf Betreiben der 

Fürstin Christine Charlotte, November 1665 - Juni 1666

- Anweisung an die Staatische Garnison zu Emden zum Schutz der 

landschaftlichen Comptoirs, November 1666

- Eintreibung der Unterhaltungskosten für die Lüneburger auf 

Stickhausen durch den Hauptmann Hüpke, Februar 1666

- Einquartierung der lüneburgischen Truppen:

v Schreibendes Focko Beninga aus Grimersum an den Emder 

Rentmeister Leonhard Fewen über Einquartierung lüneburgischer 

Soldaten auf seinem Besitz, 5. Februar 1666

v Protest der Stadt Emden gegen Geldeintreibungen des 

Hauptmanns Hüpke in Oldersum beim Oberkommandierenden der 

Lüneburger, Obrist-Lieutnant Johann Albrecht Frays, 5. Februar 1666   

1666

- Organisation des Schutzes der Emder Herrlichkeiten:

v Entsendung des Sergeant-Majors Celos zur Organisation der 

Verteidigung Oldersums, 5. Februar 1666

v Beauftragung des Staatischen Kapitäns Willem de Nove mit dem 

Befehl über die Oldersumer Verteidigung, 15. März 1666

v Stationierung Emder Soldaten in Oldersum, März 1666

v Ankündigung einer lüneburgischen Einquartierung in Oldersum, 

27. Mai 1666  

v Berichte der Staatischen Kapitäns Willem de Nove und A. Aarens 

über Bewegungen lüneburgischer Truppen, Februar - Mai 1666

v Abzug der Emder Soldaten aus Oldersum, Juni 1666

Februar - Juni 1666

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Edzard 

Ferdinand von Ostfriesland wegen der lüneburgischen Einquartierung, 

Februar 1666 - Mai 1666

- Protokolle der Verhandlungen der Ständischen Deputation über die 

Stationierung lüneburgischer Truppen, Februar 1666 - April 1666

- Verhandlungen der Versammlung der Generalstaaten der 

Niederlande über Maßnahmen wegen der lüneburgischen 

Einquartierung, Februar 1666 - Juni 1666

- Bericht des Emder Agenten in Den Haag, Derk ter Stall über 

1665-1666
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Nachrichten über Beziehungen zwischen den Niederlanden und 

England sowie Frankreich, April - Mai 1666

- Druckschrift: Supplication der Stände wegen der lüneburgischen 

Einquartierung, 26. Mai 1666

- Mandatum der Stadt Emden über Unrechtmäßigkeit der 

lüneburgischen Einquartierung, 11. Juni 1666

- Heranziehung der Emder Herrlichkeiten zur Versorgung der 

einquartierten Lüneburger, Juni 1666

- Korrespondenz zwischen dem Kommandeur der lüneburgischen 

Soldaten Obristlieutnant Johann Albrecht Frays und dem 

Kommandanten der Staatischen Garnison über Beziehungen beider 

Armeen zueinander, Juni 1666 

1665 - 1666 

Klassifikation Teil B: 0215
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 290 Einquartierung lüneburgischer Truppen in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Korrespondenz der Stadt  Emden mit der Fürstin Christine Charlotte 

wegen der Einquartierung lüneburgischer Soldaten, Juli 1666 - 

November 1666

- Korrespondenz der Stadt Emden mit dem Obrist-Lieutenant Johann 

Albrecht Frays, Kommandeur der einquartierten Lüneburger über u.a.:

v Anordnungen Frays zu den Einquartierungen, Juli 1666

v Aufforderung der Stadt Emden an Frays zum Rückzug der in 

Reichweite der Emder Stadtkanonen einquartierten Lüneburger (Up- 

und Wolthusen), Juli 1666

Juli - November 1666

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und den Niederlanden 

wegen der lüneburgischen Einquartierung, Juli 1666 - Januar 1667

- Eintreibung von Gelder zur Unterhaltung der lüneburgischen 

Soldaten in den Emder Herrlichkeiten und dem Amt Emden, Juli - 

September 1666

- Aufstellung über die zu zahlenden Service-Gelder für die 

lüneburgischen Soldaten, August 1666 

- Protokolle der Verhandlungen in der Versammlung der 

Generalstaaten wegen der lüneburgischen Einquartierung in 

Ostfriesland, Oktober - Dezember 1666

- Verstärkung der Burg Greetsiel durch die Lüneburger, Juli - 

Dezember 1666

- Eintreibungen von Contributionen in den Emder Herrlichkeiten durch 

lüneburgische Soldaten, November - Dezember 1666

- Verhandlungen auf dem Landtag zu Aurich wegen der 

lüneburgischen Einquartierung, November 1666 - Januar 1667

- Stationierung von Einheiten der Staatischen Garnison als 

Sauvegarde gegen die Lüneburger in Dörfern des Amtes Emden, 

November - Dezember 1666 

1666 - 1667 

1666-1667

Klassifikation Teil B: 0216
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 291 Einquartierung lüneburgischer Truppen in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Instruktionen für den Syndicus Dr.jur. Diurtco Andrée als Gesandter 

der Stadt Emden zu Verhandlungen mit den Generalstaaten nach 

S'Gravenhage wegen der lüneburgischen Einquartierung, Juni 1666

- Resolution der Generalstaaten über Kontaktaufnahme mit dem 

Kurfürsten von Brandenburg und u.a. dem Bischof von Münster als 

Exekutor des Reiches zur Eintreibung der "Lichtensteinischen Schuld" 

in Ostfriesland sowie über die lüneburgische Einquartierung in 

Ostfriesland, 5. Juni 1666

- Resolution der Generalstaaten über Verstärkung der Staatischen 

Garnison in Emden, 30. Juli - 5.August 1666

- Eintreibung von Contributionen zur Unterhaltung der lüneburgischen 

Soldaten, Juni - August 1666

- Korrespondenz der ostfriesischen Stände mit den Generalstaaten 

wegen der lüneburgischen Einquartierung, Juni - November 1666

- Verhandlungen der Emder Syndicus Dr.jur. D. Andrée mit den 

Generalstaaten in S'Gravenhage wegen der lüneburgischen 

Einquartierung, Juni - November 1666

- Weisungen der Stadt Emden an Dr.jur D. Andrée wegen seiner 

Verhandlungen in S'Gravenhage, Juni - Oktober 1666

- Stationierung von acht niederländischen Kompanien unter Capitain 

Willem Brumptsfield, Lieutenant-Colonels Diederich Stock, Johan van 

Overstein, Jacob de Viry, Jacob Rogiers, Garlich Doys, Adolph van 

Alendorp und aus Groningen Caspar, Baron von Inn- und 

Knyphausen, 7. August 1666

- Verstärkung der Burg Greetsiel durch lüneburgische Soldaten, 

August 1666

- Finanzierung der Verstärkungen der Staatischen Garnison, Oktober 

1666       

1666

1666

Klassifikation Teil B: 0217

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 217

Bestell-Nr.: I Nr.  217



I

Internes Findbuch Seite: 199Stand: 27.10.2008

 

Außenbeziehungen der Stadt Emden02

Beziehungen der Stadt Emden zur Landesherrschaft und 

zu den ostfriesischen Ständen

02.01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 292 Einquartierung von Truppen des Bischofs von Münster in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Aufstellung über zu zahlende Gelder zur Unterhaltung der 

lüneburgischen Cavallerie-Kompanien in Ostfriesland, 1676

- Klage der ostfriesischen Stände und der Stadt Emden beim 

Reichshofrat gegen die Eintreibung von Contributionen zur 

Unterhaltung der lüneburgischen Cavallerie-Kompanien in 

Ostfriesland, Oktober 1676

- Protest der Stadt Emden gegen die Einquartierung von Truppen des 

Bischofs von Münster in Ostfriesland, Oktober - November 1676

- Kaiserliche Resolution über Einquartierung als Folge des 

Reichskrieges gegen Frankreich, 1676

- Organisation der Verteidigung der Emder Herrlichkeit Oldersum 

gegen Einquartierungen, Oktober - Dezember 1676

- Klage der Stadt Emden beim Kurfürsten Friedrich Wilhelm von 

Brandenburg wegen der Besetzung Oldersum durch Münstersche 

Truppen, November 1676

- Protokolle der Verhandlungen beim Reichshofrat wegen der Klage 

der Stadt Emden und der ostfriesischen Stände gegen die 

Münstersche Einquartierung, November 1676 - November 1680   

- Gedrucktes kaiserliches Poen-Mandat gegen die Fürstin Christine 

Charlotte von Ostfriesland über Befehl zur Entlassung von ins Land 

gerufener Münsterscher Soldaten, 4. Juni 1677

- Klage der Stadt Emden beim Reichshofrat gegen die Einquartierung 

lüneburgischer und Münsterscher Truppen auf Veranlassung der 

Fürstin Christine Charlotte, August 1677

- Kaiserliches Mandat an die Stadt Emden über Verbot der Übergriffe 

Emder Soldaten gegen fürstliche Heuerleute, 26. November 1677  

1676 - 1680 

1676-1680

Klassifikation Teil B: 0218, 01

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 218

Bestell-Nr.: I Nr.  218 a



I

Internes Findbuch Seite: 200Stand: 27.10.2008

 

Außenbeziehungen der Stadt Emden02

Beziehungen der Stadt Emden zur Landesherrschaft und 

zu den ostfriesischen Ständen

02.01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 293 Einquartierung von Truppen des Bischofs von Münster in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Instruktionen für den Emder Syndicus Dr.jur. Johann Arnold zur 

Mühlen für seine Verhandlungen in den Niederlanden (S'Gravenhage) 

wegen der Münsterschen Ein-quartierung:

v Verhandlungsziel der Verstärkung der Staatischen Garnison in 

Emden

Oktober 1676 - Januar 1677

- Schreiben der Stadt Emden an den Syndicus Dr.jur Johann Arnold 

zur Mühlen über Nachrichten und Weisungen für seine 

Verhandlungen in S'Gravenhage:

v Stationierung von acht Kompanien Münsterscher Truppen in 

Ostfriesland

v Vakante Stelle des Kommandanten der Staatischen Garnison zu 

Emden

v Eintreibung von Contributionen durch Münstersche Soldaten

v Einquartierung dänischer Soldaten auf Betreiben der Fürstin 

Christine Charlotte

Oktober 1676 - Januar 1677

- Protokolle der Verhandlungen der Generalstaaten über die 

Einquartierung von Münsterschen Soldaten in Ostfriesland, Dezember 

1676 - Januar 1677

- Schreiben der Generalstaaten an die Fürstin Christine Charlotte über 

Aufforderung zur Rückführung der Münsterschen Truppen, 28. 

Dezember 1676

- Protest der Stadt Emden gegen die von der Fürstin Christine 

Charlotte ausgeschriebenen Schatzungen zur Unterhaltung der 

einquartierten Münsterschen Truppen.

1676 - 1677 

1676-1677
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 294 Aufgrund eines kaiserlichen Konservatoriums nach Ostfriesland 

eingerückte kaiserliche und kurbrandenburgische Truppen   

Enthält u.a.:

- Desertionen bei der kaiserlichen Salvegarde in Ostfriesland, 1678

- Eintreibungen der Contributionen zur Unterhaltung der kaiserlichen 

Salvegarde, 1678

- Verhandlungen vor dem Reichshofrat wegen des kaiserlichen 

Konservatoriums:

v Landesstreit zwischen der Fürstin Christine Charlotte und den 

ostfriesischen Ständen

v Streit um den Verbleib der Staatischen Garnison in Emden,

Februar 1681 - Mai 1686

- Streit um die Jurisdictions-Befugnisse der kaiserlichen Salvegarde, 

Februar - Mai 1682

- Einquartierung der Soldaten der kaiserlichen Salvegarde, Februar 

1682

- Kaiserliches Rescript wegen der Rebellion des Staatischen 

Kommandanten Heemstra, Juli 1682

- Besetzung Greetsiels durch zwei Kompanien kurbrandenburgischer 

Truppen:

v Protest der Fürstin Christine Charlotte gegen die Besetzung 

Greetsiels durch kurbrandenburgische Soldaten, Dezember 1682

November - Dezember 1682

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und den Niederlanden 

wegen des kaiserlichen Konservatoriums, 1683

- Behinderung und Plünderung von Emder Postsachen, Januar 1683 

- Verhandlungen vor dem kaiserlichen Hofrat wegen der 

brandenburgischen Truppen in Ostfriesland, Februar - Dezember 

1683

- Protest der Fürstin Christine Charlotte gegen Truppenbewegungen 

der kaiserlichen Salvegarde und geplante Besetzung der Stadt 

Norden, März 1683

- Gewaltsamer Einbruch eines kaiserlichen Soldaten, April 1695

- Musterliste der Angehörigen der kaiserlichen Salvegarde, August 

1695

- Supplication des Fürsten Christian Eberhard v. Ostfriesland beim 

Kaiser um Aufhebung des Konservatoriums, März 1695

- Übertritt des brandenburgischen Marinier-Soldaten Steinacker in die 

Dienste der Fürstin von Ostfriesland, 17. März 1683   

- Ernennung des Obristen Franz Ernst Häfflinger zum Kommandanten 

der kaiserlichen Salvegarde, März 1726 

1678 - 1726 

1678-1728
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 295 Streit zwischen dem ostfriesischen Fürstenhaus und der Stadt Emden 

wegen ihres Vertrages mit Groningen über den Bau eines 

Treckfahrtskanals von Nieuwe Schans nach Weener

FEHLT

1634 - 1661  (1684 - 1731) 

1634-1661

(1684-1733)

Klassifikation Teil B: 0226

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 226

Bestell-Nr.: I Nr.  226

 296 Landesstreit unter der Regierung des Fürsten Christian Eberhard v. 

Ostfriesland 

Enthält u.a.:

- Vermitlung des Kaisers, der Mitvormünder des Fürsten Christian 

Eberhard und des Kurfürsten Friedrich III. von Brandenburg im 

ostfriesischen Landesstreit, 1689 - 1693

- Vermittlung der kaiserlichen subdelegierten Deputation im 

ostfriesischen Landesstreit, 1691 - 1695

- Huldigung des Fürsten Christian Eberhard, 1691 - 1695

- Einsetzung einer "heimgelassenen Regierung" wegen Reisen des 

Fürsten Christian zu Badekuren, April 1692/ Januar 1693 / September 

1702 / 27. Juni 1705

- Vergabe eines "Don Gratuit" an die abgelöste vormundschaftliche 

Regentin, Fürstin Christine Charlotte, 1693

- Regelungen zur Verleihung des Indigenats, 29. April 1693

- Verhandlungen auf dem Landtag zu Aurich wegen der Gravamina 

der Stände, August 1693 / Januar 1694

- Formeln der Amtseide der fürstlich ostfriesischen 

Regierungsmitglieder, 1694    

1689 - 1705 

1689-1705
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 297 Verbotener Handel mit Frankreich 

Enthält u.a.:

- Kaiserliches "Avocatorium" über Erklärung des Reichskrieges gegen 

das Kgr. Frankreich:

v Ausweisung aller Franzosen aus Deutschland

v Handelsverbot gegen Frankreich

31. August 1691 / 10. Oktober 1702

- Bericht des fstl Amtmanns zu Emden über Aufbringung des Schiffes 

"Fortuna" des dänischen Kaufmanns Peter Nissen wegen geladener 

französischer Waren und Befreiung des Schiffes durch die 

Brandenburger, September 1691 

- Prozess gegen den Kaufmann Rasmus Thiers de Ras aus Brügge 

unter der Verteidigung durch den Emder Isaac Bourdeaux und den 

Rentmeister Gabriel Meder wegen verbotenem Handel mit 

französischem Wein (Schiff "Charitas"), November 1690 - April 1691

- Supplication der Stadt Emden beim Kaiser Leopold um Aufhebung 

des Handelsvebots mit Frankreich und der angeordneten 

Beschlagnahmungsverpflichtung französischer Waren, 1691

- Bericht des Fürsten Christian Eberhard an Kaiser Leopold über 

Verstöße der Stadt Emden gegen das Handelsverbot mit Frankreich 

unter Begünstigung durch Kur-Brandenburg, 1691

- Gedrucktes kaiserliches Mandatum über gegen Frankreich 

verhängtes Handelsverbot, 12. August 1691

- Kaiserliches Poen-Mandat gegen Emden wegen Verstoßes gegen 

das Handelsverbot mit Frankreich, 12. August 1691

- Verhandlung vor dem Emder Stadtgericht wegen der Arretierung des 

brandenburgischen Mariniers Christoffer Günther von Bauern und 

fürstlichen Soldaten in Accumersiel in seiner Funktion als Gehilfe des 

Händlers Gerhard Fink, Dezember 1691

- Protest des Kurfürsten Friedrich III. v. Brandenburg gegen die 

Aufbringung des durch seinen Geleitbriefes geschützten Schiffes 

"l'Amour" in Emden, 2. April 1692

- Kaiserliches Verbot des Verkaufs von Schiffsholz nach Frankreich, 

6. Juli 1692

- Verbot des Pferdehandels mit Frankreich, Dezember 1704 / 15. März 

1713    

1689 - 1716 

1689-1716
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 298 Streit um die Eigentumsrechte an einem von der Stadt Emden an den 

brandenburgischen Geheimen Rat und Residenten Eberhard v. 

Danckelmann verkauften Grundstücks 

Enthält:

- Prozess vor dem ostfriesischen Hofgericht wegen der Klage des 

Fürsten Christian Eberhard gegen die Stadt Emden wegen 

Eigentumsrechte an einem von der Stadt Emden an den 

brandenburgischen Geheimen Rat und Residenten Eberhard v. 

Danckelmann verkauften Grundstück

1692

1692

Klassifikation Teil B: 0229
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 299 Festnahme des Stadt-Auslieger-Capitains Harmen Hilders 

Enthält u.a.:

- Klage des Capitains Harmen Hilders (Hildrichs) gegen seine 

Festnahme durch fürstliche Soldaten, Mai - Dezember 1696

- Befehl des Senates der Stadt Emden an die Staatische Garnison zur 

Befreiung Hilders, Dezember 1696

- Streit um die Erhebung des Baken- und Convoy-Geldes durch die 

Stadt Emden, 1696    

1696

1696
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 300 Landesstreit unter der Regierung des Fürsten Georg Albrecht 

Enthält u.a.:

- Anzeige über den Tod des Fürsten Christian Eberhard und 

Regierungsantritt des Fürsten Georg Albrecht, Juli - August 1708

- Handschreiben des Königs Friedrich I. in Preußen an den 

preußischen Rat Frydag-Goedens über Stellungnahme zugunsten der 

ostfriesischen Stände, 29. August 1708

- Instruktion für die Emder Deputierten auf den Landtag in Aurich, 

Bürgermeister Johannes Zernemann, Syndicus Franz Heinrich 

Stoschius und dem Vierziger- Präsidenten Thomas Paine über die 

Bedingungen Emdens zur Huldigung des Fürsten Georg Albrecht, 

September 1708

- Stellungnahme der Niederlande zum Regierungsantritt des Fürsten 

Georg Albrecht,  September 1708

- Huldigung des Fürsten Georg Albrecht, November 1708

- Amtseidformeln für die Mitglieder der fstl. Regierung, April - Mai 

1709

- Einsetzung einer "heimgelassenen Regierung" wegen Abwesenheit 

des Fürsten Georg Albrecht, 9. März 1716 / 22. Dezember 1716 / 17. 

August 1718

- Protest des Fürsten Georg Albrecht gegen die Bezeichnung Emdens 

als "Libera Reipublica" durch Diurtke Andree in seiner 

Promotionsschrift an der Universität Groningen, 26. August 1717    

1708 - 1718 

1708-1718
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 301 Landesstreit unter der Regierung des Fürsten Georg Albrecht 

Enthält u.a.:

- Verbot der Ausübung des Notariatsamtes gegen den Notarius Allard 

Christian Böttker (Pottker), Juni - Oktober 1721

- Protest der Stadt Emden gegen Klagen des Fürsten Georg Albrecht 

beim kaiserlichen Reichshofrat ohne Möglichkeit der vorherigen 

Stellungnahme, September 1721

- Protest des Fürsten Georg Albrecht gegen die von der Stadt Emden 

veranlasste Entsendung der kaiserlichen Salvegarde nach Norden, 

Januar 1722

- Korrespondenz der Stadt Emden mit den Niederlanden wegen des 

ostfriesischen Landesstreits, Januar 1723 - November 1724

- Streit zwischen dem Fürsten Georg Albrecht und die Stadt Emden 

um die Jurisdiction über die Staatische Garnison in Emden, Februar - 

März 1723

- Ermordung des Staatischen Leutnants Bruins und Verhaftung der 

verdächtigen Weberknechte Haye Göken, Peter Hindrichs und Wilbert 

Ahlrichs, März 1723

- Protest des Fürsten Georg Albrecht gegen unautorisierte 

Versammlung der ostfriesischen Stände in Hinte, März 1723

- Ernennung des Freiherrn Haro Burchard Frydag von Goedens zum 

Drost der fstl. Burg zu Emden, Januar 1724

- Veröffentlichung kaiserlicher Patente zugunsten des Fürsten Georg 

Albrecht in den Emder Herrlichkeiten, März 1724 - Juni 1724

- Boykott der kaiserlichen subdelegierten Kommission durch 

Verweigerung des fürstlichen Landtagsausschreibens von Seiten der 

Ständischen Administration, Mai 1724

- Stellung der Stadt Emden zur kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, Juni - August 1724

- Gedruckte Supplikation des Fürsten Georg Albrecht beim Kaiser 

gegen die Stadt Emden, 7. Mai 1724    

- Streit um die Erhebung von Schatzungen, Oktober - Dezember 1724

- Gedrucktes Patent der kaiserlichen subdelegierten Kommission über 

von ihr angeordnete Veränderung der ständischen Kollegien, 11. 

November 1724

1721 - 1724 

1721-1724
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 302 Landesstreit unter der Regierung des Fürsten Georg Albrecht 

Enthält u.a.:

- Angebot der Stadt Emden über friedliche Beilegung des 

Landesstreits, Januar - Fe-bruar 1725

- Protest des Fürsten Georg Albrecht gegen Steuereintreibungen 

durch die Staatische Garnison in Emden, Februar 1725

- Vorladung verschiedener Offiziere der Staatischen Garnison vor der 

fstl. Kanzlei, Februar - März 1725

- Verhandlung vor der kaiserlichen subdelegierten Kommission über 

Steuereintreibungen preußischer Soldaten im Amt Greetsiel, Januar 

1725

- Verhinderung des Anschlags einer Publikation und Verweigerung der 

Annahme eines Schreibens der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission durch die Stadt Emden, Februar 1725

- Streit um die Anschlagung des Patents der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission über die angeordnete Veränderung der 

ständischen Kollegien, März 1725 - Januar 1726

- Schreiben des preußischen Königs Friedrich Wilhelm I an die 

kaiserlichen Räte über Vorwurf der Parteilichkeit gegen die kaiserliche 

subdelegierte Kommission, 3. April 1725

- Patente der kaiserlichen subdelegierten Kommission zugunsten des 

Fürsten Georg Albrecht, April 1725 - Juli 1726

- Streit um die Jurisdiction über die Steuerpächter in Ostfriesland, 

1725

- Streit um den Status der Staatischen Garnison und der preußischen 

Soldaten in Emden, 1725

- Druckschrift: Recht der Landtage in Ostfriesland (182 Seiten), Ende 

1725

- Gedruckte Stellungnahme der Stadt Emden zum Patent des Fürsten 

Georg Albrecht zu den Landesunruhen (niederländisch), 1726

- Gedruckter Bericht über Kämpfe zwischen fürstlichen Soldaten 

sowie aufgebotenen Bauern aus dem Harlingerland und Truppen der 

Stände und der Staatischen Garnison bei Leer (niederld.), April 1726

- Berichte der Stadt Emden an die Generalstaaten über die 

ostfriesischen Landesunruhen, April - Oktober 1726

- Liste der von Staatischen und Ständischen Soldaten gefangenen 

fürstlichen Soldaten und aufgebotenen Bauern nach den Kämpfen bei 

Leer, Mai 1726

- Liste über Fragen bei der Vernehmung gefangener fstl. Soldaten, 

Mai 1726

- Resolutionen der Niederlanden zu den ostfriesischen Unruhen, Juli - 

August 1726

- Ausschreibung eines Rittertages durch die Stadt Emden nach 

militärischen Erfolgen der "Renitenten", 9. September 1726

- Zeitungsberichte zu den ostfriesischen Unruhen, August 1726    

1725 - 1726 

1725-1726
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 303 Landesstreit unter der Regierung des Fürsten Georg Albrecht 

Enthält u.a.:

- Flugschriften während des Appelle-Krieges, 1726 - 1729 

- Nichtanerkennung der Wahl des Emder Vierziger-Kollegiums durch 

Fürst Georg Albrecht, Januar 1727

- Nichtanerkennung der Schatzungsausschreibung der durch den 

Fürsten abgesetzten Ständischen Administration, April 1727

- Ereignisse im "Appelle-Krieg":

v Bericht der Commun-Herren über Verlust der Stadt Norden, April 

1727

v Berichte der Offiziere des Heeres der Commun-Herren über 

erwartete Hilfe durch die Stadt Emden für verwundete Offiziere, 

Aushebung von weiteren 2000 Mann in den von ihnen beherrschten 

Gebieten und Loyalitätserklärung gegenüber Emden, Mai 1727

v Berichte der Commun-Herren über den Kriegsverlauf, Mai 1727

April - Mai 1727 

- Bitte der Stadt Emden um Schutz durch die Niederlande wegen 

Drohungen des dänischen Königs, April 1727

- Befehl des Kaisers Karl VI. an den Kreisdirektor des 

Niederrheinisch-Westfälischen Reichskreises über Vorgehen gegen 

die Landfriedensbrüche in Ostfriesland, April 1727

- Einquartierung dänischer Soldaten (aus Oldenburg) in den Städten 

Aurich und Norden, März - Juni 1728

- Kosten der Entsendung einer Delegation der Stadt Emden nach Den 

Haag zur Berichterstattung über die Ereignisse in Ostfriesland, Juni 

1727

- Berichte der Emder Delegation über ihre Verhandlungen in den 

Niederlanden wegen des ostfriesischen Landesstreits, Mai 1727

- Protokolle der Verhandlungen der Generalstaaten über den 

ostfriesischen Landesstreit, Msi 1727 - März 1728

- Supplication der Stadt Emden beim Kaiser über Rechfertigung ihres 

Handelns gegen den Fürsten von Ostfriesland, Mai 1727

- Anforderung von Munition und Waffen durch die auf Seiten der 

Commun-Herren kämpfenden Emder Soldaten, Juni 1727

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission über den ostfriesischen Landesstreit, Juni 

1727

- Verhandlungen über die "Submission" der Stadt Emden, Juni - 

August 1727

- Gedruckte Landtagsausschreibung der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, 1. November 1727

- Eintreibung von Abgaben auf dem Landbesitz Emder Bürger 

außerhalb der Stadt durch fürstliche Beamte, Dezember 1727

- Druckschrift: "Anweisungen von der Schuldigkeit der Stadt Emden..." 

durch die kaiserliche subdelegierte Kommission, 1726

- Specification der Erlasse der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, 1727

- Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission im 

ostfriesischen Landesstreit, März 1728 

1727 - 1728 

1727-1728
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 304 Landesstreit unter der Regierung des Fürsten Georg Albrecht 

Enthält u.a.:

- Hetze des fstl. Hauptmanns Arens gegen die Stadt Emden, Juni - 

August 1728

- Streit um die Rechnungslegung der Nieder- und Oberemsischen 

Deichacht:

v Poenal-Edict der kaiserlichen subdelegierten Kommission gegen 

die Stadt Emden wegen Verzögerung der Deichrechnung

v Specification der gegen die Stadt Emden verhängten Strafgelder

v Specification der mit den Geldern der niederländischen 

Deichbauanleihen gekauften Materialien zur Schließung des Larrelter 

Kolks

v Specification der von der Stadt Emden beschlagnahmten Listen 

des Deichrentmeisters Wilhelm Arens

August - Oktober 1728

- Protokolle der Verhandlungen der Generalstaaten wegen des 

ostfriesischen Landesstreits, Juli - November 1728

- Schreiben des Fürsten Georg Albrecht an die Generalstaaten über 

Forderung nach Abzug der Staatischen Garnison aus Emden, 13. 

August 1728

- Arrest des Justus Moritz von Wallendorph in Aurich, August - 

Oktober 1728

- Verhandlungen zwischen den Niederlanden und der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission wegen des ostfriesischen Landesstreits, 

August - September 1728

- Aufnahme des durch die fstl. Regierung des Landes verwiesenen 

Giesebert Pinacker in Emden, August - Oktober 1728

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und den Niederlanden 

wegen des ostfriesischen Landesstreits, August - Dezember 1728

- Aufforderung der kaiserlichen subdelegierten Kommission an die 

Stadt Emden zur Auslieferung des "Renitenten" Solling, Dezember 

1728

- Verhandlungen über eine "Submission" der Stadt Emden, Dezember 

1728    

1728

1728
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 306 Landesstreit unter der Regierung des Fürsten Georg Albrecht  

Enthält u.a.:

- Matrikel der ostfriesischen Herrlichkeiten: Übersicht über die 

ostfriesischen Herrlichkeiten, ihre Besitzer und das Stimmrecht im 

Landtag, (1622) 1730

- Aufforderung der kaiserlichen subdelegierten Kommission an die 

"Renitenten" Jan Dircks Cramer, Weener und Jan Heyckes, 

Bemerwolde zur Offenlegung ihrer Vermögensverhältnisse, Januar - 

Februar 1730

- Streit um eine Amnestierung des Freiherrn Heinrich Bernhard von 

den Appelle und des Rudolph von Rheeden, Januar 1730

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und den Generalstaaten 

über den ostfriesischen Landesstreit, Januar - August 1730

- Supplication der "gehorsamen" Stände beim Kaiser um 

Wiederherstellung der Landesverfassung auf Basis der Akkorde, 13. 

Januar 1730

- Verweigerung der Annahme fstl. Schreiben durch die Stadt Emden, 

Februar - August 1730

- Arretierung des Emder Amtmannes der Herrlichkeit Oldersum, J. 

M.Wallendorph, in Aurich, März - Mai 1730  (s. Nr. 235)

- Patent der kaiserlichen subdelegierten Kommission über 

Verpflichtung der Stadt Emden zum Beitrag zur Reichssteuerquote 

des Fürstentums Ostfriesland und zur Tilgung der in den Niederlanden 

aufgenommenen Anleihen, April - Mai 1730

- Verwendung des Erlöses aus der Versteigerung des Hofes des 

"Renitenten" Ubbe Hanschen Ubben, Februar - Mai 1730

- Sequestrierung der außerhalb der Stadt gelegenen Besitzungen des 

Emder Bürgermeisters Penneborg und des Syndicus Dr. Hessling 

durch die kaiserliche subdelegierte Kommission, Juli - September 

1730

- Protest der Stadt Emden gegen die Verletzung ihrer Privilegien durch 

die fstl. Regierung, November 1730   

- Streit um die Auslieferung der als Kindesmörderin beschuldigte 

Magd Antje an die niederländische Provinz Friesland durch die Stadt 

Emden, Oktober 1730

- Protokoll der Verhandlungen der Generalstaaten wegen des 

ostfriesischen Landesstreits, 11. Dezember 1730

- Supplication des Emder Ratsverwandten Johann Spree an die Stadt 

Emden um Unterstützung zur Tilgung seiner zum Deichbau 

aufgenommenen Darlehen von der Stadt Norden und dem Emder 

Schiffer-Armen-Vorstand, 30. November 1730     

1730

1730
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 307 Landesstreit unter der Regierung des Fürsten Georg Albrecht  

Enthält u.a.:

- Druckschrift (unvollstdg.): "Fürst Enno Ludewigs von Ostfrieslands 

und deren Landstenden grundliche Vorstellung von dem Unrecht der 

Stadt Embden wegen derer Embdischen Stadt-Guarnisons und 

Vorenthaltung ihres schuldigen Antheils zu den gemeinen Lasten", 

Februar 1731

- Korrespondenz der Stadt Emden mit den Niederlanden über den 

ostfriesischen Landesstreit, Januar 1731 - April 1733

- Handschreiben des dänischen Königs Christian an die Stadt Emden 

über Gehorsamspflicht gegenüber ihrem Landesherrn und den 

Richtsprüchen der kaiserlichen subdeegierten Kommission, 22. 

Januar 1731

- Aufforderung der Kollegien der "gehorsamen" Stände an die 

Einwohner Jemgums zur Einsendung ihrer Schatzungsregister, 

Dezember 1730

- Rechtsstreit zwischen der Emder Schiffer-Armen-Gilde und dem 

Ratsverwandten Johann Spree wegen einer Anleihe von 200 Rthlr., 

Januar 1731  (s. Nr. 237)

- Verweigerung der Annahme fürstlicher und Schreiben der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission durch die Stadt Emden, 

Februar 1731 (s. Nr. 237)

- Niederländische Erklärung (Declaratie) betr. Ostfriesland über 

Befürwortung einer kaiserlichen Amnestie für Emden und Lösung des 

ostfriesischen Landesstreits auf der Basis der Akkorde, 1731 / 1734

- Vorstellung des Fürsten Georg Albrecht beim Reichstag zu 

Regensburg über "Rebellion" Emdens, 1731

- Beschlagnahmung Emder Post mit Briefen aus den Niederlanden 

durch den fstl. Amtsdrosten zu Leer, Juni - August 1731

- Auswirkungen des Todes des Herzogs von 

Braunschweig-Wolffenbüttel auf die kaiserliche subdelegierte 

Kommission, September 1731

- Verhandlungen über eine kaiserliche Amnestie für die Stadt Emden, 

August 1731 - November 1734

- Verhandlungen zwischen den Generalstaaten und den kaiserlichen 

Gesandten Graf von Sintzendorff wegen des ostfriesishen 

Landesstreits, Februar 1732

- Mandatum des Fürsten Georg Albrecht gegen Aufwiegelung der 

Bevölkerung durch "Renitente" und die Stadt Emden, 29. August 1732

- Streit um die Jurisdiction über die Bewohner der fürstlichen Burg zu 

Emden, Mai 1733

- Streit um die Revision der ostfriesischen Hofgerichtsordnung durch 

die kaiserliche subdelegierte Kommission, 1733

- Nichtanerkennung einer vom "gehorsamen" Landtag 

ausgeschriebenen Schatzung durch die abgesetzte Ständische 

Administration in Emden, Januar 1734     

1731 - 1734 

1731-1734
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 308 Teilnahme des Rats Dr. Homfeld an eine Gesandtschaft der Stände 

und der Stadt Emden zum Kaiser sowie Entlassung als Syndikus der 

Stadt Emden 

Enthält:

- Streit um den Status des in preußischen Diensten stehenden Rats 

Dr. Homfeld als Mitglied einer Gesandtschaft der Stadt Emden und 

der Stände nach Wien, 1732

- Protest des Fürsten Georg Albrecht gegen die Teilnahme Dr. 

Homfelds an die Gesandtschaft der Stände nach Wien, 1732

- Entlassung des Dr. Homfeld als Syndicus der Stadt Emden, 1738 

- Ausschluss des Dr. Homfeld als Anwalt bei den Geschäften der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, Februar 1739

1732 - 1739 

1732-1739
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 309 Gesandtschaft der ostfriesischen Landstände und der Stadt Emden 

zum Kaiser nach Wien 

Enthält u.a.:

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und den Niederlanden 

wegen der Gesandtschaft nach Wien:

v Schreiben der Stadt Emden an die Generalstaaten über 

Entsendung des Bürgermeisters Dr. Wermelskirchen, des Syndicus 

Dr. Heßling und des Vierziger-Präsidenten und Gerichtsschulzen van 

Wengere zu Verhandlungen nach Wien unter der Bitte um 

Unterstützung für das Vorhaben, 8. August 1732

August 1732 - November 1736

- Korrespondenz mit dem Agenten der Stadt Emden in Den Haag, 

Breyer, über Gesandtschaft nach Wien, Mai 1733 - Mai 1734

- Finanzierung der Gesandtschaft in Wien:

v Protest des Fürsten Georg Albrecht gegen die unautorisierte 

Aufnahme eine Anleihe durch die Stadt Emden, September 1732

v  Aufnahme einer Anleihe in Höhe von 2000 Rhtlr von Abraham 

Goldschmit durch die Stadt Emden zur Finanzierung der 

Gesandtschaft nach Wien, September 1733

v Bitte um Vorschuss durch den kaiserlichen Rat Graf Fridag von 

Goedens zur Unterhaltung der Gesandtschaft in Wien, März 1734 - 

Juli 1736

v Bitte des Freiherrn Heinrich Bernhard von dem Appelle und des 

Freiherrn Carl Friedrich zu Inn- und Knyphausen an Graf Fridag von 

Goedens um weitere Vorschüsse zur Finanzierung der Gesandtschaft, 

Mai 1735

v Aufstellungen über die Kosten der Gesandtschaft, 1735 - 1736

v Kostenrechnung des Grafen Fridag von Goedens, 2. März 1737

v Wechsel und Quittungen, 1733 - 1734

 1732 - 1737   

- Korrespondenz der Stadt Emden mit dem Freiherrn Johann 

Eberhard Friedrich v. Wallbrunn, Besitzer der Herrlichkeit Dornum, 

über Teilnahme an eine Gesandtschaft der Stadt Emden und Stände 

zum Kaiser nach Wien, März - September 1733

- Instruktionen für die Emder Deputierten der Gesandtschaft in Wien, 

Juli 1733 / Juli 1735 - September 1736

- Korrespondenz der Stadt Emden mit dem kaiserlichen Rat Graf 

Fridag von Goedens in Wien über Teilnahme an der Gesandtschaft 

nach dem Verzicht des Freiherrn v. Wallbrunn, Februar 1734

- Berichte der Emder Gesandtschaftsmitglieder über Verhandlungen in 

Wien, Juni 1735 - Juli 1736

- Korrespondenz der Stadt Emden mit dem kaiserlichen Rat Graf 

Fridag von Goedens in Wien über Vorbereitungen der Verhandlungen 

mit den kaiserlichen Ministern, April 1734

- Entschädigung des Grafen Fridag von Goedens für seine 

Bemühungen, Juli 1735  

- Vorlagen der ständischen und Emder Gesandtschaft für die 

kaiserlichen Minister zu den Verhandlungen: Darstellungen der 

ostfriesischen Verhältnisse aus Sicht der Stadt Emden und der 

Stände, 1734

1732 - 1739 

1733-1737
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 310 Gesandtschaft der ostfriesischen Landstände und der Stadt Emden 

zum Kaiser nach Wien  

Enthält u.a.:

- Tagebuch der Gesandtschaft zu den Verhandlungen in Wien, Juli 

1733

- Schriftverkehr der Gesandtschaft mit der kaiserlichen Regierung

- Abschriften von Dokumenten zum ostfriesischen Landesstreit

- Abschriften von Protokollen der Verhandlungen des Reichshofrates 

zu den ostfriesischen Landesstreitigkeiten

1733 - 1737 

1733-1737
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 311 Landesstreitigkeiten unter der Regierung des Fürsten Carl Edzard v. 

Ostfriesland

Enthält u.a.:

- Huldigung des Fürsten Carl Edzard:

v Schreiben der Stadt Emden an die ostfriesischen Stände über vor 

einer Huldigung des Fürsten abzustellende Beschwerden und 

vorzunehmende Bestätigung ihrer Privilegien, Juli 1734

- Nichtanerkennung von Schatzungs-Ausschreibungen von Seiten der 

"provisorischen Ständischen Administration" durch die Stadt Emden, 

August - September 1734

- Sequestration des Vermögens der verstorbenen "Renitenten" Gerd 

Laurentz und Dr. A. Bartling, August 1734

- Bemühungen Emdens um die Aufhebung der Sequestration der 

Emder Herrlichkeiten, Dezember 1734 - Mai 1736

- Kaiserliches Rescript über die Erlaubnis der freien 

Religionsausübung der Katholiken in Leer und über die Unterhaltung 

der kaiserlichen Salvegarde, September 1735

- Verhandlungen der Generalstaaten über die Frage der 

Nachfolgeregelung der Landesherrschaft in Ostfriesland: 

Bevorzugung der preußischen Erbnachfolge in Ostfriesland zur 

Wahrung des Mächtegleichgewichts in der niederländischen 

Nachbarschaft, 5. April 1736

- Verhandlungen der Emder Gesandtschaft beim kaiserlichen Hof in 

Wien, Oktober 1736

- Beauftragung des Kurfürsten von Hannover und Königs von 

England, Georg II., mit der Entsendung einer kaiserlichen 

subdelegierten Kommision aus hannoverschen Räten zur Schlichtung 

des ostfriesischen Landesstreits, Oktober 1736 - Juni 1737

- Verhandlungen der kurhannoverschen Räte der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission, von Schwarzenberg und Voigt:

v Instruktionen für die zu Verhandlungen mit der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission entsandten Emder Delegierte, Juni 1737 - 

November 1738

v Schreiben der Niederlande an die Stadt Emden über 

Befürwortung der Kooperation mit der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, Juni 1737

v Verhandlungen der Generalstaaten wegen der Tätigkeit der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission in Ostfriesland, Mai 1738

v Schilderung des Ablaufs der Verhandlungen vor der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission mit Sitzordnung, August 1738

v Vorlagen für die Verhandlungen, August 1738

v Protokolle der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, September - November 1738

v Unfall der Emder Delegation auf dem Weg nach Aurich, 

November 1738

Oktober 1736 - November 1738 

- Unterstützung des Freiherrn Heinrich Bernhard v. d. Appelle durch 

die Stadt Emden, November 1737

- Protokoll der Unterredung des Emder Sekretärs Stoschius mit dem 

fstl geh. Rat van Langelen anläßlich der Übergabe eines 

Gratulationsschreibens der Stadt Emden an den Fürsten Carl Edzard 

zum Geburtstag, Januar 1738 

1734 - 1738 

1734-1738
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 312 Vermittlung der kaiserlichen subdelegierten Kommission im 

ostfriesischen Landesstreit 

Enthält u.a.:

- Ersetzung des Stadtsekretärs Dr. Mentet Heyckens durch den 

Syndicus Dr. Nicolaus von Altona als Mitglied der Delegatiom zu 

Verhandlungen nach Aurich mit der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, Januar 1739

- Instrukttionen für die Emder Delegation für die Verhandlungen mit 

der kaiserlichen subdelegierten Kommission, Januar - Oktober 1739

- Berichte der Emder Delegation über ihre Verhandlungen, Januar - 

Oktober 1739

- Protokolle der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, Februar - Oktober 1739

- Weisungen der Stadt Emden an die Delegation über 

Verhandlungsführung, März - Oktober 1739

- Korrespondenz der Stadt Emden mit der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, 1740

- Handschreiben des Königs August von Polen als Kurfürst von 

Sachsen an den englischen König Georg II als Kurfürst von Hannover 

über Weiterführung der kaiserlichen subdelegierten Kommission nach 

dem Tode des Kaisers Karl VI., 8. Dezember 1740

- Supplication der Stadt Emden an König Friedrich II. in Preußen über 

Darstellung des ostfriesischen Landesstreits, Februar 1743  

1739 - 1743 

1739-1743
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 313 Vermittlung der kaiserlichen subdelegierten Kommission im 

ostfriesischen Landesstreit

Enthält u.a.:

- Beauftragung des Kurfürsten von Hannover, König Georg II. von 

England mit der Einsetzung einer neuen kaiserlichen subdelegierten 

Kommission:

v Schreiben der Stadt Emden an die Niederlande über 

Erfolglosigkeit der bisherigen kaiserlichen subdelegierten Kommission 

sowie Erwartung weiterer politischen Unterstützung von Seiten der 

Niederlande, 5. November 1736

v Konzepte von Schreiben der Stadt Emden an den Fürsten Carl 

Edzard und den Kurfürsten von Hannover über das Einverständnis der 

Stadt Emden mit der neuen kaiserlichen subdelegierten Kommission, 

November - Dezember 1736

v             Kaiserliches Mandat über Beauftragung des Kurfürsten von 

Hannover, König Georg II. von England mit der Einsetzung einer 

neuen kaiserlichen subdelegierten Kommission, 19. März 1737

1736 - 1737 

- Protokolle der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission über den ostfriesischen Landesstreit, Dezember 1736 - 

Januar 1737 / April - Juni 1738

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und den Niederlanden 

wegen der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, Februar 1737 - August 1738

- Streit um die Unterhaltung der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission:

v Handschreiben des Fürsten Carl Edzard an die auf dem Landtag 

versammelten "gehorsamen" Stände über Einsetzung einer neuen 

kaiserlichen subdelegierten Kommission und Aufforderung der 

Kostenträgerschaft, 26. Februar 1737  

v Streit um die Verteilung der Kostenträgerschaft zwischen der 

Stadt Emden und den Ständen, Juli 1738

Februar 1737 - September 1738

- Nominierung der Emder Delegation zu den Verhandlungen mit der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission,  Juni 1737 - August 1738

- Instruktionen für die Emder Delegation, Juni 1737 - August 1738

- Glückwunschschreiben der Stadt Emden zum Geburtstag des 

Fürsten Carl Edzard, Januar 1738 (s.a. Nr. 242) 

- Konzepte von Schreiben der Stadt Emden an die kaiserliche 

subdelegierte Kommission und dem Kurfürsten von Hannover über 

ihre Haltung im Landesstreit, 1737 - 1738

- Ausschreibung eines Landtags durch den Fürsten Carl Edzard 

wegen der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, 6. Juni 1738  

- Protokolle der Verhandlungen der Generalstaaten über Tätigkeit der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission in Ostfriesland, Juni 1738

- Ablehnung der Teilnahme an Verhandlungen der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission als Vertreter des Adels durch den 

Freiherrn Carl Philipp von Inn- und Knyphausen, 4. August 1738

- Streit um die Vorladung der "Renitenten" zu Verhandlungen der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, August 1738

1736 - 1738 

1736-1738
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 314 Konstituierung der kaiserlichen subdelegierten Kommission  

Enthält u.a.:

- Register über Schatzungen (Steuern) zur Unterhaltung der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, 1738

- Eröffnung der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission:

v Aufstellungen über die Teilnehmer an den Verhandlungen

v Streit um die Gültigkeit der Vollmachten der Teilnehmer

6. August - 22. September 1738

- Verhandlungen wegen der Nichtteilnahme des Freiherrn von Inn- 

und Knyphausen an den Sitzungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, August 1738  (s.a. Nr. 243)

- Streit um die Zulassung des Dr. Sebastian Homfeld zu den 

Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission, 

September 1738

- Aufstellung über Materialkosten der Geschäftsführung der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, Oktober 1738 

1738

1738
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 315 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Streit um die Berechtigung der Teilnahme an den Verhandlungen der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission bei nicht fristgemäßem 

Erscheinen, Oktober 1738

- Streit um die Teilnahme des Dr. Sebastian Homfeld an den 

Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission, Oktober 

1738 - Februar 1739

- Streit um die Gültigkeit der Vollmachten der Teilnehmer an den 

Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission, Oktober 

1738 - Mai 1739

- Eröffnung der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission:

v Kaiserliches Rescript über Anordnung der endgültigen Eröffnung 

der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission am 

18. Dezember 1738, 14. Oktober 1738

v Vorladung der Teilnehmer zu den Verhandlungen der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission, Dezember 1738 - Juni 1739

v Versicherung der Teilnahme einer Delegation der Stadt Emden an 

den Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission, 

Dezember 1738

Oktober 1738 - Juni 1739

- Streit um die Verteilung der Trägerschaft der Unterhaltungskosten 

der kaiserlichen subdelegierten Kommission, Januar 1739

- Streit um die Zulassung des Drucks des dem Fürsten Carl Edzard 

nicht genehmen Uphuser "Wunder-Almanach" durch die Stadt 

Emden, Dezember 1738 - Januar 1739

- Streit um die Teilnahme von nichtadligen Besitzern adliger Güter als 

Adelsvertreter an den Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, Januar 1739

- Verhandlungen wegen der dänischen Einquartierung, März 1739

- Streit um die Festlegung der Frist zur Einreichung von Beschwerden 

bei der kaiserlichen subdelegierten Kommission, April 1739

- Beschwerde der Bevollmächtigten des Gretmer Amts wegen 

Steuerbelastung, Mai 1739

- Verschiedene Rechtsgutachten und Abschriften von Dokumenten 

zum ostfriesischen Landesstreit, 1739

- Streit wegen der Revision der Hinter Kirchenrechnung, 1739

1738 - 1739 

1738-1739
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 316 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Deduktion über kaiserliche Entscheidungen im ostfriesischen 

Landesstreit als Materialsammlung für eine Supplication der Stadt 

Emden an Kaiser Karl VI., 1739

- Druckschrift: "Kayserliche Conclusi und Decreta ... von 1729 - 1739" 

(Kaiserliche Beschlüsse und Verordnungen zum ostfriesischen 

Landesstreit), 1740

- Specification der Teilnehmer an den Verhandlungen der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission, Juli 1738

- Protest der "gehorsamen" Ständischen Administration gegen die 

Zulassung der Beschwerden der "renitenten" Ständischen 

Administration zu den Verhandlungsgegenständen der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission, September 1738 

- Streit um die Vollmachten der Teilnehmer an den Verhandlungen der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, September 1738 - 

Dezember 1739

- Streit um die Tragung der Kosten der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, 1738

- Streit um die Aufstellung der Anhänger der Stadt Emden 

("Adherentes"), 1738

- Protokolle der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, Juni - November 1739

1738 - 1740 

1738-1740

Klassifikation Teil B: 0245

Umfang: 9,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 245

Bestell-Nr.: I Nr.  245
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 317 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Streit um die Unterhaltung der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission:

v Aufstellungen über aufgebrachte Schatzungen der Stadt Emden 

und ihrer Verbündeten zur Unterhaltung der der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission, 1739 - 1740

v Einrichtung einer speziellen Kasse (fundus separatus) zur 

Vereinnahmung der Unterhaltsgelder für die kaiserliche subdelegierte 

Kommission, 1738 - 1739

v Protokolle der Verhandlungen vor der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission wegen der Verteilung der Unterhaltslasten, Dezember 

1738 - August 1739

v Streit um den Emder Anteil an den Unterhaltungskosten der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, Oktober 1739 - Mai 1740

- Vollmachten der Parteienvertreter bei den Verhandlungen vor der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, 1739

1738 - 1740 

1738-1740

Klassifikation Teil B: 0246

Umfang: 12,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 246

Bestell-Nr.: I Nr.  246
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 318 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Verhandlungen wegen der Nichtteilnahme des Freiherrn von Inn- 

und Knyphausen an den Sitzungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, August 1738  (s.a. Nr. 243)

- Streit um die Zulassung des Dr. Sebastian Homfeld zu den 

Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission, 

September 1738

- Aufstellung über Materialkosten der Geschäftsführung der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, Oktober 1738

- Streit um die Berechtigung der Teilnahme an den Verhandlungen der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission bei nicht fristgemäßem 

Erscheinen, Oktober 1738

- Streit um die Teilnahme des Dr. Sebastian Homfeld an den 

Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission, Oktober 

1738 - Februar 1739

- Streit um die Gültigkeit der Vollmachten der Teilnehmer an den 

Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission, Oktober 

1738 - Mai 1739

- Streit um die Verteilung der Trägerschaft der Unterhaltungskosten 

der kaiserlichen subdelegierten Kommission, Januar 1739

- Streit um die Zulassung des Drucks des dem Fürsten Carl Edzard 

nicht genehmen Uphuser "Wunder-Almanach" durch die Stadt 

Emden, Dezember 1738 - Januar 1739

- Streit um die Teilnahme von nichtadligen Besitzern adliger Güter als 

Adelsvertreter an den Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, Januar 1739

- Verhandlungen wegen der dänischen Einquartierung, März 1739

v Einrichtung einer speziellen Kasse (fundus separatus) zur 

Vereinnahmung der Unterhaltsgelder für die kaiserliche subdelegierte 

Kommission, 1738 - 1739

1738 - 1740 

1738-1739

Klassifikation Teil B: 0247, 01

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 247

Bestell-Nr.: I Nr.  247 a
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 319 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission wegen des ostfriesischen Landesstreits, Juli 1739 - Juli 

1740

- Einrichtung einer speziellen Kasse (fundus separatus) zur 

Vereinnahmung der Untehaltsgelder für die kaiserliche subdelegierte 

Kommission, 1739

- Tilgung der noch offenen Hannoverschen Deichbaudarlehen mit 

Schriftstücken über:

v   Schreiben des Königs Georg II. von England als Kurfürst von 

Hannover an den König Friedrich Wilhelm I in Preußen, den Fürsten 

Georg Albrecht von Ostfriesland und der Stadt Emden wegen der 

Schuldforderungen hannoverscher Gläubiger an Ostfriesland, 1724

v Druckschrift : Protest des Fürsten Georg Albrecht von 

Ostfriesland gegen die Vorenthaltung von Zolleinnahmen durch die 

Stadt Emden, 1721  

1739 - 1740

1738-1740

Klassifikation Teil B: 0247, 02

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 247

Bestell-Nr.: I Nr.  247 b
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 320 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Vorschläge der Emder Deputierten zur Lösung des ostfriesischen 

Landesstreits aus der Sicht der Stadt Emden und zum Ablauf des 

Verfahrens der kaiserlichen subdelegierten Kommission, Juli - August 

1739

- Stellungnahme der "Gehorsamen Stände" und deren 

Administrations-Collegiums zu den Emder Vorschlägen, September 

1739

- Stellungnahme der fürstlichen Regierung zu den Emder 

Vorschlägen, September 1739

- Protokolle der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission wegen des ostfriesischen Landesstreits, Juli - November 

1740

- Kaiserliches Mandatum über die Billigung der Verhandlungsführung 

der kaiserlichen subdelegierten Kommission und Anordnung des 

Schwerpunktes der Verhandlungen auf die Emder Sachen, 1. Juli 

1740

- Fortsetzung der kaiserlichen subdelegierten Kommission nach dem 

Tode des Kaisers Karl VI., Dezember 1740 - Februar 1741

- Verschiedene Gutachten mit Vorschlägen zur Lösung des 

ostfriesischen Landesstreits, 1741

- Gutachten über Gründe der Stadt Emden für eine Ablehnung der 

Fortführung der kaiiserlichen subdelegierten Kommission, 1741  

1739 - 1741 

1739-1741

Klassifikation Teil B: 0248

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 248

Bestell-Nr.: I Nr.  248
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 321 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Kostenaufstellungen für Postsendungen zur kaiserlichen 

subdelegierten Kommission, 1738

- Materialien zum ostfriesischen Landesstreit:

v Streit um den Beitrag Emdens zu den Landeslasten: Beitrag 

Ostfrieslands zum Kontingent des Niederrheinisch-Westfälischen 

Reichskreises, 1735

- Streit um die Unterhaltung der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, 1738 - 1739

- Protokolle der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission wegen des ostfriesischen Landesstreits, August 1738 - 

Januar 1739 

- Streit um die Ladung sämtlicher Glieder der ostfriesischen 

Ritterschaft zu den Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, August 1738 - Januar 1739

- Vollmacht der Vertreter der Streitparteien zu den Verhandlungen der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, September - Dezember 

1738

- Streit um die Zulassung des ehemaligen Emder Syndici Dr. 

Sebastian Homfeld als Anwalt zu den Verhandlungen der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission , 1738    

(1735) 1736 - 1739 

1736-1739

(1735)

Klassifikation Teil B: 0249, 01

Umfang: 11,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 249 a

Bestell-Nr.: I Nr.  249 a

 322 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Dokumente zum ostfriesischen Landesstreit als Vorlagen zu den 

Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission:

v Gewalttätigkeiten der fürstlichen Offiziere Tromp und Polack 

gegen den Vogten Egbert Hinrichs, September 1729

- Protest der Stadt Emden gegen die "cassirte Hofgerichts 

Nomination" = Ablehnung bereits ernannter Hofgerichts-Assessoren 

durch die fürstliche Regierung, undat.

- Beschwerde der Stadt Emden gegen die andauernde Sequestrierung 

ihrer Herrlichkeiten, 1739

- Streit um den Beitrag Emdens zu den Landeslasten, 1739

- Protokolle der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission wegen des Streits zwischen der Stadt Emden und dem 

Fürsten von Ostfriesland, Januar - Oktober 1739

(1729) 1739

1739

Klassifikation Teil B: 0250

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 250
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 323 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission 

Enthält u.a.:

- Verhandlungen vor der kaiserlichen subdelegierten Kommission  

wegen der Wiederzulassung der Stadt Emden zum ostfriesischen 

Landtag, Oktober 1739

-  Verhandlungen vor der kaiserlichen subdelegierten Kommission 

wegen des Antrags der Stadt Emden auf Rückführung des 

Staatsschatzes (ararius) von Aurich, 1739 - 1740 (1743) 

- Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission wegen 

der Sequestrierung der Emder Herrlichkeiten, 1739 - 1740 (1743) 

1739 - 1740 (1743)

1739-1740

(1743)

Klassifikation Teil B: 0251

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 251

Bestell-Nr.: I Nr.  251

 324 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission 

Enthält:

- Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten Kommission über 

Abzug der kaiserlichen Salvegarde, Rückführung des Staatsschatzes 

nach Emden und Aufhebung der Sequestrierung der Emder 

Herrlichkeiten, 1729 - 1744 

1729 - 1744

1729-1744

Klassifikation Teil B: 0252, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 252

Bestell-Nr.: I Nr.  252 a

 325 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission 

Enthält:

- Amtsbuch über Dekrete der kaiserlichen subdelegierten Kommission 

im ostfriesischen Landesstreit

1738 - 1739 

1738-1739

Klassifikation Teil B: 0252, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 252  1/2

Bestell-Nr.: I Nr.  252 b
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 326 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission 

Enthält:

- Tagebuch der Emder Deputierten über ihre Verhandlungen mit der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, September 1738 - 

November 1739

- Weisungen der Stadt Emden an ihre Deputierten über Führung der 

Verhandlungen, 1738

- Protokolle der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission wegen des ostfriesischen Landesstreits,  Januar - 

November 1739 

1738 - 1739 

1738-1739

Klassifikation Teil B: 0253

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 253

Bestell-Nr.: I Nr.  253

 327 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission 

Enthält u.a.:

- Aufstellungen über die Kosten der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, 1739 - 1742

- Anmahnung des Anteils der Stadt Emden an den Kosten der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, Februar - Juli 1741

- Rückständiges Gehalt des Kommissionssekretärs H.E. Topp, März 

1741

- Quittungen an die Stadt Emden über bezahlte Beträge an die 

kaiserliche subdelegierte Kommission, 1738 - 1741

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und der 

kurhannoverschen Regierung wegen der Finanzierung der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, Juli 1741 - Mai 1742  

1738 - 1742 

1738-1742

Klassifikation Teil B: 0254

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 254

Bestell-Nr.: I Nr.  254
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 328 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission 

Enthält u.a.:

- Erklärung der Stadt Emden über die Anerkennung der kaiserlichen 

Resolutionen zur Beilegung des ostfriesischen Landesstreits, 1729

- Protest der Stadt Emden gegen die Einsetzung einer provisorischen 

Ständischen Administration ohne Vorwissen und Billigung der 

ostfriesischen Stände, 1729

- Supplication der Stadt Emden bei Kaiser Karl VI über Protest gegen 

einen für sie ungünstigen Spruch des Reichshofrats im ostfriesischen 

Landesstreit, 20. November 1730

- Verhandlungen über den ostfriesischen Landesstreit und die 

Amnestierung der "Renitenten" vor dem kaiserlichen Reichshofrat, 

1733

- Denkschrift der kaiserlichen subdelegierten Kommission zur Lösung 

des ostfriesischen Landesstreits auf dem Rechtsweg, 1736

- Verschiedene Gutachten über:

v Rückführung des Staatsschatzes (Ararium) nach Emden, 1734

v Verwaltung der Landesmittel, 1738

- Aufstellungen über die Kosten der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission, 1735 - 1738

1729 - 1739 

1729-1739

Klassifikation Teil B: 0255

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier
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 329 Geschenke der Stadt Emden an den Landesherrn und seine Familie 

sowie an andere Souverä-ne 

Enthält u.a.:

- Geschenke der Stadt Emden an die Kinder der Gräfin Anna 

anlässlich ihres Besuchs in Emden, 17. Februar 1561

- Übermittlung des Geschenks der Stadt Emden an den Herzog Otto 

von Braunschweig-Lüneburg durch die Gräfin Anna, 25. November 

1562

- Dankschreiben der Herzögin Heilwig von Braunschweig-Lüneburg, 

geb. Gräfin von Ostfriesland für das Geschenk der Stadt Emden, 31. 

Oktober 1566

- Dank des Grafen Johann von Ostfriesland für ein Geschenk der 

Stadt Emden für seinen Gast, den Grafen Hans Günther zu 

Schwarzburg, 6. Juni 1571

- Dankschreiben der Gräfin Anna an die Stadt Emden für übersandten 

spanischen Wein, 10. April 1574

- Dankschreiben der Gräfin Catharina für übersandten spanischen 

Wein, 21. Januar 1576

- Dankschreiben des Grafen Johann für übersandte Pferde, 15. März 

1576

- Dankschreiben des Grafen Edzard II. für übersandte zwei graue 

Pferde, 18. April 1576

- Geschenk von Pferden für Elisabeth von Braunschweig-Lüneburg für 

ihre Brautfahrt mit Graf Enno III., 18. Februar 1583

- Schreiben der Gräfin Catharina an die Stadt Emden über 

Anforderung von Medizin für ihre erkrankten Ehemann Edzard II., 3. 

Oktober 1585

- Geschenk eines Pferdes an den Herzog Wilhelm von 

Braunschweig-Lüneburg, 1. November 1585

- Geschenk für die Markgräfin Anna von Baden, geb. Gräfin von 

Ostfriesland, 30. März 1587

- Geschenk von Pferden an Johann Friedrich von Brandenburg, 

Administrator des Bistums Magdeburg und Herzog in Preußen, 24. 

März 1594

- Geschenk von Pferden an den Herzog Philipp Julius von Stettin und 

Pommern, 29. Mai 1608

- Geschenk von Pferden an die Grafen Johann und Christoph v. 

Ostfriesland, 19. September 1607

- Geschenk von drei Hengsten an Moritz, Prinz von Oranien, 7. Juni 

1612    

1561 - 1612 

1561-1612

Klassifikation Teil B: 0264

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 264

Bestell-Nr.: I Nr.  264



I

Internes Findbuch Seite: 230Stand: 27.10.2008

 

Außenbeziehungen der Stadt Emden02

Beziehungen der Stadt Emden zur Landesherrschaft und 

zu den ostfriesischen Ständen

02.01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 330 Von der Stadt Emden verbürgte Kredite für den Grafen von 

Ostfriesland und der ostfriesischen Landschaft  

Enthält u.a.:

- Handschreiben der Gräfin Anna über den Empfang eines Kredits von 

200 Thalern, 20. März 1562

- Auszug aus Schuldbüchern, 1564 - 1594

- Handschreiben der Grafen Edzard II. und Christoph v. Ostfriesland 

über Anforderung der Einnahmen aus einer Schatzung, 20. April 1565

- Aufstellung über verliehene Einnahmen aus Schatzungen, 1565

- Bürgschaft der Stadt Emden für einen Kredit der gräflichen Brüder 

Edzard II., Christoph und Johann in Höhe von 3.000 rheinischen 

Gulden und 1.000 Thaler von der Stadt Osnabrück, Juni 1566 - 

Oktober 1577

- Kredit der Stadt Emden an die Gräfin Anna in Höhe von 800 Thalern, 

29. August 1566

- Handschreiben der Grafen Edzard II. und Johann über Ablieferung 

der Türkensteuerrate der Stadt Emden an den gräfichen Münzmeister 

Dieterich Iden, 16. November 1566

- Bürgschaft der Stadt Emden für einen Kredit des Philip du Gardin in 

Höhe von 400 Thaler an den Grafen Edzard II., 29. August 1568

- Burgschaft der Stadt Emden über einen Kredit des Hillebrandt Jeger 

an die Grafen von Ostfriesland in Höhe von 100 Thaler, 29. Juli 1568

- Anforderungen von Schatzungen durch den Grafen Edzard II. zur 

Abtragung seiner Schulden, 1569 - 1585

- Bürgschaft der Stadt Emden für einen Kredit des Amsterdamer 

Bürgers Andries Bochemus für die Gräfin Anna in Höhe von 3.000 

Thaler, 1568

- Handschreiben des Grafen Edzard II. über Anmahnung fälliger 

Akzisezahlungen und Lieferung von "Hoffbekleidung" durch die Stadt 

Emden, November 1573 - Juni 1574

- Anleihen der Stadt Emden und der ostfriesischen Stände zur 

Reparatur der Deiche, Juli 1574 - Februar 1594

- Handschreiben des Grafen Johann über Anforderung einer von der 

Stadt Emden zu entrichtenden Pension in Höhe von 3.000 Thaler, 19. 

Oktober 1575

- Bürgschaft der Stadt Emden für eine Anleihe des Arend Freidach in 

Höhe von 6.000 Goldgulden an die Grafen Edzard II. und Johann, 15. 

April 1576

- Handschreiben des Grafen Johann über Anforderung eines 

Schatzungsanteils der Stadt Emden zur Finanzierung von Soldaten, 

19. Januar 1577

- Aufstellung über zur Ausrüstung von Kriegsschiffen ausgegebenen 

Gelder der Stadt Emden, 1568 - 1576

- Bürgschaft der Stadt Emden über eine Anleihe des Jacob Ulrichs an 

den Grafen Edzard II. in Höhe von 3.000 Gulden, November 1585

- Tilgung der Schulden der verstorbenen Gräfin Anna, 1586 - 1594

- Tilgung einer Anleihe des Claus von Rottorf in Höhe von 250 

Reichstaler an den Grafen Edzard II., Juni 1600 - Juni 1603   

- Anleihe des Grafen Edzard II zur Bezahlung der "Knechte" auf der 

Burg Leerort, August 1568

- Verschiedene Aufstellungen über Anleihen, ca. 1590

- Notariatsurkunde über Anleihe des Berend Furstenau und Ehefrau 

über 3.000 Rthlr. an die Stadt Emden, Emden, 1587, September 23 

(in Urkundensammlung)     

1562 - 1603 

1562-1603
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 331 Die Lichtensteinische Forderung auf Osfriesland und ihr Abtrag 

Enthält u.a.:

- Mandat des Kaisers Ferdinand II. über Verpflichtung des Grafen 

Ulrich II von Ostfriesland zur Tilgung der Lichtensteinischen Schuld 

(Abfindung des Schwagers von Ulrich II., des Fürsten von Lichtenstein 

wegen Erbansprüche auf Harlingerland), 5. April 1633

- Besetzung der Dieler Schanze durch Truppen des Bischofs von 

Münster als vom Kaiser eingesetzter Exekutor der Lichtensteinischen 

Schuld, Dezember 1663

- Bericht des Joachim Hegemeyer über Erörterungen auf dem 

Reichstag zu Regensburg wegen der Politik des Bischofs von 

Münster, 3. Januar 1664

- Bericht der Stadt Emden an die Generalstaaten über Mobilisierung 

der Staatischen Garnison gegen einen Münsterschen Einfall, 14. 

Januar 1664

- Verhandlungen über die Tilgung der Lichtensteinischen Schuld, April 

1664

- Dokumente zur "Waldeckischen Schuld" = Graf Rietberg/ 

Kaunitz-Rietberg, 1673 - 1677

- Bericht des fstl. ostfriesischen Anwalts Jonas Schoning über Stand 

der Verhandlungen in der Lichtensteinischen Sache vor dem 

kaiserlichen Hofrat, September 1688

- Protokolle der Verhandlungen des Reichshofrates wegen der 

Lichtensteinischen Schuld, November 1694 - Februar 1696

- Aufstellung über den Umfang der Lichtensteinischen Schuld und 

über gezahlte Beträge, 1690 - 1692 / 1694

- Supplication des Lichtensteinischen Anwalts Johann Adam Dietterich 

an den Kaiser wegen der Höhe der Forderungen seines Mandanten 

an Ostfriesland, November 1695 

1633 - 1697 

1633-1697

Klassifikation Teil B: 0267, 01

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 267 a

Bestell-Nr.: I Nr.  267 a
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 332 Forderungen der Grafen von Kaunitz-Rietberg und Lichtenstein an 

Ostfriesland 

Enthält u.a.:

- Amtsbuch mit Abschriften von Dokumenten zur Geschichte der 

Lichtensteinischen Schuld und Rechtsgutachten wegen der 

Forderungen des Hauses Lichtenstein und der Grafen 

Kaunitz-Rietberg an Ostfriesland

1629 - 1697 

1629-1697

Klassifikation Teil B: 0267, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 267 b

Bestell-Nr.: I Nr.  267 b

 333 Konflikt zwischen der Stadt Emden und der Landesherrschaft in 

Zollfragen

Enthält u.a.:

- Erhebung eines Salz-Zolls auf Nesserland durch die Grafen Edzard 

II. und Johann von Ostfriesland, 1575 - 1576

- Supplication der Stadt Emden an die Grafen Edzard II. und Johann 

wegen hoher Zollbelastung der Kaufleute, März 1576

- Umgehung des gräflichen Weinzolls in Emden, März 1577 - Februar 

1612

- Erhebung eines gräflichen Zolls in Greetsiel, 1582

- Erhebung eines gräflichen Zolls in Stickhausen und Halte, 1589 - 

1747

- Erhebung eines Zolls auf Äpfel, Beeren und Nüsse durch Graf 

Edzard II., September 1589

- Erhebung eines gräflichen Zolls in Leerort, 1611

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und den Generalstaaten 

in Zollfragen, Februar - Juni 1613

- Protest der Stadt Emden gegen die Erhebung eines Zolls auf nach 

Emden ziehende Ochsenherden durch den Grafen und Fürsten von 

Ostfriesland, 1639 - 1652

- Erhebung eines gräflichen Zolls in Rispel, 1645 - 1663

- Protest der Stadt Emden gegen die Erhebung eines Zolls zu Leerort 

durch den Grafen Enno-Ludwig, 18. April 1653

- Register über Zollsätze, um 1680    

1575 - 1746 

1575-1747

Klassifikation Teil B: 0268

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 268

Bestell-Nr.: I Nr.  268
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 334 Ausschreibung von Schatzungen zur Finanzierung des ostfriesischen 

Defensionswerkes

Enthält u.a.:

- Ausschreibung von Schatzungen auf dem ostfriesischen Landtag zu 

Aurich, April - September 1638

- Heranziehung der Stadt Emden und ihrer Herrlichkeiten zu den 

Schatzungen, Juni 1638

- Artikel über Besetzung und Verteidigung der ostfriesischen Grenzen, 

30. August 1638

- Finanzierung eines ostfriesischen Defensionswerkes, 1638

- Schutz Ostfrieslands vor "streiffenden Rotten", ca 1638

- Aufstellung der Verzehrkosten der Emder Deputierten auf dem 

Landtag zu Marienhafe, Mai 1603 

(1603) 1638

1638

(1603)

Klassifikation Teil B: 0269

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 269

Bestell-Nr.: I Nr.  269
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 335 Landesherrliche Brüche in der Stadt Emden 

Enthält u.a.:

- Handschreiben des Grafen Edzard II. über Eintreibung der 

Strafgelder des straffälligen Johann Tieltke und Abführung in seine 

Kasse, 12. September 1565

- Handschreiben des Grafen Johann über Anforderung der Strafgelder 

verurteilter Emder Bürger, 3. Januar 1575

- Quittung des Hinrich Gerdes über empfangene Brüche-Gelder, März 

1579

- Supplication der Witwe des Lodewigk von Büstingen, Nielke, um 

Erlaß des Restbetra-ges von der Geldstrafe gegen ihren verstorbenen 

Mann, ca. 1580

- Namentliche Aufstellung über verhängte Brüche (Geldstrafen) in der 

Stadt Emden, Januar 1593

- Supplication des Campe Eilerts beim Grafen Edzard II um 

Aufhebung einer Geldstrafe wegen Betruges in einer 

Erbangelegenheit, Januar 1595

- Eintreibung der Geldstrafe gegen den oldenburgischen Untertanen 

Hillert Heren, Juni 1597

- Aufstellung über in Zivilprozesse verhängte Geldstrafen, 24. Februar 

1608

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Enno III. um die 

Zuständigkeit für die Eintreibung und Vereinahmung von Geldstrafen, 

Juni 1615

- Streit zwischen der Stadt Emden und der Fürstin Christine Charlotte 

um die Jurisdiction über außerhalb der Stadt straffällig gewordene 

Emder Bürger, Juni - Juli 1676

- Anmahnung der Zahlung rückständiger Anteile an den Geldstrafen in 

Emden durch die Fürstin Christine Charlotte und den Fürsten Georg 

Albrecht, Februar 1682 - August 1718        

1568 - 1718 

1568-1718

Klassifikation Teil B: 0271

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 271

Bestell-Nr.: I Nr.  271

 336 Gräfliche Mühlen, die ehemals fürstliche "schwarze Mühle" und 

Mühlengerechtigkeit 

FEHLT

1582 - 1748 

1582-1748

Klassifikation Teil B: 0272

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 272

Bestell-Nr.: I Nr.  272
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 337 Besitzungen der ostfriesischen Landesherrschaft in Emden  

Enthält u.a.:

- Geplanter Bau einer Brücke und einer Pforte zur gräflichen Burg in 

Emden, März 1575

- Supplication des Amell Arents beim Grafen Edzard II um die 

Erlaubnis des Verkaufs des von den verstorbenen Eltern seines 

Mündels genützten Landes bei der grfl. Burg in Emden, Dezember 

1583 - Juni 1574

- Verkauf eines grfl. Hauses in der Großen Straße zu Emden, 1585

- Drohung gegen die Witwe des Ubbo Punnichhem mit der Pfändung 

ihrer Häuser bei Nichttilgung ihrer Geldanleihe beim Grafen Edzard II., 

April 1587 - April 1589

- Auszüge aus einem Bürgergeldregister, 15. Jhdt.

- Aufstellung über Abgaben der Nutzer gräflichen Landes und Häuser 

in Emden, August 1593

- Befehl zum Abbruch des auf gräflichem Grund stehenden Hauses 

des Johan Gerdes in Emden, März 1595

- Streit um das Eigentum an eine Graben um die gräfliche Burg zu 

Emden, Juni - August 1612

- Reparatur der grfl. Burg, Februar 1631

- Streit um die Jurisdiction über die Bewohner der fürstlichen Burg zu 

Emden, Einzelfälle, 1686 - 1688

- Streit zwische Pawel von Wingene und Gabriel Mehder um die 

Nutzung der sogenannten fürstlichen Bleiche, 1687

- Streit um die Aufsicht über die Pächter des fürstlichen Bodens zu 

Emden, November 1715

- Mandatum des Fürsten Georg Albrecht über Befehl zum Abbau einer 

auf fürstlichem Boden in Emden durch die Stadt errichtete Batterie, 

September 1733

- Rescript der preußischen Kriegs- und Domänenkammer über 

Untehaltung der fstl. Gebäude durch ihre Bewohner, 12. September 

1744

- Streit über die Anlage eines Fußpfades über das fstl. Burgland, Juni 

1746

- Beseitigung des Schlosses zum der ausgestorbenen fürstlichen 

Dynastie gehörenden Kirchenstuhls in der Gasthauskirche, 1747      

1575 - 1747 

1575-1747

Klassifikation Teil B: 0273

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 273

Bestell-Nr.: I Nr.  273
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 338 Streit um die Zuständigkeiten und die räumliche Ausdehnung der 

Gerichtsbarkeit der Stadt Emden     

Enthält u.a.:

- Verkauf der vor Emden gelegenen Ländereien der verstorbenen 

Witwe Margarethe von Jennelt, geb von Dornum, September 1589

- Protest des Grafen Enno III gegen die Zitierung des Freiherrn 

Wilhelm von Inn- und Knyphausen vor das Gericht der Stadt Emden, 

Dezember 1609

- Streit um die Befugnis zur Gefangennahme des Hausmanns Hayko 

Roleffs zu Geerdswehr durch den grfl. Burggrafen Johann van 

Oldenborch, November 1613

- Streit um die Rechtssprechung in der Klage des Grafen gegen Dirck 

Lehner, Bewohner der Emder Herrlichkeit Oldersum, November 1620

- Protest des Freiherrn Tido von Inn- und Knyphausen gegen die 

Anmaßung der Zuständigkeit des Emder Stadtgerichts in eine 

Denunziation gegen ihn, Dezember 1625

- Protest des schwedischen Feldmarschalls Dodo von Inn- und 

Knyphausen gegen die behauptete Zuständigkeit des Emder 

Stadtgerichts bei Zivilklagen Emder Bürger gegen Adlige, November 

1629

- Klage eines Emder Bürgers vor dem Landgericht in Emden wegen 

Übergriffe des gräflichen Vogten zu Hinte, 27. Juni 1645

- Streit um die Heranziehung der Gertrudt Mamels zum Deichschoß 

wegen ihrer Landbesitzungen außerhalb der Stadt Emden, 6. Oktober 

1647  

- Protest der Stadt Emden gegen die Zitierung ihres Bürgers Johan 

Lütgens vor dem grfl. Gericht zu Greetsiel, Dezember 1649

- Korrespondenz der Stadt Emden mit den Generalstaaten wegen des 

Konflikts mit dem ostfriesischen Fürsten wegen der räumlichen 

Begrenzung des Emder Gerichtsbezirks, 1663

- Streit um die Zuständigkeit für die Annullierung der Ehe der Uiltje 

Harmens, 1668

- Streit um die gerichtliche Zuständigkeit in Streitigkeiten um 

außerhalb der Stadt gelegenen Landbesitz Emder Bürger, 1683

- Streit um die gerichtliche Zuständigkeit in der Strafverfolgung gegen 

eine des Diebstahls beschuldigten Dienstmagd, Oktober 1690 

- Streit um die Besitzverhältnisse des Geländes zwischen der alten 

Münze und dem Herrengarten in Emden im Zusammenhang des 

geplanten Baus eines Wagenhauses durch den Fürsten Christian 

Eberhard, Mai 1692

- Streit um die Vorladung des fstl. Burggrafen Gerhard Göcken vor 

dem Emder Stadtgericht, September 1692

- Streit um die gerichtliche Zuständigkeit in einer Klage des Emder 

Schiffers Göcke Ahlrichs gegen den fstl. Burggrafen Johann 

Richtering wegen Geldforderungen, Februar 1710

- Streit um die gerichtliche Zuständigkeit in der Bußgeldsache gegen 

den nach Emden geflohenen Arbeiter Siebet Arends, September 1716 

- November 1717

- Protest des Fürsten Georg Albrecht gegen die Abholung eines in der 

fürstlichen Burg zu Emden festgehaltenen Delinquenten durch Emder 

Soldaten, November 1717

- Protest des Fürsten Georg Albrecht gegen die Akziseerhebung der 

Stadt Emden auf Waren für den fstl. Burggrafen Haro Burchard 

Frydag von Goedens, Juni 1724   

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und der preußischen 

Regierung wegen der Befugnisse der Emder Jurisdiction, 1748

1585-1748
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1585 - 1748 

Klassifikation Teil B: 0274

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 274

Bestell-Nr.: I Nr.  274

 339 Sammlung von Abhandlungen über die ostfriesischen 

Landesstreitigkeiten  

Enthält:

- Amtsbuchreste über öffentliches Recht in Ostfriesland, 1600 - 1680

- Abhandlungen über den ostfriesischen Landesstreit

- Schriftstücke zum Rechtsstandpunkt der Stadt Emden im 

ostfriesischen Landesstreit in deutscher, lateinischer und 

niederländischer Sprache

- Historischer Bericht über den Kompetenzstreit zwischen dem 

ostfriesischen Hofgericht und der fürstlichen Kanzlei, um 1720

- Gravamina der ostfriesischen Landstände, August 1721  

1600 - 1721

1600-1721

Klassifikation Teil B: 0276

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 276

Bestell-Nr.: I Nr.  276

 340 Gutachten des Freiherrn v. Knyphausen-Lütetsburg über die 

Verfassung der ostfriesischen Herrlichkeiten

FEHLT

1733

1733

Klassifikation Teil B: 0277

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 278

Bestell-Nr.: I Nr.  277

 341 Rangstreit zwischen dem fürstlichen Amtmann Lengering zu Emden 

und dem Emder Rat

Enthält u.a.:

- Brief des Arnold Hermann van Lengering an seinen Vater über Bitte 

um Vermittlung im Rangstreit mit dem Emder Magistrat, 26. Juni 1679

- Mandatum der Fürstin Christine Charlotte über Zuständigkeit der 

fürstl. Kanzlei oder des ostfriesischen Hofgerichts für eine gerichtliche 

Verhandlung des Rangstreits, 28. Mai 1679   

1679

1679

Klassifikation Teil B: 0302

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 302

Bestell-Nr.: I Nr.  302
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 342 Immunität der Bewohner der Klunderburg, Adliger und anderer 

Personen in Emden

Enthält u.a.:

- Schreiben der Stadt Emden Emden an den Grafen Edzard II. über 

die im Besitz des Wilhelm v. Knyphausen befindliche Klunderburg als 

Bestandteil des Rechtsbezirks der Stadt Emden, 21. Juli 1585

- Streit um die Freiheit der Klunderburg von städtischen Steuern, 1585 

- 1589

- Gutachten über den rechtlichen Status der Klunderburg, ca. 1590

- Heranziehung aller Bewohner der Stadt Emden zum Wachdienst, 

1575 - 1576 / 1596

- Streit um die Heranziehung von Bewohnern adliger Häuser in Emden 

zu den städtschen Diensten, 1584 - 1588

- Zulassung einer neuen Brücke am Gödens'schen Haus durch die 

Stadt Emden, ca. 1600 - 1643

- Freiheit der Bewohner des Gödens'schen Hauses von städtischen 

Diensten 

1575 - 1663 

1575-1663

Klassifikation Teil B: 0303

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 303

Bestell-Nr.: I Nr.  303

 343 Grenze zwischen Ostfriesland und den Niederlanden 

Enthält u.a.:

- Protokoll der Verhandlungen der niederländischen Provinz 

Groningen mit dem grfl. Kanzler Dr.jur. Dothias Wiarda über die 

Festlegung der Grenze der Provinz zu Ostfriesland, Oktober 1628

- Erstellung einer neuen Karte des Dollart durch den Ingenieur A. 

Verburg, 1733 

1628 - 1733 

1628-1733

Klassifikation Teil B: 0306

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 306

Bestell-Nr.: I Nr.  306

 344 Torfhandelsverbot gegen Papenburg    

Enthält:

- Aufhebung des Torfhandelsverbot gegen Papenburg durch den 

Fürsten Georg Albrecht, 8. Oktober 1721 

1721

1721

Klassifikation Teil B: 0307

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 307

Bestell-Nr.: I Nr.  307
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 345 Anspruch der Stadt Emden auf einen der beiden adligen 

Administratoren-Sitzen im Ständischen Administrations-Kollegium 

wegen der von ihr angekauften Herrlichkeiten

Enthält u.a.:

- Artikel (Vereinbarung) wegen der Emder Mitgliedschaft im adligen 

Kollegium der Ständischen Administration, November 1637 - Mai 1638

- Verhandlungen zwischen dem ostfriesischen Adel und der Stadt 

Emden wegen ihres Anspruchs auf einer der beiden adligen 

Administrationsstellen im Ständischen Administrations-Kollegium, 

Dezember 1637 

- Dokumente zur Untermauerung des Emder Anspruchs auf 

Mitgliedschaft in der ostfriesischen Ritterschaft, 1637

- Prozessakte des Hofgerichts über Klage der ostfriesischen 

Ritterschaft gegen die Stadt Emden wegen ihres Anspruchs auf 

Zugehörigkeit zum Adel und auf eine der beiden 

Administrationsstellen im Ständischen Administrations-Kollegium

v Erstellung eines Gutachtens der juristischen Fakultät der 

Universität Leipzig wegen des Anspruchs Emdens auf Zugehörigkeit 

zum ostfriesischen Adel, 18. Juni 1638

v Protest der Stadt Emden gegen ein ungünstiges Urteil des 

ostfriesischen Hofgerichts, Juni 1638

v Vorladung der Stadt Emden zu einer neuen Verhandlung vor dem 

Hofgericht durch den Grafen Ulrich II, Oktober 1640

v Berichte des Emder Anwalts J. Dinclage über Fortgang der 

Verhandlungen, Mai 1641    

1637 - 1641 

1637-1641

Klassifikation Teil B: 0308

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 308

Bestell-Nr.: I Nr.  308
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 346 Anspruch der Stadt Emden auf einen der beiden adligen 

Administratoren-Sitzen im Ständischen Administrations-Kollegium 

wegen der von ihr angekauften Herrlichkeiten

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen der Generalstaaten über Anspruch der 

Stadt Emden auf einen der beiden Sitze im Ständischen 

Administrations-Kollegium, ca. April 1642 - Juli 1652

- Klage der Stadt Emden gegen die ostfriesische Ritterschaft beim 

Hofgericht auf Anerkennung ihrer Zugehörigkeit zum Adelsstand, ca. 

1644

- Streit um die Zugehörigkeit des Joost v. Hane zur ostfriesischen 

Ritterschaft

v Protest des Joost v. Hane beim Emder Syndicus Dr. G. 

Crumminga gegen falsche Behauptungen zu seiner Person, Januar 

1645 

v Poenal-Mandat des Hofgerichts gegen Joost v. Hane, Victor 

Frese, Gerd Hendrich von Wersebe, Sander und Philip von Diepholt 

wegen Störung des Landfriedens, 15. April 1645

Juli - Dezember 1645

- Protest des Adels gegen die Einsetzung von Claes Frese als 

Ständischer Administrator unter dem Druck von Soldaten der Emder 

(Staatischen) Garnison, ca. Mai - Juli 1645

- Matrikel der ostfriesischen Ritterschaft, 1620

- Versuch des Freiherrn Carl Friedrich von Inn- und Knyphausen zur 

Schlichtung des Streits zwischen dem ostfriesischen Adel und der 

Stadt Emden, Dezember 1645

- Gutachten der juristischen Fakultät der Universität Helmstedt über 

Zugehörigkeit der Stadt Emden zum Adelsstand wegen des Besitzes 

der adligen Herrlichkeiten Older-sum, Jarssum etc., 1648

- Protest des Adels gegen den Anspruch der Stadt Emden auf eine 

adlige Administratoren-Stelle im Ständischen 

Administrations-Kollegium, Dezember 1648 - Januar 1649

- Von Emden bekämpfte Bestrebungen zur Abschaffung der 

Versammlungen der Ständischen Administratoren und der Verlegung 

des Ständischen Administrations-Kollegiums aus Emden, Februar 

1645

- Korrespondenz der Stadt Emden mit den Generalstaaten wegen 

ihres Anspruchs auf eine der beiden adligen Administratoren-Stellen 

im Ständischen Administrations-Kollegium, 1642 - 1651

- Beschwerden der ostfriesischen Stände bei den Generalstaaten 

gegen die Stadt Emden, 1650 - 1651

- Protest der Adeligen Joost Mauritz v. Hane und Mauritz Frese gegen 

die Beherrschung der adligen Administratoren durch die Stadt Emden, 

Januar - Mai 1651

- Versuch der Stadt Emden zur Enthebung des adligen Administrators 

Johann Mauritz von Closter aus seinem Amt, Juni 1651

- Wahl eines Nachfolgers für den verstorbenen adligen Administrator 

Beninga, Oktober 1674        

(1620) 1642 - 1674 

1642-1672

Klassifikation Teil B: 0309

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 309

Bestell-Nr.: I Nr.  309
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 347 Klage des Fürsten Christian Eberhard gegen die Wahl des Freiherrn 

Franz Ferdinand v. Knyphausen-Lütetsburg zum ständischen 

Administrator

Enthält u.a.:

- Verweigerung der Confirmation der Wahl des Freiherrn Franz 

Ferdinand von Inn- und Knyphausen zum Ständischen Administrator 

durch den Fürsten Christian Eberhard, Dezember 1706

- Klage des Fürsten Christian Eberhard beim kaiserlichen Hofrat 

gegen die Wahl des Freiherrn Franz Ferdinand von Inn- und 

Knyphausen zum Ständischen Administrator, Januar 1707 

1706 - 1707 

1706-1707

Klassifikation Teil B: 0310

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 310

Bestell-Nr.: I Nr.  310

 348 Ausschreitungen des Freiherrn Franz Ico Freitag (Frydag) zu Goedens

Enthält u.a.:

- Ausschreitungen des Freiherr Franz Ico Freitag zu Goedens auf 

einer Sitzung der Ständischen Administration zur Revision der 

Landesrechnung am 17. August 1643, August 1643

- Verhängung eines Arrestes gegen Franz Ico Freitag zu Goedens 

durch die Stadt Em-den, August 1643

- Protest des ostfriesischen Adels gegen die Arretierung des F. I. 

Freitag zu Goedens durch die Stadt Emden, August - September 1643

- Verhandlung vor dem ostfriesischen Hofgericht wg. des Falles Franz 

Ico Freitag zu Goedens

v Gewalttat des F. I. Freitag zu Goedens in Folge von Schikanen 

gegen ihn und Beleidigung durch den Emder Administrator Nicolaus 

Uden

v Streit um die Rechtsprechungsbefugnisse der Stadt Emden

August - September 1643 / 1649 - ca. 1651

- Rechtstandpunkt der Stadt Emden  für die Arretierung des F. I. 

Freitag zu Goedens, August - September 1643

- Protest des F. I. Freitag zu Goedens gegen eine polizeiliche 

Vernehmung durch die Stadt Emden, August 1643

- Korrespondenz der Stadt Emden mit den Generalstaaten wegen des 

Falls Franz Ico Freitag zu Goedens, September 1643

- Rescript des Grafen Enno Ludwig an die Stadt Emden über 

unrechtmäßige Anmaßung einer Rechtsprechungsbefugnis im Fall 

des F. I. Freitag zu Goedens durch die Stadt Emden und Vorladung 

der Stadt Emden vor das Hofgericht, Oktober - November 1649        

1643 - 1651        

1643-1651

Klassifikation Teil B: 0311

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 311

Bestell-Nr.: I Nr.  311
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 349 Immunität  von Mitgliedern und Bediensteten des landschaftlichen 

Administrations-Collegiums von Personalsteuern und städtischen 

Diensten

Enthält u.a.:

- Urteil des ostfriesischen Hofgerichts über Freiheit der 

Landschaftsbediensteten und Bediensteten des Hofgerichts mit 

Grundbesitz in Emden von den städtischen Steuern und Diensten in 

der Klage des Baptist Schoemann gegen die Stadt Emden, Januar 

1633

- Verhandlung vor dem Hofgericht wegen der von den landschaftlichen 

Bediensteten beanspruchten Freiheit von städtischen Steuern und 

Diensten, ca. Februar 1633

- Resolution der Generalstaaten über Schlichtungsabsicht im Streit 

zwischen der Stadt Emden und den landschaftlichen Bediensteten, 

November 1633 / Juli 1665

- Streit um die Heranziehung des landschaftlichen Rentmeisters 

Warner Conring zu den städtischen Abgaben (Wachtgeld), August - 

September 1658    

1633 - 1665 

1633-1665

Klassifikation Teil B: 0312

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 312
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 350 Aufteilung der Kosten der Staatischen Garnison zwischen der 

ostfriesischen Landschaft und der Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Aufstellung über von 1595 bis 1603 von der Stadt Emden geleistete 

Servisgeldzahlungen an die Staatische Garnison, 1603

- Aufstellung über Zahlungen der Stadt Emden für Waffen, Munition 

und Soldaten, 1602 - 1603

- Auf dem Landtag zu Norden unter Vermittlung einer 

niederländischen Delegation unter Leitung von Maximilian, Bannerherr 

von Kruningen und Herr zu Henseflee etc. getroffene Vereinbarung 

zwischen der Stadt Emden und den ostfriesischen Landständen über 

Aufgaben der Staatischen Garnison und Trägerschaft der 

Unterhaltungskosten, 28. September 1603

- Trägerschaft der Servis-Gelder für die niederländische Besatzung 

auf der Festung Leerort, August - September 1612

- Verhandlungen des Landtages zu Norden über die 

Kostenträgerschaft für die Staatische Garnison in Emden, September 

- Oktober 1612

- Resolutionen der Generalstaaten an die ostfriesischen Stände über 

deren Verpflichtung zur Mitträgerschaft der Unterhaltungskosten der 

Staatischen Garnison, Oktober 1612 - Januar 1613

- Aufstellung über von der Stadt Emden und den ostfriesischen 

Ständen von 1605 - 1612 zu zahlende Unterhaltskosten für die 

Staatische Garnison, 1612

- Schreiben der Stände an die Stadt Emden über Einrichtung einer 

Kommission bestehend aus dem Freiherrn Wilhelm von Inn- und 

Knyphausen, dem Häuptling von Grimersum, Jost Beninga, Michael 

Burmann und Hieronymus Hißken etc., 12. Novem-ber 1612

- Verhandlungen der Stadt Emden mit den Generalstaaten wegen der 

Kostenträgerschaft für die Staatische Garnison, ca. Dezember 1612 - 

November 1613  

- Schreiben der Stände an die Generalstaaten über Unmöglichkeit der 

Aufwendung weiterer Mittel für die Staatische Garnison wegen 

Belastungen durch sturmflutbedingte Deichschäden, Januar 1613

- Verhandlungen der von den Ständen eingesetzten Kommision mit 

den Generalstaaten wegen der Kostenträgerschaft für die Staatische 

Garnison, März - Juni 1613

- Schreiben der Generalstaaten an den Grafen Enno III. über 

Aufforderung zur Einwirkung auf die Stände zur Mittragung der Kosten 

der Staatischen Garnison, 26. Juni 1613

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und den Ständen wegen 

der Kostenträgerschaft für die Staatische Garnison, Juni - Juli 1613 

- Inventar über die auf dem Landtag zu Marienhafe verhandelten 

Gegenstände

v Kostenträgerschaft für die Staatische Garnison

Juli - August 1613

- Aufstellung über Schuldverpflichtungen der Stadt Emden gegenüber 

den Generalstaaten, Oktober 1613

1603 - 1613 

1603-1613

Klassifikation Teil B: 0319

Umfang: 7,00 cm
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 351 Amtsbuch: Vorschüsse der Generalstaaten zur Unterhaltung der 

Staatischen Garnison

Enthält u.a.:

- Vorschüsse der Generalstaaten zu den Unterhaltskosten 

(Servis-Gelder) der Staatischen Garnison

v Aufstellung der General-Empfänger Gerrit Tannßen und Philip 

Doublet über an Emden vorgeschossene Gelder zu den 

Unterhaltskosten der Staatischen Garnison, Juli 1612

v Schriftverkehr zwischen der Stadt Emden und den Generalstaaten 

wegen der Vorschussgewährung, 1605 - 1617

1605 - 1617

- Aufstellung über von der Stadt Emden 1614 - 1615 gezahlte und 

noch restierende Servis - Gelder, Januar 1616

1602 - 1617 

1602-1617

Klassifikation Teil B: 0320, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 320 a

Bestell-Nr.: I Nr.  320 a
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 352 Aufteilung der Kosten der Staatischen Garnison zwischen der 

ostfriesischen Landschaft und der Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Aufstellung über offen stehende Anteile Emdens an den 

Schatzungen wegen Kriegs- und Kreissteuern sowie zu den Kosten 

der Ständischen Administration, 1581 - 1613

- Aufstellung über Schulden der ostfriesischen Landstände gegenüber 

der Stadt Emden, 1614 - 1616

- Instruktionen für die zu Verhandlungen mit den Generalstaaten nach 

S'Gravenhage entsandten Bürgermeister Johan van Bückelte und 

Stadtsekretär Daniel Alting, April 1614

- Korrespondenz und Verhandlungen der Stadt Emden mit den 

Generalstaaten wegen Heranziehung der Stände zum Unterhalt der 

Staatischen Garnison, Februar 1614 - Juli 1631

- Von der Stadt Emden veranlaßte notarielle Befragung von Vertretern 

der Stände zur Revision der Landesrechnung, Juni 1614

- Protokoll der Verhandlungen der Generalstaaten über den 

Finanzausgleich zwischen der Stadt Emden und den ostfriesischen 

Ständen, September 1614 / Juli 1620 / August 1624

- Memorandum einer Ständischen Kommission unter dem Freiherrn 

Wilhelm von Inn- und Knyphausen, dem Grimersumer Häuptling Jost 

Beninga, Dr. jur Vigilius Wiarda, Wilhelm Baring, Erhard Lüppen und 

Cyriacus Hisken über Vereinbarung mit der Stadt Emden zur 

Kostenträgerschaft für die Staatische Garnisn und Steuersachen, 15. 

September 1614

- Verhandlungen zwischen den Ständen und den Generalstaaten über 

Beteiligung der Stände an den Kosten der Staatischen Garnison und 

dem Finanzausgleich mit der Stadt Emden, Januar - November 1614 / 

Mai - Oktober 1624 / August 1625 / August 1631

- Resolution der Generalstaaten über die Kostenträgerschaft des 

Auftragsgebers für einen Einsatz von Truppen der Staatischen 

Garnison außerhalb Emdens, März 1620         

- Streit um die Beteiligung Emdens an den Kosten der Mansfeld'schen 

Einquartierung, September 1623

- Ernennung einer Kommission von Seiten der Stadt Emden zur 

Beilegung des Streits mit den Ständen zur Trägerschaft der 

Unterhaltungskosten für die Staatische Garnison, Juli 1628

- Supplication der Stadt Emden an den Generalstatthalter der 

Niederlande und Grafen von Nassau über Bitte um Vorschuss zur 

Bezahlung der rückständigen Servis-Gelder für die Staatische 

Garnison, Juli 1625

- Aufstellung über die von den ostfriesischen Ständen zum Aufbau 

ihres Defensionswerks aufgewandten Mittel, September 1624

- Schuldforderung der Emder Bürgermeister Rudolf Camholt und 

Hendrich Herbers über 3270 Gulden gegen die Landschaft zur 

Finanzierung des Defensionswerkes, April 1627

- Aufstellung über von den Bewohnern des Dorfes Hinte beigetriebene 

Servis-Gelder für die Staatische Garnison, Dezember 1628

- Gedrucktes Mandat der Stadt Emden über ausgeschriebene 

Contribution in den ostfriesischen Ämtern und Herrlichkeiten zur 

Eintreibung der Rückstände der Landschaft an den 

Unterhaltungskosten für die Staatische Garnison, 30. Juli 1629

1581 - 1631

1581-1631

Klassifikation Teil B: 0320, 02

Umfang: 5,00 cm
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 353 Aufteilung der Kosten der Staatischen Garnison zwischen der 

ostfriesischen Landschaft und der Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Protest der Stadt Emden beim Grafen Ulrich II gegen die 

Verweigerung der Mitunterhaltung der Staatischen Garnison durch die 

Stände, Februar 1632

- Instruktionen für die zu Verhandlungen mit den Generalstaaten über 

die Kostenträgerschaft für die Staatische Garnison entsandten Emder 

Bürgermeister Dr. Henrich Harberts und Rudolf Camholt, Februar 

1632

- Entsendung einer Delegation des Grafen Ulrich II. nach Den Haag, 

März 1632

- Einladung der Generalstaaten an die ostfriesischen Streitparteien zu 

Verhandlungen über die Staatische Garnison nach Den Haag und 

Aufforderung zur Zahlung von 30.000 Gulden für die Unterhaltung der 

Staatischen Garnison unter Androhung ihrer Beitreibung durch den 

Garnisonskommandanten, April 1632

- Material zu den Verhandlungen zwischen der Stadt Emden, den 

ostfriesischen Ständen und den Generalstaaten über die Unterhaltung 

der Staatischen Garnison:

v Vorschläge der Stände zur Kostenträgerschaft für die Staatische 

Garnison

v Darstellung der Auffassung der Stadt Emden 

v Resolution der Generalstaaten über Verpflichtung zur Zahlung des 

Rückstands zur Unterhaltung der Staatischen Garnison in Höhe von 

450.000 Gulden nebst 8% Zinsen durch die Stände, 25. Juli 1632

v Aufstellungen der Stadt Emden über Zahlungsrückstand der 

Stände und Zahlungen der Stadt zur Unterhaltung der Statischen 

Garnison, Juli 1632

v Aufstellungen der Stände über ihre Forderungen gegenüber der 

Stadt Emden, Juli 1632

v Resolution der Generalstaaten über Verpflichtung der Stadt 

Emden zur Mittragung der Landeslasten, 30. Juli 1632 / 6. August 

1632      

 Juni - Juli 1632

- Streit um die Einreihung von Söhnen der Capitaine der Staatischen 

Garnison in die Musterungsliste (d.h. Soldliste), August 1632

- Protokolle der Verhandlungen der Generalstaaten über die 

Kostenträgerschaft für die Staatische Garnison und die Abtragung der 

Zahlungsrückstände der ostfriesischen Stände, August - September 

1632

- Aufstellung über Legationskosten der Stadt Emden von 1620 - 1631, 

ca. August 1632

- Aufstellungen über in Hinte, Larrelt, Wolt- und Uphusen vom März 

1631 bis März 1632 eingetriebene Contributionen für die Staatische 

Garnison, 1632

- Aufstellung über zu zahlende Servis-Gelder an die einzelnen 

Kompanien der Staatischen Garnison, 1632

- Resolutionen der Generalstaaten über Verweisung der Stände zu 

Verhandlungen mit der Stadt Emden über die Kostenträgerschaft für 

die Staatische Garnison, September - November 1632

- Rescript des Grafen Ulrich II an die Stadt Emden über Gefährdung 

der Neutralität Ostfrieslands bei Eintreibung von landschaftlichen 

Steuern durch Soldaten der Staatischen Garnison, 13. Oktober 1632

1632

1632
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 354 Aufteilung der Kosten der Staatischen Garnison zwischen der 

ostfriesischen Landschaft und der Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Schreiben der Stadt Emden an die Generalstaaten über Bitte um 

vermehrte Heranziehung der Stände zu den Unterhaltungskosten der 

Staatischen Garnison und Beitreibung ihrer Restanden wegen großer 

Belastung der Stadt durch Befestigungsausbau, ca. Januar 1633   

- Schreiben von Vertretern der ostfriesischen Ständen an die 

Generalstaaten über Bitte um Entlastung von den Unterhaltskosten 

der Staatischen Garnison, ca. Januar 1633

- Memorandum der Stadt Emden über Notwendigkeit der Staatischen 

Garnison und einer Neuverteilung der Kostenträgerschaft, 16. Januar 

1633

- Instruktionen für die zu Verhandlungen mit den Generalstaaten nach 

S'Gravenhage entsandten Emder Bürgermeister  Bernhard Swalve, 

Dr. jur Henrich Harberts, den Vierziger-Präsidenten Paulus von 

Wingern sowie den Sekretär und Leiter der Rechenkammer 

Hans-Christoffer Hofflinger, Februar 1633 / Januar 1634 / Juli 1634

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden, den ostfriesischen 

Ständen und den Generalstaaten über die Kostenträgerschaft für die 

Staatische Garnison und den Abtrag der von den Generalstaaten 

vorgeschossenen Servis-Gelder

v Berichte der Emder Delegation über den Verhandlungsstand, 

Februar - Mai 1634

Februar - November 1633 / Januar - Oktober 1634

- Vorstellungen der Stadt Emden über Organisation des ostfriesischen 

Defensionswerkes unter Einsatz der Staatischen Garnison, Juli 1635

- Aufstellung über Unterhaltungskosten der Staatischen Garnison, 

Zahlungsrückstände der Landstände nebst Zinsen und Belastungen 

der Stadt Emden, ca. 1634

- Resolution der Generalstaaten über vorzunehmende Erledigung 

(Liquidation) der rückständigen Unterhaltungskosten für die Staatische 

Garnison von 1623 - 1632 und über bei ihnen liegende 

Entscheidungsbefugnis über den Verbleib der Staatischen Garnison in 

Emden, 4. April 1634

- Mandatum der Stadt Emden über Notwendigkeit der bisherigen 

Einrichtung der Staatischen Garnison, 15. April 1634

- Aufstellung der Stadt Emden über ihre Schuldforderungen 

gegenüber den ostfriesischen Ständen, 1634

- Aufstellung der Stände über ihre Gegenforderungen an die Stadt 

Emden, 1634

- Geldforderungen des Leutnants Herman Stricker, August 1639        

1633 - 1639 

1633-1639

Klassifikation Teil B: 0321, 01

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier
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 355 Aufteilung der Kosten der Staatischen Garnison zwischen der 

ostfriesischen Landschaft und der Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Verhandlungen in Groningen wegen der Kostenträgerschaft für die 

Staatische Garnison:

v Aufzeichnungen und Dokumente der Emder Delegierten

v Aufstellungen über Kosten der Staatischen Garnison mit 

Forderungen der Stadt Emden gegenüber den Ständen und der 

Stände gegenüber der Stadt Emden 

v Aufstellung über durch das Dorf Hinte aufgebrachte Servis-Licent- 

und Torfgelder für die Staatische Garnison, 1628

1634

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden, den  ostfriesischen 

Ständen und den Generalstaaten wegen der Kostenträgerschaft für 

die Staatische Garnison, 1631

1631 - 1634   

1631-1634

Klassifikation Teil B: 0321, 02

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 321 b

Bestell-Nr.: I Nr.  321 b

 356 Aufteilung der Kosten der Staatischen Garnison zwischen der 

ostfriesischen Landschaft und der Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Strafandrohung gegen die Rentmeister Marten van Elten und Gaico 

Deteleff wegen Verwaltung der Landesmittel ohne Kontrolle durch die 

Ständische Administration,  November 1644

- Kosten, Mannschaftsstärke und "Reduction" des ostfriesischen 

Defensionswerkes, Mai 1645

- Legationsgeldforderungen des Groningers Vübo Vabbes, 1648

- Verhandlung der Ständischen Administation über Verhinderung einer 

schwedischen Einquartierung durch eine Geldzahlung unter 

Beteiligung des Grafen von Ostfriesland, des Harlingerlandes und der 

Stadt Emden, 22. Juli 1649   

1644 - 1649 

1644-1649

Klassifikation Teil B: 0322

Umfang: 1,00 cm
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 357 Aufteilung der Kosten der Staatischen Garnison zwischen der 

ostfriesischen Landschaft und der Stadt Emden

(Umfang: 5,3 cm)

enthält u.a.:

- Instruktion für die Mitglieder der "vierten Delegation" der Stadt 

Emden zu Verhandlungen mit den Generalstaaten in S'Gravenhage 

wegen des Streits mit den Ständen um die Kostenträgerschaft der 

Staatischen Garnison, Januar 1655

- Weisungen der Stadt Emden an ihre Delegierten in S'Gravenhage, 

Februar - April 1655

- Berichte der Delegierten der Stadt Emden; Bürgermeister Henricus 

Gerhardi, Syndicus Dr.jur. Stephan Jörg und Rentmeister Leonhard 

Fewen; über Zustände in den Niederlanden und Stand ihrer 

Verhandlungen, Februar - April 1655  

- Protokolle der Verhandlungen der Generalstaaten wegen des Streits 

zwischen der Stadt Emden und den ostfriesischen Ständen um die 

Kostenträgerschaft der Staatischen Garnison, Februar - April 1655

- Vorschläge (Propositionen) der Stände über Neuregelung der 

Kostenträgerschaft für die Staatische Garnison und über Maßnahmen 

zur Verhinderung des Einsatzes der Garnison zu nicht im Haager 

Vergleich vorgesehenen Zwecken (esp.: Steuereintreibungen), 

Februar 1655 

- Vorschläge (Propositionen) der Stadt Emden über eine Veränderung 

der Kostenträgerschaft für die Staatische Garnison auf der Basis des 

Haager Vergleichs von 1603, März 1655

- Bitte der Emder Delegierten in S'Gravenhage an die Generalstaaten 

um Gewährung eines weiteren Vorschusses zur Finanzierung der 

Staatischen Garnison und um die Begrenzumg ihrer Personalstärke 

auf 300 Mann, April 1655

- Resolution der Generalstaaten über die Vornahme der Liquidation 

der rückständigen Unterhaltsgelder für die Staatische Garnison durch 

eine von ihr ernannte Kommiss-on, Abziehung von 200 Mann der 

Garnison und Aufteilung der Unterhaltung der Garnison zwischen der 

Stadt Emden (bzgl. die in Emden stationierten Truppen) und den 

ostfriesischen Ständen (bzgl. der im Emder Umland stationierten 

Truppen), 28. April 1655

- Instruktion für die Mitglieder der "fünften Delegation" der Stadt 

Emden zu den Verhandlungen mit den Generalstaaten in 

S'Gravenhage wegen der Kostenträgerschaft für die Statische 

Garnison, Juni 1655  

- Anweisung der Ständischen Administration an die Steuerpächter zur 

Auszahlung der Servis-Gelder (Unterhalt) aus den Comptoirs an die 

Soldaten der Staatischen Garnson, Juli 1655  

- Verhandlungen zwischen den Delegationen der Stadt Emden und 

den ostfriesischen Ständen sowie den Generalstaaten in 

S'Gravenhage über die Kostenträgerschaft für die Staatische 

Garnison, Juli 1655

Januar - Juli 1655

1655

Klassifikation Teil B: 0323, 01

Umfang: 5,00 cm
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 358 Aufteilung der Kosten der Staatischen Garnison zwischen der 

ostfriesischen Landschaft und der Stadt Emden

enthält u.a.:

- Vorschläge der Delegation der Stadt Emden zur Regelung der 

Unterhaltung der Staatischen Garnison, Juli - August 1655

- Bericht des Garnisonskommandanten Doco Grevinck über 

fehlgeschlagene Exekutionsversuche gegen Ständische Kontore 

(Comptoirs) wegen rechtzeitige Abziehung aller Geldbestände durch 

die Ständische Administration, 31. Juli 1655

- Protest der ostfriesischen Stände gegen die Besetzung und 

Ausplünderung ihrer Kontore durch Soldaten der Staatischen 

Garnison auf Befehl der Stadt Emden, Juli 1655   

- Resolution der Generalstaaten über Mißbilligung der Aktionen der 

Staatischen Garnison in Emden und Bekräftigung ihrer Resolution 

vom 28. April, 7. August 1655

- Protest der Stadt Emden gegen eine Verringerung der Mannzahl der 

Staatischen Gar-nison und das Verbot von Exekutionen gegen die 

Ständischen Contore, 9. August  1655

- Bericht des Garnisonskommandanten B. Grevinck über Weigerung 

der Stände zur Bezahlung von 200 Staatischen Soldaten gemäß der 

Resolution der Generalstaaten vom 28. April und daher 

unumgänglicher Zwang zur Entlassung der Betroffenen, 15. August 

1655

- Resolution der Generalstaten über Einsatz verhältnismäßiger Mittel 

zur Eintreibung des Ständischen Anteils an den Unterhaltskosten für 

die Staatische Garnison, Festlegung dieses Anteils auf 5/6 der 

Gesamtsumme sowie Verringerung der Garnison um 200 Mann, 16. 

August 1655

- Aufstellung über die Geldforderungen der Stände gegenüber der 

Stadt Emden, September 1655 

- Aufstellung über die Geldforderungen der Stadt Emden gegenüber 

den Ständen, September 1655

- Protest der Ständischen Administration gegen die Gefangennahme 

der Steuerpächter in Oldersum durch Soldaten der Staatischen 

Garnison, September 1655

- Instruktion an die "sechste Delegation" der Stadt Emden zu 

Verhandlungen mit den Generalstaaten über die Kostenträgerschaft 

für die Staatische Garnison nach S'Gra-venhage, September - 

November 1655

- Aufzeichnungen (Diarium) über die Verhandlungen zwischen der 

Stadt Emden und den ostfriesischen Ständen wegen der Unterhaltung 

der Staatischen Garnison, Dezember 1655

- Aufstellung über die Unterhaltssumme der Staatischen Garnison auf 

Basis der Resolution der Generalstaaten vom 16. August und 

Verteilung des Ständeanteils auf die einzelnen ostfriesischen 

Steuerbezirke (Kluffte), Dezember 1655

- Aufstellung über die Delegationskosten der Stadt Emden, 1653 - 

1655, 1655

- Aufstellung über Kosten der Munition der Staatischen Garnison von 

1637 - 1654, 1655

- Aufstellung der Stadt Emden über die Schulden der ostfriesischen 

Landstände, 1655

Juli - Dezember 1655

1655

Klassifikation Teil B: 0323, 02

Umfang: 5,00 cm
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 359 Aufteilung der Kosten der Staatischen Garnison zwischen der 

ostfriesischen Landschaft und der Stadt Emden

Fehlt

1656

Klassifikation Teil B: 0324
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 360 Unruhen in Emden wegen Erhöhung der Akzise zur Unterhaltung der 

Staatischen Garnison

Enthält u.a.:

- Bericht der Stadt Emden an die Generalstaaten über Aufruhr und 

Versuche zur Erstürmung des Hauses des Bürgermeisters Leonhard 

Fewen, notwendiger Einsatz der Staatischen Garnison und 

Notwendigkeit der endgültigen Festlegung des Anteils der 

ostfriesischen Stände zu den Unterhaltungskosten der Statischen 

Garnison, März 1658

- Schreiben der Stadt Emden an die Generalstaaten über Aufruhr als 

Folge einer Konsumtionssteuererhöhung und Bitte um Verstärkung 

der Staatischen Garnison um 300 Mann, März - April 1658

- Mandatum der Stadt Emden an den fstl. Amtmann Johannes 

Ubbenius in Petkum über Aufforderung zur Auslieferung von nach 

Petkum entwichener Emder Aufrührer, 24. März 1658

- Mandatum der Stadt Emden an den fstl Geheimrat und Amtmann 

Bucho Wiarda auf Leerort zur Auslieferung entwichener Emder 

Aufrührer, 29. März 1658

- Korrespondenz zwischen dem Emder Agenten H. P. Stall in 

S'Gravenhage und dem Syndicus Dr.jur. Diurtco Andree über 

Verhandlungen mit den Generalstaaten wegen einer Verstärkung der 

Staatischen Garnison, März - Mai 1658

- Mandatum der Stadt Emden an die Stadt Norden über Aufforderung 

zur Auslieferung entwichener Emder Aufrührer, 14. April 1658

- Rescript des Fürsten Enno Ludwig über Unmut wegen verspäteter 

Berichterstattung der Stadt Emden über den Aufruhr und Befehl an 

seine Beamte zur Auslieferung festgenommener Aufrührer nach 

Emden, 16. April 1658

- Schreiben der fürstlich ostfriesischen Räte über Festnahme des als 

Aufwieglers verdächtigten Messerschmiedegesellen Wilhelm Berents 

durch den fstl Gerichtsdiener des Amts Aurich und Überstellung des 

Gefangenen an die fstl Kanzlei, 20. April 1658

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Fürsten Enno Ludwig um 

die Jurisdiction über die wegen des Aufruhrs in Emden verhafteten 

Gesellen Wilhelm Berents und Arent Michels, April - Juni 1658

- Protokoll der Befragung des Messerschmiedegesellen Wilhelm 

Berents und des Webergesellen Arend Michels durch fstl. Beamte, 

April - Mai 1658

- Protokoll der Stadt Emden über belastende Aussagen gegen den 

Webergesellen Arend Michels, März - April 1658

- Resolution der Generalstaaten über Verstärkung der Staatischen 

Garnison in Emden, 9. August 1658

März - August 1658

1658

Klassifikation Teil B: 0325

Umfang: 2,00 cm
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 361 Arretierung des Soldaten Stephan Franck von der Ständischen 

(Staatischen) Garnison durch Bediente des Fürsten von Ostfriesland

Enthält u.a.:

- Supplication des Vicekommandanten der Staatischen Garnison an 

den Fürsten Enno Ludwig über Aufforderung zur Freilassung des in 

Hinte auf der Hochzeitsfeier seines Bruders festgenommenen 

Soldaten Stephan Franck, ca. Oktober 1654

- Supplication der Stadt Emden an den Fürsten Enno Ludwig über 

Aufforderung der Entlassung des Staatischen Soldaten Stephan 

Franck unter Androhung einer Maßnahme der Staatischen Garnison, 

31. Oktober 1654

- Rescript des niederländischen Generalstatthalters und Grafen von 

Nassau-Oranien an den Garnisonskommandanten Grevinck über 

Anforderung eines Berichtes in der Sache, 1. November 1654

- Bericht des Garnisonskommandanten Grevinck an den 

niederländischen Generalstatthalter über die Gefangennahme des 

Soldaten Stephan Franck durch fürstlich ostfriesische Beamte, ca. 

November 1654   

1654

1658

Klassifikation Teil B: 0326

Umfang: 1,00 cm
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 362 Verwendung der kaiserlichen Salvegarde       

Enthält u.a.:

- Einquartierung einer kaiserlichen Salvegarde in Ostfriesland, 1679 - 

1693

- Protokolle der Verhandlungen (mit Beilagen) des Landtags in Aurich 

über die Zukunft der kaiserlichen Salvegarde in Ostfriesland, Juli / 

August 1741

- Protokoll der Verhandlung einer Ständischen Delegation mit dem 

Stab der kaiserlichen Salvegarde wegen der von den Ständen 

beschlossenen Reduzierung der Mannschaft der Garde, 1. August 

1743

1679 - 1743

1679-1743

Klassifikation Teil B: 0329
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 363 Streit zwischen dem Gardekomandanten Obrist-Lieutenant Friedrich 

Caspar Freiherr von Neuhoff gent. Ley und dem Hauptmann Arnold 

von Soding

Enthält:

- Klage des Hauptmanns Arnold von Soding gegen den 

Obrist-Lieutenant Friedrich Caspar Freiherr von Neuhoff gent. Ley 

beim kaiserlichen Reichskriegshofrat auf Wiedereinsetzung in die 

Führung zweier Kompanien der kaiserlichen Salvegarde und wegen 

Mobbing (u.a. Arrestverhängung), 1688 - 1689     

- Notarieller Schriftverkehr zwischen dem Hauptmann A. von Soding 

und dem Obrist-Lieutenant Friedrich Caspar Freiherr von Neuhoff 

gent. Ley, 1688 - 1692

- Stellungnahme des Obrist-Lieutenant Friedrich Caspar Freiherr von 

Neuhoff gent. Ley beim Reichskriegshofrat wegen der Klage Sodings, 

1689

- Dokumente zur Geschichte des Streits, 1678 - 1688

- Rescript des Brandenburgischen Kurfürsten an den Gesandten in 

Ostfriesland, v. Danckelmann, über schädliche Auswirkungen des 

Streits innerhalb der Führung der kaiserlichen Salvegarde, September 

1690

- Inventarium über den Nachlass des im kaiserlichen Lager vor 

Budapest verstorbenen Freiherrn Bartelt Stephan von Neuhoff, gent. 

Ley, ca. 1686

- Briefe des Obrist-Lieutenant Friedrich Caspar Freiherr von Neuhoff, 

gent. Ley, 1686

1678 - 1690 

1678-1690

Klassifikation Teil B: 0330
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 364 Dokumente und Aktenreste (z.T. als Untermauerung Emder Rechte)

Enthält u.a.:

- Abschrift der Urkunde des Kaisers Friedrich III. über Belehnung des 

Grafen Ulrich I. (Cirksena) mit der Reichsgrafschaft Ostfriesland, 1464

- Schreiben des Hero von Goedens an die Stadt Emden über 

Schulden eines Emder Bürgers, 1491

- Mandatum des Grafen Edzard I über Entscheidung zur Abhaltung 

des Prozesses wegen der Klage des Hans Kunsthein und seiner Frau 

gegen den Emder Bürger Carsten van Collen wegen Körperverletzung 

und Beleidigung vor dem Gericht in Emden, Juni 1515

- Geleitbrief der Stadt Greifswald für ihre Bürger Jacob Rediß, 

Borchardt Beckman, Joachim Engelbrecht, Jacob Quandt, Jaspar 

Bunßow, Bartholomäus Bunßow, Marten Bunßow, Jochen Stoffel, 

Volkard Gleminck, Thomas Redeman, Hans Dangerner etc. mit 

Ladungen von Weizen, Roggen und Bier, 1524

- Klage des Johan Ruwild gegen den Emder Bürger Otto van Diepholt 

wegen Schuldforderung, September 1527

- Mandatum des Grafen Enno II. an die Stadt Emden über Befehl zur 

Hilfe für einen Schiffer bei der Eintreibung seier Außenstände, 

Oktober 1532

- Mandatum der Grafen Enno II. und Johann an die Stadt Emden über 

Befehl zur Behandlung eines fremden Gefangenen nach den Regeln 

des Rechts, Juli 1534

- Schreiben der Stadt Emden an die Vorweser des Landes 

Dithmarschen über Bitte um Stundung der Schuldtilgung der Emder 

Bürger Peter Nannen, Gerd Boellardus und Hans Bremer wegen des 

Geldrischen Einfalls in Ostfriesland, Dezember 1534

- Reste eines Contrakten-Protokolls, 1542 - 1546 

- Restakte: Klage des Johanniter-Ordens gegen die Gräfin Anna von 

Ostfrieslannd beim Reichskammergericht auf Aufhebung der durch 

ihren verstorbenen Mann Enno II. vollzogenen Einziehung von 

Ländereien des Ordens in Ostfriesland, Dezember 1548 - Mai 1551 

- Instruktion des Grafen Johann für eine ostfriesische Gesandtschaft 

nach Hamburg zu Verhandlungen wegen Schuldforderungen z.T. aus 

Pulverlieferungen aus Hamburg während der Fehde der Grafen gegen 

Balthasar von Esens, April 1550

- Register über Einnahmen aus euiner Kuhschatzung im Amt Emden, 

1551 

1464 - 1551 

1464-1551

Klassifikation Teil B: 0717

Trägermaterial: Papier
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 365 Von Emder Truppen bei der Besetzung der Stadt Aurich 

beschlagnahmte, unbedeutende gräfliche Akten   

FEHLT

1609

1609
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 366 Familienereignisse in der regierenden Dynastie Ostfrieslands 

Enthält u.a.:

- Ankunft des Grafen Edzard II. in Pewsum, September 1571

- Anzeige der Geburt eines Sohnes des Grafen Edzard II. 

(Christopher), Oktober 1573

- Mandatum des Grafen Johann an die Stadt Emden über Bitte um 

Erstellung eines "Lebensnachweises" zur Widerlegung von Gerüchten 

in England über seinen Tod, November 1574

- Anzeige der Geburt eines Sohnes des Grafen Edzard II. (Carl Otto), 

August 1577

- Übernahme der Patenschaft über den Grafen Carl Otto durch die 

Stadt Emden, September 1577 

- Anzeige über die Geburt einer Tochter des Grafen Edzard II. 

(Sophie?), Juni 1579

- Mandatum des Grafen Edzard II. an die Stadt Emden über Befehl zur 

Überreichung eines Gastgeschenkes an den in Emden weilenden 

Grafen von Munpelgard, August 1592

- Reise des Grafen Edzard II. nach Rittberg, August 1592

- Anzeige des Todes des Königsbruders Johannes von Schweden, 

Schwager des Grafen Edzard II., Januar 1593

- Anzeige des Todes des Grafen Gustav, Bruder des Grafen Enno III., 

Juni 1608

- Anzeige des Todes des Grafen Edzard Adolf, Sohn des Grafen Enno 

III., April 1612

- Anzeige des Todes der Gräfin Anna von Lichtenstein, Tochter des 

Grafen Enno III., Februar 1616

- Verlobung des Grafen Ulrich II. mit der hessischen Landgräfin 

Juliane, Januar 1631

- Hochzeit des Grafen Ulrich II. mit der hessischen Landgräfin Juliane, 

März 1631

- Bestattung des verstorbenen Sohnes des Grafen Ulrich II., Oktober 

1631

- Hochzeit der Gräfin Christine Sophie, Schwester des Grafen Ulrich 

II., mit dem hessischen Landgrafen Phillip, Mai 1632

- Anzeige der Geburt des Grafen Enno Ludwig, Oktober 1632

- Taufe des Grafen Georg Christian, Bruder des Grafen Enno Ludwig, 

Februar 1634

- Anzeige des Todes der Herzogin Anna von Mecklenburg, Schwester 

des Grafen Ulrich II., April 1634

- Anzeige des Todes des Grafen Ulrich II., November 1648

- Instruktion der Grafenwitwe Juliane an den Drosten in Emden, 

Freiherr Johann Wilhelm Fridag zu Goedens, über Unterrichtung der 

Stadt Emden über die Übernahme der vormundschaftlichen 

Regierung in der Grafschaft Ostfriesland, Februar 1649

- Schreiben der Stadt Emden an die Grafenwitwe Juliane über 

Nichtanerkennung ihrer vormundschaftlichen Regierung ohne 

Bestätigung durch die ostfriesischen Landstände, Februar 1649

- Hochzeit des Fürsten Enno Ludwig mit der Gräfin Justine Sophie von 

Barby, Oktober / November 1656

- Anzeige der Geburt der Gräfin Sophie Wilhelmina, Tochter des 

Fürsten Enno Ludwig, Dezember 1657

- Bestattung der Grafenwitwe Juliane, geb. Landgräfin von Hessen, 

Juli 1659

- Hochzeit des Grafen Georg Christian mit der Herzogin Christine 

Charlotte von Württemberg, März 1662

- Tod des Fürsten Georg Christian von Ostfriesland, Juni 1665

1571-1699
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- Hochzeit des Grafen Edzard Ferdinand, Bruder des verstorbenen 

Fürsten Georg Christian, mit der Gräfin Anna Dorothea von 

Criechingen, Juli 1665

- Anzeige der Geburt eines Sohnes des Grafen Edzard Ferdinand, 

Graf Edzard Eberhard Wilhelm, August 1666

- Anzeige der Fürstin Christine Charlotte über Beendigung der Kur 

ihres Sohnes, Fürst Christian Eberhard, November 1668

- Anzeige über Kuraufenthalt des Fürsten Christian Eberhard und 

seiner Mutter in Pyrmont, 1670 / 1671

- Anzeige des Todes der Gräfin Justine Sophie von Criechingen, 

Witwe des Fürsten Enno Ludwig, August 1677

- Anzeige der Reise des Fürsten Christian Eberhard, November 1691

- Anzeige der Geburt einer Tochter des Fürsten Christian Eberhard, 

Fürstin Friedrike Wilhelmina, Oktober 1695

- Anzeige der Geburt eines Sohnes des Fürsten Christian Eberhard, 

Fürst Enno August, Februar 1697

- Anordnung einer Leichenpredigt für seine verstorbene Mutter durch 

den Fürsten Christian Eberhard, Juli 1699

- Aufstellung über Kosten für das tägliche Läuten der Glocke in einer 

Emder Kirche anläßlich der Trauerzeit für die verstorbene Fürstin 

Christine Charlotte, Mai - Juli 1699    

1571 - 1699 

Klassifikation Teil B: 0719, 01
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 367 Familienereignisse in der regierenden Dynastie Ostfrieslands

Enthält u.a.:

- Bestattung der Fürstin Christine Charlotte, Juli 1699

- Anzeige von der Rückkehr des Fürsten Christian Eberhard von 

seiner Kur, August 1700

- Anzeige des Todes der Fürstin Eberhardine Sophie, Frau des 

Fürsten Christian Eberhard, Januar 1701

- Verbot des Orgelspiels in den Kirchen wegen des Todes der Fürstin 

Eberhardine Sophie, Januar - August 1701

- Anordnung einer Leichenpredigt für die Fürstin Eberhardine Sophie, 

Februar 1701 

- Abreise des Fürsten Christian Eberhard zu einer Kur nach Ems, Juni 

1701

- Rückkehr des Fürsten Christian Eberhard von Ems, Juli 1701

- Anzeige der zweiten Ehe des Fürsten Christian Eberhard mit der 

Markgräfin Sophie Caroline von Branbdenburg-Culmbach, September 

1701

- Anzeigen über die Geburt zweier Töchter des Fürsten Christian 

Eberhard, 1702 / 1707

- Anzeige der Rückkehr des ostfriesischen Erbprinzen Georg Albrecht 

von Wolfenbüttel, Juni 1706

- Anzeige des Todes des Fürsten Christian Eberhard, Juni 1708

- Anzeige einer Reise des Fürsten Georg Albrecht, Mai 1709

- Mandatum des Fürsten Georg Albrecht über Befehl zur 

Einschließung seiner Braut, der Fürstin Christine Louise von 

Nassau-Wiesbaden-Idstein in das Kirchengebet, Juli 1709

- Anzeige des Todes des Fürsten Carl Emanuel, Bruder des Fürsten 

Georg Albrecht, August 1709

- Anzeige der Geburt und des Todes des Erbprinzen Georg Christian, 

Oktober 1710 - April 1711

- Anzeige der Geburt der Prinzessin Henriette Charlotte, Tochter des 

Fürsten Georg Albrecht, Oktober 1711

- Anzeige der Geburt und des Todes des Erbprinzen Carl Christian, 

Januar 1715

- Anzeige des Todes der Prinzessin Henriette Auguste Wilhelmine, 

Tochter des Fürsten Georg Albrecht, April 1719

- Anzeige des Todes der Fürstin Christine Louise von Ostfriesland, 

April 1723

- Anzeige der zweiten Ehe des Fürsten Georg Albrecht mit der 

Markgräfin Sophie Caroline von Brandenburg, Dezember 1723

- Anzeige des Todes des Fürsten August Enno, Bruder des Fürsten 

Georg Albrecht, August 1725

- Anzeige des Todes der Fürstin Christine Charlotte, Schwester des 

Fürsten Georg Albrecht, September 1733

- Anzeige der Hochzeit des Erbprinzen Carl Edzard mit der Markgräfin 

Sophie Wilhelmina von Brandenburg-Culmbach, September 1733

- Anordnung einer Leichenpredigt für den Fürsten Georg Albrecht, 

August 1734

- Anzeige der Geburt und des Todes der Prinzessin Elisabeth Sophie 

Magdalena, Tochter des Fürsten Carl Edzard, Dezember 1740 - Juni 

1742 

1699 - 1742 

1699-1742
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Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 719
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 368 Rückständige Beiträge Ostfrieslands zm Unterhalt des 

Reichskammergerichts

Enthält u.a.:

- Erwiderung der Stadt Emden auf die Klageschrift des Fürsten Georg 

Albrecht an den kaiserlichen Reichshofrat wegen Verweigerung ihres 

Beitrag zum Beitrag Ostfrieslands zum Unterhalt des 

Reichskammergerichts in Wetzlar

v Abschrift des Vergleichs der Stadt Emden mit den ostfriesischen 

Ständen wegen des Anteils der Stadt Emden am Beitrag Ostfrieslands 

zum Unterhalt des Reichskammergerichts, des Emder Anteils zu den 

Reichssteuern, Unterhaltung der Staatischen und Ständischen 

Garnison zu Emden und Zollfragen vom Juli 1683, 1733

v Abschrift des Vergleichs der Stadt Emden mit den ostfriesischen 

Ständen von 1723 wegen der Tilgung der niederländischen Anleihen 

zum Wiederaufbau der ostfriesischen Deiche nach 1721, 1733

v Druckschrift über Regelung des Unterhalts des 

Reichskammergerichts, Wetzlar 1733

1733

- Mandatum des Fürsten Georg Albrecht an die Stadt Emden über 

Befehl zur ungesäumten Zahlung ihres Anteils zum Beitrag zum 

Unterhalt des Reichskammergerichts, März 1733

- Protest der Stadt Emden gegen das Mandatum des Fürsten Georg 

Albrecht, April 1733

- Korrespondenz zwischen dem Emder Syndicus und dem Emder 

Anwalt beim Reichskammergericht, Ziegler, über den Stand des 

Verfahrens wegen der rückständigen Bei-träge Ostfrieslands zum 

Unterhalt des Reichskammergerichts, Mai 1733 

1733

1733

Klassifikation Teil B: 0722
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 369 Streit um die Bezahlung des Kaufpreises für von den ostfriesischen 

Ständen und der Stadt Emden erworbenes und an die gräfliche 

Familie verschenktes Schmuck und Silbergeschirr

Enthält u.a.:

- Abschrift der Urkunde über Kauf von Schmuck und Silbergeschirr 

vom Hamburger Juwelier Jacob van Moers durch die ostfriesischen 

Stände für 5.500 "gute Taler", De-zember 1599

- Schreiben des Niclas van Moers an die Stadt Emden über 

Aufforderung zur Zahlung rückständiger Tilgungsraten auf die 

Schuldforderung wegen Kauf von Silbersachen und 

Deputationskosten für die Emder Gesandtschaft zum kaiserlichen 

Reichshofrat in Prag, 1600

- Reise des Jacob van Moers nach Emden zur Einnahme des 

rückständigen Kaufpreises für Schmuck und Silber, Juli 1600

- Schreiben der Hansestadt Hamburg an die Stadt Emden über 

Aufforderung zur Zahlung des rückständigen Kaufpreises für 

Silbersachen des Jacob van Moers unter Androhung der Anhaltung 

Emder Schiffe, März 1601 - Oktober 1608 

- Vorschlag des Schweer van Dehlen, Häuptling zu Harßkamp, Rysum 

und den Ham über Verwendung von Mittel aus einer Schatzung zur 

Bezahlung des Außenstands bei Franz Münting, Mai 1601

- Schreiben der Stadt Emden an die Hansestadt Hamburg über 

Verzögerung der Zahlung der Schuldforderung des Jacob van Moers 

wegen Geldbedarf zur Reparatur von Deichen wegen 

Sturmflutschäden, März 1602 

- Abschrift der Urkunde über Kauf einer Goldkette durch die Stadt 

Emden beim Goldschmied Franz Münting für 1183 Rthlr. vom Juli 

1600 mit Vermerken des Franz Münting über erhaltene Tilgungsraten, 

Mai 1603

- Protest der Stadt Emden gegen die Anhaltung Emder Schiffe in 

Hamburg auf Betreiben des Jacob van Moers, September 1603

- Klage des Jacob van Moers gegen die Stadt Emden beim 

kaiserlichen Reichshofrat auf Befriedigung seiner Schuldforderungen, 

ca. 1605

- Mandatum des Herzogs Johann Adolf von Schleswig Holstein und 

Bischofs zu Lübeck an die Stadt Emden zur Zahlung ihrer 

Außenstände bei Jacob van Moers, März 1606

1599 - 1608 

1599-1608

Klassifikation Teil B: 0726

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 726

Bestell-Nr.: I Nr.  726
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 370 Tilgung einer von den ostfriesischen Ständen aufgenommenen 

Anleihe von 300.000 Gulden

Enthält u.a.:

- Entsendung einer Delegation der ostfriesischen Stände nach 

S'Gravenhage zu Verhandlungen mit den Generalstaaten über die 

Tilgung der Anleihe von 1623, September 1631

- Schuldforderung des Kommandeurs von Otmarsen in der 

niederländischen Provinz Overyssel, Gisbert up den Berge und seiner 

Rechtsnachfolger gegen die ostfriesischen Stände, September 1631 - 

Mai 1670 

- Resolution der Generalstaaten über Nichthaftung der Stadt Emden 

für die Anleihe der ostfriesischen Stände vom August 1623, Juli 1632

- Abschrift der Urkunde über die Anleihe der ostfriesischen Stände bei 

den Generalstaaten in Höhe von 300.000 Gulden zur Finanzierung der 

Mansfelder Einquartierng vom August 1623, ca. 1656

- Verhandlungen einer Delegation der Generalstaaten unter Führung 

des Floris Clant, Bürgermeister von Edam, mit den ostfriesischen 

Ständen und der Stadt Emden über Abwicklung der Anleihe von 1623, 

September - Oktober 1623

- Resolution der Generalstaaten über Pfändung von 

Schatzungs-Einnahmen in Ostfriesland zur Tilgung der Anleihe von 

1623, Januar - Februar 1657

- Schreiben der Generalstaaten an die ostfriesischen Stände über 

Aufforderung zur Tilgung der Anleihe von 1623, Januar 1673 / Juli 

1692

- Verhandlungen des Herrn von Appelle mit den Generalstaaten in 

S'Gravenhage wegen der Tilgung der Anleihe von 1623, Mai 1673  

- Schreiben des Freiherrn Fridag von Goedens an die Stände über 

Vorschlag der Involvierung des niederrheinisch-westfälischen 

Reichskreises in die Schuldstreitsache mit den Niederlanden zur 

Verhinderung von Übergriffen der Generalstaaten, April 1692 

- Schreiben der ostfriesischen Landstände an den Kurfürsten von 

Brandenburg über Bitte um Schutz vor den Forderungen der 

Generalstaaten, Juli 1692

- Verhandlungen des Kurfürsten Friedrich III von Brandenburg mit den 

Generalstaaten wegen ihrer Schuldforderung gegen Ostfriesland, Juli 

- September 1692

1621 - 1692 

1621-1670

Klassifikation Teil B: 0727

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 727

Bestell-Nr.: I Nr.  727
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 371 Ostfriesischer Landesstreit vor dem Reichshofrat

Enthält:

- Amtsbuch über Inventarium der Dokumente im Prozess der Stadt 

Emden und der ostfriesischen Stände gegen den Fürsten Georg 

Albrecht vor dem Reichshofrat

1720 - 1736 

1720-1736

Klassifikation Teil B: 0855

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 855

Bestell-Nr.: I Nr.  855

 372 Appellationsprozesse der Stadt Emden beim Reichskammergericht 

Enthält:

- Appellation der Stadt Emden beim Reichskammergericht wegen der 

Forderung des kaiserlichen Fiscals wegen angeblich rückständiger 

Reichskammergerichtsbeiträge der Stadt Emden, April - Mai 1733  

- Appellation der Stadt Emden beim Reichskammergericht gegen eine 

Entscheidung der fürstlichen Kanzlei in der Streitsache der Stadt 

Emden gegen die Witwe des Berend Cramer wegen der von Emden 

erhobenen Abgabe auf die Erbmasse ihres Mannes auf Grund des 

beanspruchten Collakral-Abzugsrechtes gegen die auswärtige 

Erbnehmerin, Juni 1739 - April 1744 

1733 - 1744 

1733-1744

Klassifikation Teil B: 0858

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 858

Bestell-Nr.: I Nr.  858
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 373 Appellationsprozesse der Stadt Emden beim Reichskammergericht 

Enthält:

- Appellation der Stadt Emden beim Reichskammergericht gegen eine 

Entscheidung der fürstlichen Kanzlei in der Streitsache der Stadt 

Emden gegen Johan van Coens wegen der von Emden erhobenen 

Abgabe auf die Erbmasse seiner verstorbenen Frau auf Grund des 

beanspruchen Collakral-Abzugsrechts wegen des auswärtigen 

Wohnsitzes des Johan van Coen, Juni 1739 - November 1744

- Appellation der Stadt Emden beim Reichskammergericht gegen eine 

Entscheidung der fürstlichen Kanzlei hinsichtlich der Beeinträchtigung 

der Amtsausübung der Emder Schütten-Hovetlinge in Faldern, 

Oktober 1741 - Januar 1741

- Appellation der Stadt Emden beim Reichskammergericht gegen eine 

Entscheidung der fürstlichen Kanzlei in der Streitsache der Stadt 

Emden gegen die Erben des Jan David Scultetus und die Erben des 

Johann Brouwers wegen der von Emden erhobenen Abgabe auf die 

Erbmassen auf Grund des beanspruchten Collakral-Abzugsrechts 

gegen die auswärtigen Erbnehmer, September 1742 - August 1744

1739 - 1744 

1739-1744

Klassifikation Teil B: 0859

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 859

Bestell-Nr.: I Nr.  859
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 374 Auf dem Landtag zu Marienhafe festgestellte Verbindlichkeiten der 

ostfriesischen Landstände gegenüber Emden

Enthält u.a.:

- Abschrift von Dokumenten über Entsendung und Kosten einer 

Delegation der ostfriesischen Ritterschaft zum Herzog Julius von 

Braunschweig-Wolfenbüttel und dem Grafen von Lippe wegen deren 

Funktion als kaiserliche Kommissare zur Schlichtung des 

ostfriesischen Landesstreits im Mai 1589, Juni 1604

- Schuldverschreibungen der ostfriesischen Landstände von 1546 - 

1600, 1604

- Präsentierte und 1585 erstellte Aufstellung über Zahlungsrückstände 

des Grafen Edzard II. für zwischen 1574 und 1584 an seinem Hof 

gelieferte Waren, 1604

- Aufstellung über von der Stadt Emden getragene Kosten für 

landständische Delegationen nach den Niederlanden und zum 

Reichshofrat ab 1599, 1604 

-Schreiben der Bewohner des Niederrheiderlands an die 

ostfriesischen Stände über Bitte um finanzielle Hilfe beim 

Wiederaufbau der zerstörten Dollart-Deiche, Juni 1604    

- Verschiedene Rechnungen, Honorar- und Schuldforderungen gegen 

die ostfriesischen Stände, 1604

- Rückständiges Honorar der Angehörigen des ostfriesischen 

Hofgerichts seit 1601, 1604  

- Übersicht der Auslagen der Stadt Emden zugunsten der 

ostfriesischen Stände seit 1557, 1604

- Schuldforderung des Freiherrn Wilhelm von Knyphausen gegen die 

ostfriesischen Stände wegen seiner Kosten als Mitglied einer 

ständischen Delegation zu den kaiserlichen Kommissaren (s.o.), 1604

- Schuldforderung des Schweer von Dehlen, Häuptling von Rysum, 

gegen die ostfriesischen Stände wegen seiner Kosten als Mitglied 

einer ständischen Delegation zum Reichshofrat nach Prag in 1594, 

1604

- Aufstellung der Kosten einer ständischen Delegation zum 

Generalstatthalter und den Generalstaaten der Niederlande, 1604

- Aufstellung des Emder Bürgermeisters Ubbo Remets über Kosten 

seiner Reise zu den Generalstaaten im Auftrage der ostfriesische 

Stände in 1603, 1604

- Aufstellung über die Kosten einer im Januar 1603 entsandten Emder 

Delegation zu den Generalstaaten nach S'Gravenhage, 1604

- Aufstellung über die zwischen 1602 und 1603 entstandenen 

Kriegsschäden am Besitz des Berend Kröger an der Knock, 1604  

- Streit zwischen der Stadt Emden und der ostfriesischen Ritterschaft 

wegen der von Emden erhobenen Schuldforderung gegen die Stände 

aus einer Anleihe an das Grafenhaus aus 1557, April - August 1613

1604 / 1613

1604-1613

Klassifikation Teil B: 0861

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 861

Bestell-Nr.: I Nr.  861
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 375 Rechnungslegung des Amtsverwalters des Amts Emden

Enthält u.a.:

- Register über Einnahmen aus Pachten, Akzisen und Zöllen, Wacht- 

und Knechtgeld, Freiengeld, Naturalabgaben (Ochsen, Schweine 

Lämmer), Fähr-Geld, 1587

- Register über Ausgaben für Lebensmittel für die gräfliche Küche, 

Versorgung von Gefangenen auf der gräflichen Burg zu Emden, 

Kerzen für den gräflichen Hof, Unterhaltung der gräflichen Burg zu 

Emden, Frachten, Holz und Torf zum Beheizen der gräflichen Burg zu 

Emden, Löhne für die Knechte und Mägde auf der gräflichen Burg, 

Besoldung der gräflichen Beamten und Soldaten, Anschaffung von 

Papier, Eintreibung von Schatzungen, 1587

1587

1587

Klassifikation Teil B: 0907, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 907

Bestell-Nr.: I Nr.  907 a

 376 Zahlungen der Stadt Emden an die "renitenten" Landstände

Enthält: 

- Vorschuss-Zahlungen der Stadt Emden an die "renitentem" 

Landstände während des offenen Landesstreits mit dem Fürstenhaus 

für Prozesse, Gesandtschaften, Unterhal-tung der Ständischen 

Administraion und der Ständischen Garnison in Emden, 1724 - 1744 

1724 - 1744  

1724-1744

Klassifikation Teil B: 0911, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 911

Bestell-Nr.: I Nr.  911 a

 377 Schatzung für den Krieg des Grafen Enno II. gegen Esens

Enthält:

- Register über die Einnahmen aus der zur Finanzierung des Krieges 

des Grafen Enno II. gegen Balthasar von Esens erhobenen 

Personal-Schatzung, 1524

1524

1524

Klassifikation Teil B: 0912, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 912

Bestell-Nr.: I Nr.  912 b
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 378 Kosten des Krieges gegen den Grafen Enno III.

Enthält:

- Rechnung des Ratsherrn Pieter van Eyck über Ausgaben für:

v Delegationen nach den Niederlanden und diplomatische 

Missionen

v Anwerbung und Bezahlung von Soldaten und Rüstungsmaterial

v Kauf von Munition

v "Verehrungen" für verdiente Offiziere

v Kredite für den General du Bois

v Zahlungen an die ostfriesischen Stände

v Kosten der niederländischen Gesandtschaft in Emden 

1602 - 1603 

1602 - 1603 

1602-1603

Klassifikation Teil B: 0912, 03

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 912

Bestell-Nr.: I Nr.  912 c

 379 Emden im ostfriesischen Landesstreit nach 1727

Enthält:

- Supplication der Stadt Emden an den Kaiser Karl VI. über Bitte um 

Gewährung der im Karls-Privileg und den ostfriesischen Akkorden 

enthaltenen Rechte der Stadt Emden und der ostfriesischen Stände, 

April 1729

1729

1729

Klassifikation Teil B: 0913, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 913

Bestell-Nr.: I Nr.  913 a
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 380 Gesandtschaft der Stadt Emden und der Ostfriesischen Landschaft 

zum kaiserlichen Reichshofrat in Wien

Enthält u.a.:

- Memoriale über die Verhandlungspunkte der Ständischen und 

Emder Delegation für ihre Unterhandlungen mit dem kaiserlichen 

Reichshofrat in Wien:

v Amnestie für die "renitenten" Stände und die Stadt Emden

v Sequestrierung der Emder Herrlichkeiten 

1733 - 1734 

- Abschriften kaiserlicher Mandata zum ostfriesischen Landesstreit, 

1733

1733 - 1734 

1733-1734

Klassifikation Teil B: 0913, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 913

Bestell-Nr.: I Nr.  913 b
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 381 Streit um die Wahl des Stadtsekretärs in der Stadt Norden

Enthält u.a.:

- Auszug aus dem Ratsprotokoll der Stadt Norden über Nominierung 

des Sillardus Hohlen, des O.R. Siltmann und des Caspar Henricus 

Stürenburg für die Wahl des Stadtsekretärs und Proteste der 

jeweiligen Anhänger gegen die Aufstellung des O.R. Siltmann und des 

Caspar Henricus Stürenburg, Oktober 1686

- Appellation des Kurfürsten Friedrich Wilhelm von Brandenburg beim 

Kaiser gegen die Einmischung des Kommandeurs der kaiserlichen 

Salvegarde, Obrist-Lieutenant Freiherr von der Ley, in die Norder 

Sekretärswahl, November 1687 / Januar 1688

- Handschreiben des Kurfürsten Friedrich Wilhelm von Brandenburg 

an den Befehlshaber der brandenburgischen Miliz in Ostfriesland, 

Obrist-Lieutenant du Moulin, über Tadelung seines zögerlichen 

Verhaltens in der Norder Affäre und Befehl zur Besetzung der Stadt 

zum Schutz des Norder Bürgermeisters Abelius und der Ratsherren 

vor Übergriffen der fürstlichen Regierung in Aurich, November 1687

- Protest der Fürstin Christine Charlotte gegen das Vorgehen der 

brandenburgischen Miliz, November 1687

- Befehl des brandenburgischen Kurfürsten Friedrich Wilhelm zur 

schrittweisen Abführung von einem Drittel der brandenburgischen 

Besatzung aus Norden, November 1687

- Korrespondenz zwischen dem brandenburgischen Marinerat und 

Kriegskommissar Freitag in Emden und dem geheimen Rat 

Münchhausen in Berlin über die Vorgehensweise in der Norder Affäre, 

November 1687

- Versuch der Einschaltung der welfischen Herzöge im Streit der 

Fürstin Christine Charlotte und dem Kurfürsten von Brandenburg in 

der Norder Affäre, November 1687

- Vergleich zwischen dem Befehlshaber der kaiserlichen Salvegarde 

und dem Kom-mandeur der brandenburgischen Miliz über Abzug aus 

der Stadt Norden und Verhalten im Streit um die "Norder Affäre", 

Dezember 1687

- Mandatum der Fürstin Christine Charlotte über Einsetzung des C. H. 

Stürenburg zum Stadtsekretär in Norden, März 1688 

1687 - 1688 

1687-1688

Klassifikation Teil B: 0914

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 914

Bestell-Nr.: I Nr.  914
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 382 Verhandlung von Streitigkeiten zwischen dem ostfriesischen 

Fürstenhaus und den ostfriesschen Ständen sowie der Stadt Emden 

vor dem kaiserlichen Reichshofrat

Enthält:

- Klage der Fürstin Christine Charlotte gegen die ostfriesischen 

Stände und die Stadt Emden beim Reichshofrat wegen Einmischung 

in die Wahl des Norder Stadsekretärs, August 1687 - Oktober 1691

- Klage des Fürsten Christian Eberhard gegen die Stadt Emden beim 

Reichshofrat wegen Nichtzahlung von vereinbarten 

Recognitions-Geldern, September 1686 - Dezember 1696

1686 - 1696 

1686-1696

Klassifikation Teil B: 0915

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 915

Bestell-Nr.: I Nr.  915

 383 Verhandlungen wegen des ostfriesischen Landesstreits nach 

Beendigung des Appelle-Krieges

Enthält u.a.:

- Bitte der Stadt Emden an die Generalstaaten um Vermitlung im 

Konflikt mit dem Fürsten Georg Albrecht und dem Kaiser und um Hilfe 

zur Herstellung des Friedens, September - November 1729

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und den Generalstaaten 

wegen der Nichteinladung Emder Delegierter zum vom Fürsten Georg 

Albrecht ausgeschriebenen Landtag, August - Dezember 1729

- Decret des Fürsten Georg Albrecht über Verweigerung der 

Zulassung der Stadt Emden zum Landtag und über Nichtanerkennung 

der Emder Privilegien und Rechte, Oktober 1729

- Ausschreibung eines Landtages durch den Fürsten Georg Albrecht 

zu Verhandlungen wegen der Landesschulden ohne Ladung Emder 

Delegierter, Oktober 1729

- Appellation der "gehorsamen" Stände beim kaiserlichen Reichshofrat 

gegen die Wiedereinsetzung der Stadt Emden in ihre alten Rechte, 

November 1729

- Appellation der Stadt Emden an den kaiserlichen Reichshofrat für die 

Wiedereinsetzung in ihre alten Rechte, November 1729

- Abschriften verschiedener Schuldverschreibungen des ostfriesischen 

Fürstenhauses gegenüber Emder Bürger aus dem Zeitraum von 1658 

bis 1692, 1729

- Sequestrierung des Besitzes Emder Bürger ausserhalb der 

Stadtgrenze durch die kaiserliche subdelegierte Kommission, August 

1729

1729

1729

Klassifikation Teil B: 0918

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 918

Bestell-Nr.: I Nr.  918
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 384 Ostfriesischer Landesstreit

Enthält u.a.:

- Streit zwischen der Fürstin Christine Charlotte und den ostfriesischen 

Ständen um die Erhebung von Schatzungen, ca. 1670

- Memorial eines unbekannten Verfassers über Grundzüge einer 

Konföderation zwischen Ostfriesland und den Vereinigten 

Niederlanden, ca. 1725

- Vernehmungsprotokoll über Auseinandersetzungen bei der 

Steuereintreibung in Greetsiel, Oktober 1725

- Anonyme Schrift: "Unvorgreifliche, unpartheiliche Gedanken über 

den gegenwärtigen ostfriesischen Zustand", Mai 1727

- Darstellung des ostfriesischen Landesstreits aus Sicht der Stadt 

Emden, Februar 1729

- Ausschließung der Stadt Emden von den ostfriesischen Landtagen, 

1729

- Verbot von Druckschriften zur Verteidigung der Stadt Emden und der 

"renitenten" Stände durch die fürstliche Regierung in Aurich, 1733

- Streit um die Stellung eines Kontingents von Soldaten aus 

Ostfriesland für einen Reichskrieg, November - Dezember 1734 

1670 - 1734 

1670-1734

Klassifikation Teil B: 0922, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 922

Bestell-Nr.: I Nr.  922 b
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 385 Unterwerfung der Stadt Emden unter die kaiserliche subdelegierte 

Kommission in Aurich

Enthält u.a.:

- Verhandlungen der Stadt Emden mit der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission we-gen der Anerkennung ihrer Paritionserklärung 

bezüglich der kaiserlichen Mandata zum ostfriesischen Landesstreit 

als Bedingung zur Aufhebung der kaiserlichen Sanktionen gegen die 

Stadt Emden, Dezember 1728 - März 1729

- Mandatum der kaiserlichen subdelegierten Kommission über 

Kassation (Aufhebung) des Emder Kriegsrats als Gericht über die 

Ständische und Staatische Garnison ("Emder Garnison"), Januar 

1729

- Verhandlungen der Stadt Emden mit den Generalstaaten über 

niederländischen Schutz gegen Übergriffe der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission gegen Emden, Januar - März 1729

- Mandatum der kaiserlichen subdelegierten Kommission über 

Anordnung der Wiedereinsetzung des von der Stadt Emden 

entlassenen Johann Spree als Ratsherr, Januar 1729

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrem von der kaiserlichen 

subdelegierten Kommission in Aurich arretierten Oldersumer 

Amtmann J.M.Wallendorph, Januar - März 1729

- Unterwerfung der Bewohner der sequestrierten Emder Herrlichkeiten 

unter den kaiserlichen Dekreten und Mandata zum ostfriesischen 

Landesstreit, Januar 1729

- Mandatum der kaiserlichen subdelegierten Kommission über 

Vorladung des Emder Pastors Harkenroht nach Aurich wegen 

Hetz-Predigt gegen die kaiserliche subdelegierte Kommission, März 

1729

1728 - 1729 

1728-1729

Klassifikation Teil B: 0923

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 923

Bestell-Nr.: I Nr.  923

 386 Ostfriesischer Landesstreit

 Enthält:

- Rechnung der Witwe des Wirtes Claes Eevkes über offene 

Verzehrrechnung der Teilnehmer an den Verhandlungen zwischen der 

Stadt Emden und den ("renitenten") Ständen von 1726 - 1731, 1731

- Memorial der Stadt Emden an die kaiserliche subdelegierte 

Kommission über Zulässigkeit der Vollmachten für die Delegierten der 

"Adhaerenten der Stadt Emden" (= renitente Stände), Juni 1739

1731 / 1739

1731-1739

Klassifikation Teil B: 0929, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 929

Bestell-Nr.: I Nr.  929 b
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 387 Streit um das Collakral-Abzugsgeld

Enthält:

- Klage der Stadt Emden und des Hinrich Hayen Addengast gegen die 

fürstliche Regierungs-Canzlei in Aurich beim Reichskammergericht 

gegen die von ihr erhobene Abgabe auf den Nachlass der 

verstorbenen Frau des H.H.Addengast auf Basis des von der Kanzlei 

beanspruchten Collakral-Abzugs-Rechts, 1739 - 1743    

1739 - 1743 

1739-1743

Klassifikation Teil B: 0935

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 935

Bestell-Nr.: I Nr.  935

 388 Anleihe der Grafen Edzard I. und Uko von Ostfriesland für den Herzog 

Albrecht von Sachsen

Enthält:

- Anleihe in Höhe von 16.000 Gulden von den gräflichen Gebrüdern 

Edzard I und Uko an den Herzog Albrecht von Sachsen als vom 

Kaiser Maximilian I bestellter Gubernator von Friesland unter Stellung 

des Oldamts als Sicherheit zur Finanzierung von Soldaten, ca. 1497

1497

1497

Klassifikation Teil B: 0954, 03

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 954

Bestell-Nr.: I Nr.  954 c

 389 Verhältnis zwischen den gräflichen Gebrüdern Edzard II. und Johann

Enthält:

- Brief des Grafen Johann an seinem Bruder Graf Edzard II. über 

Protest wegen Übergriffe Edzards II gegen seine Herrschaftsrechte 

gegenüber der Stadt Emden, 1581, Dezember 13

1581

1581

Klassifikation Teil B: 0954, 07

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 954

Bestell-Nr.: I Nr.  954 g
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 390 Landesstreitigkeiten sowie Konflikt zwischen Graf Edzard II. und der 

Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Einrichtung einer Kommission, bestehend aus Vertretern der Stadt 

Emden und den ostfriesischen Ständen, für die Verhandlungen im 

Streit mit dem Grafen Edzard II., August 1593

- Aufstellung über unterstützungsbereite Bürger für die Unterschrift 

unter den Gravamina (Beschwerden) der Stadt Emden gegen den 

Grafen Edzard II., August 1593

- Ladung der Stadt Emden zu den Verhandlungen der Kaiserlich 

subdelegierten Kommission unter der Leitung des Grafen Simon zu 

Lippe in Norden, August 1593

- Landtagsabschied von Norden:

v Organisation und Unterhaltung des ostfriesischen Hofgerichts

v Ausschreibung einer Kopfschatzung

v Abschaffung überhöhter gräflicher Zölle

August 1593

- Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit durch die Kaiserlich 

subdelegierte Kommission unter der Leitung des Grafen Simon zu 

Lippe, August 1593

- Forderung der Stadt Emden hinsichtlich der Regelungen der 

politischen und kirchlichen Verhältnisse in Ostfriesland und Emden 

gegenüber der Kaiserlich subdelegierten Kommission, August 1593

- Entsendung einer Delegation der Emder Gilden und Zünfte (Ämter) 

zur Vertretung der Handwerkerinteressen vor der Kaiserlich 

subdelegierten Kommission, August 1593

1593

1593

Klassifikation Teil B: 0955, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 955

Bestell-Nr.: I Nr.  955 a
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 391 Entscheidungen der Kaiserlich subdelegierten Kommission

Enthält u.a.:

- Entscheidung der Kaiserlich subdelegierten Kommission unter Graf 

Simon zu Lippe über die Teilung der Grafschaft Ostfriesland unter den 

gräflichen Gebrüdern Edzard II. und Johann, Februar 1589

- Entscheidung der Kaiserlich subdelegierten Kommission unter Graf 

Simon zu Lippe über die Umsetzung des Landtags-Abschieds vom 

Mai 1590 wegen Einrichtung eines ostfriesischen Hofgerichts und 

Aufbau einer (ständiscen) Landeskasse (Aerarium) sowie Abführung 

der Reichssteuern, Juni 1592

- Supplication der Stadt Emden an den Kaiser Rudolf II. über Bitte um 

Befreiung von zu schweren Steuerlasten wegen Notwendigkeit des 

bewaffneten Schutzes des Emder Handels und der Ems vor den 

niederländischen Piraten (Geusen) und der Belastung durch den Bau 

des Nesserlander Höfts, ca. 1593

- Supplication der Stadt Emden an den Kaiser Rudolf II. über Bitte um 

Aufhebung der vom Grafen Edzard II. ausgeschriebenen Steuern, 

Verbot von Eingriffen des Grafen in das Emder Kirchenwesen und 

Verletzung der Emder Privilegien, Dezember 1594

- Instruktionen für die Emder Delegation unter Dr.jur Tileman 

Zernemann, Dr.jur. Eberhard Alting, Gerhard Bolardus, Johan Ameling 

und Peter van der Eeck für ihre Verhandlungen beim kaiserlichen 

Reichshofrat, Oktober 1594

1589 - 1594 

1589-1594

Klassifikation Teil B: 0955, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 955

Bestell-Nr.: I Nr.  955 b
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 392 Spannungen zwischen den Grafen Edzard II. und der Stadt Emden 

Enthält u.a.:

- Dokumente zu den Verhandlungen der ostfriesischen Stände, der 

Stadt Emden und des Grafen Edzard II. beim kaiserlichen 

Reichshofrat in Prag:

v Schreiben Sigismunds, König von Polen und Schweden, 

Schwager des Grafen Edzard II., an den Kaiser Rudolph II. über Bitte 

um Unterstützung des Grafen Edzard II. gegen das "böswillige 

Emden", Juli 1594

v Schreiben der Königin Anna von Polen an den Kaiser Rudolph II. 

über Bitte um Unterstützung des Grafen Edzard II. gegen das 

"böswillige Emden", Juli 1594 

v Schreiben des schwedischen Erbfürsten Karl an den Kaiser 

Rudolph II. über Bitte um Unterstützung des Grafen Edzard II. gegen 

das "böswillige Emden", Juli 1594

v Instruktionen für die Emder Delegation beim kaiserlichen 

Reichshofrat in Prag, Oktober 1594

v Supplication der Vertreter des Grafen Edzard II. in Prag an den 

kaiserlichen Reichshofrat über Konspiration der ehemaligen Diener 

des verstorbenen Grafen Johann gegen den Grafen Edzard II., 

Schilderung des Konfliks mit dem Adel und den übrigen Ständen aus 

der Sicht des Grafen, Beschuldigung gegen Emden über Wille zur 

Loslösung von der Grafschaft Ostfriesland und Bildung einer freien 

Stadt, der Organisation des Emder Kirchenwesens nach 

calvinistischem Muster ohne landesherrliche Autorisierung, Dezember 

1594

1594

- Notarieller Protest der Stadt Emden gegen das Verbot von 

Versammlungen durch den Grafen Edzard II., Februar 1594

- Unterstützung der Emder Kirche durch den Generalstatthalter der 

niederländischen Provinz Friesland, Graf Wilhelm Ludwig zu Nassau, 

im Streit wegen des Verbots des Predigtdienstes des Menso Alting 

durch den Grafen Edzard II., August 1594

- Supplication der "gemeinen Bürgerschaft" an Bürgermeister und Rat 

der Stadt Emden über Bitte um Schutz vor fremden Übergriffen und 

Bewahrung ihrer Rechte, November 1594

1594

1594

Klassifikation Teil B: 0957, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 957

Bestell-Nr.: I Nr.  957 a
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 393 Emder Aufstand und Vergleich von Delfzyl

Enthält:

- Befragung der Bürgerschaft durch einen Notar im Auftrage des 

Grafen Edzard II. nach dem Grund der Besetzung des Rathauses, 

März 1595

- Verhandlungen des gräflichen Kanzlers Conrad Westerholt mit den 

Generalstaaten nach einem Angebot der Generalstaaten zur 

Vermittlung zwischen dem Grafen Edzard II. und der Stadt Emden, 

März 1595

- Dokumente zu den Verhandlungen in Delfzyl mit den Forderungen 

beider Streitparteien, Juni 1595

- Forderungen des Grafen Edzard II. gegenüber der Stadt Emden, 

Oktober 1595  

1595

1595

Klassifikation Teil B: 0957, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 957

Bestell-Nr.: I Nr.  957 b

 394 Vergleich von Delfzyl

Fehlt

1595

1595

Klassifikation Teil B: 0958

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 958

Bestell-Nr.: I Nr.  958
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 395 Ostfriesischer Landesstreit

 Enthält u.a.:

- Erklärung der ostfriesischen Stände über Anerkennung der 

Schuldforderung der Stadt Emden wegen der vorgeschossenen 

Geldsumme zur Finanzierung einer Delegation der ostfriesischen 

Stände zum Reichshofrat nach Prag, 1598

- Instruktionen für die Emder Delegation unter Syndicus Dr.jur. 

Dothias Wiarda und dem Ratsherrn Hans Everts für ihre 

Verhandlungen mit dem Grafen Enno III. und den ostfriesischen 

Ständen in Hinte, März 1599

- Streit innerhalb der ostfriesischen Stände um die Quote an den 

Landeslasten und um Besteuerungsfragen, August 1615 - August 

1618

- Aufstellung über die Schwächen der landschaftlichen 

Steuerorganisation in Ostfriesland, September 1615 

- Verhandlung der Ständischen Administratoren wegen der Revision 

der Landesrechnung, Juni 1616

- Protest des ostfriesischen Adels gegen für ihn ungünstige 

Steuerregelungen der Ständischen Administration, August 1616

- Stellungnahme des Vierziger-Kollegiums der Stadt Emden zu den 

gräflichen Vorschlägen zur Besteuerung und zum Aufbau einer 

Landesverteidigung, August 1630

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem ostfriesischen Adel um 

die Besetzung einer dem Adel vorbehaltenen Stelle in der Ständischen 

Administration, Januar 1638

- Anerkennung der vormundschaftlichen Regierung der Fürstin 

Christine Charlotte für ihren minderjährigen Sohn Christian Ebehard 

durch die ostfriesischen Stände, Januar 1668

- Vereinbarung zwischen den ostfriesischen Ständen und dem 

Kurfürsten Friedrich Wilhelm von Brandenburg über Anerkennung des 

Kurfürsten in seiner Rolle als Durchführer des kaiserlichen 

Konervatoriums für Ostfriesland und Rolle der einquar-tierten 

brandenburgischen Truppen als Sicherung des Status quo zwischen 

dem ostfriesischen Fürstenhaus und den Ständen, November 1682 

- Vermittlung einer Übereinkunft zwischen den ostfriesischen Ständen 

und der Stadt Emden über Zoll-und Steuerfragen durch den 

kurbrandenburgischen Gesandten Friedrich Wilhelm von Driest, Juli 

1683

- Osfriesischer Landesstreit, Appelle-Krieg

v Auflagen der Kaiserlich subdelegieren Kommission an die Stadt 

Emden, Februar 1726

v Schreiben der "Commun-Herren" in Leer an die Stadt Emden über 

Bitte um Hilfe wegen des Verlustes der Stadt Norden, April 1727

v Protokoll der Beschlüsse der Generalstaaten über 

niederländischen Standpunkt einer friedlichen Lösung des 

ostfriesischen Landesstreits, Dezember 1730

v Erklärung des kaiserlichen Gesandten in den Niederlande, Graf v. 

Sintzendorff, über den Standpunkt des Kaisers hinsichtlich der 

Sequestrierug der Emder Herrlichkeiten  und anderer Maßnahmen 

nach dem Ende des Appell-Krieges, Februar 1732

v Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und den 

Generalstaaten über Vermittlung im ostfriesischen Landesstreit, April - 

Mai 1732

v Streit um die Zulassung des in Emder und preußischen Diensten 

stehenden Dr.jur. Sebastian Homfeldt zu einer Delegation der Stadt 

Emden und der "renitenten" Stände zum Reichshofrat nach Wien, 

1598-1737
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Oktober - November 1732 

v Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und dem Fürsten Carl 

Edzard wegen des Landesstreits, März - April 1737

1726 - 1737 

1598 - 1737 

Klassifikation Teil B: 0959, 01

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 959

Bestell-Nr.: I Nr.  959 a

 396 Landesstreit unter der Regierung des Grafen Georg Christian

Enthält u.a.:

- Verhandlungen einer Delegation des Grafen Georg Christian mit den 

Generalstaaten über Beilegung des Landesstreit mit den 

ostfriesischen Ständen und der Stadt Emden, März 1662

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrer zu Verhandlungen wegen 

des Landesstreits mit dem Grafen Georg Christian in 

S'Gravenhage/Niederlande weilenden Delegation, März - April 1662

- Vor den Generalstaaten vorgebrachte Beschwerden der 

ostfriesischen Stände gegen den Grafen Georg Christian, April 1662

1662

1662

Klassifikation Teil B: 0976, 01

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  976 a

 397 Landesstreit unter der Regierung des Grafen Georg Christian

Enthält u.a

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrer zu Verhandlungen wegen 

des Landesstreits mit dem Grafen Georg Christian in 

S'Gravenhage/Niederlande weilenden Delegation, März - Mai 1662

- Verhandlungen der Emder Delegation mit den Generalstaaten 

wegen des von der Fes-tung Bourtange aus erhobenen Zolls auf der 

Ems, April 1662

- Erklärung der Generalstaaten zu den Beschwerden der Stadt Emden 

gegen den Grafen Georg Christian, Mai 1662

- Verhandlungen einer Delegation des Grafen Georg Christian mit den 

Generalstaaten über Beilegung des Landesstreit mit den 

ostfriesischen Ständen und der Stadt Emden, Mai 1662

1662

1662

Klassifikation Teil B: 0976, 02

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  976 b
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 398 Verhandlungen der Stadt Emden und der ostfriesischen Stände in den 

Niederlanden

Enthält:

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und ihrem nach Den 

Haag entsandten Syndicus Dr. Diurtco Andree wegen seiner 

Verhandlungen mit den Generalstaaten wegen Tilgung Emder 

Schulden gegenüber den Niederlanden, Anerkennung der 

Grönländischen Kompagnie und Anspruch Emdens auf einen adligen 

Sitz im Ständischen Administrations-Kollegium wegen ihrer 

Herrlichkeit Oldersum, Januar 1662

- Abschriften zwischen 1619 und 1650 entstandener Dokumente zum 

ostfriesischen Landesstreit und zum Konflikt der Stadt Emden mit dem 

ostfriesischen Adel für die Verhandlungen des Dr. Diurtco Andree, 

1662

1662

1662

Klassifikation Teil B: 0977, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  977 a
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 399 Verhandlungen der Stadt Emden und der ostfriesischen Stände in den 

Niederlanden

Enthält:

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und ihrer zu 

Verhandlungen mit den Generalstaaten in S'Gravenhage weilenden 

Delegation mit folgenden Punkten:

v Konflikt zwischen der Stadt Emden und dem ostfriesischen Adel

v Streit zwischen der Stadt Emden und den ostfriesischen Ständen 

wegen der Unterhaltung der Staatischen Garnison

v Streit unter den ostfriesischen Ständen um die Aufbringung der 

schwedischen Satisfactions-Gelder

v Streit unter den ostfriesischen Ständen um die Finanzierung der 

Abtragung der von Mansfeldern und Hessen errichteten Befestigung 

bei Jemgum

v Einquartierung niederländischer Kavallerie in Ostfriesland

v Organisation der Deichunterhaltung im Bereich der 

Niederemsischen Deichacht

v Organisation und Unterhaltung des ostfriesischen Hofgerichts

v Huldigung des Grafen Enno Ludwig

Juli - Dezember 1650

- Entscheidung der Generalstaaten zu den Streitpunkten zwischen der 

Stadt Emden und den ostfriesischen Ständen, Dezember 1650

- Ausschreibung eines Landtages durch den Grafen Enno Ludwig 

wegen der notwendigen Beteiligung der Stände an der Tilgung der 

Rittbergischen Schuld und der Organisation der Deichunterhaltung 

sowie des Inselschutzes, Juni 1651

- Verhandlungen der Stadt Emden wegen der Huldigung des Grafen 

Enno Ludwig, Tilgung niederländischer Anleihen und Widerstand der 

ostfriesischen Stände gegen den von der Stadt Emden geforderten 

Verbleib des Ständischen Administrations-Collegiums in Emden, 

September 1651 - Dezember 1652

- Schreiben der Generalstaaten an die ostfriesischen Stände über 

Pflicht der Tilgung der niederländischen Schuldforderungen 

zusammen mit der Stadt Emden, Oktober 1651

- Berichte einer Emder Delegation über ihre Verhandlungen mit den 

Generalstaaten in S'Gravenhage, Januar 1652

1651 - 1652

1651-1652

Klassifikation Teil B: 0977, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  977 b
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 400 Verhandlungen der Stadt Emden und der ostfriesischen Stände mit 

den Generalstaaten

Enthält u.a.:

- Ersuchen der ostfriesischen Stände an die Generalstaaten über Bitte 

um Einflussnahme zur Reduzierung der trotz gegenteiligen 

Versprechungen verstärkten hessischen Truppen in Ostfriesland und 

zur Verhinderung einer Einquartierung französischer Truppen, Januar 

1638

- Schreiben der Generalstaaten an die Stadt Emden über Verbot der 

Ausfuhr von Pferden wegen in der Nähe Ostfrieslands befindlicher 

kaiserlicher und spanischer Truppen sowie Durchsetzung des Vebots 

durch Schiffe der niederländischen Provinzial-Admiralitäten, Februar 

1638

- Schreiben des Grafen Ulrich II. an die Generalstaaten über Protest 

gegen gewaltsame Eintreibung von Contributionen bei gräflichen 

Pächtern in Bunderneuland durch niederländische Soldaten, März 

1638

- Verstärkung der niederländischen Besatzung auf Leerort durch eine 

Kompanie des Leutnants Coenders, März 1638

- Schreiben der Stadt Emden an die Generalstaaten über Maßnahmen 

zur Erhöhung der Verteidigungsbereitschaft mit Hilfe der Staatischen 

Garnison wegen Eroberung Meppens durch die Kaiserlichen unter 

Gallas und Bitte um Hilfe bei der Eintreibung des rückständigen 

Anteils der Stände an der Unterhaltung der Staatischen Garnison, Mai 

1638

- Schreiben der Generalstaaten an die Stadt Emden über Anordnung 

zur Sicherstellung der Besoldung der Staatischen Garnison und 

Aufforderung zur Durchlassung eines von Rotterdam kommenden 

Munitionsschiffes für die Hessen sowie über Nichtzuständigkeit der 

Generalstaaten für die Aufführung der hessischen Soldaten in 

Ostfriesland, Juni 1638

- Schreiben der ostfriesischen Stände an die Generalstaaten wegen 

unerfüllbarer Contributions-Forderungen der Hessen, August 1638

- Instruktionen für den von der Stadt Emden und den ostfriesischen 

Ständen zu Verhandlungen mit den Generalstaaten nach 

S'Gravenhage entsandten Bürgermeister Dr.jur Bernhard Swalve 

wegen:

v Einquartierung der Hessen in Ostfriesland

v Aufbau einer ostfriesischen Landesverteidigung

v Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden

Oktober 1638

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und ihren Bürgermeister 

Dr. Gerhard Swalve über den Stand seiner Verhandlungen in 

S'Gravenhage, November - Dezember 1638

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrem nach nach S'Gravenhage 

zu Verhandlungen mit den Generalstaaten entsandte Bürgermeister 

Dr.jur. Gerhard Swalve über Stand der Unterredungen über:

v Einquartierung der Hessen

v Verstöße des Grafen Ulrich II. gegen die Akkorde

April 1641

1638 / 1641

1638-1641

Klassifikation Teil B: 0979

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  979
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 401 Verhandlungen der Stadt Emden und der ostfriesischen Stände mit 

den Generalstaaten

Enthält :

- Schreiben des ostfriesischen Adels an die Generalstaaten über Bitte 

um Hilfe zur Verminderung der Contributionen für die einquartierten 

hessischen Truppen, Dezember 1637

1637

1637

Klassifikation Teil B: 0981, 03

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  981 c

 402 Ostfriesische Streitsachen

Enthält u.a.:

- Berichte der Emder Delegation über ihre Verhandlungen auf dem 

Landtag zu Aurich, Februar 1687

- Streit um die Norder Magistratswahlen:

v Schreiben des Norder Bürgermeisters Dr. Ludwig Wenckebach 

über angedrohte Geldstrafe durch den fürstlichen Kanzler bei 

Anrufung der "Brandenburgischen Manutenenz", Fe-bruar 1687

v Verhandlungen im Ständischen Administratoren-Kollegium wegen 

der Norder Magistratswahl, Mai - Oktober 1687

v Schreiben des Norder Bürgermeisters Dr. Abelius über Einsatz 

der Brandenburger zum Schutz der Norder Gerichtshoheit gegen 

fürstliche Eingriffe, Juni 1687

v Verhandlungen wegen der strittigen Gerichtshoheit zwischen der 

Stadt Norden und dem Fürsten Christian Eberhard, August 1687 - 

November 1691

1687 - 1691

1687 - 1691 

1687-1691

Klassifikation Teil B: 0981, 04

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  981 d
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 403 Verhandlungen der Stadt Emden mit den Generalstaaten

Enthält u.a.:

- Verhandlungen der Stadt Emden mit den Generalstaaten wegen 

Verweigerung des Zugeständnisses eines adligen Sitzes im 

Administrations-Kollegium durch die Stadt Emden wegen ihrer 

Herrlichkeiten, Februar - Juli 1657 

- Schreiben der ostfriesischen Stände an die Generalstaaten über 

Bitte um Verzicht auf Besetzung der landschaftlichen Steuer-Comtoirs 

wegen offener niederländischer Schuldforderungen, April 1657

- Von den Generalstaaten vermittelter Vergleich zwischen der Stadt 

Emden und den ostfriesischen Ständen über Anteil der Stadt Emden 

an den Landesschulden, 1657

1657

1657

Klassifikation Teil B: 0982, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  982 a

 404 Strittige Rechtsprechungsbefugnis zwischen der Stadt Emden und 

dem fürstlichen Amtsdrosten

Enthält:

- Inventarium über Vereinbarung zwischen der Stadt Emden und dem 

fürstlichen Amtsdrosten Folcardus Pollman über die Zuständigkeit im 

Falle des wegen Todschlag angeklagten niederländischen Leutnants 

Nicolas le Gentil und der Modus dessen Auslieferung an die gräfliche 

Burg in Emden, August 1699

1699

1699

Klassifikation Teil B: 0982, 06

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  982 f

 405 Streit um die Unterhaltung der in Ostfriesland einquartierten 

Brandenburger

Enthält:

- Mandatum des brandenburgischen Kurfürsten Friedrich III. über 

Pfändung (Execution) gegen den fürstlich ostfriesischen Besitz wegen 

Weigerung der Fürstin Christine Charlotte zur Mittragung der 

Quartiergelder für die in Ostfriesland einquartierte brandenburgischen 

Besatzung, 1689

1689

1689

Klassifikation Teil B: 0982, 07

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  982 g
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 406 Zahlungsverpflichtungen der Stadt Emden gegenüber dem 

ostfriesischen Grafen- und Fürstenhaus

Enthält u.a.:

- Aufstellung über Zahlungen an Graf Edzard II., Aufwendungen für 

Geschenke an auswärtige Souveräne und Delegationskosten, von 

1596 - 1600, 1601

- Korrespondenz zwischen Stadt Emden und dem Grafen Enno III. 

wegen rückständiger Warfen-Heuer Emder Bürger für gräfliches Land 

in Emden, (Faldern), Juni 1600

- Zahlung der im Delfzyler Vergleich vereinbarten Geldsumme von der 

Stadt Emden an den Grafen Enno III., Juli 1600

- Mandatum des Grafen Enno III. an die Stadt Emden über Mahnung 

zur Zahlung der Abgabe für Faldern und der dem Grafen zustehenden 

Hälfte der eingenommenen Geldstrafen, November 1600

- Zahlung von Recognitions-Geldern durch die Stadt Emden an die 

Grafen und Fürsten von Ostfriesland, Juli 1607 - Dezember 1706

- Aufstellungen über Zahlungsverpflichtungen der Stadt Emden 

gegenüber dem Grafen Enno III., 1614 / 1624

- Aufstellung über zum Emder Festungsbau verwendete gräfliche 

Ländereien, ca. 1615

- Mandatum des Grafen Enno III. an die Stadt Emden über Mahnung 

zur Zahlung ihres Anteils an der Abfindung für seinen Bruder, dem 

Grafen Christopher, August 1617

- Quittung des Grafen Enno III. über von Emden erhaltene Zahlungen, 

November 1618

- Mandatum des Grafen Enno III. an die Stadt Emden über Bitte um 

Zahlung des versprochenen Anteils an der Tilgung der Johan 

Maneel'schen Schuldforderung gegen den Grafen, April 1620

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und den Generalstaaten 

wegen der am Grafen Enno III. zu leistenden Zahlungen (u.a. Abgabe 

wegen Faldern), August 1620 - Ju-li 1621 / Mai 1656

- Aufstellungen über Zahlungen an das und bestrittenen Forderungen 

des Grafenhauses gegenüber der Stadt Emden, 1623 - 1630 

- Aufstellung über rückständige gräfliche Abgaben Emder 

Warfbesitzer, von 1622 - 1627, Dezember 1627

- Aufstellung über rückständige Land-Heuer auf gräfliches Land im 

Umkreis der Stadt Emden, Dezember 1625 / 1668 - 1676 

- Mandatum des Grafen Ulrich II. an die Stadt Emden Mahnung zur 

Zahlung eines Anteils zur Tilgung der Schulden des Grafenhauses, 

Mai 1632

- Aufstellungen des Emder Rentmeister über Zahlungen an den 

Fürsten Georg Christian, die Fürstin Christine Charlotte und den 

Fürsten Christian Eberhard, Mai 1664 - 1696 

- Aufstellungen über rückständige Recognitions-Gelder und andere 

Abgaben zugunsten des Fürstenhauses, 1665 - 1694   

1600 - 1706 

1600-1706

Klassifikation Teil B: 0983

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 983

Bestell-Nr.: I Nr.  983
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 407 Gesandten-Korrespondenz

Enthält:

- Schreiben der Stadt Emden an ihre Gesandten in S'Gravenhage 

über Nachrichten aus Emden und Ostfriesland, Juli 1650

1650

1650

Klassifikation Teil B: 0984, 01

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  984 a

 408 Ostfriesischer Landesstreit

Enthält u.a.:

- Urfehdeschwur des in Aurich inhaftierten Emder Amtmanns der 

Herrlichkeit Oldersum, Dr. Mauritius Wallendorph, Juni 1729

- Resolution über Entscheidung der Generalstaaten zum Schutz der 

Stadt Emden und der "Renitenten" vor Repressalien der fürstlichen 

Regierung in Aurich nach ihrer Unterwerfung unter den Dekreten des 

Kaisers Karl VI. wegen des ostfriesischen Landesstreits, Juli 1729

- Gutachten des kaiserlichen Reichshofrates zum ostfriesischen 

Landesstreit, Juli 1729 

- Ausschluss der Stadt Emden vom durch den Fürsten Georg Albrecht 

ausgeschriebenen Landtag, September - Oktober 1729 

- Protest der Stadt Emden gegen den Ausschluss vom Landtag, 

Oktober 1729

- Tagebuch des durch den Kommandanten des Staatischen Garnison, 

Veltmann, eingesetzten Kommissars zum Schutze der Pächter der 

auswärtigen Landbesitzungen Emder Bürger vor Strafmaßnahmen 

und Übergriffen der fürstlichen Regierung in Aurich als Folge des 

Appelle-Krieges, September - November 1729

1729

1729

Klassifikation Teil B: 0984, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  984 b
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 409 Ostfriesischer Landesstreit

Enthält u.a.:

- Schreiben des dänischen Königs Christian IV. an die Stadt Emden 

über Bitte um Freigabe der auf der gräflichen Burg in Emden 

lagernden, geretteten Güter des dänischen Kaufmanns Johann 

Blüchert wegen Nichtzugehörigkeit zu gepfändeten 

gräflich-ostfriesischen Sachen, September 1625

- Erbhuldigung des Grafen Ulrich II., November 1628 - Januar 1629

- Vereinbarung zwischen der Stadt Emden und den ostfriesischen 

Ständen über Aufbringung des Geldes zur Tilgung einer 

niederländischen Anleihe, Oktober 1655

- Vergleich zwischen der Stadt Emden und den ostfriesischen Ständen 

wegen der Unterhaltung der Staatischen Garnison, Februar 1656

- Verhandlungen des Emder Syndicus Dr. Diutco Andree mit den 

Generalstaaten in S'Gravenhage wegen des Streits zwischen der 

Stadt Emden und den ostfriesischen Ständen und dem Grafen Georg 

Christian, Januar - März 1662

1625 - 1662 

1625-1662

Klassifikation Teil B: 0986

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  986

 410 Verhandlungen mit den Generalstaaten

Enthält u.a.:

- Verhandlungen des Emder Syndicus Dr. Diurtco Andree mit den 

Generalstaaten in S'Gravenhage wegen des Streits mit dem Grafen 

Georg Christian, April 1661

- Mitteilung über Verhandlungen einer gräflich-ostfriesischen  

Delegation mit den Generalstaaten in S'Gravenhage, April 1661

- Instruktionen der Stadt Emden an Dr. D. Andree für seine 

Verhandlungen in S'Gravenhage, April - Mai 1661

- Resolution der Generalstaaten über Verpflichtung der ostfriesischen 

Stände zur Unterhaltung des ostfriesischen Hofgerichts und 

Anweisung an die Staatischen Kommandanten von Emden und 

Leerort zur Pfändung der Gelder bei weiterer Zahlungsverzögerung, 

April 1661

1661

1661

Klassifikation Teil B: 0987, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  987 b
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 411 Ostfriesischer Landesstreit

Enthält u.a.:

- Korrespondenz der Stadt Emden mit den Generalstaaten wegen des 

ostfriesischen Landesstreits, u.a.: Ausschluss Emdens vom Landtag, 

Übergriffe gegen auswärtigen Besitz Emder Bürger, Tilgung der 

Schulden aus dem Deichbau zwischen 1718 und 1722, Entlassung 

des Ratsherrn Johann Spree, Juli 1728 - Juni 1729

- Mandatum der kaiserlich subdelegierten Kommission an die Stadt 

Emden über Befehl zur Wiedereinsetzung des Ratsherrn Johann 

Spree in seine Funktion, Juli 1728

- Mandatum der kaiserlich subdelegierten Kommission über 

Verhängung einer Geldstrafe gegen die Stadt Emden wegen 

Ignorierung ihres Befehls zur Einstellung der Pfändungen gegen den 

Deichrentmeister Ahrens, Juli 1728

- Verfahren gegen den Emder Pastor Eilhard Folckard Harkenroht vor 

der kaiserlich subdelegierten Kommission wegen Predigt gegen den 

Fürsten Georg Albrecht, April 1729

- Protest der Stadt Emden gegen ihren Ausschluss vom Landtag, April 

1729

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrem in Aurich inhaftierten 

Amtmann der Herrlichkeit Oldersum, Dr. Mauritius Wallendorph, April 

1729

- Schreiben der als Renitenten beschuldigten Mitglieder des Emder 

Rates und des Vierziger-Kollegiums an die Generalstaaten über Bitte 

um Schutz gegen Übergriffe von Seiten der fürstlichen Regieruing in 

Aurich und der kaiserlich subdelegierte Kommission trotz 

Amnestierung durch Kaiser Karl VI., Juni 1729

- Bestätigung des Urteils der kaiserlich subdelegierten Kommission 

gegen Dr. Mauritus Wallendorph durch die juristische Fakultät der 

Universität Rinteln, Juni 1729

1728 - 1729 

1728-1729

Klassifikation Teil B: 0989, 01

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  989 a

 412 Zahlungen der Stadt Emden an das ostfriesische Fürstenhaus 

Enthält u.a.:

- Aufstellung über die von der Stadt Emden an das Fürstenhaus 

gezahlten Recognitions-Gelder für Faldern von 1694 - 1695, 1695

- Supplication der Stadt Emden an den kaiserlichen Reichshofrat über 

Bitte um Aufhebung eines Mandats über sofortige Zahlung 

rückständiger Recognitions-Gelder, 1695 

- Quittungen der fürstlichen Kanzlei über Eingang der Zahlungen des 

Recognitions-Geldes für Faldern durch die Stadt Emden, August 1703 

- März 1708 /März 1717 - April 1719

1695 - 1719 

1695-1719

Klassifikation Teil B: 0990, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  990 b
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 413 Ostfriesischer Landesstreit

Enthält u.a.:

- Verhandlungen einer Delegation der Stadt Emden mit den 

Generalstaaten wegen des Streis mit den ostfriesischen Ständen um 

die Tilgung niederländischer Anleihen und der Beteiligung der Stadt 

Emden an den Kosten der hessischen Contributionen, Febru-ar 1656

- Konzept eines Vergleichs zwischen der Stadt Emden und den 

ostfriesischen Ständen über Tilgung niederländischer Anleihen und 

der Beteiligung der Stadt Emden an der Tilgung der Anleihen wegen 

der hessischen Contributionen, März 1656

- Resolution der Generalstaaten an die Stadt Emden über 

Verpflichtung der Stadt Emden zur Zahlung der Recognitions-Gelder 

für Faldern an das ostfriesische Grafenhaus, Mai 1656

- Streit um den Beitrag der ostfriesischen Stände an den Unterhalt der 

Staatischen Garnison in Emden, November - Dezember 1656

-  Beschwerde der ostfriesischen Stände bei den Generalstaaten 

wegen Zahlungsforderungen der Stadt Emden, Januar 1657

- Aufstellung über die zwischen der Stadt Emden und den 

ostfriesischen Ständen strittigen Anleihen hinsichtlich der Tilgung, ca. 

Februar 1657   

1656 - 1657 

1656-1657

Klassifikation Teil B: 0990, 03

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  990 c

 414 Ostfriesischer Landesstreit unter der vormundschaftlichen Regierung 

der Fürstin Christine Charlotte

Enthält u.a.:

- Verhandlungen der Stadt Emden mit den Generalstaaten wegen der 

Streitigkeiten mit der Fürstin Christine Charlotte als 

vormundschaftliche Regentin, März 1677

- Schreiben der Stadt Emden an ihren in S'Gravenhage zu 

Verhandlungen mit den Generalstaaten weilenden Syndicus Johann 

Arnold zur Mühlen über Instruktionen und Nachrichten, März 1677

- Verhandlungen des Gesandten der Fürstin Christine Charlotte, Dr. 

J.H. Pauli, mit den Generalstaaten wegen des ostfriesischen 

Landesstreits, März 1677

1677

1677

Klassifikation Teil B: 0990, 04

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  990 d
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 415 Ostfriesischer Landesstreit unter der Regierung des Grafen, später 

Fürsten Georg Christian

Enthält:

- Verhandlungen des Emder Syndicus Dr. Diurtco Andree mit den 

Generalstaaten in S'Gravenhage über Beschwerden (Gravamina) 

gegen den Grafen Georg Christian, Dezember 1661 - Mai 1662

1661 - 1662 

1661-1662

Klassifikation Teil B: 0990, 05

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  990 e

 416 Ostfriesischer Landesstreit

Enthält u.a.:

- Schreiben der Stadt Emden an die Generalstaaten über Bitte um 

Weitergewährung ihres Schutzes. Januar 1650

- Korrespondenz der Stadt Emden mit den Generalstaaten über 

Konflikte mit den ostfriesischen Ständen, Februar 1650

- Schreiben des Emder Agenten in S'Gravenhage, Isebrand 

Bleyswick, über Nachrichten aus den Niederlanden, Februar - März 

1650

- Konzepte von Schreiben der Stadt Emden an ihren Agenten I. 

Bleyswick über Anweisungen für Sondierungen und Verhandlungen, 

Februar - April 1650

- Instruktionen für die Verhandlungen einer Delegation der Stadt 

Emden in S'Gravenhage mit den Generalstaaten über:

v Konflikt der Stadt Emden mit dem ostfriesischen Adel

v Weigerung Emdens zur Beteiligung an die hessische 

Contributionen und die schwedischen Satisfactions-Gelder

v Verteidigung der ostfriesischen Grenze

v Geldforderungen der Stadt Emden gegenüber den ostfriesischen 

Ständen

v Streit um den Unterhalt der Staatischen Garnison und des 

ostfriesischen Hofgerichts

April 1650

1650

1650

Klassifikation Teil B: 0991, 01

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  991 a
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 417 Ostfriesischer Landesstreit

Enthält u.a.:

- Verfahren der kaiserlich subdelegierten Commission gegen den 

Emder Bürgermeister Dr. Johannes Hilling wegen der Pfändung der 

Güter des Deichrentmeisters Wilhelm Ahrends, April - Mai 1728

- Schreiben der Generalstaaten an die Stadt Emden über Maßnahmen 

der Generalstaaten zur Durchsetzung der kaiserlichen Amnestie für 

die Stadt Emden und die "Renitenten", März 1729

- Festlegung der Zeremonie für den Empfang des niederländischen 

Gesandten Baron Leuw van Advard durch den fürstlich ostfriesischen 

Hof in Aurich, ca, April 1729

- Ablehnung der Emder Paritions-Erklärung unter den kaiserlichen 

Dekreten zum ostfriesischen Landesstreit durch die fürstlich 

ostfriesische Regierung in Aurich, April 1729   

- Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und den Generalstaaten 

wegen der Anerkennung der Emder Paritions-Erklärung, April 1729

1728 - 1729 

1728-1729

Klassifikation Teil B: 0991, 03

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  991 c

 418 Ostfriesischer Landesstreit unter der vormundschaftlichen Regierung 

der Fürstin Christine Charlotte

Enthält u.a.:

- Schreiben der Stadt Emden an ihren in Den Haag zu Verhandlungen 

mit den Generalstaaten weilenden Syndicus Johann Arnold zur 

Mühlen über Nachrichten aus Emden und Instruktionen für seine 

Verhandlungen, März 1677

- Intervention der Generalstaaten gegen die Aufnahme bischöflich 

Münsterscher Truppen durch die Fürstin Christine Charlotte, April 

1677

- Resolutionen der Generalstaaten zum ostfriesischen Landesstreit, 

April 1677

- Weisung der Stadt Emden an den Staatischen Kommandeur der 

Festung Leerort, Freiherr Mauritz von Inn- und Knyphausen, über 

Nichtdurchlassung von ins Land ziehender fremder Truppen, 

September 1677

- Relikte: Schatzungsregister, 1677

1677

1677

Klassifikation Teil B: 0991, 04

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  991 d
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 419 Entlohnung für die Soldaten der fürstlichen Miliz

Enthält:

- Aufstellung über Soldsätze für Offiziere und Soldaten der fürstlichen 

Miliz und Stationierungsorte (Verpflegungsorte), Januar 1737

1737

1737

Klassifikation Teil B: 0999

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  999

 420 Anleihe der ostfriesischen Ritterschaft bei Gerhard Bolardus und 

Arend Schinckel

Enthält:

- Notarielle Abschrift der Urkunde über Anleihe der ostfriesischen 

Ritterschaft, vertreten durch Wilhelm von Innhausen und Knyphausen, 

Franz Fridag von Goedens und der Oldersumer Häuptling Nagell von 

Plettenberg, über 1.200 Rthlr. bei den Emder Bürgern Gerhard 

Bolardus und Arend Schinckel zur Finanzierung einer kaiserlichen 

Delegation in Norden (kaiserlich subdelegierte Kommission unter den 

Grafen von Lippe) vom August 1593, März 1594

1593 - 1594 

1593-1594

Klassifikation Teil B: 1009

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1009

 421 Prozess Wyck gegen Lysinck

Enthält:

- Urteil des Grafen Edzard II. im Prozess Wyck gegen Lysinck mit 

Kommentaren des Gerhard Bolardus, August 1586 / 1589

1586 / 1589

1586-1589

Klassifikation Teil B: 1010

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1010
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 422 Ostfriesischer Landesstreit

Enthält:

- Verhandlungen auf dem Landtag zu Norden über Tilgung 

niederländischer Anleihen der ostfriesischen Stände, 1661

- Beschlüsse der Generalstaaten wegen der Tilgung niederländischer 

Anleihen an die ostfriesischen Stände und die Stadt Emden, 1661 - 

1665 

- Briefe des Emder Agenten in S'Gravenhage, Dirk ter Stael, über 

Nachrichten aus den Niederlanden, 1661

(schwere Feuchtigkeitsschäden)

1661 - 1665

1661-1665

Klassifikation Teil B: 1013

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1013

 423 Ausschreibung einer Feuerstätten-Schatzung

Enthält:

- Ausschreibung einer Feuerstättenschatzung durch den Landtag zu 

Aurich zur Aufbringung der Quote Ostfrieslands zur Reichssteuer zur 

Finanzierung eines Krieges gegen die Türken, Juli 1601

1601

1601

Klassifikation Teil B: 1016

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1016
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 424 Tätigkeit der kaiserlichen subdelegierten Kommission in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission wegen des ostfriesischen Landesstreits, Januar - 

November 1739 

- Stellungnahme der Stadt Emden zu den Vorwürfen der fürstlichen 

Regierung und der "Gehorsamen Stände", Januar 1739

- Bitte des Kommissionssekretärs, H.E. Topp, um moderate Wortwahl 

bei der Formulierung von Vorlagen an die kaiserliche subdelegierte 

Kommission, Januar 1739

- Ausschluss des Dr. Sebastian Homfeld aus den Verhandlungen der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, 1739

- Streit um die Vollmachten der Vertreter der Streitparteien, März - 

April 1739

- Verhandlungen wegen der ostfriesischen Deichbau-Anleihen, 1739   

1739

1739

Klassifikation Teil B: 0249. 02

Umfang: 11,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 249 b

Bestell-Nr.: I Nr.  249 b

 425 Streit zwischen der Emder Schützen-Höftlingen-Kammer und dem 

Fürsten Carl Edzard von Ostfriesland um den Verkauf verschiedener 

Ländereien 

Enthält u.a.:

- Protest des Fürsten Carl Edzard gegen den unautorisierten Verkauf 

eines Stücklandes des Emder Ratsverwandten Artopée durch die 

Schützen-Höftlingen-Kammer, Dezember 1739 - Juli 1741

- Verfahren vor dem ostfriesischen Hofgericht wegen des Verkaufs, 

1741

- Verfahren vor dem Reichskammergericht in Wetzlar, hier 

Schriftstücke der Stadt Emden als Vertreterin der 

Schützen-Höftlings-Kammer:

v Vorlage zu den Argumenten der fürstlichen Regierung für ihren 

Rechtsstandpunkt über Anspruch von Hoheitsrechten über die 

betroffenen Ländereien, 1742

v Situationskarte, gezeichnet vom Ingenieur J. F. Horst, 1742

v Streit um die Jurisdiktion über die Emder Vorstädte, 1743     

September 1741 - Oktober 1743

- Kaiserliche Resolution über Verbot der Veränderung des rechtlichen 

Statusquo über das umstrittene Land, 1744

1739 - 1744 

1739-1744

Klassifikation Teil B: 0256

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 256

Bestell-Nr.: I Nr.  256
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 426 Klage der Stadt Emden als Vertreterin ihrer Bürger Lösing, 

Stosschius, Caron, Börchers und Brauer gegen das vom Fürsten 

beanspruchte "Collakral-Abzugsrecht"  

Enthält u.a.:

- Streit m das von der fürstlichen Regierung beanspruchte 

"Collakral-Abzugsrecht"  am Erbe der Witwe Lösing, 1737 -1738

- Quittung über Zahlung der Abgabe auf das "Collakral-Abzugsrecht"  

an die Stadt Emden durch die Erben der Wwe. Lösing, Juli 1736

- Verfahren vor dem Reichskammergericht in Wetzlar wegen des 

Streits um das "Collakral-Abzugsrecht" auf das Erbe der Wwe.Lösing, 

Oktober 1743 - August 1743

- Aufforderung der fstl. Regierung an die Erben des Johann Brauer zur 

Zahlung der Abgabe auf das "Collakral-Abzugsrecht": Angabe der 

Erbmasse, 19. Juli 1740

- Aufforderung der fstl. Regierung an Isaac Caron und Eduard 

Börchers zur Zahlung der Abgabe auf das "Collakral-Abzugsrecht"  

auf ihr Erbe: Angabe der Erbmasse, 27.August 1742    

1737 - 1744 

1737-1744

Klassifikation Teil B: 0257

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 257

Bestell-Nr.: I Nr.  257

 427 Klage der Stadt Emden als Vertreterin ihres Bürgers H. Addengast 

gegen das vom Fürsten beanspruchte "Collakral-Abzugsrecht"  

Enthält u.a.:

- Aufforderung der fstl. Regierung an Hinrich Hayen Addengast zur 

Zahlung der Abgabe auf das "Collakral-Abzugsrecht" : Angabe der 

Erbmasse, 3. Juni 1738 - 16. März 1739

- Protest der Stadt Emden gegen den fürstlichen Anspruch auf das 

"Collakral-Abzugs-recht" auf den Nachlass der Ehefrau des Hinrich 

Hayen Addengast, 18. Juni 1738

- Verfahren vor dem Reichskammergericht in Wetzlar wegen des 

Anspruchs des Fürsten auf das "Collakral-Abzugsrecht"  auf den 

Nachlass der Ehefrau des Hinrich Hayen Addengast, Juni 1739 - Juli 

1743    

1738 - 1744 

1738-1744

Klassifikation Teil B: 0258

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 258

Bestell-Nr.: I Nr.  258
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 428 Klage der Stadt Emden als Vertreterin ihres Bürgers J.F. Evens gegen 

das vom Fürsten beanspruchte "Collakral-Abzugsrecht" 

Enthält u.a.:

- Aufforderung der fstl. Regierung an Johan F. Evens zur Zahlung der 

Abgabe auf das "Collakral-Abzugsrecht" : Angabe der Erbmassen 

(Nachlass seines "Söhnchens" und seiner Ehefrau), 12. Januar 1738

- Protest der Stadt Emden gegen den fstl. Anspruch auf das 

"Collakral-Abzugsrecht" , 21. Februar 1738

- Mandatum des Fürsten Carl Edzard über Anspruch auf das 

"Collakral-Abzugsrecht"  über das Erbe an Johan F. Evens, 4. April 

1739

- Verfahren vor dem Reichskammergericht in Wetzlar wegen des 

Anspruch des Fürsten auf das "Collakral-Abzugsrecht"  auf den 

Nachlass der Ehefrau und des "Söhnchens" des Johan F. Evens, Juni 

1739 - März 1741       

1738 - 1744 

1738-1744

Klassifikation Teil B: 0259

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 259

Bestell-Nr.: I Nr.  259

 429 Klage der Stadt Emden als Vertreterin ihrer Bürgerin Berend Cramers 

Witwe gegen das vom Fürsten beanspruchte "Collakral-Abzugsrecht" 

Enthält u.a.:

- Aufforderung der fstl. Regierung an die Witwe des Albert (Berend) 

Cramer zur Zahlung der Abgabe auf das "Collakral-Abzugsrecht" : 

Angabe der Erbmasse, 20. Februar 1739

- Protest der Stadt Emden gegen den fstl. Anspruch auf das 

"Collakral-Abzugsrecht" , 17. April 1739

- Verfahren vor dem Reichskammergericht in Wetzlar wegen des 

Anspruch des Fürsten auf das "Collakral-Abzugsrecht"  auf den 

Nachlass des Albert (Berend) Cramer, Oktober 1739 - März 1744       

1739 - 1744 

1739-1744

Klassifikation Teil B: 0260

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 260

Bestell-Nr.: I Nr.  260
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 430 Klage der "Obermänner der Stadt Emden'schen 

Commercianten-Correspondentz" gegen den Fürsten wegen Eingriffe 

in das Postwesen 

Enthält u.a.:

- Verfahren vor dem Reichskammergericht in Wetzlar aufgrund der 

Klage der Stadt Emden als Vertreterin der "Obermänner der Stadt 

Emden'schen Commercianten-Correspondentz" gegen die fürstliche 

Regierung wegen Beeinträchtigung des Postverkehrs mit u.a.: 

v Abschriften der Dokumente zur Geschichte der 

"Commercianten-Correspondentz", insbesondere ihre Privilegien, 

1672 - 1719

v Notariell beglaubigtes Protokoll der Aussage Otto Bleekers über 

die Verhinderung der Übergabe der Botengeschäfte des verstorbenen 

"Nebenboten" der "Commercianten-Correspondentz", Gert Dirks in 

Leer, an den von der "Commercianten-Correspondentz" angestellten 

Berend Groenewold durch Intervention des fstl. Amtmanns, 3. Februar 

1740

v Protokoll der Verhandlungen des Emder Magistrats über 

Beschlagnahme Emder Post in Aurich, 22. Januar 1740

v Protokoll der Aussage des Tjade Tjaden über erhaltene 

Anweisung vom fstl. Amtmann zu Leerort zur Beschlagnahmung der 

Emder Post, 20. Januar 1740   

Februar 1740 - Februar 1743

1740 - 1743 

1740-1743

Klassifikation Teil B: 0261

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 261

Bestell-Nr.: I Nr.  261
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 431 Klage der "Obermänner der Stadt Emden'schen 

Commercianten-Correspondentz" gegen den Fürsten wegen Eingriffe 

in das Postwesen  

Enthält u.a.:

- Besetzung der Postverwalterstelle in Leer, 1738

- Supplication der Ehefrau des Otto Bleeker beim Fürsten Carl Edzard 

um Erteilung einer Konzession für "holländische Post" für ihren Mann 

und seinen Partner Frantz Heilmann, September 1739 

- Protest der Stadt Emden gegen die Erteilung der Konzession an 

Bleeker & Partner, 2. Dezember 1739

- Klagen der Stadt Emden beim Reichskammergericht in Wetzlar 

gegen die Erteilung der Konzession an Bleeker & Partner und gegen 

die Beschlagnahmung von Briefen durch die fstl. Regierung, 

Dezember 1739 - Oktober 1743

- Protest der "Obermänner der Stadt Emden'schen 

Commercianten-Correspondentz"  beim Fürsten gegen die 

Zurückhaltung deutscher Briefe nach Emden, Juni 1740 

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und dem 

Reichspostmeister Fürst von Thurn und Taxis über die Abwicklung 

des Emder Postverkehrs, Februar - April 1744

- Protokoll der Aussage des Otto Ahrends über Durchsuchung 

Münsterscher Reisender nach Emder Post durch den fstl. 

Auskündiger zu Bingum, 19. Februar 1740

- Beschlagnahme von Briefen nach Emden durch fstl. Beamte, 

Februar 1740

- Streit um Rechte des Fürsten im Postwesen (Postregal), 1740

- Streit zwischen der "Commercianten-Correspondentz" und Otto 

Bleeker & Franz Heilmann um den Transport von Briefen nach 

Holland, Januar - Februar 1740

- Verhandlungen vor der kaiserlichen subdelegierten Kommission 

wegen der Rechte der "Commercianten-Correspondentz", Mai 1740

- Konkurrenz zwischen der "Commercianten-Correspondentz" und 

anderen privilegierten Postzustellern in Leer, April - Juni 1740

1738 - 1744 

1738-1744

Klassifikation Teil B: 0262

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 262

Bestell-Nr.: I Nr.  262
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 432 Fürstlicher Befehl über die Verpachtung von zur nieder- und 

oberemsischen Deichacht gerechneten Ländereien der Stadt Emden 

wegen rückständiger Deichlasten 

Enthält u.a.:

- Mandat des Fürsten Carl Edzard von Ostfriesland über Verheuerung 

von Ländereien der Stadt Emden zur Abtragung des auf ihnen 

ruhenden Deichschoßes zugunsten der Niederemsischen und 

Oberemsischen Deichacht, 25. Oktober 1740

- Notarielles Instrument über Protest der Stadt Emden gegen die 

fürstliche Verheuerung, Dezember 1740

- Klage der Stadt Emden vor dem Reichskammergericht zu Wetzlar 

gegen die Verheuerung, März 1741 - Februar 1744

- Publicandum über Verheuerung der aufgeführten im Amt Emden 

gelegenen Ländereien der Stadt Emden wegen nicht entrichteter 

Deichgelder nach den Bestimmungen des Deich-Contractes von 

1723, Oktober 1740

1740 - 1744 

1740-1744

Klassifikation Teil B: 0263

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 263

Bestell-Nr.: I Nr.  263
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 433 Von der Stadt Emden verbürgter Kredit des Herrn Claus von Rottorff 

über 7.500 Goldgulden und 500 alten Reichstalern an die Gräfin Anna 

v. Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Anleihe der Gräfin Anna bei Victor von Frese unter der Bürgschaft 

von Claus von Rottorp, Diederich von Dinckelaer und Frantz Lueningk, 

24. Oktober 1557

- Schuldverschreibung in Höhe von 2.000 Goldgulden an die Gräfin 

Anna durch Claus von Rottorf unter Bürgschaft der Stadt Emden, 9. 

September 1559

- Schreiben der Stadt Emden an den Grafen Johann v. Ostfriesland 

über Notwendigkeit der Tilgung der Anleihe zur Erledigung ihrer 

Bürgschaft, 21. September 1578

- Stundung der Tilgung der Anleihe (8.500 Goldgulden, 500 

Reichsthaler) wegen Zahlungsunfähigkeit der Grafen von Ostfriesland, 

1579

- Bürgschaftserklärung der Stadt Emden über die Anleihe, Oktober 

1581 - September 1586

- Anspruch der Erben des Adolf von Rottorf auf die Schuldsumme, 

April 1585

- Erklärung der Stadt Emden über Unmöglichkeit der Realisierung der 

Bürgschaft wegen der finanziellen Belastung aus dem Bau des 

Nesserländer Haupt, August - Dezember 1588

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Edzard 

II wegen der Tilgung der Rottorf'schen Anleihe, August 1588 - Januar 

1595

- Klage der Rottorf'schen Familie gegen die Stadt Emden als Bürgin 

auf Zahlung der fälligen Zinsen und Tilgung des Anleihebetrages, 30. 

November 1588

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Johann 

über die Tilgung der Rottorf'schen Anleihe

- Zahlungserinnerungen von Seiten der Rottorf'schen Erben, 

September 1589 - Septem-ber 1643

- Vereinbarung zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Edzard II. 

über Tilgung der Rottorf'schen Anleihe, September 1592

- Aufstellungen über Zahlungen der Stadt Emden an die Rottorf'schen 

Erben, 1589

- Quittung der Rottorf'schen Erben an die Stadt Emden über 

empfangene 450 Goldgulden und 30 Reichsthlr., 1. März 1608

- Quittung der Rottorf'schen Erben an die Stadt Emden über 

empfangene Geldsumme, November 1643  

1557 - 1643 

1557-1643

Klassifikation Teil B: 0266

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 266

Bestell-Nr.: I Nr.  266
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 434 Dienstpflichten der Emder Fuhrleute gegenüber dem Grafen von 

Ostfriesland

Enthält:

- Von den Emder Fuhrleuten von ca. 1535 an geleistete Fuhrdienste 

für die Grafen von Ostfriesland, August 1595  

1595

1595

Klassifikation Teil B: 0275

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 275

Bestell-Nr.: I Nr.  275

 435 Anhaltung und Beraubung der Emder Briefpost in Leer

Enthält u.a.:

- Korrespondenz des Emder Syndicus Altena mit Wilhelm Ludwig 

Ziegler, Anwalt der Stadt Emden beim Reichskammergericht in 

Wetzlar, wegen des prozessualen Vorgehens in der Sache der 

Anhaltung und Beraubung der Emder Briefpost durch fürstliche 

Bediente in Leer, Februar 1740 - Juli 1741 

- Klage der Obermänner der "Emdischen 

Commerzianten-Correspondentz", Ratsherr Georg Welp etc., gegen 

den Fürsten Carl Edzard von Ostfriesland beim Reichskammergericht 

wegen Anhaltung und Beraubung der Emder Briefpost durch fürstliche 

Bediente in Leer, Februar 1740 - April 1744   

1740 - 1744 

1740-1744

Klassifikation Teil B: 0860

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 860

Bestell-Nr.: I Nr.  860
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 436 Brandenburger in Emden und Ostfriesland   

Enthält:

- In Pergament gebundenes Amtsbuch mit Protokollen und 

Korrespondenzen zwischen der Stadt Emden den ostfriesischen 

Landständen und dem Kurfürsten von Branden-burg

1683 - 1699 

1683-1699

Klassifikation Teil B: 0224, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 224 b

Bestell-Nr.: I Nr.  224 b

 437 Brandenburgische "Africanische Compagnie" zu Emden 

Enthält u.a.:

- Protest der Fürstin Christine Charlotte gegen die Begründung einer 

"Africanischen Compagnie" mit Monopolstellung, August 1683

- Klage der Fürstin Christine Charlotte und und Verhandlungen beim 

kaiserlichen Reichshofrat wegen der "Africanischen Compagnie", 

August - Dezember 1683

- Dokumente aus dem Archiv der Stadt Emden und der ostfriesischen 

Stände zum Rechtsstandpunkt der Stadt im Reichshofratsverfahren 

wegen der "Africanischen Compagnie", 1683

- Geleitbrief des brandenburgischen Kurfürsten Friedrich III. für im 

Dienste der "Africanischen Compagnie" und der "Marinier-Miliz" 

stehenden Schiffer, Oktober 1698

- Korrespondenz zwischen der Fürstin Christine Charlotte und dem 

brandenburgischen Kurfürsten Friedrich Wilhelm wegen der 

"Africanischen Compagnie", August 1683

- Aufbringung der französischen Schiffes "Fortuna" durch fürstliche 

Soldaten bei Larrelt und Befreiung des Schiffes durch 

brandenburgische Mariniers, Oktober 1691

1683 - 1691 

1683-1691

Klassifikation Teil B: 0225

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 225

Bestell-Nr.: I Nr.  225

 438 Verträge zwischen den ostfriesischen Ständen, der Stadt Emden und 

dem Kurfürsten von Brandenburg und den Königen in Preußen

FEHLT

1678 - 1744 

1678-1744

Klassifikation Teil B: 0278

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 278

Bestell-Nr.: I Nr.  278
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 439 Africanische und Americanische Compagnie sowie preußische 

Mariniers in Emden

Enthält u.a.:

- Instruktion für den Gesandten der ostfriesischen Stände am 

kurbrandenburgischen Hof, Franz Stoschius, über Verhandlungen mit 

dem Kurfürsten im Auftrag der Stadt Emden, 23. August 1681

- Schreiben der Stadt Emden an den Kurfürsten Friedrich Wilhelm von 

Brandenburg über Vereinbarungen mit Benjamin Raule wegen der 

Africanischen Compagnie, Au-gust 1683

- Abschrift einer Vereinbarung zwischen dem Kurfürsten von 

Brandenburg und dem König von Dänemark wegen der Anlage einer 

Faktorei der Africanischen Compagnie auf der Insel St. Thomas, 1683

- Verhandlungen des Benjamin Raule wegen der Ansiedlung der 

Africanischen Compagnie in Emden, Juli 1683

- Aufstellung des B. Raule über Anteilseigner und ihr angelegtes 

Kapital in der Africanischen Compagnie, 29. Juni 1683

- Beteiligung der ostfriesischen Stände an der Africanischen 

Compagnie, 1683

- Vermittlung des brandenburgischen Kurfürsten Friedrich Wilhelm im 

ostfriesischen Landesstreit, Oktober 1682 - Januar 1684

- Ständische Gesandtschaft nach den Niederlanden wegen der 

brandenburgischen Einbeziehung in die ostfriesischen 

Angelegenheiten, November 1682

- Instruktion für Sebastian Freitag als Commissarius der Africanischen 

Compagnie in Emden, Oktober 1683

- Verhandungen um Anerkennung der Seepässe und Geleitbriefe des 

brandenburgischen Kurfürsten für Emder Schiffe, Dezember 1683

- Anteilsschein der Africanischen Compagnie, Februar 1684

- Einsetzung des Alricus von Rheden zum Gerichtsschulzen über die 

Soldaten der Ständischen Garnison zu Emden, Februar 1684

- Diplomatische Verhandlungen des Kurfürsten von Brandenburg 

wegen der Anerkennung der Africanischen Compagnie, 1684 - 1687

- Aufstellung über die Höher des Soldes für die Mannschaftsgrade der 

brandenburgischen Mariniers in Emden, 1694

- Einrichtung einer kurbrandenburgischen Admiralität in Emden, 

September 1684

- Verfassung der Africanischen Compagnie, August 1683

- Bericht des Kommandanten der kurbrandenburgische Feste 

Groß-Friedrichsburg in Guinea, J. Nieman, über Z stände in der 

Besitzung der Africanischen Compagnie, März 1684

- Bau eines Magazins für die Africanische Compagnie und die 

Admiralität in Emden, Januar 1685

- Vereinbarung zwischen der Stadt Emden und dem Kommandeur der 

brandenburgischen Mariniers, Obrist-Wachtmeister J. du Moulin über 

Artikelbrief für die Mariniers und deren Kooperation mit der 

Bürgerwehr und der Staatischen Garnison, Oktober 1685

- Verschuldung der Africanischen Compagnie und Rückforderungen 

der Anteilseigner, Juni 1686

- Entsendung des brandenburgischen Geheimen Rat Johann von 

Danckelmann als Resident nach Emden durch Kurfürst Friedrich III., 

Oktober 1686

- Verhandlungen über Verlängerung der Zollfreiheit für die Waren der 

Africanischen Compagnie, September 1698       

1681 - 1698 

1681-1698

Klassifikation Teil B: 0279, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier
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Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 279 a

Bestell-Nr.: I Nr.  279 a

 440 Africanische und Americanische Compagnie sowie preußische 

Mariniers in Emden

Enthält u.a.:

- Instruktionen für den zum Fort Groß-Friedrichsburg entsandten 

Kommandeur Joost van Colster, ca. 1690

- Verhandlungen zwichen der Stadt Emden und Benjamin Raule über 

die Organisation der Africanischen Compagnie, 1682

- Anteilszeichner der Africanischen Compagnie, ca. 1690

- Rechnung über das Schiff und Ladung der Fregatte "Kurprinz" zur 

Abfahrt nach Guinea, Juli 1682

- Aufstellung über Handelswaren für Guinea, ca. 1682

- Eidesformeln für die brandenburgischen Mariniers, ca. 1683

- Weisungen an den Residenten Johann von Danckelmann über 

Handeln gegenüber der Stadt Emden und den ostfriesischen 

Landständen, ca. 1682 

- Untersuchung gegen den ehemaligen Kommandeur der 

Africanischen Compagnie in Groß-Friedrichsburg, Johann Niemann, 

wegen Gewalttätigkeiten gegen die Eingeborenen, Verwendung 

falsher Waagen und Unterschlagung, 1692  

- Verleihung von Privilegien (15-jährige Zollfreiheit) durch die Stadt 

Emden an die Africanische Compagnie, ca. 1692

- Zollfreiheit für die Waren der Africanischen Compagnie, ca. 1692

- Verleihung von Privilegien durch die Stadt Emden (Zollfreiheit) an die 

Americanische Compagnie, Januar - Juni 1690

- Verhandlungen mit der Stadt Emden wegen ihres Anspruchs auf 

Convoy-Gelder auf Waren der Africanischen und Americanischen 

Compagnie, Juni 1690

- Rückgabe von durch Schiffe der brandenburgischen Admiralität 

aufgebrachter Hamburger Schiffe, Oktober 1691

- Entschuldung der Africanischen und Americanischen Compagnie, 

Februar - August 1692

- Geplante Demolition (Abbruch) der Burg Greetsiel nach Abzug der 

brandenburgischen Besatzung, April - Dezember 1695

-  Regelung der Jurisdiktion über die Mitglieder der Africanischen und 

Americanischen Compagnie, 1692

- Beauftragung des Präsidenten und Geheimen Rats Johann von 

Danckelmann mit der Aufsicht über die Africanische Compagnie durch 

Kurfürst Friedrich III., 19. November 1699

1682 - 1699 

1682-1699

Klassifikation Teil B: 0279, 02

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 279 b

Bestell-Nr.: I Nr.  279 b
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 441 Africanische und Americanische Compagnie sowie preußische Miliz in 

Emden

Enthält u.a.:

- Neuaufrichtung der Africanischen und Americanischen Compagnie 

in Emden, Juni 1700

- Bilanz der Africanischen Compagnie mit Einnahmen aus dem 

Sklavenhandel, ca. 1700

- Bekämpfung von Desertionen bei den kgl. preußischen Mariniers in 

Emden:

v Liste der seit 1698 desertierten Mariniers, November 1701

- Instruktionen für den nach St. Thomas absegelnden Kapitän der 

Africanischen Compagnie, Cornelis van Leuwen mit dem Schiff 

"Josua", ca. 1701

- Schulden der Africanischen Compagnie gegenüber Emder Bürgern, 

Juni 1704 - Februar 1708

- Schulden der Africanischen Compagnie gegenüber Levy und Jonas 

Goldschmidt, Oktober 1705

- Instruktionen für den nach Groß-Friedrichsburg mit der Fregatte 

"Fortuna" auslaufenden Kapitän der Africanischen Compagnie A. 

Janzen, Dezember 1705

- Einsetzung des kurbrandenburgischen Kämmerers Friedrich Ernst 

zum Präsidenten der Africanischen Compagnie und zum Residenten 

des preußischen Königs beim Niederrheinisch-westfälischen 

Reichskreis, 14. Mai 1706

- Streit um die fällige Versicherung für eine gekaperte Fregatte der 

Africanischen Compagnie und Anspruch der Gläubiger Jonas und 

Levy Goldschmidt auf einen Teil der Versicherungssumme, Februar 

1708

- Denkschrift in deutscher und niederländischer Sprache über 

Aufhebung aller Privilegien der Africanischen Compagnie und 

Übernahme aller Güter in kgl. Eigentum, 18. Mai 1711

- Gageforderung des Compagnie-Kapitäns Wouter Ypes, September 

1708

- Schreiben des preußischen Geheimen Rats C. F. von Knyphausen 

über eine vom neuen König Friedrich Wilhelm I eingerichtete 

Kommission zur Klärung des Schicksals der Africanischen 

Compagnie, 13. Februar 1714

- Untersuchung gegen den ehemaligen Direktor der Faktorei der 

Africanischen Compagnie auf St. Thomas, Syvert Holst, wegen 

Unterschlagungen und Flucht von der Insel St. Thomas, Oktober 1715

- Ablösung des Befehlshabers der preußischen Miliz, 

Obrist-Lieutenant Fridag, durch den Infanterie-Obristen von Dossow, 

25. November 1724

- Stationierung preußischer Truppen in Emden, Dezember 1724 - 

März 1725

- Bitte der Stadt Emden um aktiven Beistand der preußischen Truppen 

im ostfriesischen Landestreit, Februar 1725

- Kriegsgerichtsverfahren gegen Hilcke Wybrandts wegen Beleidigung 

eines preußischen Offiziers und seiner Frau durch ehrenrührige 

Beschimpfungen, ca. 1727

- In Prügelstrafe und Ausweisung gemilderte Todesstrafe gegen den 

preußischen Soldaten Roleff Jacobs wegen Einbruch in das Haus des 

Vize-Sekretärs Stoschius, ca, 1727

- Streit um die freie Passage preußischer Soldaten durch die Emder 

Stadttore, Januar 1730

- Streit um die Festnahme eines preußischen Soldaten auf 

Veranlassung des Befehlshabers der Staatischen Garnison, April 

1730/März 1733

1700-1744
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- Urlaubsschein für den preußischen Soldaten Harm Hinrichs zu 

Siegelsum, 21. Mai 1732

- Gewalttätigkeiten zwischen preußischen Soldaten und Soldaten der 

Staatischen Garnson in Emden, März 1733 - Juni 1742

- Ernennung des Majors von Ampach zum Kommandeur der 

preußischen Miliz in Ostfriesland, 20. September 1737 

- Streit um die Handwerkserlaubnis für preußische Soldaten in 

Emden, Januar 1739

- Beleidigung des preußischen Majors v. Kalkreuth (Kalkreith), Mai 

1741

- Vorfall bei der Vollstreckung eines Urteils auf dem Strohdeich bei 

Emden gegen die Magd des Majors v. Kalkreuth wegen Verleitung zur 

Desertion, Februar 1742

- Vorfall mit preußischen Soldaten und Major Kalkreuth bei der 

Bestattung des Emder Bürgermeisters Wermelskirchen, 7. Mai 1743

- Bitte der Stadt Emden um Neuregelung der Kompetenz des 

preußischen Kriegsgerichts in Emden, 18, Februar 1744

- Untersuchung gegen die preußischen Soldaten Reiner de Bruins und 

Peter Storm wegen Einbruchs auf einen Grönlandfahrer im Emder 

Hafen, Dezember 1743 - Februar 1744      

1700 - 1744 

Klassifikation Teil B: 0279, 03

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 279 c

Bestell-Nr.: I Nr.  279 c

 442 Africanische und Americanische Compagnie in Emden  

Enthält u.a.:

- Octroy (Konzession) für die Africanische Compagnie, 1692 / 1700

- Von der Stadt Emden verliehene Privilegien für die Africanische und 

Americanische Compagnie, 1692 / 1700

- Schuldverschreibungen der Africanischen Compagnie, 1688 - 1699

v Anleihe des Bischofs von Münster über 24.000 Rthlr., 1692

v Anleihe des Domkapitels des Bistums 

v Verzeichnis der Gläubiger der Africanischen Compagnie, 1699

- Instruktionen für den Geheimen Rat Johann von Danckelmann als 

Kontrolleur der Africanischen Compagnie, Oktober 1688

- Reglement für die Africanische Compagnie mit Anteilseigner, 1692 - 

1700

- Aktenverzeichnis der Africanischen Compagnie, 1699 

1688 - 1700 

1688-1700

Klassifikation Teil B: 0279, 04

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 279 c

Bestell-Nr.: I Nr.  279 d
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 443 Untersuchung gegen Syvert Hoest, Direktor der Faktorei der 

Africanischen Compagnie auf der Insel St. Thomas

Enthält u.a.:

- Aufforderung des preußischen Königs Friedrich Wilhelm I. an die 

Stadt Emden zur Festnahme des zurückgekehrten Syvert Hoest, 

November 1714

- Schreiben der Stadt Emden über die Bitte um Ermöglichung einer 

Verteidigung des S. Hoest in Emden, 16. November 1714

- Supplication des Syvert Hoest über Rechtfertigung für den Abschluss 

eines nichtautorisierten Handelsvertrages mit dem Gouverneur der 

dänischen Festung auf St. Thomas und des Handels mit Franzosen, 

16. November 1714

- Bürgschaftserklärungen von Doede Hoest und Severin Schröder für 

S. Hoest, 14. Dezember 1714

- Beauftragung einer kgl. Kommission unter dem Geheimen Kriegsrat 

von Katsch mit der Untersuchung gegen S. Hoest, 29. Dezember 

1714

- Beschlagnahmung der Güter des S. Hoest in Amsterdam durch den 

preußischen Residenten Roemswinkel, Dezember 1714 - Mai 1715

- Anordnung des preußischen Königs Friedrich Wilhelm I. über 

Vornahme der Untersuchungen in Berlin, Oktober 1715

1714 - 1718 

1714-1718

Klassifikation Teil B: 0280

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 280

Bestell-Nr.: I Nr.  280
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 444 Preußische Erbfolge in Ostfriesland  

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Emder Vierziger-Kollegiums über 

Politik im Landesstreit und über Vereinbarungen mit dem preußischen 

König beim Eintreten des Erbfalls, Dezember 1740 - Mai 1744

- Aufstellung der Wünsche Emdens an den preußischen König über 

Modus des Übergangs der Landesherrschaft und der Bestätigung 

ihrer Privilegien, Januar 1744

- Entsendung des Dr. Sebastian Homfeld im Auftrag der Stadt Emden 

nach Berlin zur Erzielung einer Übereinkunft mit dem preußischen 

König Friedrich II. über den Übergang Ostfrieslands nach Preußen, 

Juni 1741  

- Vereidigung der Mitglieder der geheimen Kommission der Stadt 

Emden für die Verhandlungen mit dem preußischen König auf 

Verschwiegenheit, Januar 1741

- Instruktionen für die Verhandlungen mit dem preußischen König, 

1741

- Entwurftexte einer Convention mit mit dem preußischen König, 1741 

- 1744

- Notiz im "Oprechte Nieuwe Groninger Courant" v. 18. Oktober 1743 

über Garantierung der Landesverfassung in Ostfriesland durch den 

preußischen König Friedrich II, Oktober 1741

- Mandatum des Königs Friedrich II. in Preußen (mit Titel des Fürsten 

von Ostfriesland) über Beauftragung des Dr. Sebastian Homfeld mit 

der Aushandlung einer Convention mit der Stadt Emden und den 

ostfriesischen Ständen über den Übergang Ostfrieslands nach 

Preußen, 18. März 1741

- Mandat der Stadt Emden über Anerkennung der preußischen 

Erbnachfolge in Ostfries-land, 14. April 1744

- Gedrucktes Mandat des Kaisers Karl VI. über Bestätigung der 

Erbanspruchs der brandenburgischen Kurfürsten und preußischen 

Könige auf Ostfriesland, 6. November 1715  

1740 - 1744 

1740-1744

Klassifikation Teil B: 0281

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 281

Bestell-Nr.: I Nr.  281
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 445 Übergang der Landesherrschaft in Ostfriesland an das preußische 

Königshaus  

Enthält u.a.:

- Plakat der Stadt Emden in niederländischer Sprache über 

Bekanntmachung des Todes des ostfriesischen Fürsten Carl Edzard 

und Übergang der Landesherrschaft an den König in Preußen, Juni 

1744

- Gedrucktes Mandatum des preußischen Königs Friedrich II. über 

seine Anwartschaft auf die Landesherrschaft in Ostfriesland, Juni 

1740

- Gedruckte Mandata der Kaiser Leopold I. und Karl VI über 

Bestätigung der Anwartschaft des preußischen Königshauses auf die 

Landesherrschaft in Ostfriesland, 10. Dezember 1694 / 6. November 

1715  (s. I, Nr. 281)

- Plakat über Bekanntmachung der Schwangerschaft einer 

Fürstengattin (Frau von Carl-Edzard?), undat.

- Gutachten in lateinischer Sprache über die Rechtmäßigkeit des 

preußischen Erbanspruchs, ca. 1744

- Aufhebung der Sequestration der Emder Herrlichkeiten, Mai - Juni 

1744

- Protokolle der Verhandlungen des ostfriesischen Landtags in Aurich 

über den Antritt der Landesherrschaft durch den preußischen König, 

Mai 1744

- Protokolle der Verhandlungen der Stadt Emden mit einer kgl. 

preußischen Kommission unter dem Grafen von Fridag über 

Regelung der Huldigung des preußischen Königs, Mai - Juni 1744

- Ablehnung der Erbansprüche der Friederike von Ostfriesland durch 

die Stadt Emden, Juni 1744

- Protokolle der Verhandlungen der Generalstaaten wegen des 

Übergangs Ostfrieslands an Preußen, Juni 1744

- Verhandlungen wegen der Bestätigung der Privilegien der Stadt 

Emden, August 1744

- Verhandlungen zwischen der Ständen und der kgl. Kommission über 

die Erhaltung der ostfriesischen Freiheiten und der Verschonung von 

preußischer Soldatenwerbung, Juni 1744 

1740 - 1744 

1740-1744

Klassifikation Teil B: 0282, 01

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 282

Bestell-Nr.: I Nr.  282 a
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 446 Übergang der Landesherrschaft in Ostfriesland an das preußische 

Königshaus  

Enthält u.a.:

- Verhandlungen über die Rückführung des Staatsschatzes (Ararium) 

nach Emden, Juni - Juli 1744 

- Verhandlungen um Bestätigung der Privilegien der Stadt Emden, 

Juni 1744

- Huldigungseid der Stadt Emden, 23. Juni 1744

- Verhandlungen der Stadt Emden und der ostfriesischen Stände mit 

dem preußischen König über den Beitrag Ostfrieslands zur 

Unterhaltung der preußischen Armee, Juni - Juli 1744

- Huldigung des preußischen Königs durch die ostfriesischen Stände, 

Juni 1744

- Rückgabe der im Appelle-Krieg von den fürstlichen Truppen 

erbeuteten Emder Kanonen, Juni 1744

- Verhandlungen des ostfriesischen Landtags in Aurich über Steuer- 

und Verfassungsfragen, Juli 1744

- Schutzbriefe und Seepässe für Emder Schiffe, Juli 1744

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und den ostfriesischen 

Ständen über Festlegung der Besoldung der Mitglieder der 

Ständischen Administration, Juli 1744

- Neuorganisation des Niederemsischen und Oberemsischen 

Deichwesens, Juli 1744

- Vereinbarungen über das Verhältnis zwischen den ostfriesischen 

Ständen und dem preußischen König als Landesherr, Juli 1744

- Vereinbarungen über das Verhältnis zwischen der Stadt Emden und 

dem preußischen König als Landesherr, August 1744

- Streit um die Rechtsprechungsbefugnis der preußischen Kriegs- und 

Domänenkammer, Januar 1745 - November 1748     

1744 - 1748

1744-1748

Klassifikation Teil B: 0282, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 282

Bestell-Nr.: I Nr.  282 b
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 447 Übernahme des Fürstentums Ostfriesland durch den preußischen 

König

Enthält u.a.:

- Bekanntmachung des Erbanspruchs der Kusinen des verstorbenen 

Fürsten Carl Edzard, Friederike Wihelmine, Canonisse des Reichsstift 

Herford und Marie Charlotte, Gräfin von Criechingen, geb. Fürstin von 

Ostfriesland, auf die Landesherrschaft, Mai - Juni 1744

- Mitteilung der Stadt Emden an die Generalstaaten über den Tod des 

Fürsten Carl Edzard und Übernahme der Landesherrschaft über 

Ostfriesland durch den König von Preußen, 29. Mai 1744

- Supplication der Stadt Emden an den König von Preußen über 

Nachruf über den verstorbenen Fürsten von Ostfriesland, Gratulation 

zur Übernahme der Landesherrschaft und Dank für die Aufhebung der 

Sequestration der Emder Herrlichkeiten, Juni 1744 

- Aufhebung der Sequestration der Emder Herrlichkeiten, Mai 1744

- Vollmacht der Emder Delegation unter Bürgermeister Dr. Jacques de 

Pottere, Syndicus Dr. Nicolaus von Altena und den 

Vierziger-Präsidenten Enno Paul von Wingene, Jacques Menninga 

und Wilhelm Crans mit den preußischen Staatsminister von Cocceji in 

Aurich, Juni 1744

- Huldigung des preußischen Königs Friedrich II. als Fürst von 

Ostfriesland, Juni 1744

- Vereinbarung zwischen der Stadt Emden den ostfriesischen 

Landständen und dem preußischen Staatsminister von Cocceji über 

die Regelung des Verhältnisses zwischen Ostfriesland und dem 

preußischen König, 7. Juli 1744

- Verhandlungen über die Quote der Stadt Emden zu den 

Landeslasten, ca. Juli 1744

- Dementi der Stadt Emden an die Generalstaaten zu einer Nachricht 

über die Niederlage der Preußen in einer Schlacht gegen die 

Österreicher bei Dresden (2. Schlesischer Krieg), Oktober 1744       

Mai - Oktober 1744

1744

Klassifikation Teil B: 0283

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 283

Bestell-Nr.: I Nr.  283
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 448 Wiedereinstellung ehemaliger fürstlicher Räte  

Enthält u.a.:

- Rescript des preußischen Königs Friedrich II. über Absicht der 

Übernahme ehemaliger fürstlich-ostfriesischer Räte in die preußische 

Regierung zu Aurich, 27. Januar 1745

- Supplication der Stadt Emden an den König gegen die Übernahme 

der ehemaligen fürstlichen Räte Bacmeister und von Wicht wegen 

deren Handlungen gegen die Stadt, Januar 1745

- Votum der ostfriesischen Stände und der Stadt Emden gegen die 

Übernahme der ehemaligen fürstlichen Räte in die 

preußisch-ostfriesische Landesverwaltung, Januar 1745

- Bitte der ehemaligen fürstlichen Räte Bacmeister und von Wicht an 

die Stadt Emden um Befürwortung ihrer Übernahme in die 

preußisch-ostfriesische Landesverwaltung, Februar 1745  

1745

1745

Klassifikation Teil B: 0284

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 284

Bestell-Nr.: I Nr.  284

 449 Handelsvertrag des Kurfürsten Friedrich Wilhelm von Brandenburg mit 

den ostfriesischen Ständen

Enthält:

- Vertrag zwischen den ostfriesischen Ständen und dem Kurfürsten 

von Brandenburg über Erleichterung des Handels und Abbau von 

Zollhindernissen zwischen Ostfries-land und dem Kurfürstentum 

Brandenburg sowie Zusicherung der Vermittlung des Kurfürsten bei 

Handels- und Zollkonflikten Ostfrieslands mit Dänemark, Mai 1683 / 

Oktober 1683

1683

1683

Klassifikation Teil B: 0981, 05

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  981 e

 450 Brandenburgische Marine-Kompanie

Enthält u.a.:

- Ordnung für brandenburgische Marine-Kompanie über Integration 

ihrer Soldaten in das Emder Wachtsystem und über 

Kontrollbefugnisse des Emder Kriegsrates, Oktober 1685

1685

1685

Klassifikation Teil B: 0982, 05

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  982 e
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 451 Nachrichten über Ereignisse in Adelsfamilien

Enthält u.a.:

- Nachricht über den Tod des Otto van Diepholz, September 1579

- Anzeige der Hochzeit des jüngsten Sohnes des Schweer van 

Dehlen, Häuptling zu Harßkamp, Rysum und den Ham, Juni 1582

- Anzeige der Hochzeit zweier Cammer-Mädchen der Gräfin Catharina 

v. Ostfriesland, Februar 1585

- Anzeige der Hochzeit des Johannes Junckher mit Margarethe 

Mechbach, Tochter des bisch. Magdeburgischen Kanzlers Rudolph 

Mechbach, April 1586

- Anzeige der Hochzeit des Joachim von Jhering mit Maria Huffschlag, 

Tochter des Dr. jur. Anthon Huffschlag aus Münster, September 1588

- Anzeige des Todes der Almut Manninga, Frau des Oldersumer 

Häuptlings Nagell von Plettenberg, Februar 1597

- Anzeige der Hochzeit des ostfiesischen Hofgerichts-Assessor Dr. 

Christian Winßheim mit Catharina Franzius, Schwester des späteren 

gräflich ostfriesischen Kanzlers Thomas Franzius, April 1601

- Anzeige des Todes der Sibilla Klüche, Frau des Oldersumer 

Häuptlings Christian Victor von Plettenberg, im Kindbett, September 

1602

- Anzeige des Todes des Oldersumer Häuptlings Christian Victor von 

Plettenberg, Januar 1612

- Schreiben des Fürsten Alexander von Altenbruchhausen an die 

Stadt Emden über Kränkung durch die Nichteinhaltung der von 

Emden zugesagten Patenschaft über seinen Sohn, Januar 1618

- Anzeige der Geburt eines Sohnes des Wilhelm von Inn- und 

Knyphausen, Häuptling von Lütetsburg und Bergum, November 1618

- Gratulation der Stadt Emden an den Grafen Ernst Kasimier von 

Nassau, Prinz von Oranien, Statthalter der niederländischen Provinz 

Westfriesland anlässlich seiner Nachfolge als Generalstatthalter der 

Niederlande, Dezember 1620

- Anzeige des Todes der Margarethe von Watwerden, Tochter von 

Uphusen, August 1621

- Anzeige des Todes der Erbin der Herrlichkeit Oldersum, Sibylla von 

Plettenberg, Frau des Freiherrn Friedrich von Schwarzenberg, im 

Kindbett, Oktober 1621

- Anzeige der Hochzeit des Claes Freese von Hinte mit Oriana 

Cornelia von Inn- und Knyphausen, November 1621

- Anzeige der Geburt der Emdina von Flodroff 

(Schleswig-Holsteinischer Adel), März 1629

- Anzeige des Todes des ostfriesischen Hofgerichts-Assessors Enno 

van Diepholt, Dezember 1629

- Anzeige des Todes des Wilhelm von Inn- und Knyphausen, August 

1631

- Anzeige des Todes der Frau des ostfriesischen 

Hofgerichts-Assessor Johann Simonides im Kindbett, Dezember 1632

- Anzeige des Todes des Häuptlings Burchard van Dehlen zu Rysum, 

Harßkamp und den Ham, November 1633

- Anzeige der zweiten Ehe des ostfriesischen Hofgerichts-Assessors 

Johann Simonides mit Christine Potenborger, Tochter des Kaufmanns 

Berend Potenborger, März 1634

- Anzeige der Hochzeit des Dr. Jonas Eucharius Einhard, Emder 

Anwalt beim Reichskammergericht in Speyer, mit Christina Floriana 

Stemper, Tochter des verstorbenen Syndicus der Reichsstadt 

Regensburg, Dr. Caspar Stemper, Januar 1636

- Anzeige des Todes des schwedischen Feldmarschalls Dodo von Inn- 

und Knyphausen, April 1636

- Anzeige des Todes der Anna Elisabeth Lentsbach, Frau des 

Ripperda zu Rysum, Juni 1639 

1579-1744
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- Anzeige der Hochzeit des Enno Adam von Inn- und Knyphausen mit 

Ocka Johanna Ripperda, Tochter des Häuptlings von Petkum und 

Farmsum, Dezember 1639

- Ablehnung der angetragenen Patenschaft über den Sohn des 

Herzogs Johann Christian von Schleswig-Holstein durch die Stadt 

Emden wegen Geldknappheit infolge des Krieges, Januar 1640

- Anzeige des Todes des Wilhelm Bentinck, ehemaliger gräflich 

ostfriesischer Drost zu Emden, Dezember 1640

- Antragung einer Patenschaft der Stadt Emden über den Sohn des 

Herzogs Christian von Anhalt, April 1640

- Anzeige der Hochzeit des Oldersumer Amtmanns Georg Heßling mit 

der Tochter des reformierten Exil-Superintendenten Georgius Erastus 

(aus "Moravien"), Juni 1642

- Anzeige des Todes des Herbert Fridag zu Goedens, ehemaliger grfl. 

Drost des Amtes Emden, August 1642

- Drängen des Herzogs Christian von Anhalt auf ein Patengeschenk 

der Stadt Emden für seinen Sohn Carl Ursinus, Juni 1644

- Anzeige des Todes der Anna Schade, Witwe des Feldmarschalls 

Dodo von Inn- und Knyphausen, November 1644  

- Tod und Bestattung des schwedischen Obersten Freiherr Enno 

Adam von Inn- und Knyphausen

v Verzeichnis der an der Bestattungszeremonie teilnehmenden 

Personen und ihre Funktionen, Mai 1654

1654

- Anzeige des Todes des Rudolf Ketwich, Mitglied der Ständischen 

Administration, April 1661

- Anzeige der Hochzeit des Emder Anwalts beim 

Reichskammergericht, Hartwig Erhardt, mit Sophie Barbara Blaufeld, 

Tochter des Reichskammergerichts-Anwalts Dr. Conrad Blaufeld, 

August 1661

- Anzeige des Todes des Nicolaus Gerlach von Freese, Häuptling von 

Hinte und ostfriesischer Hofgerichts-Assessor, September 1674 

- Anzeige des Todes des Mauritz von Freese, Häuptling von Hinte, 

fstl. Drost des Amts Emden und Deichgraf der Niederemsischen 

Deichacht, April / Mai 1679

- Anzeige des Todes des Häuptlings Bolo Ripperda von Petkum, 

September 1680

- Gedruckter Text der Leichenpredigt für Bolo Ripperda, September 

1680

- Anzeige des Todes des ostfriesischen Hofrichters Haro Henrich 

Fridag von Goedens, März 1705

- Anzeige des Todes des preußischen Geheimrats, Präsidenten der 

preuß. Africanischen Compagnie und ehemaliger Resident in Emden, 

Freiherr Johann von Danckelman, März 1706

- Anzeige des Todes adligen Ständischen Administrators Claas 

Mauritz von Freese, Häuptling von Hinte, Februar 1717

- Anzeige des Todes des Freiherrn von Ripperda, Häuptling zu 

Petkum, Dezember 1724

- Anzeige des Todes der Sophie Louise Charlotte von Closter, geb. 

Freifrau von Danckelman, Frau des Dornumer Häuptlings und 

ritterschaftlichen Administratoren Haro Joachim von Closter, März 

1725

- Anzeige des Todes des Dornumer Häuptlings und ritterschaftlichen 

Administratoren Haro Joachim von Closter, Januar 1728

- Anzeige des Todes des ostfriesischen Hofgerichts-Assessors Gerd 

Mauritz von Closter, März 1728

- Anzeige des Todes des Freiherrn Gustav Philipp von Wedel, 

dänischer Kammerjunker und adeliger Assessor beim ostfriesischen 

Hofgericht, September 1738

1579 - 1744
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Klassifikation Teil B: 0720

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 720

Bestell-Nr.: I Nr.  720

 452 Silber und Haus des Grafen von Hohenlohe in Emden

Enthält u.a.:

- Schreiben des Grafen Philip von Hohenlohe an die Stadt Emden 

über Bitte um Verwahrung einiger seiner Sachen aus dem bisherigen 

Verwahr beim Grafen Johann von Oldenburg durch die Stadt Emden, 

Oktober 1600

- Streit zwischen Daniel Munz uns dem Freiherrn Friedrich von 

Schwarzenberg, Häuptlng von Oldersum, um die Nutzung eines vom 

Grafen von Hohenlohe verkauften Hauses in Emden, Januar 1631

- Schreiben des Vollstreckers des Testamentes des Grafen Georg 

Friedrich von Hohenlohe an die Stadt Emden über Bitte um Verkauf 

des Hohenlohe'schen Hauses in Emden und Überweisung des 

Kauferlöses, Februar - September 1648

- Arrest gegen den Hohenlohe'schen Fidei-Commiß wegen Erbstreit, 

Mai 1656 - Juli 1658

1600 / 1631 - 1658 

1600-1658

Klassifikation Teil B: 0730

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 730

Bestell-Nr.: I Nr.  730

 453 Gold, Silber und Möbel des Grafen Simon Ludwig zu Lippe

Enthält u.a.:

- Schreiben der Erben des Grafen Simon Ludwig zu Lippe an die Stadt 

Emden über Bitte um Verwahrung von Gold, Silber und Möbel des 

Grafen Simon Ludwig zu Lippe in Emden wegen der Gefahren des 

Krieges, Februar 1641

- Schreiben der Erben des Grafen Simon Ludwig zu Lippe an die Stadt 

Emden über Bitte um Ausgabe der verwahrten Güter ausschließlich 

an einem genügend befügten Bevollmächtigten der Erben, März 1641 

/ März 1645

- Arrest über das in Emden verwahrte Gut des Grafen zu Lippe wegen 

Erbstreit, Juni 1642

(1639) 1641 - 1642 

1639-1642

Klassifikation Teil B: 0731

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 731

Bestell-Nr.: I Nr.  731
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 454 Rückständiges Gehalt des Emder Agenten Heinrich Carl des Bontes

Enthält u.a.:

- Klage des Heinrich Carl des Bontes gegen die Stadt Emden beim 

kaiserlichen Reichshofrat auf Zahlung seines rückständigen Honorars, 

ca. April 1731 - Januar 1741

- Klage des Heinrich Carl des Bontes gegen die Stadt Emden beim 

ostfriesischen Hofgericht auf Zahlung seines rückständigen Honorars, 

September 1737 - März 1740

- Klage des Heinrich Carl des Bontes gegen die Stadt Emden bei der 

fürstlichen Kanzlei auf Zahlung seines rückständigen Gehaltes, 

November 1737 - Mai 1740

- Streit zwischen der Stadt Emden und der fürstlichen Regierung um 

die Zuständigkeit des ostfriesischen Hofgerichts in der Streitsache 

zwischen Emden und des Bontes, Oktober 1737

- Appellation der Stadt Emden beim kaiserlichen Reichshofrat gegen 

das von Heinrich Carl des Bontes erwirkte Urteil im Honorarstreit, 

März - September 1738

1731 - 1741 

1731-1741

Klassifikation Teil B: 0732

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 732

Bestell-Nr.: I Nr.  732
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 455 Korrespondenz mit den Agenten der Stadt Emden in den 

Niederlanden

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in Den Haag, Herman van Dülmen, 

über militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, März - August 1618

- Berichte des Emder Agenten in Den Haag, Jan van Sedel, über 

militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, Mai 1624 - Mai 1625 

v Nachricht über Sieg einer holländischen Flotte über die spanische 

Flotte in der Karibik, Mai 1624

- Berichte des Emder Agenten in Den Haag, Isbrand Bleysingk, über 

militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, Juli 1629 - Mai 1655

- Berichte des Emder Agenten in Den Haag, C. Schenck, über 

militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, Juli 1651 - Januar 

1654/Dezember 1655

- Berichte des Emder Agenten in Den Haag, J. Beuysens, über 

militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, Dezember 1653 - Dezember 

1654 / Juni 1655

- Plakat über Anberaumung eines Buß- und Bettages in den 

Niederlanden wegen des niederländisch-englischen Krieges, August 

1655

1618 - 1655 

1618-1655

Klassifikation Teil B: 0758, 01

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 758

Bestell-Nr.: I Nr.  758 a

 456 Korrespondenz mit den Agenten der Stadt Emden in den 

Niederlanden

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in Den Haag, Dirk ter Stall, über 

militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, Dezember 1657 - Dezember 

1671/ Oktober 1672

- Abschriften des Briefwechsels des Dirk ter Stall mit anderen 

Diplomaten in Den Haag als Quelle seiner Nachrichten, 1661 - 1668 

1658 - 1672 

1658-1672

Klassifikation Teil B: 0758, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 758

Bestell-Nr.: I Nr.  758 b
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 457 Korrespondenz mit den Agenten der Stadt Emden in den 

Niederlanden

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in S'Gravenhage, Dirk ter Stall, über 

militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, 1673

- Gedruckter Brief des Admirals Michiel de Ruyter an den Prinzen von 

Oranien über siegreiche Seeschlacht gegen eine kombinierte 

englisch-französische Flotte, Juni 1673

- Verschiedene Plakate, u.a.:

v Verbot der Abwerbung niederländischer Seeleute in fremde 

Dienste

v Normierung von Herings- und anderer Fässer

v Handelsverbot gegen England und Frankreich

v Verbot der Ausfahrt von Niederländern zum Walfang auf fremden 

Schiffen 

v Verbot der Ausfahrt auf kriegstauglichen Schiffen

v Verbot der Einfuhr französischen Branntweins in die Niederlande  

1673

- Gedruckter Vertrag über das Bündnis zwischen den Niederlanden 

und Spanien, 1673

1673

1673

Klassifikation Teil B: 0760

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 760

Bestell-Nr.: I Nr.  760

 458 Korrespondenz mit den Agenten der Stadt Emden in den 

Niederlanden

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in S'Gravenhage, Dirk ter Stall, über 

militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, 1674

1674

1674

Klassifikation Teil B: 0761

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 761

Bestell-Nr.: I Nr.  761
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 459 Korrespondenz mit den Agenten der Stadt Emden in den 

Niederlanden

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in S'Gravenhage, Dirk ter Stall, über 

militärische, po-litische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, 1675

1675

1675

Klassifikation Teil B: 0762

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 762

Bestell-Nr.: I Nr.  762

 460 Korrespondenz mit den Agenten der Stadt Emden in den 

Niederlanden

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in S'Gravenhage, Dr. D. Alting, über 

militärische, po-litische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, 1676 - 1702

1676 - 1702

1676-1702

Klassifikation Teil B: 0763

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 763

Bestell-Nr.: I Nr.  763
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 461 Korrespondenz mit den Agenten der Stadt Emden in den 

Niederlanden

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in S'Gravenhage, Gerard Breyer, über 

militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, Januar 1703 - Juli 1720 / Oktober 

1724 - Juli 1732

- Verschiedene kopierte diplomatische Schriftstücke:

v Schreiben des dänischen Königs Friedrich IV. über Vereinbarung 

von Zollfreiheit für niederländische Schiffe bei der Passage von Belt 

und Sund, Mai 1715

v Memorial des kgl. preußischen Ministers wegen Ansprüche des 

Königs Friedrich I. in Preußen auf den Nachlass des Prinzen Friedrich 

Heinrich von Oranien, Februar 1703

v Gedruckter Brief des niederländischen Generals F.W. Goos an 

die Generalstaaten über Belagerung von Beul (Belgien) im spanischen 

Erbfolgekrieg, April 1703

v Gedruckter Brief des niederländichen Generals von Tilly an die 

Generalstaaten über Sieg der Armee des Herzogs von Marlborough 

und der Alliierten über die französische Armee bei Malplaquet, 

September 1709

v Verhandlungen über einen niederländisch-französischen 

Handelsvertrag, September 1714

v Plakat über Verordnung der Generalstaaten über Verbot des 

Verkaufs ungeprüfter Heringe nach Norddeutschland, April 1715

v Resolution der Generalstaaten zu ostfriesischen Kreditwünschen, 

Juli 1717

v Resolution der Generalstaaten zur Ausführung des Testaments 

des ostfriesischen Häuptlings Scotto Beninga, September 1717

v Englisches Plakat über Sieg des Admirals Bing über eine 

spanische Flotte bei Palermo, 1718 

1703 - 1718 

1703 - 1733 

1703-1733

Klassifikation Teil B: 0764

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 764

Bestell-Nr.: I Nr.  764
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 462 Korrespondenz mit den Agenten der Stadt Emden in den 

Niederlanden

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in S'Gravenhage, Gerard Breyer, über 

militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, September - Oktober 1737

- Berichte des Emder Agenten in S'Gravenhage, J.L.Kampenaar, über 

militärische, po-litische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, September 1738 / Mai 1739 / 

Dezember 1739

v Vermittlung der Generalstaaten beim dänischen König zur 

Verhinderung der Arretierung Emder Schiffe in dänischen Gewässern 

wegen Forderungen dänischer Gläubiger gegen die Stadt Emden, 

September 1739  

- Berichte des Emder Agenten in S'Gravenhage, J. Fagel, über 

militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, 1739 / April 1744

v Vermittlung der Generalstaaten beim dänischen König zur 

Verhinderung der Arretierung Emder Schiffe in dänischen Gewässern 

wegen Forderungen dänischer Gläubiger gegen die Stadt Emden, 

März - Juli 1739

v Verhandlungen wegen des ostfriesischen Landesstreits, Juni - Juli 

1739

v Verhandlungen wegen des Anteils der Stadt Emden an den 

ostfriesischen Landesschulden, Oktober 1739

1737 - 1739 / 1744

1737-1744

Klassifikation Teil B: 0765

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 765

Bestell-Nr.: I Nr.  765
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 463 Korrespondenz mit den Agenten der Stadt Emden in den 

Niederlanden

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in Den Haag, J.L. Kampenaar, über 

militärische, po-litische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, Mai 1740

- Berichte des Emder Agenten in S'Gravenhage, Woldemar Malzahn, 

über militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, Juni 1741 - Oktober 1743

- Ablösung des Agenten Woldemar Maltzahn durch Johan Anthonius 

van Meerloo, April 1744

- Berichte des Emder Agenten in Den Haag, Johan Anthonius van 

Meerloo, über mlitärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten 

aus den Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, Mai 1744

1740 - 1744 

1740-1744

Klassifikation Teil B: 0766, 01

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 766

Bestell-Nr.: I Nr.  766 a

 464 Korrespondenz mit den Agenten der Stadt Emden in den 

Niederlanden

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in Den Haag, Johan Anthonius van 

Meerloo über mili-tärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten 

aus den Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, Mai 1744 - 1750

- Korrespondenz des Johan Anthonius van Meerloo mit Vertretern der 

Stadt Emden, 1739 - 1750 

1739 - 1750 

1739-1750

Klassifikation Teil B: 0766, 02

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 766

Bestell-Nr.: I Nr.  766 b
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 465 Vertretung der Stadt Emden beim Reichskammergericht und 

Verhandlungen mit der kaiserli-chen subdelegierten Kommission in 

Ostfriesland

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in Wien, Johan Pulia, über seine 

Tätigkeit für die Stadt Emden beim Reichshofrat, Dezember 1704

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrem Vertreter bein 

Reichskammergericht in Wetzlar, Dr. Ziegler, März 1741 - Dezember 

1749

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrem Vertreter bein 

Reichskammergericht in Wetzlar, J.H. Scheuer, Januar 1750

- Verhandlungen der Stadt Emden mit der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission in Aurich wegen des Landesstreits, Februar 1734 / Mai 

1738 - April 1740

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrem Agenten beim 

kaiserlichen Reichshofrat, Geheimrat v. Heurich, über die Arbeit der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, Mai - Dezember 1739

(1704) 1739 - 1749  

1704-1749

Klassifikation Teil B: 0767, 01

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 767

Bestell-Nr.: I Nr.  767 a

 466 Vertretung der Stadt Emden beim Reichskammergericht und 

Verhandlungen mit der kaiserli-chen subdelegierten Kommission in 

Ostfriesland

Enthält u.a.:

- Verhandlungen der Stadt Emden mit der kaiserlichen subdelegierten 

Kommission in Aurich wegen des Landesstreits, Februar 1734 / Mai 

1738 - April 1740

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrem Agenten beim 

kaiserlichen Reichshofrat, Geheimrat v. Heurich, über die Arbeit der 

kaiserlichen subdelegierten Kommission, Mai - Dezember 1739

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrem Agenten in 

Frankfurt/Main, G.F. Hildebrandt, Januar 1743 - Dezember 1744 

1734 - 1744 

1734-1744

Klassifikation Teil B: 0767, 02

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 767

Bestell-Nr.: I Nr.  767 b
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 467 Emder Agenten in Berlin

Enthält u.a.:

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrem Agenten in Berlin, 

Legationsrat Johann Friedrich Edler von Graeve

v Ostfriesischer Landesstreit

v Amnestie für Heinrich Bernhard von Appelle

März 1742 - Juli 1743

- Korrespondenz der Stadt Emden mit Peter Christoph Rehn in Berlin, 

später Frankfurt /Main

v Preußische Succession

v Krieg Preußen gegen Österreich 

Dezember 1742 - Juni 1745

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrem Agenten in Berlin, 

Johann Gottfried Neander, Inspekteur der kgl. preuß. Ritter-Akademie 

und Procurator bei der kgl. Gerichtskammer

v Information über geplante Maßnahmen der preußischen 

Regierung in Ostfriesland    

März 1745

- Ablösung des verstorbenen J.G. Neander durch den fstl. 

Brandenburgisch- Ansbachischen Rat und Residenten Ernst Samuel 

Jakob Borchward, April - Mai 1746 

- Korrespondenz der Stadt Emden mit ihrem Agenten in Berlin, dem 

fstl. Brandenburgisch-Ansbachischen Rat und Residenten Ernst 

Samuel Jakob Borchward

v Information über geplante Maßnahmen der preußischen 

Regierung in Ostfriesland    

Juni 1746 - März 1749

1742 - 1749 

1742-1749

Klassifikation Teil B: 0768

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 768

Bestell-Nr.: I Nr.  768
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 468 Agenten und Rechtsanwälte (Advocaten) im Dienste der Stadt Emden 

Enthält u.a.:

a) Anwälte der Stadt Emden beim Reichskammergericht in Speyer 

und Wetzlar

- Tätigkeit des Dr.jur. Christof Boheim, Anwalt der Stadt Emden beim 

Reichskammergericht in Speyer

v Schreiben des Dr. Christof Boheim an die Stadt Emden über Bitte 

um rechtzeitige Einsendung seines Honorars, August 1582 

August 1582 - März 1589

- Dr. Manilius Byner, Anwalt der Stadt Emden beim 

Reichskammergericht in Speyer

v Honorarforderungen

Februar 1596 - März 1614

- Honorarforderungen des Copisten Christopher Engelhard wegen 

Anfertigung von Kopien von Schriftstücken für die Prozesse der Stadt 

Emden beim Reichskammergericht in Speyer, August 1604 - März 

1608

- Dr.jur. Werner Buntz, Anwalt der Stadt Emden beim 

Reichskammergericht in Speyer

v Einstellung des Dr. Werner Buntz als Anwalt der Stadt Emden in 

Speyer, Mai 1608

v Anweisungen des Emder Syndici Dr. Johannes Althusius für Dr. 

Werner Buntz, Juni 1608 - Mai 1610

v Verzeichnis des Dr.W. Buntz über Kosten für angefertigte Kopien 

u.a. Schriftstücke, 1610

v Berichte des Dr. Werner Buntz über Stand der Prozesse der Stadt 

Emden beim Reichskammergericht in Speyer, Mai - Oktober 1612   

v Schreiben des Dr.jur Martinus Chur an die Stadt Emden über 

Mitteilung des Todes des Dr. Werner Buntz, Anwalt der Stadt Emden, 

April 1615

1608 - 1615 

- Übernahme der Advokatur für die Stadt Emden beim 

Reichskammergericht in Speyer durch Gerhard Eberheim, April 1615

- Schreiben des Johannes Agricola an die Stadt Emden über 

Mitteilung des Todes des Dr. Martinus Chur, Anwalt der Stadt Emden 

beim Reichskammergericht in Speyer, September 1622

- Mitteilung des Todes des Dr.jur. Sebastian Augspurger, Anwalt der 

Stadt Emden beim Reichskammergericht in Speyer, August 1632

- Dr.jur. Jonas Eucharius, Anwalt der Stadt Emden beim 

Reichskammergericht in Speyer

v Übernahme der Advokatur für die Stadt Emden beim 

Reichskammergericht in Speyer durch Dr.jur. Jonas Eucharius, 

Dezember 1633

v              Berichte des Dr. Jonas Eucharius und des Dr. Gerhard 

Mylander über ihre Tätigkeit für die Stadt Emden beim 

Reichskammergericht in Speyer, 1634 - 1637 

1633 - 1637 

- Bewerbung des Dr.jur. Georg Friedrich Mueg um die Avokatur für die 

Stadt Emden beim Reichskammergericht in Speyer nach dem Tode 

des Emder Anwalts Dr.jur. Heinrich Wilhelm Erhard, September 1687

- Dr.jur. Ludwig Ziegler, Anwalt der Stadt Emden beim 

Reichskammergericht in Wetzlar

v Bewerbung des Dr.jur. Ludwig Ziegler um die Advokatur für die 

Stadt Emden beim Reichskammergericht in Wetzlar, Februar 1691

v Mitteilung über den Tod des Dr.jur. Ludwig Ziegler, Anwalt der 

Stadt Emden beim Reichskammergericht in Wetzlar, Februar 1715

1691 - 1715 

- Übernahme der Advokatur für die Stadt Emden beim 

1582-1744
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Reichskammergericht in Wetzlar durch Dr.jur. Johannes Meyer, 

Februar 1715

- Bewerbung des Wilhelm Ludwig Ziegler um die Advokatur für die 

Stadt Emden beim Reichskammergericht in Wetzlar, Dezember 1724

b) Emder Agenten beim kaiserlichen Hof in Prag und Wien

- Schreiben des Agenten am kaiserlichen Hof in Prag, Bartholomäus 

Wyrich, über Bitte um Zahlung seines seit sechs Jahren 

ausstehenden Honorars, September 1605

- Schreiben des Agenten am kaiserlichen Hof in Wien, Jeremias 

Wißbrand, über Bitte um Zahlung seines ausstehenden Honorars, 

April 1699

- Tätigkeit des M. Edler von Heunichen als Agent der Stadt Emden 

beim kaiserlichen Hof in Wien, 1702 - 1716

- Tätigkeit des Hugo Xaverius Edler von Heunichen als Agent der 

Stadt Emden beim kaiserlichen Hof in Wien, 1719 - 1739

c) Emder Agenten beim kaiserlichen Reichshofrat

- Bestellung des S.C.Bochem zum Emder Agenten beim Reichshofrat, 

März 1744

d) Emder Agent beim preußischen Königshof  in Berlin  

- Bestellung des Johan Christoph Boehm zum Emder Agenten beim 

Hof des preußischen König in Berlin, Dezember 1742

Enthält auch:

- Ausstehendes Honorar für den gräfl. ostfriesischen Amtmann in 

Pewsum, Hans Ernst Reuterstein, 1654

1582 - 1744 

Klassifikation Teil B: 0777

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 777

Bestell-Nr.: I Nr.  777
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 469 Agenten der Stadt Emden in den Niederlanden

Enthält u.a.:

- Mitteilung über den Tod des Emder Agenten in S'Gravenhage, 

Hermannus van Dülmen, Juli 1623

- Bestellung des Menso Alting, ehemaliger grfl. solmischer Hofmeister, 

zum Agenten der Stadt Emden in den Niederlanden, Oktober 1623

- Schreiben des Emder Agenten in den Niederlanden, G. Schinckel, 

an die Stadt Emden über Bitte um Zahlung seines ausstehenden 

Honorars, Januar 1656

- Mitteilung über den Tod des Emder Agenten in den Niederlanden, 

Dirck ter Stall, Februar 1676

- Mitteilung über den Tod des Emder Agenten in den Niederlanden, 

Gerhardus Breyer, November 1737

- Suche nach einem Nachfolger für den verstorbenen Agenten 

Gerhardus Breyer, Januar - Februar 1738

- Bewerbung des H. Hüneken aus Norden um die Funktion eines 

Agenten der Stadt Emden in den Niederlanden, Januar 1738

- Bestellung des Johan de Kempenaer, Advocat am (Gerichts-) Hof 

von Holland zum Agenten der Stadt Emden in den Niederlanden, 

Februar 1738

- Entlassungsgesuch des Emder Agenten Johan de Kempenaer 

wegen seiner Berufung zum Kanzler des Lehenshofes von Braband, 

April 1741

- Bestellung des Woldemar Maltzahn zum Agenten der Stadt Emden 

in den Niederlanden, Juni 1741

- Bestellung des Johan Anthonius van Meerloo zum Agenten der Stadt 

Emden in den Niederlanden, April - Mai 1744

- Entlassungsgesuch des Emder Agenten in den Niederlanden, H. de 

la Riviere, Juni 1747

- Bestellung des Alexander Johnson zum Agenten der Stadt Emden in 

den Niederlanden, Januar 1748

1623 - 1748 

1623-1748

Klassifikation Teil B: 0778

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 778

Bestell-Nr.: I Nr.  778

 470 Emder Agenten in England

Enthält:

- Bericht des Emder Agenten in London, Theodor Rosenberg, über 

politische und wirtschaftliche Ereignisse in England und Neuigkeiten 

am englischen Königshof, März 1603

- Aufstellung über Träger hoher Hof- und Regierungsämter in 

England, Grafen, Räte und Adlige, März 1603

- Streichung der Agenten-Stelle in London durch die Stadt Emden 

wegen Geldknappheit, März 1607

1603 - 1607 

1603-1607

Klassifikation Teil B: 0779

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 779

Bestell-Nr.: I Nr.  779
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 471 Erhebung des Prinzen von Oranien zum Generalstatthalter der 

Niederlande

Enthält u.a.:

- Schreiben des niederländischen Regierungsmitglieds H. de la 

Riviere an die Stadt Emden über Mitteilung des Danks für die 

Anteilnahme der Stadt Emden an der Erhebung des Prinzen von 

Oranien zum Generalstatthalter der Niederlande, Mai 1747

- Gratulationsschreiben der Stadt Emden an den Prinzen von Oranien 

anlässlich seiner Erhebung zum Generalstatthalter der Niederlande, 

Mai 1747

- Schreiben des niederländischen Generalstatthalters an die Stadt 

Emden über Dank für die Gratulation zur Amtseinsetzung, Juni 1747

- Gratulationsschreiben der Stadt Emden an den Generalstatthalter 

der Niederlande anlässlich der Geburt eines Erbprinzen, März 1748 

1747 - 1748

1747-1748

Klassifikation Teil B: 0852

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 852

Bestell-Nr.: I Nr.  852

 472 Emder Gesandtschaften nach den Niederlanden

Enthält u.a.:

- Instruktionen für die Emder Gesandtschaft, bestehend aus dem 

Bürgermeister Dr. Bernhard Swalve und dem Vierziger-Präsidenten 

Henricus Gerhardus für ihre Verhandlungen mit den Generalstaaten 

über hessische Einquartierung und Verteidigung der ostfriesischen 

Grenzen (Defensionswerk), Februar 1639

- Dokumente und Memoriale für die Gesandten zu den 

Verhandlungspunkten, Februar 1639

- Berichte der Gesandten übe ihre Aktivitäten und den Fortgang ihrer 

Verhandlungen, Februar - Oktober 1639

- Instruktionen für eine Gesandtschaft der ostfriesischen Stände nach 

den Niederlanden zu Verhandlungen mit den Generalstaaten über die 

hessische Einquartierung und das ostfriesische Defensionswerk, März 

- Oktober 1639

- Korrespondenz der Emder Gesandtschaft mit den Generalstaaten 

wegen der Verhandlungspunkte, April - Juni 1639

- Resolutionen der Generalstaaten zur hessischen Einquartierung und 

dem ostfriesischen Defensionswerk, 1640 - 1641 

- Entsendung einer vereinigten Gesandtschaft der Stadt Emden und 

der ostfriesischen Stände nach den Niederlanden zu Verhandlungen 

mit den Generalstaaten über die hessische Einquartierung und das 

ostfriesische Defensionswerk, Januar - April 1641

1639 - 1641 

1639-1641

Klassifikation Teil B: 0916

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 916

Bestell-Nr.: I Nr.  916
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 473 Verhandlungen mit den Generalstaaten

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten Bley in S'Gravenhage über politische 

und sonstige Ereignisse in den Niederlanden, April 1650 - Dezember 

1652

- Stellungnahme der ostfriesischen Stände gegenüber den 

Generalstaaten über den Streit zwischen den Städten Norden und 

Aurich wegen der Nominierung eines Delegierten des Städtestandes 

für eine Ständische Delegation nach den Niederlanden, April 1650

- Verhandlungen einer Emder Delegation in den Niederlanden über 

Versuch der Abwendung der von den Generalstaaten verfügten 

Pfändung der Ständischen (Steuerpachts) - Comptoirs zur Tilgung 

niederländischer Schuldforderungen wegen drohendem 

Zusammenbruch des ostfriesischen Steuersystems und drohende 

Unfähigkeit zur Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden 

sowie über die Modalitäten und Bedingungen der Huldigung des 

Grafen Enno Ludwig, April - Juli 1650

- Verhandlungen einer Ständischen Delegation mit den 

Generalstaaten wegen der niederländischen Schuldforderungen, Mai 

1650

- Verhandlungen der Generalstaaten mit den ostfriesischen Ständen 

und der Stadt Emden wegen Streitereien zwischen ihnen, April - 

September 1652

- Verhandlungen der Stadt Emden mit den Generalstaaten wegen 

Tilgung der niederländischen Anleihen zum Festungsbau in Emden, 

Juni - Dezember 1652

- Verhandlungen mit den Generalstaaten wegen des Streits zwischen 

der Stadt Emden und den ostfriesischen Ständen wegen des Anteils 

Emdens an den Reichssteuerlasten der Grafschaft Ostfriesland und 

des Anteils der Stände an der Unterhaltung der Staatischen Garnison 

in Emden, Februar - September 1654    

1650 - 1654

1650-1654

Klassifikation Teil B: 0917

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 917

Bestell-Nr.: I Nr.  917

 474 Mission des Emder Syndicus Dr Diurtco Andree in S'Gravenhage 

Enthält:

- Verhandlungen des Emder Syndicus Dr. Diurtco Andree mit den 

Generalstaaten in S'Gravenhage wegen der Abwicklung der 

niederländischen Schuldforderungen gegen Ostfriesland zur 

Abwendung der weiteren Pfändung der landschaftlichen (Steuer-) 

Pacht-Comtoirs, März - April 1661

1661

1661

Klassifikation Teil B: 0927

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 927

Bestell-Nr.: I Nr.  927
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 475 Korrespondenz mit den Agenten der Stadt Emden in den 

Niederlanden

Enthält u.a.:

- Berichte des Emder Agenten in Den Haag, Dirk ter Stall, über 

militärische, politische und wirtschaftliche Nachrichten aus den 

Niederlanden, anderen Ländern und über Handlungen der 

niederländischen Generalstatthalter, Dezember 1671 - Oktober 1672

- Gedruckte Briefe des C. de Witt über den Verlauf einer Seeschlacht 

zwischen der niederländischen und der englischen Flotte, Juni 1672

- Plakat eines Mandats der Generalstaaten über Verhängung eines 

Handelsembargos gegen England, März 1672

- Gedruckte Erklärung des englischen Königs über religiöse Freiheiten 

in England unter der Kontrolle der anglikanischen Kirche, März 1672 

1671 - 1672 

1671-1672

Klassifikation Teil B: 0993, 01

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  993 a

 476 Verhandlungen in den Niederlanden wegen des ostfriesischen 

Landesstreits

Enthält u.a.:

- Verhandlungen einer Delegation der Stadt Emden in S'Gravenhage 

wegen des ostfriesischen Landesstreits, Juli 1650

- Schreiben der Stadt Emden an ihre Delegation über politische etc 

Neuigkeiten aus Emden, Juli 1650 

- Mission des Emder Syndicus Dr. Diurtco Andree in S'Gravenhage 

wegen Verhandlungen mit den Generalstaaten wegen Konflikt mit 

dem Fürstenhaus und den ostfriesischen Ständen wegen der 

Unterhaltung der Staatischen Garnison in Emden, April 1661

- Mission des Emder Syndicus Arnold zur Mühlen mit einer Delegation 

der ostfriesischen Stände in Den Haag wegen des ostfriesischen 

Landesstreits

v Schreiben der Stadt Emden an Arnold zur Mühlen über politische 

etc. Neuigkeiten aus Emden, März 1677

v Korrespondenz der Stadt Emden mit den Generalstaaten wegen 

Verletzungen der Akkorde durch die Regierung der Fürstin Christine 

Charlotte, März 1677

v Verhandlungen über den Konflikt zwischen der Stadt Emden und 

den ostfriesischen Ständen auf der einen und der Fürstin Christine 

Charlotte auf der anderen Seite in der Versammlung der 

Generalstaaten, März 1677   

März 1677 

1650 - 1677 

1650-1677

Klassifikation Teil B: 0998

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  998
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 477 Jagd- und Fischerei-Gerechtigkeit in den Herrlichkeiten der Stadt 

Emden

Enthält u.a.:

- Streit zwischen den Häuptlingen von Oldersum und den 

ostfriesischen Grafen Edzard II. und Enno III. um die Jagd beim 

Kloster Ihlo, Dezember 1573 - November 1610

- Beschlagnahmung von Jagdhunden des Emder Rentmeisters in 

Oldersum, Philipp Schade und des Emder Wildschützen Boekelmann 

bei einer Hetzjagd auf dem Gebiet des Dorfes Riepe durch den 

gräflichen und fürstlichen Amtmann, Oktober 1641 - Februar 1667

- Streit zwischen dem Grafen Ulrich II. und dem Häuptling Franz Iko 

Freitag zu Goedens um die Ausdehnung der Jagdgerechtigkeit der 

Goedenser Häuptlinge, Januar 1641 - Februar 1642

- Streit zwischen der Stadt Emden und den Einwohnern ihrer 

Herrlichkeit Uphusen um die Fischereigerechtigkeit, Mai 1645 

- Beschlagnahmung eines Jagdhundes aus der Herrlichkeit Oldersum 

durch den gräflichen Amtsvogt in Riepe, September 1645

- Misshandlung der Emder Bürger Claeß Claeßen und Henrich 

Janßen sowie Beschlagnahme ihrer Jagdwaffen bei einer Jagd in der 

Nähe von Loppersum durch den Erbgesessenen Gerhard Heinrich 

Weßeben, November 1647

- Mandatum der Stadt Emden gegen die unautorisierte Jagd der 

Einwohner ihrer Herrlichkeit Oldersum, Oktober 1651

- Streit zwischen der Stadt Emden und der Häuptlingsfamilie 

Schwarzenberg wegen der Jagdgerechtigkeit in der Herrlichkeit 

Oldersum, Oktober 1656

- Befragung von Bewohnern des Dorfes Neermoor über die Ereignisse 

betr. die gewaltsame Wegholung eines Hirsches vom Auskündiger zu 

Neermoor, Remmer Janßen, 1658

- Vergleich zwischen dem Fürsten Georg Christian und dem 

ostfriesischen Adel wegen der Jagdgerechtigkeit, 4. Oktober 1663

- Verpachtung der Fischerei in den Emder Herrlichkeiten an Geerd 

Kricken u.a., ca. 1660 - 1673

- Rechnungen über "neuen Fischertog", 1653

- Specification der Fischgewässer in Oldersum, Up- und Wolthusen, 

ca. 1660

- Fischereigerechtigkeit in den Herrlichkeiten Oldersum, Up- und 

Wolthusen, 1659 - 1661

- Beschlagnahmung zweier auf dem Gebiet des fstl. Amtsvogten zu 

Ditzum geratener Jagdhunde aus der Herrlichkeit Oldersum, 

September - Oktober 1664

- Einstellung eines Wildschutzen in den Emder Herrlichkeiten

v Instruktionen für die zum Wildschutzen in den Emder 

Herrlichkeiten bestellten Eime Boeckelmann und Hans Curdts, 1666

1666

- Verbotene Jagd des Popke E. Boekelmann außerhalb der 

Herrlichkeit Oldersum, Februar 1667

- Schutz der Jäger in den Emder Herrlichkeiten durch Soldaten der 

Staatischen Garnison, August 1681 / August 1689

- Gefangennahme eines Emder Jägers durch den fstl. Amtmann im 

Niederrheiderland, September 1681

- Mandatum der Stadt Emden gegen Eingriffe in die Jagdgerechtigkeit 

in ihren Herrlichkeiten, 13. Dezember 1681

- Illegaler Verkauf von Fischen aus der Herrlichkeit Oldersum in der 

Stadt Aurich, 1702

- Illegale Jagd in den Emder Herrlichkeiten, Februar 1704 - August 

1744

1573-1745
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- Protest der Fürsten Christian Eberhard und Georg Albrecht gegen 

die Jagd Oldersumer Eingesessener in der Nähe des Klosters Ihlo, 

Oktober 1706 - August 1717

- Ausdehnung der Emder Jagd- und Fischereigerechtigkeit, 1740 - 

1745  

1573 - 1745

Klassifikation Teil B: 0305

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  305
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 478 Verfassungsfragen der Stadt Emden 

Enthält u.a.:

- Treueschwur der in Emden ansässigen englischen Händler 

(Merchand-Adventurers) auf die gräflichen Gebrüder Edzard II, 

Johann und Christoph, 1564

- Ablehnung der vom Grafen Edzard II angetragenen Ämter des 

Bürgermeisters von Emden und des Vorsitzenden des Hofgerichts 

durch Hinrich Artopaeus, Februar 1594

- Einsetzung eines neuen Rates und Bürgermeisters in Emden durch 

Graf Edzard II, September 1593

- Ausstehende Honorarforderung des Johann von Lüchting gegen die 

Stadt Emden, 1582 - 1583

- Ernennnung des Otto de Wendt zum Bürgermeister von Emden 

durch Graf Edzard II, Dezember 1567

- Supplication des Caspar Müller an die Stadt Emden mit der Bitte um 

Entbindung von seiner Beschäftigung für die Stadt, Juli 1601 - Januar 

1602

- Regelung der Ratswahl und Rechte der Ratsherrn in Emden

v Mandatum des Wilhelm Ludwig, Grafen von Nassau und Prinz 

von Oranien, General-Capitain der niederländischen Provinz Friesland 

über Regelung der Wahl und der Rechte der Ratsherren in 

Leeuwarden, Februar 1580

v Wahl der Bürgermeister und Ratsherren der Stadt Emden, 1651 / 

1663

v Bestätigung des neugewählten Emder Rats durch die 

Landesherrschaft, 1612 / 1649 - 1748

- Rechtsverbindlichkeit der Entscheidungen des abgetretenen Emder 

Bürgermeisters Ubbo Remets, 1618

- Verbesserung des Justizwesens der Stadt Emden, Januar 1624

- Entlastung des zurückgetretenen Bürgermeisters Wilhelm von 

Coewarden, März 1635

- Bestätigung der Privilegien der Stadt Emden durch die 

Landesherrschaft, 1651 - 1654

- Aufruhr in Emden wegen Akzise-Erhöhung (indirekte Steuer), März 

1658

- Funktionen in der Emder Stadtverwaltung

v Übersicht über nicht miteinander zu kombinierende 

Amtsfunktionen, 1670

1564 - 1748 

1564-1748

Klassifikation Teil B: 0386, 03

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 386 b

Bestell-Nr.: I Nr.  386 c
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 479 Bürgerrecht in Emden

Enthält u.a.:

- Mandatum des Grafen Edzard II. über Befehl zur Vereidigung aller in 

Emden ansässigen Fremden auf die Landesherrschaft, Mai 1571

- Mandatum des Grafen Edzard II. über Bereitschaft zur Duldung 

weiterer niederländischer Flüchtlinge gegen eine "Verehrung", Mai 

1571

- Supplication des Verwalters des Emder Weinkellers, Goesen 

Buningk, an Graf Edzard II über Bitte um Verleihung des Bürgerrechts 

in der Stadt Emden, Februar 1574  

- Gesuch eines Bremer Buchbinders um Verleihung des Emder 

Bürgerrechts, Septem-ber 1573

- Gesuch des aus Deventer stammenden Kaufmanns Gerhard van 

Limburgen um Verleihung des Emder Bürgerrechts, Juli 1596

- Gesuch des L. Röver um Verleihung des Emder Bürgerrechts, 

Oktober - November 1628

- Mandatum der Stadt Amsterdam über Bedingungen zum Gewinn 

des Amsterdamer Bürgerrechts, März 1673

- Supplication des Albert Herman Holthuis an die Stadt Emden über 

Bitte um Entlassung aus dem Bürgerrecht und Protest gegen 

Verleumdung als Bankrotteur, ca. 1675

- Gesuch des Johannes von Laken, Sohn des Wolthusener Predigers, 

um Verleihung des Emder Bürgerrechts, ca. 1680

- Gesuch des Philip Beauvisage um Verleihung des Emder 

Bürgerrechts, März 1722

- Gesuch des P. Menkema um Verleihung des Emder Bürgerrechts, 

August 1741  

1571 - 1741 

1571-1741

Klassifikation Teil B: 0400

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 400

Bestell-Nr.: I Nr.  400

 480 Privilegien der Stadt Emden 

Enthält:

Amtsbuch mit verschiedenen Stücken über:

- Privilegien der Stadt Emden

- Polizeiordnung der Stadt Emden, 1587

- Taxen auf verschiedene Güter

- Vorbeifahrt

1418 - 1587 

1418-1587

Klassifikation Teil B: 0847, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 847

Bestell-Nr.: I Nr.  847 a
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 481 Privilegien der Stadt Emden 

Enthält:

                Amtsbuch mit verschiedenen Stücken über:

- Vertrag der ostfriesischen Grafen Uko und Edzard I. mit der Freien 

und Hansestadt Hamburg über Ablösung ihrer Rechte über die Stadt 

Emden zugunsten der Grafen,1493

- Konzession der ostfriesischen Johann und Enno II. wegen 

verschiedener Warfen in Emden, 1529

- Verordnung der ostfriesischen Gräfin Anna gegen Wucher, 1553

- Vertrag zwischen der Stadt Emden und dem Bistum Münster wegen 

Vorbeifahrt, 1669

- Auseinandersetzung mit den ostfriesischen Grafen wegen der 

Vorbeifahrt, 1482-1534

1482 - 1669 

1482-1669

Klassifikation Teil B: 0847, 02

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 847

Bestell-Nr.: I Nr.  847 b

 482 Wappenbrief der Stadt Emden 

Enthält:

- Abschrift des vom deutschen König Maximilian I. an die Stadt Emden 

verliehenen Wappenbriefes, August 1495

1495

1495

Klassifikation Teil B: 0954, 01

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 954

Bestell-Nr.: I Nr.  954 a

 483 Ubbo Emmius:  Catalogus der Emder Geschichte von 1312 - 1570 

Enthält: 

- Von Ubbo Emmius zusammen gestellte Daten zur Emder und 

ostfriesischen Geschichte von 1312 - 1570 in der Abschrift des 

Bürgermeisters Djurtco Andree

1736

1736

Klassifikation Teil B: 0995

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 995

Bestell-Nr.: I Nr.  995
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 484 Rechtsprechung in Emden    

Enthält u.a.:

- Streit zwischen der Stadt Emden und der Gräfin Anna um die 

Gefangennahme des grfl. Dieners Liborius Furseder durch die Stadt 

Emden, Juni 1562 

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Amtsdrosten von Emden 

um die Halsgerichtsbarkeit über einen Barbier, Dezember 1566

- Befehl der Gräfin Anna an die Stadt Emden zur Auslieferung des 

Straßenräubers und Mörders Inneken Luiverts zu Bockewehr, 18. 

Januar 1572

- Befehl des Grafen Edzard II. über strengere Verfolgung der 

Straßenräuber und gegen die Anmaßung von Jurisdictionsbefugnisse 

durch die Stadt Emden, Januar 1573

- Befehl der Gräfin Anna über Verfolgung des Straftäters Aino Ariens, 

20. Mai 1574

- Protest der Stadt Emden gegen die Festnahme ihres Bürgers Willem 

Walkurdt durch gräfliche Bedienstete, 20. Februar 1575

- Protest der Stadt Emden gegen die Festnahme eines Jungen durch 

den grfl. Drost Ocko Friese, 9. November 1578

- Streit zwischen der Stadt Emden und den ostfriesischen Grafen und 

Fürsten um die Befugnisse der Stadt Emden in der 

Kriminalgerichtsbarkeit, Oktober 1585 - Oktober 1721

- Kaution für den vom Grafen Edzard II. festgeheltenen Emder Bürger 

Bernd Möller, 18. August 1586

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Edzard II. um die 

Befugnis zur Bestrafung zweier Falschmünzer, April 1596

- Supplication der Witwe des Ties Ivesten an die Stadt Emden über 

Bitte um Hilfe gegen Hans Christoffer, Rentmeister des Wilhelm von 

Knyphausen wegen seiner Anzeige bei der grfl. Kanzlei nach der 

Ablehnung seines Heiratsantrages an ihre Tochter, ca. 1600

- Befehl des Grafen Enno III. über Auslieferung von Curt Wilhelms, 

des Mörders des Ehemannes der Fenne Folkers, Januar - März 1607

- Bericht des Anwalts der Stadt Emden beim Reichskammergericht zu 

Speyer über den Stand ihrer Prozesse, 24. November 1613

- Befehl des Grafen Enno III. über Auslieferung des Adligen Melchior 

Ernst Freitag wegen Mordes an Herman Egberts zu Uttum, 26. 

September 1616

- Befehl des Grafen Ulrich II. über Auslieferung der nach Emden 

geflüchteten Ehefrau des Gerdt Tewes, Anna Cuerts, 27. Mai 1629

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Ulrich II. um die 

Jurisdictionsbefugnisse der Stadt Emden in der Herrlichkeit Borssum, 

August 1639

- Befehl des Fürsten Enno Ludwig über Auslieferung des Straftäters 

Gisbert Schweers, 7. November 1655

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem ostfriesischen Fürsten um 

die Zuständigkeit in der Ehesache Conrad Deteleff, September 1668

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem ostfriesischen Fürsten um 

die Zuständigkeit in der Ehesache Claes Bödecker und Gretje Alberts, 

Dezember 1668 - Januar 1669

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem ostfriesischen Fürsten um 

die Zuständigkeit in der Ehesache Enne Bakker, Oktober 1670  

- Streit zwischen der Stadt Emden und den ostfriesischen Fürsten um 

die Zuständigkeit in verschiedenen Ehesachen, 1671 - 1741

- Streit zwischen der Stadt Emden und der fürstlichen Regierung um 

die juristische Zuständigkeit in der Sache der Vergewaltigung und 

Schwängerung einer Magd durch Wiard Brunkhorst in Oldersum, 

September 1672

1562-1742
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- Streit zwischen der Stadt Emden und der fürstlichen Regierung um 

die juristische Zuständigkeit in der Sache der Vergewaltigung eines 

unter 12 Jahre alten Mädchens auf der Landstraße zwischen 

Freepsum und Midlum durch Jobst Baumgarten, August 1682

- Streit zwischen der Stadt Emden und der fürstlichen Regierung um 

die juristische Zuständigkeit in der Sache der Bigamie des Matrosen 

Marten Arends, Februar 1714

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Fürsten Georg Albrecht 

wegen der Auslieferung des Reint Siemens Baart nach der 

niederländischen Provinz Friesland, Mai 1716

- Befehl des Fürsten Georg Albrecht über Auslieferung des des 

Mordes beschuldigten Arend Allard, 13. Oktober 1721

- Strafverfolgung gegen Lysabeth Dirks und ihre Mutter Tryntje Eggen 

wegen Kindstötung, Juni 1723

- Streit zwischen dem Fürsten Georg Albrecht und der Stadt Emden 

wegen der verlangten Auslieferung der als Kindesmörderin 

beschuldigten Magd Meyke Eilers an dem Amtsdrosten von Emden, 

September 1730

- Festnahme der Knechte Ambrosius Bettge und Johann Hermans mit 

gestohlenem Geld in Jever und ihre Auslieferung nach Emden, März 

1734

- Streit um die von der fürstlichen Regierung verfügte Auslieferung der 

als Einbrecher beschuldigten Juden Joseph Mangels, Wulf Mangels 

und Salomon Nathans, April - Juni 1744

- Verfahren gegen die Magd Engel Catharina Edzards wegen 

Kindesmord, April 1746           

1562 - 1746

Klassifikation Teil B: 0285

Umfang: 8,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 285

Bestell-Nr.: I Nr.  285
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 485 Das Vierziger-Kollegium der Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Gräfliche Anerkennung des Vierziger-Kollegium als 

Verfassungsorgan der Stadt Emden im Delfzyler Vertrag, Juli 1595

- Angehörige des Vierziger-Kollegiums und neu gewählte Mitglieder 

des Kollegiums, 1589 - 1700

- Ordnung des Vierziger-Kollegiums

- Verhandlungen mit der kaiserlichen subdelegierten Kommission 

unter dem Grafen von Lippe wegen der Gravamina der Stadt Emden 

v Anerkennung des Vierziger-Kollegiums als Verfassungsorgan der 

Stadt Emden (mit Unterschriften der Emder Bürgerschaft

März 1590

- Beitrag der Mitglieder des Vierziger-Kollegiums zur Neuverglasung 

der Fenster der Großen Kirche, 1606

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über u.a.:

v Einbeziehung der Vorstädte in die Stadtbefestigung

v Einstellung eines Büchsenmeisters

v Erstellung eines Häuser- und Grundregisters

ca. 1600 / 1605

- Entstehung des Vierziger-Kollegiums

v Mandatum des Grafen Edzard II. über Bestätigung eines 

Besteuerungsrechts der Stadt Emden 

v Gräfliche Bewilligung der Bildung eines besonderen Gremiums 

der Stadt Emden zur Erhebung der Imposten (Steuern)

1574

- Bestellung des Christian tom Boptard zum Diener des 

Vierziger-Kollegiums (= hauptamtlicher Büroleiter) für Verhandlungen 

mit dem Stadtrat und "der Obrigkeit" für 200 Thaler Jahresgehalt, 1. 

Mai 1589

- Supplication des Christian tom Boptard an das Vierziger-Kollegium 

über Bitte um Auszahlung seines rückständigen Gehalts, April - Juli 

1594 / Januar - März 1597

- Nichtanerkennung des Christian tom Boptard als Sprecher der 

"Bürgerschaft" oder "Syndicats" durch Graf Edzard II., Juli 1589 / März 

1590

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über:

v Abriss von Leinenbahnen im Vorfeld der Stadt Emden zur 

Verbesserung der Stadtbefestigung

v Einräumung eines besonderen Platzes für die Ausübung des 

Tauschläger-Handwerks

v Reparatur des Nesserländer Höfts

v Reparatur des Norder Tors

v Verhinderung des Hintergehens des Stapelrechts durch 

vorbeifahrende fremde Schiffe

August 1596

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über:

v Verbot der Anwerbung fremder Soldaten

v Beteiligung des Vierziger-Kollegiums an die Verwaltung der 

aufgekauften Herrlichkeiten Up- und Wolthusen

v Beteiligung des Vierziger-Kollegiums an die städtische 

Finanzverwaltung

April 1598

1574 - 1731 

1574-1700
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Klassifikation Teil B: 0395, 01

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 395 a

Bestell-Nr.: I Nr.  395 a
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 486 Das Vierziger-Kollegium der Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über u.a.:

v Einstellung eines Wachtmeisters

v Ausweisung einreisender unvermögender Leute

v Bemühungen zur Befreiung aufgebrachter Emder Schiffe

März 1599

- Spannungen zwischen dem Vierziger-Kollegium und dem Emder 

Stadtrat, 1599 - 1615

- Vermittlung der Generalstaaten im Streit zwischen 

Vierziger-Kollegium und Stadtrat von Emden, September 1615 - März 

1616

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über u.a.:

v Befreiung der in Dünkirchen gefangenen Emder Schiffer

v Sicherung der Neutralität Emdens

v Regelung der Einfuhr von Butter nach Emden

v Erhebung der Wein-Akzise

v Beitrag der Stadt Emden zu den Landeslasten (Steuern)

Januar 1601

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über u.a.:

v Verhinderung von Ämteranhäufung in der Stadt Emden 

v Bestimmung des Münzgehalts

v Erstellung eines Häuser- und Grundregisters

v Zusammenarbeit mit der Ständischen Administration zur 

Sicherung des Unterhalts der Staatischen Garnison

ca. 1605

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über u.a.:

v Eintreibung aller Steuer- und Zoll-Restanden

v Aufhebung aller gräflichen Zölle in Emden

v Schließung aller "unsittlichen" Krüge

v Ordnung des Niedergerichts und der städtischen Schreibkammer

31. Dezember 1608

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über u.a.:

v Ausweisung der Juden aus Emden

v Finanzierung der Reparatur des Roten oder Drosten-Siels

v Straßenbausachen

v Einstellung eines Büchsenmeisters

Januar 1611

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über u.a.:

v Eintreibung der Schulden der ostfriesischen Stände bei der Stadt 

Emden 

v Regelung der Unterhaltung der Staatischen Garnison

v Erstellung eines städtischen Häuser- und Grundregisters

v Ausweisung der Juden aus Emden

v Einrichtung eines Jahrmarktes für Ochsen und Pferde in Emden

Januar 1612

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über u.a.:

v Erstellung eines städtischen Häuser- und Grundregisters

v Bau von Herings-Buisen zur Belebung der Emder Wirtschaft

v Ausweisung von Totschlägern und Ehebrechern

1599-1615
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v Verringerung des Gehalts des Scharfrichters

Januar 1613

- Beschlüsse des Vierziger-Kollegiums über u.a.:

v Städtisches Häuser- und Grundregister

v Stadtbefestigung

v Steuern und Abgaben

v Schließung der Krüge am Sonntag

v Verringerung des Gehalts des Scharfrichters

1613 - 1615

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über u.a.:

v Befestigung der Vorstädte

v Einstellung eines Büchsenmeisters

v Erstellung eines städtischen Häuser- und Grundregisters

v Finanzierung der Reparatur des Drosten oder Roten Siels

v Strafverschärfung für betrügerischen Bankerott

v Einstellung fähiger Schreiber und Kopisten von der Stadt Emden 

Januar 1615

- Verhandlungen des Vierzigers Peter van Eyck (Eck) in dem 

Niederlanden wegen des Streits zwischen Stadtrat und 

Vierziger-Kollegium um Kompetenzen in der Stadtregierung, Oktober - 

November 1615

1599 - 1615 

Klassifikation Teil B: 0395, 02

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 395 a

Bestell-Nr.: I Nr.  395 b
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 487 Streit zwischen dem Vierziger-Kollegium und dem Rat der Stadt 

Emden

Enthält u.a.:

- Vermittlung der Niederlande im Streit zwischen dem 

Vierziger-Kollegium und dem Rat der Stadt Emden um Kompetenzen 

in der Stadtregierung, September 1615 - März 1616

- Anspruch des Vierziger-Kollegiums auf Mitbestimmung in der 

Zusammenarbeit mit den ostfriesischen Landständen, ca. Dezember 

1615 / April 1619

- Eidesformel der Mitglieder des Vierziger-Kollegiums, ca. 1610

- Anspruch des Vierziger-Kollegiums auf Mitbestimmung in den 

Beschlüssen der Maßnahmen des Emder Kriegsrates, Dezember 

1615 

- Streit zwischen Stadtrat und Vierziger-Kollegium um die Kompetenz 

zur Ausübung der Rechtsprechung, 1615 / 1627

- Streit zwischen dem Vierziger-Kollegium und dem Stadtrat vor dem 

Hofgericht wegen des Anspruches des Vierziger-Kollegiums auf 

Teilnahme an den Ratswahlen, August 1627

- Aufstellung über die Mitglieder des Vierziger-Kollegiums, 1596

- Anspruch des Vierziger-Kollegiums auf Mitbestimmung bei der 

Bestellung der Stadt-Offizianten (=Stadtbedienstete), März 1616

- Einigung des Vierziger-Kollegiums mit dem Stadtrat über 

Abgrenzung der Kompetenzen beider Gremien, März 1616

1596 - 1627  (1672)

1596-1627

Klassifikation Teil B: 0395, 03

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 395 b

Bestell-Nr.: I Nr.  395 c
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 488 Streit zwischen dem Vierziger-Kollegium und dem Rat der Stadt 

Emden

Enthält u.a.:

- Vermittlung der Niederlande im Streit zwischen dem 

Vierziger-Kollegium und dem Rat der Stadt Emden um Kompetenzen 

in der Stadtregierung, Dezember 1607 - März 1616

- Memorial "Unvorgreiflicher Vorschlag" zur Beilegung des Konfliktes 

zwischen dem Vierziger-Kollegium und dem Rat der Stadt Emden, 

1615

- Beschwerden der Vierziger gegen die Mitglieder des Rates wegen 

Schmälerung ihrer Rechte, 1615 / 1619

- Mandatum des Bürgermeisters und des Rates der Stadt Emden über 

nach dem Delfzyler Vertrag allein dem Rat und dem Bürgermeister 

zustehende "Administration der gemeinen Bürgerschaft", 1. Oktober 

1596

- Streit zwischen dem Vierziger-Kollegium und dem Rat um die 

Erhebung von Akzisen, 1615

- Supplication an die Stadt Emden über Bitte um Bestrafung eines 

Juden wegen Blutschande wegen Heirat der Schwester seiner 

verstorbenen Frau, ca. 1612

- Forderungen des Vierziger-Kollegiums gegenüber dem Rat der Stadt 

Emden über u.a.:

v Ausbau der Stadtbefestigung

v Einstellung eines Büchsenmeisters

v Erstellung eines städtischen Häuser- und Grundregisters

v Finanzierung der Reparatur des Roten Siels

v Verzeichnis der Gerichtsprozesse der Stadt Emden 

1615

- Anspruch des Vierziger-Kollegiums auf Gestaltung der städtischen 

Finanzpolitik, 1615

1596 - 1619

1596-1619

Klassifikation Teil B: 0395, 04

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 395 b

Bestell-Nr.: I Nr.  395 d
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 489 Verhandlungen des Vierziger-Kollegiums

Enthält u.a.:

- Protokolle der Verhandlungen des Vierziger-Kollegiums, August 

1726 - April 1728

- Aufstellung über thematische Sachgebiete (Zuständigkeiten) der 

Mitglieder des Vierziger-Kollegiums (Gedeputeerte), 1646 - ca. 1650

- Mitglieder des Präsidiums des Vierziger-Kollegiums, 1651

- Supplication des B. Graffius an die Stadt Emden über Bitte um 

Wiederaufnahme in das Vierziger-Kollegium nach den Bestimmungen 

eines kaiserlichen Mandatums, Dezember 1734    

1646 - 1734 

1646-1734

Klassifikation Teil B: 0395, 05

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 395 c

Bestell-Nr.: I Nr.  395 e

 490 Bücher und Korrespondenzen der Stadt, des Magistrats und anderer 

Gremien

FEHLT

1558 - 1738 

1558-1728

Klassifikation Teil B: 0428

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 428

Bestell-Nr.: I Nr.  428

 491 Protokollbuch der Stadt Emden

Enthält:

- Protokolle über Verheuerungen, Deichreparaturen, Zollfragen, 

Dienstleistungen für die Stadt Emden, Umwallung von Faldern, 

gerichtliche Vergleiche, Käufe und Verkäufe

1493 - 1532 

1493-1532

Klassifikation Teil B: 0846

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 846

Bestell-Nr.: I Nr.  846
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 492 Verschiedene Bittschriften

Enthält u.a.:

- Duldung eines Gottesdienstes der Lutheraner, Januar 1729

- Veniam Aetatis (Volljährigkeitserklärung) für Hinrich Janssen wegen 

geplanter Heirat, März 1729 

- Rückständiges Gehalt des Gewaldiger-Provosten und Fiscal der 

Ständischen Garnison, Hinrich Maybohm (auch: Buchhändler und 

Drucker, s.u.), März 1729

- Protest des Bäcker-Amts gegen die Verteilung von kostenlosem Brot 

an hohen christlichen Festtagen, April 1729

- Veniam Aetatis für Hinricus Wiarda van Altena, September 1729

- Rückständiges Gehalt des Fähnrichs und Adjutanten der 

Ständischen Garnison, Albertus Hubert, Oktober 1729

- Privilegierung des Drucks des "Emder Almanach" durch die Drucker 

und Buchbinder Henricus Esterwegen, Hinrich Maybohm und 

Hermannus Wolffram, Oktober 1729

- Supplication des Vormunds der Kinder des verstorbenen Frerk 

Janssen aus Hinte an die Stadt Emden über Bitte um Erlaubnis des 

Verkaufs des Hauses des Frerk Janssen in der Westerbutvenne, 

Oktober 1729

- Supplication der Vormünder der Kinder des verstorbenen Jan Dirks 

an die Stadt Emden über Bitte um Erlaubnis zum Verkauf des Anteils 

des Jan Dirks an der Hallig an der Brückstr., November 1729

- Ablehnung der Wahl zum Jungermann der Clementiner-Bruderschaft 

durch den Kaufmann Bruno le Bruin wegen der damit verbundenen 

kostspieligen Verpflichtungen, Dezember 1729

1729

1729

Klassifikation Teil B: 0856

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 856

Bestell-Nr.: I Nr.  856
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 493 Mandata (Verordnungen) der Stadt Emden 

Wegen Pilzbefall und schwerer Feuchtigkeitsschäden nicht benutzbar

Enthält: 

- Wachtordnung der Stadt Emden, Februar 1672 

- Verbot der Hinterziehung der Verbrauchssteuern, Oktober 1681

- Verbot der Umgehung des Zolls durch Schiffer und "Damm-Läufer", 

Oktober 1681

- Strafandrohung gegen böswillige Verwundung und Verletzung von 

Personen durch Schuss- und Stichwaffen, September 1682

- Verpflichtung der Hausbesitzer zur Straßenreparatur, Februar 1683

- Bekämpfung der Tierseuche "Brandende Kreeft", April 1683

- Gedrucktes Plakat: Feuerlöschsystem aus Amsterdam, 1686

- Verbot des Verkaufs von Waren an Soldaten auf Kredit, April 1686

- Ausschreibung einer freiwilligen Contribution zur Reparatur des 

sturmgeschädigten Daches der Großen Kirche in Emden, Februar 

1687

- Vorschriften zum Geldwechsel, Februar 1688

- Verbot der Verweigerung der Ausgabe von Taufzetteln oder der 

willkürlichen Verweigerung des Abendmahls durch die Pastoren, 

September 1688

- Verfolgung der Unkeuschheit unverheirateter Frauen und Witwen, 

Februar 1690

- Lotterie der Stadt Emden, ca. 1690 

- Maßnahmen der Schuldenverwaltung der Stadt Emden, April 1697 

- Artikel der Zimmergesellen in Emden, Juni 1698

- Ordnung für die Beurt-Schifffahrt von Emden nach Delfzyl, Februar 

1700

- Normierung der Butterfässer, Mai 1703

- Ausfuhrverbot von Pferden als Umsetzung eines kaiserlichen 

Mandatums, Februar 1705

- Octroy für die Segelmacher Gerrit Focken und Gerrit Gerrits, Mai 

1705

- Octroy für den Heringsfänger F. Becker, Februar 1706

- Ordnung für die Halle in Emden, 1706

- Verbot der Einfuhr fremden Mehls und Brots, Februar / März 1706

- Stapelrecht und Verzollung von Ausfuhrgut, Februar / März 1707

- Warnung vor Seuche in Danzig und anderen Ostseestädten, 1708

- Ordnung für die Einfuhr von Sand und Festlegung der 

Entladungs-Taxe, Februar 1710

- Vorkehrungen zur Abwehr einer drohenden Pest-Epidemie, 

September 1710 / Novem-ber 1710 / September 1711 

- Bekämpfung "herumstreunender Zigeuner", November 1710

- Kranordnung für Faldern, 1711 / November 1712

- Ordnung für die Kräne am Delft und Festlegung der Krangenbühr, 

November 1712

- Verbot des Geldverleihs an preußische "Marinier"-Soldaten, Januar 

1713

- Maßnahmen gegen Rinderpest, August 1715 / März 1745

- Verbot der Ausfuhr von Ochsen, Oktober 1716

- Verbot der Ausfuhr von Rindern, April 1717

- Pflicht der Juden zum Gehorsam gegen die von der Stadt Emden 

eingesetzten Ältesten der jüdischen Gemeinde, September 1733

- Verlängerung der Octroy für die Betreiber der beiden Emder 

Peldemühlen, Juli 1735

- Verbot der Steuerhinterziehung durch die Weinhändler, April 1737

- Aufhebung der Sequestration der Emder Herrlichkeiten, Mai 1744

1681-1749
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- Verbesserte Emder Zollordnung, März 1745

- Festlegung der Fischerei-Schonzeit, April 1745

- Ordnung der Passage durch die Stadttore und Festlegung der 

Passage-Gebühren, Mai 1745 / Dezember 1749

- Verbot des Ausschanks von Branntwein an preußische Soldaten, 

Mai 1746

- Verbot des Geldverleihs an preußische Soldaten, Juli 1746

- Beseitigung von Tierkadavern durch die Abdecker, April 1747

- Fischerei-Ordnung für die Stadt-Graften, Oktober 1747

- Ordnung für die Fähre nach Riepe, 1747

- Verordnung wegen Belegung der Kirchen- und Armen-Gelder der 

Stadt Emden, November 1748 

- Verbot des Hausier-Handels während der Jahrmarkt-Zeiten, Mai 

1749 / Oktober 1749

1681 - 1749 

Klassifikation Teil B: 0863, 01

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 863

Bestell-Nr.: I Nr.  863 a
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 494 Mandata (Verordnungen) der Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Schutz der auf dem Wall gepflanzten Bäume, April 1626 / Mai 1705

- Befehl zur Rückerstattung von geplündertem Gut aus dem Hause 

des präsidierenden Bürgermeisters, März 1658

- Ordnung für die Kräne am Delft und Festlegung der Krangebühren, 

September 1683 / November 1736

- Brandordnung der Stadt Emden, 1693 / Februar 1729

- Begrenzung der Buchschulden und des Handels auf Kreditbasis, 

Januar 1696

- Ausfuhrverbot von Getreide, Oktober 1698

- Ordnung für die Beurtschifffahrt von Emden nach Amsterdam und 

Hamburg, März 1699

- Waagen-Ordnung der Stadt Emden, Juli 1701 /August 1701

- Verbot des Schneeball-Werfens, ca 1703

- Normierung der Haspeln für die Garn-Produktion, Januar 1704

- Bedingungen der Umwandlung von Schuldverschreibungen der 

Stadt Emden in Leibrenten, August 1706

- Lotterie der Stadt Emden, 1708

- Ordnung für die "Winden en Wuppen" bei dem Boltentor, Herrentor 

und dem Neuen Tor und Festlegung der Gebühr für eingeholte 

Waren, November 1712  

- Verhaltensmaßregeln und Maßnahmen beim Ausbruch eines 

Brandes, April 1713

- Verpachtung der Fischerei, der Jagd und des Vogelfangs in den 

Emder Herrlichkeiten, Juni 1713

- Verbot des Aufkaufs von Butter, Käse für den Zwischenhandel, Juni 

1713 / März 1714 / März 1716

- Warnung und Maßnahmen wegen einer in Hamburg 

ausgebrochenen Seuche, November 1713     

- Maßnahmen gegen die Rinderpest, Februar 1712 / Dezember 1714 / 

Mai 1715 / April 1716 / Januar 1739

- Bekämpfung der Bettler und ihrer Hunde als Ursache der 

Rinderpest, Februar 1714

- Ordnung für Bürgerwachen und über Stationierungsorte von 

Schildwachen, Oktober 1714

- Festsetzung der Löhne für Zimmerleute in Emden, Oktober 1714

- Verbot ungeeichter Gewichte und Maße, August 1715

- Verbot des Freilaufens von Hunden, Februar 1716

-  Verbot fremder Scheidemünzen, März 1717

- Festlegung der Fuhrtaxe für Tranfässer, März 1718

- Verbot von Zechereien und Vergnügungen wegen 

Überschwemmung des Landes als Gottesstrafe, Dezember 1718

- Verbot der ungeprüften Einlassung fremder Personen nach Emden, 

Dezember 1718

- Verbot des Kaufs von Garn zum Weiterverkauf, Dezember 1718

- Verlängerung der Octroy für die Betreiber der Emder 

Peldegarst-Mühlen, November 1721

- Verbot des Verkaufs von schottischem Salz als Lüneburgisches, Mai 

1723

- Festlegung der Frachtgelder für den Transport von Gütern von 

Emden nach Hamburg oder Amsterdam, Februar 1729

- Verhaltensmaßregeln für die Bediensteten des Emder 

(Steuer-)Pachts-Comtoir, März 1729

- Bürgerliche Wachtordnung der Stadt Emden, März 1732 / Februar 

1745

- Schutz der Bäume auf dem Stadtwall, April 1732

1626-1747
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- Bestattungsordnung der Stadt Emden, Mai 1732 / Dezember 1742 / 

Dezember 1743

- Verbot des Verladens von Waren auf Wagen fremder, 

unkessionierter Fuhrleute, August 1732

- Verpflichtung der Hausbesitzer zur Vornahme des 

Schornsteinkehrens durch den städtischen Schornsteinfeger, Februar 

1738

- Verbot von Ausschweifungen bei Trauungen, März 1738

- Errichtung einer Prediger-Witwen- und Waisen-Kasse, Juli 1738

- Bekämpfung betrügerischer Bankerotte, Dezember 1742 / Januar 

1743

- Erhebung einer neuen "bürgerlichen Zulage" (Steuer), Januar 1743

- Verordnung der Angabe von verzollungspflichtigen Waren durch 

Einzel- und Großhändler (Winkeliers en Grossiers), 1743

- Ordnung für Maurer- und Zimmerleute, November 1745

- Gerichtsordnung der Emder Herrlichkeiten, Mai 1747

1626 - 1747 

Klassifikation Teil B: 0863, 02

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 863

Bestell-Nr.: I Nr.  863 b

 495 Konflikte innerhalb der Stadt Emden um die Beteiligung an der 

Stadtregierung

Enthält u.a.:

- Erklärung über Bildung eines "bürgerlichen Ausschusses" innerhalb 

der Emder Bürgerschaft zur Abschaffung der "eingerissenen 

Missstände", November 1593

- Notariatsinstrument über Forderung des "bürgerlichen Ausschusses" 

nach Abschaffung vom Rat und Bürgermeister auferlegter Steuern, 

November 1593

- Protest des Emder Schneider-Amts gegen die Beeinträchtigung 

seiner Rechte durch Bürgermeister und Rat der Stadt Emden, 

Dezember 1593

- Protest des Harthauer-Amts gegen die Beeinträchtigung seiner 

Rechte durch Bürgermeister und Rat der Stadt Emden, Dezember 

1593

1593

1593

Klassifikation Teil B: 0955, 03

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 955

Bestell-Nr.: I Nr.  955 c

 496 Vierziger-Kollegium

Fehlt

1600

1600

Klassifikation Teil B: 0956

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 956

Bestell-Nr.: I Nr.  956
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 497 Konflikt zwischen Vierziger-Kollegium und dem Rat der Stadt Emden 

Enthält:

- Ablehnung des Landtags-Schlusses von Aurich durch das 

Vierziger-Kollegium, Juli 1601

- Protest des Vierziger-Kollegiums gegen eine von Bürgermeister und 

Rat ausgeschriebene Schornstein-Schatzung, Juli 1601

- Vom Vierziger-Kollegium und dem Rat formulierte Antwort auf eine 

Anfrage des Grafen Enno III. zu strittigen Rechtssprechungs- und 

Hoheitsansprüchen der Stadt Emden, Februar 1607

- Instruktionen des Vierziger-Kollegiums an eine zu Verhandlungen mit 

den Generalstaaten in den Niederlanden weilende Emder 

Gesandtschaft, November 1607  

1601 / 1607

1601-1607

Klassifikation Teil B: 0959, 01

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 959

Bestell-Nr.: I Nr.  959 a (1)

 498 Bürgerschaft und Vierziger-Kollegium

Enthält:

- Supplication der "Bürgerschaft der Stadt Emden und Faldern" an den 

Grafen Edzard II. über Bitte um Abdankung seiner in Emden 

einquartierten Kriegsknechte und um Verzicht auf weitere 

Anwerbungen wegen Unzuverlässigkeit der Söldner und großer 

finanzieller Belastung der Bürger, 1584

- Supplication der Deputation der Emder Bürgerschaft an den Grafen 

Edzard II. über Bitte um Rücknahme der Weisung zur Bezahlung der 

vom Grafen bestellten und vom Grobschmied Jan Groenschmid 

hergestellten Geschütze, Bitte um Abschaffung des Zolls bei Holte 

und Stickhausen und um Wiederzulassung der Notare zur 

Beglaubigung von Testamenten sowie um Verzicht auf weitere 

Steuern und Bitte um Zulassung eines Worthalters der Bürgerschaft, 

1592

- Vereinbarung zwischen Bürgermeister und Rat der Stadt Emden und 

dem Vierziger-Kollegium über Tilgung der durch die Ereignisse von 

1595 und verschiedenen Bauvorhaben (Nesserlander Höft, Wall) 

entstandenen Schulden der Stadt Emden, April 1598

1584 - 1598

1594-1598

Klassifikation Teil B: 0959, 02

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 959

Bestell-Nr.: I Nr.  959 b



I

Internes Findbuch Seite: 354Stand: 27.10.2008

 

Rechtsprechung und Hoheitsfragen05

Stadtregierung05.02

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 499 Vierziger-Kollegium

Enthält u.a.:

- Reform der Ordnung des Vieziger-Kollegiums in Emden, September 

1601 / Dezember 1627

- Anzeige des Vierzigers Garleff Tyaden über seine Wahl zum 

Ratsherrn und notwendige Neuwahl eines Ersatzmannes für seinen 

nun vakanten Sitz im Vierziger-Kollegi-um, Dezember 1608

- Übersicht über rückständige Beiträge der Mitglieder des 

Vierziger-Kollegiums, ca. 1610

- Regelung des Verhältnisses zwischen dem Rat der Stadt Emden 

und dem Vierziger-Kollegium, September 1627 / September 1636 

- Bitte des Hinrich van Dinclage um Rücknahme seines Ausschlusses 

aus dem Vierziger-Kollegium, Oktober 1627

- Bewerbung des Isebrandus Gerlacus, Sohn des Notars Hero 

Gerlacus, um die Stelle eines Sekretärs beim Vierziger-Kollegiums, 

ca. 1630

- Bitte des Jacobus Dinclage um Entlassung aus dem Dienst als 

Sekretär beim Vierziger-Kollegium, November 1636 

- Bitte des Vierzigers Isebrand Blandy um Entlassung aus dem 

Vierziger-Kollegium wegen fortgeschrittenen Alters, Dezember 1644

- Bitte des Vierzigers Sivert Hoiszt um Entlassung aus dem 

Vierziger-Kollegium wegen auswärtiger Verpflichtungen, April 1692

- Bitte des Vierzigers Ulfert Hieronymus Ulfers um Entlassung aus 

dem Vierziger-Kollegium wegen auswärtiger Verpflichtungen, 

November 1699

- Bitte des Daniel Hoits um Aufhebung des wegen seiner 

Eheprobleme und unsauberer Geschäfte verfügten Ausschlusses aus 

dem Vierziger-Kollegium, ca. 1720

- Unentschuldigte Abwesenheit des Vierzigers und Rechenmeisters 

Bleicker von den Sitzungen der Rechenkammer, April 1734

1601 - 1734 

1601-1714

Klassifikation Teil B: 0960, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 960

Bestell-Nr.: I Nr.  960 a
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 500 Konflikt zwischen dem Vierziger-Kollegium und dem Rat in Emden

Enthält u.a.:

- Aufstellung über Sachgebiete mit Entscheidungsanspruch durch das 

Vierziger-Kollegium unter Zuordnung auf verschiedene Mitglieder des 

Kollegiums und des Rates, Januar 1612 - Januar 1615 

- Vermittlung der Generalstaaten im Konflikt zwischen dem 

Vierziger-Kollegium und dem Rat der Stadt Emden, Oktober 1615

- Instruktionen des Vierziger-Kollegiums für ihre Gesandten, dem 

Kollegiums-Präses Matthias Kettwich und dem Hauptmann Focko 

Crumminga, für die Verhandlungen in den Niederlanden mit den 

Generalstaaten wegen des Konflikts mit dem Emder Rat, November 

1615

-Schreiben des Vierziger-Kollegiums an die Generalstaaten über 

Verweigerung von Verhandlungen über eine Vermehrung des 

Einflusses des Vierziger-Kollegiums auf die Stadtregierung und auf 

Entscheidungen des Ständischen Administrations-Kollegiums sowie 

auf Beschlüsses der ostfriesischen Landtage durch den Stadtrat,  

November 1615

- Entsendung einer Delegation des Rates unter den Bürgermeistern 

Johan van Buchelt und Peter van der Eeck sowie dem Syndicus Dr. 

Johannes Althusius zu Verhandlun-gen mit den Generalstaaten 

wegen des Machtstreits mit dem Vierziger-Kollegium, November 1615

- Berichte der Delegation des Vierziger-Kollegiums über Fortgang ihrer 

Verhandlungen in den Niederlanden, November - Dezember 1615

- Schreiben des Vierziger-Kollegiums an die Generalstaaten über Bitte 

um Hilfe gegen falsche Beschuldigungen von Seiten des Rates, 

Dezember 1615

- Notarielles Schreiben über Forderungen des Vierziger-Kollegiums 

gegenüber der Kriegskammer der Stadt Emden mit dem Ziel eines 

größeren Einflusses auf das Emder Verteidigungswesen, Dezember 

1615

- Beschwerden des Rates über das Vierziger-Kollegium und 

Beharrung auf alleinige Befugnis zur Regierung der Stadt Emden, 

1615  

1612 - 1615 

1612-1615

Klassifikation Teil B: 0960, 02

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 960

Bestell-Nr.: I Nr.  960 b

 501 Vorstellungen des Vierziger-Kollegiums zur Stadtregierung 

Enthält: 

- Aufstellung über Beschlüsse des Vierziger-Kollegiums zu 

verschiedenen Sachthemen und Wünsche nach Einflussnahme, 1609 

- 1730 

1606 - 1730 

1606-1730

Klassifikation Teil B: 0960, 03

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 960

Bestell-Nr.: I Nr.  960 c
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 502 Vierziger-Kollegium

Fehlt

1600

1600

Klassifikation Teil B: 0961

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 961

Bestell-Nr.: I Nr.  961

 503 Vierziger-Kollegium

Fehlt

1600

1600

Klassifikation Teil B: 0962

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 962

Bestell-Nr.: I Nr.  962

 504 Vierziger-Kollegium

Fehlt

1600

1600

Klassifikation Teil B: 0963

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg. I, Nr. 963

Bestell-Nr.: I Nr.  963
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 505 Ratswahlen in der Stadt Emden 

Enthält u.a.:

- Mandata des Grafen Enno III. über Bestätigung der vorgeschlagenen 

Emder Bürgermeister und Ratsherren, Januar 1596 / Januar 1598

- Mandatum des Grafen Enno III. über Bestätigung der Emder 

Ratswahl und über laufende Verhandlungen zur Anerkennung der 

Emder Neutralität durch Spanien, Januar 1612

- Mandata des Grafen Enno III. über Bestätigung der Emder 

Bürgermeister- und Ratswahlen, Januar 1613 /Januar 1614

- Publicanda der Stadt Emden über Wahl der 5 Bürgermeister und 8 

Ratsherren, Januar 1615 - Januar 1696

- Supplication des Vierziger-Kollegiums an die Gräfin Juliana über 

Bitte um Bestätigung der Emder Bürgermeister- und Ratswahlen, 

Januar 1650

- Mandata der Gräfin Juliane über Bestätigung der Emder 

Bürgermeister- und Ratswahlen, Januar 1650 / Januar 1651

- Mandata des Grafen, später Fürsten Enno Ludwig über Bestätigung 

der Emder Bürgermeister- und Ratswahlen,  Januar 1652 / Januar 

1654

- Mandatum des Fürsten Georg Christian über Bestätigung der Emder 

Bürgermeister- und Ratswahlen, September 1660

- Supplication des Vierziger-Kollegiums an die Fürstin Christine 

Charlotte über Bitte um Bestätigung der Emder Bürgermeister- und 

Ratswahlen,  Januar 1669 / Januar 1670

- Mandata der Fürstin Christine Charlotte über Bestätigung der Emder 

Bürgermeister- und Ratswahlen, Januar 1678 / Januar 1690

1596 - 1696

1596-1696

Klassifikation Teil B: 0966, 01

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 966

Bestell-Nr.: I Nr.  966 a
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 506 Ratswahlen in der Stadt Emden 

Enthält u.a.:

- Publicanda der Stadt Emden über Wahl der 5 Bürgermeister und 8 

Ratsherren, Januar 1727 - Januar 1743

- Ablehnung des fürstlichen Amtmanns Bluhm als Beauftragter des 

Fürsten Georg Albrecht für die Bestätigung des neugewählten Emder 

Rats und der Bürgermeister wegen fehlender Vollmacht, Januar 1722

- Supplication des Vierziger-Kollegiums an den Fürsten Georg 

Albrecht über Bitte um Bestätigung der Emder Bürgermeister- und 

Ratswahlen, Januar 1727 - Januar 1734

- Mandata des Fürsten Georg Albrecht über Nichtanerkennung der 

Emder Rats- und Bürgermeisterwahlen, Januar 1727 - Januar 1734

- Supplication des Vierziger-Kollegiums an den Fürsten Carl Edzard 

über Bitte um Bestätigung der Emder Bürgermeister- und Ratswahlen, 

Januar 1735 - Januar 1744

- Mandata des Fürsten Carl Edzard über Nichtanerkennung der 

Emder Rats- und Bürgermeisterwahlen, Januar 1735 - Januar 1744

1722 - 1744 

1722-1744

Klassifikation Teil B: 0966, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 966

Bestell-Nr.: I Nr.  966 b

 507 Ratswahlen 

Enthält u.a.:

- Protokoll über Unregelmäßigkeiten bei der Ratswahl, 1609

- Schreiben von Bürgermeister und Rat an das Vierziger-Kollegium 

über Befürwortung der weiteren Bestätigung der Ratswahlen durch 

den Grafen auf Basis der Landesverträge trotz deren Verletzung durch 

den Grafen wegen der Installierung eines Zolls bei Holte und auf 

Leerort, Januar 1612

- Auszüge aus dem Diarium der Vierziger über Rücktrittsgesuch des 

Syndicus Dr. Johannes Althusius, Juli 1618 / Januar 1619

- Aufstellung über vom Vierziger-Kollegium vorgeschlagene Anwärter 

auf das Ratsherrenamt, Januar 1630 

- Wahl des Abraham Hermans zum Ratsherrn durch das 

Vierziger-Kollegium, Januar 1642

- Auszug aus dem Diarium der Vierziger über Wahl von 4 

Bürgermeistern und 8 Ratsherren, Januar 1735 / Januar 1736

- Vereidigung der neu gewählten Bürgermeister und Ratsherren, 1664 

- 1734 

1609 - 1734 

1609-1734

Klassifikation Teil B: 0967, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 967

Bestell-Nr.: I Nr.  967 a
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 508 Bestätigung der Ratswahlen

Enthält u.a.:

- Bestätigungen der gräflichen, später fürstlich ostfriesischen Kanzlei 

über Eingang der Bestätigungsgesuche für die neu gewählten Emder 

Ratsherrn und Bürgermeister, Januar 1622 - Januar 1744

- Beauftragung des Notars Henrichsen mit der Zustellung des 

fürstlichen Dekrets über die Nichtanerkennung der Emder Ratswahl, 

Januar 1736

- Bericht des Sekretärs Dr.jur. B. Graffius über die Chronik der 

Bestätigung der Ratswahl durch die ostfriesischen Grafen, später 

Fürsten seit 1596, 1735

1622 - 1744 

1622-1744

Klassifikation Teil B: 0967, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 967

Bestell-Nr.: I Nr.  967 b

 509 Vierziger-Kollegium

Fehlt

1600

1600

Klassifikation Teil B: 0968

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 968

Bestell-Nr.: I Nr.  968

 510 Rücktritt des Advocatus U. Eggena vom Amt des Vierzigers

Enthält u.a.:

- Rücktrittsgesuch des Vierzigers U. Aggena wegen schwieriger 

wirtschaftlicher Lage, Februar 1735 / Februar 1745

1735 / 1745

1735-1745

Klassifikation Teil B: 0969

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 969

Bestell-Nr.: I Nr.  969

 511 Vierziger-Kollegium

Fehlt

1600

1600

Klassifikation Teil B: 0970

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 970

Bestell-Nr.: I Nr.  970
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 512 Registraturen der Stadtverwaltung

Enthält:

- Inventarium aller Briefe, Diplome (Urkunden) und Schriften in der 

Stadt-Kiste, Dezember 1618

- Register der Akten, 1740 - 1746 

1618 / 1740 - 1746 

1648-1746

Klassifikation Teil B: 0975, 03

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 975

Bestell-Nr.: I Nr.  975 c

 513 Mandata der Stadt Emden 

Enthält:

- Mandatum der Stadt Emden über Festlegung der Taxen für 

Fuhrlasten, Februar 1669

- Mandatum der Stadt Emden über Verbot von außerehelichen 

Beziehungen zu preussischen Mariniers und Staatischen Soldaten 

und Ahndung von daraus entstehenden Schwangerschaften mit 

Stadtverweis, Februar 1690

1669 / 1690

1669-1690

Klassifikation Teil B: 0978, 02

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  978 b

 514 Schutten-Register der Stadt Emden 

Enthält:

- Register der Schutten-Hovetlinge über Haushaltsvorstände in der 

Stadt Emden, ca. 1550

1550

1550

Klassifikation Teil B: 0982, 02

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  982 b

 515 Inventarium der Schriftstücke der "Gemeinen Bürgerschaft"

Enthält:

- Inventarium der von Gerhard Bolardus in seinem Haus aufbewahrten 

Schriftstücke der Registratur der "Gemeinen Bürgerschaft" als 

Vorläufer des 40er Kollegiums, Oktober 1594

1594 (1613 / 1619)

1594

Klassifikation Teil B: 1004

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1004
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 516 Ausgangssperre in Emden

Enthält:

- Mandatum der Stadt Emden über Verhängung einer Ausgangssperre 

ab 21.00Uhr, Dezember 1628

1628

1628

Klassifikation Teil B: 1006

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1006

 517 Unterstützungsgesuche

Enthält:

- Supplication des in Basel promovierten Dr.jur. Geldericus 

Crumminga an die Stadt Emden über Bitte um Einstellung in 

städtischen Diensten, Juni 1618

- Supplication des Predigers Daniel Bernhardus Eilshemius an die 

Stadt Emden über Bitte um Unterstützung des Druckes eines Werkes 

zur Verteidigung der reformierten Lehre, Februar 1612

1612 - 1618 

1612-1618

Klassifikation Teil B: 1008

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1008

 518 Anträge an die Stadt Emden 

Enthält:

- Mandatum des Grafen Enno III. an die Stadt Emden über Befehl zur 

Auslieferung des sich in Emden aufhaltenden Leutnants Ludolph 

Rovers wegen Beleidigung des Grafen, März 1618

- Supplication des Casparus Joucens an die Stadt Emden über Bitte 

um Entschädigung für erlittene Galeerenhaft in Spanien wegen der 

Nichtanerkennung seines Emder Seepasses, ca. 1618

1618

1618

Klassifikation Teil B: 1012

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1012
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 519 Strandrecht und Strandfälle 

Enthält u.a.:

- Bericht der Stadt Emden an Gräfin Anna von Ostfriesland über 

Kaperung des Schiffes ihrer Bürger Berend Wilholt und Johann Ficken 

durch englische Piraten auf Borkum, 8. Juni 1574    

- Fund von 9 Pipen und 6 Oxhöft Wein auf der Ems und deren 

Einbringung nach Emden, 28. Mai 1578

- Strandung der Schiffe der Emder Bürger Johann Kruse und Johan 

Albers, 29. Mai 1593

- Strandung des Schiffes der Emder Bürger Gummel von Wingene 

und Hinrich van Sondendorff vor Borkum, Mai 1593

- Strandung des Schiffes des Johann Adrians auf dem Randzel vor 

Borkum, Dezember 1633

- Ausübung des Strandrechts in der Herrlichkeit Rysum durch Jacob 

Ripperda zu Farnsum als Besitzer der Herrlichkeit, September - 

Oktober 1639

- Strandung des aus Frankreich kommenden Schiffes des Emder 

Bürgers Johan van Roi auf der Flucht vor Piraten auf Langeoog und 

Verkauf der geborgenen Ladung in Esens, September 1646

- Erpressung des vor Borkum gestrandeten Emder Schiffers Hero van 

Stappen durch die Inselbewohner um die Hälfte seiner geretteten 

Ladung, 2. Februar 1652

- Verbot von Hilfeleistungen für gestrandete Schiffer vor Borkum durch 

den Inselvogten und Bedarf eines Lotsen auf der Ems ("Piloten"), 

August 1652

- Verweigerung der Rückgabe der Ladung des vor Rysum 

gestrandeten Emder Schiffers Egbert Meinerts durch den fstl. 

Amtmann Georg Christian, Januar 1654

- Plünderung von fünf vor Pewsum gestrandeter Emder Schiffe, 

September 1697

- Strandung des Schiffes "Der Wilde Mann" unter dem Schiffer Claus 

Wildemeyer (Besitzer Isaac Brons etc.) vor Norwegen, November 

1702

1574 - 1739 

1574-1739

Klassifikation Teil B: 0270

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 270

Bestell-Nr.: I Nr.  270
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 520 Streitigkeiten zwischen der Stadt Emden und der Landesherrschaft 

wegen Rechtssprechung, gerichtlicher Vorladungen und Anschläge

Enthält u.a.:

- Erklärung der Stadt Emden über Nichtanerkennung der Appellation 

des Hallardt Heeren bei der grfl. Kanzlei gegen ein Urteil des Emder 

Niedergerichts, 26. Juli 1597

- Verhandlungen zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Ulrich II. 

über Behandlung von Straftaten von Einwohnern der Grf. Ostfriesland 

in Emden, August 1635 - Januar 1647  

- Verhandlungen um den Modus der Verfahren mit Emder Bürgern vor 

dem ostfriesischen Hofgericht, Juli 1647

- Streit um die Vorladung Emder Bürger vor der gräflichen und 

fürstlichen Kanzlei, Februar 1651 - Februar 1734  

- Prozeß vor dem ostfriesischen Hofgericht wegen des Streits 

zwischen der Stadt Emden und dem fürstlichen Amtsverwalter Kettler 

um die Ladung Emder Zeugen durch Kettler, Juni 1655 - April 1657

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen und Fürsten von 

Ostfriesland um die Jurisdiction über Juden, April 1661 - September 

1733

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Georg Christian 

wegen der Befugnis zur Ladung Emder Bürger vor der gräflichen 

Hofkanzlei, November 1668

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Georg Christian 

um die juristische Zuständigkeit für den Rysumer Landbesitz des 

Kloster-Convents ter Apel zu Westerwolde, 1668

- Protest des Joachim von Homstede zu Rysum gegen Überfall durch 

Soldaten der Staatischen Garnison zu Emden, Oktober 1668

- Boykott der fürstlichen Kanzlei durch die Stadt Emden, April 1730 - 

Oktober 1737

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Fürsten Carl Edzard um 

dessen Verbot einer "deutschen Bibel", September 1737

- Nichtanerkennung der fürstlichen Postverordnung durch die Stadt 

Emden, Februar 1739

- Streit um die Festsetzung von Deichbesticken für die 

Niederemsische Deichacht, August 1739

- Streit um die Verhandlung der Schuldforderung der Wwe des Hole 

Kuchenbäcker gegen den Emder Bürger Johann Friedrich Seeben, 

Januar 1749        

1597 - 1749 

1597-1749

Klassifikation Teil B: 0286

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 286

Bestell-Nr.: I Nr.  286
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 521 Volljährigkeitserklärungen  

Enthält u.a.:

- Supplication des Hayo Peters beim Fürsten Georg Christian über 

Bitte um Erklärung seiner Volljährigkeit (veniam aetatis) zur 

Ermöglichung eines eigenständigen Kaufmannsbetriebes, November 

1663

- Stellungnahme der Stadt Emden gegen eine Volljährigkeitserklärung 

für Hayo Peters, 19. Januar 1664

- Handschreiben des Fürsten Christian Eberhard an die Stadt Emden 

über Volljährigkeitserklärung für Doyke Davids, 11. Oktober 1694

- "Emancipations-Schein" für Jan Haak und seinen Sohn Hinrich 

Janssen Haak, 15. September 1737

1663 - 1737 

1663-1737

Klassifikation Teil B: 0288

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 288

Bestell-Nr.: I Nr.  288

 522 Verordnungen zum Ostfriesischen Landrecht und zur Justiz  

Enthält u.a.:

- Mandatum des Grafen Enno III. über die Ordnung der Untergerichte, 

12. Juni 1600

- Verordnung der Stadt Emden gegen das Einbrechen in den Höfen 

und Gärten der Bürger durch Seeleute und andere "junge Gesellen". 

15. Februar 1612

- Einladung durch den Freiherrn Wilhelm zu Inn- und Knyphausen zu 

einer Tagung in Norden wegen Reform der Unter- und Landgerichte, 

19. Dezember 1613

- Befehl des Fürsten Christian Eberhard an die Landrichter über 

verkürzte Prozessführung, 4. März 1699

- Gerichtsordnung des Fürsten Georg Albrecht für das Harlingerland, 

15. März 1709

- Gutachten über Anwendung des ostfriesischen Landrechts auf den 

Erbfall der Aeltje Brouers, ca. 1710

- Bitte des Matthias von Wicht um Ausleihung einer der Stadt Emden 

durch den verstorbenen Landrichter Gerdes geschenkten 

ostfriesischen Rechtssammlung , 24. März 1735

- Errichtung einer Waisenkammer in Emden, Oktober 1742

- Maßnahmen zur Bekämpfung der in Emden zunehmenden 

betrügerischen Bankerotte, Dezember 1742

- Finanzierung und Vertreibung der gedruckten Exemplare des 

ostfriesischen Landrechts, Mai 1747

- Ordnung für das Emder Stadtgericht, Juli 1749

1600 - 1749 

1600-1749

Klassifikation Teil B: 0289

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 289

Bestell-Nr.: I Nr.  289
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 523 Gerichtsordnung für die Herrlichkeiten der Stadt Emden  

Enthält u.a.:

- Supplication des Oldersumer Gerichtsverwalters D. Wiarda an die 

Stadt Emden um die Erhöhung  seiner Gerichtsgebühren, 1. 

November 1742

- Festlegung der Gerichtsspartelgebühren in den Emder 

Herrlichkeiten, 1745 - 1747

- Reform des Justizwesens in den Emder Herrlichkeiten, 1747

- Maßnahmen zur Verkürzung der Prozesse in den Emder 

Herrlichkeiten, Mai 1747

- Gedruckte Verordnung über die Gerichtsgebühren in den Emder 

Herrlichkeiten, Mai 1747

- Spezifikation der Gerichtsgebühren in den Emder Herrlichkeiten, ca. 

1747

- Mandatum des preußischen Königs gegen Sonderregelungen im 

Justizwesen der Emder Herrlichkeiten, Januar 1748

1742 - 1748 

1742-1748

Klassifikation Teil B: 0290

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 290

Bestell-Nr.: I Nr.  290
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 524 Landesherrliche und städtische Verordnungen  

Enthält u.a.:

- Ordinantie über Pacht- und Landkaufwesen, 1545 (Abschrift)

- Verordnung der Stadt Emden über Kontrolle der Gäste durch Wirte 

und Herbergsbesitzer und Verbot des Aufenthalts bei den 

Stadtbefestigungen nach 21 Uhr, 14. November 1574

- Brandartikel von 1598, 1598

- Ordnung der Prediger und Ältesten der christlichen Gemeinde zu 

Emden über die Feier und Abhaltung  von Bestattungen und 

Eheschließungen (Abschrift von einer älteren Vorlage), 1615

- Ordnung der Prediger und Ältesten der christlichen Gemeinde zu 

Emden für Krüge und Wirtshäuser, 1615

- Befehl des Fürsten Enno Ludwig auf Festlegung der Zinsen in 

Ostfriesland auf 5 %, Oktober - Dezember 1657

- Verbot der Pfandleihe auf Soldatenkleider, 22. Dezember 1665

- Verbot der außerehelichen sexuellen Beziehungen der unverheiraten 

Frauen und Witwen mit Bürgern, Soldaten und Mariniers" , 7. Februar 

1690

- Einführung des Gregorianischen Kalenders, November 1699 - März 

1700

- Fürstl. Verordnung gegen Gelagen mit Sauferei und Schlägerei, ca. 

1700

- Fstl. Mandatum über Vertreibung der Zigeuner und "Heyden", 

November 1705 / Oktober 1710

- Fstl. Mandatum über Verbot des Schießens bei Hochzeiten, 8. Mai 

1707

- Edict des Fürsten Georg Albrecht gegen Wilderei und Holzdiebstahl, 

20. Dezember 1709

- Verordnung des Fürsten Georg Albrecht gegen Eintreibung 

überhöhter Zoll- und Steuersätze durch Steuerpächter, Januar 1724

- Verordnung des Fürsten Carl Edzard über die Behandlung von 

Schuldforderungen der Kaufleute und Handwerker, 25. August 1741

- Wechselordnung, 1742

1545 - 1742       

1545-1742

Klassifikation Teil B: 0291

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 291

Bestell-Nr.: I Nr.  291
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 525 Verschiedene Fälle vor dem Emder Stadtgericht

Enthält u.a.:

- Forderungen des Itzehoer Kaufmanns Peter Thorade wegen 

geplatzten Wechsels des Emder Kaufmanns Hinrich Mecklenburg , 

Februar 1736

- Klage der Krämer-Gilde der Stadt Emden gegen den Juden Jochum 

Samuels wegen unerlaubten Handels, Februar 1736

- Klage des Hamburger Kaufmanns Arend Köpcke gegen den Emder 

Bürger und Makler Johann Verstee wegen Bezahlung einer 

Käseladung, Januar-April 1736

- Forderungen auf die Nachlassenschaft des Arnoldus Jochums, 

Februar 1736

- Streit um den Nachlass des Michiel Schade, Juli - August 1743

1736 / 1743

1736-1743

Klassifikation Teil B: 0370

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 370

Bestell-Nr.: I Nr.  370

 526 Verhaftung des Leutnants Christian Eberhard de Bruin auf Betreiben 

seines Schwagers Heinrich Bernhard von Appelle

Enthält u.a.:

- Befehl der Stadt Emden an den Sergeanten Weyert Weyers zur 

Festnahme des Leutnants Christian Eberhard de Bruin und seine 

Auslieferung nach Leeuwarden, 6. April 1724

- Befragung der Fendriche Bilarius, Colling und Müller auf 

Veranlassung des Heinrich Bernhard v. Appelle zum Fehlverhaltens 

seines Schwagers, des Hauptmanns de Bruin, auf der Hauptwache, 5. 

April 1724

- Schreiben des H. B. von Appelle an die Stadt Emden über Bitte um 

Inhaftierung seines Schwagers Ch. E, de Bruin, April 1724

- Supplication der Ehefrau des Leutnants de Bruin, Johanna Dorothea, 

an den Fürsten Georg Albrecht über Bitte um Schutz und Vermitlung 

der Freilassung ihres Mannes sowie Streit mit Bernhard von Appelle 

um Erbschaft als Hintergrund, 27. April 1724

- Schreiben des Fürsten Georg Albrecht an die Staten der 

niederländischen Provinz Friesland über Bitte um Freilassung des 

Leutnants de Bruin, 17. Mai 1724   

1724

1724

Klassifikation Teil B: 0385

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 385

Bestell-Nr.: I Nr.  385
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 527 Niedergericht der Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Festlegung der Gehaltes des Richters Ludolph Georg Dünker auf 

100 Thaler im Jahr, ca. 1590

- Festlegung der Pflichten und Gehälter der Bediensteten des Emder 

Niedergerichts, 1609

- Festlegung der Gehälter der Bediensteten des Emder 

Niedergerichts, 1635

- Supplication des Mitglieds des Emder Niedergerichts, Daniel Hodo, 

an die Stadt Emden über Bitte um Auszahlung seiner 

Gehaltsrückstände, ca. 1640

ca. 1590 - ca. 1640

1590-1640

Klassifikation Teil B: 0394

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 394

Bestell-Nr.: I Nr.  394
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 528 Ehe- und Vormundschaftssachen, Taufverordnungen

Enthält u.a.:

- Ordnung der Amsterdamer Waisenkammer als Vorbild einer 

ähnlichen Organisation in Emden zur Fürsorge für elternlose Kinder, 

1575

- Schreiben des Vorstehers des Emder Coetus, Menso Alting, und 

Daniel Bernhard Eishemius an die Stadt Emden über Plädierung für 

das Verbot der Eheschließung eines Witwers mit der Schwester 

seiner verstorbenen Frau, März 1604

- Mandat der Stadt Emden über Verbot des Handels mit Goese 

Goesen wegen dessen liederlichen Lebenswandels, Verschwendung 

des väterlichen Erbes und Bettelei, Sep-tember 1604 

- Reform der Eheordnung des Johannes Althusius, Mai 1625

- Supplication des Isebrandt Eilhard Harkenroht an die Stadt Emden 

über Bitte um Hilfe für den Studenten Cluto wegen Entziehung dessen 

ererbten Vermögens durch die Vormünder, März 1628

- Supplicaion von Susanna (?) an die Stadt Emden über Bitte um Hilfe 

gegen Diffamierung als Ehebrecherin und daraus folgende 

Misshandlung und Verstoßung durch ihren Ehemann, August 1630 

- Verordnung des Emder Consistoriums über Nottaufen von Kindern 

durch den Vater, ca. 1680

- Beschwerde des Thole Janßen Schwitters gegen Ausschluß vom 

Erbe seines Vaters Johann Schwitters durch dessen Erklärung des 

Nachlasses zum Fidei Commiss, Februar - März 1697

- Schreiben der Stadt Emden an den Häuptling v. Ripperda von 

Petkum über Bitte um Vorgehen gegen Trauungen Emder Bürger und 

Bewohner in Petkum wegen Verstoß gegen die Emder 

Kirchenordnung, März 1706

- Supplication des Jacobus Romerus an die Stadt Emden über Bitte 

um Unterbindung der Konkurrenz durch den preußischen Marinier 

Wilhelm Anthon, März 1716

- Supplication des Jacobus Swart an die Stadt Emden über Bitte um 

Genehmigung seiner Trauung in Rorichum wegen Krankheit seiner 

Braut, Mai 1728

- Supplication von Edzard Lehmann und Hindertje Janssen an die 

Stadt Emden über Bitte um nachträgliche Genehmigung ihrer Trauung 

in Petkum, Dezember 1728

- Supplication des Otto Christian van Senden aus Norden an die Stadt 

Emden über Bitte um Genehmigung der Trauung mit der Emderin 

Maria Harremstra in seiner Vaterstadt, November 1741

- Supplication des Schustergesellen Isaac Bleeker an die Stadt 

Emden über Bitte um Genehmigung der Heirat seiner Cousine Trientje 

Willems, März 1749

1575 - 1749 

1575-1749

Klassifikation Teil B: 0427

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 427

Bestell-Nr.: I Nr.  427
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 529 Aufrührer in Emden

Enthält u.a.:

- Untersuchung gegen den Schiffer Dirk Hendrichs wegen Hetze 

gegen die Stadtreggierung, Mai 1598

- Schreiben des Wilhelm Fonck aus Antwerpen an seine Mutter und 

seine Schwester Cornelia Davids in Emden über Nachrichten vom 

niederländischen Unabhängigkeitskrieg, Mai 1593 - Juni 1594 

- Bericht des Vincent Eelkes an die Stadt Emden über Bestrafung 

eines aus Norden stammenden Agenten aus Lingen vor einem 

Staatischen Kriegsgericht, April 1595

- Handschreiben des Grafen Enno III. an den Emder Bürger Reinald 

Nyters über Ein-ladung zu einer politischen Besprechung, ca. Oktober 

1595 

- Schreiben des Matthew Groenschmidt aus London an die Stadt 

Emden über Angebot zur Sendung eines Schiffes mit Kriegsgerät, 

Dezember 1595

- Instructionen für einen Gesandten des kaiserlichen Gouverneurs von 

Niederburgund, Kardinal Albrecht von Österreich, zu seinen 

Verhandlungen mit dem Grafen Edzard II. mit dem Ziel der 

Niederwerfung der Emder "Rebellion" und der Vertreibung der in der 

Stadt stationierten Staatischen Soldaten als Voraussetzung der 

Anerkennung der Neutralität Ostfrieslands, März 1596 

- Supplication der Lysabeth Fonk aus Amsterdam an die Stadt Emden 

über Bitte um Freilassung ihres wegen Konspiration mit dem Grafen 

Edzard II. in Emden inhaftierten Mannes, Juni 1596

- Handschreiben des Grafen Edzard II. an seine Agenten über Bitte 

um Bericht über Gespräche des Freiherrn Wilhelm von Knyphausen 

nach dessen Rückkehr vom Reichshofrat in Prag, Oktober 1596

- Abgefangener Brief eines in Lingen weilenden Dieners an seine 

Freundin Jantje Groen in Emden über geheime Aktivitäten seines 

Herrn, 1596

- Untersuchung gegen den wegen Konspiration mit dem Grafen 

Edzard II. inhaftierten Wilhelm Fonck, Oktober 1596 - April 1598

- Pass des Grafen Enno III. für den Emder Bürger Johann Grone, April 

1597

1595 - 1598 

1595-1598

Klassifikation Teil B: 0728, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 728

Bestell-Nr.: I Nr.  728 a
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 530 Aufrührer in Emden

Enthält u.a.:

- Ermittlungen und Prozess gegen Johann Rembken unter 

Anwendung der Folter wegen Anstiftung eines Aufruhrs und 

Konspiration mit dem Grafen Edzard II. zur Bildung ei-ner fünften 

Kolonne in Emden zur Erleichterung der Eroberung Emdens durch 

Truppen des Grafen, Mai 1598

- Ermittlung und Prozess gegen Johann Groen unter Anwendung der 

Folter wegen Verschwörung und Korrespondenz mit dem Grafen 

Edzard II. mit Todesurteil, Mai 1598

- Ermittlung und Prozess gegen Dirck Heinrichs unter Anwendung der 

Folter wegen Verschwörung und Korrespondenz mit dem Grafen 

Edzard II. mit Todesurteil, Mai 1598

- Ermittlung und Prozess gegen Geerdt Janssen unter Anwendung der 

Folter wegen Verschwörung und Korrespondenz mit dem Grafen 

Edzard II. mit Todesurteil, Mai 1598

- Schreiben der Staaten der niederländischen Provinz Groningen an 

die Stadt Emden über Bitte um Mitteilung von in der Verschwörung 

des Rembken verwicklter  Personen aus Groningen, Mai 1598

- Protest der nach Aurich geflohenen Tammo Valcke und Johannes 

Hercken gegen die gegen ihnen erhobenen  Beschuldigung als 

Verräter und Konfiszierung ihres Besitzes in Emden, Juni 1598 

- Ermittlung der Staaten der niederländischen Provinz Groningen und 

Ommelande gegen Henrich Velmann wegen Konspiration mit den 

Spaniern in Lingen und mit dem Grafen Edzard II., Juli 1598

- Schreiben des Landrichters Hector Friedrich an die Stadt Emden 

über Bitte um Auslieferung des Brandstifters Arend Upkes, Januar - 

Februar 1606

- Ermittlung gegen den Notar Daniel Martini wegen Vorbereitung eines 

gegen den Rat der Stadt Emden gerichteten Büchleins, März - April 

1606  

1598 - 1606 

1598-1806

Klassifikation Teil B: 0728, 02

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 728

Bestell-Nr.: I Nr.  728 b
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 531 Verbot des "Wunder-Almanachs" 

Enthält u.a.:

- Gerichtliche Untersuchung gegen Simon Panser und gegen Hinrich 

Maybohm sowie die Witwe des Druckereibesitzers Hermannus 

Wolfram, Gretie van Dahlen, als Herausgeber und Drucker wegen 

"zweideutiger Sprüche" (gegen die Stadt Emden) im Uphuser 

Wunder-Almanach auf das Jahr 1739, Dezember 1738

- Verfügung des Emder Magistrats über Verbot des Uphuser 

Wunder-Almanachs, De-zember 1738

- Übersicht über vom Handel eingesandte Exemplare des verbotenen 

Uphuser Wunder-Almanachs, Dezember 1738

- Protest der Stadt Emden gegen die Vorladung des 

Almanach-Herausgebers Hinrich Maybohm und der Witwe Wolfram 

durch die fstl. Kanzlei als Eingriff in die Jurisdiction der Stadt Emden, 

Januar / April 1739 

1738 - 1739 

1738-1739

Klassifikation Teil B: 0729

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 729

Bestell-Nr.: I Nr.  729
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 532 Eheversprechen, Testamente und Zeugen-Verhöre

Enthält u.a.:

- Streit um das Eheversprechen der Ayeld gegenüber Hans Bunck aus 

der Grafschaft Lippe, ca. 1560

- Testament der Grethe Eertmans van Coesfelt, März 1560

- Testament des Herman Landegge, März 1560

- Testament der Catrin, Witwe des Hindrik Carstens, April 1560

- Vergleich über das Erbe des Luert aus Petkum, Dezember 1561

- Testament der Eheleute Dirk Schweer und Tybe Dirks, Oktober 1562

- Streit um den Brautschatz der Witwe Stanneken Strues, Januar 1564

- Testament des Dirk Hinrichs op den Berghe, August 1565

- Erbvergleich zwischen den Gebrüdern Meinard van Nesse und 

Luwert Houwinga und Rotger Grawerts wegen der Aufteilung des 

väterlichen und mütterlichen Landbesitzes im Amt Emden, September 

1565

- Testament der Catrin, Tochter des Johan le Faluin, Januar 1566

- Testament des Wilhelm Bonte und seiner Ehefrau Margarethe, 

Januar 1566

- Testament des Haver Hindrichs, Juli 1566

- Von den Gebrüdern Hector und Boyocko von Oldersum ausgestellte 

Urkunde über Aussetzung einer Rente auf ihren Heerd in Wolthusen 

an die "Erbgesessenen von Dornum", Januar 1567

- Nachweis über Mietzahlungen für Johanneken für ihre Kammern  

(Johanneken Goldschmede-Cammer), ca. 1568

- Ehevertrag zwischen Jan Vilmlaer und Elisabeth Boysen, Februar 

1568

- Vergleich zwischen Ewert van Pewsum und Johann Krüdener wegen 

Ableitung von Wasser durch eine Pumpe des Ewert van Pewsum über 

das Grundstück von Johann Krüdener, April 1568

- Schuldbrief des Willem Dircks über "sechs halbe Stige Gulden" (= 

210 Gulden) zugunsten der Foelcke, Witwe des Luert van Nesserland, 

als Preis für den Kauf ihrer Schute, Juni 1568 

- Inventar der nachgelassenen Mobilien des verstorbenen 

Landrichters Johan Harmsen Boien, Oktober 1568

- Übertragung der Forderungen der Meenße Poppen und Meine 

Allrichs gegenüber den Erben des Landrichters Johan Harmsen Boien 

auf Unico Manninga, Häuptling zu Lütetsburg, Februar 1569

- Zeugenaussage in der gerichtlichen Untersuchung gegen den 

Schiffer Johann Bonnen wegen Sturzes eines Matrosen über Bord in 

die Borkumer Balje, 1570

- Zeugenaussage im Gerichtsverfahren wegen des Streits um die 

Bergung von Kalbshäuten des Lübecker Kaufmanns Johann Jacobs, 

Januar 1572

- Inventar über nachgelassene Güter des verstorbenen ostfriesischen 

Kanzlers Dr. Friedrich ther Westen, November 1572

- Zeugenaussagen im Gerichtsverfahren wegen des Streits innerhalb 

der Familie Manninga (Häuptlinge zu Pewsum und Lütetsburg) wegen 

der Verwaltung des van Lahr'-schen Erbes, September 1574

- Aussage des Evert van Loquart über Deichschatz-Freiheit von 

Ländereien bei Loquard, September 1574

- Vergleich zwischen dem Schiffer Willem Claessen und seinen 

Reedern und Gläubigern, Dezember 1574

- Vertrag über Verkauf eines außerhalb des Boltentors gelegenen 

Hauses mit Garten durch Fridrich van Loeningen an die Gebrüder 

Janssen, Februar 1582

- Testament des Harmen van Aschendorp und seiner Frau Schwanke, 

Januar 1589 

1560-1599
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1560 - 1599 

Klassifikation Teil B: 0733

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 733

Bestell-Nr.: I Nr.  733

 533 Ermittlungen gegen Isaac van Straaten

Enthält u.a.:

- Zeugenvernehmungs-Protokolle im Ermittlungsverfahren gegen 

Isaac van Straaten wegen Steuerhinterziehung beim Verkauf von 

Branntwein, Mai - Juni 1684

1684

1684

Klassifikation Teil B: 0853

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 853

Bestell-Nr.: I Nr.  853

 534 Notariatsakten des Notars Johannes van Groningen

Enthält:

- Konzepte von Notariatsurkunden und notariellen Beglaubigungen 

des Notars Johannes van Groningen

v Testamente des Johan Eek und seiner Ehefrau Aalske Arians; 

des Focke Loets und seiner Ehefrau Gretje Thoelen; des Jan van 

Geldern und seiner Ehefrau Rembde Coben, 1740

v Pachtvertrag zwischen Capitain Theo Heyen Wermelskirchen und 

Jan Ulfers sowie dessen Ehefrau, September 1739

v Notariell bestätigte Zeugenaussage wegen Aufgrundsetzung des 

Schiffes des Capitains von Wermelskirchen, Oktober 1739

v Notariell bestätigte Protokolle zu öffentlich rechtlichen und 

privatrechtlichen Streitigkeiten, 1740

1739 - 1740 

1740

1740

Klassifikation Teil B: 0854

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 854

Bestell-Nr.: I Nr.  854
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 535 Klagen vor dem Emder Stadtgericht

Enthält:

- Aufstellung über vor dem Stadtgericht verhandelte Zivilklagen, 

Klagen wegen Körperverletzungen, Eigentumsdelikte, 

Ehestreitigkeiten und Beleidigungen, März 1603 - Mai 1604 

1602 - 1604 

1602-1604

Klassifikation Teil B: 0908, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 908

Bestell-Nr.: I Nr.  908 a

 536 Erbstreit in der Familie van Dehlen

Enthält:

- Rechtsgutachten der juristischen Fakultät der Universität Marburg 

zur Beurteilung des Erbstreits zwischen Catharina Maria van Dehlen, 

vertreten durch ihren Ehemann Herbert von Bar, Präsident der 

Osnabrückischen Landschaft, auf der einen und der Vormünder der 

Kinder des Hector van Dehlen aus Rysum sowie dessen Witwe 

Elisabeth von Lehebach, 1620

1620

1620

Klassifikation Teil B: 0908, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 908

Bestell-Nr.: I Nr.  908 b

 537 Deponierte Gelder beim Emder Stadtgericht

Enthält:

- Register der beim Stadtgericht eingezahlten und deponierten Gelder, 

1664 - 1665 

1664 - 1665

1664-1665

Klassifikation Teil B: 0908, 03

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 908

Bestell-Nr.: I Nr.  908 c



I

Internes Findbuch Seite: 376Stand: 27.10.2008

 

Rechtsprechung und Hoheitsfragen05

Rechtsprechung der Stadt Emden05.03

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 538 Verhandlung gegen den niederländischen Kaufmann Reint Symons 

Baerd

Enthält u.a.:

- Arretierung von Schiff und Ladung des Niederländers Reint Symons 

Baerd in Emden wegen Nichtverzollung von Tabak, September - 

Dezember 1715

- Diplomatischer Schriftwechsel zwischen der Stadt Emden und den 

Generalstaaten wegen der Verhandlung gegen Reint Symons Baerd, 

September 1715 - Juni 1716

1715 - 1716 

 

1715-1716

Klassifikation Teil B: 0911, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 911

Bestell-Nr.: I Nr.  911 b

 539 Konkurs von Michael Segers und Rotger Roelefs

Enthält u.a.:

- Abschrift der Schuldverschreibung des Michael Segers über 330 

Rthlr. zugunsten des Jurjen Loysing aus einem Malz-Kauf vom Mai 

1650, November 1650

- Abschrift der Schuldverschreibung des Michael Segers über 1.000 

Rthlr gegen 6% jährliche Zinsen zugunsten des Egbert Meiners zur 

Ablösung der Schulden seiner verstorbenen Mutter vom April 1649, 

November 1650

- Abschrift der Schuldverschreibung des Michael Segers über 700 

Gulden (Emd.) gegen 6 % jährliche Zinsen zugunsten des Henrich 

Aickens und seiner Frau Schwantje Andrieß zum Kauf von Malz von 

1649, November 1650

- Mandata der Stadt Emden über Vorladung aller Inhaber von 

Hypotheken auf die Häuser des Brauers Michael Segers in der 

Brückstr. und in der Schulstr., Januar 1651

- Mandatum der Stadt Emden über Vorladung der Gläubiger des 

Michael Segers zum Beweis ihrer Schuldforderungen, Juni 1651

- Mandatum der Stadt Emden über Vorladung der Gläubiger des 

verstorbenen Baumschließers Rotger Roleffs zum Beweis ihrer 

Schuldforderungen, Oktober 1658

- Aufstellung über Kosten der Bestattung des Rotger Roleffs im April 

1658, Oktober 1658

- Aufstellung über die Gläubiger des Rotger Roleffs und ihrer 

Schuldforderungen, Oktober 1658

1650 - 1651 / 1658

1650-1658

Klassifikation Teil B: 0932

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 932

Bestell-Nr.: I Nr.  932
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 540 Transaktionen von Landbesitz

Enthält u.a.:

- Vertrag über Verkauf eines Stück Landes von 14 Grasen bei Pilsum 

von Wolter Johans an Thebbe Tyaden, März 1592

- Vertrag über Verkauf eines Stück Landes von 13 Grasen außerhalb 

der Herrenpforte von Edzard van den Mark an den Emder Bürger 

Berend Hermans und seiner Frau Tryne für 1.250 Gulden (Emd.), 

März 1603

- Vertrag über Verkauf eines Stück Landes von 4 Grasen bei der 

Neuen Pforte durch den Freiherrn Wilhelm von Inn- und Knyphausen 

an den Emder Bürger Berend Hermans für 400 Rthlr., August 1618

- Aufteilung des Erbes des Berend Hermans, Mai 1625

- Pfändung des Landes des verstorbenen Wiltet Hermans bei 

Wybelsum wegen Schuldforderung der Niederemsischen Deichacht, 

März 1629

- Vertrag über Verkauf eines Landstückes von 3 ¾ Grasen bei 

Freepsum von den Erben des Aymer Falke an den Emder Ratsherrn 

Berend Schinkel, März 1635

- Vor dem ostfriesischen Hofgericht ausgefochtener Streit zwischen de 

Witwe des Berend Schinkel und den Erben der Cathrin Freytag um 

Besitzrechte am Land des Berend Schinkel, 1646 - 1662  

1592 - 1662 

1592-1662

Klassifikation Teil B: 0933

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 933

Bestell-Nr.: I Nr.  933



I

Internes Findbuch Seite: 378Stand: 27.10.2008

 

Rechtsprechung und Hoheitsfragen05

Rechtsprechung der Stadt Emden05.03

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 541 Notariatsakten des Notars Johannes van Groningen

Enthält u.a.:

- Durch den Notar Johannes von Groningen ausgefertigte Dokumente 

zu Erbauseinandersetzungen:

v              Erbauseinandersetzung zwischen Garrelt Boeckholt und 

Anna Catharina van Hoorn, vertreten durch ihren Stiefvater Hindrich 

van Essen, Juni 1741

v Testament der Eheleute Jan Tholen und Anna Willems, 

Dezember 1741

- Beglaubigung von Zeugenaussagen:

v Zeugenaussage von Bediensteten des holländischen 

Commercien-Comtoirs (Postdienst) in Emden über Nichtempfang 

einer Geldsendung, Juni 1741

- Dokumente zu Prozessen etc.:

v Streit zwischen der Stadt Emden und der fürstlichen 

Regierungskanzlei in Aurich wegen der Hebung von 

Schüttenhäuptlings-Gebühren auf dem an Peter Ariens Rysdyck 

verkauften, außerhalb der Stadt Emden gelegenen Landstück des 

verstorbenen Ratsherrn Artopee, Juli - Oktober 1741

v Ermittlungen gegen den Emder Goldschmied Garbrand van 

Lingen wegen Unterschlagung von Silber, November - Dezember 

1741

v Schuldforderungen gegen Levy Goldschmid und seiner Witwe als 

Rechtsnachfolgerin, November 1741

v Streit zwischen der Stadt Emden und der fürstlichen 

Regierungskanzlei in Aurich wegen der Verpachtung der von der 

Niederemsischen Deichacht wegen Zahlungsunfähigkeit der Besitzer 

übernommenen Ländereien, März 1741

v Klage des Hartog Goldschmid als Vormund der Kinder seines 

verstorbenen Bruders Abraham Goldschmid gegen Peter Haycken 

Schwart wegen Schuldforderung, März - Oktober 1741

- Schuldverschreibungen:

v Schuldverschreibung der Eheleute Willem Wyen und Gretje 

Coerts zugunsten des Gerhardus Bonnen über 1.000 Gulden (Ostfr.) 

gegen 6 % jährliche Zinsen, April 1741

1741

1741

Klassifikation Teil B: 0934

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 934

Bestell-Nr.: I Nr.  934
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 542 Klage der Johanne von Detern gegen Franz Hinrich Ringius wegen 

gebrochenem Eheversprechen

Enthält:

- Prozessakten über die Klage der Dienstmagd Johanne van Detern 

gegen den in Amsterdam tätigen Kaufmann Franz Hinrich Ringius 

wegen gebrochenem Eheversprechen, Mai - Juli 1731

1731

1731

Klassifikation Teil B: 0953

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 953

Bestell-Nr.: I Nr.  953

 543 Hypothekenbrief

Enthält:

- Hypothekenbrief des Tidtke Goldschmid, Goldschmied in Emden, 

über 66 Rheinische Gulden auf sein Haus unter Festlegung der 

jährlichen Rente (Zins) auf 4 Rheinische Gulden zugunsten der Eveke 

Schriversche, 1455, September 14

1455

1455

Klassifikation Teil B: 0954, 06

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 954

Bestell-Nr.: I Nr.  954 f

 544 Testamente

Enthält:

- Testament des gräflichen Rats Onno Tiabbern, 1604, August 25

1604

1604

Klassifikation Teil B: 0978, 03

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  978 c
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 545 Rechtsprechung

Enthält u.a.:

- Klage der Janneke Garleffs auf Annullierung ihrer Ehe mit Waalke 

Otten wegen böswilligen Verlassens vor 20 Jahren, September 1736

- Publicationen verschiedener Aufgebote in Erbschafts- und 

Konkurssachen, Oktober 1736 - August 1738

- Beantragung von Pfändungen und anderer Rechtshilfe bei 

auswärtigen Gerichten für Emder Bürger in deren Klagen durch die 

Stadt Emden, August 1736 - Oktober 1738

- Ermittlung gegen Hilke Cochs wegen Zeugung zweier unehelicher 

Kinder mit dem preußischen Soldaten Haye Drofholt, Juni 1737

- Schwängerung der Geertje Dircks durch Mense Luitjens, Juni 1737

1736 - 1737 

1736-1737

Klassifikation Teil B: 0987, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  987 a

 546 Stadtverweise

Enthält:

- Supplicationen der Stintjen Garbeth und ihres Mannes Nombcke 

Eicken an die Stadt Emden über Bitte um Rücknahme des 

Stadtverweises wegen Handels mit in Ostfriesland einquartierten 

kaiserlichen Soldaten, Februar 1629

1629

1629

Klassifikation Teil B: 0990, 01

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  990 a

 547 Gewalttaten des Berthold Enten

Enthält:

- Aufstellung über Körperverletzungen und Sachbeschädigungen 

durch Berthold Enten mit Taxierung des angerichteten Schadens, Juni 

1571

1571

1571

Klassifikation Teil B: 0993, 02

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  993 b
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 548 Prozess gegen Peter Matthiessen

Enthält:

- Ermittlungen und Prozess gegen den Emder Bürger Peter 

Matthiessen wegen Beleidigung von Bürgermeister und Rat der Stadt 

Emden auf dem Marktplatz in Groningen und Konspiration mit dem 

Grafen Enno III., Oktober 1605 - Februar 1606

- Gutachten der juristischen Fakultät der kurfürstlich pfälzischen 

Universität in Heidelberg über Unzulässigkeit der Anwendung der 

Folterung bei Peter Matthiessen wegen schlechter Beweislage, April 

1606

1605 - 1606 (1609)

1605-1606

Klassifikation Teil B: 1001

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1001

 549 Prozesse gegen Verschwörer 

Enthält:

- Ermittlung und Prozess gegen Peter Matthiessen wegen 

Verschwörung und Konspiration mit dem Grafenhaus, Oktober - 

Dezember 1605

- Ermittlung und Prozess gegen Samuel Meiners wegen Ehebruch, 

Piraterei, Straßenräuberei und Konspiration mit den Spaniern sowie 

den Piraten in Dünkirchen, Oktober - November 1605

- Mandatum der Stadt Emden über Delegierung der Ratsherren Peter 

van der Eeck und Lucas Meier zur Folterung der Samuel Meiners als 

Zeugen des ordnungsgemäßen Ablaufs, November 1605

1605

1605

Klassifikation Teil B: 1002

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1002

 550 Prozess gegen Johann Rembckes und Consorten wegen 

Verschwörung

Enthält:

- Ermittlungsverfahren und Prozess gegen Johann Rembckes, Johann 

Groen, Evert Goeken und Gerdt Janßen wegen Verschwörung und 

Konspiration mit dem Grafen Edzard II zum Sturz des Emder Rates 

und Stadtregierung, April - Juni 1598

- Mandatum des Grafen Edzard II. über Unrechtmäßigkeit der ihm von 

Johann Remmers und anderen "getreu gehorsamen Bürgern" 

mitgeteilten Steuererhöhungen und verfügten neuen Zölle (imposten) 

durch die Stadt Emden, April 1598

1598

1598

Klassifikation Teil B: 1003

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1003
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 551 Das Hofgericht 

Enthält u.a.:

- Regelungen im Haager Vergleich zur Organisation des Hofgerichts, 

1662

- Ausführung der Urteile des ostfriesischen Hofgerichts, 1596

- Besoldung der Hofrichter, 1598 - 1720

- Tagung des Hofgerichts in Hinte wegen Pest in Aurich, August 1598

- Befehl des Grafen Enno III. über Abhaltung einer Visitation des 

Hofgerichts, Februar 1600

- Streit zwischen dem Grafen Enno III. und den ostfriesischen Ständen 

wegen der von den Ständen behaupteten Befugnis zur 

Rechtssprechung:

v Gutachten der juristischen Fakultät der Universiät Marburg über 

den Streit in lateinischer Sprache, 1606

- Streit um die Zuständigkeit des Hofgerichts in Klagesachen der Stadt 

Emden gegen Graf Enno III., ca. 1610

- Klagesache Herman Gerdes und Herman Tiggeler wegen 

Umgehung der Emder Vorbeifahrt und anderer Betrügereien, Februar 

1612

- Beschwerde der Stadt Emden gegen ein ungünstiges Urteil des 

Hofgerichts, Oktober 1613 - Juni 1633

- Streit um die Zuständigkeitsbereiche des Hofgerichts, Oktober 1613 

- Februar 1706

- Streit um die Vorladung von Soldaten der Staatischen Garnison als 

Zeugen vor dem Hofgericht, Mai 1617

- Streit um die Zuständigkeit des Hofgerichts in Deichrechtssachen, 

November 1620 - Juli 1650

- Aufstellung über vom Hofgericht verhängte Geldstrafen, Februar 

1622 - Februar 1633

- Schutz des Hofgerichts vor den Übergriffen der Mansfelder, April 

1623

- Besetzung frei werdender Richterstellen beim Hofgericht, April 1644 

- Oktober 1645

- Protest der Stadt Emden gegen die Appellation des Steuerpächters 

Pieter Gerrits von den Berge gegen einen städtischen Bescheid beim 

Hofgericht, August 1650

- Streit um die Hofgerichtspräsidentschaft des Freiherrn Carl Friedrich 

von Inn- und Knyphausen, November 1652

- Anspruch der Stadt Emden auf Zustellung von 

Hofgerichtsdokumenten zur Prozesseröffnung über ihre Hände an die 

Streitparteien in Emden, August 1653

- Klage der Witwe des Enno Detleeven gegen die Stadt Emden vor 

dem Hofgericht, Juni 1693

- Rechtsstreit zwischen Hauptmann Dirk Lucas und dem Ausmiener 

Jan Meeder wegen Landkauf bei Norden, September 1692

1596 - 1706 

1596-1706

Klassifikation Teil B: 0287, 01

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 287

Bestell-Nr.: I Nr.  287 a
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 552 Das Hofgericht  

Enthält u.a.:

- Rechtsgutachten über die Befugnis des Hofgerichts zur Vorladung 

von Offizieren der Staatischen Garnison in Emden, November 1706 - 

Dezember 1724

- Konkursklage Paul Hassebrouk gegen den Ausmiener Johan von 

Renkum, Juli 1710

- Protest der Ständischen Administration gegen Bestrebungen des 

Fürsten Georg Albrecht zur Schmälerung der Bedeutung des 

Hofgerichts, Juni 1712

- Befehl des Fürsten Georg Albrecht an den neuernannten 

Hofgerichtsassessor Benjamin von Honstede, Häuptling von Rysum 

über Abgabe einer Erklärung über Nichtannahme von unrechtmäßigen 

Geldern, 29. Mai 1720

- Streit zwischen dem Fürsten Georg Albrecht und den ostfriesischen 

Ständen um die Besoldung der Hofrichter und um ihre 

Nebenbeschäftigung in den ständischen Gremien, Juli 1720

- Protest des Fürsten Georg Albrecht gegen Verfahren des 

Hofgerichts gegen fürstliche Beamte, Juni 1724

- Stellungnahme des Hofgerichts zum ostfriesischen Landesstreit, 

1734 - 1739   

1706 - 1739 

1706-1739

Klassifikation Teil B: 0287, 02

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 287

Bestell-Nr.: I Nr.  287 b

 553 Schutz des Tönjes Janßen im Besitz eines Stücks Außendeichs durch 

die Stadt Emden

Enthält u.a.:

- Erwerb eines Stück Außendeichslandes durch Tönnies Janßen, 

1675

- Klage des Tönnies Janßen gegen die Kirchengemeinde 

Pawingen/Dollart auf Zulassung der Nutzung des von ihm erworbenen 

Landes vor dem ostfriesischen Hofgericht, April - Juni 1675

1675

1675

Klassifikation Teil B: 0298

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 299

Bestell-Nr.: I Nr.  298
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 554 Klage der minderjährigen Tochter des Dr. med van Bühren gegen 

ihrer Schuldner und den Ausmiener Heyken

Enthält u.a.:

- Klage des Emder Bürgermeisters Wenckebach und anderer 

Vormünder der Töchter des Dr. med. van Bühren gegen den 

Ausmiener Heyken vor dem ostfriesischen Hofgericht wegen 

Schuldforderungen, Oktober 1746 - Januar 1747

- Vorladungen des Ausmieners Heyken und anderer Schuldner vor 

dem Hofgericht, Mai 1747 - März 1749

- Verhandlung der Klage van Bühren vs. Heyken etc. vor dem 

Reichskammergericht, April 1747 - Juni 1748 

1747 - 1749 

1747-1749

Klassifikation Teil B: 0301

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 301

Bestell-Nr.: I Nr.  301

 555 Streit zwischen den Gast- und Westermarscher Deichrichtern zu 

Norden und dem Junker Hayo Manninga, Häuptling zu Lütetsburg und 

Berum (Bergum) wegen Deich- und Sielunterhaltung 

Enthält u.a.:

- Mandatum der Gräfin Anna v. Ostfriesland über Anspruch des 

Grafenhauses auf den Anwachs vor dem Norder- und Gastmersiel, 2. 

August 1563

- Urkunde über Vergleich zwischen Hayo Manninga, Häuptling zu 

Lütetsburg und Ber-gum und der Gräfin Anna über die Besitzrechte 

am Anwachs vor dem Norder Siel, ca 1563 (Beschädigt und 

lückenhaft)

- Streit zwischen dem Grafen Edzard II. und Hayo Manninga um die 

Nutzung des Anwachses vor dem Norder Siel, Mai 1576

- Supplication der Bewohner der Westermarsch an den Grafen Edzard 

II. über hohe Belastungen durch Deichunterhaltung, Abgaben und 

Dienstleistungen für den Grafen sowie Bitte um Erneuerung des 

Registers der Deichpflichtigen zur gleichmäßigeren Verteilung der 

Deichlast, März 1576   

- Klage des Hayo Manninga gegen den Grafen Edzard II. beim 

Reichskammergericht wegen der Eigentumsrechte am Anwachs vor 

dem Norder Siel ("de Warft"), Februar 1578 - März 1591

- Klage der Deich- und Sielrichter zu Norden gegen Hayo Manninga 

beim Reichskammergericht wegen Streit um Deich- und Sielpflicht der 

Ländereien des Hayo Manninga im Bereich der Westermarscher 

Deich- und Sielacht, Juni 1585 - November 1594

- Aufstellung über angefertigte Kopien für den 

Reichskammergerichts-Prozess, 1595 (entnommen wegen Pilzbefall) 

1563 - 1597 

1563-1597

Klassifikation Teil B: 0362

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 362

Bestell-Nr.: I Nr.  362
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 556 Streit zwischen Hayo Manninga, Schweer von Dehlen, Christian 

Folckenheim etc. und dem Grafen Edzard II. von Ostfriesland 

Enthält:

- Schreiben des Grafen Edzard II. an den Grafen Wilhelm von 

Nassau, Prinz von Oranien über Protest gegen Parteinahme des 

Grafen von Nassau für Hayo Manninga, 7. Februar 1592

- Klage des Schweer von Deelen, Häuptling von Rysum, Harskamp 

und von den Ham gegen den Grafen Edzard II. beim 

Reichskammergericht gegen Pfändung seiner Ländereien aufgrund 

von Deichabgabeforderungen des Deichrentmeisters Jasper Lising 

v Mandatum des Kaisers Rudolf II. über Beschluß des 

Reichskammergerichts über Unrechtmäßigkeit der Pfändung der 

Ländereien des Schweer von Deelen, 4. Februar 1592

1591 - 1592 

- Klage des Hayo Manninga, Häuptling von Lütetsburg und Bergum 

gegen den Grafen Edzard II. beim Reichskammergericht wegen 

Verhängung eines Hausarrestes wegen seiner Dienste für den Bruder 

Edzards II., Johann

v Mandatum des Kaisers Rudolf II. über Beschluß des 

Reichskammergerichts über Unrechtmäßigkeit der Verhängung eines 

Hausarrestes gegen Hayo Manninga, 24. Februar 1592

1592 - 1613 

- Klage des Norder Bürgers Christoph Folkersheim gegen Edzard II. 

beim Reichskammergericht wegen Inhaftierung unter der Begründung 

der Ernennung von Schützenmeister in Norden ohne gräfliche 

Erlaubnis, 1592 -1593

1592 - 1613

1592-1613

Klassifikation Teil B: 0363

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 363

Bestell-Nr.: I Nr.  363
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 557 Streit zwischen den ostfriesischen Grafen und Fürsten gegen die 

Besitzer und Pächter wegen Abgaben auf "gräflich beheerdischte" 

Ländereien

Enthält u.a.:

- Supplication der Bewohner des Emder und Greetmer Amts an die 

Ständische Deputation über Bitte um Zulassung der bereits beim 

Reichskammergericht anhängigen Klage gegen den Grafen wegen 

Beheerdischkeit und der damit verbundenen Abgaben und Lasten auf 

die betreffenden Ländereien bei dem Hofgericht, 1596

- Pachtordnung für die gräflich beheerdischten Ländereien, 28. 

Oktober 1612

- Klage des Hausmannsstandes gegen den Grafen Enno III. beim 

Reichskammergericht gegen vom Grafen beanspruchte 

Beheerdischkeit und damit verbundene Abgaben, 1596 - 1612 (1650) 

- Klage des Hausmannsstandes gegen den Grafen Enno III. beim 

ostfriesischen Hofge-richt, 1617 - 1627

- Rechtsgutachten der Universität Marburg zum Streit um die 

Beheerdischkeit, Juli 1623

- Vergleich zwischen den ostfriesischen Ständen und dem Fürsten 

Christian Eberhard wegen des "Aufgelds zur beheerdischten Heuer", 

31. März 1693 

1596 - 1693 

1596-1693

Klassifikation Teil B: 0364

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 364

Bestell-Nr.: I Nr.  364

 558 Streit zwischen den ostfriesischen Fürsten und den Interessenten des 

Kirchspiels Bunde wegen des Eigentumsrechts auf den Anwuchs 

außer dem Schwelchdeich

Enthält u.a.:

- Klage der Bewohner der Dörfer Boen, Bunde und Wymeer gegen 

den Grafen Enno III. und dessen Nachfahren Fürst Enno Ludwig etc. 

beim ostfriesischen Hofgericht gegen die Besitzansprüche des 

Grafenhauses auf das von ihnen genutzte neue Land vor dem 

Schwelchdeich, 1607 -1700

v Namen der klagenden Bewohner von 1659: Wiefcke Lauwers, 

Wwe.; Gerdt Janssen; Louwert Wientckes; Albert Mensen; Albert 

Horn; Jacob Wilcken; Ude Albers; Jacob Lücken; Aike Henrichs; 

Aicke Tiabberns; Ludwig Wiards; Eppe Gerckens; Johan Auckes; 

Simon Abels; Engel Mencken

- Klage der Deich-Interessenten Wyardt Heycken, Louwert Habben 

etc. und Erben gegen Graf Enno III., Fürst Enno Ludwig und Erben 

beim ostfriesischen Hofgericht gegen die Besitzansprüche des 

Grafenhauses auf den Anwachs vor dem Schwelchdeich, 1600 / 1656 

- 1707

1656 - 1700 

1656-1700

Klassifikation Teil B: 0365

Umfang: 8,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 365

Bestell-Nr.: I Nr.  365
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 559 Streit zwischen der verwitweten Gräfin Anna Dorothea zu Ostfriesland 

und der ostfriesischen Landschaft wegen der Vormundschaft über ihre 

minderjährigen Kinder

Enthält u.a.:

- Schreiben der Gräfin Anna Dorothea zu Ostfriesland an die 

ostfriesischen Stände über Benachrichtigung über den Tod ihres 

Mannes, des Grafen Edzard Ferdinand von Ostfriesland, 1. Januar 

1668

- Übernahme der Vormundschaft über die minderjährigen Söhne 

durch die Stände nach den Bestimmungen des Testaments des 

Grafen Edzard Ferdinand, Januar - Februar 1668

- Klage der Gräfin Anna Dorothea zu Ostfriesland beim ostfriesischen 

Hofgericht wegen der Vormundschaft über ihre Kinder, Juni 1670 - 

Januar 1673

- Klage der Gräfin Anna Dorothea zu Ostfriesland beim 

Reichskammergericht wegen der Vormundschaft über ihre Kinder, 

1669 - 1674

1668 - 1674 

1668-1674

Klassifikation Teil B: 0366

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 366

Bestell-Nr.: I Nr.  366

 560 Verhandlungen des Hofgerichts in verschiedenen Streitfällen zwischen 

den ostfriesischen Ständen und der Fürstin Christine Charlotte

Enthält u.a.:

- Rescript der Fürstin Christine Charlotte an das Hofgericht über ihre 

Auffassung der Nichtzuständigkeit des Gerichts in Personalstreifällen 

der fürstlichen Regierung, 13. Dezember 1672

- Klage der ostfriesischen Stände gegen den fstl. Amtsverwalter 

Anthonius Pauli zu Norden beim Hofgericht wegen Einstellung 

ausländischer Bedienter unter Missachtung der ostfriesischen 

Landes-Akkorde, 1672   

- Streit zwischen den Ständen und der Fürstim Christine Charlotte 

wegen der Steuerverwaltung der Ständischen Administration, ca. 1674

- Klage der Stände beim Hofgericht gegen den fstl. Rat Dr Jodocus 

Ammersbeck wegen Eingriffe in die Rechte der Ständischen 

Administration, 1674 

1672 / 1674

1672-1674

Klassifikation Teil B: 0367

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 367

Bestell-Nr.: I Nr.  367
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 561 Streit zwischen dem Greetsieler Amtmann Sebastian Freitag und der 

fürstlich Ostfriesischen Regierung

Enthält u.a.:

- Klage des abgesetzten Amtmanns Sebastian Freitag gegen die 

fürstliche Regierung beim kaiserlichen Reichshofrat auf Erstattung 

seiner ausstehenden Honorare, 1683 - 1685

- Unterstützung des Sebastian Freitag durch die ostfriesischen 

Stände, 1683 

- Prozess vor dem Emder Stadtgericht gegen den Vierziger Dr. 

Barscheer (Baerscheer) wegen Verletzung des Manslagter 

Schulmeisters, 1679 - 1682

- Verhandlung der Klage des Sebastian Freitag vor dem ostfriesischen 

Hofgericht, 1683 - 1690

- Protokoll der Befragung des fstl. Leutnants Balthasar Vogel u.a. 

wegen der Übergabe der Burg Greetsiel an die Brandenburger 

(Verwicklung des ehemaligen Greetsieler Amtmanns Freitag und des 

Emder Bürgermeisters Dr. Diurtco Andree in die Aktion), Dezember 

1682

- Korrespondenz zwischen Sebastian Freitag und seinem Anwalt in 

Wien über Fortgang des Prozesses vor dem kaiserlichen 

Reichshofrat, 1683 - 1690  

(1679 / 1682) 1683 - 1690 

1679-1690

Klassifikation Teil B: 0368

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 368

Bestell-Nr.: I Nr.  368

 562 Streit der Berumer Amtseingesessenen mit dem fürstlichen Amtmann 

und Rentmeister Kettler wegen Erhöhung des Speck- und Aufgeldes

Enthält u.a.:

- Klage der Einwohner des Amtes Berum gegen den fstl. Amtmann Dr. 

Johann Volrad Kettler beim ostfriesischen Hofgericht gegen die 

Erhöhung und Eintreibung der Abgabe auf Speck, 1684 - 1690

- Supplication der Einwohner des Amts Berum an die Fürstin Christine 

Charlotte über Birtte um Aufhebung der erhöhten Abgabe auf Speck, 

Oktober 1684

1684 - 1690 

1684-1690

Klassifikation Teil B: 0369

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 369

Bestell-Nr.: I Nr.  369
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 563 Verschiedene Fälle vor dem Ostfriesischen Hofgericht 

Enthält u.a.:

- Resolution des Fürsten Carl Edzard auf eine Supplication der Witwe 

des landschaftlichen Sekretärs Zernemann wegen eines Erbstreits mit 

seinen Kindern aus der ersten Ehe, 24.Januar 1736

- Klage Dirck und Engelcke Müller gegen die Stadt Emden beim 

ostfriesischen Hofgericht wegen Geldforderung aus abgepfändetem 

Silbergeschirr, Januar-Februar 1736

- Erbstreit um den Nachlass der Witwe Catharina Eva Nobe geb van 

der Ülve, November 1743

1736 - 1743 

1736-1743

Klassifikation Teil B: 0370, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 370

Bestell-Nr.: I Nr.  370 a

 564 Streit um die Einkünfte des älteren Auricher Pastorats zwischen 

Bürgermeister und Rat der Stadt Aurich und dem Pastoren Magister 

C.G.Schepker

Enthält:

- Klage des Pastors Caspar Gottfried Schepker und seiner Witwe 

gegen die Stadt Aurich beim ostfriesischen Hofgericht wegen 

gebrochenen Versprechens einer höheren Dotierung der Ersten 

Pfarrstelle in Aurich, 1682 - 1695 

1682 - 1695 

1682-1695

Klassifikation Teil B: 0371

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 371

Bestell-Nr.: I Nr.  371
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 565 Streit um Eingriffe in die Rechte der West- und 

Lintelermarsch-Deichacht 

Enthält u.a.:

- Appellation des Deichrichters Hessel Eggerichs beim kaiserlichen 

Reichshofrat gegen das Urteil des ostfriesischen Hofgerichts in 

Sachen seiner Klage gegen die fstl. Regierung wegen der Eingriffe 

des Amtmanns Johan von Honart in die Rechte der West- und 

Lintelermarsch-Deichacht, 1691 - 1694

- Resolution des Fürsten Christian Eberhard über Bestätigung der 

Wahl des Oicke Bohlen zum Deichrichter der West- und 

Lintelermarsch-Deichacht, 17. Dezember 1700

- Aufstellung über Landbesitz und Deichlast der Interessenten der 

West- und Lintelermarsch-Deichacht, 1688 

1688 - 1700 

1688-1700

Klassifikation Teil B: 0372

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 372

Bestell-Nr.: I Nr.  372

 566 Eigentumsrechte am Ostermarscher oder Mandeheller 

Enthält:

- Appellation der Interessenten der Ostermarscher Deichacht beim 

kaiserlichen Reichshofrat gegen das Urteil des ostfriesischen 

Hofgerichts in Sachen Ansprüche des Fürstenhauses auf 

Eigentumsrechte am Ostermarscher oder Mandeheller   

1695 - 1702 

1695-1702

Klassifikation Teil B: 0373

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 373

Bestell-Nr.: I Nr.  373

 567 Umstrittene Anwesenheit fürstlicher Beamter bei der Kirchen- und 

Armenrechnung in Arle (Arrel)

Enthält:

- Verhandlung des ostfriesischen Hofgerichts wegen Vorgehens der 

fürstlichen Regierung gegen die beiden Arler Prediger wegen 

Nichtanwesenheit fstl. Beamter und des Superintendenten bei der 

Revision der Kirchen- und Armenrechnung 

1699 - 1700 

1699-1700

Klassifikation Teil B: 0374

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 374

Bestell-Nr.: I Nr.  374
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 568 Streit um Zuständigkeit des Hofgerichts in Kirchen- und Armensachen

Enthält u.a.:

- Streit zwischen der Stadt Aurich und der fürstlichen Regierung 

wegen der Berechtigung zur Revision der Kirchen- und 

Armenrechnung, Januar 1702

- Nichtanerkennung der Zuständigkeit des Hofgerichts in dieser Sache 

durch die fürstliche Regierung, Januar 1702

- Appellation des ostfriesischen Hofgerichts beim kaiserlichen 

Reichshofrat wegen Bitte um Entscheidung des Kompetenzstreits mit 

der fürstlichen Regierung, März 1702

- Appellation der ostfriesischen Stände beim Reichshofrat in derselben 

Sache, 1702 

1702

1702

Klassifikation Teil B: 0375

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 375

Bestell-Nr.: I Nr.  375
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 569 Klage des ostfriesischen Fürsten gegen den Abbruch des "Dicken 

Turms" zu Norden

Enthält u.a.:

- Verkauf des Grundstücks am Dicken Turm an den Emder Bürger 

und Fähnrich Jan Bleeker mit der Erlaubnis zum Abriss des "Bogens" 

am Turm durch den neuen Besitzer, 1697 - 1698 

- Befehl zur Einstellung der Arbeiten zum Abbruch der Pfeiler am 

Dicken Turm und Vorladung der beschäftigten Arbeiter vor das 

fürstliche Konsistorium zu Aurich, 2.August 1701

- Verbot des Abtransports der Steine aus dem Abbruch durch Schiffer 

oder Fuhrleute, 4.August 1701

- Prozessakten des ostfriesischen Hofgerichts in der Sache des 

Abbruchs des Turms, März 1702

- Vorladung der Norder Kirchenvorsteher Hinrich Noosten und Ehme 

Focken vor das fürstliche Konsistorium zur Rechtfertigung der 

Abbrucharbeiten ohne fürstliche Zustimmung, 2.August 1701

- Resolution des Fürsten Christian Eberhard über Verstoß der 

Abbrucharbeiten gegen geltendes Recht aufgrund seiner Funktion als 

Summus Episcopus (oberster Kirchenherr und -Richter) und 

Ablehnung einer Verhandlung vor dem Hofgericht, 19.September 

1701    

- Verhandlung vor dem Rat der Stadt Norden über vom fürstl. 

Amtsverwalter Kettler gegen Eilert Broekschmidt verhängtes Verbot 

der Weiterführung der Abbrucharbeiten am Dicken Turm, 2.August 

1701

- Androhung von Maßnahmen gegen die Stadt Norden durch den 

Amtsverwalter Kettler bei  Weiterführung der Abbruchsarbeiten, 

18.Juli 1701

- Verbotserlass des Amtsverwalters Kettler gegen eine unautorisierte 

Versammlung der Norder Kirchengemeinde, 26.Juli 1702

- Verbot einer unautorisierten Kirchengemeindeversammlung in 

Norden. 18.Juli 1702

- Verhandlung der Sache vor dem ostfriesischen Landtag, August 

1705

- Kostenaufstellungen (Gebühren, Anwaltskosten), 1704

1697 - 1705 

1697-1705

Klassifikation Teil B: 0376

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 376

Bestell-Nr.: I Nr.  376
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 570 Streit des Landrichters C. Wenckebach in Norden mit der Stadt 

Norden wegen Recht zur Abhaltung des Landgerichts 

Enthält:

- Amtsbuch: Prozeß-Akten zum Streit zwischen der Stadt Norden und 

dem Landrichter Caspar Wenckebach um Befugnis zur Abhaltung des 

Landgerichts

1703 - 1709 

1703-1709

Klassifikation Teil B: 0377

Umfang: 7,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 377

Bestell-Nr.: I Nr.  377

 571 Streit zwischen dem abgesetzten fürstlichen Rentmeisters G. Meder 

zu Emden und der fürstlichen Regierung

Enthält u.a.:

- Klage des ehemaligen fürstlichen Rentmeisters Gabriel Meder gegen 

die fürstliche Regierung beim ostfriesischen Hofgericht auf Erstattung 

seiner ausstehenden Gehaltsforderungen, April - Mai 1704

- Appellation des Gabriel Meder beim kaiserlichen Reichshofrat gegen 

das Urteil des ostfriesischen Hofgerichts in seiner Sache, September 

1704 - Januar 1705

- Wiederaufnahme des Verfahrens beim ostfriesischen Hofgericht, 

Januar - April 1705

- Revision der Rechnungen des Rentmeisters Gabriel Meder, 1703

- Supplication der Stadt Emden an den Fürsten Christian Eberhard 

über Verweigerung der vom Fürsten angeordneten Räumung der 

Dienstwohnung des Gabriel Meder bis zu einem rechtskräftigen Urteil 

in der Meder'schen Sache, 3. Juni 1705  

1703 - 1705 

1703-1705

Klassifikation Teil B: 0378

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 378

Bestell-Nr.: I Nr.  378
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 572 Streit um die Ausübung des Handelsgewerbes durch die  Juden 

Nathan Jacobs und David Lazarus

Enthält u.a.:

- Streit zwischen der Norder Krämer-Gilde und der fürstlichen 

Regierung um Rechsprechung in Handwerkssachen und bei 

Juden-Geleitssachen, 1656, 1690

- Klage der Norder Krämer-Gilde gegen die Juden Nathan Jacobs und 

David Lazarus wegen unerlaubter Konkurrenz durch Handel mit 

Rosinen und Silbergeschirr, enthält:

v Verlauf des Prozesses

v Klage des Fürsten wegen eigenmächtigen Vorgehen der 

Gilde-Älterleute Ede Eden und Meppe Uppens gegen Nathan Jacobs 

und David Lazarus trotz vorhandenen Schutzbriefes

v Supplication der Gilde beim Kaiser und Appellation beim 

kaiserlichen Hofrat wegen der für die Gilde ungünstigen fürstlichen 

Entscheidung

v Resolution des Kaisers Josef I. über Unzulässigkeit des 

Vorgehens der Norder Krämer-Gilde, 25.August 1707    

Enthält auch:

-  Errichtung eines Paradeplatzes am Herrengarten in Emden, 1752

1656 - 1707  (1752)

1656-1707

(1752)

Klassifikation Teil B: 0379

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 379

Bestell-Nr.: I Nr.  379
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 573 Streit um die Einziehung der Steuer für Branntwein

Enthält u.a.:

- Befragung des Henrich Egbers und des Elias Eilers wegen 

Transports von 6 Anker Branntwein von Emden nach Aurich, 

November 1705

- Supplication des Steuerpächters (Kluftpächters) in Aurich, Wilhelm 

Müller, an die Ständischen Administratoren über Einfuhr 

unversteuerten Branntweins durch H. Egbers und Elias Eilers, 19. 

November 1705

- Supplication des Steuerpächters in Aurich, Ayelt Wichers, an die 

Ständische Administration über Einfuhr unversteuerten Branntweins 

durch den Emder Boten Eilert Janssen und dessen Sohn (Elias 

Eilers), März 1707

- Verhandlung der Anzeige des Auricher Kluftpächters Ayelt Wichers 

gegen den Emder Boten Eilert Janssen wegen der Einfuhr 

unversteuerten Branntweins beim Ständischen 

Administrations-Collegium, März - April 1707

- Resolution des Fürsten Christian Eberhard über rechtmäßige 

Beschlagnahme des von Janßen mit einem gestohlenen Boot nach 

Aurich eingeschmuggelten Branntweins durch die fürstliche 

Schildwache und Nichtvorliegen eines Anspruches von Wichers auf 

Entschädigung, April 1707

1707

1707

Klassifikation Teil B: 0380

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 380

Bestell-Nr.: I Nr.  380

 574 Streit um die Besetzung einer Sekretärsstelle in Norden

Enthält u.a.:

- Klage des Ersten Bürgermeisters in Norden, v. Rambshausen und 

des Ratsherrn R. W. Wenkebach gegen den Zweiten Bürgermeister 

Hohlen und den fürstlichen Amtsverwalter Kettler beim ostfriesischen 

Hofgericht wegen unzulässige Einflußnahme auf die Besetzung der 

Stadtsekretärsstelle, Mai 1710

- Struktur des Norder Rats und Einfluss des fürstlichen 

Amtsverwalters, 1710

- Verhandlung vor dem Ständischen Administrations-Collegium wegen 

des Streits, Juni 1710

- Resolution des Fürsten Georg Albrecht an die Stadt Norden über 

Ablehnung der Wahl des Schwiegersohns des Norder Stadtsekretärs 

Seltmann zu seinem Nachfolger, Juni 1710  

1710

1710

Klassifikation Teil B: 0381

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 381

Bestell-Nr.: I Nr.  381
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 575 Kajungs-Sachen in Norden

Enthält u.a.:

- Supplication der Stadt Norden an den Fürsten Georg Albrecht über 

Bitte um Genehmigung einer neuen Kajungs-Ordnung, Oktober 1711

-Norder Kayungsordnung, 1711

- Verhandlungen des Ständischen Administrations-Collegiums mit der 

fürstlichen Regierung wegen der Norder Kajungs-Ordnung (Gebühren 

für anlegende Schiffe), De-zember 1711

- Fürstlich privilegierte Kajungs-Ordnung der Stadt Norden, März 1712  

1711 - 1712 

1711-1712

Klassifikation Teil B: 0382

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 382

Bestell-Nr.: I Nr.  382

 576 Streit um die Besetzung der Prediger-Stelle in Bakemohr

Enthält u.a.:

- Klage des Kirchendieners Berend Jochums u.a. Bewohner der 

Gemeinde Bakemohr gegen die beabsichtigte Wahl des Pastors 

Molter, Schwiegersohn des Deich- und Sielrichters Hinrich Evers, zum 

Ersten Pastor in Bakemohr, November 1711

1711  

1711

Klassifikation Teil B: 0383, 01

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 383 a

Bestell-Nr.: I Nr.  383 a

 577 Streit um die Kaution des fürstlichen Amtsrentmeisters Johann Bley in 

Emden

Enthält:

- Appellation des Fürsten Georg Albrecht beim kaiserlichen 

Reichshofrat gegen das Urteil des ostfriesischen Hofgerichts wegen 

der Haftung des ehemaligen Rentmeisters Bley mit seiner Kaution 

bzw. der Heranziehung der Bürgen Caspar Bley und Paul 

Harssebrock zum Ausgleich einer offenen Summe in der Rechnung 

des Rentmeisters, 1710 - 1712 

1710 - 1712 

1710-1712

Klassifikation Teil B: 0383, 02

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 383 b

Bestell-Nr.: I Nr.  383 b
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 578 Streit um die Entlassung des fürstlichen Drosten Folkard von 

Pollmann

Enthält:

- Klage des ehemaligen Drosten der fürstlichen Burg zu Emden, 

Folkard von Pollmann, gegen den Fürsten Georg Albrecht beim 

ostfriesischen Hofgericht auf Aufhebung seiner Entlassung und 

Auszahlung seiner Gehaltsrückstände von drei Jahren, September 

1723 - Februar 1724

- Rescript des Fürsten Georg Albrecht über Nichtanerkennung einer 

Zuständigkeit des Hofgerichts in der Streitsache, 13. Februar 1724   

1723 - 1724 

1723

Klassifikation Teil B: 0384

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 384

Bestell-Nr.: I Nr.  384
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 579 Verschiedene Fälle vor dem ostfriesischen Hofgericht

Enthält u.a.:

- Testament des Egbert Alberda, 1599 (Pergament)

- Annehmer-Vertrag über den Bau und Reparatur eines Deiches 

zwischen dem Emder Bürger Johann Behrend Builder und den 

Bevollmächtigten der Kirchspiele Cappel und Spyk im Lande Wursten 

( b. Bremerhaven), Henning Tiarcks Lubbers und Eide Floris, 15. 

September 1635

- Vor dem Hofgericht eingeklagter Wechsel des Geddert Hottorf zu 

Lasten der ostfriesischen Stände, September 1620 - April 1621

- Niederländische Schuldverschreibung zu Lasten der ostfriesischen 

Stände zur Finanzierung der Staatischen Garnison in Emden, Mai 

1620

- Klage des Scotto Beninga gegen den Grafen von Ostfriesland beim 

Hofgericht wegen Honorarforderung, Dezember 1623

- Streit zwischen Joost Moritz von Ham, Diedrich Arents Horn und den 

Erben des verstorbenen Victor Friese (Frese) um die Besitzrechte 

über Ländereien bei Uttum, 1650

- Streit zwischen dem Freiherrn Bolo Ripperda, Häuptling von 

Petckum und Dornum und der fürstlichen Regierung wegen der 

Besetzung der Pfarrstelle in Ditzum, September 1678  

- Klage des fürstlichen Amtsverwalters von Berum, Dr. Johann Volrad 

Kettler gegen die Jüdin Rachel Magnus wegen Schuldforderung, 1692

- Klage des Johan Arends und seiner Frau gegen den Juden Aaron 

Abrahams Beer wegen Schuldforderung, 1698

- Klage des Nicolaus Abrahams gegen den Juden Meyer Calmers 

wegen Schuldforderung, 1674

- Klage des Albert Loning gegen den Juden Aaron Abrahams Beer 

wegen Schuldforderung, 1703 / 1705

- Klage des Juden Isaac Josephs gegen den Juden Isaac Abrahams 

und Berend Hamann wegen Schuldforderung, 1688 - 1689

- Appellationsprozess des Fürsten Christian Eberhard beim 

Reichshofrat zur Klärung der Zuständigkeit des ostfriesischen 

Hofgerichts in der Strafsache gegen die Eheleute Hinrich Steffens und 

Gretje Ahlrichs wegen vorehelichen Geschlechtsverkehrs, 1703

- Streit zwischen den Deich-Interessenten von Pewsum und Woquard 

und der fürstlichen Regierung wegen des Beitrags der fürstlichen 

Burglanden zu Pewsum zur Deichunterhaltung, 1705    

- Streit zwischen den Einwohnern Uttums und den Sielrichtern des 

Amts Greetsiel, Rudolph Potinius und Gelliers Jacobs wegen der 

Beiträge zum Sielbau, 1705

- Testament der Engländer Robert Hall und John Dowe aus Norwich 

(mit drei Siegeln), 1603

- Streit zwischen dem Deichrichter von Neermoor und dem fürstlichen 

Beamten in Leer wegen des Beitrags der fürstlichen Ländereien zur 

Deichunterhaltung, 1711

- Streit zwischen Mencke Behrens und P. Bonnen wegen Störung von 

Amtsgeschäften, 1712

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Müller Tiapcke Eggen 

wegen des Pachtvertrags über die Mühle zu Loquard, 1676  

1599 - 1712 

1599-1712

Klassifikation Teil B: 0386, 01

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 386 a

Bestell-Nr.: I Nr.  386 a
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 580 Stelle des Stadtsekretärs in Norden

Enthält:

- Bericht (Species Facti) über die Bestrebungen des Norder Ratsherrn 

Reiner Henrich Stürenburg zur Platzierung seines als sehbehindert 

und unqualifiziert bezeichneten Vetters Caspar Heinrich Stürenburg 

ins Amt des Stadtsekretärs unter Bestechung von Ratsherrn und mit 

Einmischung des fürstlichen Amtsverwalters Dr. Anthon Pauli gegen 

den Willen der Bürgermeisters von Norden, Dr. Ludwig Wenckebach 

und Dr. Friedrich Abelius, 1686

- Klage der Norder Bürgermeister Dr. L. Wenckebach und Dr. Fr. 

Abelius gegen den fürstlichen Amtsverwalter Dr. A. Pauli beim 

ostfriesischen Hofgericht wegen der Einmischung des Amtsverwalters 

in die Wahl des Norder Stadtsekretärs, November 1686 - Oktober 

1691

- Appellation des fürstlichen Amtsverwalters Dr. A. Pauli gegen das für 

ihn ungünstige Urteil des ostfriesischen Hofgerichts beim kaiserlichen 

Reichshofrat, 1687    

1686 - 1691 

1686-1691

Klassifikation Teil B: 0926

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 926

Bestell-Nr.: I Nr.  926

 581 Verhältnis zwischen der Stadt Emden und dem ostfriesischen 

Hofgericht 

Enthält:

- Memorandum über Praxis der Behandlung von Revisionen der Stadt 

Emden gegen Urteile des Hofgerichts, ca. 1740

1740

1740

Klassifikation Teil B: 0982, 08

Bestell-Nr.: I Nr.  982 h

 582 Schuldforderung des Egbert Claßen

Enthält:

- Supplication des Egbert Claßen an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe in seiner Schuldforderungsklage beim ostfriesischen 

Hofgericht, Dezember 1617

1617

1617

Klassifikation Teil B: 1011

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr. 1011
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 583 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Klage des Kaufmanns Gerdt Rubbenkamp beim Grafen Edzard I. 

wegen Schuldforderung, 1494

- Klage des gräflichen Drosten zu Aurich beim Grafen Edzard I. wegen 

Schuldforderung gegen einen Emder Schiffer, ca. 1509

- Streit vor dem Grafen Enno II. zwischen Remet Tyardes und Johan 

Sappe wegen Erwerb eines Hauses in Emden, April 1535

- Schuldforderung des Danziger Bürgers Henrick van Roden gegen 

den Emder Herman Renken, August 1551

- Streit um das Erbe des Hamburger Bürgers Joachim Assenburg, 

Oktober 1551

- Streit um das Erbe des Johan van Bolten, Bürger der Stadt Campen, 

1552

- Forderung des Lambert van Langen zu Surenborch nach 

Auslieferung seiner nach Emden geflüchteten Leibeigenen Trine 

Kommerinck, 1552

- Schuldforderung des Braunschweiger Bürgers Heinrich Vrese gegen 

den Emder Bürger Ubbo Greithauer, Mai 1552 

- Schuldforderung von Peter Hanßen, Bürger der dänischen Stadt 

Aarhus. gegen den Emder Schiffer Wybelt van Emden über 100 Taler, 

Juni 1552   

- Schuldforderung des Wilhelm Puttebacker, Bürger der dänischen 

Stadt Crempe, gegen das Emder Erbgut des Hamburgers Friedrich 

Picke, April 1553

- Schuldforderung der Stader Bürgerswitwe Anne Levermaker gegen 

den Emder Bürger Ubbo Greithauer, Mai 1553

- Schuldforderung eines Hamburger Bürgers gegen einen Emden aus 

einer Schiffbaurechnung, Januar 1556

- Schuldforderung des Bremer Bürgers Hinrich Sprenger gegen den 

Emder Gerrit van Essen, April 1558

- Schuldforderung des Hamburger Bürgers Felix Piphan gegen die 

Emder Johan Schriver und Tarp Henrich(s) aus einem Holzkauf,  Juli 

1558

- Schuldforderungen gegen den verstorbenen gräflichen 

Amtsschreiber Borchardt Piper, April 1565

- Klage des Claus van Awert bei der Gräfin Anna wegen 

Schuldforderungen gegen Jo-han de Lepes in Emden, Mai 1567

- Klage des Pastors Paulus Ratius zu Barstede beim Grafen Edzard II. 

wegen Schuldforderungen gegen den Emder Bürger Johan Plagge 

über 100 Taler, August 1567

- Erbstreit zwischen Tonger Hoher zu Buxtehude und seinem Emder 

Schwager Berend Bote, 1567

- Aufbringung des Emder Schiffers Hinrich Alberken durch Tiarck 

Woppe, Offizier der Stadt Enkhuisen, November 1567

- Schuldforderung des Oldenburgers Johan van Campen gegen den 

Emder Wibe Schmidt, Juli 1568

- Schuldforderung des gräflichen Burggrafen Hanns van Oldenburg 

gegen den Emder Eger Peters, März 1569

- Schuldforderung des Dänen Klaus Plain gegen den Emder Hans 

Holstein, April 1569

1494 - 1569 

1494-1569

Klassifikation Teil B: 0734, 01

Umfang: 4,00 cm
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Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 734

Bestell-Nr.: I Nr.  734 a

 584 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.: 

- Klage des Cord Philipsen beim Grafen Edzard II. auf Räumung 

seines ererbten Hauses in Emden von der dort wohnenden Witwe der 

"Framdlingen" (=niederländische Flüchtlinge), August 1569

- Aufbringung eines Emder Schiffes bei Husum durch den Herzog 

Adolf von Schleswig-Holstein wegen Aufbringung eines holsteinischen 

Schiffes in Emden, Januar 1570

- Schuldforderung des Kölner Bürgers Peter van Halfferen gegen die 

Witwe des Emder Bürgers Gerhard Schimmering, Juni 1570

- Schuldforderung des Bremer Bürgers Johan Bolten gegen seinen 

Bruder und Emder Bürger Berend Bolten, Februar 1571

- Schuldforderung der Hamburger Hans Osterling, Claus Vermeßen 

und Hans Soltau gegen den Emder Bürger Hinrich Tapper aus einer 

Bierlieferung, Februar 1571

- Schreiben der Stadt Emden an die Stadt Antwerpen über Bitte um 

Vermittlung der Auszahlung des der Witwe Taeltken Lucas 

zustehenden Erbteils ihres Vaters Christian Lucas, Bürger von 

Antwerpen, Mai 1571

- Schuldforderung des Greetsielers Hayo Harken gegen den Emder 

Bürger Frans Folkers aus dem Verkauf seines Schiffes, Mai 1571

- Schuldforderung der Witwe Anna Palle zu Deventer gegen den 

Emder Gerrit Horstinck über 100 Taler, Juni 1571

- Klage des Deichrichters im niederländischen Medenblick gegen den 

Schiffer Dirk Clasen wegen Vertragsbruch, September 1571

- Notariell beglaubigte Zeugenaussage mehrerer Emder Schiffer über 

die Strandung des Schiffes "Fortuna" des Antwerpeners Anthonius 

Thomassen mit dem Kaufmann Jacob Robyn aus Brüssel, September 

1571  

- Streit um das Kostgeld für den in Dokkum lebenden elternlosen 

Neffen des Emder Bürgers Berend van Borkum, September 1571  

1569 - 1571 

1569-1571

Klassifikation Teil B: 0734, 02

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 734

Bestell-Nr.: I Nr.  734 b
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 585 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Anhaltung des Schiffes der Emder Jan Reide, Jasper Celos etc. mit 

einer Ladung Tuch vor Norderney, Oktober 1571

- Streit um den Besitz des Hauses des verstorbenen ostfriesischen 

Kanzlers ter Westen, Dezember 1571

- Schuldforderung des Emder Bürgers Wilhelm Coenen gegen den 

Hamburger Jost Vehrmark April 1772  

- Streit um die Hinterlassenschaft des Sibern Garrelts, Juni 1572

- Geleitbrief der Stadt Dortmund für ihren Bürger Diederich Tripp, 

März 1573

- Klage des Wübbe Lysingh beim Grafen Johann wegen eines 

Erbstreits, Februar 1573

- Klage der Dienstmagd Foelke aus Oldersum gegen Harmen van 

Oldenburch wegen Streit um versprochene Ehe, April 1573

- Bitte der Stadt Kopenhagen um Rechtshilfe der Stadt Emden für 

ihren Bürger Ernst Ernst(sson) in seiner Erbauseinandersetzung, Mai 

1573

- Klage des Joachim Panter beim Grafen Edzard II. wegen seiner 

Schuldforderung gegen den (Emder Bürger) Elkern Hormanns, Mai 

1573

- Geleitbrief der Stadt Groningen für ihren Bürger Albrecht van 

Plancken, Juni 1573

- Schreiben der Stadt Emden an den Bischof von Münster über Bitte 

um Rechtshilfe für den Emder Stadtdiener Brun Throvenman im Streit 

mit seiner Stiefschwiegermutter Barbara von Woldeck um das Erbteil 

seiner Frau, Juni 1573

- Aufbringung des Schiffes "Die Goldene Hand"  des dänischen 

Schiffers Claes Folckers mit Getreideladung durch die 

niederländischen Piraten Wilhelm Kloeyer und Loey in der Osterems, 

Juli 1573

- Schuldforderung der Osnabrücker Bürger Jost Viregge gent. 

Benninck und Heinrich Bachmann gegen den Emder Otto Bouwer aus 

einer Tuchlieferung, April 1574

- Schreiben des Prinzen Wilhelm von Oranien an die Stadt Emden 

über Aufforderung zur rechtlichen Bereinigung der Schuldforderung 

des Gerrit Janßen Graswinckel, Bürger der niederländischen Stadt 

Delft wegen Anhaltung seiner Weizenladung in Emden,  Mai 1574

- Klage des Bennerd van Lengen beim Grafen Edzard II. wegen 

ausstehenden Lohns und Vorenthaltung seiner Pferde in Emden, 

August 1574 

- Klage des Kaufmanns Heinrich Sparenborch beim Grafen Edzard II. 

auf Schadensersatz wegen der Vorenthaltung eines an ihn gerichteten 

geschäftlichen Briefes aus Engand durch den Emder Thomas 

(Tönnies) Pricker, September 1574

- Schreiben des Herzogs Ernst Ludwig von Pommern-Stettin an die 

Stadt Emden über Aufforderung zur Freigabe des nach Rotterdam 

bestimmten Schiffes des Marquard Kannegießer mit einer 

Getreideladung, Dezember 1574

1571 - 1574

1571-1574

Klassifikation Teil B: 0734, 03

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 734
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 586 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Beschwerde des Tanneke Norman gegen ein Urteil des Emder 

Rates in seiner Sache und die Abweisung seines Widerspruchs, 1575

- Schreiben der Stadt Danzig gegen die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe wegen Unterschlagung von Gütern der Barbara von 

Süchtern, Witwe des Danziger Ratsherrn Conrad von Süchtern, durch 

den ehemaligen Diener ihres verstorbenen Mannes und Verwalter 

seines Nachlasses, Marcus (Marx) Kannegießer, Januar - Februar 

1575 

- Beschwerde des Schmiedes Gerd Pricker beim Grafen Edzard II. 

gegen ein Urteil des Emder Rates in seiner Streitsache, Februar 1575

- Schuldforderung des Norder Bürgers Meinhard Friese gegen den 

Emder Bürger Michel Osterzee, Februar - Mai 1575 

- Supplication des Ludwig Houwe an den Grafen Johann über Bitte um 

Aufhebung des von der Stadt Emden verhängten Arrestes auf eine 

Steinladung des Jost van Diepholt zur Tilgung der Schuldforderungen 

gegen Diepholt, März 1575

- Beschwerde des Emder Bürgers Claus Goldschmid beim Grafen 

Edzard II. gegen ein Urteil des Emder Rats in der Sache seiner 

Schuldforderung gegen Jacob Woeltzen, März 1575

- Schuldforderung des Osnabrücker Bürgers Harm Niebacher gegen 

den Emder Bürger Rolef Bruns van Groningen über 53 Taler, Mai 

1575

- Aufkündigung ihres Eheversprechens durch Wibcke Hayckens, Mai 

1575

- Supplication der Vormünder der Elsche Bussenschutten, Tochter 

des verstorbenen, aus Groningen stammenden Büchsenmachers 

Jürgen Bussenschutten, an die Stadt Emden über Bitte um Hilfe bei 

der Eintreibung von Schuldforderungen der Erbin, Juni 1575

- Erbansprüche des Herman Meyer, Bürger zu Diepholz, auf den 

Nachlass seiner verstorbenen Schwester, Frau des Kramers Herman 

van Münster in Emden, Juni 1575

- Schuldforderung des Bürgermeisters zu Kopenhagen, Marcus Heß, 

gegen den Emder Bürger Richard Camholt aus einer Lieferung von 

Stockfisch aus Bergen, Juli 1575

- Kollision des Schiffes des Harmen Backer mit dem Schiff des Gert 

Jantzen aus Edam und Versenkung des Schiffes des Harmen Backer, 

August 1575

- Zwischen seinen Kölner Verwandten ausbrechender Streit um das 

Erbe des Heinrich Erdmann, Oktober 1575

-  Vermietung des Hauses an der Brücke an den Münzmeister Dirk 

Iden durch den Grafen Edzard II., November 1575

- Gewalttätigkeit des Sohnes des Emder Bürgers Johan Trodicken van 

Dam gegen den gräflichen Amtmann in Berum, Johann Brothmer, 

November 1575 

- Streit um das Erbe des aus dem Stift Münster stammeneden 

Harmen Werlhoff, 1577

- Mandatum der Gräfin Catharina an die Stadt Emden über 

Bereitschaft zur Mittilgung der Schuldforderung des Jacob Hallweg 

gegen ihren Schneider Gerrit, März 1578

1575 - 1578    

1578-1579

Klassifikation Teil B: 0735, 01

Umfang: 5,00 cm
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 587 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schuldforderung des Dirk Reiners gegen Remmer Dirichsen, 

Februar 1576

- Schuldforderung des Johan Seelander gegen Richard Camholt, März 

1576

- Schuldforderung des Schmiedes Lambert und des Richard Camholt 

gegen Claes Johannsen, März 1576

- Streit um die Verbauung des Fensters des Gisen Westerwold, Mai 

1576

- Schreiben des Herzogs Otto von Braunschweig-Lüneburg an die 

Stadt Emden über Bitte um Stellung eines stabilen Tonnenschiffes für 

die Fahrt seiner Gemahlin zum Schutz gegen Piraten, Mai 1576

- Streit um den Nachlass der Emder Bürgerwitwe Liesbeth Backer, 

Mai 1576

- Schuldforderung gegen Anna Cappers, Witwe des an der Pest 

verstorbenen Herman Cappers, Juni 1576

- Beschwerde des Doco Minnies van Antwerpen beim Grafen Edzard 

II. gegen die Arretierung seiner Güter in Emden, Juni 1576

- Schuldforderung des englischen Kaufmanns Johan Tielor (John 

Taylor) gegen verschiedene Emder Bürger (Heinrich Backer, David 

van Amsterdam etc.) über 1.400 Gulden aus dem Kauf eines Schiffes, 

Juni 1576

- Erbanspruch des Martin Roßkopf aus Norkoping in Schweden auf 

den Nachlass seines in Emden verstorbenen Bruders Hans Roßkopf, 

Bürger von Trondheim in Norwegen, Juni - September 1576 

- Streit zwischen Willem Walcurt und der Stadt Emden um die 

Auflösung seiner Wohnung in Emden zwecks Rückkehr nach 

Groningen wegen Schuldforderungen gegen ihn in Emden, Juli 1576 - 

Januar 1577

- Mandatum des Grafen Johann an die Stadt Emden über Anordnung 

zur Untersuchung der Schuldforderung des Douco Mannens aus 

Leeuwarden gegen Wilhelm Farver aus Norden, August 1576

- Schreiben der Stadt Emden an den Grafen von Bentheim über Bitte 

um Rechtshilfe für den Emder Bürger Johannes Kremer zur 

Durchsetzung seiner Schuldforderung gegen den Bentheimer 

Stenneken Schouwer aus einer Malz-Lieferung, August 1576

- Erbstreit innerhalb der Familie von Werdum wegen einer von Betke 

von Roffhausen nachgelassenen Schuldverschreibung der 

Hansestadt Bremen, Oktober - November 1576 

- Schuldforderung des Marquard Kannegießer aus Bremen gegen den 

Emder David van Amsterdam aus einer Getreidelieferung (s. 734 c), 

Dezember 1576 

- Streit um den Nachlass des Wilm Andreß Bolßen aus Bolswarden, 

Januar 1577

- Schreiben der Stadt Emden an die Stadt Leeuwarden über Bitte um 

Unterbindung der Betrügereien des Leeuwardener Getreidemaklers 

Tönnies Punies gegen Emder Getreidehändler durch Zahlung 

schlechter Münzen, Januar 1577

- Schuldforderung des Henning Bottker, Bürger zu Stade, gegen die 

Emder Berend van Rohden und Berendt Willboldt, Januar - Februar 

1577

- Streit um die Erbansprüche des Bremers Johan Bolten auf den 

Nachlass seines Bruders in Emden, März - April 1577

- Schuldforderung des Wessel van Bolswinckel, Burggraf zu Esens, 

1576-1577
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gegen den gräflichen Münzmeister Diedrich Iden, April 1577

1576 - 1577 

Klassifikation Teil B: 0735, 02
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 588 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schuldforderung des Hamburger Kaufmanns Mauritz Beicheim als 

Rechtsnachfolger seines Vaters Joachim Beicheim gegen dessen 

ehemaligen, in Emden lebenden Knecht Hindrich Moldenhauer aus 

einem Island-Geschäft, Januar 1578

- Arretierung des Schiffes des R. Blome aus Stade in Emden wegen 

einer Schuldforderung des Lüdke Sicken über 125 Gulden, Januar 

1578 

- Vermittlung des Frans Eysing im Streit zwischen Ubbo Heyen und 

Brant Budde wegen eines Hauskaufs, Februar 1578

- Mandatum des Grafen Johann an die Stadt Emden über Befehl zur 

Vermittlung zwischen den durch Freibeuter geschädigten Focko 

Lewen und seinen Gläubigern, März 1578

- Erbstreit zwischen Gertrudt, Witwe des Arend Arends, und ihrer 

Schwester um die Hinterlassenschaft ihres Vaters, März 1578

- Schreiben der Stadt Emden an den Herzog Albrecht Friedrich von 

Preußen über Bitte um Aufhebung des in Königsberg verhängten 

Arrestes gegen die Schiffe der Emder Engelbrecht Pieters und Georg 

van Aurigk, März 1578

- Streit zwischen Hindrich Schweers und Jacob Boelßen wegen 

Verschweigung einer Hypothek zugunsten des Johann Kannegießers 

zu Oldersum auf das von Hindrich Schweers an Jacob Boelßen 

verkaufte Haus, Mai 1578

- Schreiben des Häuptlings Eger Houwerda zu Up- und Wolthusen an 

die Stadt Emden über Aufforderung zur Strafverfolgung gegen den 

Emder Bürger Otto van Oldersum wegen gewaltsamen Raubes eines 

Schweins des Uphuseners Willem Vos, Juni 1578

- Schuldforderung des Johan Kramer gegen Hindrich van Twixlum, 

Juni 1578

- Klagen der Witwe des ertrunkenen Schiffers Peitens und seiner 

Mannschaft gegen die Reeder Anthon Pricker und Gerd Eschen auf 

Zahlung von Heuer und "Führung", August 1578

- Klage der Geschwister Wessel und Hille Meyer beim Grafen Edzard 

II. gegen den Verkauf von ererbten Kammern aus dem Besitz ihres 

verstorbenen Vaters durch ihre Vormünder, Januar 1579

- Schreiben der Hansestadt Hamburg an die Stadt Emden über 

Aufforderung zur Aufhebung eines ehrenrührigen Urteils im 

Rechtsstreit zwischen den Hamburger Gorins Persson und den 

englischen Kaufleuten William Tell und William Pretty, Februar 1579

- Schuldforderung des norwegischen Schiffers Magnus Friese gegen 

die Emder Friedrich Lüdkens und Albert Janßen Pannebacker und 

gegen die Bewohner Borkums wegen Schäden aus der Beharrung der 

Borkumer auf das Recht der alleinigen Bergung der Ladung seines bei 

Borkum gestrandeten Schiffes, Juni 1579

- Erbstreit zwischen Hille Hermans und ihrem Bruder Sibelt Hermans, 

August 1579

1578 - 1579 

1578-1579
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 589 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schuldforderung des Bremers Berend Ostendorff gegen den Emder 

Hermann van Aschendorff, September 1579

- Schuldforderung des Jan Jacobs aus Amsterdam gegen den Emder 

Jacob ten Hartoch über 1.186 Gulden für einen Schiffbau, September 

1579

- Nichtausführung eines Urteils des Grafen Johanns in der 

Schuldensache des Wolter van Anckum durch die Stadt Emden, 

September 1579

- Schuldforderung des Berend Schmitt aus Fayenwolde und des 

Johan Franzen aus Faldern gegen Niclas van Wilme aus einer 

Tuchlieferung, Dezember 1579

- Forderung der Stadt Enkhuisen auf Schadensersatz für ihre Bürger 

Garleff Harmens und Lübbe Wilbrandts wegen Arretierung ihrer 

Schiffsladung in Emden, Dezember 1579 - März 1580

- Schuldforderung der durch ihren Mann Johan Jellys vertretenen 

Aleydt Farver, Witwe des Luert Farver, gegen den Bolswarder Sybold 

Syboldsen aus einer Tuchlieferung, Januar 1580

- Rechnungsbuch eines Leinwandmessers in Emden, 1580 - 1581 

- Forderungen eines Gläubigers des Geike Osbrandt, März 1580

- Schuldforderungen gegen Josten Rover, März 1580

- Mandatum des Grafen Johann an die Stadt Emden über Befehl zur 

Ausführung seines Urteils in der Sache der Schuldforderung des 

Johann Hidden gegen den Emder Ratsverwandten Marten van 

Petkum, April 1580

- Klage des Esenser Bäckers Peter Mölkers auf Schadensersatz für 

schlechte Qualität von aus Emden bezogenen Weizens, Juli 1580

- Zeugnis der Stadt Colberg für die Schiffbrüchigen des gestrandeten 

Schiffes des Emders Peter Harmens zur Erlangung von Unterstützung 

für die Rückreise nach Emden, September 1580

- Schreiben des Häuptlings Ico von Inhausen und Knipens, Freiherr 

von Eltern und Vogelsang an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für die unmündigen Kinder des verstorbenen Henrik 

Peters in Emden, Oktober 1580

- Schreiben des Herman van Velen, Münsterscher Drost des 

Emslandes, an die Stadt Emden über Aufforderung zur Veranlassung 

des Schiffers Hilvert zur Zahlung der Arztkosten für den auf der Fahrt 

in den Belt verunglückten Bootsgesellen Herman Penon, Januar 1581

- Aufforderung des dänischen Königs Friedrich II. an den Grafen 

Edzard II. zur Rechtshilfe für seinen norwegischen Untertanen Richard 

Widbuer aus Helsingförs in dessen Streitsache mit einem Kaufmann 

aus Enkhuizen und zur Veranlassung der Aufhebung der in dieser 

Sache von der Stadt Emden verfügten Arretierung dessen Schiffes, 

Okto-ber 1580 - März 1582

- Genehmigung der Eheschließung der Alheit van Utrecht mit Willem 

Hinrichs, Dezember 1581

- Schuldforderung des Hamburger Schiffsreeders Caspar Folckmars 

gegen den Emder Focko van Larrelt, März 1582

- Konflikt des Christian thom Boptard mit seinen Vormündern, Mai - 

September 1582

- Schuldforderung der Elsche Möller, Tochter des Bielefelder Bürgers 

Johann Möller, gegen den Emder Lübbert Wendt über 24 Rthlr aus 

einer Tuchlieferung, Mai 1582

-Schreiben der Stadt Emden an die Stadt Amsterdam über Bitte um 

1579-1582
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Rechtshilfe für die Emder Reeder Johann Koerten, Alrik Stapelmoor, 

Andreas Potgieter etc. wegen ihrer Schadensersatzforderungen 

gegen den Schiffer Floris Antzem aus Harlem wegen herbei geführter 

Strandung seines Schiffes mit ihrer Ladung, Dezember 1582

1579 - 1582 

Klassifikation Teil B: 0736, 02

Umfang: 5,00 cm
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Bestell-Nr.: I Nr.  736 b



I

Internes Findbuch Seite: 412Stand: 27.10.2008

 

Rechtsprechung und Hoheitsfragen05

Rechtsbeziehungen der Stadt Emden05.05

05.05.01 Privatklagen

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 590 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Rückständige Heuer der Witwe Johanneken Viereck bei Berendt 

Damhusen zu Uttum, Januar 1583

- Mandatum des Grafen Edzard II. an die Stadt Emden über 

Aufforderung zur Auszahlung von bei Metke Bartscherer gepfändeten 

179 Gulden an den Licentiaten Johannes Lüchting zur Befriedigung 

der Schuldforderung des Norders Ulfert Jungejohanns, Februar 1583

- Schuldforderung des Johann Blomensahet gegen Jacob Boelsen, 

Sohn des Johan Boelsen, März 1583

- Schreiben des Drosten Ernst Mulardt zu Lingen an die Stadt Emden 

über Bitte um Rechtshilfe füe den Bruder der verstorbenen Catharina 

Ham wegen Erbstreit, März - Dezember 1583

- Schadensersatzforderung des Emder Schiffers Herman Gerrits 

gegen den Reeder Pieter Gerrits wegen Kosten für die Rückholung 

seines vor Norwegen aufgebrachten Schiffes "De Witte Hand" von 

Schottland, März 1583

- Körperverletzung des Johann E(?) van Amsterdam gegen den 

Emder Bürger Arendt van Pewsum, April 1583

- Schreiben des Herzogs Otto von Braunschweig und Lüneburg an die 

Stadt Emden über Bitte um Rechtshilfe für den Lüneburger Licentiaten 

Dr. jur. Heinrich Bocholtt wegen seiner Schuldforderung gegen den 

sich in Emden aufhaltenden Friedrich Dreier, Juli 1583

- Schreiben der Stadt Emden an die Stadt Brügge über Bitte um 

Pfändung des Nachlasses des in Brügge gestorbenen Kaufmanns 

Johann Roberts aus Stadtlohn wegen Schuldforderungen der Emder 

Amelink Janßen und Johann Harmens, Oktober 1583

- Schuldforderung des Ulrich Volkershausen, Dezember 1583

- Testament der Jaschke van Loeningen, Februar 1584

- Schuldverschreibung des Häuptlings Christoffer van Ewsum und 

Jennelt über 2.000 Gulden zugunsten des Emders Albert Derpsteen, 

März 1584

- Streit unter seinen oldenburgischen Verwandten wegen des 

Nachlasses des Emders Claus Rover, März 1584

- Schreiben der Hansestadt Bremen an die Stadt Emden über Bitte 

um Übersendung des Nachlasses des mit einem Emder Schiff 

untergegangenen Bremers Johann Hollander an seine Witwe, Mai 

1584

- Schreiben der Stadt Emden an die Stadt Königsberg über Bitte um 

Rechtshilfe für die Emder Reeder Marten van Petkum, Focke van 

Larrelt, Uke Folkers etc. wegen Schuldforderungen, Juni 1584   

- Mandatum des Grafen Edzard II. an die Stadt Emden über Befehl zur 

Verleihung des Bürgerrechts an Johann van den Moor, September 

1584

- Schuldforderung des Sohnes des Bürgermeisters von Wismar, Kurt 

Koch, gegen den Emder Johann Kremer über 193 Taler, September 

1584

- Mandatum des Grafen Edzard II. an die Stadt Emden über Befehl zur 

Versteigerung des Nachlasses des Jacob ten Hartoch zugunsten 

seiner Gläubiger, Oktober 1584

- Schuldforderung des Lettern-Gießers Hans Carl aus Köln gegen den 

Nachlass des Emder Buchdruckers Gose Goesens, Dezember 1584 

1583 - 1584

1583-1584

Klassifikation Teil B: 0737, 01
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 591 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Klage der Witwe Mette Habben und ihres Sohnes Claus Habben 

gegen Johan zur Wyck beim Reichskammergericht wegen einer 

Schuldsache, Februar 1585

- Schuldforderung gegen den Nachlass der Ehefrau des Jan 

Johansen Botthman, März 1585

- Streit zwischen dem Kloppenburger Steding zu Hienkelrieden und 

dem Emder Bürger Eilard Prikker um die Rechtsgültigkeit eines 

Roggenkaufs durch den Diener des Prikker, April 1585

- Mandatum der Stadt Emden über Erlaubnis zur Ausfuhr von weißem 

und englischen Tuch zum Färben bei Levin de Farver in Leer, Mai 

1585

- Schuldforderung des Friedrich Sicken gegen Herman Schmale, Juni 

1585

- Schuldforderung des Dirck van Kloppenburg gegen die Reeder 

Marten van Petkum, Ucko Folkers und Focko van Larrelt etc., Juli 

1585

-  Geleitbrief des Grafen Edzard II. für die als Gesandten nach dem 

Erzbistum Bremen entsandten Johann Wilcken, Emder Stadtsekretär 

und Ratsverwandter, und Joachim Jhering, August 1585

- Mandatum des Grafen Edzard II. an die Stadt Emden über 

Ausstellung eines Seebriefes für den nach den Niederlanden 

fahrenden Schiffer Caroll Boyerts, August 1585

- Erbstreit um den Nachlass des Landrichters Herman Pricker, 

November 1585

- Schuldforderung des Hamburger Voßmar Panning gegen die Emder 

Galen Wernissen und Johann Focken, Februar 1586

- Schuldforderung des Dänen Heinrich Rantzau gegen den Emder 

Bürger Ubbe Steineken, April 1586

- Beschwerde des Emder Bürgers Daniel van Holte gegen die 

Arretierung seiner Güter auf Veranlassung des englischen Kaufmanns 

Johan Smelrudde wegen eines strittigen Wollkaufs, November 1586

- Geplatzter Wechsel des in London tätigen Emder Kaufmanns Eilard 

van Boningen, Dezember 1586

1585 - 1586 

1585-1586
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 592 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schreiben des Herzogs Otto von Braunschweig-Lüneburg an die 

Stadt Emden über Bitte um Rechtshilfe für Enno Barth wegen 

Durchsetzung seiner Schadensersatzforderung gegen aufgelistete, 

"aus Emden kommende" Soldaten wegen Ausraubung und 

Misshandlung, Januar 1587

- Supplication des Danziger Bürgermeisters Barthold Bartholßen an 

den Grafen Edzard II. über Bitte um Durchsetzung seiner 

Schadensersatzforderung gegen den Emder Schiffer Gerd Hayen 

wegen unautorisierten Verkaufs einer für seine Faktorei bestimmten 

Roggenladung in Emden, Januar - April 1587

- Schuldforderung des Stader Reeders Loges gegen den Emder 

Bürger Jasper Janssen aus einem Getreide-Geschäft, Februar 1587

- Schreiben der niederländischen Stadt Horn an die Stadt Emden über 

Bitte um Aufhebung der auf Veranlassung des Rutger van Meppen 

verfügten Arretierung der Ladung ihres Bürgers Symon Pieters, März 

1587

- Schuldforderung des Hamburgers Joachim Wichels gegen den 

Emder Matthias Rens, März 1587

- Schreiben der Hansestadt Hamburg an die Stadt Emden über 

Aufforderung der Aufhebung der auf Veranlassung der englischen 

Kaufleute Johan Schmalwüdden und Robert Wallesei (Robert 

Wallesley) verfügten Arretierung der Ladung des Hamburger Bürgers 

Daniel van Holte, April 1587

- Geleitbrief für Johan von Monheim für die Lieferung von Wein an den 

gräflich ostfriesischen Hof, April 1587

- Vertragsbruch des Emder Goldschmiedemeister Richard gegenüber 

dem Barbier-Meister Claes Dirks zu Knyphausen durch Nichtlieferung 

der aus dem von Dirks gelieferten Silber anzufertigenden Kette für 

dessen Ehefrau Alcke, Juni 1587

- Schreiben des Probsten und Dechanten des Bistums Münster an die 

Stadt Emden über Aufforderung zur Arretierung des Nachlasses des 

Juden Israel zur Sicherung der Erb-rechte der Münsterschen Juden 

Moses und Abraham, Juli 1587

- Ehevertrag zwischen Wilhelm Ingenuland und Adelheid Folkersheim, 

Oktober 1587

- Klage des Ameling Johanßen beim Grafen Edzard II. wegen 

Beraubung durch die Tochter des Emder Bürgers Johan Bolten, ca. 

Oktober 1587

- Schuldforderung des bischoflich Bremischen Vogten Gerhard 

Sperman gegen den Emder Bürger Bürger Eilert Alva über 47 Bremer 

Taler, November 1587 - September 1588

- Nichtanerkannter Wechsel des Emders Gerhard van Amsterdam für 

den Hamburger Matthias Sell, Dezember 1587

- Schreiben der Stadt Emden an die Stadt Groningen über Bitte um 

Rechtshilfe für den Emder Einwohner Berend Kuper in seinem 

Erbstreit mit seinen Groninger Verwandten, Februar 1588 

- Schuldforderung des Jan Buters Bult gegen den Emder Warner 

Egberts Boekbinder wegen einer Salzlieferung im Wert von 500 

Gulden, Februar 1588

- Schreiben der Hansestadt Bremen an die Stadt Emden über Bitte 

um Auslieferung des durch den in Emden gestorbenen Bremers 

Philipp van Boenen beim Emder Kranmeister hinterlegten Branntweins 

und Weins zur Begleichung seiner Schulden, April 1588 

1587-1588
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- Mietrückstände auf ein Emder Haus des Oldersumer Häuptlings 

Nagell von Plettenberg, Juni 1588 

- Schuldforderung der Erben zu Middeich im Jeverland gegen die 

Witwe des hingerichteten Edo Ahlerichs in Emden, Oktober 1588

1587 - 1588

Klassifikation Teil B: 0738, 01

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 738

Bestell-Nr.: I Nr.  738 a
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 593 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schreiben der Hansestadt Hamburg an die Stadt Emden über 

Aufforderung der Aufhebung der auf Veranlassung der englischen 

Kaufleute Johan Schmalwüdden und Robert Wallesei (Robert 

Wallesley) verfügten Arretierung der Ladung des Hamburger Bürgers 

Daniel van Holte, Januar 1589

- Schuldforderung des Kölner Bürgers Hans Berckhoff gegen den 

Emder Goldschmied Hans Speirmacher über 600 Thaler, März 1589

- Schuldforderung des Hamburger Bürgers Warner Möller gegen den 

englischen Kaufmann Matthias Broyschmidt aus Mitbeteiligung in der 

Höhe seines Ladungsanteils am Schadensersatz für zur Rettung des 

im Sturm geratenen Schiffes abgeworfenen Teile der Ladung und der 

Kappung des Mastes, April 1589

- Schreiben des Grafen Johann von Oldenburg an die Stadt Emden 

über Bitte um Rechtshilfe für seinen "Capitein" Heinrich Huestede 

wegen dessen Rechtsstreit um den Kauf eines Hauses in Emden, Mai 

1589   

- Schreiben des dänischen Statthalters in Schleswig-Holstein, Heinrich 

Rantzow, an die Stadt Emden über Aufforderung der Aufhebung der 

Arretierung der Ladung seines Sohnes Lujo Rantzow wegen der 

Schulden des transportierenden Schiffers Friedrich Dircksen, Juni 

1589

- Erbanspruch des Coesfelders Bernd Cratier auf den in Emden 

zurückgelassenen Nachlass seiner Schwester, Juni 1589

- Mandatum des Grafen Edzard II. an die Stadt Emden über Befehl zur 

Ausführung des gräflichen Urteils in der Schuldstreitsache der Alheit 

Robens gegen Albert Otten und dessen Bürgen Marten van Petkum, 

Juli 1589

- Streit zwischen den Bremern Claes Meyer und Peter Veldeman 

sowie den Emdern Bartholomäus Siegers und Hans Brocker wegen 

Fassmaße für Wein, Dezember 1589

- Streit zwischen dem Norder Kaufmann Francois Faval und dem 

dänischen Kaufmann Nelus (Niels) Severin aus Kopenhagen wegen 

Erlegung des Kaufpreises für ein von Faval geliefertes Einhorn (Horn 

eines Narwals), Dezember 1589 - Mai 1590

- Schuldforderungen und Unterhaltsforderungen seiner Familie in 

Amsterdam gegen den Emder Schiffer Herman Ulfers, Februar 1590

- Schreiben des Prinzen Moritz von Oranien, Statthalter der 

niederländischen Provinz Holland, an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für Jan Pietersen Book wegen seiner Schuldforderung 

gegen Jeseel ten Hartoch, Witwe des Emder Bürgers Jacob ten 

Hartoch, April - November 1590

- Schuldforderung des dänischen Kaufmanns Christoffer Bang gegen 

den Emder Schiffer Tönnies Johannßen wegen Verlust der von Bang 

bestellten Malz-Ladung durch Strandung des Schiffes, Mai - August 

1590

- Schuldforderung des Thomas Ens aus Holland gegen die Witwe des 

Rolef Pauls Backer in Emden, Mai 1590

- Schuldforderung des zweiten Bürgermeisters der Hansestadt 

Wismar, Hinrich Schabhold, gegen den Emder Clawes Willmsen aus 

dem Verkauf von 6 Leitfässer Bier im Wert von 400 Taler, Juni 1590

- Schreiben des Hansestadt Lübeck an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für den Lübecker Kaufmann Hans Belinck in seinem Streit 

mit englischen Kaufleuten in Emden, Dezember 1590

1590-1591
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- Schreiben der niederländischen Stadt Edam an die Stadt Emden 

über Bitte um Rechtshilfe für ihren Bürger Beeuwe Bonnen, April 1591

- Schreiben des Prinzen Moritz von Oranien an die Stadt Emden über 

Bitte um Rechtshilfe für die Witwe des niederländischen 

Kriegsschiffskapitäns Tjepke Wiggers wegen Schuldforderung gegen 

den Emder Quirin Michiels, Mai 1591

- Streit um den Nachlas der Warnke zwischen ihren Kindern Jelste 

Hayen sowie Hisse Hayen und ihrem zweiten Ehemann, dem Pastor 

Johannes Vallingius zu Bakemoor, Juli 1591

- Supplication der Sara von Ossenbrügge an die Gräfin Catharina über 

Bitte um Hilfe bei der Durchsetzung ihres Anspruches auf den 

Nachlass des Berend van dem Campe wegen Bruch des 

Eheversprechens und Zeugung eines Kindes, August 1591

1590 - 1591 

Klassifikation Teil B: 0738, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 738
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 594 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Testament der Cornelia, alias Geltje Brungers, Tochter des Brunger 

Alberts, Januar 1592

- Revisionsurteil des Grafen Edzard II. in der Streitsache des Wilhelm 

Hinrichs, gnt. van Knypens, Februar - September 1592

- Schreiben der Stadt Groningen an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für den Groninger Bürger Egbart Hindrichs in seinem Streit 

mit dem Emder Jacob Janßen und um Aufhebung der Arretierung 

seiner Ladung in Emden, Februar 1592

- Schuldforderung des Hamburgers Lutke Eding gegen Pieke van 

Laer, Februar 1592

- Honorarforderung des Licentiaten Alexander Grothe, März 1592

- Pass der Stadt Emden für den Schiffer Rudolf van Coesfelt, April 

1592

- Schuldforderung des Hamburgers Christoffer Möller gegen den 

Emder Arendt Hermans über 400 Gulden aus einem Schiffskauf, Juni 

1592

- Schreiben der Stände der niederländischen Provinz Friesland an die 

Stadt Emden über Bitte um Durchlassung der Getreidetransporte nach 

Friesland, Juli 1592

- Schreiben der Stadt Verden an die Stadt Emden über Bitte um 

weiteren Unterhalt für den auf seiner Wanderung in Emden erkrankten 

Sohn des Johan in d'Euwen, Heinrich, Juli 1592

- Supplication des Arztes Andreas Hartmann aus Stadthagen bei der 

Gräfin Catharina über Bitte um Bewirkung der Rücknahme seiner 

Ausweisung aus Emden, Juli 1592

- Entführung der Frau des englischen Kaufmanns Roger Hojenbach, 

August 1592

- Schuldforderung des Grafen Johann von Oldenburg gegen den 

Emder Bürger Jasper Lysing und seiner Witwe aus einem 

Handelsgeschäft mit Ochsen aus gräflichem Besitz, August 1592

- Streit um den Nachlass des Jaspar Backer, Oktober - Dezember 

1592

- Schuldforderung des Tibbeke Koch zu Aurich gegen den Emder 

Bürger Hermannus Niebacher, Februar 1593

- Schuldforderung des Jeverschen Bürgers Jacob Reinders gegen 

den Emder Bürger Gelger Cuper, Februar 1593

- Streit um ein Legat des verstorbenen Emder Bürgers Johan 

Schuetemacher an die Ehefrau des Walter van Ankum aus Leer, März 

- September1593

- Schadensersatzansprüche der Bremer Ludwig Wietbold, Johann 

Hepke und Gerd Bolte gegen den Emder Reeder Friedrich Kleyenberg 

wegen Verlust von Schiff und Ladung, März - April 1593 

- Klage des Rudolf Zuchting gegen die Arrestierung seiner Güter auf 

Veranlassung seiner Gläubiger, Juni 1593

- Schreiben der Stadt Newcastle an die Stadt Emden über Bereitschaft 

der Schuldiger des Emder Kaufmanns Engelbert Pieters zur Tilgung 

ihrer Verbindlichkeiten, Juli 1593

- Mandatum des Grafen Edzard II. an die Stadt Emden über 

Anordnung der Versteigerung des in Greetsiel liegenden Schiffes des 

Gerrit Syboldts auf Veranlassung von ihm durch Unterschlagung 

Geschädigter im Falle seines Nichterscheinens vor Gericht zur 

Rechtfertigung, August 1593

- Schreiben der Stadt Emden an die Hansestadt Bremen über 

1592-1594
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Anmahnung ihres Bürgers Aleff Janßen zur Nachzahlung 

hinterzogener Bremer Akzise auf ausgeführte Geschütze, Februar 

1594

- Schuldforderung eines Emder Ratsverwandten gegen den Emder 

Johann van Oldersum, März 1558

- Streit um den Nachlass der Gerdruut Stevens, Schwiegermutter des 

Emder Bürgers Herman Berents, Mai 1594

1592 - 1594 

Klassifikation Teil B: 0739

Umfang: 5,00 cm
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 595 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Supplication des Schiffers Henrich Tönnies an den Grafen Edzard II. 

über Bitte um Schutz vor Schadensersatzforderungen und 

Verunglimpfung als Pirat von Bremer Kaufleuten wegen Bergung 

gestrandeter Güter Bremer Schiffe mit der Absicht der Rückerstattung 

an die Eigentümer, März 1595

- Streit um den Brautschatz für die Frau des Lazarus von dem Bruch, 

April 1595

- Bürgschaft des Ameling Janssen für Engelbert Baenning aus 

Dokkum, Mai 1595

- Schreiben des Kommandeurs der niederländischen Garnison in 

Leeuwarden, Tacko van Hillingha, an die Stadt Emden über Bitte um 

Auslieferung des desertierten Soldaten Marcus Janssen van Brügge, 

Juni 1595

- Inventarium der Stadt Emden über an Wybeld Clant und Willem 

Ingeneuland abgegebene Dokumente aus dem Nachlass der Alheit 

van Folkersheim: Wechsel, Kaufbriefe, Juni 1595

- Schreiben der Generalstaaten an die Stadt Emden über Bitte um 

Veranlassung der Auszahlung des von dem Emder Joachim Jhering 

ausgestellten Wechsels über 320 "vlamische Pfund" an den 

Amsterdamer Kaufmann Jacques Cocquiel, September 1595

- Mandatum des Grafen Edzard II. an die Stadt Emden über Befehl zur 

Durchführung des Urteils seiner Kanzlei zugunsten des Gläubigers 

des Heinrich Geißeler, Johan Schinckel, Februar 1596

- Mandatum des Grafen Edzard II. an die Stadt Emden über Befehl zur 

Festnahme des Johann Hilling, ehemaliger Amtsschreiber in Norden, 

März 1596

- Schuldforderung des Braunschweigers Paul Gardner gegen den 

Emder Meinert Ulffers, Mai 1596

- Schreiben der Stadt Dortmund an die Stadt Emden über Bitte um 

Auslieferung des nach Emden geflohenen Enkhuiser Schiffers Jurrien 

Borchards wegen Unterschlagung der Ladung des Zacharias 

Lobbecke, Juli 1596

- Schreiben der Stadt Rinteln an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für ihren Bürger Jost Nulmeyer wegen Forderung gegen 

den Emder Hallenmeister Hans van Norden aus einen Garnverkauf, 

August 1596

- Schreiben des Staatischen Kommandanten Pieter van Luvberden an 

die Stadt Emden über Bitte um Rechtshilfe für seine jüdischen 

Soldaten Moses und Levy in ihrem Rechtsstreit mit dem Emder Juden 

Symon den Juden, Dezember 1596

- Schuldforderung des Groningers Hans van Regensburg gegen den 

Brauer und ehemaligen Emder Bürger Amand de Brams, Januar 1597

- Mandatum des gräflich ostfriesischen Rates und Kanzlers Conrad 

van Westerholt an Liesabeth Johans über Befehl zum Erscheinen vor 

der gräflichen Kanzlei zur Verhandlung in dem von ihren Mann 

angestrengten Scheidungsverfahrens, Januar 1598

- Schreiben des Präsidenten des Rates der Regierung (Guberneyt) 

der niederländischen Provinzen Holland, Zeeland und Friesland an die 

Stadt Emden über Bitte um Rechtshilfe für Niclas Mandekens, Bürger 

der Stadt Delfft, bei der Durchsetzung seiner Schuldforderung gegen 

Thomas Cletzer, Februar 1597

- Schreiben der Stadt Emden an die niederländische Stadt Middelburg 

über Bitte um Aufhebung des Arrests gegen Emder Schiffe, Februar 

1595-1600
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1597

- Supplication der Witwe Heike Riemels an den Grafen Edzard II. über 

Bitte um Erlaubnis der straffreien Rückkehr ihres wegen Totschlags 

geflüchteten Sohnes Ude Riemels, März 1597

- Schuldforderung des Lüneburgers Johann Abrahams gegen den 

Emder Henrich Borsteln, Juli 1597

- Entsendung des englischen Ritters und Ältermanns der Londoner 

Kaufleute, Henry Bilingesty, nach Emden zu Handelsverhandlungen, 

August 1597

- Schuldforderung der Greifswalder Gebrüder Johann, Erich und 

Bartholoäus Lohorwitz gegen den Emder Evert Jegers, Januar 1598

- Schuldforderung des Emders Johann Ketwyck gegen Carsten Cuetz, 

Bewohner des Stifts Osnabrück, April 1598

- Schuldforderung des Groningers Arendt Smidt gegen den Emder 

Harmen Arendts, April 1598

- Verhandlung in Hamburg wegen der Entschädigung für die Witwe 

des durch den Hamburger Curt Boch erschlagenen Emders Syvert 

van Anschlaw, Mai 1598

- Schuldforderung des Joachim Tenube, Ratsverwandter in Wolgast, 

Herzogtum Pommern, gegen den Emder Johan van Mohren wegen 

einer Malzlieferung, Mai 1598

- Schreiben der Stände der niederländischen Provinz Groningen an 

die Stadt Emden über Bitte um Auslieferung des flüchtigen 

Steuerpächters Ritske Florys, Mai 1599

- Schuldforderung des Amsterdamer Schiffers Vybe Broers gegen den 

Emder Claes Hoorn, Juli 1598 - Mai 1599 

- Schuldforderung des Danziger Kaufmanns Bartelt Bartelßen gegen 

den Emder Schiffer Jellies Martens, November 1598

- Schadensersatzforderung des Kaufmanns Heinrich Borchstede zu 

Oldeslo gegen die Stadt Emden wegen Ausstellung eines faulen 

Wechsels durch den Emder Bürger Johannes Brandlücht als Ersatz 

für geraubtes Geld, Februar - März 1599   

- Schadensersatzforderung der Witwe des Tyardt Symons zu Jarßum 

gegen den Emder Ubbo Westfriese wegen verübten Totschlags an 

ihren Mann, Dezember 1598

- Rechnung des Apothekers Willem Martens für Lieferungen an den 

Grafen Enno III., Juni 1599

- Schuldforderung des Mühlhauseners Just Bergmann gegen den 

Emder Popcke Farver über 254 Rthlr., Juni 1599

1595 - 1599

Klassifikation Teil B: 0740
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 596 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Zeugnis für Hindrich van Hassel für seine Bewerbung als Fußknecht 

im Dienste des Grafen Enno III., Januar 1600

- Arretierung des Schiffes und Ladung des Jacob Roelefsen in 

Amsterdam wegen Hinterziehung von Zoll, April 1600

- Pass und Zeugnis des im Diensten des Grafen Enno III. stehenden 

Hauptmanns Hans van Braunschweig für den entlassenen Soldaten 

Jürrien van Minden, Mai 1600

- Einsetzung des Emder Bürgers Johann Planken und seiner Frau 

Susanna in den Besitz der nach Aachen gezogenen Mutter der 

Susanna zur Sicherung ihrer Erbansprüche gegen deren neuen 

Ehemann, Juli 1600

- Erbanspruch der Witwe Anna Geißenbier aus Herford auf die 

Schuldforderungen ihres verstorbenen Mannes Franz Forstenau 

gegen Emder Bürger, September 1600

- Schuldforderung des Emders Tönnies Bruns gegen den Coesfelder 

Bernhard Meyering aus einem Tuchgeschäft, Oktober 1600

- Schreiben der Stadt Danzig an die Stadt Emden über Bitte um 

weitere Inhaftierung des in Danzig aus der Schuldhaft entflohenen und 

in Emden festgenommenen Hans Hake, Oktober 1600

- Zeugnis der Stadt Emden für den Wundarzt Christoph Lehman aus 

der Lausitz über Heilung zweier einseitig Blinder, Dezember 1600

- Zeugnis des Carl von Reinfeld für den aus türkischer 

Gefangenschaft geflohenen Jacob Rosen zur Erlangung von 

Unterstützung auf seiner Reise, Dezember 1600

- Schuldforderung des Bremer Bürgermeisters Heinrich Zabel gegen 

den Emder Lücken Laurenz aus einen Hauskauf, Februar 1601

- Schuldforderung des Bürgers der norwegischen Stadt Bergen, Arent 

Hinrichs, gegen den Emder Bürger Johan de Brune in Höhe von 35 

Rthlr. aus einer Fischlieferung, Februar 1601

- Vertrag zwischen dem Portugiesen Antonio Anselmo und dem 

Amsterdamer Schiffer Jacob Jacobsen sowie dem Emder Licentiaten 

Henricus Artopeus über Befrachtung des Schiffes des Jacobsen in 

Middelburg zur Fahrt nach Portugal und Einrichtung eines 

Schiedsgerichtes in Emden, Februar 1601

- Schreiben des Grafen Simon zu Lippe an die Stadt Emden über Bitte 

um Rechtshilfe für seine Untertanen Herman Schröder, Johan 

Meippen und Cordt Robken wegen ihrer Ansprüche gegen den 

Nachlass des Emder Bürgermeisters Otto de Wendt, Oktober 1601

- Aufbringung des von Danzig nach Emden fahrenden Schiffes des 

Lübbe Berendts durch schwedische Kriegsschiffe, Juli 1602

1600 - 1602

1600-1602
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 597 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Mandatum des Grafen Enno III. über Befehl zur Ausführung des 

Urteils des ostfriesischen Hofgerichts zugunsten der Witwe des 

Douwe Luerts, Januar 1603

- Schuldforderung des Laurens Conde aus Middelburg gegen den 

Emder Bartholomäus van Welp, Januar 1603

- Streit zwischen Johan van Monheim und den Erben des Jacob 

Hindrichs Nummincks um die Rechnungslegung über die Erbmasse, 

März 1603

- Schuldforderung des Oldenburgers Lubbertus Ibbecken in Höhe von 

2.000 Gulden gegen den Emder Pieter Gellies, März 1603

- Schreiben der Stadt Husum an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für ihre Bürger Heinrich Matthiaßen und Claus Ponin 

wegen Arretierung des Kaufgeldes für ihre Schiffe in Emden wegen 

einer anhängenden Schuldforderung, Mai 1603

- Englische Übersezung des gräflichen Seepasses für den nach 

England fahrenden Balthasar Tremse, Juni 1603

- Erbanspruch der Steinfurter Bürger Herman Hacke und Elsabe 

Luleffs auf den Nachlass ihres in Emden verstorbenen Bruders 

Tönnies Hacke, Juli 1603

- Schuldforderung der Groninger Ameling Janßen und Hilbrandt 

Janßen gegen den Emder Bruin Smedinstede, September 1603

- Aufstellung über im Haus des Sekretärs Eilardus Folckers 

befindliche Münzen aus Zahlungen verschiedener Emder Kaufleute, 

September 1603

-Schuldforderung des Freiherrn Ico von Inn- und Knyphausen gegen 

den Emder Syndicus und späteren ostfriesischen Kanzler Dothias 

Wiarda, Oktober 1603

- Supplication des Larrelter Krügers Johan Harms an die Stadt Emden 

über Beschwerde gegen die Emder Amtsverwalter Johannes Hoppe 

und Hermann Meyer wegen Forderung überhöhter Gebühren für die 

Abschrift einer Urkunde, ca. März 1604

- Schuldforderung des Magnus Lüken gegen Bawe Johans aus einem 

Pferdekauf, März - Juli 1604 

- Verweigerung der Rückgabe eines in der Herrlichkeit Dornum 

gestohlenen und in Emden sichergestellten Braukessels der Witwe 

Etta Wyarts durch die Stadt Emden, Mai 1604

- Streit zwischen Gerrit Egberts und seinem Reeder wegen Leerfahrt 

in portugiesische Gewässer, ca. Mai 1604

- Erbanspruch der in Deventer lebenden Gertrudt, Tochter des 

Emders Dierich Schwerdtfeger, auf den Nachlass ihres Vaters, 

Oktober 1604

- Klage des Franz Münting gegen den Emder Bürgermeister Gerhard 

Bolardus auf Zahlung des Kaufpreises für eine goldene Kette als 

Geschenk der ostfriesischen Stände und der Stadt Emden an die 

Grafenfamilie, Juni 1605

- Schreiben der Stadt Lüttich an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für ihren Bürger Rhensen Seykens, Juni 1605

1603 - 1605 

1603-1605
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 598 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schreiben der Staaten der niederländischen Provinz Friesland an die 

Stadt Emden über Beschwerde des Solcke Alberts aus Leeuwarden 

gegen ein Urteil des Niedergerichts in Emden in seiner 

Schuldstreitsache, Januar 1606

- Schreiben der Jeverschen Räte an die Stadt Emden über 

ausstehende Zahlung für einen aus dem Bestand des 

oldenburgischen Grafen an den Emder Bürgermeister Lübbe Boyken 

verkauften Mastochsen, Januar 1606 

- Schuldforderung des Paderborner Goldschmiedes Engelbert 

Markwart gegen den Emder Engelbart Boncuinck über 70 Rthlr für ein 

geliefertes Kruzifix, Juli 1606

- Verlust der Roggenladung des Danzigers Bartolt Bartolts durch 

Sturm während der Verladung auf das Schiff des Emders Herman van 

Raden, November 1606

- Vergleich zwischen Johann Rengers tho Holte und Johan Tenholte 

über Abgrenzung ihrer Commissionsladung, Januar 1607

- Tötung des Emder Schiffers Volkert Jürriens (Gerjens) durch seinen 

Kollegen Evert Willms in Königsberg, April 1607

- Erbanspruch des Braunschweigers Hans Elerdes auf den Nachlass 

seines in Emden verstorbenen Vaters, Juni 1607

- Schuldforderung des Meppeners Wilhelm Schur gegen die Emder 

Witwe Margret Engelbarts, Juli 1607

- Supplication des Wilhelm Jacobs an den Grafen Enno III. über Bitte 

um Übertragung des Privilegs auf den von ihm veräußerten Krug in 

Loppersum auf den Käufer Christoffer Tönnies, Juli 1607

- Schreiben der Stadt Groningen an die Stadt Emden über Bitte um 

Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Erbschaftssache ihres Bürgers Frans Sadelmaker, September 1607

- Schuldforderung des Groninger Bürgers Christopher Dam alias 

Berents, November 1607 - Januar 1608

- Schuldforderung der Tanneke Nienborch zu Groningen gegen den 

Emder Johan Warners, März 1608

- Urteil des ostfriesischen Hofgerichts in der Schuldstreitsache des 

Pieter Matthies gegen Heinrich Holzsager, September 1608

- Unterschlagung einer Geldkiste des dänischen Sundzolleinnehmers 

Marten Janßen mit 500 Talern durch den transportierenden Emder 

Schiffer Dirck Eiben nach der Strandung seines Schiffes vor Pillau 

(Ostpreußen) und des dadurch verursachten Todes des Dieners des 

Marten Janßen, Oktober 1608

- Schreiben der Hansestadt Bremen an die Stadt Emden über Bitte 

um Ausstellung eines Geburtszeugnisses für ihren in Emden 

geborenen Bürger Johan Bonte, Januar 1609

- Schuldforderung des Enkhuisers Albert Albertzoon gegen den 

Emder Brungert Carelß, Januar 1609

- Schuldforderung des Emders Henrich van Geldern gegen Anna 

Kany, Witwe des gräfich oldenburgischen Rentmeisters Jobst Politz, 

April 1609

- Schuldforderung des Erben des Wormser Bürgermeisters, Andreas 

Cappellers, gegen den Emder Jacob van Ostreich aus einer 

Tuchlieferung, August 1609

- Schreiben des Johann Daum an den Emder Syndicus Johannes 

Althusius über Absicht der Verehelichung mit Maria Kessler, 

September 1609

1606-1612
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- Aufbringung des mit Holz geladenen Schiffes des Emders Jan 

Willems durch dänische Kriegsschiffe, Februar 1610

- Erbansprüche der Frau des Kommandeurs der niederländischen 

Garnison in Groningen, Kornelsen, in Emden, April - Mai 1610

- Gedrucktes Plakat des Herzogs von Braunschweig-Lüneburg über 

Reichsacht gegen die Stadt Braunschweig und daraus folgendes 

Verbot allen Handels mit den Geächteten, Juli 1611

- Schuldforderung des Deventers Hans van Campen gegen den 

Emder Jan Baumeister aus einer Weinlieferung, März 1612

- Bekanntmachung der Stadt Amsterdam über Ersetzung des 

verstorbenen Sendboten Bouwe Bouwes durch den Notar Gerard 

Vereen, Mai 1612

- Aufbringung des Schiffes des Emders Andrees Aeilts durch Piraten 

auf der Fahrt nach Hamburg mit einer an den Hamburger Peter 

Cornelius verkauften Ladung Ochsenhäute des Bremer Kaufmanns 

Johann Peltz, Oktober 1612   

1606 - 1612

Klassifikation Teil B: 0742

Umfang: 6,00 cm
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 599 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schmähung des Harmen Warners durch Berent Kloppenburg aus 

Emden, Januar 1613

- Schreiben des Greetsieler Amtsrichters Carl Möller an die Stadt 

Emden über Bitte um Vernehmung von Zeugen aus Emden in der 

Streitsache zwischen Goddert von Hottorp aus Emden und Johan 

Kogk, Februar 1613

- Schreiben der Hansestadt Bremen an die Stadt Emden über Bitte 

um Rechtshilfe für die Witwe des Statius van Rüchelke in ihrer 

Schuldstreitsache mit Leonhart Cramer aus Oldersum, März 1613

- Erbanspruch des Jobst Heße aus Eckernförde als Vertreter seiner 

Frau auf die Hinterlassenschaft seines in Emden verstorbenen 

Schwagers Harmen Janßen, März 1613

- Erbanspruch des Hans Müller aus Braunschweig auf den Nachlass 

des in Emden verstorbenen Lambrecht Ehlers, Juli 1613

- Gewaltsamer Raub von fünf Kühen des gräflichen Pächters bei 

Sielmönken durch den Emder Bürger Hindrich Peters, August 1613

- Zusammenarbeit zwischen der Stadt Emden und dem ostfriesischen 

Hofgericht in der Streitsache zwischen Hindrich Rundall und Harm van 

Harle sowie dessen Sohn Peter van Harle, August 1613 - März 1614 

- Schuldforderung des Isaac Janß aus Deventer gegen den Emder 

Lübbert Arents, Februar 1614

- Schuldforderung des Lübbert Ibbeken und seiner Rechtsnachfolger 

gegen den Emder Peter Gelließ in Höhe von 2.500 Emder Gulden, 

Februar 1614 / November 1617

- Zeugnis des dänischen Hauptmanns Gert Rantzau für den am Krieg 

gegen Schweden teilgenommenen Emder Capitain Henrich van 

Tringenberg, Juli 1614

- Entführung des Schiffes des Hans Lindenar nach Emden durch 

seinen Schreiber unter Ausnützung der Festnahme des Lindenar und 

seines Steuermannes in Kopenhagen wegen Schuldforderungen, Juli 

- Dezember 1614

- Mandatum des Grafen Enno III. an die Stadt Emden über Befehl zur 

Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts für Johannes 

Cornelies, Oktober 1614

- Ehevertrag zwischen Johann Müller zu Aurich und Elisabeth Dörtels, 

Mai 1615

- Schuldforderung des Emders Gerrit Gerrits gegen Willem Backer zu 

Sillenstede im Jeverland, August 1615

- Protest des gräflichen Amtmanns zu Emden, Joachim Jhering, 

gegen die Abreißung eines Pachtausschreibungs-Plakats für das 

verpfändete Gut der Wermel'schen Erben in Suurhusen durch die 

Gläubiger in Emden, Januar 1616

- Zeugnis für den ehemaligen Gerichtsschreiber des Amtes Emden, 

Johannes Everdes, April 1616

- Schuldforderung des Bremers Wilhelm Meyer gegen den Emder 

Tönnies Hinrichs aus einer Bierlieferung, Juni 1616

- Plakat über Verkauf von Ländereien in der niederländischen Provinz 

Groningen, 1617

1613 - 1617

1613-1617

Klassifikation Teil B: 0743

Umfang: 6,00 cm
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 600 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Streit zwischen den Amsterdamer Kaufleuten Joost und Abraham 

van Beeck und dem Emder Schiffszimmermann Jan Barents wegen 

Nichterfüllung des Vertrags zum Bau eines Schiffes für die Kaufleute 

für 1.000 Gulden, Januar 1618

- Streit um den Bergelohn für die in Delfzyl gesicherten Güter aus dem 

gestrandeten Schiff des Harmen Stafen, Februar 1618

- Erbanspruch des Mühlheimer Leinewebers Bernhard Lauerbach im 

Namen seiner Frau auf den Nachlass des in Emden verstorbenen 

Martin Beyerodt, März 1618

- Intervention der Generalstaaten zur Freigabe des vom Emder 

Schiffszimmermann Jan Barents gebauten Schiffes der Amsterdamer 

Kaufleute und Reeder Abraham van Beeck und Marten Hoofman trotz 

Streits um Bezahlung des Schiffes, April - Juli 1618

- Abschrift eines Zeitungsbericht über den "Prager Fenstersturz" am 

21.Mai 1618, Au-gust 1618

- Schreiben des Herzogs Friedrich von Kurland an die Stadt Emden 

über Aufforderung zur Rechtshilfe für seinen Bruder bei der 

Durchsetzung seiner Schuldforderung gegen die Emder Bürger Johan 

Johansen und Berendt Müller wegen unautorisierter Nutzung eines 

von den Streitparteien gemeinsam finanzierten Schiffes, April 1619

- Erbanspruch der in Deventer lebenden Kinder des in Emden 

verstorbenen Johann Schulte auf den Nachlass ihres Vaters, 

Dezember 1619

- Verpachtung von an der Knock gelegenen Ländereien des Klosters 

in Groningen an Hindrich Meynerts, Februar 1620

- Rückständiges Kaufgeld des Matthias Wermelskirchen auf das am 

Delft gelegene Haus des Jost Polman und seiner Frau Tecula van 

Diepholt gent. Beninge, Juni 1620

- Erbanspruch des Georg Schurer auf den Nachlass seines in Emden 

verstorbenen Sohnes, des Staatischen Soldaten David Schürer, 

Dezember 1620

- Gedrucktes Mandatum der "Rigischen Admiralität" in Amsterdam 

über Anordnung der Angabe der Anteile an der Ladung ihrer von 

Schweden gekaperten Schiffe, u.a. des Emders Herman Hinrichs und 

Ankündigung der Entschädigung durch den Ertrag des Verkaufs der 

Ladung der geretteten Schiffe, 1621  

- Erbanspruch der Witwe Johanneke Willms aus Helsingfors in 

Norwegen auf den Nachlass ihres in Emden verstorbenen Bruders 

Henrich Willumsen, Mai 1621

- Verfahren gegen die Staatischen Schiffer Christoffel Carol und 

Johan Hindrichs wegen Schlägerei im Haus des Dirich Paradies, 

August 1621

- Schuldforderung der Groninger Armen-Curatoren gegen den Emder 

Berend Voß in Höhe von 48 Carolus-Gulden, August 1622

- Schreiben der Stadt Zwolle an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für ihren Bürger Gerrit Arendsen in seinem Streit mit 

seinem Emder Schwiegervater Engelbert Boninck wegen des 

Brautschatzes für seine Frau, Juli 1623

- Schreiben der Stadt Norden an die Stadt Emden über Bitte um 

Aufhebung der wegen eines Erbstreits verfügten Arretierung der als 

Schutz vor den Mansfeldern nach Emden gebrachten Güter des Alcke 

Habben, Juni 1624

- Schuldforderung des Johan Rolefs zu Lingen gegen den Emder 

1618-1627
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Johan Hilwerts, Juni 1624

- Schreiben des Gerd Rantzau, dänischer Amtsvogt in Schleswig 

Holstein, an die Stadt Emden über Aufforderung zur Freilassung des 

dänischen Rittmeisters Haitet Schemering und Entschädigung für 

Misshandlungen sowie Rückgabe seiner geraubten Waffen, Juli 1624

- Schreiben des gräflichen Amtsvogten des Amts Emden, Sebastian 

Jhering, an die Stadt Emden über Bitte um Befragung der Emderin 

Frauke Garrelts in einer Totschlagssache, August 1624

- Schreiben der Stadt Norden an die Stadt Emden über Auflistung der 

in einer Schuldstreitsache in einer Verfügung der Stadt Emden 

arretierten, als Schutz vor den Mansfeldern nach Emden verbrachten 

Güter des Berend Gibbens, Oktober 1624

- Streit zwischen der Ehefrau des Häuptlings von Uphusen und 

Wolthusen, Agnes Beninga, geb. van Wadwerden, und dem Emder 

Schiffer Engelken um die Verantwor-tung für den Verlust eines Koffers 

mit Geld und Wertsachen, Dezember 1624

- Schreiben der Hansestadt Bremen an die Stadt Emden über Bitte 

um Aufnahme einiger Kinder des verstorbenen, aus Emden 

stammenden Bremer Bürgers Jan Jarichsen, Februar 1625

- Streit um die Ausführung des Testaments des Johan Schöningh und 

seiner Frau Elisabeth Matthießen, August - November 1625

- Streit zwischen Agnes de Villepher und dem Emder Juden Jonas 

wegen einer Pfandleihe, Oktober 1625

- Schuldforderung des Lübeckers Hans Heidmann gegen den Emder 

Heycke Janßen über 375 Gulden aus dem Kauf eines Schiffes, März 

1626

- Weggang des Ingenieurs Johann van Lahr nach Bremen zur Leitung 

des Ausbaus der dortigen Stadtbefestigung, Juni 1626

- Erbanspruch des Hamburgers Hinrich Leners auf den Nachlass 

seines Emder Schwagers Johan Pricker, November 1626

- Totschlag des Emders Evert Janßen, gent. Pyper gegen den 

Groninger Cornelis van Niethuisen, März 1627

1618 - 1627

Klassifikation Teil B: 0744

Umfang: 5,00 cm
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 601 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Kriegskontributions-Rückstände des Emder Bürgers und Schiffers 

Tade Minssen auf seine Ländereien in Hohenkirchen (Jeverland), 

März 1628

- Testament des verwundeten holländischen Schiffers Herman Jeließ 

vom Schiff "der goldene Löwe", April 1628

- Diebstahl von bei Johan Schulte verwahrtem Geld des Rehner 

Hayen, Mai 1628

- Aufbringung der Schiffe der Emder Claus Janßen, Peter Focken, 

Enno Peterßen und Jacob Payn durch dänische Kriegsschiffe bei 

Glückstadt, Mai - November 1628  

- Schuldforderungen niederländischer Gläubiger gegen in Glückstadt 

aufgebrachter Emder Schiffer, Juli 1628

- Zurücklassung der Danzigerin Susanna in Danzig durch ihren Emder 

Ehemann Hayo Janssen Kulemann, ca. Juli 1628

- Schuldforderung der Kaufleute und Ratsherrn des schwedischen 

Göteborg, Nils Bengsson, Olaf Thorßen, Jacob Alarquinus, Daniel 

Nielsson und Andreas Amunsson gegen den Emder Bürger Poppe 

Hinrichs wegen Nichteinhaltung des Frachtvertrages sowie 

Unterschlagung von Schiff und Ladung, August 1628

- Schreiben des Statthalters der niederländischen Provinz Friesland, 

Graf Ernst Casimir von Nassau, an die Stadt Emden über 

Aufforderung zur Aufhebung der Arretierung des Schiffes des Haico 

ter Moelen mit einer Ladung des Grafen von Thuen, Oktober 1628

- Schuldforderung des Amsterdamers Jan Janßen Engelman gegen 

den Emder Hendrich Dinclage, März 1629

- Supplication der Anna Maria von Warsebe an die Stadt Emden über 

Bitte um Aufhebung der Arretierung ihrer bei dem verschuldeten Jost 

Schmidt verwahrten Güter, September 1629

- Erbanspruch der Groninger Verwandten des Abel Fries aus Emden 

auf seinen Nachlass, Oktober 1629

- Schreiben der gräflichen Räte zu Oldenburg an die Stadt Emden 

über Bitte um Rechtshilfe für den Kammerboten Wilcke Kröger in 

seiner Streitsache gegen Johann Brunß in Jemgum wegen eines 

Hauskaufs, Oktober 1630   

- Schuldforderung des Lüneburgers Carsten du Pape gegen den 

Emder Schiffer Sievert Frerichs, Januar 1631

- Diffamierung von Einwohnern in Tergast durch den Emder Adrian 

Erasmus, März 1631

- Schuldforderung des Schließers der oldenburgischen Festung Apen, 

Gerd Faber, gegen den verstorbenen Emder Goldschmied Eilert aus 

einer für einen Auftrag gelieferten Menge von 18 ½ Lot Silber, Juli 

1631

- Schreiben der Generalstaaten an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für Catharina Soetens, Witwe des Seidenlakenhändlers 

Henrich van Dayl aus Den Haag, in ihrer Streitsache gegen den 

schwedischen Feldmarschall und Freiherrn Dodo von Inn- und 

Knyphausen, Juli 1631

- Streit zwischen den gräflich ostfriesischen Bedienten Oswalt von 

Grueßen und dem Emder Pferdehändler Isack Schlachter wegen 

Verkaufs eines mangelhaften Pferdes, September - November 1631

1628 - 1631 

1628-1631
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 602 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Erbanspruch des Oldenburger Bürgers Treßjunck Bruderich auf ein 

Legat über 300 Emder Thaler der in Emden verstorbenen Schwester 

seiner Ehefrau, Greta Balthasar, März 1632

- Mandatum des Grafen Ulrich II. an die Stadt Emden über Befehl zur 

Herausgabe einer goldenen Kette und anderer vom Norder Juden 

Magnus Meyer für die Hochzeit der gräflichen Schwester erworbenen 

Güter aus der geretten Ladung eines von Dünkirchener Piraten 

aufgebrachten Schiffes aus Emden, Mai 1632

- Schreiben der Stadt Zwolle an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für ihren Bürger Gerrit Arendsen im Streit mit seinem 

Emder Schwiegervater Engbert Bonninck, Juli 1633

- Schuldforderung der Witwe des Deichbau-Annehmers Wolrich 

Meyer aus Flensburg wegen ausstehender Zahlungen für die Arbeit 

ihres verstorbenen Mannes am Deichbau beim "Emder Hörn", Juli 

1633

- Schwängerung der Heyltje Robbers aus Amsterdam durch den 

Emder Gerrit Dircksen, März 1634

- Streit zwischen Ludwyck Röver und Elisabeth Bitzelin um ein 

Eheversprechen, März 1634

- Schuldforderung des Johan Logeman, Bürger zu Münster, gegen 

Johan Arnold van Oldersum aus dem Kauf von Holz für den Sielbau, 

Mai 1634

- Schuldforderung des Johann Sigmund Vendrichs aus Jever gegen 

den Emder Bürger Reddert Willms, Mai 1634 - März 1638

- Streit um das Erbe des Emders Gert Engelbrechts und seiner Frau, 

Juli 1634 - September 1635

- Schreiben der Stadt Itzehoe an die Stadt Emden über Bitte um 

Herausgabe der in Emden als Schutz vor den Kaiserlichen verwahrten 

Güter des verstorbenen Ties Kreye an seine Witwe, August 1635

- Schuldforderung des Jens Bag aus Aalborg (Dänemark) gegen den 

Emder Schiffer Albrecht Meiners aus einem Salzgeschäft, (1628) 

November 1635 - Juni 1639

- Schuldforderung des Amsterdamers Aldrich Stipel gegen den 

Freiherrn Wilhelm von Inn- und Knyphausen und dessen Erben über 

2.600 Gulden, (Mai 1631) November 1636

- Erbanspruch des Hans Segebandt van Harlingen auf den Nachlass 

seines in Emden verstorbenen Bruders, des Capitains Franz Otto van 

Harlingen, September 1637

- Erbanspruch des Jarssumer Auskündigers Claes Siverts auf den 

Nachlass des auf einem Schiff der niederländischen 

Ostindienkompanie auf der Fahrt nach Brasilien verstorbenen Heycke 

Dircks van Norden, April 1639

- Erbanspruch des Alert Harckens, Schnappschiffer in Königsberg / 

Ostpreußen, auf den Nachlass seiner in Emden gestorbenen 

Schwester, der Witwe Barbara Krefftings, Juli 1639

- Schreiben der Stadt Emden an den Administrator des Bistums 

Bremen-Verden über Bitte um Erlaubnis des Einkaufs und der Ausfuhr 

von Flint- und Kieselsteinen durch den Emder Schiffer Steiger 

Goesens, Juni 1640

- Inventar der Ladung des kaiserlichen Piraten entkommenen Schiffes 

des Cornelies Pelzer, Oktober 1640

- Seepass des dänischen Königs Christian IV. für den Glückstädter 

Schiffer Jan Janssen mit dem Schiff "Fortuna", Februar 1640

1632-1640
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 603 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Übernahme eines Teils der Schulden des Emders Doyen 

Bartholomäus durch den Erwerber seines Hauses, Dr. Folcardus 

Monck, Oktober 1641

- Schuldforderung des Edde Wessels aus Pewsum gegen die Witwe 

des Luer Gerdes zu Emden aus einer Butterlieferung, Dezember 1641

- Seepass des dänischen Königs Christian für den Glückstädter Jan 

Janssen Schlömer mit dem Schiff "Fortuna", Februar 1642

- Erbanspruch des Berend Rysinck aus Münster auf den Nachlass des 

Emder Bürgers Michael Butterman, April 1642

- Schreiben der Stadt Oldenburg an die Stadt Emden über Bitte um 

Freigabe einer von ihrem Bürger Hermann Hespe bei Harmen Müller 

in Emden deponierten Fass Honig, Mai 1642

- Schuldforderung des Amsterdamer Weinhändlers Broen gegen 

Roleff Camholt in Emden aus Wein- und Branntweinlieferungen, ca. 

Juli 1640

- Schreiben der niederländischen Stadt Swolle an die Stadt Emden 

über Bitte um Ausführung des Testaments der Geesgen Bonink in 

Bezug auf ihren Besitz in Emden zur Sicherung der Versorgung ihrer 

nachgelassenen Kinder, Februar - November 1643

- Erbanspruch der Bremer Verwandten auf den Nachlass der Emder 

Bürgerswitwe Anneke de Voß, März 1643

- Beraubung und Verletzung des Quakenbrücker Bürgers Hillmar zur 

Mühlen durch den Emder Johan Nieman, Mai 1643

- Erlaubnisschein der Stadt Emden zum Kauf von Roggen in Holland 

durch den Schiffer Wübbe Wübben im Auftrage der Dr. theolog. 

Johannes Cluto, des Rentmeisters Symon Janssen und der Bürger 

Hans Adrians, Johan Laubegeois, Hieronymus Corneius, Pieter 

Mustert, Frans Blandy, Hans Damman, Jacob Jacobs und Berent van 

Lingen, Juli 1643

- Schuldforderung des Hamburger Kaufmanns Wilhelm Kegel gegen 

den Emder Alrich Stapelmoor aus einer Weinlieferung, Dezember 

1643 - Oktober 1644

- Nachricht vom Sieg der Dänen über eine schwedische 

Landungsflotte unter Generalmajor von Wrangel, Mai 1644 

- Nachrichten über schwedisch-dänische Kriegshandlungen, 

englischer Bürgerkrieg und Ankunft englischer, königstreuer Offiziere 

unter Führung des Prinzen Rupprecht in Kopenhagen, Juli 1644

- Erbanspruch des hessischen Gefreiten Thomas Spandau auf den 

Nachlass seines in Emden verstorbenen Schwagers Gert Roelefs, 

August 1644

- Schuldforderung der Witwe des Braunschweiger Weinhändlers 

Barlaci Ehlers, Anna Albrechts, gegen den Emder Schiffer Friedrich 

Eiben aus einer Weinlieferung, März 1645  

1641 - 1645 

1641-1645

Klassifikation Teil B: 0746, 01

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 746

Bestell-Nr.: I Nr.  746 a



I

Internes Findbuch Seite: 436Stand: 27.10.2008

 

Rechtsprechung und Hoheitsfragen05

Rechtsbeziehungen der Stadt Emden05.05

05.05.01 Privatklagen

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

 604 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schreiben der Hansestadt Bremen an die Stadt Emden über Bitte 

um Rechtshilfe für ihre Bürgerin, der Witwe des Cord Gödeken, zur 

Durchsetzung ihres Erbanspruchs auf nachgelassenes Land ihres 

Großvaters bei Groß-Borssum, Juli 1645

- Erbanspruch ihrer niederländischen Verwandten auf den Nachlass 

der Catharine Vrydach zu Emden, August 1645  

- Schuldforderung des dänischen Rittmeisters Johann Braun gegen 

den Emder Rixt Alberts aus einem Wechsel, Oktober 1645 - Juli 1646

- Schuldforderung des Philip Rieters aus Enkhuizen gegen den 

Eemder Wolter Peters, Dezember 1645

- Schuldforderung des G.S. van Amsternaedt gegen den Emder 

Sattlermeister Gerdts, Juli 1646

- Schuldforderung der Gebrüder Tierck und Tiebbe Jarig aus 

Leeuwarden gegen die Witwe Elisabeth Althusen zu Emden, Januar 

1647

- Schreiben des Landvogten Nicolaus Bruhman zu Meldorf an die 

Stadt Emden über Bitte um Entsendung des Werkmeisters Hinrich 

Gokern nach Brunsbüttel zur Reparatur eines vom Eisgang und Sturm 

zerstörten Höfts, Mai 1647

- Schuldforderung der Margarethe Schelling aus Zutphen gegen die 

Stadt Emden aus einer von ihrer Mutter ererbten 

Schuldverschreibung, Juni 1647

- Erbanspruch des Amsterdamer Schneidermeisters Jan Janßen Toch 

auf den Nachlass der Catharina Freitag (Vrydach) in Emden und Streit 

zwischen ihm und dem Nachlassverwalter Barent Schinckel um den 

Umfang der Erbmasse, Februar 1648

- Schreiben des Proviantmeisters der niederländischen Festung 

Bellingwolde und der Langacker-Schanze, Hinrich Hermeken, an die 

Stadt Emden über Bitte um Gewährung freier Passage von Bauholz 

zum Festungsbau, März 1648   - Schuldforderung des Kaufmanns Jan 

van der Velde zu Amsterdam gegen die Emder Jacob Focken und 

Consorten über 1.000 Rthlr, April 1848

- Supplication der Wurster Deichunternehmer Johan Warners, Arian 

Schinckel etc. an die Stadt Emden über Bitte um Unterstützung ihres 

Gesuchs an die Königin Christine von Schweden über Bitte um 

weitere Gewährung der Abgabefreiheit auf das u.a. mit Kapital des 

Emders Johan Bernhard Bulder bedeichte Land im Land Wursten 

(Wesermündung), Februar 1649

- Mandat des Grafen Enno Ludwig über Vorladung der Lücke Peters 

wegen des von ihrem Mann Johan Hermans eingeleitete Annullierung 

ihrer Ehe wegen böswilligem Auszug, März 1649

- Supplication des Amsterdamers Gerrit Adrians Kossick an die Stadt 

Emden über Bitte um Durchführung des Verkaufs seines in Emden 

liegenden Schiffes "Hoffnung" und Verwahrung des Kaufgeldes bis zu 

seiner Ankunft in Emden, Mai 1649

- Schreiben der Stadt Osnabrück an die Stadt Emden über Bitte um 

Beschleunigung der Auflösung der Verlobung der Margarete 

Hoenemanns, Tochter ihres Bürgers Johann Hoenemann, wegen 

böswilligen Verlassens durch ihren Emder Verlobten Gert Krause 

wegen seiner Absicht der Auswanderung nach Ostindien, Mai - Juni 

1649

- Erklärung des Edde Weßels über Wille zur Bezahlung der 

rückständigen Pacht auf Ländereien des Jobst Moritz Hane und der 

1645-1649
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Begleichung der Pfändungskosten für die Kühe des bisherigen 

Pächters sowie des Tagegeldes für die pfändenden Soldaten der 

Staatischen Garnison, September 1649

1645 - 1649
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 605 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schuldforderung des Friedrich Janßen Baumeister als 

Rechtsnachfolger seines Vaters Johannes Baumeister gegen die 

Stadt Emden, ca. Januar 1650

- Streit zwischen Abraham Heicken aus Minssen und seiner Mutter um 

den unautorisierten Verkauf des Hauses seines Vaters in Emden, 

März 1650

- Streit um die Auflösung der Verlobung des Emders Gerd Kruse mit 

der Osnabrücker Bürgerstochter Margarete Hoenemann, (S. Nr. 746 

b), März 1650

- Erbanspruch des Rotger Heindrichs und anderer Verwandten in 

Jever auf den Nachlass des Focke Schwitas in Emden, Juni 1650

- Mandatum des Grafen Enno Ludwig an die Stadt Emden über Befehl 

zur Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Streitsache der Gertjen Peters gegen Engelbert Boning und dessen 

Rechtsnachfolgern, Oktober 1650

- Schuldforderung des Jeverschen Rentmeisters Johann Siegismund 

gegen den Emder Isaac Dinclage aus einer Käselieferung vom 

gräflich-oldenburgischen Vorwerk, Janu-ar 1650

- Mandatum der Generalstaaten an die Stadt Emden über 

Aufforderung zur Verhinderung einer durch angeworbene Soldaten 

unter Billigung der Stadt Emden auf Veranlassung seiner Gläubiger 

geplanten Pfändungsaktion gegen Herman van Ameland wegen einer 

Schuldforderung über 60.000 Gulden, September - Oktober 1651

- Schuldforderung des gräflich oldenburgischen Küchenschreibers 

Mennen Tönnies zu Jever gegen den Emder Isaac Dinclage, Januar 

1652 - Juni 1653

- Arretierung des Schiffes "die Pawe" in Emden wegen Streits 

zwischen den Anteilseignern in Norden und dem Amt Greetsiel, März 

1652

- Schreiben der Hansestadt Bremen an die Stadt Emden über Bitte 

um Unterstützung des nach Emden ziehenden Johan Backer bei der 

Erlangung der Mitgliedschaft im Emder Barbier-Amt, März 1652

- Mietschulden des Studenten Simon Aggen bei Jasper Willms im 

niederländischen Hardewyck, Mai 1652

- Schuldforderung des Jan Jacobsen Slot zu Amsterdam gegen den 

Emder Tys Janssen aus einem Schiffskauf, Juli 1652

- Schreiben der niederländischen Stadt Hoorn an die Stadt Emden 

über Bitte um Schutz der Aeltje Willems, Tochter ihres Bürgers Willem 

Martens, vor den Folgen der Insolvenz ihres Emder Ehemanns, des 

Kaufmanns Jan Boeckelmann, April 1653

- Erbanspruch der Magdalena Tileman, Tochter des Königsberger 

Juweliers und Malers Jeremias Tileman, auf den Nachlass ihrer in 

Emden gestorbenen Tante Nele Tileman, Witwe des Jan Janßen 

Albers, Juli 1653 

- Schreiben der Stadt Lüneburg an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für ihren Bürger Johann Schmidt zur Erlangung eines 

Vorschusses aus der Erbmasse seines in Emden verstorbenen 

Schwagers Albert Bruncke zur Versorgung und Ausbildung der bei 

Schmidt lebenden Brunckeschen Kinder, August 1653

- Festnahme und Vehör des Emders Hinrich Bouman wegen 

Ehebruch in Harlingen, September 1653

- Gutachten der Emder Stadtzimmerleute Hendrich Berents Bulder 

und Jan Garrelts in der Streitsache zwischen der Sielacht von Esens 

1650-1653
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und Peter von Wischel wegen Mängel am Sielbau, September 1653

- Schuldforderung des Kaufmanns Herman van Cappelen zu 

Amsterdam gegen den Emder Cord Jobisch in Höhe von 919 Gulden, 

Dezember 1653

1650 - 1653
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 606 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Supplication des Kommandeurs der Staatischen Garnison, 

Erntreiter, an die Stadt Emden über Bitte um gerichtliche Bestätigung 

des Erwerbs eines "Platzes" in Loga, Januar 1654

- Erbanspruch der Gebrüder Gert und Hans van Gent aus Danzig auf 

den Nachlass ihres Vaters Hans van Gent aus Emden, Februar 1654

- Schuldforderung des englischen Kaufmanns Richard Lauton, 

vertreten durch den englischen Court in Hamburg, gegen den Emder 

Ruloff Primpers, April 1654 -  Mai 1657

- Entwendung von Teilen und der Ladung des vor der Küste des 

Landes Wursten gestrandeten Schiffes der Oldenburger Lübbe 

Hermanß und Edo Doden durch den Emder Schiffer Hindrich van 

Termunten, Mai 1654

- Schreiben der niederländischen Stadt Bolsward an die Stadt Emden 

über Billigung des Wegzugs ihres Schulrektors Dr. Hermannus 

Wesselius nach Emden zur Übernahme des Rektorenamts an der 

dortigen (lateinischen) Schule, Juni 1654

- Streit zwischen Menne Lübbers in Goedens in Vertretung seines 

Schwiegervaters Gerrit Müller und dem Emder Harmen Peters wegen 

Eigentumsanspruch des Peters auf ein Stück Leinwand des G. Müller 

wegen Schuldforderungen, Juni 1654

- Klage des Everdt Janßen zu Rheda im Stift Münster gegen den 

Emder Hendrich Holtman wegen Vergewaltigung seiner bei Holtmann 

tätig gewesene Schwester Anneke Janßen, August 1654

- Schreiben der Stadt Emden an die Stadt Braunschweig über Bitte 

um Rechtshilfe für ihre Bürger, den Kaufmann Philip Herlyn und 

seinem Sohn bei der Eintreibung ihrer Schuldforderungen, Oktober 

1654

- Schuldforderung des Claes Dulingen aus Osnabrück gegen die 

Witwe des Emder Bürgers Henrich Krantz in Höhe von 136 Rthlr, 

März 1655

- Schreiben der fürstlich hessischen Kanzlei in Kassel an die Stadt 

Emden über Aufforderung zur Aufhebung der von seinen Gläubigern 

veranlassten Arretierung des in Emden stehenden Kapitals des Johan 

Dryander, April 1655

- Schreiben der kurfürstlichen Räte des Herzogtums Preußen 

(Ostpreußen) an die Stadt Emden über Bitte um Rechtshilfe für den 

Kaufmann Andres Temmerphett wegen Unterschlagung von 650 Rthlr 

durch seinen Faktor Andres Warner, Schiffer auf der "König David", 

April 1656

- Schulden des Studenten Bernhard Uphoff, Sohn des Emder Notars 

gleichen Namens, in seinem Studienort Straßburg, Juli 1656 - August 

1658

- Schreiben der Hansestadt Hamburg an die Stadt Emden über Bitte 

um Verfügung eines Arrestes auf eine Stadt-Obligation des Willm 

Schnidker zur Sicherung der Interessen seiner Hamburger Gläubiger 

Joche Brinckmeyer und Johan Veruch, August 1656

- Supplication des Joachim von Honstede aus Wittmund an die Stadt 

Emden über Bitte um Herausgabe der von der Stadt Emden 

eingezogenen Sachen seiner Schwester Catharina Classen aus 

Berdum, Februar 1657

- Schuldforderung der Anna Maria Erentreiter gegen ihre Schwester 

Sophia, verw. Plettenberg, März 1658  

- Supplication des Johann Feldhaus aus Osnabrück an die Stadt 

1654-1659
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Emden über Bitte um Hilfe bei der Einforderung der Logier- und 

Bestattungskosten des in Osnabrück gestorbenen Emder Apothekers 

Dirich Adrians, Juni 1658

- Erbanspruch des Johan Pilats als Rechtsvertreter seiner Frau auf 

den Nachlass des Johan Troen in Emden, Oktober 1658

-Erbanspruch des Hinrich Haußmann aus Münster auf den Nachlass 

des Emders Peer Michaels, August 1659

1654 - 1659 
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 607 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Supplication des jüdischen Händlers Jacob Jochums an die Stadt 

Emden über Bitte um Intervention bei der Stadt Amsterdam zur 

Aufhebung einer auf Betreiben eines Glaubensgenossen veranlassten 

Arretierung seiner Ladung Käse und Pökelfleisch, April 1660

- Schreiben der Stadt Quakenbrück an die Stadt Emden über Bitte um 

Aufhebung der wegen Schuldforderungen verhängten Arretierung des 

Nachlasses des in Emden verstorbenen Herman Genresman, Februar 

1660

- Verschuldung des Staatischen Kommandeurs Doco Greving, März 

1660

- Schreiben des Rektors der Universität Freiburg / Br. an die Stadt 

Emden über Bitte um Ausstellung eines Geburtsbriefes zum Nachweis 

der ehelichen und ehrlichen Geburt des Medizinstudenten Hermann 

Aggen, März 1660

- Schuldforderung des Georg Eisenbletter aus Braunschweig gegen 

den Emder Berendt Janß aus einer Warenlieferung, März 1660

- Schuldforderung gegen den aus Jever stammenden und als Soldat 

in Emden lebenden Friedrich Alrichs, Mai 1660

- Schreiben der Hansestadt Bremen an die Stadt Emden über Bitte 

um Aufhebung des wegen Schuldforderungen verhängten Arrestes 

gegen die in Emden lagernde Weizenladung der Witwe des Bremer 

Bürgers Johann von Reißfeld, Mai 1660

- Erbanspruch der Gebrüder Herman und Dierich Giltman aus 

Vißelhövede auf den Nachlass ihres in Emden verstorbenen Vetters 

Johan Giltman, gent. von Rotenburg, Juli 1660

- Schuldforderung des Stralsunders Caspar Schwarte gegen den 

Emder Schiffer Albert Cuerts wegen Nichtbezahlung einer Ladung 

Malz, Oktober 1660

- Testament des ehemaligen Ostindienfahrers Ide Tyercks aus 

Amsterdam, Mai 1661

- Schuldforderung des Groninger Gerichtssekretärs Dr. Theodorus 

Robers van Egmond gegen den Emder Jan Cornelius, Juni 1661 - 

Juni 1662 

- Bezichtigung des Emder Boten des Diebstahls seiner Sendung durch 

Samuel Grelken aus Hamburg, Februar 1662

- Protest der Stadt Groningen gegen verbotswidrige Entladung einer 

Getreideladung ihrer Bürger Geerd Spoek etc durch Emder in Delfzyl 

und Transport nach Emden, Juli 1662

- Schreiben des Greetsieler Amtsgerichts an die Stadt Emden über 

Bitte um Befragung des Gerhard Backhusen in der Streitsache Jelte 

Brunzemann, September 1663

- Schuldforderung des Schuldforderung des gräflich oldenburgischen 

Küchenschreibers Mennen Tönnies zu Jever gegen den Emder Isaac 

Dinclage, April 1665

1660 - 1665 

1660-1665
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 608 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Erbanspruch seiner in Groningen und Dokkum lebenden Kinder auf 

den Nachlass des in Emden verstorbenen David Nyenborch, Juni - 

November 1665

- Schreiben der Hansestadt Bremen an die Stadt Emden über Bitte 

um Veröffentlichung des Mandatums über Vorladung der 

weggelaufenen Margarete Elisabeth Busch, Frau des Johannes 

Anthon Kuhwald, Soldat der Bremer Stadtwehr, Juli - September 1665

- Erbanspruch das Danziger Kirchendieners Gerd Harmsen als 

Vertreter der bei ihm lebenden Kinder seines verstorbenen Emder 

Bruders Henrich Harmsen auf dessen Hinterlassenschaft, November 

1665

- Erbanspruch der in Danzig lebenden Witwe des Gerd Bolardus, 

Anna Sclarin, auf den Nachlass ihrer in Emden verstorbenen Tante 

Agnes Bolardus im Namen ihrer beiden Kinder, Dezember 1665 - 

November 1666

- Erbanspruch des fürstlichen Soldaten Siefcke Gerdes auf die 

Hinterlassenschaft seiner in Emden gestorbenen Großtante Anneke 

Janßen, Witwe des Schulmeisters Adam, Januar 1666

- Erbanspruch der aus dem Amt Wittmund stammenden und in 

Amsterdam lebenden Anna Brodering auf den Nachlass der in Emden 

verstorbenen Witwe des Hayo Idsen, April 1666

- Erbanspruch des Jobst Kronßhagen aus der Grafschaft Lippe auf 

den Nachlass seines in Emden verstorbenen Bruders Henrich 

Kronßhagen, Juni 1666

- Erbanspruch der Magdalena Jansen aus Groningen auf eine von 

ihrer verstorbenen Schwester Catharina Davids in Emden gehaltene 

Schuldverschreibung der Stadt Emden über 437 Gulden und 12 

Stüber, Mai 1667

- Erbanspruch des Gerd Monnick aus Stedingen, Grf. Oldenburg, auf 

den Nachlass seiner in Emden verstorbenen Tante Hille Monnicks, 

alias Gerdes, Juni 1667 

- Erbanspruch des Amsterdamer Kaufmanns Jan Holtbernd auf den 

Nachlass des verstorbenen Emder Kaufmanns Arend van Stede, 

Dezember 1667         

- Erbanspruch des Norders Marten Hinrichs im Namen seiner Frau 

Mette Oldenhus auf den Nachlass seines Emder Schwiegervaters 

Hinrich Oldenhus, Mai 1668

- Supplication des jüdischen Händlers Hartoch Josefs an die Stadt 

Emden über Bitte um Rechtsbeihilfe zur Wiedererlangung eines ihm 

gestohlenen und in Bremen verkauften Silbergeräts, August 1668

- Erbanspruch der Geschwister Nacke aus Haselünne auf den 

Nachlass der in Emden gestorbenen Hilleken Christoffers, gent. 

Nacke, Dezember 1668

- Erbanspruch des Zacharias van der Lip aus Groningen im Namen 

seiner Frau auf den Nachlass des Emder Kupferschlägers Claes 

Harmens, Februar 1669

- Schuldforderung des Emders Hermannus van Oite gegen seinen 

Schwager Wilhelm Marpe, fstl. Anhaltinischer Vogt zu Waddewarden 

und Pakens (Jeverland), über 300 Rthlr. aus einem Erbvergleich, Juni 

1669

- Beleidigung des Harmen Krakow in Stade durch den Emder 

Kaufmann Peter Simon Schwarz, Dezember 1669

- Erbanspruch der Geschwister auf den Nachlass der in Emden 

1665-1673
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verstorbenen Eheleute Heilwig und Jacob Albers, September 1670

- Rückforderung des Brautschatzes der bereits nach einem Jahr Ehe 

verstorbenen Frau des Leeraner Brauers Roleff Birchers durch ihren 

Vater, dem Amdorfer Pastor Laurentius Zimmermann, Oktober 1670

- Schuldforderung des Isaac Rausch zu Hamburg gegen den Emder 

Kaufmann Peter Simon Schwarz (Peter Simon Schwart), Januar 1671

- Erbanspruch seiner auswärtigen Verwandten auf den Nachlass der 

Emder Bürgermeisters Habbo Fewen, März 1671 

- Schreiben der Stadt Emden an die Hansestadt Hamburg über Bitte 

um Veranlassung der dort lebenden Verwandten der verstorbenen 

Elisabeth Jürgens in Emden zur Aufnahme ihres hinterbliebenen 8 

jährigen Sohnes, Juni 1671

- Schuldforderung des Greifswalder Kaufmanns Garrelt Hengen 

gegen den Emder Kaufmann Samuel Penon über 750 Rthlr., April 

1672

- Schuldforderung des Jürgen Freese in Hamburg gegen den Emder 

Hinrich Braunfisch über 60 Rthlr., Januar 1673

- Flucht der Ehefrau des Diepholzers Henrich Korff, Wendell 

Hennings, Dezember 1673

1665 - 1673
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 609 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schreiben des Amtsvogten von Greetsiel an die Stadt Emden über 

Bitte um Befragung der Emderin Ancke Janssen in der Streitsache 

zwischen Dirck Reinders Ehefrau zu Groothusen gegen Peter Hayen 

Oitjen zu Woquard, Februar 1674

- Gerichtlich bestätigte Schuldforderung der Goosje Meinders aus 

Amsterdam gegen den Emder Jacob Duyff, März 1674

- Schuldforderungen Hamburger Gläubiger gegen den Emder Diedrich 

Buck, Juni 1674

- Schuldforderung des Niederländers Gosse Lima gegen den Emder 

Schiffer Albert Bents wegen unautorisierter Fahrt mit seiner Schute 

nach Emden, Oktober 1675

- Schuldforderung des Heinrich Eylers zu Jever gegen den Emder 

Johann Berlage, Ok-tober 1679

- Arretierung  der Ladung des Emder Schiffers Harmen Janssen 

Robbe in Termunten wegen Hinterziehung der Akzise, Februar 1679

- Unterschlagung von Waren des Johann Abelius aus Groningen im 

Wert von 600 Carolus-Gulden durch den Juden Levy Benjamins, Mai 

1680

- Schuldforderung der Eheleute Henricus Haicken und Elisabeth 

Koops aus Emden gegen die Witwe des Niederländers Tiarck 

Hindrichs, Mai 1682

- Klage gegen Pieter Pieters Holsten beim ostfriesischen Hofgericht 

wegen Misshandlung seiner Ehefrau, August 1682

- Schuldforderung des Emder Juden Samson Herzog gegen den 

Altonaer Juden Philip Josephs über 326 Rthlr., März 1683

- Streit um den Nachlass des verstorbenen Emder Bürgermeisters Dr. 

Timon Rudolphi, März 1685 

1674 - 1685 

1674-1685
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 610 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schreiben der Stadt Emden an die Stadt Oldenburg über Bitte um 

Rechtshilfe für die Witwe ihres Bürgers Jan de Roo in ihrem 

Rechtsstreit mit dem nach Oldenburg gezogenen Christian Martyn 

Anhaltyn wegen ausstehender Zahlung für gelieferte Waren, Oktober 

1685

- Streit zwischen dem Bürgermeister von Haselünne, Harmen Poll, 

und den Emder Kaufleuten Cornelius Budde und Bernhard Beckmann 

wegen einer Lieferung von Königsberger Roggen und Malz, Oktober 

1685

- Vor dem ostfriesischen Hofgericht ausgefochtener Streit des Emder 

Stadtsekretärs Henricus Westendorph und seiner Schwester mit der 

Stadt Emden wegen Entschädigung für die am Haus der Geschwister 

durch einen Heubrand angerichteten Schäden durch verzögertes 

Löschen, Mai 1687

- Schreiben des oldenburgischen Landgerichts an die Stadt Emden 

über Bitte um Informierung der Emder Bürger über Konkurs des 

Kaufmanns Hinrich Albers in Oldenburg und Aufforderung zur 

Anmeldung von Ansprüchen Emder Gläubiger, August 1669   

- Schreiben der Stadt Emden an die Stadt Warendorf über Bitte um 

Rechtshilfe für ihren Bürger Hermannus Stürenburg wegen seines 

Erbanspruches auf den Nachlass seines in Warendorf verstorbenen 

Bruders, Februar 1691

- Schuldforderung des Emders Claes Focken gegen den 

niederländischen Drosten S. Gockinga aus dem Kauf von Tauwerk, 

Juni 1691

- Betrügerei des Lorentz Testor in Stralsund gegen den in Emden 

wohnenden fürstlichen Rentmeister Gabriel Meder und dem Faktor 

Michael Kathke durch ein fingiertes Geschäft einer Lieferung von 

Pech und Eisen von Stockholm nach Emden, Januar 1692

- Schuldforderung der Witwe Meentje Hindrichs zu Emden gegen die 

Witwe ihres Bruders, Geeske Christoffers zu Norden, April 1692

- Schreiben der Stadt Emden an die Regierung des Stiftes Münster 

über Bitte um Publikation eines Werbepatents für Arbeiter zum 

Deichbau und zur Landwirtschaft in Ostfriesland, Juni 1692

- Anhaltung des mit dem Kaufgeld zur Bezahlung und Übernahme 

eines von den Emdern Warner Luleffs, Haike Crinen und Isaac de 

Weerdt gekauften Schiffes nach Sarsdam reisenden Schiffers Gerrit 

Abrahams in Leeuwarden, Februar - März 1693

- Erbanspruch der Grietje Focken aus Harlem auf den Nachlass ihrer 

in Emden gestorbenen Eltern, September 1693  

- Schuldforderung des Emders Jacob Payne gegen den ehemaligen 

Vogten zu Esens, Haicke Dam in Höhe von 313 Rthlr., Juli 1695

- Streit zwischen Onea Waterhusius und den Curatoren über die Güter 

der verstorbenen Onice Waterhusius, Quartiermeister Jürrien Geerts 

und Johan Otten Bleeker, um die Berechtigung der Onea Waterhusius 

zum Verkauf von Ländereien ihrer verstorbenen Schwester in Rysum, 

August 1695

- Schreiben der Stadt Emden an die Generalstaaten über Bitte um 

Unterbindung des Unterlaufens des Monopols des Emders Thomas 

Paine zum Verkauf von Tabakbriefchen, September 1695

- Schreiben der kurbrandenburgischen Admiralität an die Stadt Emden 

über Bitte um Befragung von Zeugen im Prozess gegen den 

ehemaligen Generaldirektor in Afrika, Johann Niemann, Oktober 1695 

1685-1699
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- Januar 1696

- Schuldforderung der Emder Reeder Dirck Gabriels und Genossen 

gegen den Schiffer Jan Hencke mit dem Schiff "de Dannenboom", 

April 1697

- Schuldforderung des Johan Jacob Meyer aus Amsterdam gegen den 

Emder Hermann Hilling, Mai 1697

1685 - 1699 

Klassifikation Teil B: 0749, 02

Umfang: 4,00 cm
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 611 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Erbstreitsache des Dr. Henrich Bertram gegen Johan Wiarda, 1701   

- Mandatum des Fürsten Christian Eberhard über Vorladung des 

Siebelt Umbkes wegen der von seiner Frau Wembke Hinrichs 

betriebenen Annulierung der Ehe wegen Verschwinden des Siebelt 

Umbkes vor acht Jahren, Januar 1701

- Schulden der Fürstin Christine Charlotte in den Niederlanden, Mai 

1701

- Schuldforderung des Johan Wilmsen aus Altona gegen seinen 

ehemaligen Vormund Peter Siemsen in Emden über 4.000 Gulden, 

Oktober 1701 - August 1702

- Erbanspruch der Witwe des Johan Warners zu Emden auf ein Legat 

der in Amsterdam gestorbenen Grietje Warners de Goy, Januar 1702

- Schuldforderung des Emder Kaufmanns Mewes de Weert gegen die 

Witwe des Hamburger Kaufmanns Wilhelm Bürgers , Juni 1702 - 

August 1703

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Streitsache des Sohnes des Henrich Garbrandts gegen seinen 

Vormund, Februar 1703 - April 1704

- Schuldforderung des Sypke Geerdes aus Winschoten gegen den 

Emder Kaufmann Wessel Reimers, Februar 1703

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts zur 

Eintreibung des Honorars des Dr. Holschers, Anwalt in der Streitsache 

des Rembertus Emen und seiner Erben gegen Weike Reimers, 

Februar 1703

- Auszahlung des Lohns für den Zimmermann Johann Harmsen für 

seine geleisteten Reparaturarbeiten an der fürstlichen Burg in Emden, 

Februar 1713

- Schuldforderung des Amsterdamer Kaufmanns Hermannus Uraves 

gegen den Emder Juden Moses Simons, August 1703

- Mandatum des Fürsten Christian Eberhard an die Stadt Emden über 

Befehl zur Eintreibung von Hofgerichtsgebühren von den Juden  

Jonas und Levy Goldschmid, Januar - Februar 1704

- Erbanspruch des Emder Predigers Georg Christoff Rese auf den 

Nachlass seines in Frankfurt/M verstorbenen Bruders Johan Joachim 

Rese, Auditor und Quartiermeister des pfälzisch-hochkirchischen 

Regiments, Mai 1704

- Arretierung der Waren und Benachteiligung des Emder Bürgers 

Hermannus Steenburg durch das Stadtgericht in Warendorf, Bistum 

Münster, Mai 1704

- Ehestreit und Scheidung des Jacques Janssen van Weener von 

seiner Frau Antje de Wehrt, Mai - Oktober 1704

1701 - 1704

1701-1704

Klassifikation Teil B: 0750, 02
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 612 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Streitsache des Peter Peters Holstein gegen Tobecken sowie Folckert 

ter Borg, Oktober 1704

- Schulden und Konkurs des Wilhelm Metting, 1704

- Streit um das Erbe des Dirk Heyen, Januar - Februar 1705

- Schuldforderung des Hermannus Isaacs, jüdischer Kaufmann zu 

Amsterdam, gegen den Emder Juden Moses Symons, Januar - 

September 1705

- Schuldforderung des Emder Kaufmanns Meewes de Weerth gegen 

den Hamburger Kaufmann Wilhelm Adrians Burgers, Juni 1705

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Streitsache des Vormundes des Sohnes des verstorbenen Pastors 

Robert Suur gegen Johannes de Goy, Juni 1705

- Schreiben der kgl. dänischen Regierung in Oldenburg an die Stadt 

Emden  über Bitte um Publikation eines Ausschreibens für Annehmer 

zur Anlage von Holzungen etc. im Land Würden, August 1705

- Arretierung einer Käseladung des Emder Juden Moses Davids in 

Bremen wegen Schulden des Transporteurs (Entladers) Geerd 

Coerdes, September 1705

- Einsetzung (immission) des Hauptmanns Henrich Garbrandts als 

Gläubiger in den halben Herd des Sohnes des verstorbenen Dirk 

Arends in Wolthusen gegen die Interessen der übrigen Emder 

Gläubiger Samuel Penon und Quirinus Wepper, Januar 1706

- Schuldforderung des Juden Samuel Cohen aus Amsterdam gegen 

den Emder Juden Samuel Isaacs und dessen Erben aus zwei 

Wechseln, Februar 1706

- Zahlungsschwierigkeiten des als Faktor des Lüneburger Salzkontors 

tätigen Emder Kaufmanns Mewe de Werth, April 1706

- Schuldforderung des Emder Juden Philip Jacobs gegen den 

Halberstädter Juden Levy Meyer, Juni 1706

- Schuldforderung des Emders Falco Dircksen gegen den 

Amsterdamer Jan van Niker aus einen Wechsel für eine 

Roggenlieferung, September 1708

1704 - 1707 

1704-1707

Klassifikation Teil B: 0750, 02
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 613 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Streitsache des Andreas Harmens gegen die Witwe des Geert 

Hindrichs Mekelenburg, Januar 1708

- Schuldforderung des Amsterdamer Juden Hermannus Isaacs gegen 

den Emder Juden Moses Simons und seinem Sohn und 

Rechtsnachfolger Simon Moses über 750 Gulden aus einer Ladung 

von vier Fässer Tabak, Februar 1708

- Schuldforderng der Amsterdamer Kaufleute Jürrien van Lennep, 

Pieter Dochir sen + jun., Hendrik van Dulmen, Geert Koesvelt, Roelof 

Fonteyn und Paulus Stegman gegen die Emder Juden, Jonas Moses 

und Wolf Hartog, Mai 1708

- Streit zwischen der Witwe des Eilhard Dietrich Dethlieven und den 

Polman'schen Kindern um den Besitz des Hauses des Verstorbenen, 

Oktober - Dezember 1708

- Schuldforderung des Ludolph Hammeken aus Bergen (Norwegen) 

gegen den Emder Schiffer Berend Otten aus einen Wechsel über 300 

Rthlr, Februar - März 1709

- Schreiben der Stadt Emden an die Stadt Danzig über Bitte um 

Schutz des Emder Kaufmanns Thomas Payne vor der illegalen Kopie 

seiner Tabakbriefe in Danzig, April 1709

- Streit zwischen dem Groninger Joannes Haselhoff und dem Emder 

Berent Kock um den Nachlass des Jan Gosseling, April 1709

- Rückstand an "beheerdischter Heuer" auf den Ländereien des Jobst 

von Hane in der Emder Herrlichkeit Oldersum, Oktober 1709

- Schreiben der Stadt Emden an die juristische Fakultät der Universität 

Marburg über Bitte um Zusendung der Akten zur Streitsache Henrich 

Brouwer gegen Otto Reemts, März 1710

- Verschwinden des Hinrich Roelfs, Ehemann der Elisabeth Lehmans, 

März 1710

- Schuldforderung des Gerrit Meyenborg gegen den Bremer 

Kaufmann Hindrich Schröder aus einer über den Faktor Diedrich 

Raetjen vermittelten Käselieferung, März 1710

- Streit um die Ausführung des 1697 verfassten Testaments der 

Freifrau von Ley, verw. Hane, geb. von Knyphausen, Juni 1710 - 

August 1711

- Arretierung des Schiffes des Emders Simon Molien in Amsterdam 

wegen Schuldforderung des Jan Koopman aus Amsterdam, Februar 

1711

- Schuldforderung des Emder Kaufmanns Hessel Budde gegen die in 

Haselünne wohnenden Kaufleute H. Niehus und Bodewyn Schwartz 

aus einer Holzlieferung, April 1711

- Schuldforderung des Emder Juden Jonas Moses gegen seinen 

Amsterdamer Glaubensgenossen Simon Marcus Levy über 2.200 

Gulden aus zwei Wechsel, Juni 1711

- Erbanspruch des Berndt Janßen in Vertretung seiner Frau Lücke 

Tönnies auf den Nachlass seines in Aschendorf verstorbenen 

Schwiegervaters, August 1711

- Schuldforderung des "Neumann'schen Armenstifts" in Bremen 

gegen die Emder Juden Jonas und Levy Goldschmidt, August 1711

- Erbanspruch des Oldenburger Küchenschreibers Marten Agricola 

gegen den Nachlass des in Emden gestorbenen Rentmeisters Gabriel 

Meder, September 1711

- Schreiben der kgl. dänischen Regierung in Oldenburg an die Stadt 

1708-1712
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Emden über Bitte um Publizierung eines Ausschreibens für Annehmer 

der Anlage von Holzungen an Jade und Ahne sowie im Land Würden, 

Februar 1712

- Schreiben des fstl. Amtsgerichts in Leer an die Stadt Emden über 

Bitte um Befragung der Emder Makler Jan Claes Wilken und Roelef 

Mennen in der Streitsache der Erben des Johann Dirks ter Campen 

gegen Harmen Wessels, November 1712 

1708 - 1712 

Klassifikation Teil B: 0751, 01

Umfang: 5,00 cm
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 614 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Zustellung des Urteils des oldenburgischen Landgerichts in der 

Klage des oldenburgischen Capitains Griepenkerl an die Jungfer 

Fokken durch die Stadt Emden, Februar - September 1713

- Schreiben der Stadt Emden an die Hansestadt Bremen über Bitte 

um Sicherung des aus Bordeaux kommenden Schiffes "die 

Nordstarre" im Interesse der Emder Kaufleute Henrich Budde, 

Quirinus Warners, Jan Tobias van Oterendorp und Simon Doeckes 

wegen unautorisierter Fahrt des Schiffes in die Weser, Mai 1713

- Schreiben des Lüneburger Salzkontors an die Stadt Emden über 

Bitte um Nachricht über seinen Anteil an der Konkursmasse des 

Emder Kaufmanns Mewes de Weert, Juni 1713

- Arretierung der vom Emder Schiffer Biewe Hidden transportierten 

Haferladung des Kaufmanns Dirk Jans de Vries aus Emden in 

Groningen wegen Hinterziehung von Akzise, Juli 1713

- Schreiben der Stadt Groningen an die Stadt Emden über Bitte um 

Verkauf des Nachlasses des verstorbenen Egbertus Scheerhagen 

zugunsten seines minderjährigen, in Groningen lebenden Sohnes, Juli 

1713

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Streitsache zwischen Henrich Egberts und Wilhelm Hattermann, April 

1714

- Protest der Frau des Leutnants Cornelius Backer gegen die 

Eintreibung einer von der fürstlichen Kanzlei verhängten Geldbuße 

gegen ihren Mann, November 1715

- Schreiben der Stadt Emden an die Hansestadt Bremen über Bitte 

um Befragung des das Emder Bürgerrecht erlangten Buchhändlers 

Henrich Meybohm über die Vollziehung der versprochenen Heirat mit 

Catherina Brantgum, Witwe des Jan Gerdes, Juni 1715

- Schreiben der Stadt Amsterdam an die Stadt Emden über Bitte um 

Arretierung des Schiffers Reyn Baart wegen Unterschlagung des 

Schiffes seiner Reeder Jacobus van der Hoop und Monteclay sowie 

Jacob Italiaender aus Amsterdam, Oktober 1715

- Schuldforderung des Osnabrücker Juden Moses Katz gegen die 

Familie von Ledebur in Emden, April 1717 - Januar 1718

- Schuldforderung des dänischen Kaufmanns Jürgen Tugesen aus 

Sonderburg gegen den sich vermutlich in Emden aufhaltenden 

ehemals französischen Kaufmann Duprie wegen Deponierung des 

Verkaufserlöses der Ladung seines vor La Rochelle gestrandeten 

Schiffes bei Duprie, Juli - September 1717

- Schuldforderung des Jeveraner Juden Levy Meyer gegen seine 

Emder Glaubensgenossen Jacob und Jonas Goldschmid über 1.250 

Rthlr., Oktober - Dezember 1717

- Streit um das Erbe des Schiffers Jacobus Artopaeus aus Breda, 

März - Mai 1718

- Schuldforderung des Emder Bürgermeisters Dr. Wermelskirchen 

und des Stadtsekretärs Dr. Henricus sowie der Emder Bürger Johann 

Harms und Jelste Tiaden gegen Johan de Goyen, ehemaliger 

niederländischer Gouverneur auf Surinam, Juni 1719

- Mandatum des Fürsten Georg Albrecht an die Stadt Emden über 

Verhängung einer Geldstrafe von 10 Goldgulden wegen 

Nichtausführung eines Hofgerichtsurteils, November - Dezember 1719

1713 - 1719 

1713-1719
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 615 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Schuldforderung des Amsterdamers Jan van Limborch gegen den 

Emder Kaufmann Simon Marulus über 336 Gulden, Januar - Juli 1720

- Schreiben der Stadt Altona an die Stadt Emden über Bitte um 

Rechtshilfe für den Barbier-Gesellen Lorentz Ulrichs in seiner 

Erbstreitsache in Emden, April 1720

- Vollmacht der Stadt Emden auf Bitten der Witwe Aeltje Silvester und 

des Cornelis Henrichs über Einweisung ihres Sohnes und Neffen 

Jacob Ravenstein in eine Besserungsanstalt in seinem Aufenthaltsort 

in den Niederlanden, März / August 1721

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Streitsache des Johannes Ubbenius und dessen Erben gegen Marie 

von Ripperda, Juli 1721

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Streitsache des Drosten von Schacht, Juli 1721

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Enno van Borssum aus Emden, August 1721 - 

Januar 1722

- Schuldforderung der Gerrit Meyenburg und Hermann Wolfram gegen 

Antje de Weert

v Aufstellung über Besitz und Schulden der Antje de Weert

Oktober 1721 

- Schuldforderung der Antje de Weert gegen Albert Cramer, 

Dezember 1721

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Streitsache des Pastors Georgius Hessling, November 1722

- Schuldforderung des George Schoemacker, Schwiegersohn des 

Hofapothekers Valentin Pietsch zu Königsberg, gegen den Emder 

Kaufmann Adrian de Witt über 753 Gulden aus einer 

Leinsamen-Lieferung, Juni - Oktober 1723

- Schuldforderung des im Konkurs befindlichen 

Universitätsbuchhändlers Herman Daniel Hane in Helmstedt gegen 

den Emder Buchbinder Koch, Juni 1724

- Supplication des Hans Paul van Santen an die Stadt Emden über 

Bitte um Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in 

seiner Schuldstreitsache über 494 Gulden gegen den Hauptmann 

Wilhelm Arens, Juni 1724

- Streit um die Ausführung des Testaments des Albert Theisen und 

seiner Ehefrau Antje Harms, Oktober 1724

- Supplication des Anwalts des L.A. Tonk und des Agenten Peter 

Henkel aus den Niederlanden an die Stadt Emden über Bitte um 

Sicherung des Hauses des verstorbenen Petkumer Häuptlings und 

ostfriesischen Hofrichters Peter Hieronymus Ripperda in Emden 

wegen Schuldforderung über 5.000 nld. Gulden, Januar 1725

- Schreiben des Dr. Lambertus Emckes, Richter des Gerichts im 

Münsterschen Amt Papenburg, an die Stadt Emden über Bitte um 

gerichtliche Vorladung des Harmen von Stade wegen verübter 

"Excesse" in Papenburg, Februar 1725

1721 - 1725 

1721-1725
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 616 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Streitsache des Folckert ter Borg, Juli - November 1725

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Streitsache des verstorbenen Hofrichters von Diepenbrock und 

Rechtsnachfolger, September 1725

- Von seinen Eltern bekämpfte Absicht der Annahme der reformierten 

Konfession durch den Groninger Juden Juda Jacobs zur Heirat einer 

Reformierten, Oktober 1725

- Schuldforderung des Hamburgers Jacob Diekmann gegen den 

Emder Jan Barents Hagedoorn, Oktober 1725 - Dezember 1726

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Juden Jochum Samuels gegen seinen 

Glaubensgenossen Jonas Moses, Januar 1726

- Schreiben der Stadt Emden an das ostfriesische Hofgericht über 

Anzweifelung der Zulassung des Benjamin Reers und des Dr. 

Sebastian Fridag zur Vertretung der Kläger gegen die Töchter des 

Paul von Santen, Christine Catharina und Anna Maria, wegen 

Nichtvereinbarkeit ihres Mandats mit den ostfriesischen Gesetzen, 

März 1726

- Erbanspruch der brandenburgischen Verwandten auf den in Emden 

befindlichen Nachlass des in Groß-Friedrichsburg (Guinea) 1708 

verstorbenen Kaufmanns der brandenburgischen Africanischen 

Compagnie, Siegfried Widigers, Juni 1726

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache der Erben des Berend Warners gegen den Juden 

Jochum Samuels, August 1726 - Septem-ber 1729

- Schreiben der Braunschweigisch-Lüneburgischen Kanzlei in Celle an 

die Stadt Emden über Bitte um Weiterleitung einer Vorladung an den 

Häuptling Heinrich Bernhard v.d. Appelle in Midlum zur Verhandlung 

der Schuldforderung des Klosters Luna über 500 Rthlr gegen ihn als 

Rechtsnachfolger seines verstorbenen Vaters, September 1726

- Urteil des Jeverschen Landgerichts in der Schuldstreitsache des 

Christoff Hayen gegen Jonas Eden und der seiner Witwe gegen die 

Heranziehung ihres Brautschatzes zur Konkursmasse, November 

1726

- Schuldforderung der Harlinger Bürger Johan Ates, Yltje Jelles und 

Antje Gerrits gegen den Emder Bürger Enno van Borssum, Februar 

1727

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache gegen Paul von Santen und dessen Erbinnen und 

Rechtsnachfolgern, August 1727 - Mai 1729

- Erbanspruch des Predigers Georg Christoph Schuchard zu 

Eschwege/Werra im Namen seiner Frau Christina Theodora Maria 

Graf auf den Nachlass seines in Emden verstorbenen 

Schwiegervaters Johann Peter Graf, September 1727 - Februar 1728 

- Erbanspruch des in Kopenhagen lebenden Juden Meyer Levy Jakob 

auf den Nachlass seines in Emden verstorbenen Vaters Levy Jacob, 

Oktober 1727

- Schreiben der Stadt Buxtehude an die Stadt Emden über Bitte um 

Überprüfung der Identität eines in Buxtehude verstorbenen Reisenden 

als Emder Apotheker de Witt und um Benachrichtigung der 

Angehörigen,  September - Oktober 1728

1725-1729
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1725 - 1729 

Klassifikation Teil B: 0752, 02

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 752

Bestell-Nr.: I Nr.  752 b

 617 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Fehlt

1730 - ca. 1739

1730-1739

Klassifikation Teil B: 0753

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 753

Bestell-Nr.: I Nr.  753

 618 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Fehlt

1739 - 1743

1739-1743

Klassifikation Teil B: 0754

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 754

Bestell-Nr.: I Nr.  754
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 619 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Anspruch des Advokaten Madibin, Sohn des 

Braunschweigisch-Wolfenbüttelschen Hofjuden Gimpel Moses auf die 

vom Geheimrat von Schack in Emden versetzten Juwelen wegen 

seiner Schuldforderung, Januar - Februar 1744

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Conrad Detleeven gegen die Witwe Backers 

und der Eltje Schmein, Ehefrau des Heinrich Meyer, April 1744

- Unterschlagung von Gilde-Gelder durch den nach Emden 

geflüchteten Leeraner Lader Lübbert Maximilian Wemmering, Juli 

1744

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Bajo Warners gegen die Erben der Ida Molanus 

und der Witwe Schaaps, Juli 1744 - Juni 1746

- Supplication des Anwalts des Juden Levy Goldschmidt Stadthagen 

an die Stadt Emden über Bitte um Intervention in Amsterdam zur 

Aufhebung des Arrestes des ererbten väterlichen Hauses wegen 

dortiger Schuldforderungen, September 1744

- Von Groninger und Hamburger Zeitungen verbreitetes Gerücht über 

den Tod des preußischen Königs in einer Schlacht gegen die 

Österreicher, Oktober - November 1744 

- Beleidigende Rede gegen Bürgermeister und Rat der Stadt Emden 

durch den Auricher Dirck Albert Müller, Oktober - November 1744

- Schreiben des Pewsumer Amtsgerichts an die Stadt Emden über 

Bitte um Vernehmung Emder Zeugen in der Schuldstreitsache des 

Johann Schröder zu Pewsum gegen die Erben des Timon von der 

Poll, November 1744

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Dr. Suur gegen den Juden Hartog Goldschmidt, 

Januar 1745

- Schuldforderung des Emder Schiffers Jan Remmers gegen den 

dänischen Kaufmann Swend Olsen, März 1745

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Ubbo Emmen gegen Heiko van Ceulen und 

Anthon Niemann, Oktober 1745

- Schuldforderung des Emder Kaufmanns Johan van Hoorn gegen 

den Bremer Kaufmann Anthon Alberts, Oktober - November 1745  

- Konkurs des Ehepaars Gerhard Peters und Stientje Berends, März 

1746

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Jan van Hoorn gegen Capitain 

Wermelskirchen, Juni 1746

- Konkurs des Abraham Goldschmidt, Juli 1746

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache der Witwe des Jonas Goldschmidt gegen die Erben 

des Emder Ratsverwandten Cloppenburg, Februar 1747

- Schreiben der Stadt Pillau an die Stadt Emden über Bitte um 

Sicherung des Unterhalts der elternlosen Helene Catharina Metting, 

Tochter des mit seinem Schiff "de drie Gesüsters" auf der Reise nach 

Stockholm ertrunkenen Johann Wilhelm Metting, Mai - Juni 1747  

1744 - 1747

1744-1747

Klassifikation Teil B: 0755, 01

Umfang: 4,00 cm
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 620 Rechtshilfeersuchen und Privatklagen von Emder Bürgern, Bürger 

auswärtiger Städte und fremder Territorien

Enthält u.a.:

- Heranziehung des Scharfrichters Wilhelm Froböse zur Tilgung der 

Schulden seines Onkels, des verstorbenen Scharfrichters Caspar 

Froböse

v              Aufstellung über die Schulden des Caspar Froböse

Mai - Juni 1747

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Johann Hinrich Rassort gegen den Emder 

Kaufmann Johann Hinrich Langen, Juni - September 1747

- Erbanspruch der Geschwister Renske, Antje und Susanna 

Callenbach aus Enkhuizen gegen den Nachlass ihres in Emden 

verstorbenen Bruders Helwig Callenbach, Juli - August 1747

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Administrators H. Groenewold gegen den 

Emder Juden Hartog Goldschmidt, Februar 1748

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Henrich van Eenen gegen Hartog Goldschmidt, 

Juni 1748 - April 1749

- Schreiben der Stadt Fürstenwalde an die Stadt Emden über Bitte um 

Heranziehung des in Emden vermuteten Kupferschmieds Friedrich 

Haucken zum Unterhalt seiner in Fürstenwalde lebenden, mittellosen 

Mutter, August - Oktober 1748

- Verhandlungen zwischen der Kriegs- und Domänernkammer in 

Aurich und der Stadt Emden wegen der Schulden des 

Ziegeleibesitzers und Fährschiffers Hinrich Mekelenburg, Oktober - 

November 1748

- Schreiben der Stadt Leeuwarden an die Stadt Emden über Bitte um 

Befragung Emder Zeugen in der Streitsache zwischen Dirk Vlasbloeim 

und Schelto Fontein, November 1748

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache der Witwe des Siben van Boningen, Dezember 

1748

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Aldrich Mecklenburg gegen die Witwe des 

Kapitäns Wermelskirchen, April - Juni 1749

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Zollkommissars Heykena, April - Juni 1749

- Ausführung des Urteils des ostfriesischen Hofgerichts in der 

Schuldstreitsache des Albert Ruis gegen Hindrich Mekelenburg, Juli 

1749

1747 - 1749 

1747-1749

Klassifikation Teil B: 0755, 02

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 755

Bestell-Nr.: I Nr.  755 b
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 621 Hermannus Combachius, Rektor zu Steinfurt, Schuttorf und Lingen, 

Amtmann zu Lage

Enthält u.a.:

- Zeugnis der Stadt Wetter, Landgrafschaft Hessen, für den Magister 

Hermannus Combachius, Sohn ihres Stadtbaumeisters Herman 

Cambacher, Oktober 1585

- Überschreibung des Besitzes des Christian Burse und seiner Frau zu 

Steinfurt auf Hermannus Combachius,  September 1594

- Vermietung des Hauses des Hermannus Combachius zu Steinfurt 

an Roleff Pott und seine Frau Alheit, November 1595

- Ernennung des Hermannus Combachius (Cambach) zum Amtmann 

von Lage in der Herrschaft der Frau Theodora zur Assen, geb. von 

Brunckhorst und Basenberg, Oktober 1599

- Ernennung des Hermannus Combachius zum Rektor der 

lateinischen Schule in Schuttorf, Januar 1602

- Zeugnis der Stadt Schuttorf für den Rektor Hermannus Combachius 

wegen seiner Ernennung zum Rektor in Lingen, April 1604

- Schuldforderung des Hermannus Combachius gegen den Emder 

Bürger Wilhelm Krabbe, 1620 - 1630 

1588 - 1630 

1588-1630

Klassifikation Teil B: 0909, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 909

Bestell-Nr.: I Nr.  909 a

 622 Erbangelegenheiten

Enthält:

- Ausführung des Testaments des Boying Beninga von Grimersum 

und Dornum, ca. 1680

- Ausführung des Testaments des Fräuleins Maria Ripperda von 

Petkum, November 1691

- Streit um die Rechtmäßigkeit des Testaments des Leonhart Blum zu 

Uttum, ca. 1740

- Streit um das Erbe des Emder Bürgermeisters Johan Zernemann, 

März 1750

- Ausführung des Testaments der Elsdie Penborg, Witwe des 

Hauptmanns Tammo van Rheeden, September 1750

1680 - 1750 

1680-1750

Klassifikation Teil B: 0922, 01

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 922

Bestell-Nr.: I Nr.  922 a
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 623 Rechtshilfe-Ersuchen

Enthält u.a.: 

- Konkurs des Jan Brams und seiner Frau Rachel Henou und Aufruf 

der Stadt Emden an dessen Jeverschen Gläubiger zum Vergleich, 

März 1727

- Bitte der Stadt Mitau / Litauen um Rechtshilfe für ihren Bürger 

Diedrich Schriever zur Erlangung seines Erbanteils am Vermögen 

seines in Emden verstorbenen Bruders, des Kaufmanns Wilhelm 

Schriever, Januar 1730

- Bitte der Stadt Emden an die Stadt Lauging/Donau um Rechtshilfe 

für den in Emden lebenden Staatischen Kavalleristen Michael 

Wangermeyer zur Erlangung seines väterlichen Erbes, März 1730 - 

Januar 1731

- Bitte des Hansestadt Bremen um Rechtshilfe für einen ihrer Bürger 

wegen seiner Schuldforderung gegen den Emder Juden Moses 

Goldschmidt, April 1730

- Bitte des Hansestadt Hamburg um Rechtshilfe für ihren Bürger 

Sebbe Hoets durch Pfändung der Güter des Emders Peter Möller 

wegen nicht beglichener Schulden, April - August 1730

- Rechtshilfe der Stadt Emden für die Witwe ihres Bürgers Franz 

Focken wegen ihrer Schuldforderung gegen den im Amt Leer 

wohnenden Gerrit Tiaden, Juli 1730

- Bitte des hessischen Amtmanns in Auburg um Rechtshilfe für die 

Fuhrleute Johann Friedrich Logemann und Johann Heinrich 

Jungsbluth wegen ihrer Fuhrlohnforderungen gegen den Emder Juden 

Aaron Jacobs, September 1730

- Bitte der Stadt Emden an die Jeverische Regierung um Rechtshilfe 

für ihren Schutzjuden Abraham Goldschmidt wegen seiner 

Schuldforderungen gegen den Jeverschen Kaufmann Rudolph Lauts, 

Januar - April 1731 

1727 - 1731 

1727-1731

Klassifikation Teil B: 0984, 03

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  984 c
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 624 Rechtshilfe-Ersuchen

Enthält u.a.:

- Bitten auswärtiger Gerichte oder Obrigkeiten an die Stadt Emden um 

Rechtshilfe für Angehörige ihres Untertanenverbandes als Kläger 

gegen Bürger der Stadt Emden wegen Schuldforderungen und 

Erbschaftsangelegenheiten, Mai 1731 - August 1734

- Bitten der Stadt Emden an auswärtige Gerichte oder Obrigkeiten um 

Rechtshilfe für Emder Bürger in ihren Klagen gegen Auswärtige 

wegen Schuldforderungen, Novem-ber 1731 - Oktober 1735

- Leumundszeugnis für den Vareler Juden Hartog Arens wegen seines 

Niederlassungswunsches in Emden, August 1732

1731 - 1735

1731-1735

Klassifikation Teil B: 0988

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  988

 625 Rechtshilfe-Ersuchen

Enthält u.a.:

- Zusammenarbeit der Stadt Emden mit dem ostfriesischen Hofgericht 

bei Klagen ihrer Bürger oder gegen ihre Bürger, Dezember 1738 - 

Februar 1743

- Zeugnis der Stadt Rheine für ihren Bürger Andreas Wypkes, Februar 

1739

- Bitten auswärtiger Gerichte oder Obrigkeiten an die Stadt Emden um 

Rechtshilfe für Angehörige ihres Untertanenverbandes als Kläger 

gegen Bürger der Stadt Emden wegen Schuldforderungen und 

Erbschaftsangelegenheiten, Dezember 1740 - August 1743

- Bitten der Stadt Emden an auswärtige Gerichte oder Obrigkeiten um 

Rechtshilfe für Emder Bürger in ihren Klagen gegen Auswärtige 

wegen Schuldforderungen, Januar 1739 - Februar 1743

- Zusammenarbeit der Stadt Emden und dem fstl. Amtsgericht in 

Emden bei Klagen ihrer Bürger oder gegen ihre Bürger, 1742 - 1743 

- Kondolenzschreiben der Stadt Emden anläßlich des Todes des 

preußischen Königs Friedrich Wilhelm I., Juni 1740

- Mandatum des Fürsten Carl Edzard über Befehl zur Abhaltung von 

Fürbitten wegen der Schwangerschaft seiner Frau, August 1740

1738 - 1743 

1738-1743

Klassifikation Teil B: 0994

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Bestell-Nr.: I Nr.  994
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 626 Klage des Grafen Johann von Oldenburg auf Auslieferung des nach 

Emden geflohenen Rentmeisters Nicolaus Klinge    

Enthält u.a.:

- Aufforderung der gräflich oldenburgischen Räte an den aus Jever 

geflohenen Rentmeister Nicolaus Klinge zur Rückkehr und zur 

Rechtfertigung von Mängeln in seiner Rechnungsführung, 22. August 

1601

- Aufforderung des Grafen Johann von Oldenburg an die Stadt Emden 

zur Auslieferung Klinges, August 1601

- Stellungnahme des Nicolaus Klinge zu den Vorwürfen des 

oldenburgischen Grafen, August - September 1601

- Aufforderung des dänischen Königs Christian IV an die Stadt Emden 

zur Auslieferung des Nicolaus Klinge an den Grafen von Oldenburg, 4. 

Dezember 1601 / 24. Juli 1602

- Geleitbrief der Stadt Emden für N. Klinge für eine Reise nach 

Drenthe zur Abwick-lung privater Geschäfte, 26. Februar 1602

- Entsendung des Rainer Blauhorn als Anwalt des Grafen Johann von 

Oldenburg nach Emden zu Verhandlungen in der 

Klinge-Angelegenheit, Februar 1602

- Klageschriften des oldenburgischen Anwalts und Erwiderungen 

Klinges, 1602

- Verkündung des Urteils in der Angelegenheit des Nicolaus Klinge, 

Juli 1602

1601 - 1602 

1601-1602

Klassifikation Teil B: 0294

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 294

Bestell-Nr.: I Nr.  294
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 627 Kriminalfälle, Auslieferungsersuchen fremder Territorien und 

Landesherren, Inhaftierungen

Enthält u.a.:

- Anhaltung des im Auftrage des Hamburger Reeders Thomas 

Cumann fahrenden Schiffers Hans Wenneman in Emden auf Befehl 

der Gräfin Anna von Ostfriesland auf Veranlassung ihres Bruders, des 

Grafen Anton von Oldenburg, April - August 1553

- Schreiben des Jeverschen Rentmeisters Remmer van Seediek an 

die Stadt Emden über Bitte um Unterstützung des Gesandten Gerd 

Kremer bei seinen Bemühungen zur Losösung seiner vom Piraten 

Eilert Quadedirks erbeuteten Güter, September 1553 

- Schreiben des Präsidenten und der kaiserlichen Räte der Provinz 

Friesland an die Stadt Emden über Bitte um Mitteilung über das 

Auftauchen gestohlener Gold- und anderer Kleinodien aus einem 

Kirchenraub bei Leuuwarden, März 1554

- Schreiben der Stadt Leeuwarden an die Stadt Emden über Flucht 

des Schildmachers Marten Janß unter Zurücklassung seiner Frau und 

Kinder in Leuuwarden, Juni 1562

- Mandatum des dänischen Königs an die Stadt Emden über 

Aufforderung zur Bestrafung des sich in Emden aufhaltenden 

Schiffers Carsten Hogeler wegen Mordes, März 1569

- Schreiben der Stadt Münster an die Stadt Emden über Bitte um 

Inhaftierung des geflüchteten Schneiders Meister Peter wegen 

Verbrechens, September 1570

- Supplication des Dachdeckers Jan Gerrits an die Gräfin Anna über 

Bitte um Veranlassung der Freilassung seiner wegen Mordverdachts 

festgenommenen Frau wegen Fundes eines erstochenen 

Schlafgastes auf dem Dachboden seines Hauses in Emden, Januar 

1571

- Mandatum des Grafen Edzard II. über Befehl zur Abstellung zweier 

Personen zur Unterstützung des Scharfrichters bei der Bestattung 

hingerichteter Personen, Dezember 1571

- Verhaftung des aus Emden stammenden Gesellen Willm Garbrandts 

in Deventer wegen Missbrauchs des Emder Stadtsiegels und 

Verwendung falscher Pässe, Januar - Februar 1574

- Mandatum des Grafen Johann an die Stadt Emden über Befehl zur 

Verhaftung des flüchtigen Jeverschen Münzmeisters im Falle seines 

Erscheinens in Emden, Oktober 1575 

- Schreiben des Amtmanns von Greetsiel an die Stadt Emden über 

Bitte um Befragung des mit der Leichenschau des von Freit Seidts 

erschlagenen Ewe Sircks aus Manslagt betrauten Arztes über eine 

vom Vater des flüchtigen Täters behaupteten anderen Todesursache, 

September 1585

- Giftmord an den hzgl. jülischen Stallmeister Johann von der Horst 

durch seine Ehefrau Gertrud von Wild, Juli 1586

- Inhaftierung und Untersuchung gegen Balthasar Bathens und Pieter 

de Breget aus Antwerpen wegen Verbreitung von Falschgeld, Oktober 

1595 - Mai 1596

- Schreiben des gräfl. ostfriesischen Kanzlers Conrad Westerholt an 

die Stadt Emden über Befehl zur Untersuchung des Alibis des wegen 

Mordes in Bagband inhaftierten Albert Bents, Dezember 1596

- Inhaftierung des Willm Jebens in Norden wegen unsittlicher 

Lebensweise und Diebstahls, Oktober 1603

- Schreiben der grfl. oldenburgischen Räte an die Stadt Emden über 

Bitte um Inhaftierung der des Diebstahls beschuldigten und vermutlich 

nach Emden geflüchteten Anna Rorchmans, Februar 1613

1553-1619
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- Verhaftung des sich als Emder Bürger ausgebenden Eilert Janßen 

durch die grfl. oldenburgische jeversche Regierung wegen Bedrohung 

des Pastors Lübbert Gloes in Hohenkirchen (Jeverland), März 1615

- Verpfändung eines von der Witwe des Berendt Berendts vermieteten 

Braukessel an den Juden Jonas in Faldern durch den Mieter Hinrich 

Gauseborg, Oktober 1616

- Verhaftung des Soldaten Warneke Vetten in Emden und seine 

Auslieferung an den Grafen von Oldenburg wegen Mordes an den 

Wachtmeister der Festung Delmenhorst, März 1619

- Supplication des Hinrich Claes Addicks van Lienen an die Stadt 

Emden über Bitte um Verhaftung des in Emden als Soldat tätigen 

Johan Herde wegen Ermordung seines Sohnes Heinrich Addicks aus 

Blutrache, Dezember 1619

1553 - 1619 

Klassifikation Teil B: 0756, 01

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 756

Bestell-Nr.: I Nr.  756 a
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 628 Kriminalfälle, Auslieferungsersuchen fremder Territorien und 

Landesherren, Inhaftierungen

Enthält u.a.:

- Schreiben der grfl. oldenburgischen Räte an die Stadt Emden über 

Bitte um Hilfe für den oldenburgischen Hofmusikanten Franz Samuels 

zur Wiedererlangung seiner vom Soldaten Evert Hekshaken aus 

Engerhafe gestohlenen Güter, Juli 1623

- Von der Stadt Groningen veranlasste Untersuchung gegen die sich 

Emden aufhaltende Syntje Gerrits, Juni 1624

- Untersuchung gegen Marves de la Noy und Bartholomäus Berhman 

wegen gotteslästerlicher Reden in Groningen, Dezember 1625

- Auslieferung der beiden wegen Diebstahls im grfl. oldenburgischen 

Richthaus in Jever gesuchten und nach Emden geflohenen Soldaten 

Curd von Ritpergen und Urban Hermans an den Grafen von 

Oldenburg, Februar - April 1629

- Schreiben der Hansestadt Hamburg an die Stadt Emden über Bitte 

um Prüfung der Beschwerde der Engel von Langenberch gegen die 

Verhaftung ihres Sohnes Johan von Langenberch in Emden, August 

1629

- Mandatum des Grafen Ulrich II. an die Stadt Emden über Befehl zur 

Verhaftung des Emders Helmer Schmidt wegen Mordes an Cornelies 

Jacobs aus Norden, Oktober 1632

- Schreiben der Hansestadt Hamburg an die Stadt Emden über Bitte 

um Festnahme des nach Emden geflüchteten ehemaligen 

schwedischen Sonderbotschafters Jacobus Brunelius wegen 

Desertion und Unterschlagung, Dezember 1632 

- Anklage gegen Robert und seinen Bruder aus Harlingen, Reiner 

Tysen aus Bagband und Willem de Brabander aus Antwerpen wegen 

Diebstahl, Oktober 1633

- Schreiben der Stadt S'Gravenhagen an die Stadt Emden über Bitte 

um Verfolgung des mit einer Christin verheirateten jüdischen Händlers 

Salomon wegen Hehlerei mit Einbruchs- und Diebesgut aus 

S'Gravenhage, Oktober 1633

- Diebstahl der Annetje Hindrix aus Emden bei ihrer Dienstherrin, der 

Witwe Aeffje Thomas in Amsterdam, April 1634

- Schreiben der Stadt Groningen an die Stadt Emden über Bitte um 

Ermittlung gegen den Wittmunder Hindrich van Butforde, März 1644

- Misshandlung und Beleidigung von Reisenden auf dem Heerweg 

zwischen Harsweg und Emden durch zwei Reiter der Staatischen 

Garnison in Emden, Juni 1645

- Schreiben der Stadt Groningen an die Stadt Emden über Bitte um 

Hilfe bei der Rückerstattung des von Johan Luerts gestohlenen und 

an einem Juden in Emden verkauften Silbergeräts der Annetje 

Tammen in Groningen, April 1646

- Verkauf eines Buches mit gotteslästerlichem Inhalt in Münster durch 

den Emder Christian Gerlach, April 1648

- Inventarium der von Rieke, Tochter des Emders Christian Duden in 

Emden, gestohlene Sachen des Wolfgang Albinus in Esens, Juli - 

August 1648  

- Schreiben der gräflich oldenburgischen Räte an die Stadt Emden 

über Bitte um Auslieferung des nach Emden geflüchteten wegen 

Sodomie gesuchten Wichman Hermans aus der Herrlichkeit 

Knyphausen, März 1657

- Schreiben der Stadt Groningen an die Stadt Emden über 

Entsendung ihres Schulten mit drei Dienern zur Auslieferung des von 

der Stadt Emden inhaftierten Diderich Harmoerus, April 1658

1623-1688
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- Vereinbarungswidrige Fahrt nach Emden durch den Schiffer Jan 

Papen mit dem Schiff St. Barbara des Amsterdamer Reeders Joachim 

Bontius, August - September 1659

- Verhaftung des aus Emden stammenden "Landfahrers" Dierich 

Eilers wegen Betrügereien in Cloppenburg, Februar 1663

- Entführung einer Jungfrau aus Den Haag durch Johan Diedrich van 

Montague, März 1664

- Schreiben der Hansestadt Bremen an die Stadt Emden über Bitte 

um Heranziehung des nach Emden geflüchteten Ehebrechers 

Capitain Wilhelm Evers zur Unterhaltung seines unehelichen Kindes, 

Juni 1664

- Mandatum der bischöfl. Münsterschen Kanzlei über Vorladung des 

Caspar de la Noye zur Verhandlung der Scheidungsklage seiner Frau 

Grethe Harmens, Februar 1679

- Brandstiftungen des Jacob Scoemaker in der niederländischen 

Provinz Groningen, Januar 1683

1623 - 1688 

Klassifikation Teil B: 0756, 02

Umfang: 4,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 756

Bestell-Nr.: I Nr.  756 b
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 629 Kriminalfälle, Auslieferungsersuchen fremder Territorien und 

Landesherren, Inhaftierungen

Enthält u.a.:

- Schreiben der niederländischen Stadt Nijmegen an die Stadt Emden 

über Gefangennahme des aus Emden stammenden und dort wegen 

verbotener Schlachtung gebrandmarkten und gegeisselten Juden 

Samuel Joachims (Jochums) wegen Diebstahl, Januar - Februar 1692   

- Scheidung des zum Christentum übergetretenen und unter den 

Namen Karl Christian getauften Juden Abraham Meyer von seiner 

beim Judentum verharrenden Frau Rose Meyer, Juli 1692

- Suche nach einen Mordverdächtigen im Fall eines Raubmords bei 

Delmenhorst, Januar 1693

- Steckbrief der kgl. dänischen Regierung in Oldenburg wegen Suche 

nach dem Zeteler Wilcke Göcker wegen Totschlags an seinem Sohn, 

März 1694

- Schreiben der Stadt Emden an die niederländische Stadt Middelburg 

über Bitte um Anhaltung des Goldschmiedes Abraham Gerla wegen 

Diebstahls, Verfälschung von Silber und Verkauf des verfälschten 

Silbers an Juden zur Herstellung von Falschgeld sowie Zurücklassung 

seiner Familie in Emden, April 1695

- Flucht der aus Leer stammenden Magd Magdalena Bengen wegen 

Diebstahl in Oldenburg, Juni 1696

- Fund eines getöteten Kindes im Viennas Haus in Leer, März 1698

- Schreiben des ostfriesischen Hofgerichts an die Stadt Emden über 

Bitte um weitere Inhaftierung des Juden Wolff Hartog wegen Gefahr 

der Verdunkelung zum Schutz seiner Gläubiger, Mai 1708

- Schreiben der Stadt Amsterdam an die Stadt Emden über 

Verwicklung des Emder Juden Jonas Moses in einem 

Einbruchsdiebstahl

v Vernehmung des Jonas Moses in Emden

v              Vernehmung des Salomon Speyer in Amsterdam

August - Oktober 1711 

- Schreiben der Stadt Groningen an die Stadt Emden über illegale Ehe 

(Bigamie) des wegen Schulden aus Emden geflüchteten 

Scharfrichters Jacob Froböse, Februar 1715

- Diebstahl des Emder Schiffers Jan Harmen de Boer in Amsterdam, 

August - Septem-ber 1716 

- Ermittlungen wegen eines verdächtigen Paares, 1719

- Geburt eines unehelichen Kindes der nach Groningen gezogenen 

Emderin Jantje Conrats von ihrem nach Ostindien verschwundenen 

Gefährten Claes Cornelis, April 1722

- Schreiben der Stadt Groningen an die Stadt Emden über Bitte um 

Führungszeugnis für den aus Emden zugewanderten Derk Wolf, April 

- Mai 1726

- Schreiben des kgl. dänischen Gouverneurs C. F. Sehestedt an die 

Stadt Emden über Bitte um Bestrafung des flüchtigen Ehepaars 

Cornrat Harmens und Frouwe Theunis (Thonys) wegen Diebstahls, 

Februar - März 1729

- Steckbrief der Jeverschen Regierung gegen Caspar Hinrich von 

Briese wegen Raubüberfalls auf eine Frau, August 1729

- Ermittlung gegen die Magd Berentje, alias Antje Janß wegen 

Kindstötung, September 1730

- Steckbrief der Jeverschen Regierung gegen Mehne Gerdes wegen 

Körperverletzung, Juli - November 1731

- Festnahme des desertierten preußischen Mariniers Johann Hinrich 

Dirks in Jever, August 1731 

1692-1749
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- Steckbrief der fstl. ostfriesischen Regierung gegen den 

Webermeister Peter Cornelis in Leer wegen Totschlags an den 

Webergesellen Frerich Janßen, September 1731

- Steckbrief der Jeverschen Regierung gegen die "Erz-Diebe" Renke 

Schlüters Frerks, Frerich Gribbe und Johan Ortgies aus Zetel, März 

1733

- Vorwurf des Mordes gegen den Emder Soldaten Horsten Schlüter 

durch den in Oldenburg inhaftierten Dieb Renke Schlüters, Juni 1735

- Steckbrief der bischöfl. Münsterschen Regierung gegen die in Völlen 

vermuteten Diebe Marcus Winter und Gerd Brabender, Mai 1736

- Inhaftierung des preußischen Deserteurs Gottfried Tiesker im Bistum 

Münster, ca. 1736

- Raub beim Apotheker Diederich Herman Bodecker in Quakenbrück, 

November 1743

- Mandatum der preußischen Regierung an die Stadt Emden über 

Befehl zur Unterstützung der Ermittlungen in der Sache des 

Raubüberfalls gegen den Pastor Müller in Berdum wegen angeblichen 

Verkaufs des Beuteguts in Emden, September - Dezember 1744

- Verwicklung des Emder Juden Isaak Hartog in einem Raubmord und 

verschiedener anderer Diebstähle und Einbrüche im niederländischen 

Hertogenbosch, 1745

- Rückerstattung der bei ihrer Inhaftierung zurückgelassenen Sachen 

nach der Freilassung der Anna Catharina Timanns und der Leine 

Winands, Juli 1747

- Ermittlungen gegen einen Juden wegen Verwicklung in einem 

Mordfall, Juli 1749

1692 - 1749 

Klassifikation Teil B: 0757

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 757

Bestell-Nr.: I Nr.  757
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 630 Desertionen

Enthält u.a.:

- Schreiben des oldenburgischen Grafen Anton Günther an die Stadt 

Emden über Bitte um Auslieferung des eventuell nach Emden 

geflohenen Soldaten der "Jeverschen Kriegsknechte", Hans 

Ditmarschen, Januar 1605

- Verhandlungen wegen Auslieferung von nach Emden geflüchteter 

Deserteure der Staatischen Garnison in Groningen, Mai - Juli 1607

- Schreiben des Prinzen Moritz von Oranien an die Stadt Emden über 

Bitte um Auslieferung nach Emden geflohener englischer und 

französischer Soldaten der niederländischen Armee, Mai 1612

- Schreiben des hessischen Rittmeisters Greiner an die Stadt Emden 

über Bitte um Auslieferung des nach Emden geflohenen Reiters Faust 

Greinert, Juli 1647

- Schreiben des kgl. dänischen Amtsvogten Detleff Bruchtorff aus 

Segeberg (Holstein) an die Stadt Emden über Bitte um Auslieferung 

von durch den dänischen Leutnant Eisenbeiß angeworbener, aber 

nicht zum Dienst erschienender Soldaten, Juni 1657

- Desertion dreier Soldaten der Staatischen Garnison in Delfzyl, 

Februar 1679

- Desertion des Staatischen Soldaten Thys Janssen aus Steenwyk, 

Januar - Februar 1674

- Verhandlungen wegen der Auslieferung der nach Emden geflohenen 

oldenburgischen Deserteure Hinrich Meyer und Tiarck Lübben, August 

1677

- Desertion des Berend Claassen, Soldat der Staatischen Garnison in 

Emden, Juli 1683

- Desertion des dänisch-oldenburgischen Soldaten Heinrich Wolff, 

August 1691

- Verhandlungen mit dem Grafen Friedrich Ulrich v. Ostfriesland 

wegen der Desertion seines nach Emden geflohenen Soldaten Peter 

Knuet, 1703 

- Steckbrief des Fürsten Christian Eberhard gegen sechs Deserteure 

aus dem Regiment des Erbprinzen Georg Albrecht, Mai 1703

- Desertion eines Soldaten aus dem Regiment des Prinzen Carl 

Emanuel v. Ostfriesland, Februar 1707

- Desertion des Mencke Fewen, Soldat des Grafen Friedrich Ulrich v. 

Ostfriesland, März 1707

- Mandatum des Fürsten Georg Albrecht über Verbot des Einlasses 

fürstlicher Grenadiere nach Emden ohne gültigem Pass, März / 

Oktober 1710

- Desertion des Münsterschen Soldaten Johann Löning, Juli 1710

1605 - 1710 

1605-1710

Klassifikation Teil B: 0770

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 770

Bestell-Nr.: I Nr.  770
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 631 Klage der Etta van Haren gegen den Bürgermeister und Rat der Stadt 

Emden wegen Kaufgeld für eine Bleiche außerhalb des Neuen Tores 

Enthält u.a.:

- Klage der Gläubiger des Hilger von Reit, Pieter Bruns, Johan 

Rantzema, Peter Grawerts und C. Siebrandts auf Herausgabe des 

Kaufgeldes für die Bleiche des Reit zur Tilgung seiner Schulden, 14. 

Oktober 1602

- Klage der Etta van Haren gegen die Stadt Emden beim Hofgericht 

auf Herausgabe der deponierten Kaufgelder für die Bleiche des H. van 

Reidt, Juni 1603

- Verfahren wegen der Forderung der Etta van Haren vor dem 

Reichskammergericht in Speyer, 1602 - 1609

- Bericht des Emder Anwalts Dr. jur. Wernerus Kuntz über schlechten 

Stand des RKG-Prozesses gegen Etta van Haren, 6. Juli 1611

1602 - 1611 

1638-1644

Klassifikation Teil B: 0295

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 295

Bestell-Nr.: I Nr.  295

 632 Klage der Witwe des Feldmarschalls Dodo v. Knyphausen, Anna 

v.Schade, gegen Dr. J. Dedeken als Anwalt von Rantzau (Rantzouw) 

und Buchwald und die Stadt Emden wegen Auflösung einer Hypothek 

des Freiherrn Wilhelm v.Knyphausen auf die Klunderburg

Enthält u.a.:

- Präsentation eines auf dem 13. Januar 1618 zu Kiel datierten 

Schuldscheins des Dodo zu Inn- und Knyphausen zugunsten des 

schleswig-holsteinischen Adligen Pawel Rantzow vor dem 

schleswig-holsteinischen Herzog Friedrich, 1618

- Vorladung der Gläubiger des Dodo von Knyphausen durch den 

Probst des Erzbistums Bremen und Verden und Coadjutor des Stifts 

Ratzeburg, Friedrich, Herzog von Braunschweig-Lüneburg, Oktober 

1638

- Ansprüche auf die Klunderburg zu Emden durch die Witwe des 

schwedischen Feldmarschalls Dodo von Inn- und Knyphausen, Anna 

von Schade, und Protest gegen die Pfändung der Burg durch die 

Stadt Emden, Juni - September 1639

- Weiterführung der Klage Anna von Schade gegen die Pfändung der 

Burg vor dem ostfriesischen Hofgericht durch den Freiherrn Enno 

Adam von Inn- und Knyphausen, Dezember 1644 - März 1644

- Unterstützung des Enno Adam von Knyphausen im Streit um die 

Besitzrechte an der Emder Klunderburg durch den schwedischen 

Feldmarschall Torstensson, September 1644  

1638 - 1644 

1638-1644

Klassifikation Teil B: 0296

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 296

Bestell-Nr.: I Nr.  296
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 633 Klage der Erben des Scotto v. Beninga gegen die Stadt Emden und 

Anne Poppen auf Aufhebung einer Pfändung          

Enthält u.a.:

- Streit vor dem ostfriesischen Hofgericht um ein Legat der Witwe 

Agnes Seimers auf ihr Erbe zugunsten des Scotto Beninga und seiner 

Erben, April 1643

- Arretierung der Gelder des Legats durch die Stadt Emden, 

Dezember 1642

- Forderung der Anna Poppen gegen das Legat wegen von ihr 

verliehener Gelder, 1642

- Verhandlungen wegen der Forderungen vor dem ostfriesischen 

Hofgericht, 1643 - 1647    

1643 - 1647 

1643-1647

Klassifikation Teil B: 0297

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 297

Bestell-Nr.: I Nr.  297

 634 Klage der Jungfer Eutenia Westendorff und ihrer Brüder gegen die 

Stadt Emden und deren Niederrichter      

enthält u.a.:

- Aufstellung über die Kosten der Bekämpfung des Brandes im 

Dwinger, 26. Septem-ber 1683

- Feuer im Haus des Sekretärs Westendorph im Zwinger des 

Boltentores, 1683

- Designation des Brandschadens (am Hause des Sekretärs 

Westendorph), 24. Septem-ber 1687

- Festnahme der Magd der Eutenia Westendorph wegen 

ungebührlichen Verhaltens bei einer Pfändung, August 1695

-  Eindringen zweier betrunkener Emder Stadtknechte in die Wohnung 

der Eutenia Westendorph, August 1695

- Protest des Anwalts der E. Westendorph gegen die Pfändung ihrer 

Ländereien in Oldersum und gegen andere Mißstände in der Emder 

Justiz, August 1695

- Klage der Eutenia Westendorph und ihrer Brüder Habbo und Henrich 

Westendorph gegen die Stadt Emden wegen der Landpfändung und 

des Betragens der Stadtknechte beim ostfriesischen Hofgericht, 

Oktober 1695 - März 1696

- Klage der Eutenia Westendorph vor dem Reichskammergericht in 

Wetzlar, 1697 - 1701

- Gewaltsame Durchsuchung des Westendorph'schen Gebäudes am 

Neuen Markt in Emden, 12. Februar 1701 

1683 - 1701 

1683-1701

Klassifikation Teil B: 0299

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 299

Bestell-Nr.: I Nr.  299
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 635 Klage des Freiherrn P.H. Ripperda zu Petkum gegen die Stadt Emden 

wegen Beschlagnahmung eines Ochsen eines Emder Juden auf dem 

Heerweg      

Enthält u.a.:

- Protest der Stadt Emden gegen die Beschlagnahmung zweier nach 

Emden bestimmter Ochsen des Juden Simon Joesten (Josephs) 

durch den Freiherrn Petrus Hieronymus v. Ripperda in der Herrlichkeit 

Petkum, Februar 1712

- Supplication des Freiherrn P. H. von Ripperda an den Kaiser Karl VI. 

über Klage gegen die Stadt Emden wegen gewaltsamer 

Beschlagnahme zweier gepfändeter Ochsen des Juden Simon 

Joesten (Josephs) durch Emder Soldaten und Eingriff in die vom 

Kaiser privilegierte Rechtsprechung seiner Familie in der Herrlichkeit 

Petkum, Juli - Oktober 1712 

- Erwiderung der Stadt Emden zu den Vorwürfen des P. H. von 

Ripperda beim Kaiser, Januar 1713

- Prozess vor dem kaiserlichen Hofrat wegen der Klage des P. H. von 

Ripperda gegen die Stadt Emden wegen des Eingriffs der Stadt 

Emden in seine Jurisdiction, 1713 - 1718  

1712 - 1718 

1712-1718

Klassifikation Teil B: 0300

Umfang: 3,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 300

Bestell-Nr.: I Nr.  300

 636 Streit um die Eigentumsrechte an einem Grundstück westlich der 

Bolten-Pforte zwischen der Stadt Emden und dem Bürger Hinrich van 

Geldern

Enthält

- Supplication des Hinrich van Geldern an die Stadt Emden über Bitte 

um Zahlung einer Pacht auf sein Grundstück in der Nähe des 

Boltentors oder um Beseitigung des dort von der Stadt Emden 

erbauten Wachthauses zur Wiederherstellung der eigenen 

Nutzungsfähigkeit, Mai 1607 

- Klage des Hinrich van Geldern und seiner Rechtsnachfolger gegen 

die Stadt Emden beim ostfriesischen Hofgericht auf Rückerstattung 

des von der Stadt Emden genutzten Grundstücks in der Nähe des 

Boltentores, November 1601 - Juni 1613 

1601 - 1613

1601-1613

Klassifikation Teil B: 0820

Umfang: 1,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 820

Bestell-Nr.: I Nr.  820
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 637 Klage des Dr. Martinus Eiben gegen die Verbannung aus der Stadt 

Emden

Enthält u.a.:

- Klage des Anwalts des Dr. Martinus Eiben, Michael Duttermann, 

gegen die Stadt Emden beim ostfriesischen Hofgericht gegen die 

Verweisung seines Mandanten aus der Stadt Emden, Januar 1606

- Klage des Dr. Martinus Eiben gegen die Stadt Emden beim 

ostfriesischen Hofgericht gegen seine Verweisung aus der Stadt 

Emden, Dezember 1605 - Dezember 1607 / März 1622

1605 - 1607 (1622)

1605-1622

Klassifikation Teil B: 0831

Umfang: 2,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 831

Bestell-Nr.: I Nr.  831

 638 Streit um Zahlung der Beherbergungskosten für eine niederländische 

Delegation in Emden

Enthält u.a.:

- Supplication der Wirtin Frauke Baumeister, Ehefrau des Johann 

Baumeister, an die Stadt Emden, über Bitte um Begleichung der 

Bewirtungs- und Verzehrkosten für eine in ihrem Wirtshaus 

untergebrachten niederländischen Delegation, März 1604 

- Aufstellung über die entstandenen Verzehr- und Bewirtungskosten, 

Juni 1604

- Klage des Johann Baumeister gegen die Stadt Emden beim 

ostfriesischen Hofgericht auf Zahlung der Bewirtungs- und 

Verzehrkosten einer bei ihm untergebrachten niederländischen 

Delegation, September 1604 - Februar 1615

- Appellation der Stadt Emden beim Reichskammergericht gegen ein 

Urteil des ostfriesischen Hofgerichts in der Streitsache gegen Johann 

Baumeister, Januar 1620 

1604 - 1620 

1604-1620

Klassifikation Teil B: 0832

Umfang: 5,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 832

Bestell-Nr.: I Nr.  832
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 639 Streit um die vormundschaftliche Regierung der Grafschaft Aldenburg

Enthält:

- Prozess des dänischen Statthalters in Oldenburg, Ulrich Friedrich 

Güldenlöw und des Freiherrn Franz Heinrich Frydag zu Gödens gegen 

die Gräfin Charlotte Amilia von Aldenburg vor dem kaiserlichen 

Reichshofrat wegen der Rechte an der vormundschaftlichen 

Regierung der Grafschaft Aldenburg, ca. 1676

1676

1676

Klassifikation Teil B: 0386, 02

Umfang: 6,00 cm

Trägermaterial: Papier

Alte Archiv-Sign.: Reg I, Nr. 386 b

Bestell-Nr.: I Nr.  386 b
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 640 Die Staatische und ständische Garnison in Emden   

Enthält u.a.:

- Mandatum der Stadt Emden über Versorgung des "Kriegsvolcks" 

durch deren Einheiten durch Kauf von Victualien im Umland, 12. 

Januar 1603

- Gedruckter Artikelbrief der "Garnison tho Emden" (niederld.) und 

Bestätigung der Vorschriften durch die Generalstaaten, 1605

- Stationierung von 700 niederländischen Soldaten in Emden, ca. 

1605

- Handschreiben des Grafen Wilhelm Ludwig Graf zu Nassau, 

Statthalter der niederländischen Provinz Friesland über Stationierung 

der Fähnlein von Hans Friese und Focco Ripperda in Emden als 

Ersatz für zwei nach Ostende abgezogene Kompanien, 16. November 

1603 

- Abzug der Kompanien von Focco Ripperda und Willem Coenders 

aus Emden, 29. März 1604

- Ankündigung des Wilhelm van Inthien über verzögerten Abmarsch 

seiner Kompanien von Ostende nach Emden und Anforderung von 

Verpflegung, Juli 1604

- Akzeptierung der Staatischen Garnison durch Graf Enno III, 1604

- Berichte über die niederländische Belagerung von Ostende, 1604 - 

1605

- Bestellung eines Generalrentmeisters durch die Stadt Emden und 

die ostfriesischen Stände zur Organisation der Finanzierung der 

Staatischen Garnison, Januar 1605

- Schlägereien zwischen Emdern und Soldaten der Staatischen 

Garnison, 1607

- Einquartierung von Soldaten der Staatischen Garnison in Emder 

Bürgerhäuser, 1609

- Ermittlungen wegen Totschlags gegen den Staatischen Soldaten 

Niclaeß Kolve, Januar 1611

- Maßnahmen gegen Ausschreitungen Staatischer Soldaten 

außerhalb der Stadt Emden, Mai 1620

- Streit mit den Grafen Enno III. und Ulrich II. um die Funktion der 

Staatischen Garnison, 1620 - 1622 / 1636

- Streit mit dem Grafen Enno III. wegen des Status der Staatischen 

Garnison, 1623 - 1628 

- Übereinkunft der Stadt Emden und dem Grafen Ernst Casimir von 

Nassau, Statthalter der Provinz Friesland sowie den Generalstaaten 

über Verstärkung der Staatischen Garnison um vier Kompanien, 1626  

- Verhaltensmaßregel für die in der Grafschaft Ostfriesland und dem 

Harlingerland stationierten niederländischen Soldaten, 16. März 1624

- Verhandlungen der Stadt Emden mit den Generalstaaten über die 

Bezahlung der Staatischen Garnison, 1629

- Schreiben der Stadt Emden an den Generalstatthalter der 

Niederlande über Bitte um Beibehaltung der Regelung der 

einvernehmlichen Besetzung der Kommandeursstelle der Staatischen 

Garnison, Dezember 1634

- Verlegung der Kompanie des Capitains Hemminga nach Emden, 

Oktober 1641

- Verlegung der Kompanie des Capitains Duco Gresius nach Emden, 

November 1645

- Verlegung der Kompanie des Capitains Haring de Harinxma nach 

Emden, Januar 1646

- Verlegung der Kompanie des Capitains Jan van Aysma nach 

Emden, Januar 1646

- Verlegung der Kompanie des Capitains M. Grundtsieber etc. nach 

1603-1668
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Emden, August 1666

- Schreiben der Stadt Emden an die Generalstaaten über Schulden 

und offene Verpflichtungen der abgelösten Kompanien der 

Staatischen Garnison und daraus entstehende Unlust der Emder 

Hausbesitzer zur Einquartierung der Soldaten der Aysma-Kompanie, 

Februar 1646

- Streit zwischen der Stadt Emden und dem Grafen Ulrich II. wegen 

Einquartierung niederländischer Soldaten in der Umgebung der Stadt 

Emden, Dezember 1646

- Verweigerung der Passage des fürstlichen Drosten Freitag zu 

Goedens durch den Durchgang bei der Roten Mühle durch Soldaten 

der Staatischen Garnison, 1651

- Anforderung einer Verstärkung der Staatischen Garnison durch die 

Stadt Emden, April 1665

- Verbot des Handels mit Soldatenkleidern durch Juden, Dezember 

1665

- Mandatum der Generalstaaten über Verstärkung der Staatischen 

Garnison auf acht Kompanien, November 1666 - Juni 1667

- Streit in Emden um die Einquartierung der Verstärkungen der 

Staatischen Garnison, Juli 1667

1603 - 1668 
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 641 Die Staatische und ständische Garnison in Emden    

Enthält u.a.:

- Streit um die Heranziehung der ostfriesischen Stände zur 

Unterhaltung der Staatischen Garnison, 1670 - 1673

- Schreiben der Stadt Emden an die Generalstaaten über aktuellen 

Ausrüstungsstand der Staatischen Garnison und Notwendigkeit der 

Bestellung eines Nachfolgers für den Kommandanten Sixma, Januar 

1671

- Verhandlungen der Stadt Emden mit den Generalstaaten über eine 

Anleihe zur Verstärkung der Emder Stadtbefestigung und der 

Beteiligung der ostfriesischen Stände, November 1671 

- Übernahme des ehemaligen fürstlichen Rentmeisters Conrad Rolyn 

in die Dienste der Staatischen Garnison, Juli 1671

- Regelung der Kommunikation zwischen der Emder Bürger-Miliz und 

der Staatischen Garnison, Februar 1672

- Bericht des nach Den Haag entsandten Emder Bürgermeisters 

Westendorph über politische und militärische Situation der 

Niederlande, April 1672

- Berichte des Emder Agenten N. P. Stall über politische und 

militärische Situation der Niederlande, April 1672 / 1690

- Resolution der Deputierten der niederländischen Provinz Friesland 

über Anforderung der Kompanie des Ubbe van Sixma aus Emden, 13. 

Juni 1672

- Reformierte Wachordnung der Stadt Emden, 25. Oktober 1673

- Proteste der Stadt Emden gegen eine geplante Verringerung der 

Staatischen Garnison, 1673 - 1675

- Eidesformel für Kommandant, Offiziere und Soldaten der 

Staatischen Garnison, ca. 1675

- Ernst von Stoltzenberg, Kommandant der Staatischen Garnison:

v Schreiben der Stadt Emden an den Prinzen von Oranien und 

Generalstatthalter der Niederlande über Bitte um Verbleib des 

Colonells Ernest von Stoltzenberg als Kommandant der Staatischen 

Garnison in Emden, 13. Januar 1675        

v Bitte der Stadt Emden an den Generalstatthalter um Regulierung 

der Schulden der abgezogenen Kompanien des Colonells Ernest von 

Stoltzenberg, Dezember 1676

1675 -1676

- Einstellung geeigneter Offiziere für die Staatische Ganison und 

Pflichten gegenüber den Soldaten, ca. 1678

- Ordre über die Organisation der Staatischen Garnison, März 1682

- Anordnung der Stadt Emden über Ahndung von Disziplinlosigkeiten 

niederländischer Soldaten durch ein Kriegsgericht, 20. Dezember 

1682

- Gedrucktes Plakat der Prinzen Willem Hinrich von Oranien und 

Generalstatthalter der Niederlande über Disziplinarordung für 

niederländische Offiziere und Soldaten, 31. März 1684

- Verstärkung der Staatischen Garnison

v Mandatum des Westfälisch-Niederrheinischen Reichskreises 

gegen eine Verstärkung der Staatischen Garnison in Emden, 3. Mai 

1714

v Streit zwischen der Stadt Emden und dem Fürsten Georg Albrecht 

wegen einer angeblichen Verstärkung der Staatischen Garnison, Mai - 

Juli 1714

v Korrespondenz zwischen der Stadt Emden und dem preußischen 

König Friedrich Wilhelm I. sowie dem Bischof von Münster über eine 

beabsichtigte Verstärkung der Staatischen Garnison, Juli 1714

v Protest des Fürsten Georg Albrecht gegen eine Verstärkung der 

1670-1734
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Staatischen Garnison um 3 Kompanien, 14. Juni 1724

v Verstärkungen und Verlegung von Truppen der Staatischen 

Garnison, 1724 - 1744  

1714 - 1744

- Verlegung von Soldaten der Staatischen Garnison nach Leerort, 

April 1716

- Verlegung der Kompanie des Capitains Jörns nach Emden, Mai 

1719

- Protest des Fürsten Georg Albrecht gegen Vornahme von 

militärischen Exekutionen (Steuereintreibung) durch Soldaten der 

Staatischen Garnison, Dezember 1722

- Ausschreibung und Eintreibung von Steuern zur Unterhaltung der 

Staatischen Garnison, Oktober 1724

- Streit zwischen dem Emder Stadtdiener Ebken und dem Staatischen 

Fähnrich Pabst, September 1728

- Misshandlung des Emder Bürgers Jacob van Lahr durch 

niederländische Soldaten, Juni 1729

- Streit zwischen Staatischen und preußischen Soldaten in Emden, 

Januar 1730

- Angriff gegen die Schildwache vor dem Haus des Emder 

Bürgermeisters Dr. Wermelskirchen, Juli 1732

- Streit um die Öffnung der Pforte vor der Langen Brücke, Juli 1734

1670 - 1734 
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 642 Bezahlung der Servis-Gelder an die Staatische Garnison

Enthält u.a.:

- Soldforderungen der Staatischen Garnison, August - Oktober 1603

- Aufstellung über an die Staatischen Soldaten ausgezahlten 

Servis-Gelder, Juni 1608

- Verhandlungen der Stadt Emden mit den Generalstaaten und der 

Provinz Friesland wegen der Beteiligung der ostfriesischen Stände an 

den Unterhaltskosten der Staatischen Garnison, 1604 - 1622  

- Schreiben der Deputierten der Stände (Staten) der Provinz Friesland 

an die Stadt Emden über Ankündigung des Übergangs der 

zukünftigen Kostenträgerschaft für Schweine- und Fleischlieferungen 

für die Staatische Garnison auf die Stadt Emden, Februar - März 1605

- Aufforderung der Generalstaaten an die Stadt Emden zur Zahlung 

von 6.000 Gulden rückständigen Servicegeldes (Sold) für die 

Staatische Garnison, Mai - Juli 1605

- Beschwerde des Staatischen Hauptmanns Willem Hiddens über 

rückständige Servisgelder, Oktober 1605

- Schreiben der Deputierten der Stände der Provinz Drenthe an die 

Stadt Emden wegen rückständiger Servisgelder an die Soldaten der 

Staatischen Garnison aus Drenthe, Januar 1606  

- Belastung der niederländischen Provinz Groningen mit 

Brandschatzungen und Requirierungen durch ihre in Emden liegende 

Kompanie des Hauptmanns Johan van Coensput wegen 

rückständiger Servisgelder aus Emden, Juni - September 1606

- Unruhen innerhalb der Staatischen Garnison wegen schlechter 

Unterbringung und ausstehender Soldzahlungen, Oktober 1607 / 

Dezember 1609

- Bericht des Reinhold Reiners über nicht vorhandene Gelder in der 

Kasse der Steuerpächter zur Zahlung der Servisgelder für die 

Staatische Garnison, Sept. 1609

- Protokolle der Verhandlungen der Generalstaaten über die Regelung 

der Servisgeld-Zahlungen für die Staatische Garnison in Emden, 1612

- Schreiben des Groninger Stadtsekretärs Lukas Roefer an den 

Emder Stadtsekretär Johannes Christoff Höfflinger über rückständige 

Servisgelder an die Staatische Garnison, Juni 1622

- Quittung des Emder Rentmeisters Celos über bezahlte Servisgelder, 

1623

- Aufstellung über von 1617 - 1624 zu leistende Servisgeldzahlungen, 

1624

- Supplication des Staatischen Hauptmanns Moda an die Stadt 

Emden über Bitte um Zahlung der rückständigen Servisgelder, ca. 

1630

- Memorium der Stadt Emden über Verwendungszweck der 

Servisgelder, Januar 1627

- Der Stadt Emden Emden vorgeschossene Servisgelder von Seiten 

der Provinz Friesand:

v Quittung der Haupteinnehmer Johann Doublet und Peter Doublet 

über Empfang von 31.400 Taler und 30 Pfund (ponden) von der 

Provinz Friesland zur Verwendung als Servisgeld für die Staatische 

Garnison, Mai 1628 / Dezember 1630 

v Aufstellung eines Zahlungsplans durch die Stadt Emden Emden 

zur Regulierung der Servisgeldvorschußzahlungen aus Friesland, 

Februar 1629 / Juni 1645

v Instruktionen für den zu Verhandlungen wegen der Regulierung 

der Servicegeld-Vorschüsse nach Friesland entsandten Emder 

Syndicus Hinrich Crumminga, Mai 1640

v Schreiben der Deputierten der Stände der Provinz Friesland an 

1603-1735



I

Internes Findbuch Seite: 482Stand: 27.10.2008

 

Militärwesen der Stadt Emden07

Staatische Garnison in Emden07.01

Lfd. Nr. Titel Laufzeit
 

die Stadt Emden wegen Regulierung der von der Provinz 

vorgeschossenen Servisgelder für die Staatische Garni-son, April 

1641

1628 - 1649 

- Supplication der Soldaten der Kompanie des Capitains Alting an die 

Stadt Emden  über Aufforderung zur Begleichung der rückständigen 

Servisgeldforderungen, 14. Februar 1633

- Verhandlungen der Stadt Emden mit der niederländischen Provinz 

Groningen wegen der Regulierung von der Provinz vorgeschossener 

Servisgelder, April 1644

- Regelung der Auszahlung der Servisgelder an die Staatischen 

Soldaten, April 1654

- Aufstellung über Entlohnung der an der "Batterie" arbeitenden 

Staatischen Soldaten, 1666

- Regelung der Zahlung der Servisgelder für die Verstärkung der 

Staatischen Kompanie (8 Kompanien), Februar - Juni 1667

- Servisgedforderungen der Kompanie Bruynsfelt:

v Aufstellung über die Crediteure der Kompanie des Capitains 

Bruynsfelt, September 1667

1667 - 1668

- Anweisung an die Emder Rechenkammer zur Auszahlung einer 

Wochenlöhnung für neu angekommene niederländische Soldaten, 

August 1677

- Aufstellung über wöchentliche Zahlungen an die Ständische 

(Staatische) Garnison, Februar 1735

1603 - 1735 
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